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Vorwort. 



L Unter tUen ^ewtidien Stimmlindem kl ter|^i- 

ehungsweise in Thüringen am spätesten, selbst in deu ein- 
Sachäieu justohogriphUcheA iformeu des Miitelalters, 6e- 
sddebte getduieben worden. ScIiwabeQ «nd Franken^ Sock- 
Ben «nd Beiern , yon den Rheingegenden gar nicbl m redei^ 
liaben vom acliten bis zum eüften Jahrhundert eine bald 
grifsere kald geringere liisloriognpliiMhe Thitigkeil entlal- 
tel; wttrend Thüruigen in dieser Zeil an addier abaolnt 
iinfruchlbai geblieben ist. Sogar Erfurt, dessen Anßnge 
aidi in das merovingüclie Zeitalter verlieren , das Boniiaziiu 
m Sita einet Biatimna luaerkmn« deaaen herAluMleatea 
Stift, St. Peler, gewiss in der karolingisehen Epoeke kestan- 
den hatte, sogar dieses Erfurt hat keine geschichtlichen Auf- 
uacknn^;»!! kinterlaaacn, die nker die Zeil der frinkiaebn 
Knacr mriekreicken. Ba iai da» eine aekr anßaUende 1^ 
scheiniing, deren Ursachen in den Scliicksaleu gesucht wer- 
den müaaeBy wekke das Xkiringerland aeü dem Untergänge 
daa Kinigreickea «nd der Sinfiikmng dea Cknatenlkuna ge- 
troffen haben. Was in der Regel äberall die Geschichtschrei- 
bung in der älteren Zeit begünstigte, das hat beinahe Alles 
m Tküringen gp»iakltp Ba kal niawda eina kircUicke Seik- 
•ttndigkeit gehakt md dia poBtiadba «rat aakr aftt aiiniiin 




VI 

Durch ein ungewöhnliches Zusammentreffen von Umständen 
ist die Autonomie und innere Entwickelung des Landes, im 
Vergleidie mit den übrigen deutschen Stanmilindern, um em 
Paar Jahrhunderte verzögert worden und i8t dasselbe erst am 
Ende des ciiflen Jahrhunderts an dem Tunkte augelangt, an 
welchem diese noch im neunten oder doch alle am Ausgpng 
des zehnten angekommen waren. In Thüringen ist zugleieh 
mit der Einführung der Herrschaft der römischen Kirche kein 
Bislhum gegründet worden und ihm also einer der wirksam- 
sten Stdtzpunkte und Quellen der mittelalterlichen Cultur ver- 
sagt gebliehen. Ebenso wenig haben die Mainzer Kizbisi hüfe 
die Einbusse., die Thüringen durch den Mangel eines eigenen 
Bischoifsitzes erlitten, durch andere Stiftungen und überhai^ 
durch hingebende Sorgfalt vergolten. Die hessischen Stifter 
Uersfeld und Fulda zogen zwar seit Karl M. den Genuss der 
reichen thüringischen Zehnten; aher auch sie haben dem Lande 
keinen Ersatz irgend welcher Art dafür geboten. Seihst Ohr- 
druf, die Stiftung des Bonifazius, bald darauf an Hersfeld 
geschenkt, liess man zur Unbedeutendheit herabsinken, und 
St. Peter zu Erfurt scheint in jenen Zeiten ein nur dürftiges 
und wenig produktives Dasein gefristet zu haben. Diese stief- 
mütterliche Behandlung Ton Seile der Kirche hat ohne Zwei- 
fel fiel dazu heigetragen, den AuCBchwung Thüringens, die 
Entwidrelung der ihm innewohnenden KrSfte zu lihmen und 
zu erschweren , obwohl ich gerne zugebe , dass die politische 
Situation des Landes jenes System zum Theile bedingt hat, 
Als das Reich Hermanfrids tou den Meroringem lertritanmert 
wurde, verlor Thüringen jede mittelbare provinzielle Auto- 
nomie und wurde dem iränJuschen Keiche unmittelbar einver- 
leiht Das Yolksherzogthum, welches dann König Dagohert, 
wie es scheint, unfreiwillig und als ein Zugeständniss an den 



Digitized by Google 



VII 

reagireodeo Stonmieggeist der Thüringer «iiuetzk, wurde bei 
der Regenerttioii des frinkuchen Reiches seil und dnrdi J£«rl 

Martell ein für alle Mal beseitigt uad das alte Yerhfiltniss der 
iiiiinittelbareD Uiiterordaimg wieder hergestellt. Und dieses 
blieb im wesentlicheii die ganze karoUngiscIie mid siehsisdie 
Periode lundureh avfrecht erhalten. In den Zeiten der Ka- 
rolinger wurde Thüringen nie als auch sich selbst angehdrig, 
sondern stets nor als ein» ich sage nicht fremden ^ aber aus- 
sehtiesslich den Zwecken des Gesammtstaates dienendes Olied 
behandelt. Karl M. hat hier nicht, wie fast überall sonst, 
Spuren seiner Kulturpolitik sorück (gelassen; und seine Nach- 
folger noch viel weniger. Diese Thatsache isl nun gewiss 
keine snfilllige und willkfihrliche. Wenn mich nicht Alles 
täuscht, liegt ihre Erklärung in der militärischen Stellung 
und Bedeutung, die Thüringen damals gehabt hat. £s war 
ein Greniland gegen die Wenden, deren Bezwingung Karl M. 
ziici sl wit dei mit Energie aufiiiilim; es hatte eine lauge Zeit 
hindurch bcdruhle und unsichere Grenzen; es war ein wich- 
tiges Glied in dem Sstlichen Marksjrsteme und die Basis für 
mehrere Marken zugleieh, nach dem Norden, Osten und Sü- 
den hin. Von diesem Gesichtspunkte aus hatte es jene mili- 
tärische Bedeutung, die im allgemeinen Zusammenhang der 
Dinge so überwiegend war, dass jedes andere Bedllrfiiiss des 
Landes ihr geopfert wurde, und keine Schöpfung der Cultiir 
geboten und gesichert schien. Hierin liegt das Aäthsel der 
thüringischen Geschichte in jenen Jahrhunderten und dessen 
Lösung zugleich. Ans diesem Gninde zumeist ist Thüringen in 
seiner äusseren und inneren Kniwickelung so auffallend lang* 
sam Torgeschritten und erst dann zur Entfaltung seiner Kräfte 
von innen heraus und sur Autonomie gelangt , als die Slayen 
zwischen der haaic und Elbe gebändigt und ihre Lander ger- 
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nuuiifirt waren, mit andern Worten, als es aufhürte JUrUand 
n 4« wti Mb Bflkkagmie Mn muk taa Oftm Wä Torgi- 
aehok« war. IHasa Aofltemg dea karoliBgiaelien Marfcsy- 

sleraf war aber ergt eine Frucht der Anstren^m^n der er- 
sten Könige und Kaiaer aua dem aicbaiaciien Hauae, and 
TMruigMM Loof iat daher anch im lifentaB Jaliilunidert.keni 
anderea and besaerea ala Torher. Sa weebaelto mlciiat nur 
ilen Herrn, ala ea aua dem üiinkischen Sjatem in das säeh« 
aiaciiey wmm kaan aagaK mr Ycreüngiiiig nft Sadbaan, im 
Polga dar üavrpalioii des jungen Hanega Heinrieli, iber^ 
ging. Ea blieb auch jetzt auf die Passivität beschränkt und 
aavae militinache Bcdeutnng juch Oaten tmiiciiat dieaelbe. 
Fir die aichaiteiieii Kaiser hatte der Beails TUiriDsaM au- 
»enlein uoch eine weitere Bedeutuiiff, kraft welcher König 
Heinrich zur Empörung gegen K. Konrad 1 aicb hatte Iii»* 
inaaaii Umtm* An den Beaits ron ThAringen wir die Herr» 
acbafl öber Sfiddentscbland gcknupd, und ich bezweifle, ob 
Hfinricb hier aeiu Königthum zur Anerkennung gebracht 
hatte, wenn ihm jene Uanrpatien und die Vertreibnng der 
Bvrkardiner niebt gelungen wire. Den Zwang dieaes Ver* 
bältnitises fühlte mau auch in Thiuiiigen recht gut, und nicht 
anfilüg haben Heinrieh und Ludolf der Bruder und der Sehn 
Olto's I, gerade hier se atarken Anhang in ihren Operatienen 

gegen diesen ^jefunden. Erst aLs am Ende des zilmten Jahr- 
hunderts die Unterwerfung der SltTen zwischen Saale und 
BIbe im Weaenlliehen reUendet, als die Marken Lanaüi und 
IfeiMe« gegrftndel waren, tral Thurin^n aua jenem unaelh- 
aländigen V erhailni^ise heraus und that, endlich sich selbst 
anniekgegebeny die eraten erfolgreichen Sehritte inr Brian» 
gong der preTinsietten Antnnomie. Der Stari des lioehstrehen«' 
den Markgrafen Kkhard , unter Mitwirkung der thüringiaeheii 
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Grossen herbeigeführt, ist das erste augenfällige Symptom der 
cnigctreftiM« VointeBig. SiM khu jtncff £rlts8 der fiin^ 
h^Kderl Sebweine, weht Uot die Loilisu|; m SachaM, die 
schuü Otto III angebahnt hatte, sondern auch die Anerken- 
nung der ])roviuziellen Selbständigkeit waren der Preis, den 
K. fieinndiU an die TJiönHvr ^ g»^ ^>«Mte be- 
wAH kat, wem er daaril ancii niebta anderea Ihat, als daaa 
er dem geschichtlich Gewordenen und der Macht der Verhalt- 
«iaae ihr Recht geh. Und nim hüt nichta mehr die Eiitwi- 
ckelung dea Landea auf und liaat aich dieae leicht rerfeJgen. 
Adelige, eingeborene Geschlechter treten lier\oi, von grüsye- 
rer oder geringerer Macht, wie man sie seit der Vertreihang 
dea altkfeigUchen Gcachlechtea nad aeit der theflweiae» Aua- 
rottuug des thüringischen Adels durch Karl M. hh auf K. 
Otto III so gut als nicht bemerkt hat; nun greift das Land 
«iiter den IL Ueinneh IV und V mächtig, and nut welchem 
Selbathewvaataein , in die deutsche Geaehichte an; mm end- 
lich greifen die Mönche von St Peter in Erfurt auch zur Fe- 
der mid leichnen a»^ waa mn aie herum rergeht. Daa Wich- 
tigale eher uid Folgenreichale, waa geachah, war die Ter- 
pflanzung des Geschlechtes Ludw igs mit dem Barte , des 
Staaunvatera der Landgrafen, nach Thüringen. Mehrere 
Umatinde wirkten Maammeii, um dieaea aus der Feme her 
verpflanzte Geschlecht rasch über alle anderen, ein^t borenen 
hinweg- und auf den Fürstenstuhl von Thüringcu zu tragen. 
Dm Haid, die ihm die Maiaer Koarad U nad Heinrich UI 
nweadeten; der TCralfadige, erwerbende, laeaauaenhalteBde 
Creist in der Familie t>elbsl; hinlänglich freier Kaumiur ihre 
Anahreitaag mid ia erster Liaie die Abweaeaheit eiaea Ihnria^ 
gischea Buthaais. Bitte eia aolchea uatweifelhaft die iaaere 
Eui^ickeluug Thüringens viel früher hervorgerufen, so hätte 

r 
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es auch io gut ab gewiss das spStere EntstelieB eines weHK- 
cheQ Färsteilthums verhindert und unmöglich gemacht, und 
es liitten sidi hdchsk wahrsdieudidi Znstiinde gebildet, wie 
sie am Rheiii «id am Maiii entstandeii sind. Da um aWr 
einmal kein thüringisches Bisthum vorhanden war und seit 
Heiimch IV die Miederlage des deutschea KdnigtlMuiis uid 
der Sieg des deatsdieii FfirateDtliiiBi enlicyedeii war: se 
drängte auch in Thüringen Alles zur Entstehung eines Für- 
skenthunis iiiii, Backdem einmal alle übrigen Fesseln gefallen 
mom Ab daher unter dem K* Heinridi Y das Haus der 
Grafen Ton Weimar -Orlamnnde, das mScbtigste der eingebo- 
renen Geschlechter, auf dem seit den Zeiten K. Heinrichs II 
die königliche StellTertretnng im thüringischen Heerbann nnd 
Landding öfters gemht hatte, ausstarb; als dann der alte 
Verbündete des Grafen Ludwig des Saliers und seiner Söhne, 
Lothar t. Snplinburg^ auf den deutsehen Kdnigstuhl erhoben 
ward, und Graf Hermimi Winienbnrg, den Heinrich V 
über Thüringen gesetzt hatte, seine Ehren und Aemter ver- 
wirkte: da verstand es sich wie von selbst, dass dem Enkel 
Ludwig des Birtigen die thuringisdie Landgr abchaft, d* h. 
die Chnbebaft im alten frinkischen Sinne , aber zugleich erb- 
lich, übertragen wurde, und dass diese Landgrafschafl schnell 
ein wirkliches Furstenthum wurde, weil alle die Yortheiie, 
db das deutoche Fnrstenthum bereits gegen das Kdnigthum 
errungen hatte, den Landgrafen nim von selbst als reife 
Frichte in den Schooss fielen. Alles zusammengenommen, 
beginnt daher ein wirklieh historisches Leben in Thfiringei^ 
erst seil dem Anfange des eilflen Jahrhunderts, geht aber 
von da an unter der treibenden Kraft der Verhältnisse im 
Sturmschritt Torwirts und steht bereite rar Zeit des Kaisers 
Hrinriih VI und seiner beiden nächsten Nachfolger auf emer 
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Höhe, wie jedes und oft mehr als manches andere Land deut- 
sdwr NttioB, du mak JKarl M. tU«r SegnimgeB «1er mitt«!* 
altmlielieii GiTÜiMtioii md poUtSsehen SellMitiBdigkeil tkeil^ 
haflig gewesen war. Und wieder ist es das Geschlecht Lud- 
wigs mit dem Barte, um das sich jene ansaerordentlich rasche 
SBtwickekBg gmppirt Unter seinem Einflaase n^d Sehntie 
sind die Wilder gelichtet, Kloster gegründet worden, Städte 
entstanden, und ist überhaupt der Strom der Bildung jener 
(Ltü in das thnnngische Becken geleitet worden* Schon Lud- 
wig der Salier hatte das Kloster Reinhardshrunn gegründet, 
£isenach fuhrt seine städtischen Anfange auf ihn zurück, und 
nun folgte ein Stift dem andern, eine Stadt nach der andern 
taucht aua dem früheren Dunkel herror, ao daas Thüringen 
um die Mitte des dreizehnten Jalirliuuderts ungefähr achtzig 
grössere und kleinere Klöster und zwanzig bis dreissig we> 
niger oder mehr blühende Stidte sihlte. Unter diesen Um- 
sKnden bitte es wunderbar zugehen müssen, bitten die Land- 
grafen nicht auch üire Geschichtschreiber gefunden. Das Klo- 
ater Aeinhardabrunn, die Lieblingsatiftung des landgräflichen 
Hauaea, ftbemahm, wie es ihm denn auch Tor allen andern 
zukam, diese Aufgabe, ist aber nebst Erfurt lange der ein- 
zige Ort geblieben, wo überhaupt in Thüringen Gesciiichle 
geschrieben wurde, bis aich dann im funfrehnten Jahrhundert 
Sisenaeh anstMoss. ümfrngreieh und unsem Wünschen und 
allen Bedürfnissen genügend ist gleichwohl die bistoriugra- 
phiache Thitigkeil in Thäringen nie gewesen; genügend schon 
darum nicht, weil sieh das, was bis zum eillten Jahrhundert 
▼ersSnmt worden war, auf diesem Gebiete nicht wieder ein- 
holen lieas. 

n. Bie Summe der hiatoriographiachen Thitigkeit der 

litinhardsbrunnei iUüuche liegt in den sogenannten Bein- 
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bardsbrunner Annalen, welche ich hier zum ersten Male den 
Freunden der GeschichUforachung vorlege, beschlosaea. Ihre 
Eiiiieiix iflt Mhon in Torigen Jahrtaidert bekanst gewcM» 
Die erste Nascht tob ibneii gab J. D. Cvfuber m sciMi 
Origines Livon., speziell in »einen Anmerkungen zu 4m 
ChroB. Lir.9 116. 140, wo er darüber sagt: Fons ammit 
Tburmgiiu hisioriae medu aevi, fua quidem sana tii, 
sunt Annules lieinershorne^ises , a nwnachis hujus mona- 
sUrii inde ab ejus incunabuiü usifue ad Carvü 1^ iem-' 
ptuv dedueU. Es kis qaipp^ eeUras omne$ S€tipUir$s pro 
stio (fuernque gesta passhn (ptaedam omüiendo, tfuaedam 
adäendo, alia immulando, hausisst m aprico est proul 
uiuus cu/usqu€ instüutum vel genms posiuütre «wUdaiur. 
Dieses Urtbeil ist im Ganea nicbl sehief , wie sich in der 
Folge von selbst ergeben wird. — Zunächst nach Gruber 
bat €br. Ludwig Scheidt AlLt Ten den A» &. genommen. Br 
sprach seine Ansicht Iber dieselben in den Bandv. G«L An- 
zeigen (J. 1753. St. 95. S. 142-2) aus, indem er sie einen 
,,rech(en Schatz und waiire Goldgrube deut&cber Geschichte^ 
nannte. Anch hatte er den Plan gefasst, dieselben hems- 
zugeben (s. seine Anmerkungen zu Mosers töneburg. Staats- 
recht, S. 189. 254), ist aber darüber hinweggestorbeu. Im 
J. 1802 frischte dann J. Christoph Adelnng in seinen Direk* 
torium der sidslehsisdien Geschicble (S. 174) das Gedickt- 
nias an die A« R. wieder auf, ohne aber eigene Einsicht da- 
von genonmen zn haben, indem er nur wiederbolte, was 
Gmber und Scheidt bereits dsruber gesagt hatten. Bin« ans 
Autopsie hervorgehende Miltheiliin^ über die A. 14. gab da- 
gegen im J. Wedekind in dem Archiv für iL d. Ge- 
scbichtokunde (Bd. II, S. 853. 354), sdüng aber ihren Werlb 
meiner Meinung nach zu gering an imd war über ihre Com- 
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poflÜMm sehr im U&Uirai gdblieben. Naeh Wedekind haben 
Hefratb Haise m Bndobtadt und Dr. X«1ler in Gotta anf die 

A. Ä, und ihren Werth mit Entschiedenheil hingewiesen. 
Möller in aemer Geschichte des Klosters Keinhard.sbriinn, und 
Heise nock Tor dieseM in seinen Aafinte nber das Kefernbir* 
gische Oemllde (in der ran Rosenkrani herausgegebenen 
„Neuen Zeitschrift für die Geschichte germau. Völker/^ Uaüe 
S. 24); und abenderseibe hat noch Tor Kurzem in dem 
9. Bd. der nenen Mlttheilnngen des tlinr.- siehe. Gesehidts- 

lind Altertliiimsvereiiies eine Episode aus den A. H., die Le- 
gende Tom i'robst Sigfrid, .^fi drucken lassen (vergl. A.iL 
8. ISO— IS8. 186—140). Und noch Tor der letiteren 
FMIflnIion hatten Dr. 0. Abel In Bonn md F^essor R«- 
cfcart in Breslau Veranlassung gehabt, sich über die A. K. 
nnsfilhriicher, als bia dahin geKhehen war, tn ImMem. Rü- 
ckert, indem er die deutsche Uebersetrang der Vita Lndoviii, 
dt;.s Gemahles der hl. Elisabeth, herausgab, weil diese V. L. 
einen Hauptbestaudtheil der A* IL tuidet; 0. Abel, weil er 
bat dar Ansarbeitaig aeines Werkes Ober «»Kdaig Philipp der 
Hohenslanfe^' die A. R. benutzte. Auch Prof. Fieker in Inns- 
brück muss hier noch erwähnt werden, der für seine Mono- 
giraphia öbef den Srabischol KngUbert von K51n die A. R. 
nbenMs bannlit nnd nrei Ungar« StelleB daraas, Ober den 
Erzbisehof Adolf von Kdln und über die Verlobung König 
Heinrichs (S. ^0 u. a52 seines Werkes), hat abdrucken 

Alle diese wiederholten Hinweisuns^en auf die noch uu- 
gadruckten A.R. konnten die iXeugier nur immer höher span- 
nen nnd amaatan den lebhsften Wunsch, dieselben endlich 
vnÜslindig pubKzirt zu sehen, horformCBB. Als daher der 
wiaaenachafUiche Ausachuas (ur thflr. Geschichte und Alter- 
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thumskuüJe deu Beschluss fasste, die Herausgabe der mittel- 
alterlichen CreBchichtsqaelien ThüiiDgens m Tcranlagge», und 
mir die Bearbeiiiiiig der in lateinischer Sprache geschriebenen 
übertrug, war ich keinen Augenblick darüber im Zweifel, dass 
ich mit deu uugedruckteu QucUeu und in erster Linie mit den 
A. R. XU beginnen bitte, über deren Inhalt und Werth ich 
mich schon vor jenem Beschlüsse durch die Abschrill instnmt 
hatte, die Uckert im J. 1825 von der Originaihaudsclirift in 
Hanover för die Gothaisehe Bibliothek hatte nehmen lassen. 
NatQrlich musste, sobald es sich um die Heransgabe handeUc^ 
von der Goth. Abscbrift abgesehen und zur Originalhandschrift 
turttckgegriffen werden, wenn auch eine nur fluchtige Yer* 
gleichnng der Goth. Abschrift mit den ans den A. IL entnom- 
menen und bereits geflrurkten Theilen mich nicht überzeugt 
gehabt hltte, dass dieselbe nichts weniger als sorgfältig, son- 
dern ungenau und nachlissig in jeder Weise gemacht worden 
ist Die Originalhandsehrift liegt beb»nntKch in der K. K- 
bliothek zu Hanover, ist erst nach 1424 ge^ciirieben und 
xwar von einem Mdnch im Kloster Jerichow hei Tangerminde 
in die Chronik der Hagdeburger Efibischdfe stfidcwdse hiur 
eingeschrieben w ortlin. Das Autograph und die Handschriften 
der einzelnen fiestandtheile, aus denen die A« iL zusammen- 
gestellt sind, scheinen unwiederbringlich Tcrloren lu sein. In 
dem Thesaurus epistolicus Gesnerianus (I. 2. p. 277. 279. 
283. 343. 346) wird zwar von einer handschriftlichen Kern- 
hardsbrunner Chronik gesprochen, die sich in der Grossher- 
logliehen Bibliothek su Weimar befinden soll und in der man 
also eine Handschrift unserer A. K. vermutheu möchte; iu- 
dess auf die von mir am rechten Orte in Weimar deshalb ge~ 
stellte Anfrage wurde die Existenz einer solchen handschrift- 
lichen KeiuhardshruDuer Chronik überhaupt m Abrede gestellL 
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Auch sonst habe ieh nirgend «ine Spur Ton dem Vorhanden' 
um einer fenereii Handedizift dec A* entdecken können 
und es galt ebo, sidi einzig nnd alleiii an die Handvem^ 
m halten. Diese ist deuii auch der Ausgabe zu Grunde ge- 
legt Das k. Ministerium in Manöver hatte das Gesuch, die 
betreffende Handaelirifl faierlier inr Benntxong n erkatten, 
abschlagig beschieden, weil es Omndsaii sei, dieselbe als ein 
„Unicum'^ auswärts nicht zu Terleihen , und ich hatte bereits 
den BntscUuss gefust, selbst nach HanoTer zn geben; dn 
sich nein Freund nnd früherer College , Ardimlb Scban- 
mann, Vorstand der k. Bibliothek in Hanorer, aus freien 
Sticken erbet, die CoUatien der Goth. Abschrift der A* B. 
mit der Handr. Handschrift in libemebnien. leb habe dieses 
Anerbieten um so weniger abgelehnt, je mehr ich überzeugt 
war , dass jenes Geschäft nicht leicht in bessere Hände gelegt 
werden kennte« Derselbe bat denn aneb in Verbindung mit 
dem KbKethekssekretSr Heinrich Böttger in Hano?er das 
miiheyolle Werk der Coliation in yortrefflicher Weise ausge- 
ftUirt, und ich zdgere nicht, den bdden gmnmten Hemi 
einen guten TheO des Verdienstes, du dieser Piblifcatiin 
vielleicht zukommt, bereitwillig abzutreten. 

Den Zustand der Hau. Handschrift bat bereits 0. Abel 
(s. dessen König Philipp, S. 257— tfaeilweise bescbrie- 
ben. Wie erwähnt, bilden die A. H. in derselben kein Werk 
fiir sich, sondern sind in die Chronik der Magdeburger fin- 
biscbdfe sl&ekweise und ebne ein leitendes Prinop — bddi- 
stens dem der Zeitfolge — in der Zeil de« K. Sigmund, «adi 
.dem J. 1424, hinein ire.Hchrieben; jedoch in der Art, dass 
•idi, was dem €br. Magd, und was den A« JEL miftagM 
xngebMe, mit leiebter Übe auiscbeiden lisst, weil das er- 
fltere bereits gedruckt ist (Meibom, b, iif ^Hiß)* Dabei 
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isl a^r wohl sa nerken, itm die Hau. Huididviil des €kr. 



Magd, üwhi elwa eine blosse Abi^chrifl vou der von Meikon 
edkten, sonden aelbsliiidiger Ifatiir ist, und bei awer wmm 
Awgiibe dta Chr. Magd, niehk iharaebeft wwdin darf, b 
dm Anmerkungi'u zu den A. J{. li;ibe ich immer genau niige- 
gebeo, wo iu der lim. üaudiidirÜl diese und das Ciir. Magd. 
ctBander abltan, so daaa düm skb leicht eine VenteUng 
von ihrer Yerbindung machen kann. Diese Verbindnng, so 
willküiirlidi sie auch seiu mag, ist aber ziüetzt doch das ge- 
riAgate Uebel; die wirklick Sekliame an der Sache iil der 
troalloae Zustand, in welehem der Teit der A. K in der 
Han. Uandscbiili sich befindet. Nicht bloss dass sie Ton 
Schreib- und Lesefeklern ohne Zahl und £nde wunmelt nnd 
•Uer Grammatik Hokn gesprochen ist: die Comptiott gcM 
noch tiefer. Eine Masse Worte und ganze Sätze sind nicht 
selten bis zur Unverständlichkeit entsteiit und verstümmelt. 
Bf wir also meine Hanptanfgabe, einen Terfündliehen» kranck« 
baren Text henasteüen. üekerall, wo die Reatmrajfon mA» 
lag und von selbst geboten schien, habe ich die Yerbesseruu- 
gen in den Text selbst angenommen nnd die Leaeart der 
Handschrift in die Noten verwiesen; wo hingegen die Renli- 
lulion i:ewaH:ter erschien, Hess ich dir Li'seart der Hand- 
sckriil im Teite steken, und brachte meine Verbesseninga-- 
verancke in den Noten an. Sinige flilfinnittel bei dieaer Toxt- 
reetanration kaben mir nicht gefehlt In erster Linie nenne 
^ch in dieser Beziebimg die Vita S. £lisab. des Dietrich von 
Apolda (bei Caniaiuiy Ant Lediones» ed. Baan. Tom. I?. 
p. 118 — 152) nnd die kierxn gekSrigen Varianten nnd Supp- 
lemente, die Menken (S. K. G. T. IL p. 1190) herausgege- 
ben hat. In zweiter Linie steken die Jüstoria de Landgrnm 
Tkur. Piatoriana nnd Bcfckardiana (die errtere bei Ptalor. 
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Script, l. p. ^O'* — 955. >ir^t f. It*t — IJT*r 

die zweite hn Etkk, EtsL ecwaL S^i — 44^4 

vor^p£rnns:fB nrf ffOrr fcttj^vffiit wOTukm. hlavlHBiiA 

gleich woiii uicbi sa^ rn. d255 *i<r mir £mU |r'^Fft?t<t 

Di0 SAkvtea Mdb atte: V r<Mff« l(Mit «fc 

gerade sie in einem nacii tro»ÜOd<reii ZiL»taAde 2I» ^ R. 
selksi imd isl «Iuk ailm Soa «4 VcnlMi cMifürt, «Acr 
avt den A. R. tMgeto^ Idi tef Urr w«U «gm, 

wohl jene Auszüge rus den A. K. *fhon läurrr ab ein JaJbr- 
ininderi gedrucii vorlirgeji, so trtitm diese jetit gleieiw«M 
eben wegm der Comyte der fitiiiiiliB AMij.ii , aid vte- 
gen ihres zm gvirn TheO bisher T^Hie nMumtea Ldblteft. 
mit dem Charakter einer n^ueu J^adle für di« «i^iit-'-h^ «ad 
Bpezieii thuingiscbe Gefduchte daa Lid** Girte DicMle 
Imwiedenni hat nir die tob Fret RMert iai J. 1851 her« 
ausgegebene d. IJebersetzung der Vita Ludovici gethan: i«ie 
war eine liat anenthehrlidie Vmrheti ür am Bearheiteag 
der A. R. und niuate ihr nelhireBdiger Weiae Teraiagehes. 
Auch in dt u Annierkunjren brauclite ich ofler>» nur auf die 
Noten der deutschen Uebersetzung zu Terweiaea; einige Ibde 
ireilich habe ich dieaelben berichtige nflaaeB. 

m. Bie A. R. reichen Ten J. 10S6 — 1335, nicht, 
wie luau behauptet hat, bis 1367 (z. B. Riickert d. Ueberi»« 
Vorwort S. MV), oder hia 1360, wie Adelung deaae» 
Direet mm J. 1360, S. 174) wiaaen wilL Sie beatehen ih- 
rem Inhalte gemäss aus drei zu yerschiedeneu Zeiten geschric- 
bmn, troti der Ueberarbeitnng dea Conpilatora leicht er- 
kennbaren Hanptbeatandtheücn, die den oflenbaren Charakter 
der mit den Ereignissen gleichzeitigen Abfassung an sich tragen ; 
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was zn keinem von diesen |!;ehdrt, ist entweder Ton andeni 
Queiieu abgeschrieben, oder erst nachlräglicli aus äageu und 
Ufkiuden recoistniirl worden. — Der erste Uanptbefluid- 
tbeil mnCust die Zeiten der Land|^ren Ludwig III «id Her- 
mann I ; er ist zugleich für die deutsche Reichsgeschichte yen 
aBTerkennbarer Wichtigkeit: der denkwürdige Flu Kaieer 
Heinneha YI^ d»i Keich in seinem Hanse erkUch n nicken, 
der nnseligc Kampf der lu idrn Gt^^^ Jiköni^c Philipp von Stau- 
fen und Otto von Üraunschweig gewinnen au ihrer tiefern 
geschichtlicken Srkenntniss dnrck ikn rasserordentUck viel, 
wie man sieh bereits ans 0. Abels an^eftikrtem Bücke §ker^ 
zeugen kann. Dieser erste Hauptbestandtiieil, der um das 
1170 beginnt (A. B. S. 37, id) nnd mit dem J. 1205 
inclus. (A. R. S. 119) sbscklieasi, kann nnn kaum Ton Ei- 
nem Verfasser herstammen. Schon 0. Abel (I. c. S. 259) 
hat kerforgehoben, daas aus den Worten (A. H. S. 60, 13 
— 15): Theodencus auiem eomes, Jraier moriui mar- 
ehionis , principatu fraifrno nstfue in hodiernum privaUu 
esty unwiderleglich Iicrvortirlil, d;iss der Schrf-iher derselben 
die Sifisetsung des drafen Dietrich in die M. Meissen nickt 
erlebt kaben könne, nnd dass folgliek dieser erste Tkeil dsr 
A. II. vom £udi; des J. 1197 an von einem Andern fortge- 
setzt worden sein m^se. I>iese Yerrouthnng wird femer 
dnrck den Umstand kedentend nnterstntit, dass kei der Er- 
zählung der Kiiiii^^swaiil des Sohnes des K. Heinrich VI, des 
spätem K. Friedrich II (A.K. S. 78, 21), dieser Konslanün 
genannt wird. So kiess nemlick Friedrick II in seiner frn- 
kesten Jugend und vor seiner Taufe: später, nach dem J. 
12üU, ist dieser sein Name völlig in Vergessenheit und ausser 
Gebrauck gekommen. Gerade mit dieser Nackriekt ükor die 
WskI Kansianims sckKessen meiner Aniickt nack die Anl- 
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Zeichnungen des ersten Verfnsst rs ah und beginnt die Fort- 
sebEUBg von andrer Hand mit der Todefiüachricht Ueinrichs VI 
(S. 79, 5). IKe« «diflint mir «udi tiu folgc&der Bcmerkmig 
klar kerronngdieiL Bei dem Beriehte ilker den Kreumg 
des J. 1197 wird jener Graf Dietrich y. WeiBgenfeb mit dem 
Ziwatte: Mksnensis marehw auigefiilurt Gegen die Aechi* 
heil dieaes Znsatiea Uaat aiek nidita einwenden. Die Stelle 
kann also nur von jemanden geschrieben sein , der die liück- 
keiu: JDietricha vom iüreuzzuge und seine Reatitution in die 
Kark Meiaaen erld»k kat Der Scklnaa der ersten und der 
Anfing der zweiten HSlfte des ersten Hauptbestandtheilea der 
A.1L darf demnack nickt einem und demselben Autor nndizirfc 
werden, und die Yenratkang eines Fortaetiers vom Tode Kai* 
acr Heinricka VI an gewinnt dadorek an Wakrackeinliekkeit. 

Wer nun die Verfasser dieses ersten Hauptbestand- 
tkeilea der A* IL gewesen, ist eine Frage, die zn beantwor« 
tan ick nickt im Stande bin. Dass sie dem Kloster Rein- 
hardsbrunn angehörten, ist wohl nnzweifelhaft, aber alle 
spezielleren Bestimmungen bleiben uns versagt. Auch die 
Urkunden das L. Henunn I geben keine Andeutung, die 
nns auf die Spur der einen oder andern Persönliekkeit fükren 
konnte. So viel aber ist gewiss , beide waren sehr unter- 
ricktete und in die Verkiltniase tief eingeweikte Minner; 
■war §u ikren Landgrafen eingenommen, dock im Weaentiir 
chen nie auf KosUu der Wahrheit. Wie gut unterrichtet 
beide gewesen, besiSligen auch die Aunales Argentiuenses, 
wift sie Bdkmer vor Kunem verdffentlickt bat ^onles III, 
f. 66 fgde.). 

Den zweiten Uauplbestandtheil der A. Ii. bildet die Vita 
ItfUdofid, aiuo Lebenabesckreibnng des trcfiiicken Landgrafen 
Ludwig IV. Diaie V. L., die freiliik nickt in ihrer ToUeu 

**2 



Istegiitil md »8 gekoMM itt, M me wtfcre Perie mit- 

klalterlicher Geschichtschreibiiii*; und Biographie: weniger 
dnck ikr« Spia^e, tb dncdi 4itm Gott, 4er kcMeit, 
ihnrdi & tektroHe AotwiU des KuiciMi wUjiiat ikfctign 
Auffassuag uiiti DurcbfuhruDg im Gauzen, durch den Hauch 
d«r limigkeii, der daröher ciissehceikei isl, mmI dsrck die 
warne fiiiipke o den GcgouAand. Der Vciftiier der T. L. 
ist der Reisekaplan deg L. Ludwig Vf, Bertold , wie mau 
allgt-mei» und gewiss niit Recht annimnit und ^«nitfhtt aus 
den Worten (A. fi. S. 204 , 20): — Bertaläus saeerdos ei 
cuppeilamts, de cujus manu kee omnia noiaia suni ai^ue 
conscripta, folgert. Weitere ^'achrichtell bet>it2eii wir freilich 
M/k «her ilui luclity «b diuM er» wie nu semoB Werke her- 
?«rgflit, gewiw m sehr nahe« Beiiebuiigen ra de« Laad- 
grafen L. £:estaiideu hat und dessen steter Begleiter auf sei- 
nen ver«chieden«i Zügen gewesen ist; ein Umstand, der den 
Reh und die Glaiihwirdigkeit der Y. L. rerdoppelt Li den 
mir bekannten l'rkunden des Landgrafen L. steht er gleieh- 
wohl Aiemais unter deu Zeugen aufgeluiirt. Dass Bertold 
dem iüoster Reinhardshmnn angehörte, ist ebenbUs «Biwei- 
felhafl, vnd man nimmt mit guten Grinden an, dass er nach 
de» Laniigrafeii Tod sich wieder dahin zurückgezogen und 
dort sein Werk, wenn nicht angefangen, doch voUendet hat 
Und so ist es recht gut migUch, dass die Auimdmang der 
ältesten Wunder am Grabe des Landiiraferi L. noch von ihm 
herrührt Ich bin uberdiess geneigt, ihm die Ahfassnng der 
Legende Tom Probst Sürid (A.R. S. 130— ISÜ. 136— 141) 
zuzusehreiben, weil siemurron demselben Geiste diiniulron- 
gen zu sein hchriiit, wie die V. L., und weil vom chronolo- 
giscken Gesichtspnnkl« ans aichta einer aokh^ Aamdune v 
derstrsitet Wem man ihm aber auch etwas tm de* 
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V. L. TmiMgekeM^CB TlmleB 4er A. R. oder §ir die Anlegung 

derselben von 1 026 an zuschreibt, • — beides ist gescbchen, — 
na WIM das als ein arger Irrtknni anridigewieaen werden, 
der nnr in Tfllliger Unkennteiss des wahren Sadireiludles 
uud in allzuflnchti^er Unterwichiing du A. H. sniun Ur- 
sprung haben konnte. Dagegen liegt es auf der Hand , das« 
die BniUang tob der Verstossoiig der hL fiUsabetii aus der 
Warthirg durch den Landgrafen Heinrieli Raspe tranrigen 
Angedenkens, und ihrer Kestitution durch die ritterliche Da- 
iwisdienknnft Rudolfe Vargnla und seiner Genossen, nr- 
sprOngUch Ton Bertold hetstanunt Jene Enlhlnng ist iwar 
nicht in die A. E., wohl aber in die Vita S. Elisab. des Diel- 
rick von Apolda (L c V, c. 7. 8. und VI, 7. 8), und ziun 
Theüe wenigsten« In die dentsdie üebersetiung der V. L« 
(I. c. S. 67 — 69) äber^i f:Hri£;en: obwohl sie auch dem CoBi- 
pilator der A. K. Forgelegen hat, wie aus S, 208, 28 — 26 
fienrorgeht, nnr dass derselbe nicht auf Bertold, sondern an£ 
die Tita S. Elis. rerweist 

Der dritte Hauptbestandtheii der A. Ii. besieht au» eiu^ 
seinen Aufeeidmungen, dfe um das J. 1236 beguineo und bU 
snm Ende, nendldi snm J. 1835, reichen. Ihr Gegenstand 
sind theils die Wunder, die am Grabe des hl. Ludwig von 
1236 — 1308 gesehehen sind, und die damit inZiiaamnien^ 
hang gehrachten Schicksale Ton Reinhardsbmnn ; theils die 
Geschichte des landgräflich« n Hauses, /.umeisl während uud 
nach dem Uebergange Thüriugens an die Wettiner, in der 
Zeil der Landgrafen Albrechl d. B. nnd Friedrich I mit d. g. 
W. Besonders £e Aufzeichnungen der letztem Kategorie, 
nur zum Theile in die H. L. Pistoriana übergegangen, nun^ 
Tott grossem Werthe nnd berichtigen manche bisher im dsi 
thür. Geschichten eingebürgerte Lrrthdmer. Sie ira^^^ii ^ 




xxu 



freilich oft von späterer Haud gefiilsditen, aimalifitifichen Cha- 
fakter tm nA mi anid sichtter «ater dem Emdnicke der 
TfcatMchen niedergesdirielei* Ich habe hieibei UMieiriiich 
folgende Stellen im Auge: S. 225, 22. 281,27. 233,9. 239, 
34. 242,18. 243. i44»4. 249, S9* 263,30. 259, 28. 
273, 35. 379, 16—20. 285, 24. 289, 24. 294, 10. — 
Lt'lK'r die V erbinJung dvr V. L. des Bertold mit den Wnn- 
dergesdiichten nnd deu Schicksalen des Klosters K. bis zum 
J. 1308 und die Teraehiedeneii Redaktianeii der ¥. L. (bis m 
dkaem Jtlie hat l»ereHa Prof. Rtiekert in dem Vorwarl aar 
devtschen Uebersetzung gehandelt und genügt uns hier das 
Beaultal, daas die letale Redaklioii dieaer aiim erwefterteii 
V.L., wie aie dann in die A. R. einrerleihi worde, naefa 1308 
und Tor 1315 vorgenommen worden kl. Die Aufzeichnun- 
gen der Wunder nnd der harten Sehickaale dea Kloafeera R. 
aiad alle Ton Gleiehaeitigen fcmaeht worden; daa geht ana 
«nsseren und inneren offenliee:euden Giünden heivoi und 
brauche ich nicht erst nachzuweisen. Die viel Im sproi hene 
Rpiaode Tom Wartburgkrieg iai ehenfalla nnt der ¥. L. rar 
ihrer Einverieibmg in die A. R. aehon yerknäpfl 
Dass aie aus dem deutschen Gedichte hervorgegangen ist, 
hatte oiemala heiweifelt werden aoUen. Die Vergleichnng 
dea Oediehtea mH der bteiniachen Ertihlang beweiat augen- 
fällig, dass diese von jemanden gemacht wurde, der jenes 
Tor sich hatte nnd oft nicht einmal mehr veratand. So, sm 
nnr ein einiigea, aber acfalagendea Reiapiel antufnhren, heiaat 
es in dem Gl dichte voui Wartburgkriejr (s. Hagen, Minne- 
sänger, 2, 86): Heinrich von Of Urämien klaget daz man 
im lege im DOringe lant unglidu wärfel, d. h. daaa man 
unehrtieh mit ihm ?er6lure; die kteiniache Ueberaelzung 
nimmt diese Worte im buchstäblichen atatt im figiirlichea 
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Sinne, und itagi: JVom prtinUsi ifuinque Usserarum \el 
UutiUomm foisontm iamUm cum Uinrko jam dieio btdo 
miio et«. (8. A. R. S. 10», SO. 110, 1). Dims Frtgmeiil 
vom Wartburgkrieg iai bereiis fruli bekannt geworden. J. 
Clirut. Wa^^enseii bit es Toa T^Mmhui erlialteft wbA io Mi- 
■en cifitM Noriinborg. (p. 512 — 514) abdmcIcD Itssen, 
und daraus wieder hat es Tenzel (lli»t. Goth. »uppiem. II. 
p* 519 ftq%.) entaonuBeiL 

lY. Nachdem wir Mm die einielneti Bestandtbeüc der 
A. B. , die das Gepräge der Originalitit und der Gltnlwnr« 
digkeil an der Stiriie tragen, namhaft gemacht iiabeu, bieiH 
adilieffllicJi noch die Frage m erörien übrig: wami und wie 
haben die A. R. ihre gegenwirtfge Oeetatt erhaUen, nnd wel* 
ches sind die übrigen ihnen eigen angehurigen oder von an- 
derswoher entlehnten Elemente? Bie Beantwortung dimer 
Frage tat Ton nm ao gr5aaerem Gewicht, ala sie bis jettt nie- 
mals tibchöpfeiid versucht worden ist und die Andeutungeu 
und Vermuthungen, die von Einzelnen gelegentlich gegeben 
und gemacht worden sind, in koner Weife befriedigend er- 
scheinen können. 

Ich schicke voraus, dass die A. K. zur Zeit de» kaiaerf< 
Sigmund, nnd zwar nach dem J. 1424, dem Ohr* Maipdcl' 
in der Art einverieibt worden sind, die ich bereits «ben l« 
schrieben habe. £s geht das unurostösslicli am d^r Jyr? 
lang der Ueberllhmng der Reichsinsignien nach Mmr 
her?or (iuR. 8. III. IIS). Ihre gegenwirtii^e iMrfi 

in der sie in das Chron. übergegangen «uicJ . 

nicht vor 1335 erhalten, denn so weit reicih<»i »le ^ 
nndi 1849, d. h. nicht nach dem Tode des l^mier^ 
rkhn, des Emsthaften, denn dieser wfod fp 
fischen Interpolation, die sich gleich im äaär ^ 

r 
/ 
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findet, als der letzte in dt't Reihe dei Laudgrafen, als der 
Lebende, aufgeführt; s. S. 17,28. 18, l — 2, wo es tob 
dem Markgrafen Konrad v. MeiMtB heiast: — patris Otht- 
nis marehionh avl Theoderict marehioms Missnensis, tfui 
genuil iiinricum marchionfni , palrem Alberli lantgrai^ii 
et avum Friderici marchionis, pairis Frideriei /umicris 
lantgravii et marggravii. Wem der Spraciigebra«ek des 
junior bekannt ist, wird zugeben, dass diese Stelle ohne 
Zweifel bei Lebzeiten Fnedrich dea Emalhaflen geachrieben 
worden ist; ebenso nahe lieglea, dasa, wenn diese Stelle 
nach seinem Tode geschrieben worden wäre, fecin Solm und 
Nachfolger gewiss auch niil aufgeführt worden wäre und Si- 
eker in diesem Falle dem Vater daa Pridikat jfihior nickt 
mekr erthe ill werden kdnnte. Indem iek daranf fasse , ist 
die Summe meiner Ansicht über die Composition der A. K. 
folgende. Sie sind in der Zeil swiscken den Jakren 1335 
und 1349 ans den oben besprochenen drei Hanptbestandtbei- 
len, mit Benutzung älterer, am Anfange des 13. Jahrhunderts 
über die Stiftung dea Klosters Reinkardsbrnnn und die Anfange 
des landgrifiieben Hauses ana der Ueberlieferung und ans Ur- 
kunden entstandener Aufzeichnungen, und aus grösseren und 
kleineren abgeschriebenen Slm ken des Lambertus üersf., des 
Ckronicon UniTersale dea £kkeh. Urangienaia, dea älteren 
(ungedmckten) nnd des jüngeren grossen Ohron. Sanpetri- 
num Erfurt., und des €hruuic. S. Aegidii im Kloster Kein- 
kardsbrunn raaammengeatellt worden. IHese Eine nnd leiste 
eompilirende nnd zugleiek hiulig überarbeitende Hand ist fast 
auf jedem Blatte sichtbar und leicht erkennbar; sie zeichnet 
sich überall durch arge Willkühr, nicht selten durch grosses 
üngesdnek nnd durch einen hochtrabenden, nichlaeagenden 
Stj^l dus. Der Compilator hatte offenbar die Absicht, eine 
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fortlaufende und zusammenhängende Geschichte der Laudgra- 
fen , semes JÜoftters und Thüringens zu Tage zu fördern und 
hilf daher loch, wo üm am Wiistn und sdne j^vdlea yer- 
iMMen, mit seiner Plunitirie mä semen Redmarten na^, wie 
mn recht deutlich aus S. 24 ersieht, wo er die Uehertragung 
der LandgrafiMluift an das Hans Ludwig des Baitigen nii vie- 
hat tonenden Worten eniUt, denen a¥er dodi nnr die bekannte 
kurze Notiz der Annales Erphesf. (Pertz VI. a. 1 13U) m Grun- 
de liegt Oder er gefiiUt sick darin» den einfachen Berichten 
den €hr. Sanp. majna nnd des Chr. S. Aegid. ein nenes Gewand 
nmznhiiigen , das er aus lauter hohlen Phrasen zusammen- 
weht; oder dieselben mit seiner leeren ühetorik zu erweitern 
und tnanunalen, wie man keiiMiderB ans der Partie Ton 1208 
kis 1214 seken kann, wo diese Methode kis tun Eckel ange- 
wendet ist (s. A. B. S. 1 19 — 136; auch S. 18 u. S6 liefern 
kterron angensdieinUcke Beispiele). — Den Anfangen der 
A. R. bis snn X 1 190, soweit sie nicht ans fremden leicht nach- 
wt'iäbaren Quellen genommen sind, oiler aus .iuffi:el()stt ij Ur- 
kunden, die man ebenfalls ohne Jttühe erkennt, bestehen, liegen 
offenbar ssgenmiseige, geransM Zeit nach den geneinten Er- 
eignissen niedergesekriebene ErzShIungen zu Grunde ; so z. B. 
über die Herkunft und da^ Erscheinen Ludwigs mit dem Barte 
im Thüringen» aber die Erhannng der Wartburg, über die Uei- 
rnth lAdwig des Springers, iber seine Befreinng ans CKbi* 
chenstein, iibcr die Gründung von Reinhardshrunn, über den 
Anlenthalt des IL Friedrich I auf der Neuenbürg und über 
den Tod nnd das Leichenbegingniss des Landgrafen Lndwigl« 
des Eisernen (S. I — 37). Diese aus fremden Quellen, Sa- 
gen und Urkunden zusanunengesetzte Partie der A. K. ver- 
dankt aber ikre gegenwirtige Gestalt nniweilolkail anck das 
überarbeitenden Compiktor des 14. Jakrhundorts. Das peü 
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ans d«r schon oben angezogvnen Genealogie (A.R. 18, I — 2) 
klar hervor; auch die Bemerkung über die Parteien in Italien 
(S. 3, 12 — 15) king^ damit zuaammen, die ich auf die Zeil 
dea K. Lvdwig dea Baiern beziehe. Aber angelegt ist jener 
Theil der A. R. schon am Anfange des 13. Jahrhunderts; 
denn die Genealogie der Grafen von Uenneherg (S. 6) reicht 
nur hia in dieae Zeit Ea hdaat hier Ton dem Sohne Pop- 
pe*« VI, der im J. 1190 auf dem Kreuzzuge starb: cu/us 
superstes ßlius ßerloldus comes — cttm suu gerntanitaU 
m hodiemum diem persevtrat. Dieser Giaf Bertold, Foppo'a 
iSohn, ist aber im J. lili gestorben, folgfich jene Stelle,« die 
lim als Lebenden aufführt, vor diesem Jahre geschrieben. £a 
iat abo ni^t unwahracheinüch» daaa die gante Partie Ton 
10S6 bia 1188 im Wesentlichen, nur ohne die apiteren In* 
terpoiälionen, um 1200 abgefasst worden ist. Ob damals 
auch achoA eine Combination mit den Cliron. Umr. £ULeli.y 
dem Lambertna und dem Chron. Sanpctr. £rf. Torgenemmen 
wurde, bezweifle ich; unmöglich aber wäre es ans dem 
Grunde nicht, weil es sich hier zunächst nicht um das grosse 
€hron. Sanp,, daa Henken lierauagegeben hat mid den bia 
1355 reicht, handelt, sondm weil m titerea, Ueinerea 
Torgelegen hat, 4^8 dann, aber nicht ganz, in das grössere 
übergegangen ist Dieses Sitere nnd Ueineie Ghron« Sanp^ 
iat bia jetzt nicht gedruckt; Henken in seiner Auagahe dea 
grob^ien Saiip. t:rwahnt es zwar in einer Anmerkung zum J. 
10d6 (L c S. 204) und sagt, daaa ea mit 1078 aniu^e und 
1181 ende. Er fügt hinzu, er habe es desawegen nicht mit 
abdrucken lassen , weil es sich fast ganz wieder in dem 
grösseren Chr. Sanp. fände, und es scheine ihm daher genug, 
die Abweichungen ansugeben. Die Abweichungen sind aber 
dodi nicht ao unbedeutend, als er durchacheinn ISsat, und 
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es ist immerliin ein sonderbarer Geschmack, die defekte Co- 
pie dem Originale vormzieiieii. leb habe durch die Gftte de« 
Mmn Hefinlb Eum in Baiolsladt eme iUscfarift jnm II- 
fem loid klefneni €hron. Sanp. erhalten, die Ton einer Hand- 
Schrift in Göttinge n i^enomnien worden ist, und daraus mich 
tter dieses Yeriiilliiiis isstnurt Jsm ikjbwekkug«« des 
tttem &a9tL fkmp. Brf. smd iMIweise m die A. R. (S. 51^) 
einyerleibt, wie man sich schon aus der Vergleichung mit 
dem, was Henken in den Anmerknngen (L c. & 225 — 218) 
M^ebrackl hat, ibeneugen kann. Ans ekcn diesem Um- 
stände geht her?or, dass auch das ältere Chron. Sanp. Erf. 
nnzweiÜBlhafl auch bei der Compilation der A. R. Torgelegen 
Imt; md cken dadnrck ist die MdgKchkeit gegeken, dsis jene 
ente Partie der A. R. von 1026 bis 1 181 bereits am Anlange 
des 13. Jahrhunderts in Verbindung mit den bezeichneten 
fremden Quellen gesetat werden ist Dabei mnss aber immer 
imtgekaUsn werden, daas die compilirende nnd interpoUrende 
Hand des 14. Jaiiriiiuidert.s autli diese Farlie Jiocii einmal 
überarbeitet hat^). Die besprochene erste Halflr des ersten 
icfatsn Haiyttestandtkeih der A. A. kat diurek den Clompi- 
laltr am wenigsten Beeinträchtigung oder Verinderungen er-* 
Utten ; mehrere dagegen die zweite. Die S. ÖO. 6 1 einge- 
scksbene Geaealegie der Grafen tsb Kefeinbnrg rikri offen- 
bar Ton ikm her. Ebenao gekört ikm der Ueksrgang Tsn der 
ersten Hälfte des ersten Jiaiiptbestandtheils zur zweiten an 
(8.70, 4— 26. 80, 1 — 2)9 dessen Inhalt die £nählung 
Tom Tsde iE. fieinricks VI ist 2n Grande liegt dieser Sr- 
Zählung das Chron. S. Aegidii zum J. Ii 90, wo es (S. 586) 
keisst: Isic imperaior vemno initriii et Spyra sepuiius 

\) DieSlelle aus dein Gcttliu-d von Vi- \s\ <Am<- /weil. I auch Ton da itUAm 
torbo am Aufange der Anoiilen (b. 1) llAaü hiiuugett«:Ut worden. 
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esL Diese, au sich schon falsche, Notiz hat unser Compi- 
lator dinn in semer Weise aiugeMlimiiekt. Und nu will 
ich es Dicht onerwlhnt laseei, das« diese Einschiehung zwi- 
schen die heiden Hälften des ersten Hauptbestaiidtheiles we- 
nigstens mir die Yeruiuthung, dass die zweite Hälfte Ten 
einem andern Yeriasser herrfihrt. snr Crewissheit 
Nicht unmöglich ist es ferner, dass die Berichte iber den 
Erzbischof Albert v. Magdeburg (S. 108) und über Bischof 
Konrad t. HUdesheim (S. 95), dann tnch die EriiUng tsb 
Ershisdief Brnno Ten Kdln (S. 102) ihr ins Sagenhafte hin- 
überspielendes Gepräge nicht ohne Zuthun des spätem Com- 
pilators erhalten haben. Die Erzählung Ton der Ermordung 
Phi1ip|ks (S. 115 — 1 17) rührt sicher in ihrer rnrliegcnden 
Gestalt auch von ihm her i)- Vom J. 1208 bis zum Tode 
des Landgrafen Hermann ist Alles , was nicht zur Vita Lud. 
gehdrt, im Wesentlichen nnr eine paraphmsirende Erweite- 
rung der Aufzeichnungen , die dem Conipilator im grtaeien 
Chron. Sanp. und im Chron. S. Aegid. vorlagen; oder es sind 
ächte ^^otiien, die er Yor sich hatte, mit jenen yerbnnden 
worden, stets in der offenbaren Absicht, ein neues Ganze zu 
bilden. Ein schlagendes Beispiel dieses Systems bietet die 
Erzählung des Todes des Landgrafen Hermann I (S. 143), 
die aus den Worten des grösseren Chron. Sanp. und der YÜi 
L. zusammengesetzt ist. Die Y. L. selbst liegt in den A. R. 
keineswegs mehr in ihrer Integrität vor, und hatte bereits, 
ehe sie den A. A. eiuTerleibt wnrde, ?on andern Händen 
Ueberarbeitungen erfahren. Von den Wundergeschlchten, 
wie sie in der deutschen Uebersetzung vollständig enthalten 
sind, hat unser Gompilator liendich viele unterdriUht. Das 

1) Die BnaUang von den ISiteniemer- Gompilator, ebcr ebmw gevita Kfgt 
nfidcheo (A. B. 8. 106. 106) Terdankt ihr «ne fiende QimUr m Grande. 
onzweifeUuiit ihre Edetcns euch den 
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Merkwiirdigsle ist aber auch hier die fortfccsetzte Combination 
mit dem Chron. Sanp. und dem Ciuron. S. Aegidii; es ist 
daher am Orte, dieaea Yerliiltiuaa genauer la betrachten, ni- 
mal in neuester Zeit etwas starke Irrthümer darüber vorge* 
bracht worden aind. Das grössere Cbron. Sanp. geht be- 
kanaUkh bia tum J. 1355 und iat aelbat wieder eine Campi- 
laüon, aber ngleieh reich an vielen originalen Elementen, 
die bereits in die deutsche, weniger in die thüringische Ge- 
achichte übergegangen aind» DaTon abgeaehen, iat ea aua 
yeraciuedenen anderen Quellen suaammengeaetat, wie a. B. 
aus den Annales Erphesfurdfnses oder J.olhariani, die Per tz 
(M. G. H. VI) und noch neulich Böhmer < Fontes, Hl) pubii« 
aiit hat; ana dem kleinen Chron. Sanp. £rf. von 1223 — 
1S54 (Böhmer, Fontes II), aus Olirers Sehol. Paderbr. Hi» 
storia Danüatana (Kccard, corpus lu. aevi) und aus dem Chr. 
S* Aegidii (Leibnita, Script. IL Br. UL 558 aq.) nnd ande- 
ren. Daa Ohr. S. Aegidii hat flberdieaa, wie erwihnt, dem 
Compilalur selbständig vorgelegen. Es ist das dieselbe Chro- 
nik, die noch vor Kurzem Franz Pfeiffer (im 9. Bande der 
Zelta^rift för dentachea Alterthnm, 1. Heft) dem Bruder Da- 
vid von Augsburg zuschreiben wollte. Er hätte nun freilicli 
wissen können, dass sie bereits seit 140 Jahren gedruckt ini: 
aah aber wenigatena, ala er dieaelbe genauer unterauehk. 
sehneil ein, daaa ate nur in Thüringen geaehrieben ■em fum 
fuhr jedoch fort, sie för ungedruckt zu halten. Ereilkb «v^^ 
er in dieaem Irrthum vom Prof. Höfler verfährt« dar 
im J. 1846 in den Minchner Gel. Anieigen 
Chronik als eine ungedruckle gehandelt hat, — tiu V 
daa einem Hiatoriker von Profeaaion nicht hätte 
len. — Bieae Combination der beiden in 
Chroniken mit deui ftbrigen ächten Bestand! 
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hat nun natürlich häufig und besonders in dem Thefle , des- 
sen Kein die V. L. bildet, eine Duplizität der Erzählung zur 
Fdg^ gelialbl, dis >MCTdiap wiadcrkir gmg iit Umk 
doch nisscB wir den Oonpiktor dankbar sein, daas er in 
diesem Tiinle i^iih beguugt hat, die Aufzeichnungen Bertolds 
aad besonders des grosseren Chrea. Sai^ neben md mcIi 
euunder in sballen, statt, wie er das Yevhar nnd nachha 

gethaii lial. aus bt-iiieii etuas neues zu kneten. Unfehlbar 
wäre die Y. h* Bertolds durch ein solches \ erfahren unheii* 
bar xerrissen werden« £s ist mir sekr anigeiiUen» daaa dsM 
Prof. Rnckert dieses Terhiltniss der T. L. nnd des Giiron. 
Sanp. ganz enlgau^eu ist {&, sein Vorwort zur d. Uebersetz. 
XIV. XV). Er findet in jener DnpliiiUt ein kann lAabaics 
Ritbsel nnd ninunl tnr Annabme ilterer vnd kineter Rein- 
hardsbrunner Annalen Zuilucht, während ein flüchtiger Blick 
in das grössere Ckron. Sanp., das seit mekc als einaai Jakr» 
• bittdert in der dentscken nnd thniingischen Gfsckiditsfor- 
schung im Umlauf ist, ihm jenes Räthsei so leicht hätte lo^eu 
konneu. 

Bio iebten EleoKnte des diitten HaiplbestandlkeikB der 
A. R. haben wir sehen oben kennen Jemen. Kt ibnen sind 

wiederum die genannten beiden Chroniken in Verbindung ge- 
actil, od ist besonders das grösser« Ckron. Sanp. atark ga- 
pUndert Anck kier giebl sick der Coaipilator die Mfib«^ sei» 

nem Machwerke den Stempel der Selbstämlii^keit auf^udrü« 
cken. Reckt deutlich wird es dort, wo er nach dem Ckron. 
Sanp. den Anfentkalt dea Königs Rndolf van Hababnrg in 
Erfurt enählt (A. R. S. 255), indem er, wo es in seiner 
Quelle nosirum oder />* nostro monasterio u. dgl. heisst, 
dalir Moneii Petri oder in fdem clmtsiro nntenckiebt Anf 
dar andern Seite hat er wieder Attwaadhingen der Shtlicli- 
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keit und yerweist auf seine Ouclle, Sa S. 301 . wo er mit 
den etwas yersiümmelten Worten des Ciuon. Sanp. das £nde 
des K. HeiBiiefa tob LnxemViirg eniUt ud hiniiillgt: Qui 
in eipäaie Pysana seeundum cronicam Thnringie 
honorabiliter est sepullus. Diese cronica Thuriti^U ist nun 
eiben das grdssere Chron. Sanp. Da wir du sclioft oben die 
Bck»|»tnn|^ aufgestellt brisen, daes die A. R. ihre gegenwlr- 
tige Gestalt nicht später als 1349 erhalten haben, und die 
EinTerleibmig des grdsseren €liron. Sanp. in dieselben bis 
1585 niebt bestritten werden kann, dieses aber bis 1355 
fortgesetzt ist: so folgt eben linraus, dass der litinliardsbnin- 
ner Compilator eine Handsdirifl desselben, die noch nicht 
weiter als bis 1335 ging, Tor sieb batte. St Peter in £r* 
fürt und das Kloster Keinhardsbmnn lagen nun bekanntlich 
so nahe hei einander und hatten gewiss so vielfachen Verkehr 
mit einander, dass ich wobl nicht erst noch werde erweisen 
nflUBoen, dass eine solebe Hittbeihing gesebiehtlieber Anfseieh- 
nnngen, bald nach der Abfassung , dem Bereiche der Mög- 
lichkeit und Wabrscbeinlichkeit angebM. — Ansser den 
berfibrten selbstindigen , iebten oder von anderswober abge^ 
schriebenen Elementen des dritten Theils der A. R., sind in 
diesen zugleich auch wieder sagenhai'te Berichte, mündlicher 
oder sebriftlieber UeberlieiBmng, verwebt, die eben so 
erkennbar sind. Sebon snm J. ISSO (S. I«4-^166), nocb 
, in. der V. L., ist ein solcher angebrnchl, offenbar von mis^ 
rem Compilator redigirt. Dieses Gescbiebteben isi mm« 
kennbar eine Nacbabmung der Sage , die man sieb M m 
Landgrafen Ludwig dem Eisernen und Keinem Kobn^. j.- 
wig dem Milden, eniblte, and die sich in der Hisl. i.- 
grav. Bekhard. nnd bei Rotbe ündet leb i eb l i a f m 
dajis diese Sage ursprünglich auch den A. K. . niic xvs 
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ersten charakterbirten iJageuhafteii TLeile angehört hat und 
irgeadwie daraus verdrängt worden ist Dag Gescliichtchen 
▼om Wiltnaiiii yon Setelsledt (S. 194) nnd die ErtÜiliiiig des 
Streites des Landgrafen Konrad mit dem Snbigdiof Sieg- 
frid II Ton Mainz (S. 214 — 215) gehören in die gleiche Ka- 
tegorie; der letitern liegt der geschichtlieke kürzere Beiidit 
des grösseren Chron. Sanp. in Gmnde nnd ist nnr sagenhaft 
erweitert und aufgeputzt. Eben dahin geliürt die Erzählung 
Yon dem Tode de« Landgrafen Hermann II (S. 223). Anck 
«nrkliehe Yerinderungen hat der Cornfnlator Torgenonunen, 
wie S. 21'». 24 26, wo er die iichle Einleitung in die Wun- 
der des hl. Ludwig durch eiuc höchät traurige Stylübung ?oa 
ebener Hand ersetzt hat. Die Erzählung zum Jahr 1871 
(S. 242) ist am Ende doch nur aus einem MissyerstSndniss 
de8 Benchteii m libl hervorgegangen. Einige Steiieu de« 
dritten Theiles endlich scheinen mir ihren Ursprung einer hes- 
seren nnd llteren Handschrift des grosseren Chron. Sanp. zu 
verdanken. Ich meine die Stellen S. 221, 27. 250, 21—24. 
256 y 13 ff., die gewiss viel wahrscheinlicher aus Erfurt, ak 
ans Reinhardahrunn atammen ^). Veherhanpt hietet die Hand- 
schrift der A. R., wie man sieht, viele Verbesserungen zur 
Menkeicheu Ausgabe des i/krou. Sanp., die sehr viel zu wün- 
Mhen lihrig iiast Eine neue, kritische fiearheitnng des gr« 
Chron. Sanp. gehört ührigens aueh in nnsem ¥kn und wird 
wahrscheinlich deu dritten Band der Sammlung bilden; für 
den zweiten ist die Chronic des Erfurter Bened.-Mdnchei 
Nikolans von Syghen bestimmt, die, wie ich hoffe, noch im 
Verlaufe des Jahres 1854 erscheinen wird, uud über deren 

1) Die ErzalJiin^ S. 281, 31 — 283, 6 Schrift des grosseren Chron. Sanp. g»- 
hat gewiss ursprünglich den A. R. nicht standen zu haben, die onser Compilator 
angehört. Si« scheint mir in der ILind- ror sich gehabt bat. 
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Charakter und Werth das dritte Heft miBerer histor. Zeit~ 
Schrift eine vorliufige kurze BGttheilung von meiner Hand 
bringen wird. 

Ueber die B. hake ich niur weniges nehr hinsnn^ 

setzen, lieber die i'erüuulichkeil des Coinpilators habe ich 
nichts auffinden können; die A. R. geku in dieser Beziehung 
gar keine Andeutung, Sin Heinbardabrunner Mönch ist er 
sicher gewesen und hat in diesem Kloster das Weik leider 
mehr seiner Häude ah seines Geistes ausgefuLi l. Und gleich* 
wohl müssen wir ihm auch fSa dieses dankbar aein; denn 
wer biirgl uns dafihr, dass wir ohne seinen unläugbara guten 
Willen nicht noch grossere, Tielleichi unersetzbare Verluste 
»1 beklagen hätten? Steht es doch fest, dass seine Arbeit 
die dnmdlage aUsr spiteren über die thiringiscks Cksehichie 
h\» m der Mitte des 14. Jahrhunderts geworden und geblie- 
ben ist ^). 

Jena im Desember 18&9. 



tKQL Wegelc. 



1) Ich habe die den A. R. in ihrer ge- »cbeidua^ 
genwiitigea GcfItIt mgm aogehöri^ spütcraBi 
nartwidthBil« anch gOmnm Drwfc If . G. H. 
MMdehowlMMB. iMwwlwvUirttt^ liihriMr. 



der jditen Ekaaente «ad der 
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S. 6. Aum. 1. lies Strea »tau Strao. 
ai 10. Am. & L Hader itatt MaiMg, 

8. 1», T. 191. Haiarieo mtt Com*»» «it «t dMngi in OM^mI tcc- 
•chricbea ttdit, g dew werden müsse«. 

8. 112. r. 6. I. husonibos (hnsxaronbus ?) st. 
8. 155, Amn. 1. 1. Sigfrid lU. st. Sigfrid II. 

8. 166, v.^— 27. 8. 167, r. 1—4 dad ant gnbm itstt ant Uewai Letteia 
fednu^ Bk rtmaatt SMife ebcttUU MM Ohm. 8» 

petr. and ist aach spitar ans diesem in den A. R. (S. 215, 9 flf.) 

noch nnmal , abtr am rrrhtm Orte nV.;r«r?Trif'hrn . shrrnri sie 

auch hierher oar durch ein Veisehea dea Compilators der A. M. 

gesetzt worden isL 
8. 165, 4 L et ia qaelibet «t. dq in aalibet. 
8. 201 , Anm. 1. 1. bekan n t e □ st. bebauten. 
8.21&. «a Baade, «a MK L 1233 tt. 1133. 
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RECAPITULACIO ET REPETICIO CONRADI IMPE-r* 
ÜATOJUS» QUAM ADHUC mH HABUL 



I.». 



Coiiradiis salicus nnlione Fr.inciis px villa qaac dicitur Webelioga G«trr. Vit- 

u.iiii> ronsilio inipor.ilnris Hiiirici, cujus tarnen dum viveret graliam noo ^^f^ 
habt'liiil. ah numilMi^ rlfctus est octoije.Himus (jufnhfs et rcg^navil anois XV. 
Ilic dt! priniis KiMncorurii rcgiLiis on^'iriem Ira^il et predeccssoris sui Hin- 
5 riet nt'ptam iixoreni liabiiil, uoiniiif (i\M'I.ira de generc Karolorum, si- 
cud patot per hos versus: Qiiaodo post decimam mimcrahir linea quarta, 
de Karolü magno processil Gysela prudeos. Hcc habebat dttOS COtt- 

Mugwineog, sdlicet fiugonem comifem et LttdeTicnm 4i- 

Cfaun cum barbt» fratrein smim. Conrados itaqoe nx «rat in ar- UM. 

10 BIS strenutw, consUio providus, sapientia forensi et jure civili perilus, 
et in religwne devolas et predonom atquc raptorum persecutor acerrimu^i. 
Uode LttppoJdas conies, vtofator pacis, lineDs oeeidj a Conrado, fugit 
in tylvam et uor comib's peperit filiom, coi per providantiaai dei de- 
spooaaCnr lilia Ceoradi regia, licet invila, nt aalea palirit OmD elige- 

15relnr io regem Conrados, quidam dax Cnne nomine polcnliteinne voleliat 
regnare el dnn ialerrogarelnr, quis apcior esset ad regnnm, respondit 
quasi deritorie: Mpas meus du» Conraäiit* Credebat enin hoe iaipoa- 
sibite esse. Qoo andito omaes Conradnm eltgnnt, Gnno vero eoatradixil, 
sed tton potviL 

20 Anno Jomini MXXVI. Hinrirus, Coiiradi el (iysele (iliuSf rtx 
efTieilor, Coiir.Nlds vero Romam li nth-ns Imperiali bene(licei<me proif 

hitur. Erant auteui liüs diebus duo Iratres geroiaui ex Ml 
oriimdi eis ReDum de elegantianma Stirpe regoin 

1) Ua£ Original hat hier ein aurichliijes 2) cisn niim. — fJif l'rj^" uvr 

Jahff Heinrich III wurde bekauoüich Herkunft Ludwi^jä mii dem bartr 

im Jahr 1098 warn Nadifolger •dncaYa« immer oosatadiiaden , 

tcrs erwählt und gekrönt. Dagegen ging tcrsuchoigeDBdcavtS, S«ük> 

«Uerdingl Coond II lOiO nach Italien, Da£i er ans 
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nun Karoli et Ludewici , consaDgwinei Gysele iiiq»eratricU| 
scDieel Hugo c«mei et Ladewiem enm burbt, qni propter 
fadem barbttun et eome mitranentaiD aeu ob aliad ai^rnrimi 
f«i. » Ludewicus cum barba est nuucupatus. Hugo comea tarn ba- 
bundanlibiia divicüa ampliataa erat, quod nulli hoflUBun n»- » 
qne vlli aexirom aerfire rolnit, mal Fuldenat et Mogmituia 
priacipibufl. Quo mortuo üliu.^ ejitä W ichmannu« tulaui he- 
reditatejB ex debiU racceaaioiit aertitaa cat Qm^ al i^l) 
aubdiictia aibi iiature benefidia tarn ateriliaiiigeDii iDTentna eat, 
ut j)€r btntejitiam judiciariam habita a sede Mogunlina bene-io 
ficia sibi subducta iint et in allerum tranlata. Quo audito 
idem Wicbmaimiia aaaumptia comitibiia Hogundam derenit, 
vbi, adfma pontilida veloeiaaiiiio eernupede loeato, «ante ipae 
soiut^, sive laborana manie morbO) sire quod in allerum be- 
nefici« au delata eaaent et lüde cordia dolore permotMi adu 
conaiatorium andaeter intraTit et in epiacopi ooHmmqve ai- 
dienda anctorem et invasorem auorum benefidorum crudeliter 
interemit Jam iactia ibi tumultibua, dum idem Wichman- 
IM8 properaret exilire ad forea, abiecto qoodam pamo et per 
quendam dericum, qui forte sedilibiis cohcserat, ipse retfnlij^ :o 
eat et preaumentis facti retribucionem accipiena, in eodem 
fHoqne conaiatorio vltimo mortia supplido peaas aoWeu, 
miaerabifiter oeenbuit Cujua omnia beredHaa et benefida pre* 
nouiinata ad eum cujus habetur in maiiibus oratio, Ludewicum 
dicoy aolempniter devolnta aiiDt Qni edam obintenrentmnsi 
Gyaele imperatrida et ob prudendam aiiam, utpote tit aaga- 
cis ingenii , et pro sedulis obsequiis et sagacissiuiis auspidia 
imperatori ila carua erat, ut, imperatoria audiencje decen- 

schtrrhtc Stammte, scheint mir nnzwei- betooders aber Rommel, Gesdiichte 

rdlHiftidhMgniamreAiifftbe aW, olnw von Hessea (I, Anm. 109 mm 2. Bodi. 

MW BBldccfcmini» mmS^Mu Vgl. a. 118 i.)« 

Adduog, DInktoilan um Jmbr tuA, t) tnämdkl 
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liagüne di^eBMBB consilia ^ i, iiil 

est In fmo mmUUno pru^cieatibsB iBcremtsiitis tarn glodose 

gio lateh iiullateüus deesse pffMf rity fcflBtihta M 
ft lis^e pr«c«Mit, iit sumnuis et prepolcns in aoli regia eonrti. 
Iita «Biel, Wkn» » polwrti»»« ^«cwiHiic rem vcrterc 

Anno domini M.XXX.II. Rudolpliw r« B««nlie Jy»- a^)^'- 

aena «uum Conradu »raijei aion «uisit. Qui Conr«dllS doi ift R«M 

lOeiiei pra imperio in die paschaU procedcn« inter duoa reges, 
golicet Bwgimdoniiii et Ani^onun, et t pspt Johanne e^ 

ronaUis, imperii dignitatcm sortilns est , uU bdlnn nter ri^ 
xantes Romanos et tiiiclpiuttoa, et Teutonicos et Gcbclin-os 
oritar. ceaiaqne Romanis» imperator ex parte 4ie- 

löbcüngoriiiii Iriumphat. Qne Iis wwjue hodie petdnrat 

Anno l>omiiii M.XXX.IiU. anp iainr, Franciam «onkt 
Oltonem peten», Ludewicnm cum barba Bardotti Mogimciensi 
archiepiscopo commendant et, ab imperatoria andienda inten- 
tissime commissus , prosperitati« erentibiis plieodi» et remm 

somobiliiim incremento super quam dici polest per eum ampUa- 
tag est Nempe com in da Rtni partibus etdem pontifid pre- 
«tauda LudewiCü deessent benefida, inTboiinpa ei eomido 
pheadom eontuüi et bencficia plurima alia concessil et suis 
«i in eonaOiia nunqnam deeose passu» esL Cui uüque tarn r m . 

asfidclis iucommisso, tarn sagaiing^mio inventas est, atej« 
condiia Semper prosperos sorlirentur eventus et todns WS 
«rddepiscopatHS mirabilibus incrementis fuldreulur. Fogl 
hec Ludewieus enm barba com XH militaribns rim Teme» 
in Thuringiam m coulimu syWe , que Loybe 3) dkätor, 

ft\ iinMilin •Dgemein annimmt, • 1 a ▼ t » r : - Vxet 

condUk. ^ TürÜH,« ^*^^"' 

a) L09IM Mt d«, wie nuM «o «i«müch 
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aumtem üalheiberg et Aldinberg et Corucberg indutus melo- 
Ub qnari peregrinus liabitare cepik» Qm conleiitiis fcaldtacime 
loci ab ineoKs terrae flKttsBnMone sdlioet de Olyehen etCkm- 

thcro de Keleruberg comiiibus, aliisque nobilibus viriä et H- 
bem predia nonmiUa pretio compararit, villam AMinberg & 
aliaque prope adjaeenda, cuKa et ittculla, ex «luibiui novaUa 

annovaiis et arlnista in canipi planitiem coeqiians viculos sta- 
tuit) quoriim unum Fredericbsrode ^), alium Kejnberaboni, 
item Binstirberg^) Engelspaeb Eapemreld^) alioaqne alns 
noininibiis appellavit. Edificato iptur prediolo in collinilolo 
quodam apud Aldiuberg ditari et miilliplicari cepit in eodem 
loco , ila ul omnibua suis Tidoia comitibus et nobilibua carva 
esset et hononbifis. Ex qvo acddit iit permissioiie regia et 
principiim, quibus id juris erat ciuict Jere, tum innumerabi- 
libiis adjutorüa jnxta Lojbam montem Soweburg oceupareti 15 
mnnitionem erigeret et inexpiigiiabile sibi Castrum conatitne» 
ret, ad quod ncgoluiui iinperator quam plurinuiin partem cjw8- 
dem Bjfive per largicionem regiam auctoritate sua sibi conto- 
lit Id qua nostre sdlicet ReynesboraeiiBia possesdoua 
termini cum immobilibus privilegiis Imninati sunt. Ut auUiu iO 
sciatur tenuiuuä hujus collationi», privilegium CoDradi impe- 
ratoris buic operi digniim duximua inserendum ^). 

fttr Tcnduednitt .^sebaThmle Auu!^ gern voa Ka!»er Hcinrfdi III. 8. dcHcn 

hm gebraucht. Urkunde (ßambffl^, '28. Antust 1044) in 

1) Gotli. Dorf Amt Georgcnthal. Thiirin^ia Sacra p. 44, U. bei Attdolpirit 

2) GoÜi. SlttiU im Amte Tcnncber^. (lolha tlipl. y. 1^9. 

3) Dasselbe was Fiiislirberg , ein Dorf 7). Rejnesponcusis. 

bei FriedRdMrade. tS) Ich haha «• Ar fiberflänig, dicM 

4) Jetzt ein Dorf bei Friedriclurode. Urkunde hier nodi ein Mti •bdni^cM 

5) Auch Erphiuereld, jrt.t ztrschlagp- 7x1 lassen, da sie Tast schon ein du- 
nes Vorwerk iwischcn Emstrode und tr< nrlmal iu Icirht ^ug.inglichen Wer- 
Schünau. kcu gedruckt isl uud unser Or. eine in 
fi) Um Schmeoborg, bei FHedrich«- kdoer Weise reriMMCite Gopie bietet 
vodo* Die Arlaabnirs, die Sdiaucnbni^ (r|^ SdinltM, Dir. Diplom* J, p. 153;). 
in «ribiMD, «ridelk 6i«f Lnd«^ iibii« Ich hmmtk» nr^ dib dat !• der Ui^ 
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Post hoc Ltidewicus enin barba diviciis et prosperitale 
jfioüatnB accepit in canjo^wi matrimeiutliter quandm ma- 
troBam nakifiaatiiam de Saxoiia, CedUam noniiie de Sangir- 

hoMii , qoe ad eum YIl millia niansorum cum iiiiiumf rabi- 



raccesstone der^^lfiL Per quam macipit daoa liberos'), 
adlieet Ludewieam et Beriogemm comiles, et tres filias, qiia- 
riiiu piinia Miidegardia, aecundaUta, tertia Adelheidis exti- 
tit Liidewim itaqae patria md et nomiiiia et probitatia eun» 

lOctommqiie bonenim auenun heres fitetna est, nam feHcibta 
auspiciis procenitiis felicioia incremeiita sorlilus est Natn, 
ui aolempue ejus quoddam proloquamur aiiguriimi, in die aue 
regeueradoiiia Bardo episcepns baailieam, qaam pater mm 
eodem anno in Aldenberg edificaverat, venerabiliter consecra- 
Vit et iu ea consecrata pontifiicabilibuB indutua devotiaaime eum, 
qveni rere dicimiui patrontm et fimdatoreiii noatmin, id est 
Boatrae eedeaiae Reynertbom, aeilicat Lndewiemn eomitein, 
baptizavit, in die decollacioiu^ Johannis Baptiste, qui natiis 
iuent in die Jobaniiia Braugeliate tote portam latisam'*). 

so Kt primo td progeideiii fiKaniiii atilum dirigamiu, imde 
Hildegardis Puppoui cumili de Heuneuber^ matrimonialiter 

knock den GmTtn L. ngMctunebene um dritten 8olui Ladwig da Biirtigi« 

Gebiet einen Theil der jetqgen Goth. «nf , Heinrich Rnipe. Aber fKleddich, 

Aemter GeorgeaÜud u, Teonelierg um- denn der erste Heinrich Baspe war ein 

fafst. Sohn T<tiHwjps II, des Springeri. Vgl. 

1) Mit übenengcnder Gewifsheit i«t unten, zum Julnc 1065 u. lVi9* 
die Abkunft der Gemahlin Lndwig» I 3) roa Mainz , f lOjl. 

tmls aller Anatfengnngen der Genealo> 4) So verbeasere ich nach der EUcard - 

gisten nicht fettanitellen. Doch, glaube achen Histoiia de Land^raviis Ttiur. in 

ich, ist ilirc Abstammting an« dem brnun- de«sen Ori^jines Hubab. - Aiistr. Lipsiae 

schwi'i^isclit-n IKiuse iinzweifelhai't, auch 1721. p. 334. Die Handschrift der A.R. 

(Ltrum, weil »ie dem iunigeo VerbaltoirB aagl nucli baptizavit : „naliu Jobanoia 

Ludwig xurKaiaerin Giaela aoganaenl- ewnngeliate ante portam iatioam, ba* 

spricht. ptiatna Jobaanla baptiale m decoiho- 

2) filio»? — Andere, z. B- die llist. cione ejo»." 



veL burtgr. bei Ekkard, {Uhren noch &) Dieaar Poppo (1) üt der mit hiatori- 



^libua mandpiis et ceteris honorificia impensis ex hereditaria 
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coaf mgitw et äl^ «o snscepit diot HKm , V^fpmmm H 
baldiun, ^aonuii ptter in atrodssimo hello, quod babiittm 
fittt in Strowe, mvHu Mndatai ToliiBrilnis SMbkx oecahnl; ^). 
M.inkp4Mi|e« Hüdegardui nater eonui eufdani TkyMni de Rer- 
decke legitime et solempniter copiilata est. Qoae edidit Ii- S 
liHm Gefeiuvdimi mbum; vu^^vebardiu temunoa celle mb- 
cÜ BUiii*) cun eaudbu cmuBMcendiB kMa ueicedis 
eterne ad mouasteriuiu Keyneraborn solempniter contulit et 
im ceUt preneiniiiata ecclesiam in memoriam sancü Biasii mar- 
tycb pm •olempniftatibu (el) ^eoBÜe iBiHlnt Preinde ge- 
nealogia eornm deHenneiiberg ordine eentexitwr. Poppo mi- 
nef ^), Popponia occisi filius, trea filios procreavit, scilicet Fop- 
peaefli de IfnuBoldeluuBB Lvdewicain de fnnkeiutejii^) 
d Gedebaldvm de Weeungen ^). Pom gemamis freier pr»* 
dicti (Popponis), Godebaldus , genuit quater fiiios , Toppo- iä 
iiBia') et fierteldiun^^^) cemileif Gebekardwn Her bi p oi i a - 
Mn ^ ^), Ckntlieriiiii Spirenaem ^ epMcopee» P^inde Ber* 

loldus comes edidit filium Popponem^^), qui nobilitate ma- 
rum et Tirium atrenuitate laudabiiiter tccinctiia, poat multa 
fl freebun IbeuMN« in JefteoHinitono j^recinctn qnieliasimete 
Iwninetaa eet €ujua supentee Hiee BeHeldie^^) eomet 
8upera£Quentibus divicüa ampliatus cum aua germamtate iu 
hodienmm diem peneyerat Sane predictanuB trium aen^ 

6cher Ge\^iisIlpit hrkmintr Stammvater 6) Vgl, über iha Schulte« L C S* 31« 

der GratcQ von üeouebcrg. 8. Schul- 7) Gottwald II r. W« 
tet , d{plo0k Geuh^ dm fr. B. Berne- Codcbold«. — > GottmM I » Gnf 

borg, I, S. 27. ▼. HennelMiyiiodBiirgiF«f «tWäiAmi^ 

1) In der Schlacht am Flüfschen Strau f 1144. 

bei Mclnch^faflt in Fnnkrn , die am 9) Poppo V, -f- liäti. 

7. Augast 107S Heiand) iV dem Ge- 10) Berthold I, f 1157. 

genköoige Roaainier«rta. 11) t 1159. 

2) in B»mm. 12) f IM 

3) Ittel CtBb, Gotk Staat, AnftCelb. 13) Poppo VI, f 1190. 

4) Poppo IT 14) BertboM if , f l'^12. 
6) Pappe III , voo InnokliMMMi 
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bbitfl Üioris sociata, ib ea MmteM Bm^tniM i 

td occdtoUiem ccclesie Kcynergborß in tU xlra clau-. 
•tri p«rtiai «m celm m pnv»1»* Mpultnras iccepii, 
5 ilujim Beringen fiUi, Lvinricu 4«Lm^), Mmcm ^ 
Berka ^> coayleg, nobileiu duxere pro»apiam ei ean, qitM 
m i i m irg mm Uitefc, edideruil posteriUtem. Ceterimi Adel- 
bfydig3), gepedi€tiLii4«widi««iii»»fl«. ei, fntuete». 
poria in VVippcra ^ > düiiHiiiuiu babuernl, iPtte legtli cwjWMli 
10 iliM Uidewicn BMDiw edidit, qui Mechtildam piememo- 
rie Ali mowm icdplais gnoml «liam liiiMmmii, firtiH 
rum posUa 3I()iiaslerien»em cpiscopum; propter eim edm 
CiMMi laittim, ad quem tote hercdilas devuluU est 

Am DoBwi ALXL-III. GyseU i»peralrix ob»ii ei Kooiadu» , ei ew^"' 
15 W Spyra tepalti «wil*). El iden Hinricus trrcius rex pacp hactcous 
inandiU b OMBlbw regni «ai provincüs regia ceu.Hu.a per cliclrim Coll- 
is PigUvieasis prinripi"^ FHam . rf^nam Motrum-ie u»gi 



facienS, Wfjdibo. »ibi nupciis in Ir,gtl.l.ry.n c..iuil..vll. ul,i «»uiülu 
yslrionun sUe cybo cl poiu ei mu..<-ti!..rs alurc per.mMU Scilicel 
ei» dan<Ia fucranl pau|.prib..s .udI erogata. Kt anoo quwU» 

delnweraot, in regnuui resliluii. Uoaafndum dacflM rMküOI «d 
dedicioocm corj.ii cl in ca.slro Gcbichcnsieyo cnsl^dic mMma^ 

post hoc F»clrus rcx Ingai oi uiu capius el excecaU» est ^ ^ 

«j^in AiMilca cral imedam stalna marmorea ciw« capod IM» MM h*Mt 
circuluin , in «luo eral ftcnpluB» : Kai. »aj» mtmm wmm — 
reu«, r-i »luid»« sarraccüus, a R«l»rlo G«»eaido eaptn, ^ p*#- 
ande, M u lligens, in Kai. Maji orieoU» aotalo «•«•^« 
peril iniiiiiu 

30 



neril iniimiuiii thesaurum, qoem d«dil pro ai» WiMip«»"«. 

Anno Doniini M. L. V. vel cürt •) LudewuMB eam tote 



n Ur« bei Bkicbmrode, aodi LoIm A»«^ ^** 

JcuAMm, 0MG«dae€lA«al«tei« «ewif. den Vorzug 
Uog, d« IS. Jd^h-odery. 4) Wipp, a K^e«^ 

•2) DOfdÖMlich von Sond.Tshat«cn. f»l Konrad ul DCM»««« 

3) Andrn-, wie die H. V. L. bei Ek- ge^lurbc«. 
kmrd erzählen • *ic *ci uü 

Wieb;»: > .i^gmiUte per««-it". Dia W« 1066 i dfe |M» 
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genior in senectnte bonm diem ^dmiiii eitremiim Idns- Jiwii, el 
sepnltiu est Magmifie apiid tanctnm Albamnn, reliAqneiu d«w 
filios, Ludewicum fuudatorem Keynersbora cenobii, et Be- 
ringvniiii; Beringenu ex hereditam tuGeeinoBe Sangir- 
Imsen oim aui» pertmencns habundantiMinie fortitns est, nU« 
eciam processu temporis eodem die, quo pater suus, oMit 
Carnu deponensmanubiafi, magpuficum in medio eccle&iae mau- 
floleiun mTOiil, in qno retrilmcionis ambigne in Intnio pre- 
mium expectavit. Cujus filiuscomesGonradus deHoynstejn'X 
de qao onmes de Uoynstejn dicti sunt progeniti. Ludewkiu 10 
vero eomeS) fiindator Reyneraborn, per tempornm incranenta 
diTiciis et etate profieiens , progenitores snes in omni nomin 
honestate excessit in tantum , ut captivorum dicereiur redem- 
ptio, pes claudOy ceco esset oeulus et profugis tuiissimum uMqoe 
prediearetur asjlnm. Qui cum quodam die in venacione po- is 
Situs montuoöii neuiurosaque loca quam ^jliirima ptiluslrartl, 
admonteniy qui Wartberg didtur, venit^), quem, pro edi> 
iicadone castri cum aptissimus videretuTj studiosius adamavit. 
ProcuraTit itaque memoratus comes, cum jam dictus mons 
ejus dirioni subjectus non esset , quod terraui in sua proprie-^O 
täte effosam ejusdem montis vertidbus^) superferretur. Quo 
faeto-, assuroptis XII militibvs, XII nudos Radios (iu) cacn- 
men montis usque capulum inügeuä juravit cum dictis miJi- 
tibusy terram hane proprietati sue sibi pertinere, et sie ca- 

des MonitCl und Tages «dines Todes 1) Er war mit Gcrtrude von Rulhalcu- 

ist eben »o falsch: Ludwig war nach hurg verhciratlu t. W.is .sein Toiltvsjahr 

Speier zum BegrabDÜs des Kaisers Ueiu- betrifll, weif« mau nur, dals er im J. 

xÜiIII gereist wul starb mf der Ruck- 1110 nicht mehr gelebt hat. 

niM ni Mains. IKe Bmetsnng des kd-^ 2) tm Harae gelegen, aonUich von 

■erlidu-n Leichnams zu Spcicr f;< schah Nuidhiiosen. 

(fT» '1^. Ok'ohiT 1056, (s. LiUliljcrt. IV inv-Ptrit. 

Hcrsf. zu dieicm Jahre) , folglich wird 4) vet Uicibus. 

der Todestag des Grafen Ludwig iu den 5) iutingeus. 
Anftag November geMtst «rcrdeo nianen. 
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strum iuexpugnabile , ut ceriiilur, conslruxit. Ko tiMiij.nrcKkk.cfcr. 

|»agaui mukös occidcruot, inter quos Willielmus marchio occuiiiur mul- 
lique principes pericrual. Pro hijs inalis Hiiiricus tcmus imperator do- 
lore cooipuoctas lofimiari ccpil, omnibusijuc bene cooiptisilis ab uiiuiilms 
5 meaiam pecfil, quibasdaa aklata restituit, filium suuni Hinrtcum coram 
prinnjiibcis regen eowlitatt et haoc vilani presentem in deo fioivit 
Hic dictus est lliliricus niger. Cujus fuueri preseule* fuenml Vi- iMuhen 
clor papa, palruus üuus Hati$iponensis cpiscopns, A<]uile<^nsis jtalriar- J^^jj^ 
cba et ptnrimi episcopi et nobilcs imilli , (juod dciiiceps nurKjiiaiu conlij;il, 

loEt lüc Hmiicus reg^iavit XXXII annisi)» LXXXVU" ab 

AugUSto. OUo de Swinrurt du.\ Suevorum obiil*), cui successit RudoUw Bkk- Chr. 
qui poslca eflecUu est rex. Succesiil anao donini M.L.X. Luppoldus «r^ ^**^* 
chtcpi^cüpu.^ Mogiincie, consUruxit ffiooa.Hteriuin saocti Jacobi forit tamo§ 
in monle qui dicitur cpedosuB. Cui succefiftit Sifridus ahbas Fuldeosit» <|vi 
15edam conira regem conseosit. EodeiH anHO Ludewicus COVMB^ tmk. 

luidator ecdedie Reynenborneiuis, compannfc Stngerliiueii 
nun rais peitineiicüs t filio firatrif am, Caacado ila Jlojn* 

stejn. 

Itoffl «DIU» donuni A[.L.Xin. idem Ludewicni desponst- 
30 Vit tSki SIhm üdalrid, cnjudam dnds Saxome, quam po- 

ßtea repudiavit ^). Et post hoc idf m Ludt widis comcs ad- 
hesit ardeiitiuB üecreie Adeliieidi, luori ll'ridenci coiiiilis pa- 
latiiii Saxomm , que ejus amore decepta awasit eomiti, ui 
palatuinm, Tintm suum, interficeret et ipsam reciperet in 
s&iaoreoi. tfaclüiiata est igitur muiier dicla, ut causa venandi 



1) Vielmehr 17 Jahre 1039 — lOjü. dam de Saxonir prioci|)i(in'> T>oiniur 

2) Nemhcli im J. 10Ö8, nacli I.umI». 11. Otuialrirns, Ludewici comitijk Uudum 

äi) Die Nachricht von der ersten Frau uci , »cd iuni propler ejnsdem fiKe m^- 

ImM^ des Spriogen in der Form mu. pudMim inviti».** Ohne ZwaaM m 

Or. ist «dien darum bedenUieli, weil dkiar Stell« Ekkehards, der |» 

wir von einem dux Ulricos Saxonie nichts sonst viel ia der A. H. henulzt um 4— 

wissen. Man könnfe drdier wohl din^s« gcscliriebcB ist, obi^J« Niidiricit: m- 

SUäle für ein Mil'sverstaudnifs halten, ttaBdea. 

danMtt «etaUBd«B, dal« der Graf Iffricfc 4) Adelheid ton Stade, dk 

m Wmmw die Tochter Liidwigi dei det MarkgrafcoUdo von de; hm^. 

Springers verstorseo hat. Cf. Ekkeh. Ihr (erster) Gemahl war « 

Uraog. Chron. (PerU , M. C. fl. Vlff, Plalzgraff ri F. h -^Irich von brtÄ_ ^ 

p. 246) : „Montttr bis tunporibiu qui- des ErzbisdioU Adelbcri -n — 




to 



loco gcilicet Schiplitz^), quit iU cottidkiit »Uüio tfm 
fttit, dolo mulieris in rase aliqiio gracia balneandi receptus 
et^) a§;itata8 furore clamoribiiB Tenatoruni, ineriiiu ei miniis 
cftwtns emulomm numibng oflerretor. Quod et factmit est 
Kam comite suisque compücibus coniibus siinulala venacioue 
claDgentibuS} dicta mulier ]wlatuio sedenti in balneo iinpro- 
peniTit, qvod corporali commodo tantam intenderel et pro- 
prietatis sue amilteret libertatem. Eiieiis ilaque a baluco, 
arrepto pallio equo iusidena, comikui Ludewicum iudeqiutur) 
a quo cnspide renadoni nnomm eongpia^) tranafinu om-io 
buit ^). Sepultus est in Gozic, quod cenobium ipse cnm fratre 
suo Bremensi episcopo construxit ^^). Mortuo igitrir Fri- 
deiico Saxonia palatino vidnam ejus, nemtritaBi Addhej- 
dam, LvdewiciiB comea malrinomaliter connnbniL Hec 
Bcilicet Adelhey difl, nobilissima Saionum Stirpe progenitalis 
üdonia mardiionui de Staden erat filia, cujna amroreBiy Utaii 
nomine, Thjmo idem'Saiomcus dttxH etei ea Conndnm 
Marchionem, patrem Ottonis marcbiouis, avum Xlituderici 

1) loc«. (Noten, Ifp Not« 48, 8. t91 ff.) ond 

2) Audi Zscfaeiplitz, Vwm^ Doif Bo- aocht die Thftt, ab im J. lOBS gmt k t 

gtminj^sbcjs. Mencbar]g. hm , mit plaasiblen Gründen zu enrrJ- 

3) aliquid. wn. In diesem Fnlle Tnüfste die Adcl- 

4) qL lieid, die der Gnf Ulrich von Wtt- 

5) In Or* nach tniMitto dn cum. aar heimthele ond die imJ. 1112 adioii 

6) 11t. ISofore Zeit ?on ihn vontoCmi «er, 

7) COtlgrtTum. \*oM das er^te von f^cn srrln KinflfTii 

8) \Y\f Ermordung des jungen Pfulzgra- gewesen sein , womil die Khe JLudwi^ 
fcu ilurch Graf L. berichtet aucli io uud «einer Frau gesegnet war. 

gMtt liiilinwtrm AndindEe der Amte- 9) BnMtebof Addheit ^nm Brtnes* 
liito 8«tO (Perta VIII, 11.090):— »{''ri- 10) Nicht der ennordele junge Friedridb, 
dcriciu, quem Lodowicns comes dcThu- »ooderu seio gleicfiititinigt-r Vater hitt 
riogiajussit dolo iotcrfid." Unbestimmt mit A. T. Br. du Klo>icy Goicdt 
dagegen und zweifelhaft ist die Zt>u giundct. 
der bnorduQg. iMe A. R. febca ia II) hie. 

dienr Beaidn»« hnnoB Aahaütpankt. 12) D« ente MarkiräT t. Moilkaa aaa 

Da« über de FundaL Mooa«t. Goxeccn- dem HaOM Wotti«t WU Z«k ITaitTf 
sis (ed Madvig p.'il6) giebt das J. 1075. HM<*s ¥. 
Dagegea erhebt aich ntm Wedekiad 
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marduonii de Musen, ei Adyie progenuit. Uec AdelbeydKf 
lul fmulitrix ccmUi in OMyiiejbeii fiitm AdtUieydaBiy 
«I preMm est, Ladewicus eomes Bibi eoBfnniil et cum ca 

inftnitissimorimi prediuruni stipeudia cum iunutiierabilibus 

6 mukoigüa sibi heredilavit In parübiu qnoqne orientis, in 
•Is temmni, in «pubos flnfins Umtrot ingreditnr Sakm iln- 
vinni, minutissiniani iirbem cognomento iNuenborg -*) in- 
stitnit, prope ciTitatem pirT«in scilketfriborg, que, sepe 
princ^ibmi onentis teirorem ingerau, Saxonie et TJiaringie 

f«eirciinifedentM indigenas lisque h^dieniiim hanoiillee protent 
Qui etiam imperiaiibus prediis tarn acriter institift et infestit 
▼inbus indeainenter ocemrrit^)» donee ad plenam reeognitio- 
nem initi fedeiis imperatoria et comitia ipai condti largicione 
regia Castrum Kckersber^ stabili jure delegatiim est. De- f»i. a»». 

iSnique idem comes pacem nanciscituTy auisque terminia utro- 
Hqne pacatiai In eonetia bena proapentnr. 

Anno Bomini ILL.X.V. Alelheydia eonaon Lndewid 
comitia auscepit ab eo Lndewicum lantgravium , bujus nomi- 
sitpiininniinTburingiaprineipeai, Hinricum Raspem, Her- 

fomannnm, qni obiit in Tinenlia in eaatro Hammersteyn , et 
Udonem, Cyczenaem episcopum ^). Habuenint eciam pariter 

* J) Oldialebca, am linken Ufer der Uo- ö) EokarddifiSP > ün Grolkhcrzogtliuiii 

aftnt, Jelifc «an GrolUMnogdiam 8. Wennar wvi tlidi von Naanborg gelrgoi« 

Weimar gehörig , nicht weit von Fntii- 6) Die»e Zeitangabe ist unzweirelbjift 

k#>ti)!anspn. Dif Gründung dieses Klo- falsch. Sollte dir IIrir;tt}i I.tif'v*i^> aii>|| 

sK-r^ (Ordinis S. Bcnedicti) wird in da* früher aU vor — uach VVcilcLiutU Ik^ 

J. il>oi> gesetzt, y. Thür. Sacra, p. 709 weiafuhruog — dem J. IQtiä MoUuf^em 

^ Aadan, mA WMdaA (L o. worden «da, ao dwf nui aie im Ihm 

ft. 201» Abb* 495)» schreiben dieaeStif- F.iIIe vor 1075 aiiselzen. 

tang der bekannten Mark^r idn Adrlheid 7) Vom J. ll'^j — IIjO. IJ^eu^ir. 

von der Lausitz, u. mir acheiot mit bea- »ar er Bischof von NaiiiuLL:, m\m.i. 

aereo Gründen, au. der äiu des Bistiium* vom 'djKn~ wj^ 

2) «MBitMoiui? trft 1032 ferk«t 

3) Neofldtvy» ob«lwMi Fidbov M über Udo (1) •. bei 
der UustfQt. der Bi«di6fe wm 

4) occfliitt 
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tris sorores, qiianim prima Cunegundifl nupsit cuidam iu- 
geBuo, scilicet Wichmanno comiti de Saxonia, (|[ui et eccle> 
ue Kalderbainenui extiük fandator eamqiie temponliiiiii 
copia rerum el tofhis religionis lionoraMlibiis impenais noM- 
litavit. Ceterum comes de Veldensze ^), Gerlacus, €eciliani,s 
dicte Cunegundia aororem, /M aocepit atque in temiiiua 
liiLs generadonis huji» nacemiu extendft. Qve edam üdö- 
nem minorem Ciczensem episcopum genuit Tertia soro- 
nun, Adelhe jdia, cuidam Udalrico, comiti ingenuo de Wj- 
niar^), matrimonialiter canjuneta. Hnjua quoqae genealogieio 
propagiuem hünurabiliter explicuil^). 

faUm.K. llem anno Üomuii M.L.X.X. Tlicli martliio t\iT.ini()»*fn in reiji.is 

IjI^^IIItt ' ''^ ordilur, quu lamen mox a rege compcsciliir, seile, casleiiis suis 
Im lifisjen cl Sclnilin«<;pn a rc^c destniciis. liliu suo a ' ) proprio seno 
iolci eni|il<> , vl i|)i»C pustiuuiliiui in brcvi luoritur. 15 
Anno Doinlrii M.I>.X.X.I. Olto diix Havarie ducatnm amisil. Co- 

gnati efc propiuqui Friderid palatiui interfecU 8uper morte 
ejoS} nt anpra dictom eat, dolentea, qnerelas de Ludewico 

coroite regi oflemnt Qiii regio jussu captus et in caatro, 
quod Gjbicbeuäteyn dicitur, absque mancipatione cippi per 20 




Ekk.chron.|^|eilliIllOI eoBtoditlir ^). Welfo aoidaai Soevw daetUMD Bavarie ae- 

Uiur. IWI, 

ein Werk, dM lcider OBVOUeodet gC- gnialJiaiulsclirift (Ffi!.2R^ roV ri. lin 

blieben ist. — Fol. 299 col. a. Ii». 3) ciu Absciiuitl 

1) Wie man anaimmt , aus Uem Hause der Chron. Magdcb. (Meib. II , 28S 
der Grafen toh Nerdlieiin. 902) , grofaentlieik im Ansnge ndt- 

2) bei Sangerhaotea (elegen. Et «rar ein gethdlt. 
Augustiiierkloster , gegründet 1120. S. 7) n. 

Tlmr. S, p. 301 s(]q. 8) pulaiitinl. 

6) Wiideusehe oilei Waldcrsciie. 9) Ks ist wahrsdieiulichcr , dafs Graf 

4) Udo II. Tom 1. 1161 — 118& Hiei^ Ludwig II in den KSmpfen Kancr 
durch wird die YeTinnthnng von Lep- Heinridis IV tnit den Sadieen wad 
sius (I. c. S. 52' bestätigt. Tluiiingem seit 1073 io die oben er- 

5) Der letzte Orlamündische Graf von wahnte Gefangrnsrliaft gfripth , Gf?- 
Weintar, f 1112. Er halle aber schon uaucre« jedoch wcil's man nicht. Das 
ttiShet jene Adelheid veretorien. Die Gr. gieht hier und im wetcer Folgenden 
Angabe der A. R. wird betUitigt vom oflenhar Sagenliaflei. Tgl. Wedekind 
Anoal. Saxo (I. c. p. 693, 46). (1. c. S. 201, §.9), wo die vcrsdn»- 

6) Nach diewm SaUe folgt in der Ori- denen Nnehrfdüten von der Gofirngm- 
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ctfil« rtK wo OtlMMM iMneqailiir, mtMamm ^ai dtitnii, ppedia 
mtat «t IfM qDaaUm polnC se dtfindelkaL 

Post hoc aBno Domini M.L.X.X.niI. Liidewico comiti 

in Gebiciicusteyn detento ^), Hiuricus rex illum morti adju- 

6 dieavity quod ille pridie quam mortis ejus dies occurreret di- 

didt a eonlnieDtibnB seeum in alea. Dlico war^m seeretmii 

locum petiit, votum toycds saucto Udalrico, cujus tunc mi- 

raeala Tirtnttimqiie insigiua orbi terrarum at sydua nonun 

nitilando effulserant , si de inatanti mortis periculo ejus 

lopresidio eriperetur, basilicam se fundare. Hic itaque, siiim- 
lato irigore, amictus vestibus cultioribus deambulabat coram 
Indentibiiay in cenaenli feneatra trana fluTimn, qui Saia diei- 
tur, oram contiguam pedi montis predicti castri liabentem, 
aervuiu suuni cum runcino, qui cjrgnua id est swaae dicebatur, 

15 conspexit fluminis ütora petere, cognoseensqne, id dei sancti- 
que sni Udalrici ordinatione fieri, yaledicens presentibus aquia 
diialis vt'stibuä precipitem sc dedit ijuem mox iugredieng 
aqoaa fluminis senrua arripiens equo imposuit^) et eum de 

♦ 

mortis pericolo liberavit. Poat hoc Lndewiena comes domnm 

20veiiiens, id est in San^erhusen, deo sanctoquo siio gratias 
agens ecciesiam solempnem iu iionore saucti Lidalrici in San- 
g^rimaen, aicuti cemitor , eonatnii procnravit In cnjna ec- 
clesie hostio ad indicium hnjvs rei talis yersns habetur: 

^Suscipe sancte domum , quam viuctus compede Tovi/' 

Anno Domiui MLXXXIII llinriciis rcv Roraam obscdil, HiUli bran- f"< « 
Jus papa in caslcllo CrcscenlÜ inrlusn.s pvcntnm vci exspectabal. Uaiv« IMIL 

iu Palatino monte niiinitionein fcrir , uhi mullns o\ «uis per jiestilcntiam 
fiMlu, nbi etiaiQ legati Grecorum cum mullis muoenbus ad eum veocnuil. 

Schaft Ludwig des Spr. soMonMigetelle mox ingredien» eqoo« «qoM immm «tf- 

nod kritiidi bdc«ditet «od. vw «mpien« «i iai|MM«nt « etc 

1) deteoti. 4) Im Original folgt nun ron ! o' W 

2) eiruUcrat. col. h. \ni. 71 — 

3) Im Orig. lautet <!- r ■ rstc Thcil die- cn Alr^ hnitt de» CbrOO. M^sJ«A>. 
•eh ä«taes oUeiiliiir verderbt so: Quem II, ÖÜ^— dl^j fiut dnrdm«* 



r 
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ih. imi Anno Domini MLXWIIH iiinncu» ic\ oalalc iJummi apud .^au- 

< tiiiti i'fifuiH llome celebraviL I'ost hcc Campaniam et Apuliam cepii. 
JiitJe It(iioaui rt-dicns Wx-perlniD Raveoaeosen epUcupooi papaa feett, 
quem Clemenlrni voca%it, a cfoo am regint BerfKa iKe sancte Pasdie 
im^rrhW hcnediclione subliniatus ») e»l. lotcrf^ti dllFIl hec in Ita-S 

lia aguntur, LudewicuB comes, fiindator ceuobii Keyaar- 
duboinoMb, ab eo fui nulhnii wn\i perire^) sed mmtn 
niTos ftcere, qin in Tctere') teitanento Dt?id amMm^ 
muiij ab hoiiiuidio et adulfprio r('Vi)C.ivit , qui Maoassen rüani 
hoBiiddam el Mngwineum et ydoiairam id pemtentiun di»io 
xit, et NtiiTÜu per tridiuiiiuii jejniiiiDn ad se Toority et 
iü novo testainento Petnim abnegantem , Hariam lacriman- 
tem, Zaciieuni penilentem, Cxpnuiuiii maguiuii per beatum 
Jnetümm, et Tbeopluliim ae deneganteni per Mtnam na- 
trem dei mieericorditer enscepit , i'pse , oim placiiit ei , qui f i 
eum scgregavit ex utero malus sue, vocatus tsi-^) per gra- 
tiam mam. Quia ergo aedactna fuerat per fenunam, tali mod« 
per feminam gratia dei ad Teniam perddctna est. €inii quo- 
dam die parascfves iuvitalus Ludewicus a conjuge siia 
Adelbeyde ad meiisam sederet, apposita aniit iis imiUigeiiaM 
canunm genera et delicatiora fercnla de ferima. Qnod Tideas 
Cornea obstiipuit , dieens; licere faoc die hiis uH minime, 
quo pro aalute humani geueris salTator omnium patibuium 
cmds aacendiaaet. Ad que mnlier aubintulit: si hiis uü 
non expediif unde nohis tanie presumpiionis ameniia,fs 
Iii nos gnu i(jrihiis f i'mmo gransswt/s eterne compeditos 
fei. M.k. morlAf compedibus nostrarum acies mertiium non videai 
äi immensam dei eiemeniimn non aspieimus ei nosirm 

1) «ubHitiata. 4) Tocavit. 

2) Die Worte: qui nuiium rult perire 5) parascev«. 
abd im Origiaal aaigdaman, akeiiea abm- 6) obiüpiiiu 

ia <ler bist. Landgravforam dm Bkkaid. 7) Im Or. falilflii die Wort«: wm Mpl^ 

p. 368. dm tu ; idi habe sie aus Eklcafda BiL 

d)T«teri. UwÜgr. «gaoat Der folflNdttlMI d» 
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facinoru, qne crtventrU u$qut ad ceium ob peniUnliam 
€iiam b«n9gnms iufftrenUm^ wm pensamus? QuilHig a»» 
ütu Ludewieut TesoInliM in Imium» jtra fteiiiii co^tat, qu^ 
modo ut cemtg e^tuans foniein ?enie ocius repeteudo in- 
snniaty hmvki ei lUgottei^). Dispontisqne reboi bese, filüf 
«t iiiates Diiptui trtditu, Lndewieiui coaes de sne «mme aa- 
lute salubriter deliberavit et effectui mancipare satagens, in- 
•tiiicta dhruM» ut credimiu tactns, cogüaTÜ aecnm ttfue^) 
lUfpofnil «loMittia ^«aitiim potaet redimero peccita iwi et 

10 de mammona Iniquität is vel rebus transitoriis sibi concessis 
fdrire*^) aibiamicoa panperea Christi, quatenua ipae ex iioc 
feKci conmerao miperetiir quando^e in etenM tetenaadt« 
€«)iM Tolmlalia et derotieiua bonnm dem ex alto progpectans, 
qui novit excedere Tota hominum, phiis qtddem aspirando 

isprefenieM, qaei» et poataiodiuii adjuvaiido pefaecatna est, 
per aae eooperationia adnunicDliim tandem perdmit vaque ad 
effectum. Viros itaque imiustrios, Erraiiduiik it'ligiosum et 
juatuu juooaciium in Hyiaenburj;, p<»atea ilalbiratadeiiaem epi- 
ecopmn^) et a papa Steplianum cegaonuiiatitm, et OyBelber- 

20 tum , plaribas abbatüs preeminentem , devotissime Tocayit 
et Ü8 8ue arcfaana coufessipnig aperuit, se in onmibus eis 
obeditomm promilteiiaf ita ut impoaitaoi ab ipaia aenten- 
liam bttBOiter exciperet et in eerum conailiia in nuDo reram 
ar^imento omnino deesset. Qui ut erant Tiri sagacis iogenii, 

Sat/Ps lantet im Original: ,,nostra qae fscn EinflKr, mf den Giafen Ludwig und 
creverant ad c«lum ob peniteudiim be> »dieiiit iha bcsuttders in der Oppositioo 
Digaiu »afrereotem faddora dod pensa- gegen Heinrich IV bestärkt zu twben. 
«Mfc« BoiBdcavi atd« «UM p«M»w 6.4ie Ihn mgeMfarisbow AntwMt LmJ* 
a«i richtigere ddam. wigs aaf die epistola Woirrami epiic; 

1) qaoniam. Niiumburg. (Dodrchin, Append. ad Map. 

2) dfgiuut. Scot. , zum J. 1190 bei Pjator. Script. 
'6) adqae. I. p. 659). 

4) fiwnet. e) GjMbertnm. G^velbeit 4er mle 

5) Heraodas wnrde 1088 ßiadief ve« Abt r. HeinherdthinHiii» 
Hdbeiel^t.-* Br hatte «ech lewtgro- 7) inpotite. 
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a^ito attrito corde ejuä secreto sanum utpoil i^paruil co> 
miti dedm conaUmm) scUicet ut in aliquo loco mcnioriaM dm 
genitricis et firgiius Haiiie uiietiqve Johaiius BTtngeligle 
festine stahieret atque ioibi reguläre monasteriura ad yenti- 
landmn jogiter solempnia Totomm tnpodüa erigerel se- & 
qne reamtiang oBmilns flccnlarikiB monadiiiiii fiitiunnn pro- 
mitteret Qiii sanissimis acquiescens consiliis ccpit dilitien- 
ÜU& perqilirere, ubi poUssimiuii posset locum luonaciiis aptum 
et monuterio eongmiim iBTenire« Unde « qnodarn latügiiley 
Rejnliero nomiiie, prope fontem donnnciilam ka^le, ato 
guo et post ille locus per compositiiin »urlitus est vocabu- 
Inm, sdlicet a Reynhero et fönte, id eat Reyiihenboni) 
a TÜlidaqne villiile ibidem tunc aitnate dididt, omni nocte dxo 
lumina ciariHsiiua , unum ubi monaskrium et aliud ubi capella 
beate Tirginia poat atructe aont, clarioa ardendo appacece, i& 

Ell Chr. Aotto Dombi M.L.XXX.V. Uiorico IUI « Rmw vwioati M«ga»* 
1 niv. i^ ij^qg^ tynodam cam epiicopis habeale, omoes sibi rdkelles epitoopi sost 
Chr. ^m-depositi, ubi Meyabardos qaidam, dociissinius sed noD secuDdam sciaa- 
tiam io Wirzcburg viveote AdelberoM adhue «piscopo, labttitaitBr. Ha* 
Ekk. Chr. gBon ooUoqaUin in Berk» foit. SO 

Hoc iglUir anno comea Lndewicna, tarn felida negotii 

exnrdia faciens et res juris sui sanctissime Dei genitricis 3larie 
saactoque Joiiaimi apoatolo *) et ETangeliäte de propria here- 
ditate aua olTerena, loeum prenominatom acilicet qiii Rey- 
neraborn dieilnr, sjtum^) infra sylvam Loybam, tradiditin25 
potestatem et dispositionem liberam douini abbalis Giaelberti 
▼in religioai, omni bonitate eonapicni, vt predictia magnifida 
patronia regalem anlam erigeret, eo siquidem tenore, quatenaa 



1) agniti attriti cord». 

2) solrmpnium. 

3) ci epuadia. 

4) deoHHicnliiiii* 

5) Das Cr. soithQHk 

^ Möller, GcMh. tos Rdufaudsbcmii 



S. 12. 13. setzt au«; PTttlrudüeiuTcn Grün- 
den die Stiftung de» Klosten ia das J. 



im, 

7) «postoli. 
6) «jtM. 
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ibidem in honorem predicte malris liuiiiini sauctique Johannis 
Evangeliste moiiafiterio reguiah constructo monadii jiuU ce- 
gulaiii MOicti BcMdkti vimtM cwigregareBliir, ifai toiaiily 
ut ibi Tenenibile oratioms donuefliinn, dum Totif et gupplica- 
^iionibufi £deliter freijueutaretur, sedule orationes tarn pro se 
fum pro canctia preteritis, preicntibufl et fetvib ierenl, 
ulqiie 1) hiijosinodi aetio dod ad tempns sed continiie perage> 
rf tur. £x prupriin «iumpübus dumino deo in sustentaculum 
inibi miUtatums tradidit ad eundem locum viliaa Aldinberg» 

toiHnatirberg'), EngiUefpaeli, EspeBTelt cum omnibiia rebus 
et utilitatibus ad easdeni villas pertinentibus, cum mancipiig 
utriusque &cm& couipluribiis. Ludewicus igitur comes de 
ffirsavgia viroa religioeoa, EnieBtiim prioiem eam aliia XII 
derotis et religioaia Tiris adduxit in Rernharsborn , qnl ae- 

iScunduDi Cluniacensium llirsaugensium oidiuem deo inibi 
devotiiia deaerrirent Unde idem Lndewiena eomea et fim- 
dator tradidit iia muUa bona, aeOic. in Franda orientaü, 
apüd Saiüiiiara, in Thuringia, et sie ik dir in diem cresce- 
bant et augmentabantur in bonia, et multoii nobües comitea 

sobaronea et miKte» trahebant 



Aimo Donini H.L.XXX.V1 Hinriens imperttor Saxooiaai vaiUi, »^k. okr 
Wemkwg m'Swomhm el Ainuab obfidetnr ei cafilar. 

Item aano Doniini M.L.XXXV.UI. Bueeo HalberstadeasU episco- RkL 

piis occidiiar Gosiarie , cui Errandus noBÜne et re monacliuB 

26 omnique vite merito laudahili.s .succedit. Kodem tempore Bertha 

imperatrix oliiil i l m Sp> ra scficlitur. I'osi huc Mii|ieialor duxil alia» k tm 
lucorem, Riistoruiu regU tiliaui, Ltoots marchioais de Slade vidtML 

matrem Adelliejdia iondatrida cenobü Aeyniiardisburn, 1*. 
matria Conrad! narddonia, patria Ottonis marchioMk m 

SOTheoderici mardiionis Migneoaii», qui genuit fiunni 



1) ut qtip. 3) clymoovntniiD. 

2) dauaclbc wu FimUrberg«. 
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cyMieiH) patrem Alberti iautgravii et avuin Friderici mar- 
ehioiif, patri» Friderici jmuorii lantgrivü et naf|epafiL 

tskk. vht. Bnc cM «nrcim >hiB<ii Q^ifAm oppida» omitUiiMi Ecktbaili, fUf w 
ifatf. MM-yj^m^ D«l«lis toini COM flo CMigreMnt bdlo, illm cadere cMiptllit 
Ibi Bdrchsrdm LosinM epbeopos occisDS est* qiü iimceaai ngk fe- S 

ik. im IteM nno OoMini MXG. HiMim m h IiaIm VII mws mcniv. 

Eekebertos marcbio in quodam moleadiiio torpUer oectdilnr. 
ik. l«tl. Anno Domini lf.XG.I. vitt snnl vemicoli mions noti^), noo longv .1 
lem TolanlM, gntai qufli minee ie4 loq^oret, qni ipMM Mlb Imcoi iO 




Ilem anno Domiiii mLCHI Srrandiu^ qni el Stepfca- 

nns, HalberstadeiiHis cpiscopiis, vir inonini gravilale, Hbro- 
riun Bcientia oiiuu(|ue vite nierito laudabilis et tempore ni- 
mmm tenpcafuoio impentoria Hinrid qvarti Mnioris mIub- l& 
pna^) et firmameiitmii veritatis, primo qnidem, Buggone 
revereude «anctitatis presule interfecto, a Ualberstadenaibua 
eat alcctua, acd propter tempornm notam — a aancte rmr- 
dalkmia papa Urbano II consecratua ac bona ape futaronm, 
ut vere catholicus, Stephaims est nominatus apostolicaque le- 20 
galMuaa una cum palUo anblimatiiB Talibua itaque episco- 
M. MI. pna Staphaniu privilegUa aublimatiia obtiomt a papa Loda • 
wico fundatori Rpyiiliurabornensis ecclesiae el Adellieyile con- 
jugi ®) sue absolutionein rt indulgentiam omnium peccalortim 
ipsuque ac suia heredibua plenam ^c legittimam libertatoiLis 

Bkk Chr. . Amo Donioi H.XCV. Luppoldot nuurchio d Hiprieot oon« pa- 
IMv. NMilaiioii, obiii, Boden aono iaacloa LadUlan« rax Paanonia« raquievii 

1) HiOT MgL Im Orig. (FoL GCCYI, adbudschfift (FoL CCCVI», co|. a, 
«Ol. b, Ua. 36 ^ Fa CCOff», ooL a, IIa. a5—FaL OCCTIl, «wL b, »a. 11) 

lin. 8) wieder rin kurzer Abschnitt «us die Bulle de» Pübttct Urbaa II Air den 

dem auon.M«^cfa. (Meibom. II, 31^. Bi^r^iof Errandtt^ vom l^hr<^ t093 um! 

2) (gOOti. mit licu Worteu eiugeieitft : „Cujus dn- 

3) alonpaa* natiools sericm huic opus duximus in- 

4) adieiBt «tmt la tMin, tcnperta- MNodan.« Gf. Tb. a. p. «0 a. 61, a. 
tem , oder ein ähnliche« Wort. vgl. Mollar I« CS. S. 17. 

5) An dieier atelle folgt in dar Ovigi- 6) ooajnfe. 
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ta Christo'). Eo^em teapore TbyaM come» fle Bielieliagai occ^U]» M-W ^ 

Anno DiHUM WCVItf Hiwicw fmrtnt rex Raperfni cowImü Fb»- 
Ariae*) >a gratlMi recepit, Mi ü^gma cm awdto VMil, «MtnMrafr.m 

I^oiulis Kejrnü-idus et uior ejus WilUciu m luco pro|irü 
^dü fiii| fu didtnr Djrteab^rg^), eccktim ad Wmtcm 
in Cynarae matria perpetae Tirgiiiia Marie aancti^ma Johauia 
Evangeliste comlidtTUot, cui in di-tlicalione sua pro dote par- 

10 km predionua in Xjrtelejben parUmqiie postea iradidaruBl 
omiieiD drcmiijaeeiiteiii eiden eedeaiac sua ditioiiia, terram com 
aüria, pratia, caropis, aqtiia aqianm^ dacnriku, ▼!» et 
inTÜs exstitibus, et redditibus. Ecelesiam Tfro illam ei omnia 
koBa ad haac pertiiieDtia tradidit prenominataa &e jnfridaa pro 

la icmedio mn wum» aariaqve aiie WiHichf , qie et ibidaai ae- 
pulta est, et omniam debitonim siiomm aalute ad mouaate- 
lium Reynbaraboroenae super altare «). 

Anno Boauai M.C JL aepedictna Ladewiciia cim tum 
soa Adelhejda ac filiis eonmdeiii, Ludewfeo, HerMaiiao, €on- 

20rado, Conradus quoque comes de Hojmatejn, hiius fratria 
iin cun matra ana Bertrada» ob amoiem dei et aalvatoria 
■oatri Jean Cbriali tradiderunt cenobio dei genitrida Mario 
ekcetera'^), ecelesiam cum omuibus suis appenditiii in villi, 
qoae dkitar Sangerbiiaeny ea condikione, quafteana 



1) Bht Mgt Im Orig. (Fol. GOCVn, 8) ngtn Finuidae. 

«el. bylio. '24 — Fol. CCCVIIIIt», col. a, 4) Jc-t«l Dietenbom , Kc.oigl. Preaf». 

Iii). 20 ^'IpJt pin Thfil tlM Chron. Dorrntv, He^ierOQgtbcmk Eifait, Kfe» 

Magdeb. ^Mi-ib. II, 319 — 324). Nur Nordhuuse«. 

eine einzig« MitÜiailuDg der A. H. ist 5) Teutleben, Goth. Dorf, AM Gsah^ 

VoL GOCVllk, col. •» fin. 21 ^21 b- 6) Die Urkoodo dicMr adMobiof «, im 

oorirt} iMBdich d«r Sats, dor £e Nocb- dec Thuringia sacra p. 67, «ort* dkr» 

rklit ▼on der Brraordung des Gnftft von den Gutem in Tcatkbco amtät t 

Thymo tot» Bpiehlingen cntluilt. lesen stt-ht. 

2) Iha Chron. Sam-Petr. eruhlt dieM 7) nemltch de» Gr. Beriag« rvm hutr- 
wm Jibfo 1101» Boont doa gerimv«. 
obor idditTiTino!» tondoni 8) aemlidi doniKloilerl 

t ' 
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€18, qui sibimet ipsis ibi iniitiliter vivebant, iude remotis, jag« 
df i sacrifidum a monachüi secanduin reguhun sancti Benedicti 
viTentibiu ibi frequentetiir 0- Bod«B anno') obüt Adelbey- 
A\» comitissa uxor Liidewici. In cujus sepnlhire die idem 
eomes pro remedio anime illius tradidit ad cenobium Kein- & 
hiraborn eeelesiam» qne didtnr ScbypVi, cum onudbiii ad 
fjun perliiientibiis ac nemorc etcelera. Eodem anno comes 
Uithiuarus pro reiuedio anime sue ac uxuri» sue tradidit ceno- 
bio Reynhardisborn locnm, qui didtur Luaenili cam sÜTa 
adjaeente quantum ad se pertinvit*). lO 

Anno Domiiii M.C.IX. vcl XI. fiiitl.uii ii.otiacho suncli I^urentü ox- 
ti-a tnui'cis uihh Home luiraiiti de cingulo suo, (|uo citictus cral, in&u/iilo 
aiilc einu projeclo, vox in nere facta csl: Sic potuil clauso Chrislus 
|irodirc sepulcliro. 

Fkk. Chr. Iiem aiiDO Doniiii M.C.XII moritur qnidain de Sixonia prioceps Udal- IS 
iiniv. 1111.^^^ Lodeirkii comilb dodum gcacr, sed propter die repudion in- 
fui. 310. vi.<(us, unde Sy^du« palaÜDus, Lotliarius dux Rudolpbus unrcbiot Piv 
ilcrieui pftbtiDUs, Wigberta« et Lodovictts comites et nonnalli »Iii se ab 
irfwequto impenilori« relrahebaot, (judd ipse possettiooe« predidi Udalrid 
tD jot regot conabatur adtrahere. Sed el episcnpus HalbenladejMiifi elSO 
chroa. Gertrudts prepotens vidua violentiam imperaloris damilabant. Qoa de re 
a. III», nermannus Liidewiei litius ei Fridericus comes palaltnini frater illina ule- 
rtnu» ia caalello Tncheni obftidealiir el euidam Heyen» de Maaefeld Ira- 
diintnr sub petestale Riitiict regis« el in vincula detnidoiiliir. Sed Fri- 
dericus «'oroes posl daos annoa resolviler et Hermanoas freier ejosdem SS 
Friderid post duos annos fai caroere flebiiiter in castcHo Hanijnenle}*n in 
vioculis norilor. 

Anno Domini MGXmi. ffinrieiia rex eontra prcdictot 

Clir. Ekk. contemptores SUOS exerciluin movet Qua de rc SilHdus palallnus 

oome«; intcrfectus occubuit 6l VVict»erlus a Hoyero de Maosfeid capitar. 30 

Hic Widiertna conatrnxil cenobium sancti Jacobi in Pigavia <). 

i] S. Thür, S. {».68. nicht, wie im Or. angegehen wird, in 

2) Am 11. Oktober 1110. das Jahr lUO. S. SchulU». Direct di- 

3) Jetst KlditerlaiiMiita bei BSieaberg piMi. I , p. 'i2Qi 

im Attsnbar^Mlten. S) Graf UlriA von Weiour «n> dem 

4) Laut 6er ScfaeokiragBurkunde IStlt HasM Orlsni&nde - Weimar, 
diese Schenking io das Jahr 1109» and 6) Pegstt, gegniodat in J. 109& 
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Liiiicw icos vero come» in die sanrfp Marie i-^ufiiplioiii'. in mWü Taucii- 
iHiindc i» |H)fc>lat<'rii fliiiriri pro ar4|uii('nda pr.ili.i illiu- et [uuplrr 

«M|>li\os lilios >iH»> .xpoiiie i ' nff tdidit , quem aliqii.inMliii miL nj>l<Mji4 
•^rnniido Irniril , di)ncr ra>lp-!;i \N uiyiprj: in *.fj,i -u-i . pii 'pololale). 
5 1*onI( .i ( iini in dolo, ul postiiiotitaii i laiuil. i Inn il-irr p^rmisil 

Ilriij .inno Domini MCXIIII imperator .Mo^^unric nupti.is sua* inuli- ci 
liiil, in quihus sibi Cüaiu rt'gij» AßgNirum nornine Mcchlildam copul.ivit. ^^^^y^' 
Affbit eliam ibi Lndewictw romes, cui cum omnia bona anlea impfri- 

Irix promtiii^sel in i[>>is nii|iliis in \ifir?jl,i r»in;rrlus csi. lIcrfQAUDUS 

lOLudewici comiti» illiu^ <»Mil in vinculis. Bellum juxia Welphr». ib. iii» 

lii'l/- IUI. ydiis Kebnurii ruiiirni- -nni c<l. Fu l«-ii)[iorf* Thi'odoricus. rardi- 
iialus s.incfc Hfiin.ifjr ecciesie. obiil, .>»'^iiili i:- (.ul-idi,' jjind >.ii)ri:iiii f'f>niiii, 

Aritio Doinini MCW'I re.\ llaliam abiit romiuillcns (iucaluni i tm n- K4i. C"J»r, 
lalis Francic , (]iii Herbipolen>i epi>copo cofl^lebal, Coorado, bUo ^t»-^****""^ 
16 rori» siJC Affnclis, Duri>>f Swr\ir. 

€o]iraduB comes III nonas f ebrtiani tnuüdit ad ee- 
Bobhim Beynenboin locmn, qm dkttnr Lucniti, cum «linii- 

dia parte adjarentis »yUt, quantum ad 8« pertinuit^). Hugo 

d« äuüthusm -^) et Irater ejus Anahielmuii luam^um uniim iu 

20 Lymiiigeti pro anima matris eorum tradideniiit ^). Bodcm « bion 
tenpore Lodcwieos tomtt absolalos c»l a vinculis regis, qoibut» jam duos 



el Boven neoaet imexm erat, relietia iaibi pro ae octo obsidi- 
ba« suis. 

Eodem «DBO comes Erwiniis de Glichen infimiibte mm- 

25 gna gravahis ac proprie vite diftuiens. dci, miaeratoris omnioni. 
instiiicttt Uctua» dominum abbatem liejnersborneDsem £rae- 
fltnm per nontios proprie adTOcavit el nnt cum uxore sua He- 
Mnrgi ae ilik ae flUalniB trtdidit gnper reüqauio sanctonim 
a domino abbate in hoc ipaum dcportatas, prediiiin quod lia- 

30 hmi in TiUa Utenliiuiin cum ceterio villulia circumpoaitia rt 



1) DiflMr aals, ilao ich «Mb deia Ch. 4) SuimUuhiim» jetaC Goüi. Dorf. Am 
S. P. (BDni 1. 1113) T«ffa«Mert hdw, Gotb«. 

kutet im Or. so: Post «MB ia doIo «t ft) JeUt Ldna, GoOk. Dorf, Aat Zm^ 

postmodoni tiam abirf pcnnisit, n«*brrg. 

2) voo WeUto , der spaler die .Mark- t») Die Sehen kangsurkuodai 
goAAmh MeiCK» d«o«ad m tdn Hau* melir Toclumdeo. 
brmdite. 7) J«Ul Uttenhaiisen, Ort m ; ; 

3) S. Thor. 8. p. 75. Schwaiab. - Sooderih. b» " 
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Buuieipüfl utriusque sexus nonpaucu, süva quoque eiim imi- 
M-iinfc. Teno termmo et ambita ejas, molendinis et prttis, tqnis aqu- 
rmDque deenraibns , piseationilraa, Tenationü^iia tarn feramm 
quam yolucrumj et hec acta sunt in casteiio Wartberg pre- 
aente Ludevico eomite adrocato noatro, Betingario videlieet & 
eomite de Lara eam filio ano Ludewieo, daoWa eSüun iliia 
comitis Ludewici advocMÜ nostri, Ludewico et Hinrico, nee 
non Foppone cum fratre auo eomiU Godebelto ^). Aflbit 
etiam Hinricna cognomento tum capite') et quam pitiribua 
aliifl nobilibus. Moxque predictus comes Erwinus, curnimio 
featinato ascendens, una cum conjuge sua in Kernnr^boiu 
perrenit et ineraatuiam monacbua deo diaponente efficitiir. 
Simifiter Theodericua nobilia de Glichen mtravit idem^) 
daustruin. 

foi. 313. a Hnjws ellani Norhcrli anno MXXV. a nalivitnle Dominik) Olli» «!nx 

Aauiil Meiehcrn rpf^cm Lniharium inlerpcllando n<!ill, connuerens sc ducata 
Brpbmrurd. .... . 

a. litt. Bohetiiornm vclud hcreditaria digiiiinte et minus jiistc privatum. Rex 

igitur I dalrico F^ofioinornin dun posi il ii.is jndicio priucipiun ioduda&t 

quas idem contfinji-crat, pnhlii-c helliHti ifulicit. 

Ik ». IIW- Undc anoo Domiiii MCX.W i heihtni Buhcmic Inh-r- regem LnihjnurD20 

el rdaliicum diircm Bobemoruni commissum esl, XII. Kai. Marlii, in qu« 

muiti nubilium de cxercilu rcs^is recidtiuiil , Adelbcrius quoque marohio 

et Lodewicus romcs de Larr ripiivi aliducii sunt; ubi et Otto «lux Ue 

Merebeni occubuii, qui causa loiius belli rxiilii. 

Ifc. El anno Domini MCXXV 11. Lolhaiius« ajuid Merseborcb potiterostcn 25 

celebrans Idalricuni^ dueem Bobemoruni, in atiiioiliani roi-opil el fiUuni 

ejus de sacro foule baplismalis suscepil el niox castruui Kor»nl»erg cum 

exereitu obsedit, babens secum iu atuilium eundem duccm cum grandi 

exercitu Bohemorum. Devaatata itaqu« omni circamposila regioae per 

1) Po|>po II , Graf von Hanaibeiy. dia A. B. an 4a» Cknm. Sanp. ao, dm- 

2) Gotlwald I. aan Q<Mlla afcar die Annalat Brphatfbr- 

3) Tj[i Anh:inger Heinrich« V, der 11 IG dcnsM, abfedltickl bd Pcitz, M. G. Ii. 
in ilii ' I' r.iü^^^nsrli.ift drs Grafen liOrl- VI, "TT' ^'n<^. — Uchrjprns 

^entlien war. S. Aooal. S. A« D. »chtfint vor dem Anfang«- dieses Satsrs 

1116. etwa» ausgefallen xu sein. Vgl. Chroa. 

4) «ondan. Saapctr. am 1. 1125» am Boda. 

5) Aodi im Folf«ad«tt wdkSntkn mdk 6) priadpian. 



s 
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UM iMMHM, 4mx fnÜdm etm mi$ ad propria iwMtilnr» muqt§ res 
a Caarado, fratra <laew Priderict, hpAw, ande at Caaradas Um 
aimiaai iaOaüM miiierliia, contr.i jus Tascjue regium silii aomea atarpal. 
PrMarieat äax Saavie at Caoradai fraler ejas, Mü aaaorit Blariri ngit, 
& sHK Ibrtiiar iwuiabaal, Carabs, aaam naadraati«, vir jatli taa«x,'ab 
dafeasiaaaai juttilia a mia ia teaiplo Dai oeddilar. Sad, popufis ialer 
le dinidcalilia«, dao oiax conftas loco ajaa cabrogaaUir, acißcat ^Vil- 
Maiot d^ Aaglia at Thaodariaaa da Altatia, ^iAua caaVa la p^aali- 
W«, iaiaMaca*) cada divani«^ eladibaa Plaadraatiaai daraftalar papa> 
tO la«. Rax aaiam Lalhariaf, apad Hcrbipalip cariaai calabraai , Baibri- 
choaaai aida» civilati prafacit apisoapam, ajacta aUpia daaipaaU» Gaba- 
harda illa, fai par iajariaia dadan ceadaai apUaapalaai iavatanil, 
eüam Conradus qui sibi regium nonaa atarpnvcrnt cxcominiinicatiir. Spiia Kf^^ 
civilis dolo capiUir a Fridarica daca at Caarado fralra ajat. Rax vcra^LW-» 

15 Lothariw cam exercito aaadam occupat civitataai, jamqoa capieoda erat 
dvitas, et pontulaotibus pacaia rax dadit daxtraf, ai a eaapt to ab ab ab» 
aidiboSf discectat dimbso exerdla« 

£i pott bac a. D. MCXXIX. aadem civitas, a rege Lothario per»-*.fl9 
Dovem menses cooUnuos oppngnaUi, eaptlur. Dux Golfridu« de Braban- 

16 lia a rege dqioniliir et Pagintis pro eo dnx eonstUuitur. Cui ««cilicel 
Faginu ad peragciiJa sui diicaliis ocgolia deccdenli Gu(fridut cam arsw' 
lorum niuUUudine occurrit , scd inilu cerlaminc (itiifiidus rugain iiiiii, P«- 
giout» vero rliicatiim a Ulieno usque nd nuMiiiii (iCttiiii viclor otrttnm' 
Ilioricus oiarchio de Sudea obUt. Uto comes de Saxoou t*, 

26 Hmrieni comet frinnM Buftfit« üiim fmiditont 
Beynenkom, oböl (•!) ibidim sepalhu eil*)« 

*) Rax ergo Lalbaria«, valaai viadicara Gaaradaai di 
Adelbartaai at Briboaaa at no§ nililaa, ad aaadam vaiaoi Bab 
«xMrdUiai, trancatif aliii aIiii4|Ba cacalif, aaaaallU dhranaraai 9mm 
SO nm gaMribai axcradat»*), maltb ^aaqaa par dlvana fngiiaiiai. 
aauMs data iafiaita pacaaia, iagaaü varaa aaaniB diiptadi«, 

pro 



1) «ida& GttotV TonGttdombMrf 

2) immeoM. mahlt, dnieo Tochüsr a» 

3) Cf. Ann finxo (M. G. VI, p. 667) •ein Brudei Ludwig 
zum J. UöO, wo CS vua sciDem Tode Rommel, Geach. t. H Iti 
beif«t : „Item Himicus R««pe, frater 4) Hier Ut ciu mutus 
Ldbvid eoarflk da Tlmriafia, algolfrr dar EraaUoag 
regit, clam coofoswu immatnra morte den Aao. 
ohilt." Tfeinrich Raspel war seit uii- cu 1130. 
geX^ir 1127 mit der WiUwe des Groics ft) cx onoilMmL 




/ 
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Niiiici) quliter primiui hujus proTiode pnnceps, Thongie 
come» Ludewicufi, filius Ludewici, fundatoris monasterii Rej- 
neräboni« pimdpis nomine sit fanctusy httwi documinto mon* 
stnMmos. Bvrchardns comet Lnkenbeimemis') de Smnia, 

dolo domim mi Hermauni, prinripalis comitis Thiiriugie, oc- & 
ciditur. Ob <|iiod Hennaniius idem de Winzenburg reus m- 
jestatie effectne regia Lotbarii gralia eandt et objeetn frandia 
ejustlem (nx) ipsi Thuriiigie priunpatum coram universitäre 
copioaa per senkeniiam daUm abjudicavit ac Ludewicum, pre- 
dictom comitem ae lantgraTinnii com yenilomm featiTa exbibi- io 
tione, uti moris est, imperatoria largitione selempniter extidil et 
cum tiunultuoso preconiu priucipis ei uoiuen optavit. Muique 
Winanburg obaidetnr') et capitur, vt priua patnit Post 
lioe Ludewicua, prinraa lantgravius, nobilisaimam aibi aed- 
piens uxorem Hedwigim **) nomine, suscepit ex ea secundum la 
nd nominia lan^raTinm, Henriciun Aaapen, aeandnm Ln- 
dewienm de Tmnmeabrncken et quatner liliaa, qnanun nna 
Cecilia nupsit Udalrico illustri duci Bobemie; secunda Jutta, 
i>|iiadem provincie regi matrimonialiter cepulaka, genuit re- 

1) trie gwne fol^ciide BrnUnng ist dM gtammUn Naebrichliai nar ESm 
nidlt viel mehr als eine Paniphrasp f\r$- Tochter — Gertrud — hatte, die er 
»en, wa» die Ann. Erph^f. rxim L 1 IHO d^m Welfm Heinrich vermählte. Man 
über dieses für Thuriogeo so folgeurci- wollte , scheiot mir, die Zuneigon^ Lo- 
dw md noch imm» ndit MDliDgticlt tbtft so dem Bukel Lndw^ de* Kr- 
«nljpUSrt« Erasnib aantlicilen. VgL ti^ «idi Mif diw« Art eiUircn. 
Ann. Saxo ta diesem Jahre uud Ger- übngens Rommel, Geach. voo Ü Bia c i l , 
vaia, Gesch. de* Kaiirr Lothar III, ßd. I, S. 146— 156. 

8. 120 fl. ä) Thorosbrückeo au der Uostrut , jetzt 

2) Locthenheioniensis. PraoCi. Stadt* 

3) obMdiCw. 6) rpge. ^ GoDebt i«t Wl^iahv II, 
4^ Die Gemahlin daa L«n<!grafan Lnd- aek IIS» Kooig von Böhmen. Wia- 
wig I war nach der grwr'inlif hT»'n und dislav «ar in erster Ehe mit Gertrud, 
richtigen Annahme eine Tochter des der Tochter LeojJoKts lY von Of^treirh, 
Grafen Giso IV voo Gadeosberg in Het- TCflDaKlt, «eiche 1150 starb. Cir. Mo- 
aw. flrhlarhlhin an ve n to r ftn wt die aaehi Saaav. Contin. Caamae. (Pwts, 



hd Aattarca Itftan TOffconuneode Mci> M. G. II. IX, ]». 159, 36.) Jener Htt^ 



Konig Lothar* geiie<ea» der doch nach ab Gemahl der CecUie «rachflint» kam 



Dong , jeoe Hedwig wäre eine Tochter 



zo^ Ulriih d.i^egfn, <I*t oben im Texte 
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gern Odackaruiu ei ejus fratrem comitem HinriciUD, tertia 8o- 
ror, Adeiheydii nomine, abdieatiB nuptus sali qionso celesti 
itt.Tirgiiutatb praposito placcre desiderans, cenobiiim «Bcti 
Ißcolai in Ysenache edtficans ibiqiie gloriosa materfamilias sa- 
5 cris premuniens virginibus, abatiissa usque in finem perdura- 
rik Qurta «aror, lUclitildui, couiti TJieodetuo de War- 
ben, fratri diieia Bernhanü, conjnneta est 

Anno Doiniiii MCXXXI Hermaruui*. tonies, reg! I^othario sc «stiaquf ^nvtA\. 
omnia ceilcns, caplivus abilucilur cl in Castro Ulajikt fibcrg cusiodie man- 'n^'ujl 

iOcipatar, Winzenburg vero Dsque ad soluni deslruitur. Rursuin rex Lo- 
tbartus con^rcgalo exercito in Daciam * ) proficisdlur propler latesUna 
bella , que gerebantar ia ca. Fifint qaippe regis Danie Gliom patroi «oi 
ocdderat, qood Ihm qaaitdoqaa *) se depuba regnatnmiii atsa tiaiaenit, 
aam paler oecisi antea nx fiierat. Hiac ergo Lolbarios, ab ocewi fratra 

16 iatarpallttoa, advanaa lam immanam*) ioipietateai anna arripail aat 
corripoil ad aldsoendnm laDgaiaani iaBOceaten (el) eaalra parict Dacia 
aaercilos novaU Tiaiora ergo ezereilnt regis Lolbarii onaia Dada po- 
paloa veiod areaa marU ioBamerabilia ad rabeilandam in vmm oo«eli, cum 
az advena axereilnm regia Lolbarii qoanivtt modicam, aax taoUini vida- 

90 licet «ilibua inatractnn veaiealam, amoraai ftilgore fpleodeale» coaspi- 
daat, divioitus perterriü, m anaque ooinia dedealea^) deatrat petoal 
olqno rex ipaonin propriun regaan a regeLothario (tasciporc) mererelnr 
axpofcoat. Qaod at profeelo Üictoin fbisaet, m pii»*) rex Lothariui ei, 
cujus erat fraler occisus, peperdasat, ea qood idem jam dodaai raptia 

95 faseibos etiam sibi regiom nonien nsiirpnssel. Susceplis tarnen pro mgcnti 
promisaa pecvaia a rege Dacie obsidihus ad propria coro triumpho glo> 
rioso revertitar rea Lolhartos. Lioodus apud Lcudium civitalem Kub 
papa lenoceolio coagregalor, abi prescutc rr^c Lothario rrsidentibuK L 
epbeopis cum innumcris diversorum ordinum jiersoiiis Ouo H,!lhf rsi,irJr"nM» 

^episcopus, dofliini Romc ;(h Ifonorio pap.i dfpnsirii'; , nirsum If :ilbf*r>.i3- 
denf^i ecclesio .mnitrntihus ninrtis prcliciliir, rurMiiii cpiscopali mvfstiliira 

io anaolo noitra baciilo9 a papa IoooccdUo dooalur. Slatuilur quoqse 

"wohl kein anderer «ein aU der Sohn soii , Jit bcsümotten Ansähe äts iL k 

Sobie&lart I, Bruders Sobieslavs II. 8. gegenüber fallen müaaeii. 

Caaoo. Prägens. Contio. Cmmae (bei 1) acil. Daniam. 

Porta, fliid. (]. 166). Jedmfiüb wird 2) qnoqne. 

«• voa jUcm GencdogHtce hid^ 8) imniMoimn. 

▼«(gebrachte Anmdne, Cecilie md Jotta 4) dindenlM. 

•dn dieNaoien dn and desadben Fni^ 6) a^w. 
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(»er «rit miim>v«dAiiii, jiMsbiterM cmIm et «iee oxoribot etM, mesiB 
aoteoi ucoralt presbiCeri neaineni andire debere. Ibi el Adelbertna Mr» 
diio de Saxeata depeoitnr et Hiarim, «pii et ipae Saxe, pro «• «nk 



im Aaaa Oamwi MCXXXII laactBa Godabardaa episcopaa HOdeaae- 
neaiia ecdesie aaao donaiiioaia aae eenteaiaiD priaio, ipaiaa aaai die 
nhinie, qaarto Boaaa If^i *) fn HildeDtbeiai e lern levalar, eitfü i%MK 
nm adaiinbiH BMgaüadiae omia GenDaaja fHaatmto leialar. IW boe 
rex Lotbariaa com regioa Rixa Roaum pergit ad viailaadom regsam IIa- 10 
lieiUD SDoqoe domioio naacipaadum, ad rcstitueodum papam lonoeeotiam 
ia apoalalicaa aedem et ad suscipieadam imperialem bencdiciioaeoi, aso- 
dicam ^pudern pro rarom aegotio duceas exefdtoM, millc sciHcel et qain- 
geaUw Uotum armalorum, sed in Domino per omaia coofisus, qnod cl 
rania probavit evcntus. Aogusta civilas a regia exercitu deslruiUir, H 
igne «rematur, plurimi de civibus caplivi abducuntur, equidero digna satis 
ulliooe pro comniisso mtillati scelerc, quippe qui regem ad se pacifice in- 
grcssiim nihi!«|tip ^(ispicinfpni tnir, hello presiimpserint laccs.scre. Ilinc 
inonics ro\ tr;insil '-^ ) , omnem il-aliara sue diliotii snhin't. solis V'cronen- 
sibus et Mediolancn&ibus renileoliiius. In eadem expcdiiKine [Iinrieus20 
iiiarchio de Staderr ocriditur, sed a miliübua auis (Saxoniam^, unde erat 
oriiiiidiis , sppeliendiis reporlatiir. 

lin. Anno Domiui MCXXXIM rpx Lolliiiriüs Honiam ingrediliir et Inna 
centius papa in setlrm snam rcsiiiuilur, rex qnoquc, eo imperiali be- 
ncdictione apud Saiiciuiu Juh.uinem Evangelislani ') lai l miicnscra coB$e-2ä 
ciaUi.s, Imperator efiiciUir. Hiinc sibi locum rex judicat aptissimnm, qno- 
niam^) et illic regai cl ccciesic, ut cuuclis ccmentibus liquet, cousial es&c 
palaUum, et in bistoriis priorum temponim plures inibi reperiuatur impe- 
ralerea eoRsecrati. Accessit etiam, quod Petrus , qui sibi nomea pape 
et di^^tea eaaipaverat, eccieiiam beati Petri apoatoti, ubi imperatores 30 
Boalrit lemporibiii beoedict ceeaaeveraal, com mnititodiae armatonim, b« 
rex ibi Iwaedictioaen imperialem eonsequi posset , preoccupaverat. Q« 
laBMB locoa ab exercita rcgis facile poterat cxpngnari*, rex vero pyw 
boe probiboit fieri, ne dfeatraerelor eceleaia aaacli Petri. 



Eodem tempore Ernegtug ablas Rejnarsbornensis ac- 3ä 
^uuivit curiam in ütrlordia 0t dedmaUoAem onmiiuii donyni» 



atttadar. 
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1) Mny. 

2) tranutt. 
3} bapdttam. 



4) qa«. 

6) der zweite Abt von Reinhai dsbr. VOB 

llW'Um 8.JllöUerS.m 
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caliiim seu bonorum monicius adiiercntiiiiii, Autkirdo et AM^ 
berto archiepiteopü Mogontiius ^). ' 

dvilalOM BriuB InnMÜltMt, vedtwl, tynamM qMte AmÜmm, 
ö o» X Milib« tnMilni proUbMlcn*), le gralia MUaate g|o- 
rioM deridt, iptnB^ k proprio Castro Ltinm diclo«)» licet ioexp«- 
gnabtli, ad qnod coDfugerat« «Cpitol coplim oMuil, «CfM lolM eam 
»m ad prapria r«düt^). 

Ileoi anno Domioi MCXXXUll Loiharias imperalor paalMOiten Hai- fei. tu. a. 

lOberaUl celebravU»), abi Magpit, filiiu Nicolai rcpa DaM>raB^ ad acqai- ^ 
reodam graliaai ojoa immeotaai d poodos aori et aijgaati oplolil, eo 
qood priore aono, rege Lothario io expedilione Ronuna o^opato, muItM 
Tcutonicorum, quos in Danie partibm repererat^), alios ocdderatf alios 
oblruncavcrH, nonnullos vero diversis penis et crunafibas affectos de fioi- 

J5 bus suis cjcccral, ob ioifin.i«; <:rifjiTt qii.is ip>c diidiim cum pnptito sno 
ab exercillt regti Lolh.Ti ii prr UjIcral, Quonj lanirn {j\ US iiripcrator Lo- 
thaniis bcnt^e (susci[iien>) r(^=;eiii iKumrurii e^se dfcernit, el imposito su- 
per capiid ejus diaiiemale, cum die ssauc io pcnict-o^k'S regio cultu vestiiiis 
üuperalur ipse procedcrcl, cum üiLi >|) ii inuiD l'eciL. Qua ille plona 

20 licet iudipnus, niente liimidiis') ad prtj|)j i,i festinus rediit; congTTgataque 
inulliiiMl[iii- .n iiiaiin llricutii, filium pairui &ui, cujus ante fralrem oc- 
ciUetal, poi;>e(|ui iu.süluil, et ad civilalcm Lundinam ' ubi cum cuiii 
huis dcroorari comperit, navibus applicuit. Cumque navibas egressus in 
uuum conveniret exerciliu, lunor iovaait oouie« iaiaiessas , Ol at aaves, 

35 qua« * ') Magnus, ne qui$ forte as ada ad oaa eoafugerei, a larf« Reccraf 
redad, deaoo lüori poctdabaat advobi. Al llagaaa: Quid, inquü, ti- 
■aiia, avUtaa ÜMnitdaiiT Vigiali aaol aiOia viroraai Ibrlinai asetdlBo 
saalri, ot d capad maadi Booiaai adiro placdasot, laato aidliladin aal- 
Ina obiistere potoiaaell lllta «coali«, aaUa coasolalioiia rocapu« aed 

30 proprio vito diffidoalibvt David, addeaoeaa eigregiiit, Brid aororit gUi«, 
in Loadiaa dviuto obaosaat, caai Iraeeaüa ■ilitibai brllaaima Tealaai- 
daqaa ifreMOi, advenarioroni exerdtnai coaiaaa ferlar ia nadiaa^^ dia- 
lorbaUi^ caaclis aiqao fiq;ieallbBa, Magaaa ta lomiai proslrataa 



1) fiethaid «atlidiMbor vaa 10B8 Fol 816, i»La»lia.8 

1109 and Irin Nachfolger AdflIbeiC von b) celebretar. 
1109- 1137. 6)«cq— dura. 

7) perhibcutnn. T) rrpemit. 

dktaai. 8) imperataraa» 

4) Hi« ist wiflder in Or. da Udaar 9) liaudai. 
Mist-liiiUt ans dem Ch. M. (Mcih. ff, 10) Lagdaaaok 
32^ aaS) «Ol Fol.3i4l>, coLa, üa. 47 II) qaiw. 



r 



Digitized by Google 



28 



«juüur fdtti. QoeiD sD|ienrtaW'DAvM adoltiaem: 0, iuquid, Uriivsee- 
)er«li«itdie cl|Mtridd« ipfidistinc, qui avanculoM «ton pMnii tai ofcvhM 
hktnhekd IKvin, ol Jtidis perfidu tnididil Dominott Jeson Clirisbiai. 
NoM le premuDt [leceaUi In«; nanc te Dci persecanlnr jndieU! fMSn, 
imioan, aceipiesqaod nerais, et impiQ eapite too (owaibiit) Um sce- 5 
le^ abtcito pro toi iMgoilndiM Meleris, tolo aecnlo flibyla erisi Qoo 
taK morta perempto, nx Nieolaos, patar Magnit timore «Mreptai ian 
menao, jaHMfiie tt et a ceeiaealibiw sibi cominai ■MHilnroia so^Ncalin, 
fagieodo am Bidütadioe araiatoram jiucta dvitalea SIesvig est eaalra 
aaelatoa. Cives aDtem ejnadeai civitatia ia dolo ei paeiiiee loqvealea, cpi- 10 
aeopnn loam cum ceterit primalibas ad eon qnaai obsideff eaiaeiiiiit, et 

M.iiiwb* mlrodocIoB ail se, »latim pro foribna eedesie posittim b oratioiie pereae- 
mat, et loeo ejot Erieoai, lllioai firatria ejos, qoeai Ifagaoa aatea per- 
aeqttebatar, com omal tem popolo regem coiisiitueruat, 

Imperator cum exercitu adversoa docem Fridericum et fratrem ejas IS 
Fridericum Sweviam iogredilor; villa Ulma funditus destruitur, castella *) 
et miiDiiiones pluriroe everlontnr, taataiine elade oauua Swevia percdü- 
tor, Qt aibil ante simile factum a canctis regibos memorelor. 

Ik. a. tUk Anno Domini MCXXXV Fridericus dux Sacvorom gratiam impera- 

toris qnc«iivit. Babrnbcrg ad curiam media qundragesima habitam et cx 20 
senlentia impcratort»; vi unaninii consrnsu principani pax esse decemitur 
X .innis prr repnuiii iini\ crsiiiii ^ ), coiijurantihi!*; rnnr!is in id ipsum. Posl 
hoc Lolharius iiupcrator curiain siiam apiid Merserihtirg; habnit ad Vinnila 
sancti Petri, nhi cx preceplo imper.Tforis «lux Polonorum aiFuil, qui sepc- 
nuDiero atilerionim impcralorum liii]i( tiiu.s bcllo, sopc rogatiis, sf»pp <jna- 25 
8U8 promissiooibus , nunquain lainui) ad eorum curiam venire cuiis('n>it 
vocatas. Afluit etiam dux Hohemorum UdalricDH^ qui cum e<iset diiris 
Poluuorum inrestissimns inimicus, reconciliavit cos impcralor iriMi rm. 
Eodemque qnoquc tempore venerunt ad imperatorem Lotharium driv uniis 
et episcopus a rege raissi Grecie, cum letalis ducts Venetie, conqiicren- 30 
tes atque Judicium postulantes adversus Uuoggcrum qiieadaiii cumilcm Ce- 
cilie, qui et regi Grecie Africam, quc Icrtia pars mundi esse dinoscitnr, 
aroiiit expuguande eam paganis abstulit suoqoe dominio subdidit, ibiqae 
diadeaia tM regoi impoaeaa reginm nomeo usurpavil, Venelos vero de- 
spoliaai, dimaarom aierdom quadruginU miliom Uiealonim abatolil prc- 3^ 
lim». Sed ei de imperio Rohmoo totam ApuKam atque Calabriam sob> 
Iraxil, aliaque perplura contra jus fasque perpelravit. Contra buoc igiiur 
promitlnntor a l^atia ad copplementum exerdtus imperaloris naves eo* 
pioae, mifilom legienea') innmere^), aori eiargeati ad omnem bajoa- 

1) Castrllf. 

2] uuiveraonun. 




Digitized by Google 




29 



niodi renini sufficientinm perimie. (juanij«» et quiljui (ii>rn% eo lempore 
Dominus irnpernttjr t in itonaraverit . «jnis expli<;ir( pi -'-ti ' Aurum, iapi» 
des prfrin«.<»s If^.iU .ittoipnint Greci«*. cum diversoruiii eoiorani pur|H!ra. 
aroui.iU iiiulta iiimis et ') iii liac terra li.-irli'nos iocognila. Scifj« et ci 
& dux Pülooic duxfjiie Rohemie f»»*lles grisea- mardcfin is cum ^aniit 

aiiri el srp^pnti aiiarunM|iii' ♦ i iov irmn ren rn innn» i iluj> l ad t a/fffpliartt 
copia, ut nuIliis superesset |m iiirf|))ini , <(pni v»«! dtii ufn »ilonjin wi iinpe- 
raluris luuitci ihus nou gaudei ct buuuratuit). Nor miftu<» regis ' nga- 
rorum nuntü impcratoreni raoi celeris principibu^ Ictificavcrunt ; qui domi- 

lOoum &uuiu ad onmein imperatoru voluataten cum &ais omoibas paraiinai- 
nsni MBliamL Honan unparator cariaa tnm drai fealn« aancü 
MidMit ia Urariagia vUla rtgia Mofimia habdt, «bi CMfuiw fipiür 
Friderid dnew, qui «ibi regnum imI npum ttomtm uwptvit, graliia 
inperstofit acipitiTit. Qma iiipenilor benigne suscipieM et «mmm i|w 

15 aalM itlfaif fiwnmt nttilrit, et regiis dorn« boiwravjt et ad propiia 40» ui fw 
gloria redire perrnuil. 

Vcalna vakeaeatiiauBOt et iMeteoni iaeogailaa Mfvi aallae ea^ 
BMnit, edÜicia plariaM deeliiuit, arWras fraelaeaas alfae fümirae »- 
aaaMfat dejecii, tta at m deciaM pan qaaiwdaai raaaaaiaaet aylvaraai. 

99 Aaeo Denai MCXXXVI la|aa aaae aMgaitadlae eapüU beaHna jaxta ». im 
kieaai OldialybeD, abi tu abbatta ptape Saehceabarg, ceeidh de aabibaa, 
et iden taae tea^peria diligenler ensiodiebatur a fralribaa. Per ideai 
leaipaa iaiperatore in eiviute Qucdplingcboidb entleate viaan eat deaaper 
civilaiera in aere quoddam in moduin scaie traaavolare, ahreo ^aidiw ceiw 

95 porc, aed nibro ralUare capite. Tealali foe^ nat aoo paaci% Mdem 
lenpore sc \idi!»se qaasi craeeni rnbro cotore coniscaai*) de ceJo ad 
teiraa descendisse, et aon procul a terra aliqaamdiu in aere pepcndisae; 
sed reraos ad celos remeaate* lanta lacis aer mplcaduit claritaie, al 
aaUaa iatuentium ad bunc pcrspicicndoni taniquam contra aolis radiaBi 

30 viaam pmaieret obteaderr. Leopoldua vero narcbto ia veaalioae ee> 
ciditur. 

Imperator in li.iliam sccundu proliciscilur *) . el disitia rerum nitrn- 
bili pr«»speritafe frrtns pralJa, cum paacis quaquevi'rf.ufn victor prugre- 
ditur. Apuliam., quam Uudigerus Sicnloruui du.\ prius inva.serat, armi$ 
55 cepit, euniqne juri .scdi.^ apostotice re^iituit. In qua expeditioae Braa 
Golooiensis arcbiepi.st«i|iii> oIjmi et Haris sepelitur. 

(Lolharins imperiior de Itaiia revertiliir; sed cuin (itrnianie flu«?« 
intraret, duinqoe principe» apud W irziburg iilius prcslulareolur adii 



1) qaa. 8) 
3) oorvMaaa. 4) Di«M Worte fehles i« Ok. 
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tnfirmiute correplus £mi cbntil cxtraauui, oauu r«gM 4e omle raa 
reluii]ueiii jiuticiani.) > ) Corpu vero ejw a Rns» iinperalric« Snoriwi 
repörttlnr et apad LatraoMB a b ta l i a n ab ipaa aaBatnelam , preacalibai 
Saxoaie atqaeHiarbgie principibiu iL KaL Jaaaarii ngia omi« aayalilar. 
M. ni. ¥. Coanulaa Fridarict dacts Swaronan geiauuMH, qai aalaa quoqoe ra- S 
6m p«tr ^*"" "^Maea tibi aaai|Mivarat, apad CoaflaaaliaM aiadia qaadn^asfaM 
1U8. h regem cligiiar el ia proxiaiaai penteeoaten ad cariam B^aabavg *) 
babKam a qaaflipkiriaiia rc^ priaapHiai eaafinaalor. flie rcfaafit 
aaaia XV. 

Ik. a. im Aaaa Daaittii MCXXXiX ayaadaa »agaa apad wboa RaMB«) eaa 16 
di i wi awiai pravaamniai epiacopis at abbaiibaa aMdia «padragatiaMi aib 
papa laaaaaatia calabiatar. Diacordia gniiaa iatar Caaradaia rafea at 
Hiarievai daaaai Bavaranua atqae Sazaaaa piiac^pea (azafla) aat, pra- 
ptar Saxoaia vidalicai dacalaia a raga aidaai Hiarico ablatoaa at Adal- 
aiarcbioni prestttaai. Qoein ducatam qaaai dux Hinricns et reliqai 15 
priadpcs adversus euadem Adelbertuin marchiaBaM aiaus defea- 
fTcreni, rtz boc iadipia tulit, ai Sazoaiaai baalililer intralanis ante Heri- 
iaidiaai exercitom coaatilait Saxooes vero proprium traosgressi limitea^ 
iajnrlibus Thuriagia aaper floviaai WaaaraO castra metata aoal, paribus 
at^ ardaalibiis aaimia in otnHnqo« parati, anl forUler VMcere aot non tO 
inulte mori. Quorum rex audaciam veritus, saDguiae judicinm facerc 
nnluit, scd consilio com re^ni primatibtis h.tbito, dp\lras dedit, accepit, 
et sie usque ad prn\im.itti pcaiecosteo pace coupoaita, grc^es turouniai, 
4^ com ipso foerant, dimisit. 

Anno Domiai M€XL Ludewicas primas piuid]»a]k co-tb 
nies iilias fundatoris Reynmbonieiuu tedem pridie Idns 

Janiiarii obüt sepultusque est in eodem cenobio jaiu dicto. 

OkroB. Lldalrici]«; Hohrrnorum diix el VV'ilhelnuis palalinus conics obiorunt. Con- 
^ * radus rex rif ( ,i purificalioneiu Marie cariam suam liabuil VVormiss, ubi 

IIU. Lodawica« tertilUI^)» filioa Ladewid proviacialia comitia, admodamM 

t) Diesrr -au/t ■ Satr ht im Or. aiisgf- 6) oblatum. 
fiülea, und an dessen Stelle eiu Sata 7) die VVerra. 

aM d«a Gbfoo. Magd., der gbacbfUli fl) Anf dam ^ IMlich nacb das Biaade 

dB« MachriGht Ton Latbava Tode gidi^ vaa Haiabardabrana {V292) aoft aaaa 

eingeschobea* hergestellten — Grabstein des ersten 

2) regü. Landijrafen '=\<^ht th-r Todestag pridie 

3) Babeobergentrai. Idus JutUi statt Jaaoarii. 

4) babitan aquisgraai pluriiaii atCi, aw 9) qoartaa aafiJate et baibea« weaa an 
tdi aadi Cbroa« 8P. a. 1138 »wbwiait vaa Ladang ant daai Barle, «dar aa- 
habe. candm, «eaa aun Toa daat 
&) HooNUB fd4t im Ch. SP. 
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ili Mem jtriiiapi iMpoimta fiiit soror ejosdem regb et Fn- 

derki ducis Swevie postea imperatoris, Jutta laiil<;ravia ^ ). 
Anno Domini MCXLI Cacilia fiüa comitis Luätwki 
&piutt>), fldttc fandatoris ReyiunborneiMu (eccMc), rt- 
Mcta cMulii Gerltd« obMt sevulta Ia Beynersboni. Rixa aai.cw.iMr. 

peralrix obift. 

Anno Domini MCXLU fundatur valU» «ancU Georfpii ui 
cenobium^). Iien eodem antio rex et Saxones paeillcantur im oviaib»«. im, 
10 Fraacfordku Bodem anno moDastcriuiD sancti Peiri in ErlFordia exosCina M. tif. 
tit^ et maxima fun loci et etHun meaafteriimi saocti Severi. 

Anno Doarini MGXLIX Conradns mardio Muiienais^) 

dedit ccclesie Reynersbornensis pro se et uxore siia Lugliarda 
et omnibiu parentibiis sni» de propria hereditate prediiim 

iftmiiiiiiy qnod Torgow') Dominatiir, super ripam Albean, 
cmn eedeeia emnqiie enmibiii suia pertinentiia, hoe eat ten^ 
arbustiä, cultis et iuculüs agriä, pratls, pascuis, aquariim ie- 
caniboa*), piaeatiombiia, im et inTÜa extiUbna, et wtdM- 
tibiia; insuper et Tfllam Botaeaae') cum auia pertianiii^ I»- 

SOcuiuque quendam in ipso fluDiinc Allna ^ituni, ^ 
Wert dicitur, et decimaa de domiuicaiibus nostrif 
Stariti et in Treaegowe^), aliasque decunaa ad 




Latldgraff n an zu r«?chnen an Hingt ; ter- theil des Grafen ihtthtgi 

tili« pafst auf leinen der beiden mog" au dieser Stiftuni^. 

liehen Fälle. — Es iat du* der toge- 4) Diese Schenkung de* 

lUUliUe Lndtvieoi ftmn* nd iit fibchCdi i» 4m iar 

1) Jirtta mr dne Nidil« K«ug Koo- adfll, m 
■Mb III aod die Halbschwettar det tgSt- 1119, wie 
(rrfn Kni'^fn Fnedrith I. Leweiit. Dt Jrr*hrjv ^ 

2) »ecuodi mulste es heifseo, primi giebt durch die A^bmmst 
ebenso weajg eineoSioD alt froher ter- sUtt 1119 

üm. a. TL a. f,7t 

3> Gcorgendul (jetzt ein Dorf, tfidKch 5) ToifMk 

TOO Gotha^ , CistPr/.ipnserklo'ifPr . g**- 6^ r»*'"'rr»'-W 

pruodpt Ton dem Grafen Sizzo von Ko- 7) Puk' t.r> — 

ferabwg (bei Anutadl). Vgl. auch Mo- 8) T 

(Script. I. p. 383) Über 4ei a^ OmC ft» 
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cum pertiBentes cum iiiodii», qui t»ingulis mansis reddnntur, 
quibtu ipM eedesit primo ditata est, dedmam pkcationum de 
stagno Crnoseae t f iscttoribiu. Hee doni domiiiw Mm 
Ernestus'^) ne alicui layco Tel seculari viro in feudnm Tel 
in jus feudi preseutare presumat, districte inhibuit pririle« & 
grani, quod priTÜegiiim dommiis Adelbertwi ircMepiacopu 
Moguntüms eonfiraiSTii 

Ludewicuä itaque secundus provineie coaie^ totius, vir- 
tatis accinctiu potentia pace et bello, de Jutta Friderid et 
Conrad! imperatoris gennana suscepit ab ea sereniaaiBniBi in- 10 
doli» Ludewicum juniorem priiimni ') sui Hominis lanfi^ra- 
Tiufldy Fridericum de Czegeoiiagen '^) , iiiuricum joiiioreni 
eognomenta Raspen terHmn^ et Hermannnai iUmtrai Imjis 
M. Sil- proTincie priocipem et Saxonie comitem palatinum , atque se- 
renissimam filiam nomine Juttam, comiÜssaM de £abias-iS 
borg*). 

Citt.auiV' ' Aanö Domüii HCXLVII Cooradi» rax am Lndewieo i^« ile Gal- - 
11^* lit^ codi BolUtadme grandi episooporam ducmn et eonutmn profieiscoatar 
«d larrani Maelani coolra pagaaoa pnagaatorit nt «Dtoa patnit loco ano. 

tb. «. IUI. Aoao Domini MGLII HefMoa» coaiet de WinlMDbirg ui eodea M 
caatro « hoaiinibna ioia mia cum CMjege atta llebiliter occiditor propier 
pecQoiaa tuaa ae tbeaaaniin atma. Ex tuoc post revanioneiii Conffadi 
regia Romaooruni de leira aanela, XVI Kaleodaa Mayi rebus bummia 
cxcesait et ia Babijibei*g regio more sepelitur. Cojna loco FriderioMt 
SvevoroB dux, media quadrageaima FraacFord reroin suromaro «ucipiena, Sft 
in rcgeai eügiUir et A^niagraoi io die palnaron regaK beaedictioBe 
soblimator. 

ft. a- im. Aaao Domini MCLIII rex Friderictos coriam suam ii odtfa pealo- 
ceaiea cpb dooboa cardiaatibna Gregorio ac Bembardo, nagsoqne coa- 

1) Tidliidit dar growa Taicb, «dcbar bar PrAa m FtStOw, dm Gimf voa 
gleich unter TocgaD JBiBgL S. Sdieltat Ziegenhaio seit 1 IW bb 1229. 8. Bon* 

S. 253, N. rn. mcl I. c. S.2I3. 

2) Abt Emu J, f 1139. 5) RavoMberg in Westphalen. Auf FoU 
3} Oaa Wort piimaB, «cwa «• «omi 317» eoL b» im. 27— flO Ist dia Mit- 
Sin babcB toll, mob sjeichbodataad tbaflaag «bar den BnbfadiorWkliM«i 
mit primogenitu vertuoden werden. aai deat Chnn* Magd, (a» Moib. II, 389) 
4) Ziegenhain in HaMao. Er war ror- iaaerirt. 
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tb. «. im 



«fcKepiMOpalM apti W«^ 
iUiloe HiwieiHii Mogmltnensin •Khiepiteopam depofrit 
Amoldon tone temporis eaieellarimii «abragaviL Pott lioe Ar> 
noldiu arebiepifcopQS a dvilate Mi^oti« «flogatur et reoe^em n Tbv- 
S riigii aoHmU »Htari ■miiq m modiea, qaaf i amif dtilatafli eaptarnf 
atqne nierilM peoM pmomptoffibw irrogatarna» revertilar. Quem ci?es 
apod MMMtna Jaoobvn, aale^B «jn parU» freqaesles armali crnve- 
nisseot, cum paucis repertom, ineesso moaatleiio gladio perememaC, ae 
pedibns de ecdeaia tradnni in platea indigoo ac niiserabiti apedaenio du- 
iO dam niifnemat* Itaai Udalricus Halberstadensis cpiMopvs, neque legi- 
time «ccosatas neque canonice auditus vel diiudicalas, pro libitu iiiarid 
docis a cardiaati Gi^orio abseiu depooUur, el Gero decanos loca ijos 
anbrogaiur. 

(Anno DoininI MCLIX.) Prinripnni episcoporuntqiir convenlus VIII fo). Iii. k. 

lä Kaiend. An^i^usti super regni npp-ofiis Krffortfip cclchr ttur , iibi Mop:;tin- 
lieii-'P«; iiiiiii.un'; *) facinons rei, r viitictionc Juminun», ni par l'uil, cxecrao- 
ttir f't coinrnuninru" privanfur. Uni tjini jifra\em sui casus damnalionem 
pnf vipt^ndenles vei pohus tiissimulantes , Hudolphiim, Bei loldl diicis grr- 
iTiaruiui, sibi presuleot elegcrunt, cjuo coolra Conradus palatinus ac Lu- 

20 dovicus laotgravius 1111 Nonas Aprilis apud Fraooford, suITraganeorvs 
episcoporum ac Trevcrcosis, Icgati apostolici nun jjiae>cuUa yiniijo n- 
gatiooe frcU, Chmliaiium Mcrseburgcnsem praepuhilum , puucij» iuiur^ 
episcopuni coostiluerunt. Ilioc partium seditio cxoritur, rerum heit* rm- 
tra boaoni et ceqaitia variatur, dum laicorum pro arbitrio c«efB«iMiHi 

S5 dispononlnr, poteatam quoruadam violeatia episcopinm ntfumlar. a i — 
ralur doaslatnr. Comc«? Sizo de Thuriuf^ia \cl dv K<'verilbwi uMi 
(Aiioo ÜüHiini AICLXl) A\)iid Laiidam civitaU'iii XU. Ka{«?tau* ^ia 
Victor papa habila**) syuudu, prcsenlc iinpcralore FridcHco, huuuimim. 
Aloguotioenseni electum et Christianiiiu supcrclocluni , ulro»(|ut 

SO stica caaaara deposuit ac Coaradum , Otton» Norieonim palalk 

gcrmaanoi, prefate tedi ialroDaavit. Et deaiom put»tquaai ¥tHenm m^. 

expugnavit dvitatan HediolaneBteai aiaaii graviaalaia, ac ai 

peena dOaaiatar, tem raadiliti eoeqnalnr. Patoraniai 
4HII0B 6l oomeD ipdua dviUlia, nt ia hialariia legiaMia, U 

S5 talua fiiarat venÖ^aa: 

Sna lait larmtaa, qoo fixil*) caatn ja^'Biia 
h media teifa lanaia talit, acddit aij^e. 
Noaiea at aptareat Mediolaanaiqae vmtmm 

t) lai Jahn 1169. 6) So hat mtm *k ^ 

7) ia majoi. gOMb bt d^ iv 

3) «a»»CTaHir. S,P. p. 22f i. - 

4) babito. 
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Tum Coloniensis archiepiscopns, qui cum potenti mann ibi 
iuit» loM saUrii et stipeudii impetcaTit ib imperatore thum 
nagormi corpon, qm Mediolank extra moros ante perlaii 
m ecdfsia gancH Eustorii senrabaiitar m nno sarchophago 
marmoreo^ qiiibus habilis in Coloniam quasi triiunphator i 
cmB tnlit et in mnjm ecdeaia aanctil Fetri hononkOiter 

»-«.iwt'erileeavit» hem Gero, episcopas HaHmlaieMb, m 9aiem eip afl» 
iImm fllnni fcit pifWMW M Fcpoftarii Mrt IfwniMlII smhi in Haftcnl^ 

diani ossa sanclonim Genasu «t Prolhasii. Itfm tunc temporii El^ 

fordia Conradi arduepiücopi ac ciTium industria lapideo nuiroll 
drouidalar. 

ik.».iiM. Am» Doirid MGLXIIII inpcMitor Je Üälia mwlHat, Mmm 

Erffordenaia a Ludewico secuudo lautgravio fuaditus de- 
stniitor. 

ib. «.im Arno Domini MCLXVi Conradus MiglliB fedis eleetw, jostitielS 
max a VHdarieo anparaiora depoMtar, ft» 9M p«r Mflniam ecdam 
vacala, ChristiMim, io Fkmdbrd priBo eleetai, fepMitar. Impen- 
lor in Raliam rediit et 

»ka lifi- Aano Dotniai MCLX\ 11 iuipcralor iluoi iu AncooilaDa*) c&sel dvi> 

Ule, Mogutttioos et Colooicnsis ardiiepiscopi regia maaa com RomanisSO 
preBa CMrauserunt et Heraaaao') Cotoaiensi prefecto paudsqua TcoIih' 
■ieana iaierfeclis, primo qoideai die^) prefio tneli iceoMenal. Tki«*) 
vai* Mcla prmna aala Incaai MMfeatec, RwaaM de prieri victori ela- 
lee de^ ner» ■dliUidiee secenw umk npeeie mtereet, ad tria 
cMer ailia viram dMs^«) cardiaabt eceidennt, captivenuaqM» 
Vit at dicilar auCa eapeiaaL Qae foed impcia ReMaaai qao<{ae a^ 
giaaai dmUtam^ jaaaas ecdenaraai laacti Dei geailricis Marie ad gradas 
•aad^ae Peiri apettalefaBi priadpit aacaribaB exddcreat Iptasfae ee- 
deiiag igae^) Mcceaderaat; Revaaat, qat pro loeotaa aaaitieae et Im* 
liaaa iatat refageiaal, gladio per— e w al, aharta aaagiriae eepcna, aikilSt 
pi elat i» aftÜ pre t dele r fdigieBi delalaak HS» aedader patialii papa P9r 
ackalb aharia, ^aasi fab Alenadre papa pellala, destraore eC aota ecpil 
nadScare, et aie c rUi ia Bf e ph ce pai a» et aUalaai becie, fi M fae aebe- 

1) adaiiL 5) Cmm. 

2) k mhvJitm», 6) qae Mdt in Or. 

3) Rdi^ aoBl» «i hdfiei. 7) igau 
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qoe eonfgodere. Sed dens nh aho cuncta prosppctans ^ injuriatn summi 
regis genitrici*) ejtisque vic.u-iu, hcHo Petro illaiam nfju.Kniam tnlil im- 
pune. Extempto siquidcm (oebula) (picdani pcsliiens nc fctid i totuai 
pene e:Kercilijm ait.irTiinavit, primoque Coloniensem archicpiscopum lom- 
5 plui'csque epiicoporuiu , Juecs ac ([uostjue iu cxercitu prcpuLcales intcr- 
ficieos, sine iDorn extioxit; eadeiiique mortifera lucs rcgciu quasi viaca- 
bnndum cum reliqnis recedentem prosecula, nunc hos nnnc illos, et illos 

dK'crsfs in locis, miro divine iiltiouis jinlicio, f ui jue lli^O caraclerc 
inier .sca]iulas apparente, exanimavit. Huic arrpssit, quod Mediolancn- 

iOses, qui post suq exeidiuui civilaüA (juatuur uppidu per qualuur plaga& iiii- 
periali edicto fecerant, scd post quadrieaniutn, soliU^) sibi recalesceote 
snpeiliM vet aoiBosilate, a rege defecerant, quaiaor ItiiieDi eiviutibiu n M.anb. 
«nm colleetis, vetu MtdiiilaBvni rcfetMunl, uapwlorein, aadlmlilai 
raüqds luUds, per usidu» ioMCvli, nottanllot rqgifinii satetUtiuD ocew 

IftdernBl, plnesqoe captivos abdnamint, ipsamque inpenUHnm, cmitra 
Kgie najcstalit hoDoren m prislbe virtotis insigne ItaKa tandmi ezee- 
4era alpesipie mnteeiMbra ooapulennil. Hinricot Bavarie ins ac Saa»« 
w«, iaiperaloi« ia ItaBa aMiraai ftdaata, eoatn Lodaimn laalgFavioH 
idiipiompe Saxoooai priadpes, moBocerotU b mofMH tolns com im per 

SObieaafoBi fera prelfabatnr, et nee*) tacre observalieak tempora nee ft- 
des jusjarmdi aee pads ab eo coodiUo larvabatar, ted niaenüit, 
rapinis, caitellonni oppognatioaibas^), membronna abtnmcatioae, tota 
Sazoaia at^ Tburingia yezabatar, aiao «t aala ras tt pejor spes aieta 
pareelleret omaet taa dericos et monacbea qoaai seenlares*). 

95 Unde anno Domini MCLXA'III imperatur post pascha, 

Bati»pone ciuiam suam habuit} ubi ipse Ludewiciu Thu- 

lingie lantgraYiiu com ffinrieo Saxonnm dnce, absentibiu Ii- 

eet reliquis Saxonum principibiis , in paeem redlit. Inter hec 

Jutta lantgravia» aoror imperatom, ccpit ediäcare quaai Ti- 



1) genJtrtctsqae. 
'J) excemplo. 

8) 8o i«t dai migro de« Gh. 8.P. J. 222, 
B aa veibnMMay ve et deck weiM awr 
ein DraAfehler ist. 

4) Üoier Or. hat raoUU, d«* Cb. S,P. 
ib. dagegeo iaclita. 

5) et. 

8) Biflr^wii4 dafdi aatcr Or* dtc Our* 
a*P. I. e. rerbeMert{ dena hier ttebt 
oficabar aarichtig: nec aacne obaenra* 



tionis tempora jurandi, nec padi etc. 

7) oppogaaatibiu* 

8) In dar letiiea RiUke des voraiuge- 
beadea SaUe* sind da%e Zarudtengfo- 

der ausgefallen , wie die Vergleidinng 
mit dem Chr S P. (ib.) lehrt. 

9) Statt Hegeu»burg möchte man eher 
an Frankfiiit denken, wo der Kdter 
Bnde Md 1168 (BOoMr, leg. p. IM) 
enen Rolbg hidt 

3* 
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ridarium apud Album Laciiiti Gasteilum, ut ibi hospitium ha- 
beret mtra tennmos Wartberg et Nuenborg drca Friborg; quod 
cum comes Fredericua de Biehelingea eontradiceret et iUa non 
obmitteret, qncrimoiiiam fecit ad imperatorem quod soror sua 
lantgra?ia caatrum edificaret in finibua juria aui^), ac impe* & 
rator convocato lantgravio edificationem iatiua caatri aihi in- 
lerdixit. Lautgravius vero, iratum se fingens, misil nuntios 
ad renerabilem uiorem suam (et) obtentu gratie edificationem 
caatri pubttce mterdixit Poatea Tero aecreto nnntio aibi 
tranamisso, ut iiicepta perficeret aupplidter exoravit, et tan- 10 
dem opus perfecit. 

liem anno Boinini MCLXX Erneatua comea a Ladewico 
comite diu in finculia retentua, imperiali edicto deeapitatur ^). 
Fost hoc *) Imperator, con^epito exercitu voleiis üitrare Fo- 
looiam auper Miaicoaem ducem eorum — . Qai csm fines oo- 1& 
run »träfet, inare aolito arridente aibi fartuna, pndidot «dlkst 

MiMfo obviofli »iU veaieas dexlras peliit et aeeepit, ndlalm non panra 

pecuuia. Anniteiite etiam Ludewico lantgraTi'o, rebus pro vo- 
tia peractia, reverlitur inde Imperator* In Tiiuringiaiii re- 
greaaua, in caatrum prindpia Liidewici, Nuenborg, ae reee-so 
pil, ubi per aliquot dies ob ejusiicm sororii jsui sororisque 
amoreui reiuausit Circuiena iotrinsecua ediilcia, coosidera- 
bat ainguia» que omnia aunuue aibi placoerunt, excepto quod 
tarn inexpuguabili caatro mumm non yafidttin nee solidum 
(esse) asserebat Quod audiens lantgravius in proxima nocte 2S 
murum huic caatro edificaturum, cui in eonfinio non esaet 
aimilia, se promiait. Quod admirana imperator tamen nane 
cum surgeret, invenit luuruni, virls fortissimis galeatia et 

1) Weirtencce, jrut rrsub. Krdntatlt 4) Nenüich 1172. 
JUgierangibenKfc Erftirt. ft) ao ut JSmtt 8att in Or. nnvollmi- 

2) Stic. det. S. dagegrn da» Ch>M, anm Jahn 
'A) Cf. air. 9.P. TO dennelhra lahie. 1172. 
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kricatu cum dipeit et gUdüs ubiUM» iU ut kteraliter H 
contnigeral, momdBctiiiii. Videns i^tur minktorialM 

lites et niililari's \iros aliosque nobile», iiios orones subjectos 
esse dommio (sorohi) sui slupekctus, letanter eonfessiu est» 
5 ee nnimm preeiosiorem te fortiorem non vidiase. Et demiim 
p6ft boe in brevi intervallo idem Ludewicus lantgravuis infir- f»i. in. 
mari cepit et, i)a Iriderico imperatore^) visiUtus est, in 
0«dem Castro vUa deeeant^). .Goipug vero ejua in Roinera- 
bofn, patmm aoornm sepultnre loemn, a proprüs nfUtibna 
10 suis pedestribiis ut dicitur iioituriüce deportatHm, transfertur 
et a Wichmaimoy Yenerabili Magdebnrgenai arcUepiiCfpQ, cum 
ingenti exeqnianun kanote fem conunendatnr, 

Lndewicns itaque (t-rliws laiitirraviuH, prior natu, |>iin- 
cipatiiiD et probitatem et nomeu patrü obtuiiiiL Erat enim 
<&?ir per omnia eatbolicoa» plaa leligioni qiiam armia, faadbna 
deditos, apoatolice aedi*) anbjeetisainina et omtubas Tirtati- 
bus preclariis. Hic celebatns pudorem perpetiiaiiter tonart- 
vare cum proposuisaet, eaactva tanen a ma§ iatu AmAtk 



SOrem^). cujus easte ans eal CM^OKtMe. li rix crrdcrtter 
cam nucquam cogaoTisse. Lrgak iiiii4 f^t'U-i 
fttatm Htutnmj el 




1) Hier fehlt 
che* Wort. 

2) inip««liOii 
Anf MiMAGi«b<t«i* in aein 

i.<^ ung^gcbrn : U Ida* Octohra« 

4) •jiostoüci swie. 

5) Lndwip III erste Frau hiefs Marga- 
reim war aber nicht wm demHawe dar 



•apidem. II Bist. G«<k. ^ «i4t 



•cheinlich eine geborne GrÜftu ron Cleve. 
S. BckMt. Geacalogw Htst. Pnactpum 



wig Hl kriae BabeobtTpoB 
habt h):«Kea kann, piif 
aur die Stammtafel 
Mriller, Regettea wm 
grafen MdB 
d«a Balietibergm, ^ 
0) iraiirqtMm. 
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pauperibiis onmeni benevolentiam prestando, presbiterofl, tarn 
»eciilares quam gpiritiiaLea, cum multa deToiione hon«raiido, et 
predjnie ffclfriffn i raii progemtonkuf constniAliBi» adbcel 
lUyaenloni, Toimbatiir el diligebat eamfii» in wM» pre- 
dÜB et promotionibus eitollebat Eratque ei aoleropnia con- & 
iW«tado, (nt) i& diebus fettivif, Bdttcet bt natintate domim^ 
n ceu dimiui, in puraacm, in paacha at in alüa featiTis 
diebus divinia offieüa interesset et se quam suos quaoi etiam 
amnem congregatioaem laute et bene de auia procnraret, et 
poat ncaasnm awon de luia, qne ei remanaaranl in dbe et** 
potu, per tridaum oanis eengregatio pnMoraretnr. Erat enim 
idem priuceps et beneTolua erga omnea bominea, ita ut di* 
ceietnr pyna Lndewicna. 

Ohr.iMv. AiM Doniai MCUÜCVU VI feMo «aneli JwMiU aped VaMito 

diaata Crittiaao arabiepisoopo Hognotineiiri |»apa et iaiqpentor pott XIX 1» 
aomw iCfcidii recoaciliaitar; abdicalo r^u ocHmiTeoiu Calixlot Aleiaii- 
dtr pepa habelnr, adida arataDtar. BrifotdeaMi eopsflio emailii 
Enriai et eeidlit Hiarid, quodaa teoMrario a««a danbo suo Ludewico, 
»elito proviadali se oppoaiat et qseqne ad eom specUotia dvilati a^ja- 
ceatia, quantuni licoit, devasUnt «t iaeeadaat. Ob quam presumplioDcm 90 
priecepa ia iram peituotos, tria casteda pre^cti Hinrici comitis in brevi 
oppugnaos dettnudl. Poti hoc *) priactpali« eamet Ludewicus iu miliu- 
libiu Bostris temporibot streniussim«» et beae andens, domioi iroperato- 
■Uf avuncnli >idelicet sai, jussu et Colouiensis archiepiscopi eeterorumque 
prinetpom rogatn, condictom fedas prcfislo dtiri Rlnrico*) refragans, fine« <J4 
SUOt bellica manu aUigil villasqiic oon paucas pro Inhitn '^) imperatons de- 
%'a«;favit et inccodit. Deindc ducem eundpm, fojii.i imiil.iri valhitum ta 
Tliiiriri-^i.tni s-iiccedenlcm, e vestigio snbseqiiili:r fni-amijur >,ijc dilionis ab 
eofli'iii inceudiis, rapinis, sub\ersionibus jam pene itcsiilalum , dum con- 
icrto cerlaminc armis conarclur dofendpre, suis eoerviler*) lerga verteo- 50 
tibu«, ipse cum paacis fortiter factcos ut boous emeritii» (miies), mulli- 

1) beaiTolot. Menkeo aiM dar iiltnm Erfmtar Qm^ 

3) GoadUo. nik die lahn tl79. 1160 a. llfU aü- 
8) Nanlidi 1180L er. Chr.f8.P. ^.236^ theilt, die wir tlMolweiie k dia A.E. 

Anm. wicderfindrn. 

4) Heinrich dem Linveti. 6) esonnitor. 

5) proitibitu. S. Chr. ^.l*. p. !^2ö, wo 
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lu^tne mm indastrU bosliom giptrmw» em germano foo comile vidc- 
Ikei Hcrinanno , aliuque pluribus, nee Don quibaidam atrobrquc interfc- hl. !!& 
cUs, abducilur hoo captivus, n^n lantom Thariogie immo toti reipublice '*) 
tristitiam relinfjucns de sua mcrito dolenda caplivirat« *), Hinricus co- 
5 mes lertrtrs R.T;pc, I.tidcwici lantprnvit fjcrnKiiius, eodera anno obiil. Ira- 
pcralür querinionie principum super ducU iolollerabili animositale aatis« 
racicns et Saxoniam com exercito in|>^rediens . urbem nntiquam Uartzhnr^ 
«lirinm cum a\m qaatuor ab ejtiRdem otrensiini ducis reedilicari {)iccppii, 
sicquc pace usque pcntccoüten compoiita, gregcs tomaranit qvi srcam 

lOfuerant, abire pemii.sii, iiiius quibusdam castellis in dediltoneni siisc(-|>iis. 
Anno Domtm MCLXXXI*) castelluiu liinrici ducis, sciltcet li.ilrli!$- 
leven diciuiu, a Wrchnaanno Magdeburgensi archiepiscopo, aliisque Saio- 
nuui priocipibitö aliquamdiu obsessura, caslellanis in pace dimissU, terre 
Uodeoi coaeqvttwr. Imperatore item ot anno priori, militari copia Sa- 

16 xonia« iagredieiite, o«bm ptae docia Awlorra ab MifB jg> ciw lei, ipai 
inpenilori aMqiM Mbatm, maam aftnnt lopplieM doaiiniMi|w amnt 
mIiU freqoenlia militu dmtitnUm, coin*) ob r^s liiMtran tum ol» 
«rinii lefitaia», dereKoqamit vtUni «linan, ^oani per Mrfiuvia loci» 
▼uigo äy beyde dicmlor« com pancis docedentm, teipontor cw Mit • 

MiTMtigio iMeqnular, feciiaetqMi talit fotii, «mdeni^) tdÜMl •j^fdieii' 
denlo *), si loeoran düEoillas mom obatitiuel» qnSppe t^irie locs aola et 
qnaafUHi aagiiila, rat peacittli Immb adila MBm^ ngl vttre Hiadi 
noia aaaqae mallita^, faoaiaiB et aqaoM, oauNBO iaaafaMiliKi. Ca- 
lenua dvilatani qaaadaei ajas, Labaka appdlalan, patealer oppagaaas, 

i5aSvibai ia prohibita defideatibaa, Ibrtaaa aibi aaitqae solito arrideata*), 
ia dediliaaain sascepit, licqoa, al iaiporiiltBi 4aeibal digailatem, glo- 
riose radieas, b Qoedelingeborg, soper aegotia i^at Iraetalaraa, davaait, 
Hioricaa vero dux, in arduo se poaitam doranqaa aue caicitrare conin 
stimulum jam nimis tarde coosideranSf tolius in rcgnum infeslaliOBta CO* 

Maaloni dimisit et priaapes, eximios flores utiqae ut ila dicantna aaliqaa 
Dobiiitatis, Ludewtcam laotgravium Tratreniquc snum, comitem HenDaa-" 
num postea palatinum, ob im|>crntoris offensara, jam integro et scmis anno 
in nislodia dplrntos, ahs'f|iip jnctiii i suonim suanrmquc, tit Aiipisli ^o- 
rorios docehat, ip&i tunc (ioslniie niancnTi icmi^il, PosI hoc imperatoc 

35 circa fesUini sancti Martini curiam suani ErlTordic ceicbravit ' i^' 
mea HerniaoBita, fratar Lndewid laa^jravU, coiaea palatioiis Sajanie ef- 



1^ Tnn?!o^. 6) tnm. 

2) regi publice. 7) condo, 

3) jiMÜtiani. b) aprehendo. 

4) captiaiM bai Mauken. ^ anidaalL 

6) er. Chr. 8.P. p.227. Anm. !€) Ende Nofenber 1181. 
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Mir. Baxomm, ci Btiurorwa 4nt jam crebrin« Mnioatot, ad impera- 
toris curiani sepe nuoicio Tocttos , venire bacteniM a nii io t e refoUnrii val 
despttdli Nmc deimmi et sero oimis resipioM» extremaqoe necessilate 
eotdnt« imperatorie myestati se humililer preseotavU. LIbi, ul ep itcoyt 
«tUmiqtß priaeipes aooo preterito lege forea«! apud HerbipoUa i ) m tomh S 
moM eensueraat, diu idem suis omiiibus velict nollet sc abdieavü, ■»- 
chilque princeps famosissimus interquc regni primales ad id temporis po- 
IiBl«SO- tentissimus de iogeDtibus di^iliis, duobus videlicet ducatibus, ni>i Ava» 
tanlam civitatcs, quaruiii tmri Brunswig, altera I.tineborg, et baft quidea 
viz et ^re, sed August! clcutentia coucedeulc, recepit. |§ 

Abho Dommi MGLXXXIH Chmtianns MoguDtiiint ir- 

eiiiepiscopus, jussa Imperatoris jam per anno« in Italia cum 
exercitu moram faciens, audatia inclita patravit contra hostes 
re^ preclara facinora. Nam marilimaa dvitatea munikaa 
ptasim obtmiiit, Tvadam rebellem occupavit, soUtaqae aibiis 
anidenle fortuna victor in Omnibus eititit Tali modo ia 
regni negotiis indefesse desudans, tandem inaperata egritudine 
corripitiir et de noa bene perpetraüay licet sero, intime tarnen 
compnnetne, doramo apestolieo eonfitetur, paneqiie celesti per 
eiun accepto viam imiverse carnis iugreditur. Qm taliter de SO 
hae Tita subtracto, Conradus Salzburgenais archiepiseopns, 
tarn imperatoris quam totina cleri ac dytun MoguntieDsinm 
favore, sedi sue, de qua jam pejr XX pene annoa dejectua ex- 
ulaTorat, introuizatur. 

Anno Domini MCLXXXmi Ludewicos» lantgn?ins TJra- w 
ringle, egre ferens Ottonem, marcbionem Missncnsem, preler 
ceteraa injurias aepe nnmero ab eo acceptas, predia peccunüs 
iakä terminoa profinde sve comparantem et so nimio^) igno- 
miniose eoartantem, cum eleeta militum copia fines suos au- 
dacter ingreditur, perturbatisque suis, ipaum Ottonem capti-^0 
raylt et in eastro Wartberg cnstodie mandpaU Frindpes 

1) Gemeint ht der Hoftag «a Wunburg 5) muaitos. 
am 15.Jiia^ 1180. 4) aimia. 

2) mandnaa. 
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«rgo Snome , proinde im pemioti« impmtorwn adeimt, pa- 
cem turbatam per iantgraYium , qui regni principein captiva- 
▼erit, eoliqilireiido afsmnt Qum impentor biando affiiia 
deimdceni famtgram denaiidat, nt aasumpto aeoim OttoBe 
& marcliiauc ad curiaiü suam, Fulda celebrandam, ?eniat. Quo 
dum pcrTentuin eat, juarchionem captiviUte abaolrit, et tarn 
anm qttaai omnea Saxoue prindpea omi lantgmio in aaucitiav 
confedfrayit. Post hoc imperator Fridericus niriam snam 
Moguntie celebraWt, preaentibus uuivt rsis Tbeutonici regni 

lOpriiidpibiia» a ^piibaa eo mediante Unna filiomm ejoa, Hiiiriaiia 
nanune, in regem eleetna eeronatnr, aller rero, Fridericna, mi- 
licie tjrrocmio dicatus, mox a germano ducatu Sueyie sublimatur. 
Jüa ergo pakratia imperator , ingenti tripndio affectaas qnam 
plorea regia largitione donavit. Peat hoc imperator comperta 

15 discordia, que inter Moguiitinensem episcopuiii et iautgravium 
vers.ihatury Minricuni ju?enem regem, fiüum auum, direxit 
firffotdiam, eoUofoiam com eis habilarum et paeem, ai poa- 
aMe foret, inier eoa eompeaitomm: qni antein, gab inter- 
DÜnatione districte m eoa aDimadversioms imperatorie, illia 

sopreceperat ^), nt nafne ad andientiam epaa nentor alten qdd» 
fnam inferre mali preanmeret Qno dnm Teainm eaaal et 
cauaa yentilaretur paciquc couipoui^nde pars comitnm episcopi 
din pertinaciter zefragaretur , yIz tandem et egre pace ad 
tompna condida, divino repente judicio trabibna domna, qna 

25 conyenerant, disniptis in late cloace sporcissimtim '^) deyol- 
Tuntur, linde dei gratia pltirimi vir! cripiuntur, V vero co- 
nutea, Hinricna de Swarteborg, totiua incentor^) diaeordir, 
Fridericna de Annberg, Fiidericna de Kirchberg ^), (iiiinii 

1) Pfagrtea Uai. 4) fcwnm oder •» StuiSAm W«re «t 



3) miiio. 
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rat 40 Oiegeiliagin, BvrclitnliM de Wartberg^) cniii quo« 
dam Beringero de Meldiugeu^), ob&cene^) sufTocati misera- 
biliter mterienut ^). Tandem impentor afoftolico tnois AI* 
f9§ oeenrit et apad Yeronani confMiiuil, ibiqne alifnaafia 
«wpcr stahl ecclesie et rcgni ncgotiis consilmm habiierunt, ubi & 
princeps inditua Ludewicua terüiia lantf^rairiiia) qui cnu £■-> 
peratore adTeneiat^ ad honorem el emamentnm dfledv aiU 
ecclesie Reynersborn atnpliandnra , usuin infule per omnea 
abbatum ejus succesaiones cum privilegü auctoritate robora- 
lom, a domino apoatolico impetciTit ^). ]>nm ibidem mo* lo 
rarentur, canaa qnedam ardna iater eoe Tentilabatür, cm»* 
que iiAperator cum principibna conailium debitum {ikoa) inTe* 
niiet» pyns princeps LndewiciUi conyocato domino Ber- 
mannoy abbatet) Reynerabomenai^ ipemn coram imperatore 
et Omnibus circumstantibus principibus interrogavit, quod cou- Ii 
Bilium daret super tali caiua? Ac ille, ut erat vir eraditia* 
sinms tam in divinia qnam in fanmania legibna« Optimum eon-> 
nlinm dedit in talibua negotüa* Qnod consiliam imperator et 
omnea principes affirmartmt et approbarunfc, imde idem pater 
Heimanniu, ab inq^tore et piind^bna nmUaa divitüa et^ 
moneribna bonoratna, ad propria ett reTetmis, 'emn qoibn« 
nt diciiur turres, campauas ae predia conatnixit in eenobio 
^ubT* ^ comparant Pmi koe Hiovkoi rac, licud iiiiiawii, pe»> 

1) Goztnar v. Zicgenhayo in Hessen. S. vaterland. Gesch. (I.Heft, 8. 140) hat 
Rommel I , S. 26tt aod Anm. 64. deo 2 j. JoU aU djeten Ui^IitcksUg Iw 

2) CMtdIraw n«OQt fka ebe Uricmd« MdiMt. Dm Errfgnift wird von tB«h> 
des ßi.schofs Mtttni Ton Meirsen bei rem gleichzeitigen Aonalen erwähnt ; rgF. 
Krcifsi^, Reiti^e sutHmIOIM d«r«iidl- i. B. die CoDÜnuaüo Altera Zw elleoaia 
si«chea Laude, 1 , 12. zum J. 1184 (b«i PerU, M. G. IL IX, 

3) MeUingen , jeut cio Dorf bei Wei- p. &42). 

auur. In der (Ann. 2) angefülirten üf 6) P«lMt Lada* III. 

lund« iriid diMcrBflflingcr wohl 7) S. die pabttL Uritud« In d« HL 8. 

lieh comet genannt* p. 177. 

4) iceoo. 8) «bboti. 
Ö) Erhard ia aeineo Ueborliafanugeo zur 
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feetarns 1) Poloni.im \cnii Hal.ini 2), ubi dum cum dehila proccssiooe »u- 
scipcrcnt, ruptis funibu^ ceä&avcruut caiupaoc. Uide ultra profectos ')t 
legatos Polonie dextn» peleates suscepit et sie cum pacc ad patrem re- 
vterlltur. Et denram gravis discordla inter Conradum MoguDtintnii »rcU- du tnf* 
5 episcopiMB et Lid wr i eiw iaatgretrinu deauo exoru, viDe*) qa ed i • 
militibw eoram ii Hiaringit et Hifseoia devulaatin', ab epi«copo easlek 

lam Heylingcnbcrg ') , a laatgravio cnstruiu Gruninberg edificantur ct 

Aimo Domini MCLXXXYII hiems tepida efc prorsus 
albsque we ittt|iie td featum Scholastice« Hoc aimo tbbalia 
10 in BrejimigeD in domininii et proprietalem domhu lantgrafii 

deTenit^). Hoc aooo SaladiQus vel »oldanns collecta mulütudine Tor-Ch. 

cornm (el) Sarneenonim connixll cum rege Jcrosolymitaoo ct templariis 
(IT Ulis Julii, (M(ita dcriique cnice et qtiihu!?d.nn cpiscopis templarüs) cum 
hoüpiulartis, riidrer miitc duceati« et amplius ocdsis, Jcrusaltm et 

ISomoia caslella ( [instianonini ctpil et omnem maltitudiuem in ore ^lailii 
corrunipll, Fidelcs itaque. (jui supcrcrant, cum r^gc Hieras ad suinmuni 
pontiIi( eil) Romanonim dirigiint, conquereulcs sua inioi Uinia et au.xilium 
iuiplorantes. Papa vito Ilomanus, Clemens tcrtius, niisso apostolice se- 
dis legato, delinqu« iiiilui» spoiitlet ^L-oiaai, mcronuhus con.soiatinnem, atia- 

30 ihemizalos recontiliat ccclcsic, et (jiiis(iuis pro (Christo ex lerris babcri 
voluisscl, ex iiijuoclo sibi apostolice sedis ofGcio indubilaoler ei regni 
celestis aditum patefaceret. 

Unde aAHO Domini MCLXXXVIII Himicus Albauenaia 
epiaooipiiay apoatolice aedia logatva, penragatia®) phuünia 
fl5 Gemiaiiio dvitatibna, el tandem Hogmifiam') ingreaana eat, 
ubif dum imperialia aale aentiret iusiaurata commercia, sere- 
niaaiBHa ||oriaai imp eiatoria Friderid aapedibna aui araito 
comitafo eihibitoa eat Nam idem imperator am diTcraamm 

proTinciaruni cpiscopis et principibns, innumerosa muititudine 

ftofideliiun ibideai ad aiidieJidam apoaioüci legaUoaeia advenerak 

1) provedam* iihT Amr"nf?>iirp. 

2) hale. 7) Herrcnbreiluagen an der Werra wird 

3) proverto». gmetat «ein. lo dieser Form «cbeiat 

4) die Itoiii jedoch aicht MiS§ m 

5) faWiedwhiw tmtdmvä^m« S. Romd I, p.m 

<Trr E(Mcr. frn Or. peragaüs. 

6) ebenfalls ia 11. geli^^, «oijge Mei- 9) im Min iUSb» 
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ni. In cujus avdientia el totins frequentie prdBditB eardmilis le- 
gatus apostoliri legaliouej» pruinulgavit. Primo igitur donii- 
DIU papa flebiliter conqneritiur captivitatcm crucu et regia 
christiaiionini, traridationcm episcoponim, oeeiaioneBi popu- 
lorum, decollationem letuplarionim et hospitaliorum. Postea ^ 
hortatur eoa et monet^ ut propter deum et propter pecato- 
rum suomm indulgentiam, et propter eteme retribvtioiiia et 
vite eterne adipisceudam gloriam ad lihcialionein tt rre i^aiick 
UQUsquisque festiaet Hiia verbis fioitifl iiuperator coram 
onmibaa laerimatna est, et bod ipse tantum crucem professuaio 
est, sed etiam uni^ersos, qni presentes fueruBt, si^ari ex- 
hortandQ constituit. Signati siitit XIll miilia ibi doniinica 
cruce, imperator, Ludewicua filiiia sororis aue, princepa Thu- 
ringie, Gotfridua Herbipolensia, Hermaiiiiiui MoateterieDnai 
Martinus ^Lisoensis, Rudolfus Leodiensis, Hinricus Argen- 1& 
tineiisia et aiü plures episcopi^ ^ <>PPO comea de Heimeiiberg', 
Adelbertns de Grumbaeh, Adelbertus de Hjdeborg, et «Iii 
multi principes, coniites et nobile», sed et innumcrabilis nuil- 
titiido diyersorum regnonim ac regionum, tarn clericorum 
^am laieonmi, cmce dominica signati nmt Pom ad regle «a 
profeetionli nagnifiees apparatm nniu amd cnrana edfeiliir 
et uuiversi per singulos ad ejusdem sancti procinctiLs itüiera 
«mmaiitiir, vt in iutiiro anno, in die aaneti Georgii nartjris 
apad eiTitfftem Ratiaponam «nanimiter eonyemreni 

Atmo Domini MCLXXXIX eoienso itaque proposiie 
ktioma tenmno, collectta ceaar exerdtua ani plunnua «e ro-> 
biiatiaaiinis eeptia, Ratiaponam, BaTaronim dTitatem, attigit» 
apparatus regii scire desideraiis inUgrilateni, ac paiiperes cum 
divitibu8 benigne eihortaus, in finibus Austrie metatus est 
(eaatra). Rex autem €eltiee proTinde^), emn tarn mnltiaso 

1) Nemlich Uda, E. tod Vngum. , 
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pugnatonim auxiliis nnperatorem finibus suis ingniere compe- 
heiii, «Biiüate pacis Ud»ia. iaiU fuisse opiaatus est linde 
«I firanÜftw amililu mww ■•dmuinentoiim dolo« asmmt* 
lans, si qaeat esse possibile, sanctis iter gressibus pretendit 
6 occludere, in mauifesto proponens, quod aut se aut Greciüiun 
sceptngero regalis neramenti spedmiiie pmatums in pur* 
Ub 3hs aeeesMrit Sed meduDtibos «trii»que rex Unga- 
rorum juxta decentiam Romani imperii, vellet nollet, impe- 
nlerem gUrioae avacapil; et aUqnamdia cum omni eoDtuber- 

10 mens freqveiilia largk anstentat atipendöfl, ceteris eaitronim 
turmis, que valde fueriint copiose, lar^ioris mercatus co- 
piam regia poteMas indulgeri jussiU liiterea favore uthu8-> 
^ fidem dante pro erajagio inter filiiun ipaine, decera vide- 
lieet SnoTie , qni et ipae m eadem peregrinatione enm patre 

16 ezercitum regebat, et filiani jam dicti regis contraheado tem- 
pore peregrinallonis melioribna aoipUüa peracto» amltai zo- 
fliis tarn yietDaUiiin quam pretioae anppelleelilia imperatorio 
grrenitati humililer porrectis, pacifice discessiim est. Igitur 
Imperator conawete progredkiia in fortitudine virtulia, per 

sofenuBoa Unfarie m manu robvata ad Gredam'), cum iilfr» 
gro copiamin soarum procinctii , formidalibilis circumqnaque 
proTinciia profectu.s est. liiterea diuu imperator Fridericus 
^^voidacatiir conka Ungariam et iion eaaet opinio TJmntomcio 
«t redoeem enm haberent, in oiientali Saxonia inteatiBonmi 

Söbellorum acrimonia incredibiliter exorta est Nam fiUus Ot- foi. ni.b. 
tonia^) marchionia» tarritorii Hianenaia prindpatam guber- 
nantia, enndem palrem airam dolo cirennTeniena eaptifnm 
abduxit et urbes paleriias hostiliter occupans, liin quam po- 
tuit cum ini^uitatia aue fautohbus patri intuUt et uniTeraam 

1) MwptWj^Bifu — • MBptro? a) glt^Him» 

'l) Hier trt wohl paitii odar CHI ahali- 4) provrctai. 
che« Wart m «graM. 5) Aibvedit. 
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fifnuim pitimdiali infini» dec^^ Qrivmimpft* 

tri« obseqnio mansennit, eoHeeta imini nKtmii eontrt svfii- 
riam, seniori illatam, venire tempUmtes , filio Tirüiter olmU- 
tonul, cl m fmntini pmilebaiit ifii iiipoitaMO mmm 
imniBebaiiL Filiiii vm, patri fitnlon eniiMq»flMni m s 
proscribende hereditatis instanter apposuit, asseren«, «e 
«X kendituio ilnm jmiorai in priadpatu Mm pm cU 
•I euca et qgt ipanm itliiigaret pieditui jni Pdil kie yno 
idcm filius , pro enorinitate iu patrem admissa *) garrientis 
lune iaTnrem exapienay paki» peccunias direrso negotiaiidiio 
gmm -iz tDtiqiio eoacmataa» fua mnufieas mwuä «1 
pttgnatornm anxiüa contra copias paternas crudeUter eidtaWt. 
i^astremo aukm de mandato regis pater a captiTitate redem- 
ptM, paat modioBBi taiq^ria fiam uiiraaa canis mgn- 
ikm^yj cania adTeraitatiim proeeDai reaperana kaeriu 
corporis exuvias^ ilcbüi sorte depoanit ^). Porro poat obitnra 
patria «terqne iUioniniy patonm et JiareditaiiaD aortiii ga* 
glieiia principatiim, condnclia Une inda BBiliÜliiay acritar aea- 
miseruiit et vcräo in fuga seniore, gloriosi trophei preconüs 
jnBiar frater decoratus est Ad phorem vero imperatoria re-M 
Tertentea ■uteriam, iltaid paateria aaatiia aciandoi trannil- 
lima, quod aste profectionem raam, guapectum babens Hin- 
fidun ducem Saxonie, caram priadpibus eum aacramentoin 
mlndi VI amua preatara coegit, qua filio ano regi m ma- 
aardua raGcto*) imparii Taiamaitar ezti»nt Qni fannass 



1) iraportonf. priiiclpattim r!rh^ri* pro^ehi et rirm 

2) t»ros«nbeotc. que ipsum atiut^ereat, {kreditum iri.'* 

3) Oer folgende Satztheil ist im Or. in 4) admiMum. 
de Alt twtfiwwlt m ä wdeibea, dkfc 6} 
nidlU anderes übrig bl«3»t, ab ÜIO IQ 6) 
diesem Zuslan(It> zu hissen; doch will 7) rpsppriis. 
ich CS nicht unterlassen , versuchsweise b) am 18. Februac 1L90. 
etile Rettitatioa vorzutdilagen : „asse- 9) relicta. 

ftm^ M cadMridatwi» fiUoB jonioraai in 
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Angliam exulando deflectens, modico ibi tempore sub aÜB et 
Providentia regu proviiiae tedia eoafofii tiM^ el «nditoi 
fuod iiii|>eitt(»rii fomid« Jtni abmt, cMfani Monunentiiai 
suiun yenire ausos est et ipsum imperio noii rcvocante repa- 
5 triayit. Cumquc rex ducem tanquam perjurantem et perjuntia 
inpetaffelf priiuHpiui mtmein« adniiM diapenutioiifl jpsvn 
päd rtfonmiTit inpeni eo paeto, quod dads ffiiu cum rege, 
eoUecta militia, trausalpinaret et Apulie regem eonstanter op* 
pignaiat Otto marchio Mmmtm^ an» Theodarid, obüt 

lOEgligenii coowa de Hoynatdn, limdator coBolli DdeU oUit 
Fiidericus comes de Bichelingen obiil. Dedo marchio obiiL 
LudewiciLs comea de TiimmeabniGken, patruiia lantgravü otHÜb 
8opUa palatma, vzor Homaimi Umtgrarn, okit aapdla in 
ReynerBbom 1). Isti in expeditionem non ierant, aed domi 

l^okkniat 

Abm Donnm MCXC impmtor Ronumia parkaa atfciii* 
gna nnifiraoa eaava dbi adTomentoa titleria diligtnior eia- 

rana, filio suo Uinrico regi trau^iiuMit. Ibi in civitate Adria- 
Mfokoa liyaiua tampore perdniana» intar evm at impania« 
Mfifli Ramme Yaadiar*) paedlica per dd gratiam baOnn eal 

sedatnm. Inda Fridericus impcrator finnata pace cum rege 
Grecomni apud CoDstantinopolim, mare, quod dicitur braciiium 
aanctl Gaorgü, in die palmanmi et per totm aeptnuaiam u,m 
ilam, com onmi aierdla dgulonui traiifid«Bl| tannfM 

1) Dw iMiktaKciM Udnuog halt sie SieirwvielniavdfoTMteFrMifBliff 
für COM tf»tr«fcliiidi6 PrioacMin , MÜMt t«m BooMMndicntMrg md Mtm m im 

noch Möller in Miner Gesch. v. Rein- im J. 1181 vemtorhcnr^n Sohn dos Marv- 
hardsbrunn (S. 4'2\ und rwnr fur eine grafra Conr.i'i Min Mi-iCi'-ii, d«a Gfafa: 
Tochlpr d.-s Markpralen Leopold VI (V). Heinrich von Wctlio, verlMMMth«. 4— 
Diese Ansicht lafst sich ther nicht hal- brigew ict (ie ertt in l.ltfl waämm 
ten, LflopoM der acdnt« luitt« k«iM mmIi dar ämpk» Qbw InlfaMi^ 
Toi Titrr dietM MtiDea*, TOB andern Ifa- gestorbea. 
m%Hi !il.rUen rn schweigen. (S. die 2) ImwIu 
atiunintafel bei MeUlcr, BefaMca L o.) 

/ 
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Turcorum et Sarracenonim, etiam Saladini ate Setdani kosti* 
liter ac crudeliter deTaaiant^). Nam idem Soldanus, quio 
qiuid pa«u et beugnitttis impentori pronubertt, totam de 
«■ndieioiie, totnm de fraxdoleatia eonstiM. Naii ezercitai 
Jeroeolymam procinctus, in spe ejus et fiducia, ad desertis 
preqpitit quin aun seciiro condacku deTeniens, immanilrg 
perieUlilu egt, ibi at alö peslfle&tia, alii fune, aKi moMä 
ingruentibus miserabililer occumberent, quoniam quidcm et 
equos, quibuA iosidebant, more licitarum carnium commede- 
mnt» et de sellis sab et cl^eis fmielicas mstnmmiet deii^^ 
asMUidb et eoquendis earnibus panieomos (?) ignicnlof compo- 
suerunt. Cumque circum montana laboriosuaimia tediis hinc 
inde deficere&t, gentiiea de Iconio cum imneiiaa multitiiduw 
qwun litanmeidi qnidem prodieniiit et ehrietiano ezereititi, die« 
montana moranti, insultare yolcntes, de obiectu nipium se-is 
auum aeceasnm non habuenuit CommiimcaiifcaB itaque con- 
dfimn duirtiamy eniibiis aceincti et gdeia iadati, ad loomun 
eapiendum unanimiter deproperaverunt Pars ergo to- 
talis exercitus ad occupandas valvas , ad suffodiendas poitaa» 
ad preeipitaBdai parietes boatiliter institeniBt, reüqaa part»M 
ezerdtoB enm taraua gentfliimi eominitteiite prdimi et 
Tinliter expugnante. Sicque portis eßractia, gladüa consiun- 
ptia, lea Toicmm oco^aTemiit et"^) per sex neiiaea lacal- 
taiibw eonm potiti eiuit Qm cum fbiaaeiit taati itiaeiis 
difliealtate confecti et plurimi temporis fame macerati, quic- 25 
quid liquidum, quicquid inTentum* eat fuiaae potabüe, pre 

1) Dieser Satz, den ich von Crecorum dum terramquc tiirromm et saixaceno- 

ao ziuDuiclut nach Eccardi Hict. vet. L. rum terramque »aiadini ac solduni host. 

Tlk fBl.890 f wbw ac t habe, lrat«t im ae crad. dmulMt.*' 

OMcmOrtto: „ — grecorum, brachium 2) capumdam* 

sancti Georgii npud GonstantinopoUn in 3) de prOpcmTOlOnt« 

die palmarum prr totatn scptimaniam il- 4) ex. 

iam cum excrcilu signatorum tians ra- 5) diliacultate. . 
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aTiilitate faucium et sitibimda «tomaciii iiumaniUte , avaris- 
sime haurientes» eiliibitioiie eki et aiionun pinguiiai Mqno« 
nm plnrinn morte üiiperaU 0 üitemmiit Lide illi§ Boper- 
Stiles egressi, Aniiochiam versus cagtra metati sunt. Accidit 
ö autem, %ttod pre nimia estus uredine et intemperata laeridiO'' m- m. 
Balis plaga ealiditate inperator, fefrigerimn tpanrns^ ad 
quoddam flamen cum omni exercitua sui niiiltitudine venit, 
ubi, principuffl couailiis contrarius, refrigeraiidi cauaa idem 
Wide in aatando se mdidil, et de contiinua brachiornm ao- 
- «Ofraelibiis et teüiis eorponi nota fatigaliit, ab impetv flimina 
ad deaolationein tutius christiani eiercitus occulto dei judido 
abeorpta»^) est. Que ait antem mortui ejva epimo mlgt 
diasona et iheoneinna, aüade aententia eat Corpw avten 
i t irinm, cum nmlin celebritate eiequiarum Antjochiam dela- 
tb tum, veflerabilibua impeudiia inibi sepultum est. Mortui sunt- 
avtem eodem teonpore de ezerdtn chriatiaiio, Getfiridua Her- 
btpolensis, Miartinus) HtaaBenais (episcopus), Poppo eomet 
de Uenuenberg, Burcbardua burggraviui» de Magdeburg, et 
quam plsiiau aiii, qaemm anime credantor aalvate^). 
90 Nvae ad LudewicM lantgramm atiliim dirigaroua, Hk 
itaque püs^imus deo et homiiiibus , optinuit montem Trenne- 
berg'*) cum aaia tenmiua, predium Tuteleybea^), predinai 
in Topetede*), et alia mnlta bona ceeleaie Reynerabemenn Cii- « i' 
opünuit. Sed et hoc silentio praeteriri non expedit, qiiod 
25 idem Ludewicua, tertius hujus uominia lantgravius, acrr 
belle, tagax ingenio, pietatia nnaeratione predpnni, qMw dir« 
quo ayuncnlnB ejna Frideriaui inperator signom mcia anf^- 

1) iiMptraU. eiMO Bnirk, der nm jt^triJ^ 

2) «btortot. TcttiMbMf «dl läg/M»» ft-YS. 4 i VI 
5) Mlvali Ö) Die bot. Uffconde 1%. « « 1% 

4) Doch ««oM Triincl)i-ig ; iinJahrrll86 6) Jetzt ein Pmifs. Xiißft^ 

hberlieb der Landgisf dem Klotter B. boirk ErAirt , Knk Woti np n 
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niduit, et ipg« quoque signatni etl. AttameM mm kopert- 
Uure Don iyit, sed aliig negotii» preoceupttus erak^). Uniit 
am furtum bettorum Fetri el f tuli •pestobnui boh pMt 
nipmloreiii, Md per Apuliam profoetm mt Perreiim 
Brunduflium paratisque nayalibus in manu bellica et robusto s 
uercitn tranafiriUiulo Tyri faitt» «pplioHit, ubi koMnioe a 
Conndo mir^one*), Miuaiigwliie« eju« dflaw ftirtt*) 
Tyro receptuö t^il. Audientes vero fideles, qui in obsidione 
AcbarontiB-^) jam peae rebua et corpore lassati defecerunt, kaft> 
tan idTcaiwe priicipeiii, spe soTa coneepta hononbilte tMm !• - 
rogatiombuslegatiombusqHe (eain) TeBirer<igtnnt, uatrentes, 
qudd) aiai subito ia aubveutum foret, cuncta aimul cbristia- 
noEwi profcdio quasi dAqmrata in irreciperabilf m daditiMam 
inprof ide labaretur. Quo indito piincept magnifinia, adeaa 
sibi Uiiturum esse reposila laboruiu premia, uichil hesitans i j 
ad AobaroBtis pariea Tuilikr acceaalt, efc^) do^ratoa ibi 
fideka in hoateai ameia alacritar aaimaTit» Fraftd^fania Taia 

nullo rationis din lu cum Saladino commiltere volentibiis, ei- 
dem principi ac reliqiüa Tbeutonida inordmabilia illa teiueh- 
laa diapliciiit, M ae viderentor adbilo pavora caaatei]»ti,ta 
et ipsi 81108 ordmanoit unmiiieiiteaqiie Sanacania f«i1iter fe* 
ciendo iuimaa eorum penetrarunt, et parte eiercilua ubi ob- 
jacta Tirilitar aipuguata rati annt, (qnod) ai graimipmia bei* 
Ugarando eoia aiaulia acciderit Ouaorca ad aaatra raa^ 
cientes cum eiadem Fraucigenig recolUgi pretemtaYemnt, utta 
ad radproeandam pugnaai boati mraum iauninara pataiaaasti 
eimctos Franciganoa ciKimM|«aqiM ftigatoa^) da langinqva 

1) Vgl. dea äuFkiU von Otto Abel, Üie 3) 

politiidi«B«dMtiwgKte mmtmdmAtt 4) Akkoo (inolemais}. 

12. JahiliMidMtt, im JaoOnft tSftZ dar 5) aenlich iis* 

dOgeneioen MoottMchrift. 6) mL 

2) Marlc^'raf von Montrermt. DerLaDd- 7) belli f^rmäo. 
grnf knm im Heptcrabcr 1 1Ö9 ucbTynu. 8) fngate». 
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coiitemplati simt, ei ita id, quod minaciter et inconsiüte ag- 
giüii fbimil» MiiMDt Aigaalite perdenml» Lutgramt 
itifae n da a4|iitDrio eonfidais, den snpplkilir exonfily 
ut ftibi suisque in taute necesaitatis articulo aubveiiiret, vidit- 
&qiM 1 longe fvendam nttükeiD, Btatur« proeemm, nM« Tt- 
ililiH kditni, WM eqno iiuridfliite», tk&Uihi rafceui 
terre infigenteni ar dicenteui : ,,siib hoc vexillo vinces", vi 
kte dicens diapaniit. linde multi opiiubantar, hunc Iniase 
mictan Geargiiim Birtireiii) quem ifm primtps imdtiim n* 
f9MiibatiiT et eedfatn lili in foro Ysenteui edlficmnt 
Gmn ergo multi milltes illud Texillum eitrahere veilent et nan 
poMBoly dktM piof prmoeps nnUi vdocitati extnoil et com 
pfios reenniptie ymkm mUm Smaeenontm niüts Mriter 
inatabat et, nsque ad Saiadini tabernacula eos abiciens, plu- 
ihnam inteffeckis, iafiBitos Yalnere tauciake« femnfoi eanp« 
deieniit St iHad TexÜlnm proprie Mfekifd, id eil fieto- 
riosiim , dicebatur. Viaia ergo tante proridentie coneüiia et 
tarn iwagni^ins ejusdem prindpia adjatohia, plenqae multi- 
tido poateio die dneem aepreeeptarem eni anper aa caftakünl m- "i^ 

90 ae pvttfr nlni ipeioa afdiil ae aetaraai lideUaiine apopaadit 
Cum itaqne piua lantgraviua populo dei preaentie sue auct(K 
ritate jam miilto teaiipore plnrima commoda preatitiaset et qui- 
bnalibet adTeranai ae qnaai dei aranun oppoasiaaet, aadüa 
niorte imperatoris deficientibiisqiie jam iipcessariis et multis 

26a««nim labere confectia, ipaiiqiia.divcfaa affecto egritudine et 
cronida paaaiaiubiia laborante, tandem repatriare deereTiti 
el, cum virtiili pristinc ac riribus propriia *) aibi satis- 
feciaae fideretur, abinde veliementer iogemyit, praeaertim 
qaod iafecto negatto el paaaionibiia et egritudinia imminen- 

aotibw aaguliia redira c aMpeBaiflwr. Preiada dala*) mala 

1) Im Or. vnr «ibi ein • ftam. 2) «gtitMlMb«*. a) 
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«t' bene fnromtiScatis'aimaiieiitis, ab lüMfis an cemitibiis tA 
ntTun deiatus est Qui deni^ue posi gioriosos sacramen- 
tomm mflitariuD plunmos trinmphos» posI inuunera tUmo- 
nmur mn ImpenÜlia, cmee Christi si^aftas ad liberaliotteai 
Icrre sancte pro iioiiiine redeniptoris effectns , in fide integra, 5 
caritaie perfecta,^ spe indubibita, vere peregrinus de £nicta 
juatitie conatanter exhibitia augmentatiaqve egritadiDum pas- 
sionibus , incredibilibus enimpflis ad iiltimam supplicium de- 
venieus, audenter dicimus, quod iii transmarinis partibus diem 
daudana extramuBA, ut dictom est in plana fida, XVU Ka-ia 
lend. Norembria a eorpora mortia hujiia exemptiia, migraTit 
ad dominum^). Cujus comites, post sufBcientia lamenta et 
crebroa planetui^ ad Cypnim applictteront, ubi eviaceiatia 
ejiiadem principia viacaribua et in aartagina^) excocto cada- 
vere, quicquid carnemn, ijuicqnid medullosiun fuerat, iii t^uo- a 
dam Cypri sacelio sepultum eat*^). In quantia vero paricvlia, 
qnantiaqne laboribna, ejnadam principia oaaa per tnmiltaoaa 
pelagi portenta ad littora Yenecie dclata fuerint, in hujus pro- 
cessu calami exaratum apparebit. Tanta quippe eat^maris in- 
aolantia, nfc deinnctonim eorpora nnllo natore aoe jure aunta^ ae 
neat^ itt nt nndosta angnatüa carinia defunctonini eorpora ge- 

1) Vgl. WUkeo, Getch. der Kreunriige, Jage 2), »bermH videa hntomclieii Yer- 

rV, S. 286, and die ron ihm ün^efiilirte Btöfsea versetzt. 

Stelle Hus dem Cliron. Ganfriedi Vo- 2) Am 16. Oklobor Il'.fO. Die W\sX, V 

*i' n^., wo der Eiilsclilufs des Lant?;^ra- Lant^. hei Eccanl. p. 3öO hat ciuen an- 

Icii zur Heimkeiir seiner Verstimqjuug deru Todestag, uemlich den 2Ö. Okt. 

dariiber aagcadirieben wird, daft d«r (YII. Kai. Kovemb.), dagegen «tioiait 

Obcrbefelil ihm abgenommen uad dem di«RfliDhard>bnuiiier Grabadiriftntttde« 

Grafen Ileiniicli von Trnyrs iihertnagen A. R. überein. 

wardc. Die beste \V idcrlc^uii|[; riirsrr 8) fm Or. cartbagine. 

BeschuidigoDg itt übrigeo« der ihn so 4) Nach dieser Nadtricht wird man die 

tdiiMll daimnf dahionSende Tod. In- herkmmnlicha EnSfaloog berichtigen 

tareuant ut andi die „UnaMongmalU muten, die den £«iidgnfen nldit anf 

deut«chea Reimea von des LaodgrafiBn dem Meere , tondam auf C^pam «albal 

Ludwig dps Milden oder Frommen ron sterilen lüfst. 
Thiir. Kr«>axfa]irt" (bei VVUkeo, ib. Bei- 
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stontilnis Tebementer immiiim solett €Mqiie.«d reeogn- 
tianem naaUnun deveiuMet, corporeas ejnsdeoi prmctpis ma- 

nubias ad siiam iiaviiti esse delatas, comitibus ejus proca- 
citer iQatai)aiit, asserentea, ut eadem oaaa in profundo tem 
5 m^genda ant YiTorum aafaiti omninMda oportera proponi pe- 
ricnla. Lugentibus Tero ossimn illonim ciistodibiia, per pro« 
tnia^am peccuuiam miuacibus iiautarum curriculis aubtüiter oc- 
caraum eat, ita qaod decretum malide illontai in eo tampona 
aiÜcolo caaaatom est Tandem ?ero, inrainientibna pericufia 

ioet uüdiäoniä procellarmn tumultibus, pristinas naute querelas 
repücayenuit et miDadbaa didia auper proidentibns oaaibva 
cnatodibna imauniieriint Uli Tero ineliiaos aardiophago lapi- 
lU s, quasi prinripis ossa, cum flebilibus vocibus in iriaris nn- 
daa obieceruut Sicque Tiaitanie et respidente ab alto de- 

lamentia» licet nanfragoai et aemidneti, ad littora Venede com 
nroha diffiniltate jam dieti prindpfs' oaaa detalenmt et in 
Kejrneraboroensi eecleaia nono Kaiend. Januarü circa pa- 
tmm anonim aepnldm reTerendiaaime eompodti annt Cie- 

mwu pipa obütt pro quo CelMliiui, qni et Hiifilh«*, eontilloitiir. ' 
SO Hic m die paicbe eaaiecratus in papam et aequeala ffna seouida uuil 
Hloricum regem io imperalorem et tertii feri« regumni in impenitrieeai. 

Imperatore yero Friderico viam itnivers« carnis ingresso, reli- 

qua pars supeiütitis exerdtus, qui de obiiu ejus luuiis duieudo 

miro modo attennatua^) (erat), Fndericum dueem, jam dicti 

S6 imperatoria filium, super se preceptorem eonatiiiiit et cum im- 

becilli comilatu et incredibili paucitate ad confortandoa hos, 

qni in Adiarontia obudione jam fere defecerant» atreniuadme 

ocewrrit. Ubi dum allquo tempore idem dux Sweyie viriliter 

et forliter fecisaet, immatura quidani sed salutifera mortc ter- 

1) Mfta Tehlt im Or. hicfür nennt «r aber wcbt. fiftsoUwohl 

2) Nach Möller I. r. S.38 h illc die Bei- „1191" heif«««, 
•eUung der Gebeine da Landgrafen ent 3) attcmialus. 
im 1. tl97 «tattgeraadeu ^ adiie Quelle 
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minatufl out JlortuuB est etiam quidam Adübertus de Hü- 
Sahwf^t ipA fto courilüa ntgeuoMS ap«4 impwattriaa an- 
' limlfaiiii ftTMf% hMu, emn ]>reMtat« d«ce cjiwdeBi tmle 

loenlos in lugubri sepultiira sortilus est* Defimctifl itaque 
Im mnllu H ingmiii Moi Almiiiie prindpilvf, alunuD & 
fmiMtrHm frocerM cum iumien nvltilndme (ad) «Ici- 
Bcendum fenrentusaune acceaaerunt. yitorum duces precipue 
rcx Fraacie^ rex Aaglie ei tertnui Flaadrie eonea, aun päa- 
kntis et femulriu procbctaui «pparalibiis ingettooMMdBie 
factis, fideiiter et fidiicialiler ad pcrvicjices M sancte crucis etio 
profiigos itoalea applicauUa, preiiicUm et aepedkUm civiU- 
ten iMdione MTa et nagiB aceontt Ttilarant, ei«elii%iie 
«tireraonBii nmrenmi iormeiilis contra ciyitatem, aed auan de- 
inpenns exhibito, rirUiter et unanimiter astiterunty et, iit 
peiiti aüüete, aeies et tunuf hinc imle alttmntea» profvgni» 
mIib genliliui eatenva infesli iMliteniiil^), nt j^nres ndan 
oensternati , pierique etiam jaculia proatrati, munitionem 
AckaroBlis deeererent et ktebreat pemne eonadeiuie tedk 
trepidisnme fo?ereni Pom, tempore tlio inter predictoa 
ri ^t's iiifauHln sedilio , cum pfmiciosis gpectaciilis exhibita, 20 
iiunuuii generis adveraario mali^itatia intuitum prebuit. 
Qnieqiiid hü, qni ad promerendam vite coronam manimi con- 
cordique Toto ad terram sanctam accesserant, in sua conversi 
viacera, flebUibus aui>picii8 ad deaiderabiliora dei uianua cruen* 
taa fiolenter iojecerant Comque djatim fortiter eommitte-ss 
rent, eo nsqiie in conffictu proeesanm est, ut Jacobua de Ave- 
nia^), qui et pre ceteris benefaciendo emicuit, ad utriuaque 
■orÜs habitadinemy divine acflicet et huaume, bellica mann 
oeenmberet et araa eonunilitonibna 4netnoaa lamenta tranamit- 

1) provioice», An & $e|it. Il9l. Wilkco JV. 

21 efttHeniat. a. 434. 
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tifet» Coiilmnlas ittfae m Jhrandc 4e 4Mc«m cmsodfi, 
a4 reditan w preparat tl nlMlis negotiin repatrians, confti« 

feiioiii proximus, reliquis principibus aaxia bellorum eommer- 
CM) ipae mtmamm da aois in praaidiia reliiqiteBS) pavidiaiiiiia 
^deftiMvit Prainda raaidiniiD raliatom mnria dfHatia isr 

üistens, fuiidniiipnta suffodiens , de sarmcnlis siistentacula 
atüiatiiueiia, iguem apposuit, cremaliaque sarmentis muri cor-* 
ntaml ei kgraaai chriitiaiu umanaraii HraUitadiBam ca<i> 
denmt, difetnaque spoliomn tropheia fktonaaiaamia triam- 

10 pharuuU 

Anoo Daauiia MCXCL Jutta Jantgrafia, fwrat Frida« 
riri iMiiantoria, mater Lndawica tartii pü laatgnvfi, et Har- 

manni lantgrayii deeessit, sepulta in Reynersborn ante altare 
aanata craaia, ad padaa ym ad Ludawid, aacudi Janlgrarii* m- m. 

Da aangttina miraculaao. 

15 üadem temporibua, cum adliuc gentilitas circa sacrati»« 
aina raanneetioana laaa eluiatiaBiä hiwAamn» imniiiafat, u 
partibus Alemania eirfa Brfardanaa tmitiorini , da niaterio 
aancte eucharisiie miraculum a seculia iuauditum incredulis 
kaautbaa aal oataBaum. Naiipa u partibna Tliuriii|la ciraa 

soBrIardiam, in riUa Baaliatade ^), rirgiaani qnandam egrotara 
coQtigit et per ferrorem pasMiuois in extrema deduci , ita ut 
ai calida diatamparantia uapnlaa pracardia nunarantir iaiari- 
toiy a itra n u ta taa «paque manbranim talaqna carporia an« 
periicieB noii dissimilis, scilicet preacule nares, cavi oculi, 

95 plana tempora ^), ungues üvidi, niciiii aliud quam mortis ra- 
apannm mdicmit Eal anlam errar fidai Slanaa ganüat al 
ittdubi tanter asaerant, hominem^) sne gentia aal geaeris^) 

1) nn j'-tn Preiib.) lUrchiiorf, südlich 3) homiaej. 
von Lifuit. 4) geou5. 

2) tympoia. 
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JB egntadine qmiß laboraatem, perimdun OMMrlit non powe 

mdere, si sacramentis ecclesiasticis, id est nnctionem et eu> 
chanitiaffl eommniucue contigorit Und« et femiiia, oyiis 
in Banilnui e§t mtatio, m tawleiii coiett a f reMtiku ro- 
gavit, ad se verüre presbiterum. Facie tum illa gustum sa- 5 
liitifl in Mcramentis celestibus cum sospilatc corporis accipiens, 
enrorai imiltifiMnBU injiirie eiaden renerabitibiui «ii«tenia fl- 
laiuD amndnlras, participaBdo perienlnn mortis ttuä, 
Porro incauta sacerdotis oblatio in aridis adhesit femiiie fau- 
dlMii» ejnaqua qvandani partiimetdam dum non valoret dcgio- lo 
lieDdo trtioore, prealbiter aqua in cockari pometa otndeai 
incatftiis ednxit partiunculam , et relicto cochleari in crathera 
cum latice, neacieaa 4|iud Cutnm eaaet de aacramenlo» aUil d 
aqnam^qnaai aacramentilom niniatria conunandaTit et olbren- 
dam egrote fideliter injunxit. Proüide maier feniine aquam, ü 
beue coopertam, deposuit in äcrinium, ubi continuo pro iio- 
niaaiiiBe aaaranenti petentialiler et innatttialit^ celaie et ea- 
aentia in eangUBem Clintti eonTOna eai Onmque egrotans 
femina sitibundis faucibus refrigerium quereret, oblata est to- 
talis illa liqnoiia repoaitio et diacolorata, feminaqne temMao 
intoitmi et anbitiun ae eonfedt kibendi faetidiiun. Qnocirca 
desiderata tandem sacerdotis presentia, sacramenlum a mu- 
lienbua cum formidine exiubitum eat Preabiter autem in- 
aentoitiari de negleetn metnena, occoUani qvod agebatnr eaae 
voluit et Sliper eo prodigio feiiiinis silentium sub intermina- 2ä 
tione impoäuit. Quin autem iuci umbraculiun, aut Yoci an- 
penndnit letale ailentiiinil Civitaa, in aitu montinni poeita^ 
abseondi non poterit, et lux in tenebris occultari nequibit, ra> 
diosque in solari jubare nou latebit. iVam quod abseondi sa- 
cerdoa Tohiit, lioc fiuna prodente mirilioe enncait et ad anresso 

l , dum, 2; exhibita. 
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Erfordemüs proposiü muliüoca relatione devolvit. Qui muau 
piefbiteris el deridi teiiiUIem iUan coBT«nioneni rimari «t 
jvdieare constihiit, illud proponens et inju^gi-us. si res fta 
se ut dicebatur iiaberet, in coDSultando et sacramcutum vene- 
6 raii4a frocedwent; sm mo Üctam quid aal flbimlataiii repe» 
rintar, Mito aüaiitio eoBtegvreiii Proinde qm aiiari fiie- 
raut, mitteiilU jussa complentes, prenotatum vocavcre pre- 
sbitemiiiy et rem geatam diiigeBtiaaime adacttanles, ut dieton 
fnmt, inyoenmt Porro aacratisaiino eodem aUato niite- 

10 rio. ücnirsutn est a cleficis. iiorjoralum a popiilo, et ;ib iitrius- 

que gexus iuielibus cum omni rerec^otia et iacrimajnim krigao, 
raramtcr aa deratiaaaie anacaptnm eat Deniqve ttB fadm 
llogimtuimseiii episcopnm non latiiit, qiri etiam cum timore 
et reverentia apud ae ciun^) senioribuä delibcrans, ne quid 

iftBonmi toA inaotitnn oriretiir in ecdeaia» non fädle credidit, 
aad oratiom et jejmma dana aperaaiy auctori aalvtia inia euin 
dericis ei populu postulationes cum gratianim actionibus fieri 
iaalatiiit, ÜM oftmere deaidenuu, nft, ai ea vera easent, eor- 
paris et aasguma Gkriati nualerii aliquod eyidena indidiiiii 

20 «*biudc ühlcuderttur, iie si forte siinulatio quevis ihi foret alt 
ludicrnm, rera «acramenta iiabereutur oateutui et ab iucreda* 
Ua iMnttna iarat predieatonm UbertatL Accedentea anten 
presbiteri corporu aaeri in prefato crathere qneaiere partinii- 
cnlam, et uou luvenientes ammirando stupore confecti 8unt« 

S§ Ffoinde dantea ae in oratimicm ad prinnun et predponm veri- 
talia jndidam, ea partiuicnla ^), qiam invenire non poterant, 
Omnibus iiquido in cocbleari reperta companiit ei paulo ante 
dnbioa plan« iidd Jioc preoatenao aignacnk» reatitnit. Audieus 
ergo hee ardupraail, eu reUqnia pMitifieibns» aMatilna et 

1) Mcaa. 3) CMim paiti i m c iito i ». 
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clericis et innumera plebis mnllittttoe , poniiftcafiMn ndiitii«, 
id occursuiu sacrauieDtoriuu se preparat; qaibua ad altare 
com timere delatu, clenim et popvliim iknun itcram^w «i- 
hortatw, illud in supplicatn optiMiidiui proposuit, vt, li tm 
forent misteria, iufra missarum solempnia aliantm quamlibet s 
abrnbricata «ipeificie aaden saarameiita caBrenMain indnt- 
rest, ad peifede Udei coistaBtiiBi, robur spei, catibAis ir* 
inihidinem «niversoi? evüCHrtnt, ac singulis conaulerent. Quoii 
el facium est. Kam conaecrante sacrameata pontilice onmi* 
boMpie in oraÜoiie et lactuus coMietantibm, eatei iacra-ie 
meuta rubri cdoris formam eiuentes , quadam minfice aKeri- 
Ute sui, quasi unum aubnignim in «uperficie coinparueruAt 
et «mnem dubietaten omnemf ue erroran, fu pnua muki po- 
taiti poteatiMUiie eTacnaniBt. Deiii^iie ereeta et eeaee- 
crata eadem sacrameiita cum codileari et cratiiera venera- 15 
büiter impeaita Bunt. Cvjna autem peccatii cx%aitäM8 et 
meritonuB qvalitate dcposeente reg iata iosefihi tan ■irifiee 
enituit, non est opus nostrum dissereie, quin [Kiliiis ei relw- 
quimua, ^ui ea creavit ex nidiün et transaubstantiari Toknt 
IB eacniMtO). Acta nt liee anno Bonnu MCXO«, piuMio 
ref^ante Hbirico imperatore ; anno episcopatus domini Con-* 
radi nono, madiante quadrageaima in annontiatione dofluniiSy 
inSrfordia. 

Per idem tempns aaeerdes m Hadebedie in Tbaringia, 

cum infirmum viaitaret cum corpore Christi, obviam liabuitiä 
mdierai meretrieen, qw dantaa dixit: 0 diunine dMU, 
ei tn ea mnndnm ereastl et redflndeli, cujus corpna in hme 
pixide poi tahir, iniserere michi peccatrici, remittendo micbi 
peccata mea« Cum boc fiendo et proatEita dkeret, vex de 
pixide diiit ei latino sennone: nuiereor tni et dimitto tili SO 

1) erecU) cl cousecrato. 2) tnuuobttauüslt. 
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omiiia peccatä tua. Ag illa dixii : 0 domme deus, non intel- 
lelligo litimim sennoiieiii, die, qiieio, tiiMitoiiicel SUs^m-' 

rox Tkitttonka lingwa: ranttmitv tibi omnii p6cntar«i.aK.«. 
lua, vade ft ainpliiis iioli peccare. AI illa nulii Jei compun- 
6cta, eundem sacerdoiem adiit, confiteus peccata aua et de ce- 
iero camditi, oinim vito in dwuBo fiiimt 

Abb0 D^miiii M.CXCII. post mBignem sed miMmi- 
dnm Jeroaolimitane profectioui^ triumphum, Friderico Ro> 
wmmnm inpentore norlao, ffimku flliutrii, mi^r nata 
ioiiioniii ipans, Romam moBirchuDii apicis, Idnge ante patrii 
mortem quaai succesaione hereditaria , e]ectione tarnen priii- 
apum Afuigrani optiiiiBt Sed unetiMMm regiam^) aqb 
niii palre Yeoni') aremi vaatitate dreamdato et Unna acn- 

iiiüiiia rtliquo exercitii lacerato. consequi pronieniit; (jiiippe 
I5cum üoma aititDuaufi duoa imperatorea in eodcm tempore et 
circa idon iaiperiiim habere neu aMferit Ceafectia itaqve 
Bereauiini prindpia aoprema anorte earma nanibvs, prefatna 
kerea ejua, imperator augustus, sicad suecesaiaais heredita- 
rina, ite atiaai felieitalia patemaran virtntam fierena eaae 
90 proprietarna et imperatorie^) celebritalia naufrttctnariaa, fe- 
stiBOs transalpinandi procinctus imperat , collatisque diverso- 
nun priK^OBi el nuttigenanini nationiuii capua, canliKminne 
Apalia eaatra nelataa eat, M prinütaa ea avb prindpe finr- 
luna siuistros^) casus acente, insullum fecit imperio, quia 
Si^^ais eiercitibus, de iiicaateroin iiegiecta priucipiun, ibi 
igam Akmanie, priatinia impar viribna, Tmcia iipcrifüi 
comperilindieiia, M debyHari conaflk, nli prindpea lat rii 
talem odiimt. Imperatriz quippe gleciaaa, e|iisde» mpK^ 

1) HichU^er U9l. im J. 1191 , 15. April, £«lr« 

3) B«M«r: iiB|Mrialan; den» die Kö- S) Toodm. 

aigakrö'nung hatte Heinricli «dMin in 1. 4) Imperatote. 

1169 «riultco. Zum Kiuer wnrde er ö) nntstnm». 
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eoDiora, pfcdicte profmde indigoui O9 tunoUiuaitäiiu inr- 

inis a parte ad versa captiva abducitur et theiit<mid exercttus 
8Üentibiu preconiis summi triumphales tituli a barbaris exsi- 
liilantar. Lngubris itaque et mereBs imperator angostiu de 
eonsorte captiTt, debitnm indigenn iiöii wthns si^jpliciuDS 
inteuiiere, contra NeapoUm molitui} insidias, qua etiam ob> 
sidione yallata, decem fere meiudbiu ejusdem nrbia civüateii- 
«bas Tiribiis qvibue petnit immiBeiat, nnironim seÜMel 
iormeata appUcando et forlibus auxiliariis civitatem oppugnan- 
dO) oppiigntTÜ qnidem, sed expagnare non potoit. Ferro 10 

# 

im hac dvitate junior dnx Saxonie, magni dnds ffiBfid et 

Anglice regiue 1111118 '-^), se quasi transfugam receperat et im- 
peratorem cum iiicolis viriüter expugnabat. Qiii denique post 
longam nrbia obaidionem fugt lapaw io aervili kabiUt, inado 
Romano principe, repatnaTR et desolatmii patrem, doloinis 
eUte coufectuiu, qua» de ioiprovido adveutu suo respirare 
coaraiOTiL la nempe de oecubita fratcia aui Lotbaiü mnUi- 
pliceni ae diTeraaoi fame relatioiieiii aepina avdierat, in eo 
BcUicet) quod debite quietis pausam eundem iuipcialurem nun- 
quam habituium^) acceperat, niai ejoadem Magni diida poate-90 
ritatem effere mortis ermnpnia extiniiaaet Adelbettoa qno- 
que, junior marchio Missnensis , ante iii^ressum Apulie fuga 
cum paucia suorum disparens , ad emandpandum £r«treni sui- 
qua prindpatna poandenda gabemaenla reman» eai Siqni- 
deni, infaustis '^) fortune contradieentiB auspidis Neapolim, ss 
de Romano priudpe quaiü triumpiiato tripudiantem, deseruit 
et cmn lacero exereita Romane aedia anmmum pontÜoem, pro 
regni diademate et exultationia oleo , adire deerent Philip- 
pus vero Coloniensia obiit Uic emit predia et caatra ecdesie 

1) Konstaaze , Tochter de« RoBig« Ro- 3) futiirura. 
ger von Sizilien, 4) hl faoitB. 

2^ Heinrich. 
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iM pro quinquaginla Mis MfiUui narafum* D«iiiqiie flSa^ 

ricus rex accepit coronam impenaiem a domino Celestino, 
stuuno poitü«e, tili conditioBe, qnod d beati Petri patri<> 
Mmtmi, palenus admiratioiiibiM qnaai piratke dctentoin, r^- 
öilüuaitt et pro instilutione prüicipum ecclrsiasliconiui , i. e. 
pro regaiüms, nichil eiigeret et ducem Saiojiie cum iategri> 
tatil restanratiMie cnmqne gratie ane fomenti» reotperaii« 
ivm pristmis ImMribm restitneret et de indempnitate >) Ro- 
maiia ecdesie jurisjurandi sacramenla prestaret. Uiia omni- 
iobns prepoiitia imperator accedent et de cnnctia dekitam can- 
tiontin prestaaa et iie eoronam unpenalem optimiit et beae- 
dictionem. Sed prebite cautionis obiitus in retentione prefati 

patrinoiii patrem ünitaftas est. 

BellttD fiiit ioter Conndnni Uogoiiliaeiiieiii afehiepiseopaai ei Her* cut. ^amp. 
ISnaDBaoi lantgraviom Tbqri^^. " ""^ 

Anno Domini MCXCIII.') Ludewico tertio lantgraTio 

in terra sancta mortiio, Hermannus, fraler ejusdeni, fratri 
sttccesdt. Taudem Hiaricu« imperator, ülius avuucuU sai| 
ipsnm inTidentie calcibns atterere et hereditate fratiis emand- 

2opatum eradere et proscribere Semper cogitabat, velud ipsa 
malignandi occasio circa cuudein principem aerenissimum in- 
stanter edocebat; aed prudenii auxiUatoium adjutna conaiUoy 
avb dnarnm cintatam et uniua provinde reaignatione prind- 
patum oblinuit. In processu autem teinporis niarchio Miss- 

35 nenaia contra fratrem snum anna ferena cum muliis pun- 
gnatomm copüa et Tectigalium aarcinis caatrum ejus acnler 
imminebat, cui de sublerraneis scrobibus argentnm natura 
prebebaty et omniinoda aniiuum ejus inaolcntia pre iacullatis 



nbertite pnlaabtt Proinde irater ejiia, angustiarum «) et 



1^ reitaitro. 

2) indemptiLate'. 

3) Vielmehr IlOl. 



41 Markgraf Aibrrchl von Mcifsm. 

5) Dietrich von WeifoenW». 

6) angnstiornm. 
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iniligentie cHbano mLserando tenore decoctus, laMiflqve jam 
rebus inquirens remedium, Hermaiuium sereninnwini iuit- 
g M f i B M 1) TlMviBgie s^lidter adiit') el MaagaHtm «km 
se Dahiram profitras, suo presMio nli tnmkmimik Ine m- 
stanier expetüt et ut auxilio non esset extraneos, lUiin s 
ejat') M dlictanuü in miif bvUIiImm idMi fnmM pre- 
ilitaqw namMnto et datb yadihui cenihBiTil, cntnni 
etiiin BicbeiiDgen , Albo Lacti coiiieruiiaum , sibi filieque 
ywadfiiiiim selemputer delegtrii et koe tarn Ahm» •ümtotM 
f«i ma. et sponsiliiiiii fiiTOie principem pronMie libi uiteehMÜBr 
conciliavit. Oiii coiitiniio misgis pacifice nunctiis, r(>L:;avit mar- 
chianeniy ut ab obsidione castri sui WissenTelscli benigne re* 
cederet» aeque mediatieaimiiDi ad Utes difinMidaa iAAii- 
nun spopondit; et ei faeere detrectaret, legati hoc in mandatis 
acceperant, ut eidem raarchioni minas imponere tenderenlis 
ipsumqne in manu Talida* peUendum constanter aesererent. 
Porro idem inareliio, audito Terbornm tenore, mumtionem 
prefatam deseruit cl t»e cum laudgravio paciüce et finaliter lo- 
cuturum super iierciscunde hereditatis equa^) übertäte pro- 
misit. Qni Statute die conrenientes Tentosis dedere verbaM 
procellis, qiiia ea, que lantgraviii8 a marchione proniissa pro 
votis babuerat, infidis tota nutibuä elisa nutabant Quo circa 
alios atque idem marchio beUandi apparatus instaurat, credens 
pietatem principis Thuringie quandara esse ignaviam , ut qui 
proTincie segelen depascere formidabat quique paupertatis tu- 25 
guriis sceleratas^) faees inferre timebai Pro hac efitata 
malignandi protervia, nulKns idem princeps Taloris esse pu- 
taretur. At vero lautgravius, pristina progenitorum suoniin 

1) hntgnivie, 5) medktor«m7 

2) abiit. 6) «qm. 

3) liittn, ati<i Hermanns erttor Ehr. 7) scplrmlm. 

4) die Stadt VVdrMii«««. 
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HwyMUHinitett rccnpcrats, pnBcipif nidtiit tiiiniiiiD, foTcnduni 
geiieri ftui causam armata manit suscepit et ibrtes diversarum 
profiadaniB «ludluiriMf grandia datuins meritonmi fumm^ 
«ndieiiier in pn^am ^ ) addae^ Siei|iie in orienUdem Sazo* 
5iiiam proTectus, iuper ripam fliunini», quod^) slavica liugua 
Sale dicitiir, ad aibem Cambin^^), oiNndiona TaUaidam, ea- 
ahm metatua est, ubi priDcepa proTineia ftceiurilia pungnalo* 
rum copiis, octingentos et niille milites ad bella promtissimoa 
inranit, preter hoB qiii sarciiiia cnstodiendia prefttexant, et 

10 •mfik atita qwun plnrioua« qnos aariando« appeOare iwere- 
rmit. Ea propter idem prineeps ipai Castro, fortiter faciendo, 
cooatajiter üumiuebat, ordjiiatisque scalaruui aHiensibus, tur- 
rin attam eaatrenaium Tiribna aaeaadendo fortiter optinait et 
reliqiiia dvitalibiia et caatris, inno et teti erientaltmii pro« 

15 vincie tamquam fulgor'*) insignis emicuit ci hiis, quibuü autea 
oateBtni fuerat, Bodo de fictii aplcndidia terroren iogeaaitL 
Poaitia erfo in preaidüa militibw, pro amplifieaiida daritndi- 
sui; prcslanlia iilteriorem orieuKs provinciam emensiis, us- 
que Juiptzk Slarorum^) civitaicm pervpnit, ubi marchio, qite 

aopacia amit» ilagitare cepit et datia obaidibfla aub tnunphalibiia 
palatini Teitllia, iaipareiii ae ejaadem Tiribiis priacipis con- 
äteoa, ad percipiendam equo nioderanune fratri iiereditatea 
eadibv et iBcendiia coactoa cat Sicqiie aointia ad decorem 
prmcipia eiadem procinctibaa, infioida marcbionem tmähmm 

25 8ecitta est^). 

Anno JDomyu MCXCV. oun de ilbutEimi priBopiini, 

V) inpongimm. Pfalzgrar von Sachsen war. 

2) qae. 7) Diese» obfn erzühlte £rei|{niGi (alU 

3) swMcheo Jen« nd Nftnmbmrg, j«til in dm Anfuiig drs Jahres 1192. 
Herl. SmIm. Heining. Stadt. 8) 1193 mmh et iidben. Die Dsmcl- 

4) fntgor. Inag der folgeodcn Ereignis^r i ; rht 
b) carornm. verwirrt und anklar gfhaltrn. Die Rri- 
6) Nemlich de* («andgrafm II., d>*r ancli hrnfolge ut dirte: zuerst Ermordang 
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• • — 

•dlieet BenMmn lantgnnrn et imnreliieins AMberti , hmm9- 

nun bellorum notulis quedam prelibaverimus, eo usque nar- 
landi Beriem de ips» dictande erezimiUy qnod port erebn in- 
cendia, post multifoniiui erientalinni spofia, jam dieli prin- 
eipes ad pacem redierint. Bimissisque totius mililie copiis cnm s 
lantgravius, ea qae pack erant, instanter actitare aata^^e- 
ret, Addbertos marcfaio, eoatempta idei date^) CMmmitia, 
mb.ad erroris arma denuo re?ertitur, illud proponens in consi- 
storio principia Aomanonun, quod, preatito sibi et principiboa 
aKis sacramento, Heimaimu ThttriBgonmi laMtgnviua npe>it 
ratorem ipaum deberet elam oceidere , sicque , paeatis ad in- 
Yicem principibus, uiiusquisque suis facultatibus libere poti- 
retor. Atque idem iUud adideHdum pntanl, qvod, ai iant- 
granna contra preatitnm aacnmentnm Tenire et Infidari qnod 
diflum est voluisset, ipsc marchio ad objcclum inouomachie 15 
se Ädern dictis a se facturum promiait impeho, ita videlicet, 
qnod nec in postennn Talidnm totlns crednlitatia robnr aeci- 
peret, qui in hoc singulari certamine dei auxilio victor exi- 
steret. Hoc audito Hinricus imperator univeraia principibus 
in Northnain cnm peremtorüa edictia cnriam preigit, nlto 
Adelbertna marchio, qnod de iniqno moEoune eontra maje- 
statem imperialem dixerat esse faciendum , proponeret in pu> 
Uico, qnodqne in anrem locntna fnerat, palam et manifeate 
monomachiam exliibendo protestaretnr. Sed cum lantgravius 
literas hiijusceniodi super nece iniperaloris accepisset, ad pro- 25 
bandam innocentiam suam cum marcbione congredi poterat'*), 
, paratiaqne aomplibna in Nortbnaen cnm Uberia et miniateria- 

Alberto vm Lfittkii, dann Fi iwte nT er - I) nctacu«. 

schwöiiing, hwnwf di« Denondation 2) dole. 

Altiifchti V. M. und «chlierMlich der 3) entoriit. 

Holtag in Allcnbtirg. Vgl. auch AbH, 4) pfOpfiat? 
Kcinig Philipp, s. 19 fl'. a. S. 304—307. 




Digitized by Google 



65 



Ubni et uniTersoiuiii soonun copia iiilaru et gimdeiu mendad 
principi parat occnmre, osmino non heaitaiia, quod panki- 

diali rnarchionis jujE^ilo debeat gloriosus Iriumphator immi- 
nere. Peni^ata iiaque lantgraYÜ coostanÜa, dominiu impe- 
lator cuiam iUam propoaitam tnuupomt ib Aldenborg op- 
ponensqne ealumpnie crimen marchioni, lantgravium crimmui 
lese majestatis publica voce declararit esse innoxium, atque 
ita medianta Bcniliardi dnda^) prndeiiti eonailio, predicti 
prindpes inado imperatora ad pacenn rediei«. Porro de re- 

10 penÜna et insperata ilionun coucordia anxius Imperator orien- 
talem Sazoniam deaeriiit et drca tntiorea Rheni partea eaatra 
adetatna eat'). Ea etiam tempeatate Leadieiuria epiacopi in 
yenatione interferti opinio gjarem honoris jacturam ünpera- 
tori intenUufl, uoiversorum admsum aulicos commoTit aui- 

iSmoa, qatiBi qmdem et ocdBorea pontificia, ut inquant a la- 
tere rniperatorli egread, conaOiia auVeortun in eadem nece 
obaecttti sunt Quos cum idem pontifex quasi proscriptos et 
najeatatu reoa dementia iuaceperat et oninem liumamtatia 
ferrorem impenderat: a quibna poatea, dum farte in rena* 

20tione singulariter vagaretur antistes '^) , nipto et neglecto ho- 
apitaliUtia federe iUaudabiliter occiaus est ^), Unde quoque 
advaraua impexatorem eonjnratio £t prindpnm, elamor popn- 
lorum , Mo^mtinus etiam archiepiscopna cum Hermanno lant* 
gravio et Odackaro duce Bohemie^) adverana imperatorem 

ttmanifeata conapiratione Tehemanter commoH auni Tandem 

1) Heinrich VI war im Dez. 119i in 5) Albert, Bi«chot v. Lütttdi, am 6rm 
AltcolNnv und in diäte Zdt gASn wdt Bmm Brabut» wmSm im Nor. IUI m, 
das flbeD cnaMte Brrigirib. der Mühe veo IlheiiiM eimoidct, 

2) Herzog Bernhard von Saduen, der Ermordung und die Fitr!«tenY«rtdb«fc4» 
nach dem Smrze Heinrichs des Löwen ning fallen zt^itlich vnr die OeMMMl*^ 
das Herzo|^thum S. erhaltea hatte. des Markgrafen Albrecbt. 

3) loi Qr« UieM CMtra perlet cettm- ^ Oltelar I, König r. B. Ig **» 
meielee eiL . Seliwtirer dm Lendgnlin Hcmmn» 

4) eoliatile. 

S 



Digitized by Google 




66 



ünperator, quibus arlilius puluit, lantgiarium favorabüeai 
«ibi constlfciiil, dncem vtto Bohemie pnnäiMita sno per aea» 
tentiam pmarit Moguntinus autem adyersus lantgraTinm 
pro reciiperatti imperatoris graiia maiufesU» oecasiouea in- 
quiril, quibus aÜis pniicipibus ingraUui eiuterei «tque in & 
hmie nodnm m odiirai diversonin dmniKti). Quo drea 
idem landgravius collectis exercitibiis , auiilium etiam fereuU 
ftibi Adelberto marcbione» MoguBtino aeriter ünninebat, vi- 
gtataque dvitate Milsmigeii ita denuo pacati sunt» Harchia, 
UR nil ngerptiir, itenim fr.iiri imminebal et cahLrum Wunnen-lO 
Seh cum totaii proveutu &ibi acLjudicabaU Qvi rogatua a laut- 
gram, ut ab obsidioiia racederet at firabi «uo restünarel, 
minime acquievit, sed in tu qua ceperat feritate permaiiait, ai- 
que ad malorum sibi immineutium acervum Berubardum, qucu- 
dam miiiiitfnaljejii imperii, excacana, omnibus in ea prafuoa» 
pertinentibiia imperio cepil molestna existere. Unde fratar 
ejus Bernhardi jam dictum Castrum fratri marcbionis ape<* 
mit et injuriaa oecati fratria juatiaaime nltiia etL Andilo 
ilaqna, quod miiiialanalia imperü ad conailiimi Biarebionia Tiau 
Urivaliis esset, lantgiav iiis iteruDi solita magnanimitale reaum-W 
pta, cum forübuä auxiliarüs ad proaequenduaa maiduoiieai 
orieiitalam Saxoniam ragreaaiia eat «t qmbuadam ajoidaBi prin- 
cipis castris tam acriter imminebat, ut alia funditus eyerterei, 
alia in deditionem Tenieudo comiti Tbeoderico^) babeoda 
conuMpdaret Froapeitta igibir laiitgiani iMrtuiia pimdpi-tl 
bus alüs pungiHTum inTideiitie miiiiatraTit aenlamn, ut con- 
spiiatioue nova ciüem priucipi vehementer inatarent, et Colo- 

4 

\) Der folg. Ei/ ihlung von dem Kiirge 8.61 ziim J. lläS^. 
zwischen dem Lncbiscbof von Muinz und 2) in Fless* n. 
dem Landgrafen Hermann Uegt dieselbe 3) Bernhardiu. 
Tbataache n Gnnidtt wie der koraen 4) von Waftenfel«. 
Naclirtciit de» Chron. Sanpctr. (oben 5) |irinGt|»mi 
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niensifl archiepuscopus ^), inyasione rallida quasi 
ctiinis inter lantgraTium et M og^untinnm . lau Tim 
commoyit et nuDctüs, nt dimissa militum copia pacifinis ai- 
Teniret Ipseqne cum Moguntino interea Hafisie mmimtkali 
5 et ciyitatem lantgrayii, Grunenberg, conflagratam proms 4e- 
leyerunt At yero ad orientalem plagam Missnensis marc^ 
eidem principi oppugnando non defuit, coUectaque militia. du 
lantgrayiua putabatur aut putaretur Moguntino et Colonieuf i 
in Hassia occurrere , isdem marchio Salam fluTium gressibus 

lofurtiyis transiit Cui princeps TImringorum , quantumlibet 
lassus ex itinere, ut grgas tarnen se ei optulit et virtutis pro- 
genitonioi suonim non immemor, tyrannum ipsum in fugain 
conrertit et 8ui eiercitus robustissimos captivitali mancip»- 
vit^), atque ea-*^) die nniversos orientales inedicibiliter cx«^ 

i5perando confecit, respectuque ab alto*^) ThuringoruiD 
pem deus omnipotens usque in hodiernum diem dei 
desiit. Porro cum mnrrliiu du lani (leliilibiiH 
gratam circa se fortunam esse neulirel, lim 
esse anxius de reniperandn grsitia imperii, 

20 8trum duobiis castris, srilicrt Missnin et Oi 
ditionem Bernhardo duri et Cunrado niarc 
ut, si ipse Hinrinim imperatoreni adiens 
qui mereretur, sive in prenulatiH jarn a 
übet pacto conditio ejus cum imperatore 

35 finem accipiet, sin aliter, idem mardbio m 
posset ipsi imperio aliisque lioMtibn« 
Locatis ergo in aliis castris suis 
bus, egressuH est marrhio ut 





V A«ioir. 

V, er. Chr. Montu Ser. m 1191. 
wiri Ort d« Treff*»» „1 
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Mqiii mcreretur. Sed infeeto neg^tio nee Tim nee mtditiis 
est, rediens^ uxorein laam iiiortaaii fepiilttmque inTenit 

Quod etiani ad majorit^ doloris acervum nutu diTino sibi acd- 
diflie credendum egt. Saue cnm quasi onmia elementa. sibi 
eonträrit esse cernerel et ab omni proms irnqno nolinme, 5 
h&&iM jani pene rebus, deficeret, cum nefandis auxiliariis in- 
fansta nirsnm cepit habere cousilia, quomodo scüicet dyoce- 
sairis in odivm imperatoiis cinentas manns infemt episco- 
b pis. ul couflag^atis civitatibiis agris ctiam eorum ante matu- 
ritatis tempora uon equales falces ^^) immitteret Volvebatio 
etiam animo , qualiter suis rebus prq[»ter alionun dampna non 
parcerel, qiüppe qui ab universitate sceleris nequiTit nentem 
reducere, quique^) et antea in necem pateraam non timmt 
arma sne perrerutatis afferre. Sed cnm pene oninibiis castris 
ac ciTitatibns suis nunaretiir interitnin, ita nt pest exactas pe- ts 
cunias jam dictis locis suis sceleratas faces murorumque tor- 
menta intenderet^ soli oppido iUi LipUk disposoit parcere, 
in quo etiam tauiquam In fido asjlo se redpere eogitaWt atque 
ejusdeui civitatii» iiabitatoribus injunxerat, ut cum armatnris 
suis die prefiia ipsi solempniter exbiberent, quatenns eorum so 
experiretiir audaciam et non ignoratam de eis Tideretnr ha- 
bere fiduciaui. Cumque egrederetur tumidus et efieratus"^) 
Tel effems minaretur, eece dei omnipotentis manus Taüda 
sibi tarn fortiter imuinebat, ut insanabifis frigiditatis tremor 
Universum corpus ejus corriperet et cum aliarum augmentoss 
egriftttdinum irremediabüiter aüficeret. Positus ilaque in ge- 
sUtorio, ad prozimam Tittam manibns miBtum ddatns est 
Ubi suppositis ac superposilis pluribus culcitiis iiüuiaie cale- 
(ackus est, sed ut breviter dizerimus, cum ipso tremore post 

1) dyoccsaaoi. 3) qnidqiriil. 

'i) raUacr&. 4] efteam. 
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longiturna suspiria novi^simum spiritum emisit Adliuc ta- 
rnen palpiUnte coq>are tam imniaiiii el incndibilu de ipso 
corpore fetor erupit, ut proximi el iioti gui ipsaiii corpi» ei- 
aiiime desererent et miniroe appropiare ei potuijtsent. Inde 
& tracta recenter boYu peile insatnm corpus fetorem ipium omni 
jndicio mnltiplicibat potms qnam minuere sentiretor, nndo 
superducta ailliiiL prlle altera factoque de suhtilibiis Vi^tw- 
tum juucturiä repositoho at^ue juucturis et rimului deliqueli- 
cU pico illitM peUi fetor ipse sperdbatar. Sed ineaMnm, qoia 

iO unde putabatiir fetor reprimi, inde cepit ampliua augeri. I)e« 
nit^ue poat horrenda tanti fetoria pjracula ejuadem corpori» 
eitiTie ad oram iepolcbri delate aant, nbi Umenta eihibiti 
mint horrori ^vsdem principis (magis) quam morti. Theode- 
ricua autem comes, frater mortui marcbionis, prindpatu fra- 

i&tmo vaqne in iiodienmm pri^atas eat. 

Anno Domini 1LCX€yiI>> Komamu pontifei Celeiti. 
uub^j, smiiitria de Apalia excitatu» numinH, et ip»e <|ii4r)iie 
miper diapellendo mendaeü ajnriln tfinimm wttiUtm uafkm^ 
niaris apidboa, desünatii ad fcoc opmi canfiHBmL 4r i^ksr^ 

sofcctiojie quurundaiu filiomm Saladini ^ uui ui^ui'jr.cr'.^ ' «dk^ 
clioBt nmfmoi cerlon rfddidä, q n o m odo ct üi maaam ^ 



SfttiMdbnapredicatomm, pataia jnbcl ieii prcsm, ntigM» 



nim in terra saucta iinanimi f oto et pari devoticott iiiiiiriT i 
Indeqno qnod lohames pnaUter caidinalin tMi aau^ 




quique, monita aalutis si^cipientes, ad 




1) 21. Juni 119». 

2) facüiqae. 

3) pucf . 

4) afdiliger 1195. 



5) Pabft CMfaaja. lll 
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phani de monte Celio ad imperialis aule palatia properans, 
legttionem totiius Alemanie suscepit. Qui etiam a Hinric« 
inpmtore leliqauqae prindpibns fiirenbiliter gofceptiUy to- 
hxm dei primo in Geylenhiuen de cnice habimdaiiler effiea- 
dter depromens, singiilis et omnibus gratus exütit in tantiun, s 
nt ponlificet di? eni, qui aderant, lanl|^Tiiu et nareUoMi, 
benefid et prirati , mlaifteriales el liberi , ernce acOieet si- 
gnati, Tocibufi et signis deo indubitatum de vita sua, rebus 
et patria spoiiderMit obaequimii. Gamqiie gemeria hwDani ad- 
▼marh» deo tantiim eoBspicarelur prealari tondatnin el ■nl- 1 o 
tos ea die sceleratoa sibi videret subtraiü et dei Terbiim in 
omninm fiKiMorosomm') anre proferri^): ad antiqianuB ar- 
thun infaiista coDyertitiir jacola, qnoniam quidem inter auuM 
dei preconia laudeaque altisonas, quasi tacta fiilmine, domua 
regia incenaa comparnit. Ad cujus liberationtm singuli pro- is 
perantes a lande divina, quam ceperant, aliquomm interstitto 
temporum cessare necessitaiis ductu compellebantur , ubi ui- 
mirum patnit, quanta bosti antiquo subtrabebantur suxilia, 
de qnomm profeetibus tarn manifesta perdolnisse cemebatur 
inyidia. Denique a crepitantibus flaniniivomis erepta so 
domo incendüs, toi predicatorum denuo resumitur» signato* 
mm angetnr imems, et bü, qui paulo ante lupi npaees da 
suis sceleribus apparuerant, postca faciente compunctioms spi- 
ritu et ipsi ad sancii procinctum itineris frigidis a caiitate re- 
liqais Terbis et actftus fomenta sahitis adbibebant. Sums» 
lassa Toce cardinalis in predicatione tollende crucis Conradus, 
sedis Moguntine arcbiepiscopus, veibum dei cepit insumere, 
«I qui ad Toeem romaiuiantis Signum passienis Cbristi neu 

1) Im Dezb. 1 195. 5) Im Cr. «teht nach crepitMiUbtt» ao^ : 

2) d. h. beneficiarii. est. 

3) fadnoronni. 6) flammtvoiiis. 

4) ptofcnre« 
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acreperant, ipsi poniificem paterna loquentein liii;^ua iainilia- 
rius iutendereut. Sieque factum est, ut ab uniTersia laudeui 
aceiperet ^), qvi mpm cruda eonfomua appanriaaet; qiii var» 
liircanis par tygribus adaiiiaiitc durior ad univer8ilalis com- 
Witterda acindi «t coUudere aoiuiaset, eiploaua et eraaua ab 
oranifciM decerneretiur. 

Porro Hinricus imperator augustus ad hujuii procinctuH 
uegutia rpgales apparatua de suis stipeudüa acceierat, miaaia- 
qua in Apuliam cum cancellario ano proTtdia el aacuratia 

10. stipendiig, da dnie regia pugnalmia atipem auffideatam pro- 
videri coostituit, in aaminffl noiens cagnitionein venire ^ cum 
qaanto fnaüa naqna daaidario terram aanatam enai aapÜfia ui 
iDa ad priattnani likertatan cuperet rcfamari. Bt qiiida» 
ApuUa, Sicilia et Calabria ei providenlia divina, post inipe- 

isrataria Friderid obüaii, fiüo ajaa Hiarico anUacte aant,, qnod 
wm aat tnda dnlittn lari, «I pugnataria contra paganoa al 
SarracenoB chriatianis sufficiens de Icrris illis provi»io habe- 
ratüT) nl qnibna in tranamariiiis partibus nece^Karia defue« 
rant, da jaa didia pranndia iatoMbntna ndnatmaater. 

20Sicque fuit imperaturis proposiluin, quod quinff nl«a pngia- 
l^fea, qnoa aarriandoa Tocaiit, cum mille loricatia in anil- 
danlilw danariia al ndMlikm per uina aam Ihhh «i 
reniperationem terre sancte in Tyro al aliia tmmamm 
partÜHia ad redemptaris kudem cantmue decerlmi^^ htkt 

«ftifl«), ]BlaraadnBliaa«)agnBtwiiiApnüay äfMv^arj, » 
grari lasgwora c o rripHnr, iii qnod indiclia*) pHadpA» ^ 
?eraamm carianun aolen^nüa ipae coesse non }>i>mt^ 
atiam giafia expeaae nagailiniBi appaiataa ia ttmmfm wm^ 



V accip«rettt. "^1 P^rtx , IL C t j 

'I] Büchof Koorad tvn HildMlwiM. p. IM. 




Digitized by Google 



72 



tttibw iimlililer diiperiit Sieqte infeelis procmetas Mg^tüi 

imperatoris quartana myaluit in tantum , quod dominus papa 
«ouunimes in ecelesia pro imperatoris longitHma Tita ora- 
tioMS conititiiit, vt q«i teire atmdt ad reci^ratMMieiii fer- 
venti animo venerabiliter enituit, ipse etiam ad consummacio- 5 
nem inchoati negotii cum superstite gracia Vitalis kaberetur. 
Demqne caidimlis ak anli inpenali progredieis diTertas Ale^ 
manie civitates et oppida ingreditur, ut rerln im aesiiia Chri- 
stum secuturis erogaret , dubiisque et fleiibilibua per atteata- 
tioBen niraculorum fidem faceret. Gnmqia H«8€aiiaai'),ie 
Wesiplialie ehitatem, yiaitaret, aceeant ad eoodem eardinalea 
paitper quidam , petena ab eo , ut dato siguo crucis in puram 
peeeatonon raomm remiasioMni aancti ei prodnctw itineris 
injimgeret. Oardinalia anleni redocta niani iUi inopian m 
familiaris opposuit, assereus, eis criicem esse inabilem acin-i& 
utflcn, qid da mendidtate «ua liabundantibiia et divitibo« m- 
leati in itmere oporterent*) ieri, ideoqne talea a aancta 
profectione debere absoki et proraus inbiben. Mendico au- 
fem inatanter Todferante, cardinalia miaericardia motiia eai 
et porrecto aigiio cmcis niUTeraonnn avctori non deaül enito 
comraittere , quateniis et ceptum iter perficeret et redemptoria 
gratiam optineret. Qm regreaaua ad koapitium dura paaaiMie 
rapente cepil deicera, ita qnod norti proxinna ieret, tt ?ina 
universe carnis feliciter intravit. Defiincto itaque inope evi- 
dena dirina pietaa eiectionia aignum oatendit, ut craeemsft 
niuun candidam in peetore, aharam a tergo videretnr habere« 
Quo insigni miraculo perenaai, qui presto erant etiam cardi- 
nalia deaideravere presentiam, eoque aacito tanta est ibi da 
crae» aancta facta jocunditaa, nt qni indarati cnda irrisoiea 

1) Imperatore. 3) oporterat. 



2) Höxter. 
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extiterant, etiam ipsi res et yitam pro salutis auclore obice- 
rent et se ad flancti itinem procmctum ordinabiliter aplarent 
Cardnudis mo, nt enaetis iidem ftceret, jitssft ablm corpiu 
ar[ua et Tmo, et eonfestim circa partem loci corporis tantaa In 
6pre]iatakia aignia iiitor apparuit, quod defuncti anima de in- 
teatioiie atnda, quam habnerat, indubitataai beatitudinem tor*- 
tita eik Sicqne umiig mors gloriosa mdtii iDcredulis con* 
suluisse visa est. 

Cum Hinricoa illnatria imperator videret archiepuwopoayfoi-aB.k 

lOepigcopoa, dncea, nareluonea, sed etipsum Hermaiininii laut- 
gravinm cmn reliquis liberis ac ministeriatibiis ad siguum 
Christi auiielaotibiia animia tarn aolempmter properace, deai- 
deriia ernnmi aatiffaeen copieBS^ generali edkto in dritate 
Moguncia curiam celebrandam prinripibiis innoiuit, privi- 

loiegiatam percgriuis itüris de iiereditandis possessionibus aiiia 
in connatorio imperiali Tolena condere Ucentiam, ut quicon* 
qne fiUiim de libera nen haberet, lilie habite Tel enieamqtie in 
geuealogia proximo ipsaju delegaret hereditatem, ^uatenus de 
pramptu pron^ores ac deirotia Tideretur efficere dcTotiorea. 

so Ad qnam tarnen euriam paud conrementea ea ae imperatori 
obligavere proiiiiissiüiie, ut de heritaudo posteritali sue reguo 
fidem indttbitatam cum voluntaho conaensti facerent, aut certe, 
«1 lioe agere nolniaaent, tnne qnaai eaptivi imperii in eoatodia 
publica se detinen non' ambigerent Proinde hü, qui aderant, 

25 Ümeiileä äiüs poaaeaaionibus emancipari, inierloculoriam que- 
rirere dilationem, d se promiaaione dedentea, ut in curiam 
apnd Herb^lim proiime celebranda unimaitati principum 
eaudem imperatoris voiuntatem debereut suggerere et ad con- 
senanm hereditandi regni etiam iuToluntarios quoad poasent 

SO decedere 9 atqne d eorom condliis ceteri prinripes addubita- 

1) Vidmohr ta Wonw, Nof. It99. 
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renl^), bono res habita jnocessu couvalcsceret, el si quam 
dictum est seciu acciderit, ipsi proinde iinperaloriam aniiBad- 
versionem non mererentitr. Deniqve td HerUf olenMm cu- 
riam properantes, imperatoris sPjs^neni dictis prebum con- 
Mnsum^). (juidam euim priucipes cousternati timore sua5 
imperttori dedere dgUU, alii verbu inrolnatanis ad «im- 
mm vtcomque Olecti sunt, alii peremptorio penitiu anbdiicli 
cousilio pigram se ad hoc negotiuin volunlaUui lialiuisse pro- 
tastati aimt Sicque factoflt eat, nt ex dktia pnndpiim im« 
peralor facile adTerterat ipaoa eonun motna ToluntatiuiL Si- f o 
qiiidem Hermanniis , iioaoratus Tburingie lanti^ravius, filiain 
auam nondum doli ctpacem oflfereas imperio iliud optinuit, ut 
tnb teatinoiiio principiim eidam pnalle ab impanlore caiifer* 
rentur siiorum jura principaluum. Quam etiam postea Magno, 
Bernhardi ducis filio, per solempnes coutractua ia annia Au-i6 
bilibas tradnceDdam^) copolaTit, ipfosque eontractm per d«- 
tam lldem et prestiliim aaeramentiim irrefoeabiliter eoiiiniia» 
vit, amicitiasque indiasolubiles in ea parle pnidenti sibi con- 
ailio matrimoniali jure cantnudt ^). Interea impentw aigu* 
stu8 oceupatioBea regias babens in Italia^), relatibufl fnneatisso 
de transmarmit) partibus lugubris et mestus efficitur, pro eo 
qaod üuna prodente aibi inAotuit, adbuc aliaa in terra aancta 
dTitatea eaae captaa et Sarraeenis rabjeetaa» Atqne prapterea 
aegnem peregriiioruiu iii Aieniania legitimia legationibna de- 

1^ accediTrnl ' davon schon mphrcrc Jahre vorhfr an 

2) Dieser Reichstag za Wurzburg fiült den Grafen Dictiicli von WeirscnfeU 
in den April 1196. verlobt war, so bleibt nur die andeiv, 

3) «Um. Hedwig, «b«r, die •püler den GmGM 

4) Cndncrad«. Albrecht von Orlununde heirathat«, 

5) E» kann hier nnr eine Tochter de» nachdem die Verlobnng mit dem bran- 
Landgrafen ffermann aus seiner ersten denburg. PniWMI nackgüogig geworden 
Ehe gemeint sein, die erst 1195 durch wni. 

deoTod der Lendgrifin So^ie endete i 6) Der Ketier wer im Sv/i ItW nedi 

Mod dä, dicM Bhe «berlwept nor ron IlaKen gingen, 
swei Tfiditem gnegcun und ^ eine 
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crevit arguere procinctum, hoc secum reputans, quod, ü 
temo la«ril auilis pometi 4Uatio, etiam tpsi dviteti Accoii 
▼dMnwnter tiiiiendiiiii esset >). Qnocirca burggraTiniii de 
Quernforde 2), timc suo forte adiiereutem lateri, cum literü 
simpemiü^iu^) desäuTil in tejram Tiieutonkaiii, iUad in 
mtttditis firaiiter ei ftdendiun -^) esse edicens, ut conTocatis 
in Erffordiam principibus, tem Tiva voce quam literis, ma- 
tnraU Omnibus saneti prodncbis JiortamenU iteralo iajimge* 
rat, hoc adicieBdiim patans, qnod sera niiiiis ipsa defenaio, 

lOque bostibiis totam jaiti terram occupantibus intenditur ; et si 
landgraviuB, speciaiiter ex iiooiine Tocatus, sancti moras itine- 
ris prapoiiereli liuic uifeiiorem nenunem operiere ad iter 
sanete profeetioiis attingi, quia uU inaiimBS ameker terre 
sancte recuperande tepesceret, ibi frustratos minonim prin- 

Aftcipvni fore eoBitiu. BorggnTiM aatem impenalibos con* 
quiesecns edletis, infra vt in mandatis acceperat, fideliter 
adimplere satng»'l);iL Veniensque Erfordiam vivis TOcibits 
cum imperiaüum premonskratione buliarum Hermammm, Tiiu- 
ringmm principein, ad profedionem Jerosolinitannn eom- 

SOniavil, quateiius exempUg ipsius reliqui tardiores ire compel-f»i 
lerentur* Lantgravius autem speciali se notamine deaignatum 
■ttadens» poil interlocntoriam deliberationem Jioc rarsimi 
reddidit, qnod nee intaitii predicationis nee fonnitndine gladä 
materialis, &ed diviuam duuiaiat remuoeratioiiem axpeieiw 

MsignnB salutis acceperil, atque ideo, dorn sibi tempns eundi 
coDimerel, tanc nuUins enm ab itinere aal amor auk formido 
reyocaret. Sicque factum est, ut siguaii phucipes aiii cum 
o|nsdeni rerbi prolatione coneordarent. 

1) esse. 3) impcrlilas. 

2) d. h. d«a Borggrareo von M«fde> 4) Im Dr. ttmendyai, wolil nur duruin, 
borg, aus doni Ilaase QuerAirt, flta«« wril daige Zeileo verlier danelWWort 
Broiler de» Kenxlert Konntd. geidutebc« wofden wer. 
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Verum de iieieditando posferis siii« regno coram prm- 
cipibus uniTersk verbum imperator insumptum cum sumia 
oBteonone Kterunnn irreyoeabiliter in eodem conciKo tefrka- 
vit. A (jiKi ita ibi iiichil aliud diffinitiini esse dinoscitur^ nisi 
<|ttod principes delatigati eipensis minus beaeTolam circi 6 
UDperatorem aatmum liabaeniiit 

Anno Domini M.CXVII. diie civitates in terminis Da- 
mascenoriun poaite tutiasinunn peregrinis Cbristianis prebue- 
runt asylnm, in qnibus a Tnrds longiturna obaidioae Tallili 
rei familiaris inopia eoacti sunt, tandem mnniliones easden le 
relinquere salvandifi^ue tantummodo corporibua fugam arri- 
pare. Porro cum idem idelea amtirenti qnadam Tnrcoa ab 
obaidione reeeaaiaae, onmtoa avro «I arganto eamdoa pre- 
pararenmt ad prodnctum itineria, vestea etiam purpureas 
dromedia impoaitaa ^un reliqua anppellactüi in mnttitadine» 
forti et gravi dnierant Acon. Qni cum gandio raoepti m ra- 
lidisaimis presidii» locati sunt. Sarraceni vero et Turci in- 
telligentes dvitatea, qnaa obaidiana dramdederanty lapats 
Inga incoüa Tacara, band difficilam in anbnrbania faeanint im- 
peturo captisque ciYitatibus illi christianorum teoiü residuosa 
atrictia mucronibua acritar inatabant , dafactoaqaa .al aam^ 
nmiliaraa enm parmlia naphanda morta circa qdnqne milia 
trucidaverunt , qui in liac iiect: gioriosa martirum sanctonim 
indubitata premia conaecuti sunt. Froinde Tnrciy aa Yiriü- 
tar faciaaa pntantaa, pradam a diriatiama aublatan firaücafs 
maiiu diripere contendentes, circa Acon castra metati sunt oc- 
cupantesque iUam^), scilicit naulum aut navium nmnitio- 
WBki *)9L lantgraTio Ludawiiia longo priua fcempora prepara- 

l; dclagati. 4) Im Or. vor a noch ein qoc, wahraMl 

2) mclabat- us doch wieder prepareUm beifit. 

S) ooenpwtM iUaque. 
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tarn , securi sibimel minus cauie djbcubuenmi. Torro ei liii, 
fu Attnmi in Aeon, qvan Tommm thiiore eoftstemaüy m 
snlnrbiis adeo delknermit, quod quasi Taciotibiis niiiria 
per scalaruui aHceiuum Turci se ad capiendaiu civiiatem ap- 

& tamti CifitaleiiBea rero, niiasia poat krga nnnctuB, de 
Tjro et Tripoli et aliis eaatris impIoraTertmi auiflia^ quäle- 
mih iiaTigio Tenientes insperata obsidione mndi Sarracenis 
imauiiereiit, qui ita se m castris habaerait, ui ioatantibiia ia 
ladem bosÜbii» per obiectam a tergo pelagum Turda penitos 

iOfuga jiegarelur. CüiiÜuenles itaque christiani in Akoii, de na- 
Tibufl inunenaiim exercitum coUegeruot. Aperiiaque porÜ« 
AcoB inniltabaiitTurcia^ eosqite in mmiilio&e anapreocoipaii- 
tes, omnem illam infinitissiniani Sarracenorum co|iiaiii, ita 
ut Aec unua eaaet auperatea, deo auxilium ferente peiemeruut, 

isaptaqiie «mTersa illorooi pieda cum trinmpbaUbiia titnlia et 
altisonis lauduin preconiis ad sua reYerai sunt. Sarraceni 
vero Jerosoümaui iuhabitautei» , facta faiua perterriti de m- 
aperata DamaaeeBonun morte, dubiam intra niiiroa agentea 
Titam , easnin sibi Istendi sinulem non dnbitabaiit. Quam ob 

20 rem iiü triumphatores, de Acun missis iu Apuliam navibus, 
mper rei famfliana inopia, imperatricem ibi forte manaitan- 
ten cum unanimi ¥oto aolUcitarennit oblatiaqve pecuniia Tendi 
atbi necessarla petierunt, illud imperatricem lalere noleutes, 
quod tantia Aconita babundarent pecuniia, ut aingulia hebdo- 

SStMtlbua qailibetin Aeon libram argenti in eaca conanmeret, 
ipai tamen quiuque aiinoi iiiu obsidione circumdati in deditio- 
nem ire recuaarent Sane ioferatriZ) annuena petentium 
ptedbua» yendi aoffidenter neceaaaria conätitalt Sed et in- 
super de promptuario auo duas uaves capaces valde oncrari *) 

1) «ubiirbibu». 6) a comite. 

2) concta, 4) oaitnrta. 
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precepit et ^atis eas transmarinis in Acon cum benedictione 



defttinavit , gratias agens deo , qui tarn glohosam cbrigtiaiiu 
Tietoriam largitas «sl in Acoil 

Non minuiie necesflitatis instantia a gestis principmi n 
Alemania paululiun digresai sumus, quia si materia seorsiioi 5 
üigeita fuerit, qutm tempora se habent, ipsa rei scriet «hIh 
non Boiüta prepostemm, diseokerenle tothw operis compage, 
easura micabit 0* Quam ob (rem) nos pure et ainplici «i- 
sertiom operam daates hone ordmem eiequmnir, find 
ffinrieug iOustris imperalor, Tidens Tbratonieos*) prncipesio 
de reguo posteris suis hereditando difificiliter sibi aniiuere, 
eoBtiimo alia im» via revocavit piins habitam sob tcato «i- 
. malatione Tolontatem, ut qui non poluit etteere fnoS 
bat sue auctoritatis imperio , ad avide calliditatis arma confii- 
git Qnod liquido conatabat ab ea , qina non fnerat eins an-is 
lata Toluütaa, quando se ad optinendmn qvod yolmt nua eat 
prosperata facultas. Nam oblato principibus retractionis eins 
rei piiTÜegio tarn subito eomm permutavit tmniOBy nt, qn 
panlo ante altnm apiranlea tamidumqiie minantes bujas ici 
causa proscribi et extorres fieri optabant, ad iiidiclam sibiSO 
in l<'rancford conveiüentea Gunam, Conatantinuni ejifdan 
inperatoris filimn, nondvm doli eapaeem, quasi h^foditarie mw- 
cessionis regem captu facilis consilii cum iinperialibus preco- 
nüa et magnis Tocibus declamabant ^), Sicque inpacati pznif 
inperatoris et principnm asinu ad pacoa rodacti fiint, et itsi 
principibus imperator maiorem fiduciam prestarei, ostensis ib 
eadem curia literiß suis illud in cognitionem uniTersomm to- 
nire Toluit, quod in «rbitrio principiini Tolmtatem mum i» 

t) nulabit? 5) So hicfs uptnüch tfer spatere Fried- 

<^ asierlioar. rieh II vor seiuer Taufe. 

3) TlwiitOBice. 6) Dm geMli Vnd« 1196. 
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proiMtim Jeroaolmdtuii eatemt inslitaeiidam decenwret, 

ut 8!gn;itus cruce sanrta sivc ipsimi iiiaLas proficisci voluigfteiii, 
sive ut remaiieiis in Apuiia suifidejiter iUina necemria pro- 
fiteet, non qii«d ipn conmiodiiif , scd qjwd mirenif widen^ 
& tur utilius , se per omnia facturiim pollicetur. Eo tempor«*, 
quttiu ad rccuperandam tenam sauctajii prindpes Teutojiici * > 
ae coneoHiter accnmsBent, lol etiam 4a ccb dm k»nm ter- 
tiam <f«eiaiii curcularia aigna deprompsit, ex eommerdo rr rum 
preteritarum evidenter propoaeiiä eiperientiAm fuUiroruio« 
lOSi poitea qiMcB BomaBorai inperatore indTetie tmuui. 
▼ian iagreaao , plurea AK aolma cnroH acMimi Tel afianm 
cedea terrariim exempli gratia pretendere credit! äimi^)* Be- 
nfM pad^) iimiotate deükcratioiui nagnüca proniiM im* 
penlar ipaa appKcail MeaaiB, vU properata et inaanaUli plag» 
percsaam, vi üjmptomati.s ^ i facienie priucipia^) egritudiniH, 
atalii f rtfter imtitiiem uüändiam et Tere dcfs- 
■Mta failBB cal 0 qaa» iareiff igaiifia 

ia» «■ lix 




%m MribiiL AlifM dkw* . qo<*d ve»c»<» isirrai:: 
trtx ln^dbeii 




1 



E» »t Mir ««hndwialidi« dab c» 4 
«npffWfJidi »latt: Uli •> cirnili und 5^ priudp'to. 
o«üU »not Wef»: Ul«»«. eirc«lp» «c 6^ Am S-'pi. Uff" 
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sepeliyit ^), ac si divili avaro prodest aliquid pretioM sepol- 
tnra, obest panperi juato viüa aiil niiUa nee flia. 
um. tu Interea prmcipea AlMnanie cam magnii apparatibiia la- 
titudinem ementientes , vitando scyllam inciderimt ckarjbdiin. 
Sieqae fatigabandi etamariiias Adriatici ripaa magno nm s 
el corporis diapendio ra attigermt, ignari tanen qnod Ro- 
manonini princeps tarn stupeuda morte occubuisset. Fue- 
rast autem Tiieatonici prindpaka ad prodoctum aancti iti- 
neria magnatea: Conradua Mognntniiia archieptacopiiSy Har- 
maniuis Saxouie comes palatinus et Thuringie lant<rravius, lo 
Tbeodericua comes Missnensis marcliio fatuniSy Gonradas 
imperialis aide cancellarina atquo in eoden prodneltt ad elo^ 
ctionem Herbipolensis episcopatus insigniter drclaralus 'j^ 
cum duobus uterinis iratribus suis scüicet Gebehardo ei Ger- 
bardo de Quemforde^); iternqua Conradna marcbio da Lan-is 
disberg ^), comes Gunthenis de Kevernburg cum duobus libe> 
ris , quoruni propagacionem enarrabo ®). Trimus comes TO- 
cabator Gundama, qni Mi gentilia, poatea tdfidem eanrar- 
aaa et baptisatas; qui genirit Zi^erum, qui Zigems genidt 
Siczonem, qui in quodam bello maguam multitudioem paga-SO 
noram in proinndo maris peraeqnendo (ngavil» qnod vidona 
Imperator lUia temporibna diiit: nequaquam nitra voeaberia 
Syczo , sed Sygahart erit nomen tnum. Iste S3 gaharius ae- 
pultua eat in Nuenborgenai ecdeaia, fuun pluibua poaaaa» 

1) rst Iklschi KwMT HdnrichYI wunle 1190) Markgraf d«r NiederMla; 
in Palermo begr*bmi« 8. RMMMr II, aber von der ihm ebenfHÜs siisteheodM 

8. 5*^^ Borg Landsberg hat^e schon sein Vater 

2) Th«utnnice. Dietridi den Namen Markgraf r. Laad*- 

3) Ant dem Hause der Herrn von Quer- berg erhnlteti. 

fint. 6) Vgl HW» AbhaadhiDg Gber du 

4) die das BofggnfiBntliiaa in Magde» Refemburgische GemiUd« tii dmr umoL 

bnrg l)rs;irs.cn. Zcitachrifi für die Geschichte germaoi- 

5'^ vn<) der jiingpren Linie ((fr ubcr die schrr Völker, heninsg. von Rosenkraai 

Maik^rafschaft Meilsen iien sehenden (Bd. l. Heft 1. S. 24. Halle, lÖd^.). 

Vfettiner. Connd war eigeatlich (seit 7) profludft? 
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OMdbis Qui etiam genuit filium nomine Gimtlie- 

nun, qui gennit Sicionem, qui Iniidafit «bbitum valfis suieti 
ötorgii, ano grati0 ÄCXU IMetm Siezo gennit Gun- 
•! ffiBrictni fratresj qui scilicet Gwitheru« roiebat 
ö dividere iierediUtem cum fratre rao fiiuico, propfor q»od 
I» opliüil komagio hiitgrtno. Idom tcw Chmtherns gennit 
tow fiios: Bcaicek dwittenim, Hinricnm et Wilübrandum, 
qui factuÄ est archiepiscopus MagdeI>urgMi»ifl2), Gimtiientt 
gennit Gutheram et Albertnm nt dicitnr Magdetogtiiaem 
I o «pimpni avt prepoaltinn ejnsdem er clcsie. Guntherus vero 
gennit tres filios: Guntäenim, qui mtravit ordinem fratmm 
«morum, et Bertoldmn, qiri eaptiTavit epiwopmn Banbor- 
gmMHy et Chuthennn, qui habmt patruum nomine Albei tuin 
de Rabinswald ). Bictus ver« conies Gunllieru» cwn me- 
ld morato filio »uoBertoldo et dnoboa fratribns Hiiimo et Gun^ 
«hero de Swarttburg, patruelibiu memorati eomitis Guntheri, 
delenti mint in belle Mittelhusin a Kudolfo pmcerna de Var- 
gila-^). Modo ad historiam pnnuun (redeanna). Gomea Gun- 
Ihenia de KevenibiiiY ««» ^nobna h'beria, adUeet Chinthere 
90 jvuore cfBaiieo eomite de Swartzborg, et quam plures alü 
serviüa conditionis et Jibere , quonun nomina et intentieiiem 
orcmnacripte diTinitatia intoitom latere aon eredinua At 



^^**' Brüder, und oidit, wfc «• ob«ti ent- 

aadi obeo S. 31 . 8, wo die Gruadimg wickelt wird, Wirbrmd der Onkel von 
von Geoijgenlhel in dw J. 1142 geeetst Albert. Vgl. auch Abel. KSmgVmpp. 

8.370, Aun^. 10. 

2) in^llnruid war (cf. Cbron. Magdeb. 3) Eine Abzwii^-ung der Kelembw^^r 
p.dl») VWB J. 1296--. 12&2 UiMhof 4) Ncmlich im Jabrc 1248, nnTtooi« 
▼OB Magdebarg. Albert dagegen, den BAfoIgekriege. Cf. Chron. IrpL 
iin**.r Crnr , lohnst als den hl jeder Be- Böhmer, Fontes, II. p. 407. Nordabi»- 
wehang jüngeren darstellt, war vor ihm, ond aach überall sonst der Ort "-^^ 
nemlioh von 1209—1',^, Erzbischof fens nicht wir oben im Tess^ fe« . 
^ Magdebnrg. Von ilkm wird bald haosen, »oodern MuhlhanKa 
aach im Teatn ndv die Bede tth, wfad. 
ütMgtM wnren die beiden BkdbSh &) IKm Bete, wi« «i 
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nt Meynhardiiü de Muleber^ et Poppo de Wasungen ain 
' tiuiiditate cxpeniamni tut pekgi retroj^radi effecti aimi, fuv 
taliafae kcm icfmafet a salenpm toÜ opout» «fmi* 

übIp ac UirpittT in occasuni illaiidainU' liinidilalis %ergere 5 
non Umuei'iint, uiide et ip&o jure iuiames efiecti, decrelaa a 
MOMM pMitüca dwniMlMMug atntatiaiii excqimiit Sifii- 
dein Irii, qui propter retribuUonis^) eterne compendium ri- 
Um periculis objeceraiit, fhiatratorie in cUm^iaia ^ j parti- 
hm deandaBtei, pre iaiiiuiereaa ptganonmi iMltiMiBei^ 
nieMI aliiid quam paneitateM snam deflere poterant, hoc enim 
ignoraiiteä , qiiod terrc saucte redemptio ipsid non esset repa-> 
Sita. Ideoqne kctiiou ei higpikres infecto ncfötio dirknn 
dmilaxat imperhun «¥ mfanstis relatibve tndieriml. Impe- 
ratnx Tcro in Apulie parlibus recepta, cum reducei» audissetlft 
AlcflMuue principe», femineis doUs, ni auoiet, plnrinas 
«isdem ina^iiatibiie moKebatar**) inridias, iHnd in eorde 9m 
deüberatum habcuä, ut aui filiuni universalem ilomanorum 
regem pnbüce declararent, ant certe, ai ^nea eoran captintati 
enandpaaael, qnoa suis conatibua discrepantea el refragantes M 
inveniret, irrecuperabili et ultimo supplido punieados arbi- 
traretor. Quo comperio Tiiaringie prineepa, Mne doloa pre« 
caTena femineoa, inde Philipp! tiinc forte declarati regia fim- 

defekt, aber mir danim, weil lii i spa- kannte« Thüring. Grschlcchte — kommt 

tere Ucberarbciter sdnco genenlngUdien im J. 1197 zum letr.tcn Maie in einer 

Bericht nittea in die allere ursprüngK^ Uckwide dee Ltvdgmfen Hmwui I 

che Danteniu« «ntgeediebni hat. Man tw. 8. SohaltM. Dir. dipl. II, p. 38». 

darf also nur drp gcnealogisclie Epwoda 2) timidalis. 

von qaoram propa^at. nn b'u h'tst. pri- 3) rriiibutioncm. 

mam biowegdeakua und der ZuMmmea- 4) d& marinis. 

hang ist liarfe«|allt* 6) preinuumero«a. 

1) Ohne ZmiM dar 8oh» Gottwaldtll 6) noUebaatnr. 

von Wawingen. S. ohen S. 6, 14. Der 7) K. PhiKpp (w>DSohwi*Mi), dwOhaäa 

Meinhard von Miilbarg — ««s dam be- da« jongen rriedrieh. 
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^Qtikm imamm metaciiB, Bokenuw iter rftflexH, mm* 
^ue paTÜb« approprims mala tantum in fem accrevisse 
cognovit: nam et Ottonem, fiiiirici ') magui ducifi filiiim, per 
Akott priaopes Aqiiuf;r<itt uitroiiiiitiim reg^m Teradter te- 

A eapil. Sed elr Pkilippi eledio , per orientaleB facta principca, 
ipsuin latere Bon potnit. Porro PMippua, kntgraTium per- 
seatieiis ctmuhm inndiafl atqae ad aoiiBi enm queroM hiO" 
nm iiidM«re, per ptccn UBmlatam alia*> prorsui via nana 
est. Quocirca pacificos mittenB ad cum nujictios, urbes, op< 

lOpida, cmtatea at caalra jure feedi ei eopioae optuliti iioe apud 
enm aptineie*), ut, riei plenarimn Tolviaaet prebere Iito- 
reuu sinistro tarnen ei molimine nun prorsiia obsi^teret atque 
illopro meritoquantamciiniqne^) Toluaaet hereditotem imperii 
datif TadiIntB kdubitaiiter nbi delegaret Sana rex Otte, enn- 

'&dem adversa fruiile principem sibi (|iirnnH es>*e lavorabileni, 
qnecumque iu simplo Pliüippiia obtulit, iUe duplicia deleganda 
spopondit^), aaaereiii preterea, quam iniqna circa ipaamr«! m. 
Philippi frater delwielua Imperator habniaaet , qiiaeque cona- 
nuua, ülud quoque commemorans , quod ulriusque paler, 

20iiiiperatorFnderico89 omm g^oiterem integre iame et am- 
planim divitiamm, dneem Binrieum, imperiali aententia pu- 
nierit, proscriptnin eraserit et siio juri prursiis eum renimr- 
dare cenpnleriL £nini?ero lantgranua, Ottoni dud regi 
gerent merem, laerimabili ejus qaerimonie cum tota miaeratione 

25occurrit, Khcni prindpibua conaenait, seque dedeiu Ottonis 
beninie dignitatem principitnnm raomm ab eo aelempniter 
aceepit, deteftmdoqne Pbilippum nun ania eleetoribna Otto* 
Dem cum magnüicia preconüs regem publice dedaravil. Sanc- 

1) des tJi^nfn. 4) (pMutttcrnnqne. 

2) alias. 5) DerK.Oito bot ihm Hlr Inn-f^Ji f i 

3) Hier scheint volcns oder rapiens m Städte NorHti.TMsrn nnd Salfeld "nd die 
lehi^n. Siiminc von fiÜOO Mark an. 

6 * 

r 
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Phüippiis paUruum adieiis erariiim üifinitam militiim copiaM 
partim argento, partim feodis et promian^milNu , aibi eompa- 
rayit, Odackarum etiam <hteem Bohemie pro prestando nlii 
favore deioceps regem eum suuäqiie successores cum honori- 
fica traiunmttatioiie inaignmt Qui etiam com immiDera ho^ & 
hemoram mvltitiuliiie et fortilnis anxiliarüa in partem PUlippi 
coBCurrit et superioris Austrie terminos depopulaus ubicunque 
castra roetatna eat Ibi Tirginum defloratio, matrimoiii sepa- 
ratio, aanctimomaliom et Tiduanun nefanda ab eia cermplie 
perpetrata est; denique civitates deilagrarimt, emunitattbus lo 
eecleaiarum et civitatnm minime pareentea, aacra profiuiia 
miBCoenrat, ncque mnltum R<mia et tota ecdeaia debet popu- 
laribus armis , si Fbilippo bic res geri debuit Ac yero male 
ae res habet» cum Komani prindpia electio conatare videtur 
belUa ac peeennia, qae virtute potina et eoneordia effici de* is 
buit Proinde Phili^ipus ultei iiiribus partibiis Reni immincns 
miiltum temporis ibi exegit, fluTiali tantum aeparatioae ab 
adyeraariia.suia, Ottone et ejua exercitu, diajimetaa. Kibfl 
aliud ab ulriusqiie eicrcitus copia, iiisi ccdeg et iiicendia, in- 
fauatis duntaiat rumohbus percrebueruat» aicquc soiutia pro« su 
cinctibna aihii- aolempniter ibi actitatnm eat Preterqvam 
Bohemus iens et rediens re&iduo bruta quasi locusta immi- 
nebat. Post hoc lautgravius, ue nii ageretur, delegaiis sibi 
ab Ottone rege dvitatiboa acriter inuniaebat Nam eoUectia 
nt ajant mille octingentis militibua Nordhuaii, regalis oppidi,3S 
macos obsedit , civitateosem fluvium per adulterinos alveos 
ab eppidoxejedt, aitiqae et ia muroa facto impetn per malti- 
farit masornm tormenta eia fortiter iastitit, atque duobus fere 
menaibus ibi exactia iu deditioaem eos lafectis Tiriboa ire coe~ 

1) a. 3) bruti. 

2) acUtratuni. 4} Mitte September li9b. 
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gü. Modico poätea temporis pretereunfce interstitio, Thttringie 
lirinoepfl tatum in Salevelt regi FJiüippo pnUrns futnnim esse 
asyluBiy nil eredens tctan eam quid superesaet agenduin, sug- 
gestione sitorum cum quudam residuo eiercitua sui iUo di?er- 
dtil^). Et primo fortiter facientibiu inodico ante adTenUim 
principk dnlataiunhiB tan acriter inminiebaDt, nt relktia 
presidiis alü eonim inente consternati per fugam evadenteg 
formidolose dalileacerent, alii viriboa imparea impetaoaa ca- 
ptiWtate aalMieti am rebna et peraonia in däditioiieiii abirent «m- » • 

loltaque erumptiosn direptioiir in civitate perpetrala, ad ceno- 
bium ejuadem oppidi diverterimt, et vaivia eccieaia fiokuker 
fractia cum totiu imnuniitate aoaleria eoa, ^na« intra aecle- 
aiaiD latitantes rcceperunt, ^)'m vincula conjecerunt et ibi re- 
poaitam auppelectiiem mouaatehiy acilicet ornaium et burgen- 

isaism peccnmaa, proftnantea aanctuarinm dei, inWerater 
aeenm abatnlenniL Et enm aKo potuit ordme fiiiaae proeea- 
aum, inviolatis acilicet ecdesie eniunitalibus , uon ex avide 
cupiditatia enonnitatibni, cananem data aententie eTidanter 
UMumnuit. Hoe aadito pravinda prineapa impetiiiii in ee- 

aoclesiam facluiu graviter se fem confesaus est; »ed ratioue 
mnltitiidiua tantorum anlaraa acelemin^) Uberati aanl a 
peaa, aed bob a ctdpa. Abbaa Tero lad cum lacero fratmin 
siiorum coinilatu Erfordiaiu devenit et super tarn dampuoso ec- 
deaie aaa criauBe ddegatoa joriadietioBia illiua jttdicea coBaa- 

S6kB8, alittd habere bob potiü coBailivBi, vm quod impaeatt 
tcmporis molimina et ipse equo iiuiino, per aliariiin dampua 
provindaru« expahcBtia ezempli, aiifierre caactua eat. Ta- 
meB coBTOcatia eedene prelatibBa ib eo coBcordatnm aal, Bt 
proviucie priaceps super euormiUlibus cuusuleretur, utnuB 

]) Im Mouat Dezember. 4' NcelerU. 

2^ Im Or. tteht vor in noch «in : et. 5) IraUruam. 
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sdlieel effradora eecMe pro «xcoHMUBMtb hAm decer- 

neret, au certe resaicito ecdesie dampno ad reconcUiationeB 
eoi magu inlnnnan toIusmI, ei u mdfauB pranus de alter- 
vtrine queatioiiia ioTolncro apnd ipen pmeipeM tmmSum 
inTemh potiuBset, melius e&ae decreveruiik, tacita ipsius au- ^ 
etores aceleiu apnd dem puueiidoB eaae aeiiteaftu> gvim nt 
prolata ift ees debila anniadnnie najeiu ineeoMiedi et 
amplioris scandali prelaiis ecclesie dispendium iuferret. Nam 
predatorea^) ecdeaianimlioc in tenpore soa aitini aangwi- 
nein prelatorem, aed nagia in danipna*i«nnn aTidocontif 
Item**) Innocentius tertius mortuo llmrico iinperatore Otto> 
nem diieeni de Bninawig inuniH Baue et enaecnvit in in^ 
peralereni el peat parrmn tempna eiconuminieaTil enm pre- 

pter SU08 enormes excessus, .suscitans c'i adversarium Fride- 
hcnm, filiom Hinmi imperatoria, «Mm ipae papa aoMimairii u 
ad flceptnrai*) regni 

Amio Domini MCX( IX. luito postea consilio dominus 
flelmbertitö, Mavelbergenia epiacopiiay in Moguuciana') 
dioceai Ticem gerena epiacopalen, lantgranam Tinenlb ana^ 
thematia aVeolvit; qni etian pro resmiendo rerum deperdi^te 
tarom dampno fidelem operam se insumpturuni coram univer- 
aitate prendait Proinde doniana Cenrad»» Megutoie ne^ 
difl ardiiepiscopiis , a prodnetu Jeroaolimitano rediena, com- 
pertaque knti sceleris immanitaie, audiena etiam piincipem 
Tkuringie vinculia abaehrtim aaathematia, acriter indofauls» 
atqne in HaTelbergennm deÜtam aninadTenioneniS) ezercfre 
deatmarit. Compertoque, quod prelatornm cuuaiUo prind- 

1) Im Or. retmito ; ich verbessere nach 4) Dm Folgende goh&rt m dam J, 1213. 
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jiein proviocie «bsolrerat, feroci8sino0 remiait miinas et eaiii 
pontifid cuipam £adk indulgeudam puUvit, quam presam> 
ptMiie tcnertria B04Wi|aaiii «dmuik Intoiet Pliil^pm cir- 
dter, «1 ijniit, frmni miliiim coHeeti innuaiiaRiiia Hilitinii 
5 et pnngDaturum cupia, divertit Argentinum, ubi, ordiuata 
•kndione applicttiMiiie unroraM tomentis, dvitoteiuNii am 
tins eomilikui el annliarib iilni muros TtflaTit episcopum, 
^ui ii'iiilippi electioni acriter obstiterat et eum uunquam lu- . 
lunun ngsni pvbliec dedaraTertt ^). Pretom eodes, taeeiidia 

1 0 el depopdaftioiies in predu Philippi ettemu etaraenl, vel «i m. m b. 
iif ainicii» et paternis peccimiis susteutatioDem uoii habuisset, 
ad ingOMpaiihüfls efiectos eum idem episeopat defeiiire €•»- 
pHÜwet Siper ISk itefse Philipfnifl in miM ptnMtaa, 
antemiiraie civiUti» cum forlibuä auxiliariiä iiiva^it et jactatitit 

ftdigmbui Mfiy qni in aubiirbü» eraat, occupaado optinuit eisqiit 
pmperdalis evenlibiis Yulgarikui «t timidis incredibüm' ttf- . 
rorem intra muros ingessit. Qui etiam fronte prima in dedi- 
lioiiem abiHHfiit, si inviolabiiia epiMopi constantia nou obsü- 
tiaaet TandcniTero, tracl« ttiqporia el dapap«latia pmn- 

teeüs ac perpetratis cedibns defatigati, burgeoaes sug^essenint 
episcupoy ut cum fiiilippo ae componeret» assereutes, eum 
lM|nda cnnclia demonatraaaa, faad ingratam habcrai im in« 
perio Plnlippi sabÜBurtianem, ai vn? eraitaa principini im am 
non eoncordarent. Beuiqve adena poutifex, turpem tuBt 

ift nmum parteai, ai aoa uniTeiao iiofi caanraaret, jori am ra- 
mnaiafli, vilraa mitatia aparnü, cnn Pinlippa eonpoanit, 
eiceptioue tamen premiaaa, ut padficus intraret, civitatensei» 
iiidanpiiaa eiialerent afcqna earanitatibiia eedeaie nimqiiani 

Ij tnm milia. >U gemeint. — Im Or. steht di^dave- 

2) PMMnn*. mt tuat dadmrmt. 

3) Der BiMhpf Koand von acnbb«rff 
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daos in auxilium ei cum suis concurrit atque ei in posteniiu 
86 terTitiiniiii tam^iiam imperatohe majestati« opifici fidelikr 
spopon^s). Sane PldfippiiB de iIÜm trinopki gMa tripn- 
dians, antequajn procinctum exercitus siii rescinderet, desti- b 
uaTÜ auima Thuringie principem impeter«, ut eiuii vei ak ab 
tdjstorio regia Otleiiifl aTetterel, Tel i|irikiBcuiifw piomis- 
sionibus alliceret Denique Otto rex lautgravio immaMs 
ena acervoa se dare promiaerat, ut üaTorabiiein aibi eum opti- 
Berel aeqoe publice regem dedararet. Ferro eipiriBta ter* lo 
mino, quo eadem solvi peeemiia debverat, ad eam rex OHe 
deyenit penuriam, ut coudictum faiieret et promiaamn argeuti 
pmidns mmmie pereokereU Froinde negiecta pecauiia Thsh- 
ringic princcps a aacramenlo fideHtatb ae ratna abeolalM, 
mediante regia conailio Odackari , ad Fbilippum applicuit at- 15 
que inniimerai imperii euumitatea et predia leodaate Fliilipp» 
indvbitanter optiniiit'), seque ei fidelitatia aaeramento oUi- 
gavit. Ceterum Moguntinus quatuor agens peregrlnatioiua 
annoa in tranamarinia partibna, infectiaqne pie intetttimua ae^ 
gotüa et-ape benigna fruatratna, MogimtiBaiii decenwiia fiai-te 
tare diocesin ad sua rediit, ubi cum solempiij festiro ab uoi- 
veraia aoaceptua eat^), deoque dilectna el iMnunib» nentri 
deMoiniiiatontm regnm eonaenanm adJiibait Nam el Philip- 
pimi pro duce Swevie, mm pro rege liabiiit, Ottonisque per- 
aonam tamquain uobüem aed prifatani judicavil habeBdaM|S& 
aicrameBtniii pnero illi factom Bimqiiain pntaTÜ mliBdaBi. 
Denique cum modico tempore ideiu arcbiepiacopus in Auatrie 

1) Im Juli 1199 hat sich Stmbburg er- Saaireld und belehotr. ihn überdiers noch 
geben. mit MuhlhauMO, OrU und Ranu. 

3) spoipondh. 4) Bnbttobof Kowad kun im AnCun^e 

3) KoDig Flitlipp bciliitigts &m Lud- dci I. 1^ nadi DentscidMa MrikL 
gmhn im Boilie voa NoidliWMii und &) thm jangM Fricdridi, K. v. fHiHiiw 
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partÜHis demoraretur ttque cum omni anuisu ad ekctionem 
fMn ]piiUke faaofu iadnccte decreviiMt, occollo ?ero dei 



in^ata et pi^a traliens Itinpora ad iierbipolensem iter de- 
6 ileiifc ecdesiany vM de iBftnstki mraonbas Jubitifl de ejiuideiii 
ctfitatu epueopo Cenndo, unpenaiis «nie eaneellario, ple- 
nam liabere decerueus experientiam , sicud in mandatb acce- r»i 
pent , com unirenatate pertractace volniL Sane idem Her- 
Upolenaia, onn peregrinalioiiis gratia m maraua*) partikiia 

10 moras duceret, Castrum forte quoddam a paganis occupatiiiu 
in deditionem miiitum christianorum lere devenisaety niai quod 
aeceplo a pagaida eiaden idem episcopiiB auro et immenaa pec- 
cunia furtivis proditionibus consilium altcrcavit, mulla miiia 
hominum perdidit atf|ue ita recuperatio terre sanct« iniquifl<- 

IS aimo impedimeiito extitit. Animn vefo a gentililnia'*) in siu 
materia veraciier oblatiun, in manibus episcopi roiraenlose 
transubsiantiatum, cupri naturam induii, et ita quod acce- 
perak anrnm inil,' qvod vero perdidil anima imL Soper lue 
ergo infeUcibva avapicHs ipso jure iBfamia episcopus, Umquam 

20 notolio percuisug criniine, pretei ordiuem jttdicianum ab uni- 
Tefiitate aententiam dampnationia aceepik, aicqve aecenaia In 
Megmtina eedetia hraumbna a aancte matria gremio elimina^ 
tue, auctore Romano pontifice, officio et beueiicio privatum 
eat Ad cnjva cei confinnationem, nl dictum eal, Mogunti- 

Sft mm ad Herbipolenaem ecdeaiam properavit Plenna dierum 
cum fine bono, vi ei acumine sintoniatum iuvalescentibus, co- 
lam multia teatibna in menaa residena diem dauaifc extre- 
mom^). Herbipolenaia ergo, publica notatua inbrnii el omni- 

lydiiMatin. Am .'7. Okt. liOO. auf dem \V<>k<' 




fia enm diaaenterie morbna occupavit, in quo 



2) cismurinis 

ä) rtrcup«ratiuavm. 

4) «geuUIibiu. 



▼on Nürnberg nach Wurzburg. — Ich 
wenle hier ubngras kaum su bemerken 
brwtcfaen , dafs der Gmnd 4«r Abte« 
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bu8 rebu^ det»peratis.siitie periclitatU , Pliilippo duntn\a( cuU 
he«it, cujus etiam consilio KomaHHOi pontificem adüi, imde 
pro benedkfcMnie naledietioiieiii aceepity ttipte prMcripta >). 
ft erasns in labirintiini de8perationi8 yehementer incidit Mis- 
sk6 tauieu regiis apicibuä^j, luediantibüs quoquc, ut ^tml, 5 
qmDgeBtif ei dnobiu marcaram milikiB, ap«4 BinaaM ve« 
niam prwDornt et denao episcopatam optiniit'). Saae poet 
mortem Mogimtini partes eligeutium üuisüiuQt. Fikiüppits ele- 
önm ae ngerit, electorca plarinaa li et potentia caifiwrit 
et LippoMmn WoinaÜeBaem epiaeopvm ad aedem Mognrt»- 1 o 
nam denomiaat. Keliqui vtro Sifrido de Eppensteya homi- 
iiium iaciuut et cum UBiTersitate '^) nut cousaiigwiiiitatia etÜBi 
emi ad eandea dioceam dedarant arcidepiaoopiuB. In vigllia 
beati Thome apostoli permaxima eclipsis lune facta est. 

Anno Doiniui M€C. natus est Ludewicus, quartus 15 
hnji» Banunis laatgranna, da matre sna SapUa^ ilia dwas 
Bavarie ^), piua et benignus princeps, maritna aanete Eliia* 
belli , omni mundo uecessarius , qui in tempore iracundie fa- 
etna eat recondliatio, quem deua nira gratia paifndeiat, «i 
precedentinn et anbaequentiaBi progemteram anunm nnlfauto 
esset rumor. Ipsc ergo puer rr.tt opd'nie indülis, pulcher 
aapectUy ?iiltn deconia et viflu fuit deiectabüis, piaa, manane* 
tna, patiena, jucandoa et contineDa, aua legHnna eoBtantn, 
fidelis, pudicns, proridus, justiis in jndicio, inter cuevos et 
commilitoneA eiiätemi affabilis ei benigmuk Ipae ab infuniia 2& 

• 

ummg «Im fibchoCn Kouad von Wun:- tLom gegngM , wvdft Am «nt ÜHIl 

hurg rin ganz anderer war. Vgl. Abel, resütairt, über schwfMrlich doidb K» Pili' 
Könt^ Philipp , 8. 131 ff. lipp» Untemtätsnng. 

1) in proscripti«. 4) iiniversiutes. 

2) b wird woU haben miiiMii : „Mi»- 6) por nuunnM. 

•is lainen m r«sBi apidhiii mmctm*' 6) am 27. Oktober. 

etc. 7) Otto's, des ersten batrüchen Bwioig» 

3) KwunA mv nocli in J. 1200 nadi «lu dem HaoM WitteblMch. 
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nee aiecia comedit uec cereTitiam bibit luqae ad diem mor> 
tii ine. 

Harmaiiiiiw itaqae InitignTiiifl adhue Tirente Lndewico 

piü, fratre suo, curia imperatoris in Erfordia habita factus 
&iuerat Saxonie comei palatinua nobiUasüuamque Sopliiam 
palatiMiii duil m nzorem, qni anacepit et dui fiUat) 
qnaruni prima vocabatur Jutta, que conjuncta fiiit Tbeode- 
rico, marchioni Missnenai, genuitque iimricum marchiüDem ^), 
ptlrai Tbeoderid Barehknis et AdcUberti^) lantgnni, 

«0 aTiHD Frideriei lant^aTÜ et marciaoiiu. Defoncto itaqne 
Tlieoderico primo Jutta dicta accepit in conjugitim Foppo- 
nem^X eoDutem de Henoenberg» patrmBi eonutia Bertoldi®) 
de Hennenberg , genuitque ex et Hermatmum de Hamen» 
berg. Erantque uterini fratres Hinncuä niarchio et Hennan- 

i&mia comea, qui genoit Fopp<meni juniorem de Hennen- 
terg et Bertoldnm epiaeopum ^ ^). Secnnda filia priadpia 
Hermanni, scilicet Hedwigis, conjuncta est eoBiiti Alberto de 
fialaacia^^). Befuncta ergo prima uzore mortuoque fratre 
MO in tranamarima parkibiiB Lodewieo lantgiario, predictaa 

•oHennanM, Saronie eonea paktimia, adeptua (est) TbnriiK 
gie prindpatum; qui etiam, per legalem cupulam accepta ^^) 
•obiüaaiiiM Soplua, filia duda BaTarie, auacepit ab ea (Lude* 

1) «Bad«, der Rnid«r HoihuuimI nod nldit leiu 

2) auf 4sn BrndulMg MBrfiirl «idire aohn. V;;!. Schulten, diplom. Gesch. v. 

118?. II. S.Wi lind die Stammtafel S. 74. 

3) Heiurich den Erlaucfatai. 12} ImOr.aUada. Nemltch der Gral' AI- 

4) Markgraf Owtrfdi voo Lmd»berg. bndit von Orlamundo^ der NeHe König 
ö) Anwecfat der Bntertete. Watdkmenl von DIoeniaHk, der ia der 

6) Friedrich mit der grbiMenen Wwge. dani«oheD ikBonlalbiiigischen Geschtdite 

7) Popp«) Vfl. Er .starb 124&. in der ersten Zfit <Ii s VA. Jahrhunderts 

8) Bcrtulde. — Bertold III. «iMe lo groPse Rolle spielt. Albrechl 

9) Uennaoa L Gest. 1'.^. «aide vtm K. Watdanar mit Hoiatein 

10) Ptoppo VIII. Mefart, daher acia aemaM. 
IJ) Diese Angabe ist uurichtig. Bertold, 19) aocapt«. 

enrüUter Biadiof von Wünbarg, iat 
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Tic«) ■obiiittUM inilalig filiam, iit predidiim eat,* qwrta» 
bujos ttomuiu laatgraTiniD, et HermanniiiD, qui obiil Ysmui- 

che, Hiurkum, qui postea in regem Romanum electuB fuit, 
Conradimiy qni ae optMÜt ordiniO donna Theutonioe; el 
duaa fillas, quanim prima ImeDgardia cqnilata fmt coniti 5 
Hinrico de Auholt, secuuda Aguesi, que conjuiicta est duci 
Anatrie ^). Ipae vero princepa nobiiiaaiimia, inter regai pri- 
nuitea ttomtnatiaaiafHia^ cujiia Tirtaa pncnnclla Alcmama prin- 
cipibus üomi belloque enitnit gcslu corporis, disciplinata ve- 
raciindia monim, aebrietaie Terborum, liberalitate rerum, pu* lO 
dtbondo greaauy aumiMitate Tirili, qni cum panda iadelafte 
multihidini sepe ocurrens triumphum de inimicis reportavit, 
qui uec membra lassa aliquando sopori dedit niai preaudita 
coUaftioaey modo de aacri« apidbns, modo de magnammitate 
priucipum antiquortim. Quandoque latizinatis, aliquando theu- 10 
tonizatia aurem pexvigilem adiiibuit acripUa. Nunquam inutili 
torpnit otio, Deminem aibi anperiorem et parem qaernquam 
tolerabat Hoc anno ordo domna Tbenlonice confirmatas eat 
ab Iimoceulia papa, initiatufi ab imperatore Hinrico seito in 
Acon*). Hoc anno terremotua maiimna laetua eat se 
Item anno Domini MOd. dntaa Constanlinopolia 
* '"p";, capta est et spoliata a chrifitiams. Eq tempore et die PtiUppiu 

im. rcx io Babbbei|^ curiam pluriaonuD episcopoma al priacipam c o f oc a - 
verat eumque regem fore sacramento coDfiramnefVat« qtttnvu ipse cum 
omaibos fautoribus suis ab aposlolica sede per qoesdam cardinalao^ 9& 
Kootanc ecciesie Icgaliim, excommuaicatos promulgatns fuisset, el rcx 
Olto in regntini Theutonicum, et Sifridus in tedem Moguntinam ab 1»* 
noceoiio papa esseal coofirmati. Eodrai eü«m leoipoffa fiieta ast Im»-' 

1) ordine. 3) Anirao iitatc. 

2) Nemlidi Heinrich von Medling, dem 4) Vielmehr von deuea juogerefli Bni- 
aoha des Hetaofi Leopold VI ; im J. der, den Henog Friedricli vm S^mimh 
1225. S. MdUer L c Nach Hmnridii ben. Im i. 1190. 

rrulien Tode Iieirathete Agnes dsa Her- &) CooitanlinopoliB. 
sog Albrecbt wm Sachsen. 6) 
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lalio KaDcte kuneguodis regine in Babenberg, in nativiLite sancte Marie 
sab haoeeolio papa, agente episcopo ejusdem civitatis Thymonc, qui 

«Uuü post fltz beUoma^os obiit. Sifridus itaque ttt dictum est 
aecepU electioms deBomiiiatione, suggestione suontm curiam 
badiit, ubi ronlinuo omni difficultate cjclu.sa iu odium Philippi, 
jabenie aumiiio pontifice, a Preneatiiio totiua Alemanie legako ^»i- •- 
ad aedem aiiaiii ciUBsecratas est. Ad coofimiatioiieiii ejoa 
prindpi Thuringie porrectis specialiter sumini pontificis apici- 
bii8 diligenter exaratum est, ut quibiis posset modis sue ju- 

10 risdictionis dericos d monachos ad obediendum Sifrido indn- 
«erd et qnod in eo factnm (iierat, ipse cum reUqvis per omnia 
ratnm haberet. Denique provincie princeps, taoiquani ube- 
dientie fiüus, minis et swasionibiis omnes quos potuit ad 
obediendoDi Sifrido stadnit indocere, subjectis pareere sed 

1 & refragaulibus per mamim bellicam non desiit acriter imminere» 
laterea Lnpoldus, stimnlis inTidentie agitatas, ne nil agere- 
tiir, fttiÜTis ülapsibiis inleDipeste noctis silentio swadente, an- 
xilio Lamperti comitis ^ ) intravit Erfordiam ^). Ad cujus 
occnrsum, inlaustis nt rati samus auspkiis, inopinato q«o- 

30 dam casn afiqaanta pars dTitatis incensa danpnoso faemore 
luinen prebuit £t equum erat , iit quem flamma vicio- 
mm cum notabüi inOunia crematura fuerat, risibilis hanc ei 
non indempnis ardor preTsniret, qnatenns ab exterioribns 
dispendiis rootum animi sui perpendens ab infesta criminum 

SbatrodUte propositum malefaciendi revocaret Proinde inter- 
stinata^) die majores civitatis am nniTerso dero et popnio 
ad preseniiam suam jubet accedere, numerum armomm «t 
curraum non negUgit inquirere, quia sibi notum esse assemit, 

I) Dm Cr* liBt swiichaa uiUio and 2) von Gleichen. 

Lamperti nodi Philippo, rin Name, der 3) Im M.irz 1203. 

hier gewiTs nur zufällig daswitchen §»- 4) Nrmlich tnterttnit«. 
«chfieben wnrde. (ivitatei. 
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quod accepta oportunitate principi proYiiicie tarn acriter Teilet 
immmerey quod a se «no duceret, quot et quastos belli ao- 
illiarioB Philippus habere potnisset. At yero de boe aoo tarn 

tuiuultiiohü hialu, ul probavit pogtea rei evenhrs, Liipoldiis 

exlorpuit} quia Dunirnin inexecrabiii infamia in diebua doiiii-5 

nice passionia atuprum in Tirgiiubita, adulteria in matrimoBus 

quam pluiiiua ^ ) palravisse putatus est, atque in eiini modum, 

qui prius belligerante lingua nubibiu eiiam insultare videba- 

tar, incredibili canfectns inopia, miaerando tenore, prodile 

et inipignorato redditimm suonim patrimonio, meticulosus etio 

profugua labiTuga compuUus est 

NW. AoDo Domini MCCII. Gonradas HerbipoleBala epiMopns ocdsvs 
est, cm ioceessit Hinrici» MholMtiats vajoris ecdeiie^ oognoflKttto 



Interea Plulippiia nil aetinii esse eoMpidena, eoUatiiHts 
lantgravio regni Patrimonium coii^lauter repeüt, ut qui de eo 
fidem iMMi habuerat, maluit ei infeatas eaae» quam emn de tt 
poasessa yellet aliqnateniia opnlentiorem fieri Sed ante hec 
omnia, suggerente pariter et cogente Bohemo, relicto prius 
Ottone pro eo qnod pronuasam peccimie amnmam ipsi darese 
nei^exerat, Philippo cepit adherere, ut postea elamit In 
Bambergensi metropoli curia ceiebranda indicilur, ubi Pili- 
lippi eoUateralia promde priaeeps regai oonailia^) diapen^ 
iare viaiii est Saue ut aolempne festiTum cum luerahiliori- 
bus^) tripudiii)^) largiures radices emitteret, beate I^unegiin- 25 
dia oaaa legiiie cum aacratiseimia ejnadem firgiius mannbiftB, 

1) Im Ol . itteht Tor patraviMe noch p«- 3) consilio. 
Iratai e»t. 4) lucrabaturibu». 

2) cdebnrado. — Di«Mr Reichstag wttr- 5j crepnudüs. 

dt im Sept. t20t ni Bunberg «bgeh»!- 6) Gemahlin detKaismHmiiricfa II, d«s 

irn: der iMindgraf Tl. tritt in Uikundrn FTeiliges, Griiqilm df« Biathmn« 

rhi1ip|).s .ils Zeage auf. S. Böhmer, Raotberg. 
Rr^, Imp. p. 13. 
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degtiotiis ad iioc a sede Romana testibus et sigillatis apici- 
lu, 4* Bumf^ tmslalt sml el MBcfeomm scriuu et 
drifis hmiwMän inaerla soiil, ot, mmd anima prhia as- 
§eloriim coutuberniia , ita et nunc prenutate virgiois oasa 
saanetonmi neritis t cundiB Tenereitiir iUata. Poatea rero 
qtam diiceamUD eal a wia, aiaklri mtar lantgraTium et PIuk 
lippum excitantur nunctii, fides cum interpositia sacramenüs 
TMkta. deumctiatiir atqoe d( eo^ de quo phiriiiiiiiii delbuerat 
preammre, Philippus igitnr per advenaBtem fortmaai oon- 

10 »Unter hesitare ulebuil). (^ui etiam, cum creberrtma Conradi 
Uerbipolenaia epiacopi et ipaina lanftgraTÜ conataf ent ad invi* 
een eofleqiia, ea cepenuit ei ad malonim aeerviim idem he- 
siiationift facere, de tiaibus nntea potueral bene presumerc. 
i'ono fliiuiciia comea de Harinaberg cum germano fratre 

isavo Betone et reliqina eonim eonaangwineia occultaa eidem 
episeopo cepit moliri insidias, pro eo quod sua yellet anlistcs 
alabiU teuore petiri juatitia; aUpip euruni dum uoUet violentie 
eedere, qnamiia ex hamana frafilitate antea in qmbuadaai 
re^i negotiiB et Tariia terrenaniiii remm anfraetibua ridere- 

2üiur eiorbitare, tarnen pro jure sno tenendo et iilata^) aue 
jnnadictioiua equitate qninqnagiiita Tukeribiia et mio per eo- 
rnndem cradeteni et Tiolatam manuaimpodtioneBi eontra jna 
et fas promeruit occumbere, at^ue, uti speramus, expialiiiii 
eat ui imgiimet qnod ei aahitia aditun potnit quo modo^) 

35 propedire. Nam et penitentie iDdicia^ cilidun ad camem dieo 
et spouUnea llagellorura susceptio ex usu cottidiano, inde no- 
hia apcm Tidentur ingerere« Uade ex adTorao de miaerandia 
illia apparitoribvsy iiiai deo ex atroci eamia maceratioiie aatie- 



P Dai 6e9cW<*clif d»*r Hrrrfn von R-»- 'i\ illarsu ' 
\ rnsbnrg in Franken , W'urzb. Diocpsp, ä) quomodo. 
war übrigens kein gräflicbe«. 
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fecerint, compclliiniir desperare. Hoc ergo patnto inexpia- 
bili Üagitio, quali« PhiUppiim iasia notayerit, non poUiit küt 
meognitiiiii ene, q«08 eidem proTinde corponli presMÜa 
eontigit proxünare. 

Anno Domini MCCEDL. Cirdter hos annos Hermannus, » 
pie memorie qnartus ReyaerilMnieDaig eedwrie abfcasy 
non tam senectotia quam' sollkitoüiiis egritn&e ezmfos, 
non nralti temporis valetudinarius, omnibus foris et intua 
bene di^aitis, üierete ordinttis, in octava Agnetia diaa 
davail eitrenram Qui in loeo egriMlnia reenmbeni aito 
deaiderio sacrameutorum celestium quibui^ participare cupiebat 
anpirana, iu*, inqmt, veniine dominus mm? Quart iar^ 
daiis ferre domimim meitm? Et üarvni: ifent hone Jkesu, 
noslra rcdcmptio! Hec et hüs similia in spiritu cariUtis 
janimetiana, plenoafide, integer de Yoüonia, aacramentia con- 
nranieaTit et in pace qaieTit. Sane bntgraTiiia, comperta de 
inlerfeclionis Herbipolensis **) tam detestabili inalitia, non po- 
toit de Philippo aeciurua eiiatere , quod conailüa et mandato 
eiadem Herbipolenaem epiaeopnm eonatat inleremiaae. Ab- 
inde Philippus manifestus laiitgravio hostis cfiicitiir, compellit^o 
ad ejus expugnationcm conjurare prindpeg, arma preparari, 
amorum et expeditionia diea indidtur, et tarnen Pbilippi last» 
gravius non accepit contradictorias , nisi pridie fere quam 
impacatua est. Acer inimicus cum duobus milibus müitnni et 
plttrimia aagHtarüs ipaina contendit intrare provindani^).ts 
Nactug ergo occaaionera ®) mali^andi , depopulationes , cedes 
dominum } deilagrationes viliaruni cum Tiolatione comiterio* 

1) EigratSdi der fünft«. 8. Mdller «m Leben war. 8. Mfillar8.39. 

S. m 4) interfectiooe hetbipolMiu. 

'l) nam. 5^ d. !i IHem. 

3) Das Todesjahr de& Ablcs ist «ODst 6) fehlt wohl litterac 

iurj{ciids gciiM iÜMriiererti gvnQ« bt 7) Gleich Moh Pfufttm 1303. 

Aor» flafs «r im fthre 1306 nicht ndir fl) pccuion«. 
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nun et eedesiaruni iiulittnl, et effossis pretextu peccume 
mortuorum sepulduris, Swevorum iuuuajiitas ita cepit tunuil- 
tiiando peilmte» qnod Samcenomiii, Jioniirani «celertlonaii 
et Teniieniiii, nnlfau poteit rapinis et eed^s bemhrani iiiU 
^ hus barbarius imminere ^). luterea dum hec peraguiitur in 
Tiiiiriiiguiy Odackanuy lexBohemie) eumquadtagiBti» atajont, 
pugnatorum mOibiie veiiieiis in adjatorinm lantgravio, adreii^ r«i. «.«. 
tua sui fama tarn aeriter insultavit Fhilippi exercitibuB, quod 
cemuttendi et repimgiiiiidi spe onmiiio fruatrati, (intn nm- 

iOros) Erfardieiiaifl oppidi ad redpiesdiuii m strietiasiiiie cean- 
gUBtiati sunt. Et Odackarus nimirum jure »uo ad rcsistendum 
PJiilippo «drenerit, qv^Biamitiiideiii regmun Bohemie FJiilip- 
pns readkue hob metnit, et in argnmentom deadttionis lant«- 
gravü, ne 8ibi OdackariLs in postenim esset aiixilio, suis pa- 
triielitaa, Djrpoldi Tidehcet filüa, regalia cum aoia centestia 
delegare cnrant Kxinde Odacfcarw, jnsta indignatione per- 
niotu8 animi, Philippi principe», ipso duntaxat absente^), in. 
tra nuiro« £rfordie, ut dictum est, quasi ubsidione coartando 
Tehemeater CMcfauit, nbi etiam indiibitatiiin regia Ottoni« 

20 adTentum preatolatus est, cni etiam, in presentia Prenestini *) 
et alionun principum hominio deditus, regui sui sceptra cum 
nagüls precomomm tiipadüs et persona popnli Tociferatione 
nuner gembna a deelarato*) tnne nanne rege in Kerae^r- 
genai eecieaia recepit*). Ita lioc soiempni (peracio;, pro- 

1) Im Original laotet der ]riztr Theil selbst mit in Erriirt eingc«cliJ*»»»^ tei'-- 
dc* Satzes, den ich, versdincbcu ooU aber währriid der ümscbliclKia^ 
vardorbm » trie <r biil Mr Uvfmtind*' g&thmt gefanden , ia dm Ammk v 
licbluit olfmbar ist, tn verbfl«Mni Mch- eni««idiaii. 
te , in folgflpdflr Weise : — pcrfurere, 3) iodnbitatam. 

qnod Sarracenorttm Rarbards rapiaU et 4) Nrmlich des CanfiMÜ^IiW -•■■k 

cedibu« nuUtis potrst liominum fmibus von Preoestc. 
•oeleratorum homiouot et TesantMiuD 5) adeclanto. 
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cinciu resciaso, Bohenius repatriayit; et nichilomimis Phi- 
Upfüi fiiga elapsiu dtt EdoircU« evAsU et cum mcbil aliud lau- 

cum raro domonim babitatore yasiavit, prQciaotom fesolTit 



nii», emB ti«! vi repellere neqnirel, MO0 extrcuit, 
aüfmptaYlt ei quibu» potuit atUbu» piincipea oiiejiUiles i^eiii- 
ptr ftTonbiltti liabviU 0«m ttian pntMtoi «dire dmr-> 
nana, pacm sivmlayil, 8ed adyaileM in quir^igmm dif^M 
hua, cum quiqua Meies uiaxime iieugafi obaervaie lolcuatt 
ip«e nUitei f mllafil tfc «d Goibriimiw pMpmat^X PMl 
palHit, eis pro tempate tfede^) counhdl «lf«a afifwuiti pac- 
cunie aue parle in eraria loci rolicU> iofecto uegokio, pnn 
l^ti ani fpa iaugmaiMy a (aTora pnncipu Tkwingia |K»-ia 
Tiaaia bamt« fetraut, qui dala Ida mi inkrpositu aaera- 
' meuli^ äe eidem principi Semper oboUi debere jurati dixerunl 
et dmuBodo Fbitippua tos n»ü daaartrei, aad ad Ofpai^ait 
dum pmc^am ama mm ff ti^wa belli naaaaaariia fidaliUr aia 
mittiatraret. Friiiceps vero {»rovimie, iguoraiia quod (acluiu^ü 
fueiaty «UV quadriftgieiitia aMÜtibua uk aiudUitaa rti^ia Ottania 
(properayatat), aad Piiilq»piia canleavitB adyanenk AI PJd- 
lippus, retro prolapsus, piociuetum leseideiat, t^t. hoc a.udilo 
Uiit|raTi«A redieaa mmi» canta temjiaift pacia agaMt cm 
decoatra comitaa Thniiiigie ad «anapiiatioiua affecfaun yalia-ts 
rnrnter anhelarent, et dum voto suo potirmtui , instanda 
nulii se quietodiai »ubdare memineruiil, nü eredentea actum, 
niai cum acritar inatarant ad prindpem bumUawlink Qua 
circa parlicnlarea adprime instituerunt inimicitias , ut usu beU 

1) Bohcmo.. 3) rm MSrs 1)04'. 

2) Memlich „t'hiUi^iU r«ac*', wt so cr^ 4> indc ? 
|i;iinzeu. 6) roti s«o. 



et tamfmaiB rex ad siia remeavit. 
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ligerandi sil^i eommodius arma couqiiireretit et quesitis armia 
tae prinm ei/ümm» tnmdltreal. Siqudttt colMU ni- 
litttm^) €opüfl, particularibas Tillis spolianild per iiie#iidi« 
crudeliter iflu&uiebaiili utita eicitis malitie sue fauUribtui ad 
svMUIUb ^pus^e deflMimiil, et qiilhw Tim fem nen pos- 
mt^ ^«B» eiB M1I pronlssioiiilNis expugnare temptmait« 
Quod et factum est Nam cum ad oppidum ßangcrhiisia Tal- 
Us el ai^iiteui bcHC nuiitiin iter reton|iiereiil efc td ofpu- 
gnand««! ceminnriter insisterent) turpem peeii repideani) dum r«i. m.k. 

lofides inerat iiiis, qui in civitite fuefaiil, rim illorum sua vi 
propulMluml, eed iide neglecU^) tanquim effuraiuiti, prutine 
virtitle HOB menera, in dedftiottett ire paratmit ffempe 
adventu ühi duds Beinliarcii -^) supra modum coneiteriiati, sive 
prenleeieiiibiis abstracti et üeetiy «ve illoram lerroriiM» per- 

f&moti, drilBlia taltas aperientes adremrioe ateleeftmly tpA 
liiiKiiiam ca])pati iutroeiitilrs , preter ea , que neeegs^tfia victni 
fuerauiy in nnllo quempiam quasi dampmicare decreveruni. 
At Tcffie ufiMmakM m fnm hieraaa eaee non deMt^ 
quoninnu|uidem qui resistere pot^ranl, ad succumbetidimi cogi 

20 non debuerimt« Denique aMquanta pars eivitah'g incensa ae- 
dea aacraa cam teMi demenun imWeraitate mrohrit et igine 
edax iadicio orientig "^) ex alto eimiia aaoMpail. Befinde 
mauus iüimica ecclem dei im^ultaHs, omnia, qlie inlra fue- 
naif mOk^ ctHcea, eedieea el eeteia ad eaHai« dei perti- 

95 neiifia, inffaail et dMpmt, el mm neednm aiie aatMietam mm 
malkie, a<ftuc aiia pararefe eemmenia. Nam et r^r^ 
üppvm alNtalo Toeue deevetenait, vel eenmi eate 
quam i wia tai li lMi belna pTftacipi prevMe in Mille eMam 
eed magi» ad etereioiKm ejss inimica Ülefmn hosiwii 

1) multuiA. .^1 von Saciuen. 

2} oeglecti. 4} «pectantia? 
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menter iustaret. CoUecta itai^ue forti pugnatorum copia ad 
Albi Laciu obaidionem properayU. • Sed antequain ad ejusdem 
iirbiB Teiurent aditmii, Fridericvs come« de Bickelmgvn, Idco 
Yehemens, cainpiductor argtittis, specolatoria gerena vieem, 
capÜYus abducilur, principi affertur atque in vincula conjectua 6 
nocendi potestate priTatur. At im deoanlra plorea alii de 
parte prindpia in captura capiwitiir et Iis quoque poteatas no« 
ceüdi adimitiir. Interea barones et coinites iaira sepU Aibi 
Lacna ad reaiatendiini coUigiuitar. (^amfia eonun pertenins 
et rarns esaet miinerna, tarnen Tirtna non Bunima erat, quo- 1# 
niamquidem et iu bellis erant aatia auperque exercitati et, 
tarnqnaiii boni experimeiitatores, ad reaisleBdmii exfciteie 
parati et propterea, niai compiilai fiuma media» ae nunquam 
in deditionem ituroa arbitrati sunt j^od et rei eiperientia 
inaigiuter edooiit, et qualia eawt eonim virtiia ocnlato pre- 15 
monatratam eat: quia, com üa Phifippna acriter imnineKt» 
tarn grave daiuimm iu dextrariis et hominibus iacontinenti 
pertuUt» 4iuod uibem iterato aggredi rehementer eitimiiit. 
Nam aceepta opportiinitate civitateBaea, de anUerraiieia acro- 
bibua prodeunles , eorum propugnaciilis et iniirorum tormeu- 20 
tia iguem inextingwibiiem appoauerimt» apeau et aalatiom in 
dnerem redegernnt et editui ^), qui intua latuerant^ per mor- 
tem et flammam miserabiliter consumpli sunt. 

£adem tempeatate quidam de exercitu regia egreaai, nii> 
mero ^vatuor ant qvinqne, diripiendi eauaa dmiteriiini et ec-tt 
clesiam sancti Gangolfi in Summeringen •'^) violciiter occupa- 
Tenrnt. Qui r^bus quibuadam de ecdeaia aaportatia igne iuTi- 
aibiü celitna nusao, forma tamen corpomm integra rananante, 
abintmi deifice et ierribiliter eonaumpli sunt, uuo lautum su- 

1) eüstere. Gaogtof - Sötninera , Preufs. Dorf, 

2) Ncmlicli «editmiu. Kraii and ft^cimgriNs. BrÜHt. 
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pentite, qui regis eierdtni imignafia etiam dei mmctiiret d 
de' Bui ipsins ardore, qnod in ains faehini Inent, tegtBkando 
predicaret. Hujus itaque carnis superficies quadam scaturi- 
gine puatnlas et apoitemata foraminosa produeensy totnm cor- 
spns sacer ignis ocoipavit el er grayissiiiia ardotis inataneia m 
coram multis adstantibus eum expirare coe^t, ejusque mors 
amariaauna longa vel piope poaitia incredibflem formidilieiii 
attalit. Nee pretereundiim , quod orientaliain eolledio prin- 
cipum ex uuiversaii renim et hommum copia uunquain ita 

lovnaiiiiiiiler in mram corpna Tvltnmqae coacta est» aicnd modo 
nt, cum in auxilhini PMlippo coUTeniret, excita dmoacttur. 
>aiii iiiilia iiiilibus recensita, spreto eliam centenario, de sola 
diyliade» id est miUenario, nomeroaiUs immeiiaa conatabat 
Interea Odaekanta, virtutia avite non munemor, cum hSa» 

läqiii de CiUica, i. c. Ungaria, sibi in auxilio ferendo conve- 
nerant, fama ac muititudiiie lueiueiidus adTeuii et prindpi 
proTude, propter rem Inopiam quaat circa extrema agenti^ 
in eo duntaxat bene consuluit, quod hiis, qui in Albo Lacn 
fuerant longiturna obaidione fatigati, promotiouem Fiiilippi 

soel orientaliam, apatioaum reapirandi loeum, mimatraTil. Au- 
diens autem idem Bohemus et militie sue principe», quod roul- 
titttdo de Svreyia et iniiuinera pluralitas hominum de Saxonia 
ad reaiatendum ei duntaxat conTeniaaet, de aoia non bene 
preanmena, qnomm etiam atiqnoa a Pbilippo eorrnptos esse 

26 prenoTerat , maluit cum iutegro exercitu suo terga vertere^ 
qnam aob dubia anxietate cnm Saxonibna bella committere. 
Prineepa itaque proTincie, attendens se duorum regum, aei- 
licet Ottonis et OdacJiari, destitutum solatio, iiiirum in mo> 
dum expavit» qnoniamqmdem de auia urbibua et .oppidia ex 

30naleida editaonnn lide timens, qui viram eonatantem ali* 
quando couswevil peiceUt^ie, et ipse quoque eodem permotus 
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eitimuil atque quacumque citaditione premusa cum Pkilippo 
«ompofful el, «I anpluureiii dictis fideni liccrel, Htm 
vmm tarn Ttübni dün oplnltt, et nc ettm face omiis üb 
controyersia quievit. * - 

Alino PtMuiiii JLG.O.V. (Jude auiem regni »eetio ei vo- 5 
limbtiiift divctsailui rit oonmotia, treTiter duftonu. Siiie 
cum Adolfus, Agrippine non^) tarn re quam nomine dirtus 
arehiepiscopus, fame volatiUs pertiiiad et ambigua narratione 
•fienialts inteilfiiMet' princq^ convcBUir in pemiwFiu^ 
lippi de adipisfenda Roume re^bltor^) ae todu otM h«^ io 
najrcliia» 4uctii cupiditatis et avariüe.aue stimulabis acuie% 
a Taee demwimidi regit mtrioBeou pwdoliiit, pro eo pre- 
dpue, quod mim penfeotit noniniftoa prindpei eontemptibi- 
liker pjr^terü^ae peraoaam, et eo ampUus, quo audierat infi- 
. nitai ipso« de electioae regia aortitoa fuiee^ peceimiaa ^). Qwi l& 
«e4i mrtalii cogis aui aaera fiunea Qiectora) ? Proinde ar- 
clliepigfopus jam dictiit» variuä in cur Je laulilui- cuiiuius, quo 
vei eleetiQneiii ^iiüippi possit rescinderfi^ vei alium quetaiibeft 
«4 «attinlinietwni tn» eapiditatia et maiime ad deiUtiieiidaM 
unitatem valeat inatituere. Yoeat ergo Rheni principes etto 
bariuie», aurea apondet montana, iadubitatum de Phiüppo 
müliii tnumpliiniiy mtreBa, qvod pater eeeleauunin 
fiberlati aemper iDsnltaTerit, et qnia etaa parentmi Inlit um 
aequiorea, eundem di<;ebai Komane curie e( toü eackaie de 
PllUqppo reelare tnnmak ihm iU/v» pro YohiBtale ana^s 
pmeipui aniaiea RbeKenaiNiii habere a^ nteUexiaaet, Olto- 
uew, SiArifi ducia ^um, refem futurum declarat, quaniam-* 



1) Zu IcblerkJuuMeii, switch«o Uftwct 
und Arnstadt. 

^ In Or. stellt ;twUcb«i) ^ou uud tarn 

aock: noauis. 

3) Im Or. Mr piridioe. 



4) Ui^toriach ist ^^i<'^ iiir!:t richtig. Wut 
bekannt, stand Er^sb, Adolf tiKcli dem 
Todß UttBuqdis VI vqm Anfalle au an 
der SpilM der «iitntinilitelien FUnten- 
partei. 
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quidetn ad malitie sue ifiemiin neteinem ilit«r principe» tarn 
acriter Fkiftippo intoinere pfeadtthit^ utpol« eujus pato, Biii- m. mk. 
Mcet FrklerievB imperatof , Bttinn genltoreiii ifelnu et lioiiol*e 
per omnia privasse precognoverat ^). Minim in modum Rhe- 
snBHtw^ femiii etiaiu totus fere mundiis ad ttMmm Otto« 
nis-favorabfliter conclamat Hiia ttaque. pifadia, tarn {dem 
archiepiBeopug de Ottone duutaxat labores et expensas sibi 
ceniecet immmere, vitioaa peccunie «libido sibi ftdeiia auapi- 
dvniv mttltK» tarnen prina impe&aia laboribiui, taatatia eede* 

iOsiis, depopulalis proviiiriis, occultos ad Philippum diri^'t 
apocriaario.s, spondet^) semetipsiun et sue principeg proyinde 
adaiiiim feTorein' eoiererterei et super büa eifectibaa am per- 
aeiie et rebna^olKbelur ae niiUo modo Teile pareere, atqne 
ut pollicitationis sit et firnia fides et stabilis coiifidentia, 

lAaacramentnm ae faeere et ^pnmeimqve maliierit certitudmem. 
ae dicit regi factorum^ el a ante preceptia et eommoditatibiia 
ammodo non recessurnm. Iiuk' Tttilippus de tiniore prius 
babito bilariter reaipidt et suis eimdem pontificem consilüa 
fidncialiter admiait^). Quo andito borgenaea in Colewa, in- 

«0 steinte Ottone, se coadunant, (oartanlur et sarramento obli- 
gant, aaaerentes, se Adolfo iiuliam aiiimodo exbibituros re« 
TerenÜara, qidmmmo illatam aibi ab ipao injuriam preteritaroa 
inultam. Proinde dfitatem mnmnt, AdoUnm abiehint, Bro- 
nonem, Bunne prepositum ^), ad favorem Romani*^) ponti- 

ftsficia et eciam PbiUppi coDtameUam eligunt eique aaeramentum 
fidelitatia faelvnt, aique AdoUiim qnaai leproaum et adeo re- 
prebatum inira muros dTilatia aullateuus intromiituni. Bru- 
Donia electio a Romano pontifice dalo pallio confirmatur, 

1) |)i ccognitti* ciat' su K. i'hili|)ii ntx'i^eircten. 

2) im Or. steht nacli «poadet noch: io. 5} Ein Grai' vuu Sayn, Probst vou Douu. 

3) poIHdüiliv». 6) ronane. 

4) BraUsdiof Addf i»t nocli fan 1. 1201 
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Adolfi sor?« et condilio ubiqiic de^^picitur et reprobaliir. Porro 
FJiilippiu, coUectis exercitibus civiUti acriter imminere de* 
cenien», dTitaten^ei obndere paral) miiris inmimel et «pu 
vires suas^) de Fhilippi exercitu experiri decrererant, milicie 
siiburbane (muros) aperiunt ^), ubi pila uiioautia piiis obvianty & 
et didtt nen est iacile, quliter Otto in snt ade et qnim Tin* 
liter enitiiit, hostilras inttitit atqne pro snbiirbaiia milicia tarn* 
quam gygas palmam virtutis expandit Phüippua itaque ia- 
fectia^) oonatibiia aiiia a Golonia receant^), presertim com 
equia pabida et equitUnia deetaent aümeiita. Deniqve €o- lO 
lonienses i»imulataiii cum Philippo aatagentes facere pacem, 
poat ipaiim legatoa dirigimty infinite pecennie aommam repro- 
ndttiint, auo*) tionen priua eleeto^) in quodam particulari 
conflictu captivato et dure captifitatis riiicuiü iaique re> 
tento. Pbilippna autem, bnrganaea Colonie putans ex affectu n 
cum ipso pacem fiieturoa^), ampliori faatn erigitur, asaerens, 
iiiüi ad jacium balkte in quatuor climatibiia muroa effodiant, 
aounodo quod eia intendit laeere» ipsiun nnnquam re^itamm 
intelligant Legatt mo inteOeeta regia pertinada cum dole 
redeuut, et ul iudempiie abire potuissent, se hanc delegaÜo-SO 
uem toti Colonie nuuctiaturoa favorabiliter compromittnnt. 
Qnoa ad ipaum non amptina rereraoa intelligena, dolum ma- 
lum intercessisse aiiimadvcrtit et ipsis iu posterum se fulu- 
rum hosteni ininitaudo poliicetur« 
cbr.sanp. Auao Domiiii M.G.C.VI. rex PbilipiHii, coadimato exercitD cum Co» Sä 
f«l. at. 'Mieosibus congrassof t omnia ferro et ignc vastavit iu mtmtt Augwlo. 
la quo conflicto captus est io quodam easlello Bitino, cpiteopnt eoitinL, 
et io cutmai regiom UrySeU dodas cütodie maadpaier, pado ante 

1) «uos. nm^ fallea io das Jahr 1300. 

2) ap^riant. 6) sua. 

3) iiif«aus. 7) t»leccio. 

4) Anfangs 0kl. 1205. 8) captivantiimj. 

5) Die im Fcd^eodm emfilten Etcig- 9) factmw. 
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Colonic a Sigefrido Mo^uüoo archiepiscopo in pomiticeDi fueral ordioatüs. 
Tandem Colooienses gratiam l^hilippi optianeront, dalis obsidibus 

61 oopiosa peecmüa. Ordo sancti Francisd ineepiti dataque a 
sanuiio pontÜtce potestaa predieaiidi eum aiiia fratribiu. Quia 

scifisuris cordiuiu «ieus aoii kabitare dinoscitur atque lau- 
gwente eapite membra collimhantia contabeacmit, temaui pace 
aaeerdotü et imperü fotimi eecleaie eapnd perielitator et lan» 
gwet, nichil aliud restat quam dulor et gemitus. Deuique in 
Hiapame partibua et alüa ejusdem terre particularibua iocia ad 
fofidei confiraiatioiieiii et nt electi (et) probat! manifeati fiant, 

quorimdam Caritas evidenter refrie^iiit, quia non ad infirniiora, 
sed ad desiderabüiora ejus membra hostia mitteaa manum que- 
dam dauatra Cyateraenaia ordinia ad manifeatam detraiit he- 
resin in tantum, ut publicus eorujii error iiiiiver.>^itati non in- 

i&coguitus orationes ecdeaie poLius exigere videatur, quam in- 
juria fidei illata armia propiüaanda eatimetur. Porro oijiiadam 
cenobü dno fratres in eadero proTincia qnedam consito mena- 
aterio viciuata cottidie frequentare solebant &ine nota crimiuis 
Bub qnadam forma religionifl^ nnlU adhne eompertnm qnid re- 

soqnirerent, dnm loenm illiim tarn aepe freqnentarent. Fiitt 
autem in eodem monaslerio quidam discretus et üteratus, Jo- 
bannea nomme» qui diligentiori ocnlo predictomm fratrum 
exitun intendens, quid tarn erebro qoererent inquiaiTit Ifam 
si aub debiia reverentia dei cultum secretius percolerent, eju«- 

s&dem conunmiicationia partidpem ae fieri aapplidker adoptavit 
At illi Tebementer permoti eeperunt ambigere, ntrum aecrela 
8ua proderent vel celala adhuc debuissent habere. Sed rfvf- 
reiitia illud videbatur eiigere, ut ardianorum auoram amn» 
menta deberet non ignorare. AdicienteB ergo conafamkr 

30serebant, se Cbrit>ium in humana specie Geriis bona axaep> 

1) dwtoqae. 
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et debitam ei re\ ereufciam prostratis in oratione suis corpo- 
ribiiB ei diviiii coltas peiMiaiiem Tettmbfliter eihibere* AI 
ille suspeetam eornm habens narratioiieiii, interposita tameii 
priuB fide de eorum occuUaudo secreto, ciiidam seniori in 
moDisterio de peccatis f eiagens confeMionem, eacharistie iio-s 
stiain, cum duobvji iens, secimduiii quod coDdictam fnertt, 
quasi sub occulto ehlamide pomeream intiilit et quod illi 
firitres acturi euent, diligeDtuMime animadTeiüt lUi rero 
toto corpore proatrati, in orationem se dantea Ineeni ^naii- 
dam, quam autea videre consueveraut, ex ipsius aeris moli-io 
bns miraeiiloae elicnenink et efifigieDi qaandam Immanam, f luun 
adorare aolebant, in medio lueia pendere tamquam celitns Te* 
nustatam tres illi coM^i>eieiuiil. Effigies autem ipsa Christum 
se esse aaaereua, aalutatis duobua qui tuti in deditionem e|na 
abieranty causam adyentus Jobalnus «epit reqnirere« IHiis 
rursus adorata effigie dieebant, ipsurn secreloriim suoruiii 
velle fieri participem, eorundem uunquam futurum eiortem ^). 
EiBgies antem, prioa quid Johannes teneret aub chlaniide (in- 
quireus), cepit a fiilgore prisfino paulatim iiigrescere el 
^•terrorem quem potuit ipsi Jobanui iugerere, et niai prius30 
qnod teneat snb clamide abicerel, ae non posae aecretomm 
fieri participem constanter asseverabat. Hüs dictis ipsa imago 
evauescendo '^) disparuit atque illos gemiuos veueraUixea anos 
in ploia confuaione reliqniL Johannes autem providus et 
circumspectus , malignum in ipsa effigie intelKgens ae Tidissets 
spiritum, fratres illos ab erroris sui atultitia revocare co- 
natnsy ab eiadem et ab alüa qnibuadam poat proditionem il^ 
Kita pemicioai aeereti plenus fide crudeliter interemptiis est 
Ad eoruudem eüam confutandam heresin ei decreto abba- 

l^i pomcritim. 3) fuigurc. 

'£) exortiiui. 4) evaoesccndu. 
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twi 1) predicU axdinis quidatt desliaaU onili arnffHao pii* 
ainntir. 

Lndolfo sancte Magdebur^enMi's eeclciiie venerabili ine- 
iropolit^no viam univem cunui ingreMo ^), parte« eli^^en- 
b Umn dufliliiiiil et qpaa electioBe pielaM cnn cnoiucu Concor* 
dare nequeunt Unde yox onmium una fuit , ut quod per se 
aetitare^^) nequivenint, per yicinos episcopos et ecclesiarum 
preiitoo concorditor peragofont aftque ad «nitati« coimhreBlian 
inunniiiltor inotureiii Ad capii rei negotium HalbersladeiuM 

iOcum (j^uibusdam suis prebtis arbiter inatituiiur ut qui ab 
00 dtnowinatoa ^Miit, MagdoburgoiiaH dectua iiabeatiir. Co»- 
Tcaioiilos itaqno arbitri diToraoa donomiiiaiit, denoniiiatoa 
abkiunt et solum Adeibertum, comitem de Kefernbnrg, im- 
miiiMn«craattia topaoentea, coffam «ufcraitato Boaunie oc- 

iftcieak BobiKlatis, imiocoiitie et otodii declaraiit episeopum. 
Qni a Fhiiippo rege contra voluntatem pape regalia accipicus, 
vt dkitWy in odiuai ejuadem Koaumi poatificia per ainistroa 
(aemioiiea) derenaae Btaictutiir* Confiimatiia üai(m mum 
regia, vacantia non cessat locare .stipendia atque unde ubtr- 

90 runaa baber e gratea debuerat, inde a aubjectia aoia mvidenUe 
atimdoi aoatni ao Toleiiioiiter cscitabat» Svbdili wo, vo*- 
cem appellationis amitientes, Komauam sedeui adeunt, iniilta 
contra suum electuiu malitioae sed frustra compinguuL 
Kam eottedia de bona Tolontato regia iena ad cnriaBi placa- 

25tionem pape facili ademptione promeruit et contra svorLn 
^em eiDuiorum benedictionem aacerdotalem et episc4tp^iBm 
noc non et palüiun do mann pape ronerabiltter ac rifitna . hm 

1) abbaten. 5) imtitait. 

2) nctfopofilaiia. 6) te. 

3) Erzb. Ludolf i»t im labre 1205 ge- 7) Hier sctieint rin War r 
storben. Tidktdit peccuuiu o4ar «m^^ 
4} acUcarc. 





r 



Digitized by Google 



108 



eonsmmBatiui rediit Sed in vpto mo reditu , dum in para- 

sceve diyino perageret, ex peccatis iucolarum mairix eccieflia 
flammis oltricibns eini minoiia parielilnis inedicibiliter in* 
teriit et miaerandom noTo pontifid apectacuhun atrages üli 
vehemeuter dissoluta exlabiüt. Ipse tarnen pontifex, junctu ä 
aibi alüa epiacopia, Naenl»organaeni et Brandenborgenaem epi<* 
0C«poa in dondnica reaurredionia Tenerabiliter eonaecravit 
Sed noii est dubiiim, (quod) inter^) tante cclebritatig solem- 
pnia propter inopinatiim mathda eccleaie caaum idem ponti- 
fox lognbria el meatna extilerit. At vero incnlpate fiune non lO 

fuit, pro eo quod a Judci^ sei'uniliiin leg;is sue coiiswiiludinem 
receptua, Komam Teaiena codici coxum oa accum oaculando 
applicniL Et propterea ad confirmationeni aecle eonim ye- 
nisse creditnr a ploribua, et ewangelio pacis contrarius exti- 
r«i.ma. tisse. Contigit etdam eadem tempestaU) quod Cbxiatiani inl» 
Hallia babitacalia Jndeornm concitato tHmnltn ignem appm- 
rail et eoa a ei?itate penitua pertnrbareni Unde et odium 
archiepiacopi christiani vehementer iiicurrentea, poat plurimaa 
altercationea datia müle marda argenti enni ipao pacifice re* 
fomati annl. Sifridna eomes de Orlamnnde obül. » 

Anno Domini M.O.C.VII. Coniadus episcopus Ilalber- 
atadenaia monadina lactna est» pro quo Fridericua de iürch- 



(csl), In sequenli*) parasccvc calhedralis *) ecciesia sancli Mauritii inter 




cbiM. berg eonatitmtar. Ad«lbertus, Magdeb. electus, apostolieam se^mn 




deliccl Hiigonem lloüticosciu cl V'elcUjiiücai cpi&copuoj, el Leonent ttaacte 30 




4) iasetiucQli. 
h) Rathfldni Tel. 





lOckrids coogregaU reverii smt io regionem soain. Rex Phifippiu per 
intenreirtiiii ewüaafiai ftwaoocai« CoMtasMi tttfciepUcopum , a via- 
caKs akolvit. Et IuImb SHriJn, t U m Jbt » Mn^ mtümmk t mat era Hm • 

PreoesUoo , UtC^) regis Phiiippi uoleaiiam »uflereos, Ilomaui adiit. 

De sex magisirid iü cantileiiis« 

In illo tempore erant is cniit lantgnni Heramni et de 
l&fanulia ejus wt nri nobilet, natalidis iion iniini, ingenio 

eicellentes, houestate moruiu virtuosi, cantüeuarum coofe- 
dores snimiii, ena certatim studia efferentes, (^omm no- 
mina liee saut. Htmicaa scriptor Tirtaoaiu, Watthenis de 
Vogilweyde, Reynanlus de Zvvethin, ^\'olf«T;immus de Esdien- 

80 bacb, £iilierolfu0| Hiaricua de OftirdiDgen. iüc aoliii dupii- 
tabat contra omDes alioa, proferena et hndaiii ducem Awtrie« 
lUliqiii vero illuslris prineipis Hermanni predieti preconia 
peivaide eicaDtaTemnU Que parte» luutuü decertantea^ tan- 
dem decretmn eat, nt jam accenito fpicnlatore, prcaeitifiia 

25 fiintiü Unenti pars devicta daretur saspendenda« Forma ete- 
nim preconiorttm hee fuit, qiiod memoraiuji Üinrinw de Opb* 
tirdinge ducem Awtrie mü coefMM, i»teri ?ero Menrnm- 
num, Thuringie lantgrarim», tomp»r»nUn , nk hwkm 
ae diaeeptarunt Creneeiite i^itiir litia tmUru» ^tmui anfii 

sointer boo UBu amduL Htm fmml fiMiNiiOf iMair«* 



1) Sittnnri. 

2) depooei. 

3) io. 
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mm Tel taxillanim falflornm tandem cum Hinrieo jam dicto 
lado inilo, eundem astute devicerniit ^). Imminente üaqiie ubi 
fdi. m. k. nortb perienlo, sob |»alliBm Mntbordif predkti kulgrm 

spem palrocinii eonfbgit. j^uo obtento pro discutienda que 
ad manua habebatur matem, ad magjatmm, noaune Ctingeg- k 
bore, appellavU, promitteu^) mchiloiBiBiu, aoitiiitia aiagi* 
atri aecersendi standum esae, ut pars cadens proposito laqueo 
necaretur ^). Datia iUiitte nniua anai pro appeilatiojiia auf- 
firaf^io indndisy aepedictua flSariciia (de) Oplilirdiiiga A w rtr ui 
petit ibique a duce Austrie, cujus famam predicayerat , ma-io 
gnifice auaceptua, douania agn modids ditatua, et inauper 
literia commendatitüa ad magiatrnm dmgaahore, qvas ap«d 
eundem diicem aummopere rogaverat, sufTuItus, magiatrnm 
Clingeshore, causam sui adventua aibi eipUcaiis, datis litteria 
reperit. (CoD)eolatiiaqne 'per eundem non modice, tempiais 
magiater Clingealiore itinerandi com eo Wartberg nimiitni 
protrabity donec norte, cujua mane illuxit dies diÜiuilioni 
brig^ prefixa, ae et dubiiim anximmiiie Hiiirieiun predidnm 
in curia cnjnadam ciiris, ed nomen Hellegrefe, *magids pre- 
atigiis collocavit Haltilabat idem Cliugeahore tuuc in parti-so 
bua Uogarie mterque Septem Caatra ^). Yocatnr nobiiia qio- 
dem et direa , triwn imUimi marcanun amramn habena een- 
sum , vir philosophus , lilteri« et siudiia ttccularibus aptiaaime 
imbatua» nygromantie et aatronomie actentüa nicliilomuiiu 

t ) Uuserum. TorauaseUuog brndl^ dw VeboMMMm 

2) Tenzel, hUt. Golh- suppl. II, p. Ö21, der Vita Ludov. vf? rÄne wortgetrcnr, 

o. c hiilt diesen Sulz Tür cornimpirt, walnriu! - tp (Hc b.it/.c aufltiit, erwcilcn 

über nur darum, weil er ialAcii iiiier- und um&ciireiht. 

ponkürt Er fangt iwnlich mit taaden 3) prodiioutieada. 

dMU «eaen Sats an mi io diesem Falle 4) pronittMtM. 

nPiuPs man im \ orausgchciidcn freilich 5) nectaretiir* 

ctae Lütke annehmfn Dus ist nbcT 6) inuiji'>tii. 

dorchaa« nicht noiiug und em bluMcs 7) Sirbeahtirgeti. 

Mirarerstäadaif« , da» auf der MnInii 
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eruditus. Uic magister, ut dictum est, ad d^udicandai) pr$« 
dktonai Tirofon cttUÜoB« in TlnuiiigMRi per Toluttten 
•I btfteplicilim prmdpini «dinetua, nleaquam td kntgraTtmi 
miroUäet, nocte quadam iu ^ ^eiiacii »edens in area iiaspitü 
6 predioti civis, Mira iiagM diUgeiithia intutas ett Tone ro- 
gita ab büs» qvi adtrant, ut, si qua tecrcta perspeiiüel, 

ediso^ret, respoiidii: no^eriWs t/uotj hac nocU nascitur re- 
giS Ungarn film, qme Elizabeth nimcupabitur €i erü san- 
€{a; iradeim: htjus pme^M 'filio in usarem, de cufue 

10 sanetiiatis preconiis e:\ ultiihil et exallubihir oinnis Icrra. 

Scce %ui p«: fiaUa» ahoiuiu i^^ariiatioiiU an» prtMuctuifÜ 
nustoniim, ipae per Imum pitelecte fiaude Sliiabeth prtdiiit 

HOXU^Q et urluiii. 

AegMtat tttAC in Uufparia Andreas rax ^), difitüa cUh 

ta m al potanlia. Ci^iui uzeiTy Carinii» nomiaev Mbiliaaiiiii 
ducis Chamthie filia^), nt premanstratnin fiierat a domino, 
peperit filiaan^ generis sui decus , que in Ciiriäto regenerata 
fitinMi aoMi aoeepit, aiuu) ^mimit meaiBatiaiiift JIGCVII» 
et Mta eal im eaatro prope Bkebergy el ilnden est mwuHb-^ 

soriuia» in quo inhabitaut ducente Tirgioasji ei in eo lial^hir 
pti nma de aiDcIa Mafia Magdakia» ad invai nriliarft lel 
qaaat 1 Baift^) cifitale, in «pia daminM Sigiafliiindm^X rei 
itananorum, Ungarie et Bohemie, tempMribua auis edificavit 
Castrum valde famoavm ac nurabüe in turribua, tranaitibua ae 

25 dondbns teatudinatlfl , quod edificavil anno donnni M€€€€« 
vicesimo quarto. £i tunc ^ idem Sigiamundua habuit circa 

1) Ncmiich Ucs Luudj^ralcQ H. iiotl Maikj^raico von K.amtheu u. istirieii. 

2) «nlUbitar. fi) ca. 

3) AiidrcMlI (1205 — 133»), «eiMMi 7) Ofm. 

der HterosolfBilNior» 8) Kaiser Sigmad. 

4) Corinthif. O") Dir Rnndenhiirf» bei Ofen ist gcmeiiif, 
ä) Die kouigia Gejtrud war etni* Tocib- Uuc Erbauuug failt ab«r viel ft uhrr. 
ter Dertholds III, llerxo^« voa lUrran 10) V^I. utier Sigmands grmeialen hmü- 
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Bf dncftn nomine Steplunun Byspoti ^), com nulle ei ^«in- 
gentiB eqnis, et ipsam eliam Tiaita?it imperttor Ofecornm^) 

cum priocipibus, comitibus et dominis s\m iuBuda, et ihi 
etiam fnenint preeentes dominug Guntlienui arduepiMopns 
Byrantbus, et pmertim et preclpne rex Danomm^), qni s 
eo ivit in terram sanctam per Ungariam et reviiiiebat ad eum. 
Ibi etiam fiierant Fredericusy duz Saxonie dux de Monte ^)^ 
dnx Stettinenais, dvx Sleswieenais Lndewicus dnx de In- 
gilinstadt dominus Placentimis cardinaüs, patiiurrha de 
Fryol, epiacopua Lubacenaia , arduepiacopiia Stngonien-ie 
na*), epiacopva Sagranienaiai^), episeopna Watienaui^X 
cpistopus HaurieDÄis 5 episcopus quoque Erclit usLs ^^), 
Cornea Phüippua de Nassow, comea Hinricus de Schwarti- 
borg, duo pinceme de Sydow. £t luis tempoxibaa Ine- 
runt ibi reliquie, que pertinent ad imperatoriam dignitatem, 
qne poatea venenint in florinbergam ^ ^), in curru cum Hu- 
aonibaa raedario neadente, et «inando ifpropiavit dvitati 
Norimberga, quasi per dimidinm miliare yenit clema eum cru- 
cibus et reliquiis , et tuuc primitus fuerat sibi dictum , quod 
dnxiaaet tantaa reliquiaa. Qvd deacendit ab eqn0| cadena inia 
terram adorant aaerora theunnun fllnm et aie pedeater dn- 
eebat currum cum equis usque in locum, ubi adiittc sunt re- 
condile, in lioapitale Saneti Spiiitua, et omni anno aemel, 

enthalt in ITogarn und «pfzi« 11 in Ofen : 8) Lübek. 

Aschbach, Geach. k. öigmuads, III, 9) Gran. 

Bodt 3, cf) tt* 11. 10) A^ram. 

1) von Senrien. 11) Wutaen (VacU)? 

2) Manuel Paliitologiu. 12) von Raab. 

3) K^nqg Bach Toa DäaeBiwk «uSchwe- 13) Scheint versohrisbca and Eiack ge- 

den. meint zu sein. 

4) Friedrich der Streitbare. 14) pincerui. 

ö) Henog Adolf von Barg. 15) IKeU^MlIihiingdarBddHiBMgdMi 

6) Henog Hdnrich tob Schlawig. tob BündeBbnrg nach Hürabeig geadMli 

7) Herzog LMlwigVII vott Bamn-In- im Febroar 1424. Vgl. AmKiUi, U 6 
gobtadt. IV, Beibge VI. 
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scükel feria Mxte «ate mMrkmriUm dooHai, cm a^pw 

Modo reTLTtamiLs ad stiliini priorem. !>filifpt nd i>los sei 
cantojres et priniitiui ad generationeiii sancte Eiixabetk jaa 
dide. INcti pimc^ Hecmud primogouto, LndewiM» 
optime indolis pnero, elecU illa Elizabeth sancta, adhuc sugens 
«bera, nutu dei despoosaU est £odem quoque tempore in 
cunpiiato mäitiiin m War^erg magister Cluig^ore predidai 
cum Wolframo de Eschiiibaeli itndio eonfeelioiiia cantflenamm 

lOge exercuit. Quem cum superare uou posset, alium se ad- 
dadiinuB magistniiiiy cujus ununmi perogatiTa dcnncentur 
fldentia, repromirii Adjuratas ergo dyabolm per magiilnui 
predictum iu speciemque hominis tran&figuratus pulsat Jiostia» 
intromisnisqne ad lantgrarium, impia') data sibi pzuno pro- 

ibpoBcndi fieentia, contra memoratum Wolframum de Esehiii- 
bach a prima mundi orii;ine perspicacius ordiens^) usque ad 
tempora gratie singula tractans materiam ocius protelebat. 
Bcantra Wolframus de EMhiubacfa, misterium mbi eteni 
incarnationis pro matn ia arripiens, spccialius se misse sacra- 

somento implicuit, ut aiugula ejus solempoia, propulmum^) 
Tidelicety Testunentorum, saeerdotalium utenulinoi, cantuuni, 
lectionum ceteronimque agenderum per anegorias congruas 
dedararet Cum Tero ventum est ad iocum verborum, qui- 
hvB virtute avctoiii indita, incamata patrii aapientia trauaub- 

S5 atanciaiilis panis yinique forinis ad bujna mundi Toeatur infima, 
uif qui semel se deo patri hostiam iiumaculatam iu ara crucia 
pro mundo optulit, cum pro sna exaudiator rey erentia, pro ain- 
gulonuB aingulariter et omnium commnniter crimine cotüdio 
id pignus offerat sacrusaucla mater ecciesia: demou evanuit, 

1) tniaericordia. S) ordinet. 



2) imperia. 
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quia ejug indurata malicia bujusmodi eum iutcresse celeberri- 
mis coUoquiu non pemnut Quapnpter dcslroctis Bacitt- 
mtioiiibiii deriebtt limiofve pididi« «dfam magiiter ML 
Et item an Wolframus predictns litteraa didicerit , demoneni 
ad id flcnitaiidiiiii arte nia makioi «ccmifü. Sufue demoii & 
C0iii{Nibnui cnjnadni noctis ooiilicbio preücfani WdfriHini 
in domo hospilis siii (Totschalci, civis Ysenacensis, sopori 
f.i.339.b. deditum adiit de iiaturaque celeatU spliere^) steUarumqiie er* 
' mti«m motibiiHu« orbiin 'perqinrciui, wAiiimm wli cn 
interrogalioni responsa non redderet, hune me laknm ca-io 
cbinno clamitat in muroque ejuadem can^pnali üUeris id %tt- 
rat fiÜB ita geatit lantgraTnu nemoratiiay vt aptd ae auM* 
ret, plvrima ai ae datnrani pronuttew nuneia, aMgiatm 
Ctingeahore perinatanter peiiit, (qui), renuens eo, quod a laico 
iMdo ipaa pene in omnibna artibna ennditua de?idiia forctyis 
ad propria ranaaTit« 

Anno Domini M.CC.yiIL Sane cum Piiil^piis K«)ma- 
ninn ianpcnum Ujott principum modiaque qnibiia potiat nam^ 
paaaaty tnrbaTil imperia^ atatm eccleata deatiluily bella bcUb 
continuavil. (Juod qnia ab initio non valuit, ex posi-s« 
facto *) infimiatum est £t qoidem cum jam Ronamia poft- 
tilax *)de imperio qvaai pacem et conaanama adnuHer» ««• 
piiaet et Aquilejensis patriarcha in littera ejugdein sumnii 
pontüda pacia formam eipreaaaBi daferena Alemanie jan par- 
taa aStingiaaat, antaqwnn Tantn eaaat ai ragani, inica U-n 
tali et cnideli vulnere a palalino de Wilelinjs^sbach rejc ipse 
inopinabihter interemptua eat ^). Proinde interfectioiiia causa 
ae ita lialniit Cum qvandam da iiiabaa anta rez ipa« |Hraao- 




5) Tm Or. vor de da «iedecfaohe» coHfe 

7) Zu Bumbrrg, tun 21. Juni I20tl 



4) post facto. 
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mmato palaLind federe legitimo dare detttinasset, timeoB ho- 
nmu iiui^iii l»eatialeiii Herodtaten» reroeafit» ToluiUtini Toce 
tMcidit, nagit Tolm ffiiam swui alteri toe qsam fiib atro- 
citate viri inconsulii vitam periculosam eandem filiam Huain 
6 8ub anxieftate ducere. Hic mali lomei i Mc ardentia anuni 
atoMilaa» kae imdcilia lampaa aiiie taniiiao, älaqne coaaida«* 
latiaBe aeeesaa deereTit, statuit ac deliberarit, <]uo modo »ihi 
oblatas condigna ultioiic pimiret injuria«. Sednunquam tanti 
mniB ipai palatmo data kü occaaio, mn tmc €ma jamuBpani» 

I» iiu|n f mm Büpoaüenw nammi (PkUippu«) com iof^icMi eopia 
militari de diyerai« iiiuiidi parübu» exciia ad iiabini/ergejiaeni 
chritakn apfliciiit, dalteateraa'J iaifeiy flu Bokern ttm 
flMillit aireunli nKtitaa patant tnaatei, q« a mmti 
ipso^) cum fortibiu auiiliarüj, qüot> ad preLianduiu baburr^t 

iSH^^atoa» ituuiaiidi propenferal'^) adttWy im kakeaa im 
auBM», quod q«b«adaai frindfibiiay aoNdatia anida et fatia 
lioblibus suis, lantgravio dico et Missnenai ^), non parcerd, 
qoos jam mauifeste confederatos audierat, oec ad umm»» 
naduBaamta anaipaonui auflio pro TcDe am aMi filiial. 

aoDifakrt emm in eorde auo: dolus an Tirtiis, qn» im Mk 
requirat? fiabito ikaque coofliüo »tatuit, quod iiMmrmmi\ 
cn nnnerabili nmUitaduie predietia principilma UaHtm^ß 
nocnnentiiiii quaai naleiia afferret, qaaatiun n re^rrii fm- 
biicia adveraarüs alias manifeste inauUaret. Jaai ro (<)tt/;| 

sarcx inferior canailiia, rtbna et auxilüa iefaceraty eateniia s«r- 
cakiarat, quod figua udifli, quod iiidiil et inane rfpvtite» 
Ipt, immo et germam fratrea per mauifeslam cantradidmia ^ m . 

1> miilifomo«. Landgrafen H. S( Ii ^vif^ '-1*^/411; 

2) delibciatiM. 6) Im Ot, nach taotum 

3) ipw. tag tiMMend«. — IV» 

4) pnpuutL *nm Zn^ gfigm Uiammm 
6) MafkgKAf Dietridi von JMmi» 7) voleiw. 
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aliqaotieM proj^r terrorem, iliquateiiua proptei res Pki- 
lippi ab ipio recestennt, et milh ei in henune nin forte n 

deo, quod credimus nt postea evcntus edocuit, erat coiifi- 
dentia: «t Tero, quod flummis stare nm poUrat, diu negatum 
f at Pbüippiui sni temparia onmibiia amnmior aimimia de s 
erario re^s triginta, ut ajiint, murcanim milia Tel amplius 
aüpendiuni coacervana, Babinberg ut dictum est civiiatem at- 
tingeralO* PaUtmva autem, doloria aui atimitUa agMatna, 
scintUlante sibi (con)teintu8 facti eoosdentia, ad nahna regia 
amplius estuabat; andacter(j[uc progrediens ad penetrale regiito 
appropial, ubi bia aui ter puJaato hoalio non admieaua indi- 
gnans abiit^ metnena aibi inteHleieiidi regia occaaimiem pror- 
aus fore subductam. Rex autem, abintus audito paUüoi^) 
nomine, hoakiario^) inhibuity ne ei pateiaccrefc aditnm, per 
qaem fortaaae aibimet ipai et preaentibaa fieret quietia per-is 
turbatio aut aliud quodlibet siiboriretur incomuiodum. Sane 
palatinupy atrodoria ire fadbna'^^inardeacena, tabeadt animO) 
▼alla concidit, sumnam aibi reputana requiem boc, ai mli- 
lantc mortui ngis .sangvviiie expyari Tel poliiiH recreaii me- 
reatur. Accedit ergo uuo contentua comite, pnlaat januaBiySO 
pulaantia improbitaa reaerat boaünm, imperii aumnia, regia al- 
litudo furentis man« siibicihir. Et is-'^), qui largissiniis 
rerum mullimodarum expeuaia summisque laboribus tautuni 
monardiie apiaeai attigerat, iino ferienlia ieto miaerabiliter 
deicitur; etsi non in aliis, in eo eompertum haberetur, quods5 
letia principüä mestisaimi fiues aUquando obiciuntur. Deni- 
qne atftem (ad) bane conaommationem palatinna introgrodiena 
evaginato, uti aemper aolebat, proludit gladio, pallor oris, 



1) attinppret. 4) rascib«!. 

2) Palatino. 5) hü«. 

d) hucii iuriuni. 6) lar^uimuB. 
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dentium freodor efferat animum et tandem in hec Tcrba totns 
eimidiftiir: Bene novisUs, o domme rex, quantum a 



(h)eri ei al cerrkeii rateaiidaiii reg» ouie Tirtu coUigüiir. 
Sed in enMi tantum ade yBophagiis gattnrie temd ?ix Taloere 

lü gummoteiiuä traicitur et in pectusculo precordionim »evien» 
plaga termiiiatHr, tpintae eTapoiant «t^iie abiCBtaiite ee anina 
«Dita aepiraiitiur^). I^dade frcto tonMltet dun sfaipidi 
ctorem inali comprehendere fstudebant), coinprehenMreg ab 
acriter aauckti aont et ipee indemptHs elabitur. Logi^ 

ift Inet*) ergo ae liiiiebre«*) ettctalea^) regb pro palKo gaadti 
merore indnunttir ^), inadent<<) lacrimi», pallore tabescunt ^ ), 
et qui paulo autea in suiuina letitia cum suo auctore arcem 
noMurdue m aolenipm IMro IripadiaiMlo attingeriBly nodo 
ineetnnab^iter ]iiiBi3iati, priori fortirae impareS) adTerm ci^ 

aosibus miserabiliter rabiciuntur. Forro rex inferior^), fn 
panio ante quasi fnpefficiariua abiectior^) liabebotv, ane 
TeaaKtate, abaque «Ha conmmtatione, repentmo traMÜ« ad 
aumma erigitur. Festini priucipes mutuis se occurt^ibus pre* 
Tomie geatinnl, 8ef;nia natnre eatimatur« piger officio, tar* 

ssdns, intnr alioi qm proTenire mamia anaa Bon matannl 
Occurrunt aulici de priore aula , primi et festini officialei ab 
Otknie infeudari letantur, et qni modicum ante ei cac hiaain d i 

1) aepantW. — An 9I> Itui 1206^ 6) madet. 




2) lagubrit. 
ä) fuuebris. 
4) ofliciii. 



T) tabcscit, 
M) Nemiich K.. Otto. 
9) obiectior. 
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iMiiltaverant^), jam calcaneif iucliiies^) et himuliati quasi 
pfocidimt Stidofcs, ei u ngi sit benepladtmn tamqoam 
proceracoBHlnitiirHeniles'). Ad suniium ergo aonndde 
solempatter evectas in oppido regio Francford^) principihus 
cnriam gmeraliter^) indidt^). übi cum imuimerabiU infi- ^ 
nitite ocnrnntei mflu niKbag itipaBtnr, et qvod «ntea m 
gecretis aetitatum est conciliabulis de instituendo rege, nunc 
m Ivceni prodiit, lortuna mutabiii aed in meliorem regia 
decreti eonditimifla. Hiit ra, fendmim ptccnnk, Mam 
prioris regia Patrimonium cum filiabua, una quidan iftA repW 
tcadncenday altera vero delicioae alenda affertur. Quicquid 
ante regi®) adTemm feerat, ejvi fidei conmittitar, «pfidi, 
castra reserantur fi adrementi, vbi lapetia w ib ati tmin twr, 
platae doraalibua et cortinis ineatimabiiiter ornantur. In oe- 
cnrram ejm onines porpnitti preconialiler instant iandibfna»» 
et ut ?enini feteanrar, ad desideratam ejua fadem totna m». 
dua exhilarativam condpit memoriam. Denique aolidatua in 
regno electione prindpam, &¥Oie popnlomni, noater pidi- 
eue ea que pada rant atndet agere, tarbatam quietem nfor- 
mare , emptorum ac venditorum dampnosis Incris miiiinium M 
omnibua face rebua modum atatuit et qne videbantur impoMi- 
billa ad facfläatem redigit, nraranoa madfealM, m mb a 
crimiuoso facinore recesserint, i conmionitos et iion emeu- 
dataa poatea coniacari jubet, dcrida et quibuaque reügioaia 
naum tabeme aub expreaaa -pena inhibet et «unia et, qua ati 
diebus Caruli cbristiauissinii iinperatoris in diswetudinem ab« 
ierant, omni studio revocare nilitur, et predpue ma^umefiie 

1) iiutiltaTemt. 6) Im Nor. tWi. 

'£) Indiens. 7) rei. 

3^ Hrniü ' 8") rei. 

4) Im Or. vor [)rmci|ubua noch ein. a. 9) oimiuin. 

5) gcaeratem? 10) In Qr. TOr comnonitos dn: piMl. 
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paeis ea que suni sollicite meditatar. Inde mareehalcus , triiuy okn«. 

predtTCssonjiii (cl) enutritor regum, adicns rcgeni Otlonem, rcgni in- ^|^^|^ 
signh , ci\ilafcv, mbes cl cMstella sibi utpotc polcnlic rcgali subcgil. 
Moguulinus rc^M.ini curinm omoibus pnnrijtihiis Frarirfort} ntÜentl.ini iti fe- 
5 slo MDCti ^I.'U'tiai promulgnvit. In cujus curio ceiebnUte rex ÜUo con- 
firnialus Icges^) pacem, edicla Raroli oronibus piiocipibus sacramenluia 
jusjiirandi prestaiiUbus io id ipsum conlriduUt. ibi OuoQcm palali- 
Bom de Witiliogesbach, regia Philippi Mcisomi» tcsteDtMÜter viu ci 

rebus proMri|wii«). Quem poitra €1011 profagns msuflet, in 
io^nadam grangia niMiadiofiiiii nmiis acciinim juxta ilimiim 

Danubium provocantem Indendo ytru iiecem trudendo cmii 
clypeo subito maracbalcuB de Caleutiu cum amku Fbflippi 
irruena in Tiiidictam fon aangwini« ocddit Hoc amio eepii ordo ikM. 
fVatrum niiiMu iiiii Spoleii. Et landein Philippus imperator po8t 

1 5 occiBionem suam sepultus est in Babiubexg et post iioc irana« 
latua in Spira, ibi moda eat sepultus. 

Unde anno Domini HLOCDL Philippo imperatore sub> 
lato de medio Lupoldus , quasi adulteriue Invasor Moguntine 
eccleaiei repudiatna eat et Sifiidua, quaai paator liigltimua 

sounaiunii consensu eleri et popuH agraria Romana per Hognn- 
tinenses revocatur. ^mc ad ea que paululum intemissa 
fltmt redeamns. Quo eablinau» et eoefiraiatiit in quod a r i -tti b 

longo jan tempore in diawetndinem ve&erat, non tarn aus 
quam alioruni ( umuiodiü et utilitatibus intendens , mctom ini- 

S&^mU« jmlis vero et occtcsiasUcia masinie personis spem noo modicam iii- 



Ohroa. 



1) amtritoraB. dem Chron. Mi\gd. (Fol. 540l>, col. b» 

2) prrstandc. !in. 30. bis Fol. 34lb, col. a , lin. 2S. 

3) id fehlt bei Mcnkcnn. Ebenderselbe S. Meibom it , p. i29 . die L»> 
vennaüiet iu ilicii«Q Satxe bei Ic^es otc beiubeschreiboqg dt» Brzbuchofi Aibert 
aide Gomiption, «be Aanahnic, die mir Magd., von dao» oben im t^ite M- 
irfcfal MÜnraatfig OT chai rt . Vgl. d»- gndatt8amanlaibrodiaa, imwmkAm 
gtgtn die Sccard. R. T« L» Tli» in 1309 dan Worten dudua Sazooie am alw 
und ihre Lesf-iH^n. nobilibn*» (!(>mifial>ii<! vn>\ ccuir« lium 

4) Dm nochFol^eode weicht wieder vom Philippus ^Meib. 11 , ÖÖO, loa. 
Chr. S.P. ab. 6) Moguntiaeiumt. 

5) loi Orig. folgt mn eni . 
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gerebat Talia eoim craot principia, de qoibas bonu& proceSSUS €t dc- 

fliderabüis exitas digna speraretur. Cuaciu ergo qiie agebantnr 
prospere €t td natam saccedentihus, vir slreouus, qd «Bteadif iBe- 
bm in nagnis et moltipUcibDs «dvanitatibn «iw «BumiD biimiiiui mb- 

mberat, Himc^) latu «t festiaaüi auMeMibas foatos*) anianoaior, ae i 
ipiid deaaaat n hae ranin buoibm coDstitBlo, ad hoc oaai noda aapiia- 
bal, at imperiali aliam accepta beaedietiaae iaiperator Romano« vocara- 

tor* Festinftto itaqil^ oamibi» qo« ad taoi ardonn n^otiooi necei- 
aaria erant expeditU, ilar arripoit et alpet eam eopioao eomilato Inas- 
giediaas, a Loagobardia at Ttaaeia boaoriliea •oaeaplna, nmilia BMgaiaqaeM 

numariboi ab eis ditatus , et qnantis ribi eipedire videbitiir co- 

mitibus de die in diem incredibiliter adaucius, tarn in rebns 

quam iu per.sonis iiichil experiebalui' adversum. Tandem nu ii^t- Srptem- 
bri cum exerciiu copio«o, qui partim a fiiiibus Alemauie secum 

progrenrafl fiteraty partim de dvitatibiia totiua Ylalie ad enmt« 

eonflnxerat, prospero Hiaere RoBMun iogreMos domino pape le edü* 
buit, quem etiam, ut nichil adhuc optate prosperitati deesaet, 
qoaleoi volüit iaTeait, scilicet ad omne propositum tanni prvmploB et fo- 
dlaou VernmianieD papa, quod in tali negotio samme erat ne- 
cessarium, non tanhim ea que ante oculos sita erant intuitus, '^o 
sed quod prudeutie est proprium, conaideratione preteriti fo- 
tmi lemporia exitum metiebatur. Quapropter de qnibiuda^ 

qnorniB oceasione jaaip^deni bter ragaan et sacerdotiuoi noa seanel ied 
phviet penieioae diaiaDsioaei enerseraot, a rage, priusqoaai <ei) aan— 
beaediclioBis inponeret, seeuritaleai sibi prestari postalavii. Rex rem SS 
ad prapoctti sni consnaunalioaem fetUnaas, de qaiboscomque et qaaltter- 
«.comqne postulatos foerat, promiueoda, fideai daado, juraado aecttritaleai 
preslafe aaa distolil, et sie qaod aflbetabat ad ellectoai usqae perdozii. 

Anno igitur Domini M.CC.IX. proxima dominica anto fcsti 

Michaelis aichangeli cum muUa celd>rilale den et populi, principumSd 

ei baroaam, aiiniilqiia ümumare iUius muititudiiuay que de 
Terais totiua mundi partibua ad tarn adenpne apecteculuB 



1) Bei Meoket) &tdit nec statt uuuc; 
ich halte das letztere für die richtigere 
Lesoatt. 



2) Im Or. folgt nach facti» ein tmp' 
adiobeaes est. 
^ conieuter. 
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eMTOMraiil, imdiciMli alamtale m etdmä Veitr Petn, apo- 

mperiali benediclionc pei*cepta gio- 
riosc coronatus est. Huc usque orunia oplato') proress« pticcesseranl, 
abbinc, qiiotf fn rpbiis humanis valde usifatnm *) est, longe alilcr quam 
6 sperabatur cvenit. Ub&curatiu» est auruni, riiiit.^tu^ e<;t color optimus. 
Nam Imperator non solum soe saJutis, %erum eüam humane verL-cinuiir 
nimis impudcnter oblitus'), prombsis non stctit, nolavii iidem et ad sue 
conTusionis cumulum pejerarc *) nec vcritus c»t nee verecundalus. Ve- 
niiiitariu II (iominas papa judicera dissiiuuiaQi» et patrem exbibens non pn- 
iO luil uon doicre super delioquenlc filto, fecit qaod poluit et proiil poiuit, 
moiiuit, conj^Iuil, poslremo sub Inlermipationp exconiraunicalionis ul re- 

sipisceret iodixit. Tandem post diiiÜiiam txspectationem, pasl am- 

mooitioDes patenuif, post salutaria COlUulia) immi resipiseentem, ted 
de die in diem majora et deteriora presumentem , cnn ex eontiogenUbut 
15 ntchil esset omissum, tuoc deroum justo judicio qoaai tridum et deprava- 
lam raembrum ab unitate corporis ecdesie Bon sine gravi dolore prescidit. 

*)Aono MGCX. hyeoM don, proliu el iatolenbUis vald« Sttbw- _ 

cnte tsty in ^nt lioviiie« ipam plores nimio gdo mortoi inot, ac pe- 
eora ^eriernnt), Tiiiee «t anoM« aiiwres ila t«M «int, nt nsqu« ad ünas 
SOnfices aretGerent. 

Anno Domini MCC.XL Henninniu lantfpriYius mint so- 

lempnei^ ac nobile» uirius^ue sexius legatos in Ungariaiii pro 
regis fiÜA in Thnrin^iam «ddueenda. Qnomm princ^alea, 
eomof HeynJiardus de Molbergh et nobiUs yht WalHienu de 

23\ argila^), domiüaque litrlha, relicta Egillulü de Bendeley- 
ben^), erant procedentes cum comitatu et üamiiia multa et ap- 
paretn copioso, pront tante nobifitatb excellentia refuirebat; 
qui a principibus et prelatis alque magnatis, quomm tnm- 
iere terraa et terininos ^ cum sununa honorifieentia auacepti 

1) optata. ringUchea GestMd.tc hrrvorrageudcu 

2) inusitatum. r.iscl.lcdüc cIl-i H. v. V. — Vurg.ilu 

3) obliquui. uii der üostrut, ö«üidi von Langeowl«. 

4) pejorurc. 8) Bcndelcbcii, jeUt «o Dorf 

5) An* d«n Chr. S.P., lun Theile wn- ««od vom FnmlMiibMiaM« — Ka Bgi* 
•tinmalt. loir r. B. könnt ia d«a mir bekamiten 

6) EIi*abeth. Urkmdm aicfat vor. 

7) Ans dem bekannten aad in der tbU- 9) 
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mmif ftuB in praeemi itiiieni qua regrank V«BiaKt«i ü»* 
qmt ad eaatnim legig BiaiutiMimiim, qaod TnAntg dicitar, 

jucimde et regaliter siucepti simt 

De rege Andrea patre sancte Eliiabeth. 

Erat autem rex tut quietua et bonua, regiiia vero mu- 
lier mnlte virtatia et fortia, qite femiiiee cogitatioai Tirflen s 

aiiiitium inserens re£^i tradabat np^olia üUcque Iraiisiuitiende 
proGurabat necessaria. JDatia autem nunctiia mimeribus regjia 
prepamtiaqae onmibiiai cum profidad properarent» amro et ar- 
gento et sciiciä involulam, incunabulo argenteo reclinatam Ulis 
nobiiibus paranympbis preaentaTit regma filiam suani, dicens:!« 
Domino vestro dUUet ui tmamquior sii et i^dUns et ego 
eum^) maximis^) dipttiis, si dominus mihi vitam dede» 
rit, cumulabo, Transmisit quoque cum filia va»a aurea et 
argentea magna, nmlta et Taria» et dyademata pretioa»^ 
f.i.itt.fc.8ima et omanento, annidoa, monflia nndlipUdlaqne ve8luieB.|s 
torum paria, dolium argenteiim pro balneo filie, lectuaüa, 
cnldkasy coopertoria omnia de aerico, pnrpuras et paanee 
aerieoa nmltoa com aUa anppettectili inanmerabifi, prelioea. 
Addidit insiiper mille marcanim summam peccunie necnon et 
alia promittena^ ai viTere contigiaa^ Ifen annt allata nee so 
fiaa tdia (et) tam pnlcliFa pretioaaqne ac nmlta in Tbninfpa, 
qnalia transmisit retrina I jigarie cum sancla Elizabeth, filia 
m. Gaiidebat narnque et gloriabatur de talia principia nn* 
ptÜB filie procoralia. Regreaai in Tlinringiam iMgwilii» gg. 
scepti simt, ipsai^iie re^is filia sponso piiero infantula appo-25 



sita est et quaai figura quedamfuturarum peragitur nuptiamm. 
Entttrita antem (eit) cum omni atudio, nt oportoit et decebat 



1) cum. 
2} nuüdUii. 
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ElapM tMi|Nlie om ioniiiDera benorun atfM aivenitaUn volnriia cir. saap. 
lis «t ealamitatUiiit tsphtnm WMlmi m lactam , et or- *' 

1) et ita elegos anuanon t jbiiiiIos jam didi 
ds*) Teiu iletibiu on rigire comnoTit, ipsaque ludü- - 
Scans ac preterite ejus prosperitati Tehementer immmens in 
liiiiie modnm condniiit'): 0 Tirinm foitune Inbrienm dans 
dnbinm tribmial jndiemm! Nil Dario regnasse profuit, Pom« 
pejo Roma uil profuit! Sane principes, regem dico Bo- 
hemie, arcbiepiscopos HoguntuiojiBeiii et tfagdebiirgeiiBem, 
f oprovincie principem et narduoBeni IGraneiieeiii, yoluntarib 

motibus ciiiii (leliberaUooe ailbibiia ad (jUüddam orieiitalis provin- 
cie oppidum'^) eollectiaaat Ibi recolentes filüBeijral incon- 
CUmOB norea, qoos ariNlrali «mit inperiali «ole nuiiin« conducere^ 
pro eo quod digaiUlflnis ecdMiaslictt iuollan, ardiipreiidet iimpli- 
Iftdter el vitoperioae abbatet clericM moaaebos, reveraa^aa natroaaa 

nratierea appellaos, et nralfal advcrsitate perscosit*). laito aanique 
eonsilio junüjunuidi aamnnenlo ae coadaaaatea et eolligaBtea conlni Ol- 
Umb apieem et regiam ejus [»reenuaeaUani, omoem qnam petoariat (cea* 
rulenliani) prcslantcs sc venluros pollidli sunt; prCSeiÜIII eUBl Oli MI- 
SO greMum joatkum ad iiaperiiimperpendiaae ^)^ lidto conamine 
contra eiim moti «mL Proiade ladtf dHgradioBlos aeleroe priacipaa 
ea latoen eaaaifia, tee iden jarati ia oppido regio Nonabetsb cottaeti 
pnUicii Tocte Ouaaaai boanaaai harecicaai aeniaanwt ai pabltcaia ei 
fadaalai cealradicteriam Predericaia, Beariei alUmi imperatoria filiiuH 
S&aataa*) ab aaiveraiUle electaai, fulnrom iaiperatoreni dectarareat. Ad 
liaBc eonspiratkmem et adTOrSIU Ottonem COntradictiOBem prefa- 
los principcs et miiyersoB et singulos 

traaaniaao Waw apoaiaiiea 

animaveraot , in quibos domiaas papa ceteris de caiiate doi onttpO* 

tentia auctoritate ae beakoram apoatolorum Fetri et Fauii et 



1) Iro Chr. 8.P. folgt noch: miaMsoda 5) Dieser SaU ist ^ |W 
alteratioae demotaascnt. «aer Vwgjddiaag 

2) Hier fehlt, adMint aatr, eta Wort; n cnflliea. 

iMwa •arortoaian. C) Hier »chcint rin VV«i m ^ruk^ 

3) contmiiit. rtwa videretUHT ? 

4) Die Eccard. H. V L. Th. zu 1212 7) licitc. 
«etzt hiiuu: »ciUcel Muwiuburgk. ^ anoua. 
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jan dictORi O(tloneni) manifeste excomniuoicatiiin pronuntiavU 
et ah ejus fidelilate absolvit noo f^olum principes et baroncs, sed et re^i 

miüisteiiaics et qualemcuDque in universo Romano imperia ad 

cum respectllin habentes, prominens, eos obspqunjm prcslare deo, 
(si) et rUlunein, dei el ecclcsie Romane inimicuin, conslaiiler :ibicianl2)6 
et Frcdtrico, novo re^\ dciioiuinalo , se de\olos e.xhibcanl*) el fitlt-lej;. 
*) — — • (tiiiiicclinus) ^)vero, dumeätice familie ipsius Ottoois umis el 
precrpuus oflieii daptfer, cai iiem Otto sicud et, cujot fiddiUilCB el 
strenuitatem jam pridem faerat cxpertuSf non mIm privftbia^ ein« 
publica fcgni aegolia commUeral, ad qnod eum ioslass m^gebal aecetsilas» f • 
quantumque et qnaliterciiiique poleral, pnaopnai nadiiMlMmibnft 
parabat contraire, uidpiti cause plurimum expedire non dnbi- 
tans, qualenu.s ipsi.s prmcipiis non soliim viriliter verum etiam 
celenter obsistatur. Onai ^tnr qua potetat fesliaatioBe viOaa ngias 
mam el fenati« soflicieDter omailas, Nortbnsea viMcet el HolboMai, \b 
arnuUa maan preoccopare festiaabal, Juc prcctTere inlendeiis, ne 
qua in ei» domino roo emergeret adversitas, et ut etiam Tlm- 

ringie lafll-uviimi quasi hoslem publicum el achciie parlis priodpalio- 
rem eiinde impugii.ircl. Quod et facluni est. Prefatus namqne Gun- 
celinot «>, coadaoalis sibi Saxoaibns, ia Halbaaea se redpiea«, el UbW 

liiis qaos seenm addmeraty quam tum ipaiua oppidi dribw 

d« die in diem indc progredient, viiia.. limUmas») aui depopola- 

balur aut usqtie dcnoniinaium diem eas'") sub pacto consfifnpns , prout 
cum eo cooveaire poteraot, peccuoiam ab eis exlonpiebat. Adliuc TJin« 

Eingie baroaes qnaai otiosi apeetatores Tacabantii), aicndtt 
ipiins rei exitas aati» evidenter deekrarit, hoc soliim iuU u- 
dentea et exjspectantea, ut ferrent auzilium, non cid nm ^y 
tenetentary aed ei, a quo magiB et hoe ad maaun, nt did 

1) Vien«idit hat « «aoctonmi gM" 6) In Or. vor vero aodi dn con. 
fieo? 6)caiii. 

2) Bei Menken: objiciant. 7) hinc? 

3) Frededcum, noTum rr^em deoomi- 8) Guo. 
Mtnm «dhibeant. 9] fiaitin«*. 

4) Der nächstfolgracle Sats im CIir.8.P. 10) easque, 
ist im Or. ausgelassen, so wk dai AlK tl) vecabaat. 
fai^wort dn awdtfoIgMuiaD. 
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solet, eos accipere contigissel; puto edocti a poeta, quod ibi 
las ubi maiima merces; nec mimm, cum etiam sapienium 
ocdos smnen soleant cxcecare. Igitiir antedicte €r(imeeli- 

inui) et oniveno« CMveiiU et tiogiilM, et qoia veoales nanns uiTenerat, 
6 nnlla pecomia eos ad hoc iadont et coodaxit, nt domino sno hereditario, 
▼ideKcet TbariDgie laaigravie, coTiswete fibmfitatis et mnnifiimilie 

ejus immemores , publice rcnuDUarent et omni , quam ab eis po- 

stnlaTerat aat postulabati prestlta secnritate se ei el domino 

mo Ottoni ktnros audlinm promittereiit^). Et sie fiont hostet 

lOmanifesti, qui paalo anle domeslici et obsequiosi patabantar. Hajos 
mall et disccssionis a pi ii]( iji(^ Fridcrirus coiiics de liichelinjjen pre- 

cipuus aiKtur et incentor*) dicobalur, ^ui eo magis indcbite hoc 

facere YIBUB est, quo, sicud mullorum patuil cognicioni^), iefra bien» 
nium jam diclo priocipi, aceepUs ab eo U-eceatis marcis^) sioe omni cx- 
15 cepüone oovts et specialibos le pronissis oMigaverat, ut contra qaemlibet 

hoodaen ferret aaxtlhun et prestaret obceqniom. ROB 00 modo 4|1I0 
cepent procedebtt Nam baroaes Tbariagio coadnaati Saxoalbos, 
anOo derenaante, mtantefl proTinciam, quicquid animua aug- 

gesserat se cflfectiiros iion dnbilabant. Ml tarnen digniim re- 

20latione ab eis geatum est, niai ^uod pauperea et imbeiiea co- 

lonos flpofiintes caaas eorom saccindemnt Ihterea prin- 

ceps proviücie, auimo herens anxio, fortibus ;ulversariis 

aliquotiena molitur virililer occurrere, aiiquolieus contra 

inaidias baiomm intendit cantior exiatere. Modo caatra 

25metatus^) in spatio campornm eqnormn, modo intra muro- 

rum reeeptacuia, ^uo tutus esse poaaet, cum deliberatione 

habita ae saoMpie bene meminit redpere. Ita beUornu ftr- 

Tore eontradictorio '^) tomore ad malorn prindpia indioante) 

totiim in Castro Wartperg asylum eligitur et resiatendi cona- 

fluna infaleacentibin adTeraariia prindpia dampnoae cai-aii- 

1) compronttteni. &) merds. 

9) fatcator. 7) eontndiclom. 

4) potak cegahioow. 8) in valoMnlibBi. 
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santnr. Delntle fama proccdcntc afloere qui liicerrat'), Ouonem 

beresiarckam, sed paulo ante ioüm monarchie imperatorea, 

AImb«m ja« partes adÜMe et circa Rheni fiws iaflnlir^m mtiim 
(iam eolCgere et ita io nann robosta dicere, se velle Tburiogie partes 
btran« opf iiUst caatris et onuubna priodpia aMUMlaaiitbiis acriter iiwiiiwe, i 

«t lie tadem princeps ipse Tel *) compelleretor » deddio» 

nein Yctiire, Tel etiam fuga luxpiUr elabi (et) herefiiarclie lo- 
cuai darf« 

Anno Donuni ILGGJQL per leatmi Fiandscn et ea- 

ctam Ciaram virginem incepit ordo patiperum dominanim post lO 
leitiini annum conversionis Frandsd. Movenfi (Otto) 
tor castn contra munitieiilam^) in Saltia tribardio iHO| et* 
gnomento tribock muria imminei DefidentiBue dbariis lios, 
qui obaessi luerant, facile adoptione expii£;iiaatiir. Multis 
tonen ?«lneribtta inflietia mon ipn n^rcunm parat eiilnin,is 
fnftnsdam etiam ex fllatione Tolnermn cronieas paasiones 
gerit et juoras tarda sanadone ^) protrahere cumpellit Sperans 

ei)go per hane ezilem forHuuni onnia priocipis sibi patefieri eastella, em 
ipsa robusia auna militam, qui ad doo nilia qoiogentosque receosili esti- 
mabanlnr, nd anlcriora civitnlis, que Albus Lacas dicitur, castra metatiSi 
sunt, loterea nuptianun impendia cum gloriosis expensis (Ottooi) ia 
Northosia procarantar, qae lerena qoideni et leto principio prenuil- 

etiata trbti et calamitoeo fim labaeraat. Nempe Phä^ regia 
iiit, dnm thalanda Ottonia fidaaet aoknpniter preaentata, in 
ipaa copula maritali <^), de felidbtis auspiciis ad infiiiuitiiBitt 
coBBiigraTit rca temiinnm, ita qnod feiiz ortna 0 Ä inta* 
itnn tranaanlatantialiiB eat oecaaun. Nam ea iHoalri irr»- 
mediabiliter egrotante imperatrice, parvo post tempore vitalibiia 

1) diooHes. mb: „— iUo, eo^omento tübodk^ 

3) com. aaagefdllt. 

3) Der Mßrnflc Satz ist nur eine Um- 4) munitiuoculam ? 

schreibang ron dem , was dm Chron. 5) siaacionp. 

Samp. snm J. 1212, im Anfange, er- 6) Hier i'ehlt etwas, wahnchemlkdi : 

aSMt. Die Lndc«, die dort aelirt iit, «^rolaale. 

wird dorch die Worte iiasuiw Oi^ 7)ottimi. 
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earens spiraculis mi mnlum Oltonis diooi clauäit evlremurn. Siquidcm 
liignbrls .IC nieslas üllo lanionUibiIcs sponsc sue paral exequias, H sicud 
modicuni (|ui(lein gaudcbal et quasi (riumphabat naptialibiis et lelis cre- 
pundiis, ila postmoduai gravioribus dcsperaTtt et acrioribus contabesrebat 

5 facibus >) faueris. inde regressus ad militiam iovMil figrat et de- 

«d ftgum^ ünUm letos et pratpem amMlta mmmiu, in 

vnltihM URB mmfmaBf defomuiTiti tenttTit k «MOnuta, 

ite qwil awqwn tiU IdM, nwqna« whl Na iiuxilia. <Taneo) me- 

diaiUe marcbionc Myssncnsi paiiti advcrsc parüi, dum luullitudini extfÄ 
lOfalhim jaili 8C parailli ad pugliam ncquircnt rebellare, in nianus 
regln« eo pacto dederunt rivitaleni , quod (ad) slalulum lerminam 
iaierioris caslri dirula rei»aroircnl cl sc in eis reripercnf, donor volun- 

Mm pciMipit «spemBtnr, et si TeUet in deditionem ke et cuia 
Otlose componm, rat nrlate protvita defibenaret «criter 

15ilDfil|^lWre. RecepU vero infra manitionem sufficientes emt ad 

resistendum oppngnaiitibiid, ^ui prius ampUtudini^) civitatis 
fiMratut Bon peiie cenipetere. Frinceps anleiii proTmde^ 

Midil» paeto, Ultelleeta eonditione, qaod potnU pro tempori» aHioib 
largttus est miliianiibus , gratiorem mnlto spem de fuluro promit- 
soteiM et uk omnen letnbutioiiem bonim ei» se exteiuninim et 
•om Itboribiw satisftetiiniB palliceiu. AmKio eo Oito*> ia- 

firemoit, voee preconia militnin copiam adessc Commovit et iosUQ'- 

nio ük» BjBUikcro, mnronim videlicet tormento inestimande ma- 
goitadwM tan coaicit, Bcrobes sübtemneas infodit et qnibiui* 
sscnmque potvit nachiiiraieiitis scilieet aibem iHani »obvertera 

atroci cura saliiagit. Bavari vero et Snevi, audicntes veridiciä re- 
iflÜlvs InradilariaB warn daaüaaa et Ülastrem iaiparalncen ja« 
■ahisie eanb Mübm, fcrtivis «hprilaa mteiipeete BOCtiB flilentiat 

sarcinas suaa reliuquentcs , repatriarunr. ReÜqui cliarti rei fanülla- 
SOrif iaopia cotcti, cum de Otteni» erario nicbil acdparaal, toann- 



1) M Mate: tmObm. 

2) separanti. 

3) Bei Menkoa: qone. 



1) «MpKtadlA«. 
6) Ottom. 
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ptis vesUbuSf ariuts et palefridifi pediles recessenint, atque iia COB- 



tracto exerdtn et ninorato, cum tedio Otto m oiisidioM rmnen 
braiiltlMt atqve infectis qaui nale initiatia negoliis mb ci> 

struin illud male degemit. 

Forro ad acenmm malomin ex denigrata drca eum fac- & 
tana aiM attperreiiieiithim illiid tdidmiui qnod SpireuiB 

qui imperialis iwik jiaulo ante cancellariits et secretarius ei- 
Üterafc, in matrice Mogimtiue aedis ecciem coram muiÜtadiiie 
imramerabiU Tertmn dei ezhortando propoiieiiB, in pontifiah 
libus apparena, sub tesHfieatione jurisjurandi reraciter aB»e>i9 
mit, Ottonia ftiiase propositum, ut de aingulo aratonuo, hoto 
exietioiiia genere excogltato, mmmram aniim meam Teilet 
qiiemfis annia emimgere et hoc statitto imperiali imyoetM- 
liter perpetuare ^). Preterea, quod feduin et iiorrendum est 
diaaerere, de meretrido et Ivpanaribus noTmn aibi ju w^i^ < 
fingen«, de criminoao erimine gratia lueri am querelat 
(peccuniam) elicere. At yero antequam idem Fictavien&ü 
AU»am Ltenm obaidione Tallareti mm dapifer nun infidk 
Thuringie baronibna preTeniena cnrrua ') imrameroa plantk 
et celeris edificiis oneraverat, ut, in luoiite Wiczenburg pro-20 
pugoacula erigena, ad expugnandum (Album) Lacom'*) £id- 
Jiorem afl»i parazet tditmn« 

Anno Domini M.CC.XIII. Cumque seciiri niniium lUi et 
aui de multitudine valida preaumentea, letabundi et quaai jam 
tanomphantes noctnmo tempore qnieaeentea proximas drattt 
(Album) Lacum Yillaa occupassent, militia principis ex paucis 
collecta repentino lapsu in nocte aancti Nicolai pouti£cis jam 
dicte mnltitnduii viriliter et Tehementer insnltavit atqno Fn> 

1^ Konrad nm Schufeaberg« Bitdbof 3) carro«. 

»on bpeier. 4) Bei Eccani »Utt A. L. . Thurmgiam, 

2) Si> beiNT aadb anMnii Or. als bei das mir weniger richtig enckeiut. 
See;; inratrömiliter perpetniKC. 
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in armis occupavit, currus cum equis et edificiis suis nsibw 
mancipaYit, et (oKUmM. dm pnac^cn poit mdbik altero tu- 
»teMiilanMiMini)miiirti«^ Sme 1»* 

cera et profuj^a dapiferi multitiiilo itia npud Ceseua in iocis 
horridis post caiecta deiituity ac in iiuac Biodan disperai ante 
OtfeeB» tdTenimi niUa proms ncaperilioiie pnwperati sunt 

Wh iU (peraetis), Tama crebrcscenlc <lc advenlu Romane monarcLie t hron, 
i 0 regis jmiioris , ca^ua, civitales et o[)i(l.i iliustrantur, populi favorabiliter «, ut^ 
«4 Ulom coaduaanuir et coaUa Üllim Fictavieusem claaior exoritiuv 

qudam asterentet de seniore, ^od initia mm yalel ez 
pofltfiicto yalere nimnim, de minore antem, quod clectione r«i.Mi.b. 
priucipum, aubiectione universorum sicud initia dicitur iia- 
I6bu88e predara, ita qnod dignoa ad imperium debet haben 
ezitus ; preaertun cum voee preeonia jnbente et ita disponenle 
Komaiio [lontifice, gratie plenitudinem et in poslerum supreme 
manua impoaitione aceepturum majestatia regle abaque dif- 

fiedtate beaedictioDeBi — ^). Proinde nx fiohaaie, priaeept chran. 

SOproviocie evni eeiarit regni btnmibiti al la4wlaiB^) sibi in Pnneforilia «"^ula!^ 
circa Epiphaiuaiu accioguntur ciiriam, abi pritlCeps provincie a rege 

et a <iuiogentia ferme miiitibuä gratissimo occurau gloriose 

reccptus est. Pott liee anteoi nx Francie faciem regis cum benedieliiHie 
vigbii mäkm nafcaram argioli prereDiew, Mm ad iBTieein pepigeraot» 

s&vt In proiperla et adrerals mntnui ae Tieusitndimbiis conaoli- 

darent et- aher alteri favorafiililer coeshe deberent. Kequisiiui 
Vgo Romaoorum rex augu&lus a Spirensi episcopo, quibus in locis eadcm 
lia deberet recondi, bre viter r^^ndit: peccifninm tffnm »W 
üUam mmme fore reeomkitdam, $ed rtgmi eam prmcipibu» 



1) Hier fehlt rill Worti wahndMUidi promiMan lü od«r d« ^ ai di f 

«plrndorr rxliM folgOM. 4) vindlCUun. 

2) impositionem. 6) cunro. — V. Bcc. H. V. l» Tb 

3) iiier fehlt etwas; withrsdieialich : et 40&. 

9 
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tm erogmdtm, quatenus de ea illorum expensis, circa regai 
eoniniiatioiiaii kabttiil, aatiaiftrel et Ubemribiu inUi hae 

regia donalioue ad perveclioiiein regi« paeatnirmi esutenat. 
AihUu iiaqoe mimifica regis UberaüLaic , omniun ciamot* ad prOYf ctio- 

geiiM ei Anstn», prenissa tarnte mmctioniiii aiibjeetioM Ii 

fledilionem iUiri concordiler acciogunUir et conlra sorlem pnons (re- 
gia) vehcMter iBinaaior, aaaomtai, esM Btüiia sab artkai« 
liilri catMiee def^enrire, quam iiereaiarehe Pictayiaui ad cff- 
roreni smua coufovendvini obsequium inipcndere. i« 

JMtvBk tempore Gerlnidis, regina Uiigarie, mater san- 
cte Eiiiabeth, magnalia et proeeribns regni ia mortem ejaa 
malitiose conspiraulilms, cnideliler interfecla est ^). In his 
diebna Sündaa , prepositua sanctiinouialium in monte sancte 
Walpvrgia*), yir dflectna deo et homiBibus per oamia laada-is 
hilig et verc elecliis dei fannilns, liabihi monachali in «eao- 
bio Reyneraboroeusi insiguilus et congregacionis coilegio in- 
corporataa, pro Tite merito decemitnr collocari in dorantorio^ 
iibi illud inestimabile dilectioius sigilluTn, in qua gratnita bo- 
nitas ovem iuvenUm in propriis hiimeris repositam, id estso 
geaus humanam^ ad ovile rcTexit aagelieam, ejus obtatibns 
aemper esset objectnm. Nam aoetnrnia vigilüa et orado- 
nibuB prevemie satagebat iratrum (hjympuos, ^uaieaua ia 
ara eordia per aolitadiaem toxfvm gratianaam deo ymmo^ 
laret thymiama precordiaüa coalrieioaia; Pretitea;. tarn ao-ss 
ctornis quam diurnis horis diviuo officio cum primis, et, ut 
yeriaa dieam, iater primoa primaa oc'currere aoUtna, ei, cajaa 

1) Zcriake. ^iM teilt den Tod der K. in da« Jaibr 

2) «nbvcctioM. 1213 wie die A. R. 

3) Ucber das Todesjahr der Königin 4) Das (spater nacTi Anistr\(^t \-ersetala) 

Gcrtmd gehen ilio Berichte tlcr nllrn WalpnrpTikloslcr auf ilera WÄcIücriiefJf 

Ctiroin.st(>n und die Ansicliteti der neue- bn Arnstadt ist gem^t. 

reo Historiker aus einander. Engel I, 6} noctumos. 
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presentie se asUre sciebat, Um devote (preces) exiubebafti il 
Miüataret eliia ntaeiitia^ Bfpbto qpNqne «pm dct M- 
n^rategi) in oratorio, post singulas hoias flexis genibiis re- 
panAÜque ad celiim manibufi graüas egit deo, largitoh ommum 
»boBoraa, promiiTetaislMiuiiinsin«. Fidt «lim iolMipmgbi.sHL«. 
0I lilatn digna siM comwelndo , ut nvllo niai communi yel a 
prelatia aibi miaso, quasi de bona conacieatia in omiübus of- 
€nM päd« ad l^idoB Cbristam aiMai» Tolte^), nteretn 
•dnHo. Ltettom Ticabtt ktentiiämie, «de et paradiao agio- 

lOgraphie, yehid apis negodoaiasima in aiveariuiu sui pectoris 
nbertim flom melUfliie lecoiididerat tfaeokigie. iDdicto^) 
BUDqiie prelatom Terbm tehortadonis in eoavwrtii 
etiam in coadunatione populär! promulgatums , temperantis- 
aimo alloquio corripoit dmidaa et roborabat reete gndieBtea: 

15 et aecmdmi apoitoliiiii adlme parvnlis teneriaque in Ohtiile 
lac potum, robustioribusque , perfectis et perseycrantibus 
solidum miniatrabat cybum; et quos docebat verbis, infer- 
mäM enniplia. Jüaeanmi edknipnia fre^entabal dereÜi- 
efme, miiterni eelebfäns paaaieniB deminice; et vi dignua 

ao coiiTiTa fieret celestis mense , se ipsum hostiam vivam offe- 
lendd maetabil} bolocanatun cordia c«ntriti, qnod aaCEÜ- 
dnli jmta psalmigraphi atteatationem gratisiinrinn estinuM 
denino ^). Hec de hüs, que apud nos largitione omnium bo- 
mumäy apiiita saneto ini^ank» et cooperdnte, per ijpiiii 

ssgerti ani» didniiiflkiaBi Ceftermii eandi epiritae im ii mm, 
cui jam mimdus viluerat, et concupiscentia ejus cele&Ubui 
tantiini inkyabat» aeaeqite illi totmn offarre Tolebat, tpi as- 

t) Tvmanonit««. Ö) 8. Pidm 50, ISL 19. Tf r'n, ij 

2) Uttth. 21,42. Lapidem quem repro- Toluisses sacrißcinm, d«fiiiHiitfi|M^ 

bavenint apdifioMlMt fiMtw «it ia hoIocaiuUs Qoa delecUbeti«, 9tKXTÜt^imm 

Caput aogulü Deo tpiritos coatribtikto» ; e»r 4«ae»im0 

6) in dicta. et hmniliaUBii Dens aoa öetfio^ 




gvlare ätMentm ci Mm erat, et qMn « 

ctoruiD iemimtam mum nominare consweTerat Lade m~ 



quefllr« emlere fettiebat, «t ISktnm ai 

ejus fieret auimuB, cum ab iiuoianis esset alienatus obtutibns. 5 
M ffWB ^MUM, acafCf ft«!» est le MH«irMilttiMi, 
4|iia«i pre#ftalwii) d m8 yihiitili mb^imb CflMit 

haljilaculiiüj , iiiii corporah;- indisfntie ficlusa fundiliis soUi- 
cititdiiic, diutirir oratümia diikedioi auu crebra compitnctione 
lacmm frutMM fMMl iMwiaii YmIv nAMi !• 
cna ipst nom sncli Georin'i '^), m sibi ^e^mti 4e ec> 

debia na^ira, scüicet Ke^oerfibomensi, pro debito &iialb in- 

ci cncti corpori per mmistnDM ititstH dkkm tnnmclt 

»ütil ueceasaria. Sed et beati vir! de valle gancti Geor^ü la 
OMuiiMd« Mtagebaat ei famulaji ^). Ad qaen kdu — de 
difcena cji» deienlftiu Eed noUs et hmRm mitwIikH, 
utpote vinim aancte conversalionis exemplnm ipenin habere 
»perautibuü, idqiie obicieutibus , quod rciigioois nostre sta- 
tiita td pcmmBda celeslig pitde gmdia gatis eisflsl ardm:«« 
0ed Umden Jndedüiabfli e|«a propoeito difineque dispontieri 
refragari nolentes — pariter cum ipso aüqiianti eoü£rairea 
proeeiMBiis» «bi, a downo Widiarde, apintoti eios «t m- 
itro tone idllcel Y*. *) patre, redemptiena Milre nalniia 
pcrcelebratis, sigilliitn passionis, id est cnicem, de altariü 
foi. Ml. b. numibus toUena, aed menie ac corpore atigiiaU Jüieau eM* 
cadna.lercu, .^waptate MÜlndiiua iitrafil reccptaeiili», vi* 



1) piTopMiai. 8) 

2) Die Einsiedelei Sifiicb, htetar dem I) Wiiteid mr 

Kloster Georgenthal auf der Heihe ge- Abt voo E. (1306 ~ 1214). 9. USSm 
legen , wird noch Jicnt m Ttkgo ge- 8. 22& 

zeigt. 
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vaq«e deo placens hostia. Quod ut verius meiiusque fieret, 
cum aposkolo que retro sunt oblitus et in anteriora se seuper 
eitendeas d cum psahrnMa de Tirtute in Tirtotem progre- 
dlem^), medicinalis parsjmonie ad medelam animarnm Bo- 
5 stramm divinitus indicte a die iutroituB sui adeo continoalat 
ngweiDi nt nngolu diebU) preter domiiiicot dits d diem 
atmnonis donuni, sola lefectioiie eiMt eontenliii, et gemi- 
nam predictarum solempnium dieram recreacionem tanto di- 
eldetieBis temperaTifc libmuBe ^), ot a mmistris dicator feiiali 

4 One equpanuue abetinentie. Vigiliae eeterafue dirine eervi- 
tntis munia tanta^^) eonfecit indiistrin, ut ceptain illius modo 
vitam at^endensy traiifiactam — licet irustray quia Tcre bea- 
lan — dieere ponet TolqthioMuii. Nim «t iiotiw aUqiaia ei 
ninoeas tyro iBseKti agonia eetoat kborem, sie iste, sed 

l5diutitnio jam aswetatus exercitio in Christo, viguit Itiyroci- 
mo, nmmi regie aperana ditari donatiTo. Hujiia itaqne fira* 
tres mutantes cenataneiam in dirao obaequio dod laaaeaca- 
mu8 ^), ne ibi deficiendi inddamuü periculmu, ubi proficieudi 
depoaaerimiia appetitiun. 

so Amio Dommi ILCCJQIII. Wldbardi» abbaa Reynera- 
bornensis obiit, abba^} quintus* Hie roniparavit crga Lode- 
wicum, comitem de Lara, et filium ejus Beringeriun iu villa 
YUeyben^) VIII manami et VOI eurtea pro LX tribua mar- 
eis<^). Badem amio ineepit ordo predicatomm per beatiim 

S6Domiiiicum in liytipania. 

Saae SpjreDaia episcopiis inteUeeta et cognita ineqnali- 
täte mormn Ottoma et molumne peaaimo, quod diqioaneral 

1) S. Fs. b6, lUuut (ie virUitc in ä) JcUt Illeben, Golh. Dorf, AmtTon- 

virtntfliB. na, bei Lmgemtln« 

3) lürnnua«. 6) EbeUtetde d«rfib«r keont mm b» 

3) tanto. jeUt niclit. 

4) UwwcMimi. 7) inMimlitaUai. 
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coakg dignitatem ecclesia^ticam suis privandam fructäNis el 
hmnbof, nalnl um^mtar ab ao medeM» fnaa prawk 
ejvf eonatihw iaquiiaiL lUMdcm ergo ai HeguliBiM a^ 
ceasit eccksiam, uM coram eetu pontificum et cleri copia^) 
calalntafiia jnrataa diiil; Ottamem prinüa at iampnabilitai i 
jmoBk aoBafliia, adyael atduapiaaopiim ^punlilet eowMhm 
nm duodecifu palefridü esse (debere), item suffraganeum sex, 
at qMinauMpia aMatan quavia accq>ciaBe mi^ram ad coaur 
tatnm auda tanaa dimtaxat aqaüatiinui dalara aaaiM«; 

residuum vero ecclesiasUcaruni passionuui suis iisihus posselo 
compekx«. Ad ciimulum etiam iniiiuitatb de matrimoiiialikr 
MÜa Irikia fiialma «i^iiaciiiiMiiia honunia adixit: dnaa ■■ptm, 
tertiam rero lupanaribus ad eliciendiun abüide regium que- 
«tum olferendam (esfie). Hairenda res Teaerea ^), jwmo Ta- 
miaal Da «gmnltua uaina «ratri doM naniMw anma, atii 
taiihindein de Tertiea consecrati capitia ex sacris ordinikn 
reaultare jubetur, et ita infanda nepliandis coacervanda iiidi> 
xü ra. £t hee ^st^ inquid Spirenaia, dweriendi occttsio, 
Avditia Imjiiäcemodi aennonibus, qui presentea annl kifra- 
maerunt, et famiiiarea eiiam Ottonis resipbcenie» ab eo auimo so 
racaaaanmt üfaa pretereimdiin) qa^od fiuniJiarea, principci 
al quiqiia nabilaa aa aarta aaa ratioiia aaevndia j^aibua m 
regem juniorem conTenerunt, ut, si ante iutrouizationem 
jw.tii.«.iii tbranvm Aqnanaam ipium amari aantigiaaal, qaod ad Ol- 
tonem nnnquam aapirarmt Daniqna rex junior mnaigiio Wmivis 

aUoUtor, omnilun Tocibua houoratur. Hinc varie el düsooc aa- 

acnlnr «roioMfc Aliqili^) (dixanuit), «w mm mm, qMS 
nitor Hiuicoi gmoerat, aad McfbodoBii, atjudaa ofieialis «d« apoti«- 
lies, BJfam, atque am niBim ftitiinni ngen, UUno pitri palri- 

f) Hier scheint raissam oder ein tämH- 3) K. Fnedndl II. 




4) alii quid. 
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xando debere esse conrormeni. Dum hec Hiulis divdsoiuiu lubiu- 
rui Jingw« proslrcfil, eece KouuuionUD rex aHgUStillS , cum nnüli- 
toJiM gnvi Swmiwm, BmronnBf Roheaioni«, in precoiUiÜ VOM 

serenus, hilaris el quasi partis adversc tnnmphator adest, nobili- 

ö l.ilcin gencris nionira honcstale prenionslrans, l'ioindc curia in Merse- 
burg cdcbrauda iadicitur, (scd) cum brevibuä et paucis pro leinporü» 
aiücnlo coosiiminaliir. ExUtoc Bobeni, iiaud lougß io SazonMin pr©- 

fcrti, mole predaram graves repatriaveraiit« Rex ^aotem augustus Fri- 
dericus) el (re\) Francie prozima *) fubtecala cslalo provincialibaa Rheoi 
i Oel faatonbas OllMut onniiMBl, et rexFraocie ptloaem Id Ibgem mveis 

lesi mllitadiDeoi anofnm Dobiliimi i« eamjio godcIwU et eapMvUH ab- 
da»t, Inde aort (OtteiiU) a snpveno eardiee Japsa aue ape lecuperandi 
incredibitiler descendit. Pealraodinu fortanam drea atattim aaiin videns 

eaae mvtaUm, ad Coloaieasea diverlit, vbi longo tempore tediam 

15fovens in Intebris paucis se etfam plausibus et ludicris exer- 

citus OStendit. Cujus coDSors, BrabanUai filia« aleatriv publica, cum 

de kidia varüs pluriinis teaeretur dchitis, cumquo ioOnitia imptrator 
ipse palrociniis obligarclur, net paUsret divcrlendi locus, sed nee unde 
redderet, facultas suppcleret: impcratrix, Ollonls consilio advocatis 

20 Coloniensibus , impetrata exspatinndi venia fuga lapsa Ttiit, quam dir pn- 
•tera imperalor suhseculns, simulans veriandi sludium, el ipsc crcdiloi-i- 
bus suis oicbil rcstiluendo iugralitudiiiem pro graüa sibi ioipessa rcpcndiu 
£o drca Coloaieases, adversus Ottonem vrbpmcnler eoüoioti at^ve ab 
eo penitiia raeedentea, ad juniorem (regem) diverierunt 80 BVaque 

SSdedentea. Hox et oiba illa r^a' DryAds, et ea qoe Laadiacrooe di- 
citur, a Philippo priaiitiH inslanrata, regu poteslali snbidnntar. üt 
breviier atque prescise prosperatam regis fortunani perstriii- 
gam: Jon nunc rez eat omma in onmibua» Ferro tempore 
mediaalbo notis peeealorum mederi deua Tolena antydotia, 

50 de preconialibus revcialiouum archanis c\ciia\ii cujusdam viri 

perfecli apirilum, insinaaB« ei, qnod terra sancU proximo tuslro, id esl. 
qriafW M » « dade SameeMnna'cni auif captivia, liberanda, ph- 
atina fidei magnanimitate landaus et letabunda ad unina et 

\m dei oilUim commigratura, mdetermiualam universonun 

1) pfWHM. 2} «dvocau. 



Digitized by Google 




136 



mnlkitiidiiiem ad lioc negoliiim ciNicbira oL Exiitde Uttera 
summi poiitiieu 4iMrt» 0t mboIm tnMuwa pitcoiulNM» 
modo in stpientia yerbi tli4|ii]i4o m simptidtale CMitiita, 
ad toUendiuu onus Tyri et Accon, rudibua et exercitatiB 
beria et aerrk) ludlmdaiitibiui et egenisy spiritnm luteiidaB- s 
iie dinne eatemia habimdanter miiiiatraTit, nt sigiio paanenls 
foL SM. b. Christi signati umnia sua postponereut, et ut viri ewangelici 
Chriatnm aeqaerentiur. Minim dicta, fenune qaoq[ae apiritu 
ceupnnclioiua peimote, Tirilem «■imim iadnentea fraf^Sitate 
äua^) minime remorate^) sunt, et, legittimis suis adiieren-to 
tea^ et ipse Christi castra metate sunt 

Anno donuni ILCO.XV. Jfonialea Tcnernnt in Schype- 
litz. Eodem aano initialniD eat monaaterium sandimoiiiaUiiiii 
in Frankenhuaen a Frederico comite de Bichelingen. 

' Bern eodem anno Sifridna, expkto in Jiac aolitndine atre- 16 
nne in dei aerTäio daonun annoruni et quinqne fere menaiani 
dirriculo, yir dei ad exitum ieudeus, tauta iebris depressus 
est Tiolentia, nt non niai eommanentium adjntorio poioet 
exnrgere de leeto, nee cibi refoefllari aoatentacnlo, aed eon- 
tra posbc et appetitum proptcr verba derogaiicium , qiii in ni-20 
mia ahatinentia mortia aibi iudidisae inauUabant compendiimiy 
potina pregvatant «fotm snmpait cybnm. IngraTescentibna 
igitur egritudinia laboribus , cum nec debitum divine servitu- 
Üa pene poaaet exBolvere, ut saltfin eorum poüretur auditu, 
qne compoa ani aemper eompleTit efiectn, miait pro qnodamss 
fralre in Reynerabom, aibi, nt ipae fiitebatur, deaideratia* 
aimo. ^am tria amicorum genera se habere referebat, utpote 
enjns aemo aale mditua erat iapientie: unnm, quo geneift- 



1) ex inde hioo> 

2) ixa^litatm «M». 

3) rancmonite. 



4) Südöstlich voo Soodenhausen, au der 
Udam Wipper. 
ö) ia gnmioeotibi». 
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lÜNr imm^MHi^Mui dfligvrcl crifliuraiiii cwingvEcon mb- 

plens mandatum: „diligea proximum toum sicud te ipsum'^; 
aimd, qio in dd lenritio fenrentet, noB sohnii corporali «i- 
lillidmw recogufM, ycruni etüffli beM fime diTvlgidMie 
6 nomine tenus sibi insimiatos, nimio excolebal affeclu, ter- 
tximy quo reciproca compromiMarum orationam familiarita- 
lisqiie vicMBitndiiie aibi inito« Mridiio protoctioiii dei mÜ 
conunendabat intemiita. Yeniens itaque is, qui Tocatua 
fuerat, tarn yoluntario quam devoto necessitudinis ejus coope- 
lonbatur solado^ ubi «I per eontiiimii ejus atUetmiy cmn mi- 
■iatro frequencim ribi obfeqoenle, reperit grsTibw liraHipli- 
dbusque eathenarum loru constrictum , et exinde preter im- 
petmii oborte febris, intollenfaUibie ipnim tflid cradttibiiA» 
direa qnod, preeordiali pictatia compasai^iie com eeminniistro 

15diictus, suadentes petcbant ainbo, ut tarn dyros cruciatus in 
tanta eghtudine sola tantum catbenarum deposicione relajuret, 
nt poatea, UHmiuciilaiile deo, reenper^ priatimi samtate, 
assoliti rigoris aasumeret vigoren. Qiiibiia vir domini m 
respondit: noiiie fraires mei talia ejjari, quoniam cum 

90 adhte sanus essem, Atter cetera preeum mearum Ubamma 
rogavi deum meum, ut ante atUme esaiacitmem dipmre- 
iur me habere ßagellaium. Si ergo redemplor et deside- 
ratus metts vuU me habere ßageUatum, non recuso, sed 
tato eordis a/jfeetu ejus ampleehtr flageUum, sperans post 
hec momenianea iormenta eierna ejus adipisci gaudia. 
Mediator dei et hamimun, benignissimus Jhesus, pro no- 
stra Salute cruci appensus-f msultantibus Judeis ae deeen- 
tibuSy „si fi/ius dei es, salva temetipsum descendens de 
cruce" , non obaudn it, sed constanUr mislertum nostre 

SOredempeionis cmnplevit, exemplum dans perseperancie in 

1) coiiiaiend«tNUur. ^ ab orte 
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M-ut^ioni aperis emmmiUhn^ hüSt fiu erffcap ipsk»$ in suo 

conftcianL corpore; non eniin reniuneraiur sanctimoma, 
nisi finialur cuni vUa, J£l in sacr^icio Ugaii cauda ju^ 
btiur offerri^), per quo4 pactm tibi daiur mUUigip 
omnem noslre de^Htehnis oblaihnem eonstanii heaiogue & 
ßne deberc Urimnari, ui bravium eterne quielis ßdelibus 

Christi reefnnpewiur agonisUs, Traiunnl aatnii w det 
saictin Sifridfu de ineolitD bojvs seedi til patriam cekalia 

contubernii Iii. Kai. Febniarü, aimo ab incarnacione dumiui 
lf€CXV.» k Tigüia Funficatioua Marie. Gajpa exe^wia diw !• 
monachi presbiteratus ordine de Reynerabom mteriBerat, 
et duo illiterati, ([uos cuuversos vocant, de Valle saucti Geor- 
gii, qui utrisque locia aancÜ obitum deuuiictiautes subito coa- 
firatamm eoadimaTenuift nmllitnduieiii, 8e4 Beynenhonoisea 
etiam laicos sue ecciesie attinentes ad solempnem confesso-tS 
IIS Cristi couvocaiites transvectionem. Saue convenieuti- 
hu cnsctia ad excubiaa, neu anri aacift fiunea» cujiui imUa 
ibi perdo, aed aacrnm eerpus pya, sifiui e§t did, alterca'- 
done utrorumque expetitum est. Die itaque toto ab ortu 
uifue ad neridiem in Jiac rnntna contendone aainmptOi divkaM 
nobia fiiyenie in eonfratre neatro Reynerabenend denMnda» 
in presencia lefiagaiicium sacnim corpus bumerii^ uoslris ad- 
aptavimitt, et letabundia anceeadbna» nen dieam enen, aed 
deaideraftiBBinio interrenfteri anecedenlea, ad eedeaian am- 

de dei penitricis Marie cinu condigua exequianini psalmodia^ 
et laudisaono lajcorum coiiceulu liuiiuuidam depoitaTinuia» 
(^nod eenfugivm mediatrida nostre digne mertno eliginmii 

1) YgL Eiodm 29, 22. Tolles adipcn ferrait az •* caudam rt adtpem qai 

de aricte , et caudam et arrinam ete^ «park vkaKa. 

ti, Levit. 3,9. Et oITcrreDt de pacifi- 2) confmoren. 

cüriim liQstia sacrinciam Domino ; adi- 3) ntnm^ne. 
pcm et caudam lotam. Levit. 7, 3. Of- 
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quam ipsradhuc superstes tantum est yeneratus, ut etiam 
•racionem Taide proiixam non solum lUili Temm eciam de- 
kctdili cmdm «ipotttam in hmmm ijjßB ediMit In 
«■jus oneHNUB d«TotM»o li^anme tante specalillre snafi* 
5 tatk gratiam medianie ipaa dei genitriee se dixit percepisse, 
nl, colJato abk a palre BnuMibordianmi irrigno inferiori ^)^ 
M est dnptin ceBpnnctioniun kerimanuii genere, duos polloa 

columbe (offcrct)-): ununi in holocausluui, inflaminatiis desi- 
deiio celeatium, fundem lasriina« pro diladone ipsoriun^ al* 

lOtantm pro piscaato, recolens coauniaamni ake quibna nemo 
Eber in hac fragüi Tita eiistit, dans gelmtum pro abolidone 
eorum; sicque in hujus diutine precia dulcedine ab ortu diei 
«ifae pleno teraam inmoratoa vir mornle breveaainie ae p»* 
taret »onientnni eiegiaae, et conanntato tan dvld aaerüdo, 

15 aun per solaiia jubaris mdiduin ta^tum diei cerneret emen- 
anm tei^na, anmiradone lapeietn^ ezimia de tanta qiuud 
ignaro anltracta si¥i höre. Nee hoe adqnam de vna diei hon 

incredibile videatur, cum certa in vita et in collationibus pa- 
irtim legamud , qiiasdam eoruin et cybi et sompui oblilos to^ 

Mtnai diom incjliatoa noetenqno oenÜgnani inaompnes in laii 
speculatioma dulcedine usque ad seqnentani diem eompleaae* 
Dum ergo die tumuiadonia ejus, decreto do^nini Ediehardi 
abbatia noatri^), contra morem monadiicnmy pro nte merito 
aneraaantaltbna indneüs adomandmn^) attreetnemna, intol- 

25 ierabilem fathenarum morem, ipsaruiut^ue tortuoäis et iiili- 
■atia nodoaitatibna totnm corpna infooanm invenimua. I^vaa m 

i) Vgl. Indic. 1, 16. At illa r^spondtt: tiircs vi dm iittllos columbaram , nna 

Da mihi beuedictionem ; quia lerram iu liolocausium , et altonim pro pec' 

areoton dedisti nuhi, da et irri^um cato. 

■qon. Dedit «rgo « Caleb injguum an- 3) Eckard war der «ediate Abt voa R., 

perius, rt irri^iii ^ infeiilM. von 1213 — 1!{23. S.Mj»ll«r 0.238. 

l'"! V^l. T.r vii. 5, 7. Sin antetn non jmd- 4) ad omaDdaill* 
tttenl olicrre pecus, olierat duoa tur- 
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eciam catheiias posi frslivam ejirs sejiiiltiirain duniimis ahhas 
prmucte jMpukri louge kteqHe coadunate eiiubuik, mUb- 



leta nisi per trislia ^). Per omnia benedkhis deiu, qui dat 
virtutem et fortitudinem perseTerancie confidentibus in se , et & 
nmiqniam destifcnl qiiM in saliditale aie dilediiMiu inMilnL 
Nvm quid martiris carebit premio , q« tmi mütiplid , at dt 
ipso prefati sumua, affectus est marÜrio ? Tripiez enim est 
martiEuini tia» sangwuiis dfiuitii«, qnod eduun liue Umak 
dfi fOBT^nieiiter poesnniiB atlribiiere. PriM» est parcüisif 
Tel abstiaentia in ubertate, quam liabueruut Job et David et 
liic vir dd in mäpk9 abstiDmcie li^e; sccudam largilu im 
paiipertate , qvaai eiUbiiil Tobias el lidsa nüteiis dno 
nuta in gazophilacium , et hie omnia destinaus paupemm re* 
erealiom qiie Tolnntarie proprie iibtmit refedasn; lertiuiu 
cisütas in jaratate, qua flornit Joseph, cun rennmt €m> 
sentire domine sue, qua etiam virtute hunc sanctum dei pre- 
ditum Tirginnm Cristi» quibns prefiiit in Monte sando WaU 
purgis, assererat coUegium. Hidte nanqna majos, tme I»- 
brice mentis desiderium contiiu rL', cum illecebrosi agpeetns ei^ 
offertur occasio, non enim sola castimonia continende satpo- 
ralis avSoera polest ad perfeetionem puitatiB, wm cdiaB ei 
addatur integritas mentis. 

Septimo die obitus confessoiris Cristi, quo sacia lideliMi 
sandt anliqnitas mos agere memoriale camum suoran eiis 
hnjns carnis ergastulo exemptorum cum fxoptacione eterne 
quietis, qua (per) septenarium munerum figjiratury mulier que* 
dam inumuido^) spiritn sonreptsy spe recnperande saaitatis 
tninnlo ejus addncta, a demonioso furore est liberaUi. Unus 
reptilium, id est malontm spirituum, qui per innumerns elas 

1) iifatick. 3) fanoMud«. 



dsDs, qnia non pervenitar ad 



mm per ai^eia, mc «d 
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ImnidAlMBB whwumam toupUdinnai proMUbg rqmil. et 

serpunt, querentes quem devorent in lioc ftirenti vi discrimi- 
Aoso mari , id est in iioc preseaki gecula magno et spacioso^ 
mnukm freili ad ezemnd« bont opera; lik qnia irichfl potaal 

& inai permissus ab omnipotenH , cujus dicioiri cuncta sunt sub- 
jecta, expeciavit ut daret ei escam, cujus cybus sunt omncs 
male viraitaa el tarrena tantnm aapientea et amantea, aicud 
ä in Ubro Job didliir el in Creneai : f^^mm comedea omni* 
bus diebus vite tue^^; et dante, id est permittente deo, cujus 

JOfarbnm eal cybua fidelinm bene conTeraanchun, eoliegii et 
poaaedil mnlierem qvandaa in affectione carnia, ut spiritna 
salvaretur in die damini; quc tertio obitus confessoris Cristi 
anno per legittimiun maritum tnmbe ejna auperpoaita, in feata 
aandi Ambrmrii a demone^ qm eam infeataTeral, eat abaolnta 

15 et optate saluti rtdouatii. Quam coiilii^it eodem anno iu die 
aancti Aibani dedicacioui monastcrii in Bretenowa interesse et 
beneficinm hoc per aanctnm Süridum divinitna aibi coUatnm 
multornin andiencie diyulgare. 

Tibi deo creatori meo, benigne Jiiesu, qui es speran- 

Meinae in ta aalna et protectio, pro debita fanuliaritatia reeom- 

pensaeione, apud electom et dilectnra tnrnn midii de tna gra- m. MSi«- 
tia et miäericordia coUata, ut notani faceres polentiam tuam, 
ant Tiao proprio ant relatu ipsina rcadtam, ad edüicacioneni 
fidelian offero hie landia preeoninm in aancto eonfeaaore Ino, 

968perans depoacensqne ipsius meritis et precibus superuoruin 
cifinm adjnTari conaortio, nbi eine tennino ibi reaonat jubi* 
lacio. Et omnia com apoatolo eeterisque dilectia tnia do- 
mencie tue, qua operaris in nobis et velle et perficere, pro 
bona rofaintate aacribo: aciena qnod non aufficio aliquid ex 

50me, aed aoffidentia mea est ex le, ex quo omnia, poat qnem 

J) qoe. 




Digitized by Google 



142 



omnia, in quo omnia. Tibi glom m seoda secolorum 1 
Uera Mb Mb, cedlM cftlte iig^^ 

terna latera non carent fraudibiis. >'am comos Hermanniis 
4e Orbflumde, absenb mo gennaiia^), doio et ¥i et cana- s 
übm^ tpSkn Tabilf nJnä H caibb fratmb bauiiebi^ 
äuajn partem reputans, (si) firatrem quacmnqne arte exhe- 
reditaret. Forro piincepa provincie, comitia Alberti ao- 
^*)f fginm in MB fflMi bjubi, tiMÜb iMignniMi 
ble tccingitiir armia, bellicaa'*) appante bstniibr, «IqwM 
8a£fi€ieDti militia Castrum Wjmar imdique vailaiur ; ibique co- 
um priacqpe t Beitoldo 4e Kbdebuoi^) et Uydffiko ie 
H^di ttibt obbtmii «belbni, Thyderico Ticfm enstenb, 
conaumatur, et deinceps pendeate obsidione novum juxta (Wj- 
■ar) de roboribis et ügnb erigitiir (castnun). Uade aana is 
idvena qvan bdiun paiaibM beOkb mh efagatnr, sed fd 
ad predandum et incendeudum e^essi fueraut, comes ipse Ti- 
.delicei et bnrebgriTraB de Kircbberg cun sab coniiniHlombia 
coHBiitteiibii cnm beere parte ezeicitiii priacqib, nrilibr 
oppugnando acriter ( x|)iigiiali, se suis capüvatoribus dedide-ÄO 
runt. Fromde Uermanniifi, comes de OrbaAimde, cbm ex- 
tiactae de carceie fofft bbitnr. Bx qno pnneq» aumo ^ 
gravius exasperatus quosdam carceris cuslodcs alisijue (^ue- 
atioue et senteiitia cum featinata auimoaitate auppremo mortia 
Süpplmo bntl^), bgrate*) qmbnadam (aen) mMo viibyU 
aed et muUeribiis in captivltate detentis usque ad putrefactio- 

1) cadent. scheinlich dar Tatar dfli im Texte «r- 

2) Gral' Albrecht v. Orlamuodr, Scinvie- wahiittn. 

gmoha des Landgrafen Hennann. 6) Ohne Zweifel derselbe, der in Ur- 

8) S. oben S. 91. 17. N. 12. kmäim dm Undlgnfta Ladwig IV in 

4) bdlicis. J. 1225 o. 1228 mAritt. 

6) Ein Bertold ron Kindehoseo kommt 7) antmos. 

in Urkunden öfters, zulet/t: im J, 1196, 8) torret. 

«uerst im J, 1169 vor und ist wahr-> 9) iocrate. 
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nam mamiilarum tarn icnUr immiiiebat, quod miile mo^ 
M ad fliiiaB4ini «piritoto extranun eos torqacndo eon- 
l^llebat 

Deiode ÜUo diclus imperalor vires adhuc suas rccuperarc gcslieos, Chnm. 
6 firaiulef dolo , pctintn aggrcdilur aaunos priacipiuii, el precipoe ÜenMui- ttu^ 
Mm pnadptm Tliorugie tibi coadnoar«, qni com ex croaicif putiosÜNis 
mortem (tibi proxiaiam) metirelor, loDgituniOS tameD SOmpIliaiUI 
vile terminos, spe peccuoie transitlink pm-ai ad ipsum, morsque prc- 
vealeas desiderinoi iilriDM|oe, daulis scilicel el eccipientis, excussioike 

loanime alterius subiu» dirimtt >)• cnjiw tranaita quia rarie at 

dissone habentur opiniones et cause, sacius est iiiortem ipsiirn 
et finem principia aileudo (preterire), quam aliqiiid iiide scri- 
bendo ausa temerario prcanmere. Ipse enim ante priudpes 
Alemanie virtutibiis, yictorüs et fama precellebat; attamen 
i5<|uia omni» laus in iiue canitiir, si arbor cesa cadit ad aii- 
atmin, ibi eril, ai ad a^vfloiiein, fl»i erii; qaomamquidem 
de manifegtis eedeaia judicat, oecultomm autem aenitator esl 

deus. Cujus lliauubias corporis cam Reyncr>hottieQi>i« patei mo- IMil. 

naaterii Eckeliardiia, adjuneta aibi catenra fratnmiy pararet m- 

eOcon asportare et In SOlempni naoseleo^) apud 8008 progenitores fU.M.fe. 
et ecclesie luudatores magnifice coUocaro, scilicet illustris laat- 
p«na*> defiiBcli consors priacipi«, veloit, ani GorpuB marili pre*> 
dfleeti ad loeom Reynenbonienaem deferri, aed, nt ipaa aa- 
seruit, (ad) cellam sancle Katharine*), quam princeps ipse 

s&iiiiidaTerat et aibi TiTiia aepulturam eiegexat inibi, Ülo etiam 
deferendiim corpua ipanin jndicabat Reclamante iameii Te- 
hementer domino abbate vi etiam appellationem frustatam in- 
terponente, quam ciamor multitudiuia et iuatancia lautgravie 

1) T.nndgrar Tiermann statfa sn Gotha, 3) lantgraviü 
l'ilo, ,,nacli sontp Marlies tnge*» Mgt 4) «u Ebrnacli. 
die d. üebetieUuag , S. 15, 10. 5) laotgtavü. 

2) mausolo. 
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contra jujs devidt ^). Quamquam non debet cum dampno al- 
twutt «li^a ecdMia ieii locnpUlior» TeiMtaMi credim 
qnia nee loenfl sandifeal, nee deUta pittite ^atm fdnA, 
quoniami^uidem si diyiti a¥aro prodest operosa sepultura, 
paaperi juato obeat filia Tel imUa, aed nee iUa nec iUa^> & 

Cum de tiureno dei lilgiira procedere newoiitiir, el*) 
fulgura iiiiiaculonim tonitnia minarum*), si dci thronum Ro- 
mane apicem monarciue eaae diienmua, non inconTenieater 
a celaitndine apostolka seribendi prindpnim praiuuBna. 

Chr. Samp. Uuilo ut vircs ecciesie metiretur papa lautx enlus, ad cuuclas otbi> par- 10 

tes cciam rcmociorcs, apostoiica acrindos raagnaaimitate , dirigit ,ipice> 
prerepH%os> firmilpr edicens, ut quisquis archiepiscoporuni , episcop<iruin, 
abhatuiii, pn?pui>iloruiu atque quarunicuaque ecclesiarum prclaloram, 
ad conciliam generale ia festo saactonuB oflwiui Lateranu ant Romc 
cetebnuiduBt ezdliit^) MBUCcomt, per ccnsuram frHtriitrttfiM ip-l^ 
stiiliM te ferieBdini noo aaMgat interdicto ^)« Eeco MgeM toi 
per man mtgamm et spaciotimi naaibvi eipusa, patiBee cw ma^nk 
exbibeii«, tiiidt Biiliai<») nlion, teneai*) el ü veUs «rcUapiieefee 
receoMie» eoram nBineroiitas tum diKgeaii calcdacioae**) tvh'wrn^ 
mm non qaeanl reacindere ^*). Dcnqae tob prewnra ■udiitadU»» 

epucopi, abbtles ei quamplures alü, BoiManni in eoanfie •piritoi es- 
alaruDt: oon pape, sed deo redditori racionem de omniboSf qne <}110- 
CUnque modo gessemot. Ibi facta primum exkoNatioac in sermonn 

lepido de tidc, de gpe, de caritaie et de onmÜHis fidei articulü 
tam multa ditseruit *^). Deinde Fredericum augnsteBi fbturum impe^lS 
ratoran pobliee dedaravU, eoiqiie ecdesie au junt ceoservaada 



1) Ott Chipn. damp. a. 1216 giebt den 9) interdicta* 
Begraboiratag an r „VI. Cdeod. Maji." 10) milida» 

2) nlla? Vgl. die ähnliche Phrase oben II) Um. 

bei Kaiser Heinrichs VI Tode, S. 80, 1. 12) occaltadone. 

8) Im Or. Mcb «t iriodar todlna. 13) Die fetatea Ittaf Worte paasea aklit 

4) Bier Mdt ein Wort, «ahmlidalidi an d«r TonnuigdMiideB GooatnditiQai dtt 
seqnantar od«r dflffgL Satzes and sind überdies ünnloa. Bei 

5) prifiripTim. Mriiken hfisst dalw 
Ö) (juorumcun^ue. qiteat cntnpuuri. 

7) exercitos. 14) dc&crcrit. 

8) apostoiica. 
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regem Aogiie et rcgcä alios sno apostolalui siibiciens , instilota eit^t er- 

clettiaruni: quoruudaui privilegia uovis edictifl et suscripdoni- 

biu cardinaliiuii eoidiniiaTit. Ibi edam wOhm coutiuiiioMs eH- ohroa. 



4ii, et inier aBat pmigio» de eniee iigmdo« in soiNHliHai lorre \^an«!^ 



5 MMte mucuM aMBiem poanil, et per eedemMi iiuverMlefli 
Mien ia aiiMa pro terra taacia ataiait, acilieet psalnoiB: Oeei veaeraal 
gnilat caB preieiku ei eelJecta daaa qai adaMiili peaviieaeia. Hin 
ei variia medw alu» eoeeUlaai Miaai terainavil, etüauaa rai pratianoki 
Uboiia, n pre caodM »Ii parlidpObaa Um copiotam den BMiliiUidieMi 

iOaai praaeatiaai apostelataa evecasMl. Ipte eciaai peaiea eealiraiavit er- 

J j aea patroai prediealen». Qai peet ModicaVf il est aaoe XIX. lai r<i.ii».a. 
apoalolatai, Tiaai aaiverte carait iagraaaost nee aiBiieie loi «cjeacia, 
facoodla, decrelonini et legnia perieia, slremitale jndidonun ; nee 
adkae Wtae <e8l) babere Miinealeni. Nemo ergo saBrtnm duMtol, 

15 quem apex taiile dignitatis extuleral, quoniamqiiideiTi l'ch i sc- 

des aut claros ad hec £afltigia erigit, aut f^iii erigimtur illuatrat. 
Qa\ cum cgrotaret ad mortem eovititalos ia ageoe ia eiviJate Pernaii» qui- rhr 



iron. 



dam abbas Cislerciensis ordinis venieas cam siiit ad cafiaai Remaoam, 
cepU 10 via, die qnadam in meridie, sompno priaii, viditqne loeaai quteti Ck. s*mp. 
^commotlnm. Desrrnr!ciiw)ne de jamento ia pratoia, per boram qnievit ** 

ibidem. Cui dorniienti crux et ymago salvatoris ia ea pcndeos apparull, 
^idilque ad orientalem plagam doroiouni sedcntem ia exceiso throno, fa- 
ciem lubentcm vergas occasum , circumslante exercitti aagdoram ia 
prato'). Vidilqae ab oecidenlali parte ejusdem prati homiaeoi toto cot^ 

S6pere (aadon), sed iafula pooUficali decoralnm, scilicet Innocentium (er- 
dniat papaai, eorreolemqne veioeittime versus sedcntem in throae, et 
aale yauigiaeni se prosteraentem ac alu voce clamantem: Miserere mei, 
müerere mei misericordissüne Dens! Quem currcntem magnus draco 
insequebatur, perscqucns eum iit dcvor.-tret ipsutii, et veniens ante sc- 

50dentera in ihrorio dr.ico altri >o<p riamavit: Jiith'ca Jus/r. Jiixti'ss wie Ju- 
dex ! Et eum hec ahlias vidi:»&eit uiox evigilavtL, &ignans diera et horam. 
Visio dispaniit, illius in>lanlis ') et disceplacionis cxitum nullat<>i]ii> 
scire "*) poluit. ('irnnfnc .ilibas ascendisset in ci\italeui Pernisiuni , <jiir 
in uiuiite sita osl . :ti)(li\il *|iiasi snnif'MTi cornparantni f*i ^ot'oiu laiiiorilan- 

35 cium et luctUUI plailgent/mm ei (liccruniin . hni . ilnm ums /iiipit Inrtnmi-- 

tiM deßmetwi comparuitque (ilium) eadem die defuuctum. 



1) Hier Arhrinl hahnit tn fdilra. S) ioatantnn 7 

2) pnitu. 4) ttare. 

10 
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MTif: boDc M^tTvnX ^larm ^vaa priores. Ter^i^ f::it appahiio to dio* 
eeüi •) Trajertea*i. in »ifb Dokin^ * . tu qi^a Booifada« roro- 

»^NiA fuit K^ri'niy rhi im itte Banim eju^des *K ram wüta oiiia 
hoMiMfii r<>fi%eai9>eBt ad ecrie>Lan. ^Utia apparsit mx alba ae 
ae m trap^ eji ^> traniversa Irahö c— yaiita artificiaiiier 



]I«rtM iptv HenMUM laatgiam LndmoB, ffiis 

tjns prinogent», iure cmbtis et aMnle MMtitiiis 
Iffceiif, dum floritlaui ju>ruluiLS eUtiem altigis^et, niime ke- 
ugutftüt et l^«uUkit m m firtw cmcul. Qu fatii MocUss 
n priac^ate fwcedcns, jvrans ipte seunn eiespb kMlent 
dedarans. -üb regi* serenis&imi Fredehci fuigente poteoiia, 
liT«raJ)ili popnlonun ismiisb, m pitcnd doniaalu MKcsdo- 
am 0 n pmdpalu wJem digpitatu Qimn, 

gravibuM tunc perlurbaülibiis *♦) molestie diTergiUtibas, priB-50 
dfi« noTeili benignita«, temno jure mcepto, intruseou 
•«feretar, nm eat «Inirttidiim, qnoniam*) ceicstU pie 



1} Bei lleok«n ^iwinhoten. 

3) Bei Meakcn; Dokingr. 

4) cjvtm, 

5) et. 



6, trauaveruo. Bei M. ailrerso. 
7) »oaxsüooe. 
8) 
9) 
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MtarisO intueuda^) mente devota proposuit, ut, quamm 
pabfiee otililati pt^ndoilerA) Müta extilnttl, M tmmm 
pnMce limqmüm «ii primn iwi se uiplioml p«tiH ^ 

specto seculari fastidio uoa repudiaret '^), PlebiB autem 
& («U) «ooMNMe CEUMii ioCBten («d), m ^ignaiii dfi* 
Ik jwit bgm Bo» laptndiMet Scd lic unUgnui tti 
mediastinuin tractans , quam sagaciter arripuit callero , ut nec 
McoUiäer agendan omimati vel iitiid dbcelestk tenendiMi a 
M Bfgltgi in Ibtaram expafiMti*^). Hodmri m dviuii at 

lOmüicie communes utilitatcs legiim decreta beni^igsime et ad- 
modum discrete Domuüio denifiue reaüLuia natu oerto.- 
vtt priacqitli. Im irnnmid» pmite et laiqae BUMieri 
pronptiu, et^) miseras reonin naxas fodlMM eeasanda fm^ 
iiitale exorabili», omnigenarum qualitati peatram in jadidit 

isaticMw doMMticaniiiii HaMtndiiie aimpkZi nom ImefMe 



1^ prec«tcri». «hepher».** 

2) in tuende. 6) Zum besaern VerttändDirs diese« 8«- 

3) provideotem. tses füge ich hier die deutsche Ueber- 

4) Der voranigehaule Bftt* itt im Or. Mtzang bei : „In der mIIwi Mpoim^ 
verderiMO, «m mm «dion aw nMiacn vaat lier dadi waliak «Imi a UHt li m., 

ErocadatiomTermichen ersefien kuDii. In daz werltlich loust zu deme redite de 

der Uebenetxnng (p. 16, 20 — .'W') ImtPi Iiindrnc nicht cnhlfih. onrh v-prsnmrtr 

fr so: wol her in d»-r erstin niivve her nidit v/mz sich ku himelischon din- 

manciiir iaie widdirsoz unde auefech- gen mochte gezie , des her in zukunf- 

bit, ao weit doch k der wert^ t%er «it darfte eteehredte.*' 

lidiett henchaft sine innewrndtge to- 6) diacreto. — Hier scheint eia Wort 

gcnt und« innekeit deste mlurc nichl zu fehlen: tendebat oder d^'l. , oder es 

gemf^rK, imd** des was nicht wtindir, miifste hcilsfn : nuMlrratn« rst. Dl« 

wanne sin trachtunge was vor allen din- Uebersetzang lautet (p. 17, 4.): „alsiu 

gea äff luaieKidia dn^. daraaibeliatte hDt Iwr das Mittel sM gcmriaen Mtw 

her ia rinea inaigcn gedaakia ciaea Md- pHtera bor^eni ande gebora.** 

chin vorsaz, ab her sich wol uff werlt- 7) Hier sdbeiat ein Wort zu fehlea, 

üt h klukheit finde »'orsichiikcit gehen rtwti rrga oder apod? In der Ueber- 

miutc dorch einen gemeinen nutz »iner setzung heifst es ^ib. 8.) : ,,her vor- 

lande unde siner leite, doch wolde her sach Uchtlicbcn armen buzfeltigrn Inten 

■ich weire in den entia jarea »hier her- di am gerichle adir andin torhioehin 

schart in daz vel snzo gotis dinst «ade hattin." 

wolih- libir werltlicher kundtkrit enpere 8) qaalitate. 
wenne das her es aloge das dbut »iae» 
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prmtMf«» jAmyrb^ Ta^rmzoi 

<t tUmm mm wH^} ly«— Um£m fne&mU. OHHiMMaii-M 

tciiJtÜAcWnyfi dukis ijidi>r, fiielis eikorUt*r et tf£cai 

Rxtuul ui*:iilfjcn^ »lalurt decen* raldt proctrilas et gra- 
ciMt rwttim §mmUmf BfcdM i»ru-^> pce ilöt k&mimm i» 
|r»«i;iM^| «t «fiiBl repreirBtaBi. Nec ent, cpu aspe- 

ilui am^lili iion b^rifret. Krat pudicus >ensibu<, carne mun- 
001 4ie i|uadajD bUoa de feAe^tra specUbat desuper da- 
ceatM clMrem^;« €ui astan« afi^nts 4eai«wtnitt nu df 
ducentibujt ehorea« feminis, ait: hujus amph.ru, mi elo-20 
mtne , ii voluens Jrni te faciam. Tunc veiiementer irafcus 
IM. prineepfs obmufiMee^)^ inquit, el nunguam ialia demeeps 
aurihuM meh tnferas , sl meam potueris gratiam et amici- 
iiuin rcUncrc. CoufusiiH a pudico ille miaer impudicus tre- 
iDiilt^) ei obiniiftiiii refutatna» 9& 

Fuil inaupar eloquio dnlds, moribiis 8wavis, animo con- 
•tau« et virilia , exercUiiH J miiitoribua atrenuua et agilia. 

I) parinktiiloiir. 6) ol»Uim«ioe. 

I'» 7) confuso. 

'X\ (nimMm** H) rennuit. 

41 ymn/tinrm. 9) nxercitti». 
!^) rormiii. 
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firttgne in curia prindpis leo. Et udÜi qiiadam , nt 
nane de strata atio consnrfens linea Untam insiiper njeeta 

vesie sotularibusque indutiis, obTium haberet leonem contra 
ae aevieiiteDk €tti elmto pagiio commnatna eat viriliter in- 
screpando. Mox bealia, fmtate depMÜi, nri pedibna ae pro- 
atraTit , motu caude sue blaudieus irascenti. Tandem fa- 
cnla^) TU sttbjagata beatia, magistmin beatie prineepa gra- 
▼iter reprebendit Hoc factom boii tarn magnanimitäfi quam 
ildei estimo deputandum. 
10 In ore ejus non eat inventon mendadom Mtqiie aernio 
ejna: „eat eat, nan non.^* Et rerba ejna fideUaanna et vara 
erant, quibus lamquam juramento iirinaliH ab oiunibus crede* 
batur. Ad omnea feminaa reverena extitit et ferecundna. 
Pi«peribii8 largna et benignna, miütibiis et familiaribna ao- 

15 Cialis et jocuiuluH , baronibiis et iiobilibuä veiierabilis, piiuci- 
pibus et magnatibus spectabilis, cuuctiaque generaliter af- 
fabiMa. Et nt conchidanina omnia: deum tunuit, dilexit et 
coluit. Cottidie in ejus preseneia aolempniter divina ageban- 
tur miatena, (ubi) vir devotus semper astitit deumque äuum 

Menai referenda adoravit^). Eedeaiamm dei et cenobionin 
fidelis erat protector, nec patiebatnr eoniro jura'infringi aeu 
privilegia irritari, vel aliquam eis injuriam aut molestiam ir- 
rogari. Monaaterinm antem Reinerabnme aibi apedali jure 
et earitate conjnnetara frequentina adaundo aemtabator eurio- 

2ä tdufii si ibidem domiuo famulanle» aliquem defeclum Tel penn- 
naiD änatinereni Aacedena ad locan Tir piua primo aeiulper 
xenododunm paupemm Tintare conaucTit, debilea et infirmos 



6) Hier i&t im Or. «ina bedeutende Lli- faca (II , p. 19%) MMg«fliUl habe. 
dktf die ich ia ihron guuen ümfitngtt 



1^ ÜDeis. 

2) »MO. 

3) fiicalr« Bei l>. v. A. ; facmti*. 

4) imtgmü». 



wie Mcli MUS der d. Ucbcrselzung leioht 
erkcnneu lafst, aus der Viu S. EU». 
du D. V. A. III, 3. und am den voq 
Menken cdirtea &rg«iiimg«ii so denol- 
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Mt KWrtia ctBMiiri, Mm PI« rtcwilionc Teste. 
H alit qvaeque mwiera lar-iendo. Tunc eofwäm 91109» 
adducebatur onmiiimy quae utmk OMtsstm, ^ftialu, it 
MO Mtm tüdmä mm grayaretar, quBÜM de reiriduo L 
Tniw aüm per triduuiu pasceretur. Haboit cIüuq pto aaii i 
coqiunam «t ccllecarium speciale, 1011 paamis mmnm im 
•Omam nns rebus vel anyUm occupari, eenn M«u em. 
Mdo ft qiiictl In cmispectu ejus pulcritud« erai et muii- 
dilia, in aclibus magnificcntia, in onmi ejiM dinqplBa. 
l««e «idabafc aMqu» actum ptmmm makam, t«I Terbvni« 
l*^« inpidmim. Quo4 « quisquam praesnmpseral, dtmib 
Tapiflabat. Non poterat «udünere chrisÜaaiMiHHi frinrnii 
«iiod qiiui in Tawni goMnt nomm iei md, rtl tmumm 
tMiptm ata aii# praftmi Ideo districtiane artissima ser- 
va» voluit, ufc, si qnis snorun reibo turpi a»l jaiHiiila» 
Wieretittr iniilüi, tan din apmm cattfuaitma, quo* acolMii 
|«Iilia*oiiain appellanft, defem cogeretur, quousquc in con- 
•Wi delicto alter deprebensus pari «pprobria notaratur, 
wat amator justOb, qB4>d ex mbit aiia jvtificaliiw koM 
«« ate Miideknpiiahitw. Id«mo tamquajn adiiibuit .u^i^t^ 
&», at qn» delinqueret in lin^ia* Ob hoc t«m|MB n ca- 
pite aManbrorum aamtaa» «aoabat o«ui» inisnonm i^f^ 
iWmifr qnqipe tau} noUiat yeract» et pacifid, milites Me^ 
laft^ aaii itipflndÜN conleuti, reliqui de popiUo inMb» et 
qwti. Fecit enim (princepa) indiaiBa afcj- «^ üffffm^ 
enfetwa pax el Ttritaa at fmmmm. bonofoni babundaun. , el 
lAaiu haMtabtt« komines confidenter. iurat enim tm» aäb- 
limi« et famosa Tbnringornm proTUida, gena aecaptaUKa at 
^'"^^ ^ ^ ^ nonime ingigiiita üBcteqne Elizabeth 

later cetera virtutiun in«i|;nia, quibw floniit, caaliiaf** 
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in eo prfcipiie et pndicitia resplenddiU i\ain cum aiiquando 
vgeuitiNis negocii» Urram bngiiiqimi ritjaifiiin pFindpL» m 
«WMiiigwfaci fnam nSmmtj Pom tettieuXk €t aiiiiiilfci 
tto solempwt^ sasceptns est Oiiinque post epulas et ddi- 
5 eias copiosa» ad quiescendiim penreniBsefc, muUercala qfiedMi 
l«olo tjüB tS» Imfüüm »j6«to mL fitod ^tsMiiiiBS^) vie 
M0li», ihMi yH ft ^fleelo ftiifiti ioo, Walthero deYtrgUa, 
secreto diiii: amove caute a stratu rneo Jeminam hanc, ei- 
fi»t maream mtgenii iUko {iraäe) ^), Vwre tnim dko tiki, 
I O eeiam si m hoc faekt aSniUni faeMus nm hofrtrcmf nol» 
Um tarnen in hoc casu rneam Elizabeth conlrislare. £cc» 

mtlfm •! MihmWBAvm ioMpb, fiii preptor fidcm oMito» «ri*- 
«nh aMterilreMitil. — Krtit Ii Tboiilgi* mOe» MWki 

locuples , uxorem babeitg pulchram sed »terilem, cujus mm 
I5«x se Md ei Tili Mwte ttenüki» MMbite. Bolm Mitar 
nSM, td cxtraMw «pi» bm dtToM latedbi, M a id» lir- 

dnxit eonjugeni, ut sibi beredem ex adulterio procurarel. 
Adüt ar§» staltos ille pruMipMi tem^ am tünoff» nHitto^ 
dkrat id em*: mv dbfiniM > or» ai# ifr^fN^fne htpuar iw- 

20 A'<r/*y/tf *) diligenier occuiles." (jui difm princeps loqu6udi 

idvdaiB fEestitiMet, bumi iUe paTens ac Iremens tuvpe laeii- lu. m. b. 
Üt ra» woaSSam padww anribn« inBliiivit^ bestaai dim» 
et estimaiis. de talis persona altissiino saBgwine possessio- 
mm. stiannu keredem nieruisset babere. Tuiie utpote tere- 

SftcnidiB «I piu kMivu bomni» ▼«tum* imfiimi et despeiü 
cordetenus et vocetenua approbavit, rubori snpplicis conde- 
acendensy atatuio^ue veuiendi dit; ab mncejn diseesserunt 
Tmc pradaiit ptiiiee|M affinem iUnia norba nadiaaMa» lam* 
quam sibimet uecessariam, precipit a medicui prepararL Cre- 

1) iMidica. 3) tarde. 

2) pre»enci«iM. 4) amdndt». 
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debant mürmatum priücipem et medicmam preparaai effica- 
um. QBUBfk parattm aMumeii« princ«]» ad lacmn ftofmt 
aaaigiitlDin. Sasapilnr joeimde gratw iMwpea, icfidtar de- 
Ucate. Considens aulein iüis electuariuin protulit et militi 
•flulit ad edeEdum. Cujus e[£eaciam miser illico eiperiua, & 
in. 86 Morsum Bunen» pfmdpem, dizit ei: obsecro, mi do-^ 
mine, ui quemadmodum hue venistif digneris reverti; 
sincio ens'm in me poUnüam, t^uatn haclenus experius 
nunquant /ui. Cid lantgraTiiis: »jnon repuUs^\ ail, quod 
vmerim, utadulierium eommiiterem, sedadhoepoUsstmum^W 
ui U ab hoc opprobrio eriperem ei uxorem iuani ab injamia 
l&ewtm.** Yeneiat autem lantgraviiu sobu, a vaiiatoiftiu 
diacedeiw. (Fvit enim ist« miles de inniiateriatibw tiiis , qoi 
neworosa.loca poaaidenL)^) 0 vere optimum et pibsiiiiuni 
Yinvis ^ui ae prc^r amieum repntaii defectuosum Toiuit, ei>^ 
•nt fvodammodo infemia alterins famam studvtt conaerrare I 
^)Teoipore quodam oportuno el placilo, priuccps i&it 
causa minnendi saagvinem yenain fedt fleubotomo aperiri, et 
milites ae aobilea plures, ut aibi adesseal hiis diebiia soewtalia 
ac jucunditatis gratia, accersivit. Una ergo dierum, dum^^ 
missarum astaret fiolenpnüs regia fiiia, aasistans alü|iiaatuqper 
a difjms abstrada amabilia ac dilecti ouriti intuita waaptmaa^ 
quadam humane affectionis dulct^diiiu ducebatur. Christus vere 
ekctae suae averaioum noa suatioeus, ipsam ad ae auaeii- 
aorditer conrerÜt Nam cum aaeerdoa corpus domimcom d[»- 

1) »enduui. fnuli im Oi. , daf» sie nur Eufaltrg 

2) reputus. juuen uuiichltgeii Platz eilialten lu»t, 
S) Bei Dtetridi ▼Ott Apolda ^lli , 6) u« HiwiiMh iit so bciichtigen , weua Ru- 
Bcnta. «teht diocr iiunreirdlHift cinct (d. Udten. S. 115) «igi» dicw 

.ichte ZuMtz. Stelle fdile überhaupt im Orij;. Sic 

4) Die hier fol^rnHc Erz.Thltmg stein im steht doch auch in der vou ihm benntz» 

Or. später (Fol. äoyt»), gehört abtr an ton Goth. Ahsrhrift der A. R. , mir 

dieteStetle, wie auch die d. Ucbcrsetzutig i oi. It)! statt Fol. 143. 
(S.^j H, 6) ««igt. M«n eiieont ubri- 
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wel, wj^ifieBs rea Eliiaketh vidii Cliri«tiuii cradfinun per 
manus sacerdotis gnttaa sangninis distillaiiteiii. Qua Tbionc 

perterrita, reatuin suum agnoscens, ad pedes Jhesu cum Mag- 
dalena fundeiia laerimas se prostravity ponenafue in pulvere 
5 08 suum et mentem in deum, usque ad horam prandii sie per« 
mansii Instante vero hora prandii , uuUus eain sie afTectam 
alloqui vel advocare praesumpait Tunc ipse dulciaaimua 
princepa aecedens causam tantae retardationis inquirit. Quae 
dum ad eum faciem eleTaret, yidit oculos ejus sanguineo eo- 

10 iore turbidos prae amaritudine lacrimarum. Qui nimio dolore 
perculsus causam tarn aeerbi meroris instanter inquirendo 
cognoscenS) corara domino in terram prostemitur, lotus in 
laerimas resolutus, Deinde surgens a fletu vir prudens cum 
tristem conjugem didicisset ad convivium non posse procedere, 
repressis lacrimis tersaque hat inter eonvivas laetus apparuit 
et seremis. At mulier timens deum in suis fletibus perdurat. 
Saneta enim sanctificabatur adhuc, sicque amaritate medid- 
nalis poenitenliae potn coelesti sponso purgatior ac gratior 
reddebatur. Quam sicul vana pulcliritudo exterius aspecta 

aopaulisper delectando abstraxerat, sie eam assumpta pro nobis 
cmdfixi deformitaa amaricando interins retrahebat. Vere mn- 
Heris hujus bonae beatus vir, ex qua temporalis ejus decorala 
resplenduit ceisitudo; beatior postquam spiritalis gratiae ei 
infmiditur plenitudo; beatisaimni quia in eo cum ea refiilget 

S5aeteniae gloriae pulcritndo. 

Anno Domini M.CC.W'II. Kxpiraiilc tieuga Cri.sli.uiuruin vi S.ii'i;i- rinmi. 
cenoruni in pnmo p.issiigio generali congrogalus est oxcmlus ilomini in ^ im 
Acon nun rribiis regibiis, Jerusniimilani ' ) , l ugaiie et (^ypri, «jui nii- 
stic<i luuoera nun dercreotos parum egeninl incinuria dignum. Alfiiil 
50 cliam dnx Au.slrie et du.\ Meranie cum multis comilibus e( \ u is g(MM'i (».si>. 
Adcrant epücopi pcrcgrioi, arcbie{iiscopus Kicoricni»i^ , lialuceiu>i.s , lia- 

r, Bei Meokeu. JciuMÜcm. 
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KiBbfrgcnf M , E\ ksicilcn-iis , Monasteriensis ^ Trajeetensw et com eis \ir 
uobilis et polfris , \\ ilihcrufi de A\eiiis, (|ui reversus in p.issagio ^cr- 
nali ') XL initiles reliquid io s.ervicio Icrre sancle. quibos providil sum- 
plos sufficicules per anoam. Dnx Anslriü iicud ju irTceps cathoticns per 
omaia Cristo lauciabiliter militaviL Patriorcba vcro JcrosoiiniitaDits, cuin » 
magna (cleri) el populi liumilitate, tollens rcverrnter vlvifice cmcls li^om 
scilicet feria sexla pust (festum) omniuiu saacturuiu piuftttuä ab At-on in 
castn» Domini , qne prccesserant aif Reeor^nanr. Hoc antcm dulcc R- 
fol. S&l- giium iu terra sancUi rescnatum perdilam Furt aiü hec lempora*). Im- 

minentc siquidcm confliclü Sarracetiorum cum Ciij.ti.inis, U iii|)orc isuiJani, 10 
crux sectii luil el pars ad prelium delata el ibidetu perdila, pars rescr- 
vata, quc nunc exhibvtur. Cum lali ergo vcxillo cxerdtus doniini per 
pJaQutn 1 aLü prucesüit u.sifne ad fenteai Taianie *). Se<}uentt vcro die 
per montcs Celboc^) profecti sunt BeÜiMidam, ubi castra fixcrat adver- 
sarius. Scd nictueos tam ordinale proeedcotes, teotoria tollens et fa-li 
giens, tenram vmUmAmn müftibiis CriM$ rdiqnid. Üiidlr JorAmcm traos- 
Müts h vigiUa Btrtirt fo ip m iw pacifi«« bvemlf ifriordaae, ^«e- 
Menlflt par bidaim ibiden. Dainda super Utaa-maris Calilee trtg aaa> 
aioiias ÜBcannt, peragraotea loca, ia quibai aalvalor «öfter ambilia 
fcoiaft a|iaiMMf aiti^oa nvam aaac Aaoa« Sacoa^a atiwtats afiaf^at^ 
pe Jai Mslia Jhtkmr tm priaift daainiea adrealm, aaai legiioiw «im- 
gtKam „ito ia castellom tpiod eontra vos ast'S palriardia paoceaiil cbb 
l^o Sande crods, episcopis^) et clero per montU ctivnn oranlibiia; licet 
■ons preruptna oiiiBqtte ait, «seaboa et 4]aaai impossfbBb eacaola»* 
Ann axhnL aaaiilaHi earlaa», «iKlaa taMn ev aatalliiaa virililaa aniii » 
ront*). Jehannea rex Jiarosaliaiitaaas cnai 4oniini milida' raitrilanina 
alravft et nnnai amiraldon impetn primo. Sieqne defaaaorea aaatri, qai 
iMMfiA exjarant ti iafimdeeliMi mosieni, kt ftgas cnflfenl aoM. Sei 
m, qnaatoHi aiarait aaceadeado, (lanUn^ imtnk daaaadMit 
aeotm dflacandan faciena. Porro in priaM «c aeeando equitala manm—y 
aialtilodiaaia eaptivonon viroran ae nnUaraa (alqne) panmlonna Grialiani 
aecm addiiieinni* Bpiaaapaa enini (Acnt) pafveloa) qnoa pnve ?al pi^ 
cio potait optinara, baplisavit» et diatribeeaa iaM» wl^iaaai laaMMa 
leria applieara «BspoaaU. In teivie eqailalev cai paliiai«ha enai aigao 
cnicta et aacri penlifieea nan uterfnannt, mnlia iacamnioda, ta« per b-Si 



I) Im üi. VW XL uouh eiii: eU 
'I) Twdoriben ; pott tsuMn «Bcl«n ptr- 
(litam rwenratinii fait etc. S. Ch. 8.P. 
i. 242 imd Oliver, H. D. bei Eoc II, 

f. im. 

d) Tobauia. 



4) €«bbor. 
b) epiaoopo. 

6) «ntfloedeieni. 

7) admtnkldtun« Sei Mcnkcn adm- 
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tff«kiil«t fmm hjtmk isfMUMiio, peregrini perpetti' lul m iaibiu Tyn 

Anno Domini M.€€.XV1II. Pridie nonas Junii Lude- 
Wiens lutgraTius glonosüwiiiie in dvitate sna Ysenach müi^ 
5tiMi liMMmi caBMcatas ett Se^HMili rm ano, poil- 

quam militaverat, patris sui defuncti exigentibus meritis, gra- 
reg immiatie emeraenint inter ecdesiam Mognntinam et ipaum 
Ladfwicai linIgniTnim; ita quöd Sifriiva anUapiicapw^) 
cum denunciaret excommunicatuin, asserenn, patrem ejus Her- 

i o mannum iantgravium sub cicommunicatioiie diaceasiase. Uude 
^paa doiare uaiio aMtaa, ao fiwd njnais*) civca aau apiaaa-* 
pu8 moyeretur, collectis exercitibus Hassiam manu valida est 
in^eüsusy debellaaa et devaatans omues auxiliarioa archiepi- 
aa^i, TideliaalBaUlem Harlmidna da Maiubaif ') at Iba 

I5de Sefaarffinatein igne succendit, et sie bene prosperatus in 
tecram auam Thuringiam est reversus. 

(Amo D. MCCXVIU.) Post (domioi) aativiutem exerdtai Crisüaao» 
ram ^adrUariam divbas est. Rex Uogarie et Cfpci Tripoliui profecti ftaal» 
nbi noL Cypri ai D l M a i i t i d — dian ctaaatt cxtrcmom. lUx üogarie bvevi 

ai H efa ra CMirooratas cnm aragoo. daatpao tam laacta laeenit. Peregri- 

wm mim at gateaa* dexlrarioa et joinenia mm mmm aaeaai traxit. AJiaM* »Lk. 
pars peregrinorain ^). el tiaridbtnoi, et aorootf qnl procuaibntes ad tm^ 
nm ore plaso de aabaaduieia temporaliaia bibevunty remaateniot in Acaau 
Bex «ere JeroMliroilaoDa et ioelitus ihix AiuUrie com hosj^'taliensibiu. ^> 

S6 Saudi Johaanis, Babtnbergeouie , Cziceiu^». Trijet'tpTrse. (et)r Mona^to- 
ri«n§e ejM'scopis, el qiiibiisclam aliis rastrum in Ccsarca Palentine hreri 
tcrnjiorc ulililpr et conslanlcr lirQiaveruut. In ba^iihca pril»^:ipi^ riposlolo- 
t'iim fesliim purÜKTttionis pütri.inha cum \i episcopis solempnUer cele- 
bravit. Tt uiplarii vero cum domo J lu iitonicDrüin cL domuio W'alÜiero «Ic 

30Avenis^) *'t paucis peregriois Castrum Filu dei, quod olira «lesUmcluo* 
nunc voio appellalur Castrum peregrinorum , firmni c ceperuot, quod 
ütnm est in djrocesi Cesarienai ioter Cayphas el Cci>areaai. M(Hia»le- 

1) Stegfrid n. 4) Bei Menken ndUt^L-r : pi||nirani. 

7) in i»str. 51 Bei Meukea botpiula. 

3) Nach RommL'l , Gnch. v. UesMW, 6) adronis. 

Bd. I, Boch III» Abb. 87 a. 197 Ha»- 7) tumA 

tnd IV Toa Hmabcis (MarianbergV 8) fnoa el tutam eat. 
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lieiisi« episcopns apud Cesuream obdoi inivil in doniinn, magblcr iheo- 
logus et doctor bonus, et apud caslniiu Filii l)ei tlt iimc tus osl. PosÜioc 
exercilus rcdüt Acon. Rpi-^cupi Aiemaimie et innili nlii pruperabanl ' ) aä 
transrrelandum , ^)hr(>> i ti [npurc in Icna coaunorati. Expectabatar 
sagium sccnnduni et Dovurii et maxfme classic ;il> aquilone veuiens, qnc i 
per aii^ustuiit niare Caiihagiois navtgatnrn sperabalur a prtocipio prc du : • 
cionis cnicis. I'rovincia Coloniensis ^ludio magno, pinrimis eciam suiu- 
plibus , feie C(]CC preparavil naves, quarum quedaai rcnianscninl , quo- 
dam in Icnipcstale perierunl, sed major pars pervenit Las»ebonam cum 
iiia^iia virlulc bellatonitn. Ibi urla discordia, quibusdam volentibus pro- 
ceüerc, aliiü byemare eupienlibas, in obsidionc caslri fürlissimi quod Al- 
cazia ') dicilur, et classis divba est Pars apud Gayetum *) et Cornelum 
hyemavit, pars alia obsedit Atcuitin^), doos capüaoeos habcns, comi- 
lon Willbelmum de Hoilandift el comitttn Geoii|[iiifli ^ Wyden. Qaid 
pliira? Captam est «utMi hee eutrui per Thentmicoc, et cum esseoili 
iD olMidionet congrcgata est contra eos mazitiM mnlUludo Sarracenonu, 
centm qaani spatarii viriliter pnguareraat coia Bilieia regne Portngalic. 
Vieli smt virtnte diviaa Sarraeeni, rex eonm mos oedsot est, et am 
eo plorini traddati snat et ia caplivilateni daeli, Igitar aieaae Manii 
applicare ceperoat ad porton Acon eoceoaes^) de provinda ColonieiMsti 
paad lanea de Brenean et Trevereasi proTtodb« Tnne coofirmatna lliit 
in ooadlio laleraaean eaai papa Inaoceaüo Rome habitan de introdacenda 
aiilicia eristiana ia terram Egipli* Heaie igitar Majo aale aseeasii 
DoBuoi preparalis navibas, eoecoaihas araialis, galeis et aliia 
eaeraüs profiBcti snat de Aoea Jehaaaes res Jeroeolimilaa«», Icamis *) dasf^ 
Anatrie, patriardia enai episeopis Nieessiead*), BelUeeaulana Acca- 
aiauiio), Irütt danibw et copiesa Grisliaaon« nallilndiae. ladidB 
lait «aUaclio MvjgaaeiniB apod caatnua fiUaai M; qddam terdo qudaa 
sexio die ad portam pervaaenait Oaniala > staünqae heatileai tema 
cepenat sine saimwiab inpeasa. Cam eda paad (Sarraeeni) adliiesS» 
oecmreat ad poim, Fdto qddaa, fizo as terraa deitr« geaa, sia- 
staaeaadroBalrasaadleA«), deitn spierioa vHirabai 




1) pnpanbut. um (I. c. f. tM2). IcaniM wt «mt«! 

2) rot brsvt aoch i^ui ia. alleo UflMäadeii falidi : es «ar dv 

3) Alcaj'xa. Herzog Leopold V I von Oeatfvi^. S 

4) Cagetum. Wilkcn VI , S. IbÜ. 

5) Alcayzam. 9) Nicouicn»i. 

6) «pplicanlM. lö) ac Conieaii. Bei Mcoken iaUai . 

7) NemKcfa eogoae». AloonieiwL 

8) Du S. P. notirl hitr eine Lücke: 11) rtamiatr. 

Olirrrfi Hist. Dnmint., tiif l'n|ticllr, h.\{ 12) antÜC. 
iiui „duce Austjie'* gime eiueu Votu««- 
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tatUis est eutn Sarraceous, cxisümaos cuoi ludere, aet} subito nqiies per- 
cassos a Frisone corruit ail terrnni; fu^entiHnsque aiiis ;ii)si]iie onirii im- 
peAmento caslra meiati >ünl iu\cr hh)s inaris el ripam Ouniinis INili Cri- 
sliaoL Hoc eciam inirabile fa ii deus, ijm d in primo advenlu aqua üu- 
5 nioM ( tiriiuncia man dulcis haiirieb.ntiir , que postmoduni sepius salsa fuit 
usqne ad luaiale, quod disi.1t a Daaiiaia sursam fere per miliare. 1q- 
tcn'iii (lu\ Austrie el Hospital cnses duas scalas preparavcrnnl ad eaptendam 
turriui in medio Ntli posllam super duos coceoru'^. Tcuiuiiic-i veru et 
Frisones terci.un ri.ivnn ]H (>|itjgiiactiIi» munierout, casteiiulo^) iu sommi- 

lOialc tnali eomiKt^iio, ab»que scale suspensione. Capnd eomm et judex 
fuil comes Adolfus, fralcr arehiepiscopi Coloniensis, qni ante ftirnm ca- 
plam niortuus est ibideru. Scale \ero ducis Auslric conii.i tuniui stall 
erecte circa festum Jobannis Baptlüle. Sed Sarraceni lurriin derendcrunt 
virililer« Interim com pognaretur, Hoüpiialurum scala ') confracta ^)cuni 

16 Mb eecnUt, bellatores suos prccipitans. Eadem vero faora scala ducis 
•iaifiter emifraeta '^), XXII tlraMiöt »nites ibidem extiactos martirio 
CMUMvft. Igitor (Egyptii) leUrti vehementer, subMonaDtM levavemDl 
vocem tympaoisaotw et biiccinu perslrepeoles: meror vero et tritlida 
Crittiteee «mniu Navit Mleoi Tllestoiifeoraiii el (Frieoom} ivter*) tnr- 

80 rni et civitaleoi (aackonin) hebebet fixem , dampna pleriei« per beli- 
elariet, qoi intas leeeli Ikeveel, inferess Egyptis, preterüei illb qel au> 
beit iD peete ieler dTiieiem et tarria ponecto. Ipea nevle e bellatori- 
bw eivilelie, tnrrii el poelfs jeeelis et igne Greco inpetebetnr vebemee- 
dai. Tasdeiii amrit ex parle igne eerrepU loit; eed defeneores fWtt 

25 viriKler exliexenul et*) sm slMioaw lecani iediuenuit CriitieBi iwra 
eoeeidefaalei, larnn aoe pefae cepi petrarieroBi el trabacolor«» ieti- 
bee aefie fiuae pfopler Ticiailaleai eiritatia, doaiioo pnrfeale et arafci- 
Icelo deoMaalraale, aeaiptibat ThealoaiceraiB el Pnaonam 4aea eeeceaea 
eoBinazeraat Ifabibot et fonibea fertiatime eebereatea, et aocia compegl- 

(0 aacieac vacUUadi pericvlaai problbeatea ae ia aaaiHllate caalellaai ItrMai 
aaper ^taor laalea celloeaatea. Sexia %ilar feria aale (iwlaa) Ber- 
thoiewei aadw pe4ibaa can 4evocioae ad saaclaai craeeai proceeaUweai 
ÜMeraal, abi, laiplorato diviae aazilie, al res oaiai carerel invidia et 
vaaa gloriai de qaalibet geale qae taae eraat b exercita, aliqaos ad hajus 

(ft (aefolii) ezecalieaeai iaviiaveroat ii), licet gens Tbealmiie el Prisie ad 
boe aaleciaset epaa. Die adlieel Banboloawi feria aexia, caai TiBm 

1) Im Ch. 8.P. nikcfatich: AnAate. 7) Iba. 

2) caatdDamo. 8) oomplo. 

3) aamlMam. 9) Im Cr* and bei Heakrn Mil H*f 

4) vor rttm nocb ebl SttBl. 'i'^. 

5) franßttur. iO) tiiburuloram. 

6) ct. 11) mutaverunt. 
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61 t^mfim mfni negociua, 
Ur, cMH BBlla tiM Mcnltala inlMMitHi hte 
Im» in qno tenl tf«liakaiar ad tnnm GJerid 
per UtiM uMUhmA Muw sappliewüi. lUo uum ap«ra fintet d 
«mM» ■Hfcilito acriltr «tnmqoB pqgMinBMl, piiiiM M <i» chiwt » 
föi.3fia.k.ei de teri »•lir gnndiHS el hUUk iipiJes «l i| 
tdl per li^MTMi aMiMiMi M Mloto ■ 
fulibw. bleret iacnt palrianhe «ele 
ia peitere, siam cleniB 

DeboMret tarnt aeleriorwi ww Mvaunrau 
extifls««« v«le«tee, ^eMiB can •%tiftr» dacn Aattria ii 
neniil. SamMBai fwe TtäHaai*) dacit Aaskia telleatea ac BaUM 
ta vidiM pataaiee veeilbiali laai. PMhea Bihi 
eetit primM lairiai aeeeadit, qaeai firiM ^aidaai 
graaa exeati «eleal*), ad dex&« el iwiitTaw ferttoer 
dam laaeaten i^aafli croieaH«) SeUiai ünvii 
peet aliae aaecetaeniat laperMie |mlibatt foea 
raat et eradeles. Sieqae hee tarrit kee mde capla faiL O 
Müs dii pieiMt • iaexpHediifo CkudaaMVA byfarilati ^ 
peet fletaia et geautuai gaadiam videmat el Irioaipbain. Tandera ceadvilt 
ia lanriB celleqaian peleUal el teie nik |iacte irite dederaal dad A a mie, 
preter fn aeele precedeate fiiga lapn saaL Captivi edam oamcraü laai 
ad eaalBBi virai. Priadpes vero aealralaM ad dendian (devofaiii) piv- 
parabaal ae ad leeaasaia. Frisoaaai el TeatoMcorom abäl aitwaia aal- 
Ittado« pasaagio tancle cracia iastante, io qao eciam ad tenaa aaMtaHlS 
veaenml RooHUii et posi eos Pelagius, Albanensu episcopns, aposlo- 
Kee aedii kfatai; deinde magisler Robertos de Corzim'), duo episcopi 
Uagarie «jd BHUtai taal ante UvssiUim fluminis in «abolo Daaiiale Oli- 
veras etiam, fiiti» regis Aogiie, et eiaUi alü eqaestris ordiais el 
apud Oamiatam diem clanserant exlimuna. Peal caplaai niyiidti 
Saphadinns, inveteratas diemm maloram, asurpator regnorum Asye, 
tuus est. Et poslmodum, in festo sancti Dyoitisii, Sameiai vc 
et principia castrorum iovadentes , modica manu CrisUaDorom repaisi 
fuernntque ex i*h cüsi et siibmersi ad mille DC. Sane in fesio »aacti 
Ucinctrii qui iuit uierinus sancti Dyonisü, sumnio diiucalo castia laa^pia>j 
riorum iavasfi unl hostes, et uiodicuni dampuum nobis infcrentea ax ipa» 
iotercuipli sunt a Dostri« fere D. Popolua autem dooiioi, proaiiaea tri» 

1) trtthabatur. 5) Sutt croccum. 

2) asceadenint. 6} B« Meoken : Nonnaniii. 

3) Tix iUam. T) decnrti. 

4) «olrt. si daimalf. 




Digitized by Google 



159 



duoDO ieiuDio, qiiod dem iiumilitcr in pane et aqnt servavit e niultis 
pmeesnonibtts ordiaAiis a l^atis, (emptari rooruit'). Naoi in vigUia 
aaacU Aadree • meiba Bode iotunuienint flactaa maru, excrecceotes et 
#OTffiiM leinkil«« faeieiilet usqae ad eastra fidetium ; ab alia vero parte 

6 ftnriaa lavilaM iftm mctftun». Mcaaloa. Nutabant teateria, perienint 
cybaria, pi^ces plavidet et ■ariiit ae ^uasi niebil tiwwtet cpbiculis iage- 
itbaot«), quoe CikliMi mmShm cepemt, quihu tMMi Midis cam 
veUttot Etflifi «OMÜio tpMhM MMti artepioviim «Mt, m §o§m» 
lasM, qnodi «4 Jum kOam fiMt, mm ceiqoMlpa fluaiai ho- 

IOkmims cum juioentis, oaves com «nus el TietoaUbos ionaaueai ail ho- 
•les. Nee lamen %oe periealuin amermt qaatoor coecooes, auper qoas 
mit piwpogiuwiilB ai m§imiam «fviiaiBM, qd m« mftUn mm friala 
Mve, ^ ialmr 6m benbsl*)« ad oppoaitan rifm vi vaalaran pvac^ M.». 
pitati, aate oeolci fideiiaai igae Greeo inat coaibotlL Peperdt aoiaai 

15 doaibM operiboa ThaotoBieoniB, ^oibai lorria capla Ibarat Navaa oaa- 
ma, qaa ia paria aufii alabaat, t f paa ta raptfe flmbaa periaraat. Da- 
radt aotaai fcae taapaataa per tiMaaai eaallaaBBif faa itap ia tei, qal 
aaaaaialas aat aaaa ia aaürf t rib alac i a aa aaa bapartvit vaalia «t aMri, 
itara Ibciaaa ipMua • fervara so«, lamit pralaraa Mrilaa 4a amaili 

SOpcilia qaaadan*), fnni*) dalar rapaaliaaa iavacit padai aterara, at 
coajaaeluB*) ear» eompla gaagifaB^) al daalaa abfait naatieaadi pa- 
laadaM aararaai Üblaa aigrado •) harriUiis ft»ea?il, at lic loago tuacta 
Moria aflieli caai nratta paeiasda arigmraat ad doaiiaam plariari. Paat 
dictaai laaipaalalaai aavaa parabaatar ad traadlan (huaiaia, ^ aan 

Üb aiagao pariealo lanaai ateaodeatea * inter dvitatani at tarrin oh 
plaai*!), igaa graea at aMcbiais com iaeolia plariama aoat iaipedila. 
Uada aeddit, nt oaa aada taaiplarianHa (in) torreotes rapla prope ri- 
pan ddtalif predpüaretnr ad baslaa, qai aom barbatis et aadi farrda 
ipaaai iBpagaavamat, diotiaa igaeai gracaai caai lapidibns desaper da tar- 
SOribaa**) jaciaataa, at cnai de pta valat a nea posseat proptcr defensoraa 
andaces certatim navem aseendeataa, pradpilcs in eami*) daseeaderast 
ad Taaiplarioa. Ubi caai dialiaa pagaaretar, taadeai aavie parforaia. 



1) Bei MMikon sind die beid<rn lelJttfn 5) quam. 

Worte, da« eine uavolUtäodig, das an- ö) conjuncti* 

der« f«l«di: „tempt.... jaoit." Die 7) ^engivm, 

Hiitoria Dsabitaiia war aber dodi sie- 8) n^rido. 

ben Jahre früber beidts cdirt , ohne 9) Im Or. und bd M enken ISibchlich : 

dar« Menken sie gebannt m baben rt transitiis. 

scheint. 10) aaccndcrnot. 

'2) Bei Menkeo fälschlich ; ingrodiobont. 1 1) expertam. 

3) habdMt. 12) corriboii. 

4) qddam, 13) predpiten oi eos. 
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«ive a motHxU üv% ab botlilmi iaoniM babitar» praftntei petUt «b- 
■MUeM Bgipdoi cina Criatiaaif. Civat anteH Dawata cmeataai viel»* 
rian umb fvra tax iUbm planxernal. Biiada EgipcH ponlea wpiriim 
apertora« ad«o rdi^Bcnuit a^aata«^ at aavas fidalioai mbo mgaa fcri- 
cttlo tnuiaire aoa posteaL Qoan ThealoaMi et PMaoaes vtz >) ioom S 
DQBiero Twifiter coaAvgeraat Aacto dnifaa poata ai raeaptis ^mtm 
aavibas, Mpcr q«a8 eniC pons IMatu, ramti taat caai Iriwaplia, ftc- 
raHt viaai et apefCam eanaei veUfleaatiboe*) laliay ea te B » 

Anno Doraini M.GG.XDL Idem clementisrimtig 

Ludewicus lantgraviu^ et arcliiepiscopus Mogimtiuus rerohti- io 
häÜ gunlFnldCy in ccdeua sancti Bonifadi, nbi absolubtt 
est lantgraTins com ommbi» iantoribiis na» et ^tre jai 

defuDcto. 

Taadcm Sarraccni pericuftim, quod eis immiocbat, attendentes, li- 
pki*R. pani Crisltanis oppositnm fossalis et marhinis inunienint ac tres ordioesl^ 

^"oMl' uaviiitn nustraluni cuntra posiierunt; doos pedttum su- 

per i'ipnra, terciuiii longum el lenihileiu, lapidibus et teils plurim um \e- 
xando slacionein fristiatioriim. Sane nocie hvMo A'^nthe, uhi tanlum pa- 
vorem Sold ino et Hahilaiiii« duiaiaus incussil, ul relicli:» caslris, iguoma- 
libus cririni l^gipciis, qnos cid resisleuduni ordinaverat. in sdla ru^;i20 
spciii jiDiini t. Qindam aulcm aposiala, «jui longo tempore Icgcni Cn- 
sliauorum tratisgiessiis cum Soidano militaveral, slans in tlltore ripe gal- 
lice claniabat : ,,Qiiare moramini? Quid Irepidalis'.' Soldanus abiit.'* Quo 
dioto in navlciila Criülianorum recipi poslulavitf ut io potestate coruia 
posiliis lidem diclis facerel. Sumrao orga diliiculo, cum iochoatimi cs^tSä 
officium '^) dici Testi per oralitua-üi Cti^iiauui um : „gaudearaus otuuc& i& 
domiDO^S naociata sunt (bec) Jegalo et aliis pnncipibuü. Itaque fugien- 
tibus Kgypcii.s Dostrates cerlatira et alacriler absque omni ioipedi'iucalü 
traosienint. Templarii preduces iu asceosam equorum erectis signis, prt>- 

fol. a&3.b. pero cursi) , ad civilatcm pervcncnint, slcrnentcs pcrüdüs, qui audaclerjO 
porlis egressi \enienlihus occiiii ei uiil. Multi bcllalores, relictis nxoriba> 
et parvulis, territi propter inopinatum transitum^ fugierunt di- Damiala el 
sie per g)'runi ob&e&sa est civitas. Post ieslum veto auuuuciationis do- 
miake regina civilatum Jerosolyiua, que videbalur incxpugnabilitrr nni- 
Bita, destracU est a Carodivagio , filio Saphadini^), Toris el initi<«3^ 

1) vir. ö) ollicio. 

2) velificantr». G) cariadragia. 

3) ad. 7} saphadmi. 

4) solo. 
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muri cum lurribus redacli siinl in aeervos l.ipidum. preter templum do- 
mijii et turrem Davit. De sepulchro giorioso dcstruendo coosilium ha- 
buerunt Sarraceni, ned huic temeritati nemo presumpsil manam appo- 
nere propler loci reverenciam. Sicud enim in Alcornno, libro legis 
5 eorum, scriptum habeot, Jhesum Cristum dominum nustrum credunt de 
Maria virgioe conceplum et naluro, quem sine peccato vixisse, prophetam 
et plus quam prophetam protcstantur, cecos illuminasse, leprosos mun- 
dasse, raortuos resuscilasse firmiler asseruol per verbum et spiritum dei, 
et vivum ad celos ascendisse non discredunt. Unde quando tempore Ireu- 
lOgarum sapicotes eorum Jerosolimam ascendebant, Codices ovangeliorum 
sibi postulabant exhiheri, et osculabantur propler mundiciam legis quam 
Cristus docuit, et maxinie quod pcr^) ewangelium Luce missus est Ga- 
briel , quod literali eorum sepius repetunt et eciam tractant. Legem au- 
lem eorum, diabolo dictante ministerio Sergii monachi et apostale ac 
15heretici, Machometus Sarracenis dedil arabicc scriptum, ijue sie iocipit: 
„A gladio ccpil et a giadio lenetur et per gladium tenuinahitur.'^ Macho- 
metus ille tlleteralus fuit, sicud ipse protestatur in Alcorano suo; et 
prenominalus hercticus dictavit, iste promulgavit et per comminatiooes et 
vanitatem legem statuil, quam '^) carualiler vivenles in parle vuluplalis 
SO firmiler observanl ; cl sicud legem noslram veritas et mundicia munivit, 
ita errores ipsorum lUMNr mnndanus et homuiiii ac voluptas carnaiis fir- 
misstme costodimt Aui preacrifti ia düe palaarni ImlM fideliiai 
ibmIU eoatMiaacioM pmmaa, qaol ipaot vel nl wil ii ■■■■ ■ an dit 
pflfteMt, ctllMla tanibiU «1 iamMcnUli eiMdlB «qiitun et fikam 
fiSimnuit lopar Criiliaaot, OMBqne Attatui ipaoroi iavadnrtM. Eotlm 
varo eaai elaelis Mililibat aeia da a^ laMaadaalaa cm aaalralit atva- 
aiter pugoamaat. MaBarai aqaaai al viaaai ae lapUaa ■iantraWal kal- 
lalatibaa üMaai. hiaraa araaiaai laeardaiaa iaaislabaat, valaan aaa- 
dalann l^laa et baaadiaaalaa. GacUaraal^ Uaa iada narlai nhi 
Mal voiaaniü«), qnia adao iaalabaat alraailar, fu^) vaaaraal aladia fiba- 
raada cnrilalii, at ab aila (talu) atfia ad hafaa vara dadMai WNaai 
p ra tiah a c atar. Taadaa hmUm relraiaraat ta aaai aaibw daa^iaa. Pott 
(kaa) iattabat p a tai g i aai varaala at IlL KaL Mtji nagaa pars paNgriaa- 
nm laaeniti tad aafi l aaaa t atguc peregriai caai aapia vidMliaai at aqaa- 
tftfwaaparvaaiaBlaa Critliaililat latiBaivaraBt. Giraa fartan aMeasiaaii 
dasiai imwnaM saper fidalaa parlldi aarilaciaBt pravalara valaalaa *), lad 
M pataiaal. . Part dialiaaa aiaaUai taadaai faiialBBi aastoaiaa aaalni 



1) Mae fOBarid. 5) qoa. 

2) propler. * 6) colnacitf. 

3) Sergis. 7) qoia. 

4} iUintraLw. 8) ralcatM. 
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milidam ieittpii transeontes et Ureas violenler nimpenlcs, Crislianorum 
fol iiti.A peditos in fugam verterunt, adeo u( totus cxcrcitus Hdclium penciilai^iar. 

Sarraccni siquidem inlra menia noütronini (ractis municionibas ii'^n«M 
equilum ac pedilum acie* ordinarunt, Tiinnlitas aiuMa Cii^lianis, sed Spi- 
ritus qui induit Gedruneni auimavil icjiijilai itjs , quia ina^nüter (empit rnn S 
marschaico cetcrisquü iratribus per exerciluin angutlum, impciu faetn. 
viriltlor in fugam converüt incredulos, aliique (de) divemut Badonibus 
ipsiä luleruDt aaxiliom. Sic pedites Sarraccoorum abjectis clipeb Mt«r- 
ficiekanlur, Sarraceni vero priores recestcruat, c»ocisonimqiie corpora 
sirata jaeebanl joxta fostatuni pinrina. Sie talvavit dm» m im iUa $ft- 10 
raoles in se. Instruneata U«q«a fiMioa Molni dntatem pavMa t&m- 
IhuUi »ml ttn omiia prelor «mIw. Igiitir Jammaes , Pytaii el Vcm- 
ifwiH Snailer «aaerthtat, m civÜiM eApugoatarai; wtA ip^i «nil 
4kl gMMre virtmt HImiib, per «|iim mIm faetR aal m JianMoiMn, fM 
vwadter txmanlkmnm et wleUecliMi eit, seit virtale ditiae DaHielMll 
ie wwa Grietiaiien» fere tnileedaM. Peel lUelet, «leeaerae hmat' 
deraei ^i, proveeaveniat eedes teiieiee ■eie e Ulie eeHm ipeee et par 
dittite«) mt&uwm et ■umnnnieionee iiiaeraai, pedRlae ipiililii m- 
properabent ipiaviiB, qeemolo ') equitM pericalem pediinoi» qntali 
ceetra Semceeea q;rediebeetar, iHttiwalalHuiL Unle Awlen eet, eil* 
«oammibBt ealpia «xigeiilibai in fecoiferieae Jebanw, lieet vii iveeah 
renler qui b cwiedi« eeetrerom renaaeraal, en exeicÜM fiMiMi eie- 
Ini eaftN BibilonionM teaderel,' eeoMrisBo pralie milli aeetwl— cepli- 
vereeiar noUlien, mlilqae oecoaibeMal. In 4|im> eenlkte CrietiaM mäk 
pettlani ei ceatnm aiiKlea perdiditie aieaionuitBr. Qaa de ra Udaa aM-ff 
rer oeeapavit» aed nntia deapefado, ^ peaa peecali Mi hee eaaligalii 
ei Biiati enl ia peaa ^ai esigeraaU Nee ipai quoipe iacreiaK hm 



t 




Saae dena, fai aea eblivlamtar arisereri, Ineliit 
dia«. Na« SeMaaaa aaam de eaptim fidelinai awlteaa, de peaa caaiSI 
ipels tradafe eepii, In uada Criatiaai fosaalsB eaaai ei wniciaaBi 
repartfenni. hierbi piiegriai pKnrüai aale tempoa paaaagii caalM*) 
ree e de a iea» agoainai*) Criaii ia anaiMe l eH y t u a ni pericnk, Qtm ta- 
aMa dena per Saverieaai de Mab Leese ae beHalefibae plariinia, ^ai aH- 
liai appHeaenai, beaigiie eeaaelalae eei, laataale vere nMaee OdefcriJi 
eiWlaa ebaidioae, fcrre, Um» ei peatilencia graviier aflüeia« adeo ai da- 
aldenbilea eyM deeaaeal, paaia eerrapti iMbaadaaeia Ml ia «a. Daia- 
biKa aea aal aaeaa Efipti propter nellea glebaa, ia qaibna (ereaesi), aiä 

1) Im Or. aliiaqo« ohat d«. 4) eonlielL 

2) deaidiam. ft) 

3) qitando. 
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M «iraa partes BabilonU «rUfieioM eonserv6tiur io annos. DUersa 
■atfciM vejubttot > ) eo«. Soldanas emm de die k die« vaaia 

proaiisnonibuf iinpios borUtus decepit raiseros. lUb edin« qtii forie ia 
exercitu Samcenorum 6deie8 obsederant, copia edam paais et paboli 
5 oepit deerescere. Nilus siqaidenif qui posl festam Johannu Baptiste usqae 
in exaltacionem sancte eraets solet excrescere, Egipti magnam partem 

siccam reliquerat . quc npv «^coimari nec arari poterat soo tempore. Unde IM* Vi b. 
Sof(}:irins pnrisiiarii tiineo.s ci faiueni , criam amorc retiaende Dnniiate, la- 
Icin iKicein ciitii fr,itrc suo Coinui;)iiu Cristianis nptulit, ut cnicem s;hi- 

lOiiaiii. (|ue olyoi capta in \irioi ia lHli Saiadini , cum civitate saucia ■^) el 
onuiibus capüvis, (]u'i per lef^Tium Babylonis cl Damasci vivi repenri po«- 
t»cnt, sumpliu eciam aJ lecuperandos muros Jerusalem redderct, in- 
super totum regnam Jerosolimitanum reslitaeret M prHer Cracum cl 
Montem regalcuif pro qdbas rettnendis tribuluni oblulit, quam diu 

15 lrr»«ja duraret. Que dno caslra in Arabia sila — 'j. Hanc com- 

positiiioem acceptandara esse el utilcra ®) Oisiianitati, Rex et Fraoeigene, 
comes Zestrie cum*) capilaneis Teutonicoruiu ceusueront, ni>i sano coo- 
mUo eis esset obviatuni. Legatus autem cum patriarcha. archiepiscopi», 
tcmplnriis, bospilalariis el oninlbiis \ talie capilaneis [iiiil[i>qiic alii.s pru- 

20 drill ilni^ viris cfficarftcr huic lr:u'laliii (lp[ll>^uil , i-atiuii,il)ilHer (oaten- 
dnis), aTile oninia Damiaiam ibrc capieiiduiu. üpinio euim diveisa reperil 
di><-<>i <i<aiii, que cito sed.tU luit proptcr cooimunem necessilalem, qno- 
niaiii ina^aiam mullitudiocm pedilum per loca paliutria -Soldaaos misil ad 
civttaieni, quuruui CCCXL Crislianis dormieotibus Kceas fberunt mgresat 

25 duftiinica nocle post festem Omoium SaDctorufli. Tandem per damorem 
vigilom ocdsi sunt et capti qui ad CG compatati saat I^itur Naaaa 
Novembris capta est Damiata absque dedidooet sioe defeaaloiiti aiaa vio- 
feDta deprcdaiiooe '^>, ataofi fiHo dei vieloria evideater aseribalnr. Bt 
cum caperelar thUtm i» c a aip e cft i SoUaai, aiora aettto bmi ftitl wum 

SObellatorcs ^^) Grisli ad dafiMwiaaen paralHi^*) super faaaatam ipaatiiai 
•l^gredi, sed conrosaa caslra aaa coaitattil et Tagit. Baac arben nuia 
conaiemaatM*), qoe lerda terra awta iabrena est, penoaMt aaeiam- 
lare^*). VilakB propiar «iae laacMw fMübm tmm^ mnkm et 



Tieatriecmii. 

10) quia. 

11) vigiliam. 
fi) deprecaüone. 
13) bdiatoiem. 

>P die nach 14) pante. 



2) ISKla. 

3) sumptos. 

4) reatiturrunt 

6) cratiiin. 

«)i«im«idm». 

7) Bmt ht im Of . dM 
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p.ifsoiii.'i . »riimenlo, orlis el pomcriis habundavit — negoriando . [tvrnti- 
ruRi cxereenüo deUdis affluxit, in eulpa perelHnxii. in ^cJu nn.i, si <l unn 
(lor.i venit judiciom eins. Gonsteraantem diciinus, (juia quasi tercio tcrre 
Hiüiii haliiiaioie.N ejus perieront, ipsa tamen iotefpr« (renianenle). A iWe- 
cii> et Laliois fuit obsessa, qui M ab ea defererunt, deinde a Latiuiü sub 5 
Almerico, re^e Jerosoliiuitriim . (|iit non profecerunt. ll;ic aiitem vice 
re% rof^iim scrvis suis ipsaiu li.ididl!. Tali *) duce dihliaiii Uauiiaiani 
ingresüif platcas eius in\cnerunl sli.it;is cnd iM ribus morluonim, pesti- 
Icncia et fame defieienrintti , aurum el ar^eiiLum nimis, paonos sericos 
negocialui iiui in abufidaiicia , vestcs preciosas et omatum cuui onioi siup-10 
pelleclili in soperabondanlia. Huc cciani aono Uela^a sancii Martini Pre- 
dericus re\ a papa Honorio imperiali sublimatar beoedictione y et seqoeali 
die regina in iroperalricem. 
Chron. Quidaiii eciam nomine Bertramos, qui faerat iodMW »fmd Tw 

^** cuui, iressit se in pompa aliuaamdia pro coroito WaldewiM» SlaalriK» IS 

Propter hoc a rege Frma» et « cowitisia PlaMiie s Mi p cm n Mt w 
patibolo. 

fai. IS5.». Anno Dornini M.CC.XX. Mortuo Herniaiino lantgraTio 
piiMimiis prineeps Ludewicus, filius ejug, qui paterni «morifl 
dnkore jsm diclo palre iiio linieret pre eeteris mm likem<o 
singulariter, preventus, an anüiia tju^ cum fiducia diem ei- 
peeUret jttdicii, vel maiicet ne — ^)^ qiumtiiiii Jiomiiii &s e^t 
idre laborabat. Inito ergo anomm super eo aoeretarionm 
consilio, minüne vahüt super desideratis consilio refoven. 
Paulo itaque lapao tempore, cum nitente^) jngi deaiderio a25 
canetia aibi fideUtale coDBexia hec albt peteret porrigi et»» 
silia, cujusdam militiim suorum, ut scholarem nigroman- 
ticuffl, a quo hec iuquireret, aibi addad procurarei, conailio 
prmmtnr* Quo addncto modoqne eavae aibi preposito, prin« 
cipi eum nollc tamcu^) meliculusum sie suis operationibus, 

1) Bei Mcoken falicUich: quia. Etwa: eum taflcieti 

2) tale. 5) nicente. 
'6) Diese Stelle, von jam aogefangen, ict 6) porrigit. 

■ veidoliti ich achl^ an leian vor: 7) So lese ichatalt: dvilimn. Vgl. Ecc 

nCOD dieto palre mo nitai ent." H. T. L. Th. p.d80» wo «be ümliciie 

4) Ker nt etwas aMfefaUcOy llftt sich Sage von dem Landgnifbn Lndwlg den 

aber Incht vcrmiit^i-n , — ntniKch das Mil len eraiiblt wird. 

>G(^entlieit vpn dem Vorhergaagtni. 8) tarn? 
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sed famulum aihi üddem , qui fidem rei inluilu ceruat ociilo- 
nun 9 Interesse verba dedit^). Deuiun princeps, qiuunfk 
petBoni ereDtun rei cuiw didictHet in propria, mis con- 
fieusum preLejis consiliis, strviim sibi junxit fide Jigniiri). 
6 Qui famulus , per aiioium creberiime ae timeret ammonitusy 
circnlo inchiditiir, i quo nbi ne eiirtt sen ejui limitiin tnn- 
acenderet, sub corporis et animi jtigi periculo inbibetur. Cou- 
juraciones post hoc inicians, sedeutem in circulo, si quid vi- 
deret» inquisivit Qni primo ml ae cemere memotai», tai- 
10 dem innndationes aquarum procellosaa quamm tumultibiis 
eiclamaudo sc in procinctu asserit perituriim. Befectus ita- 
qne divinitatia aolaniine obticnit, et retro gnndi aUwtaa an- 
guatia ae friedt Dehine fenrore quam phnimo per snUe ar- 
tifices aibi incusso, dominum annm principem, Hermaimiun 
i&lantgrannn regio aonipedi^) innexum, tnrba conitante plo- 
rina, ad ae Tidil ewsitare* Qno vemente ab equo deaccndit 
seryoqae amice prevento salulatiouiis ailuquio, quidne^) ibi 
ageret aollerter inqoiaivit. Glienüa ergo, quod ex jnaau filii 
mu, donuni Lodewiei lantgra^ii» ob liabaiidain aemtininni an 
so perdeudorum Tel salvandorum esaef numero se ibi recepisset, 
reaponso acoepte, clamideni, qua ut serro apparuil teetus 
fiwral, aoatalit, anunonena amm ardoria incesaanten eru- 
ciatum perpendere, qlicm, in terra posilus, perversis adihiis 
et prccipue in consummatioDis lurrium niouasterü iu Key- 
SS naraloni pFepoditione, com lapides et diapoaitua ad dicti tur- 
ris structuram ad TaWam, qua Tillam Sundershusin respicit, 
in Gotha mandaret dedueere conatruendam, se meruisse pro- 

1) IKeMT 8ati «dient nir 6l«n» ver> 3) Mmipede. 
stummek zu tein} der Sinn aber ist 4^ quid 
klar, zuinnl wenn man „sc" cr;^ intt und 5) ammovens. 
„ettm" auf den Laiidgiafpii iK-^ielit. 6) coosnoUMtioae. 

2) Hier fehlt ctwuj, vidil oder ein alul- 7) villa. 
lidm Wort 
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pilaYit Celenai idniilla nuiwti ignai tm eorpatu potai 

ad se missi seiri signaTit, ut not^ pedis Mmun Hennannnin 
Tidisse lantgraTimii tueretiir^) teatünoDio evidenti. Tarnen 
qI fiiiiiii Mmni iMupon fingaittiii gucM tctni Milii 
Toraghie sejungerei niBiala conditorir expkndo, cewM, * 
ptrsonaa deo dicatajs et pre omnibus monachos in Reynert- 
loni, fnonmi fita onni diwipliMi q^iritali foiet amkti, il»- 
donftM, pronotimbiM, MeitUNnUu ac etian cvyiiliM 
alterius gcneris profecübus svblimando, serTus suis crtbm 
natigml infwnatioiiibM praunalk — ^). it 

Pr«ptor dicton ergo caanli hk indpe. Dowimw L«4i- 
wicus lantgranns monasterium '^) Reynersborn tarn mera ci 
intiiiii» pretnüt caritatey nt ob dampiia TI ei|iioniiii et camlB 
Wm Üeto nonaaterio per qnendam iMigiieiD m parÜbaa Fiai- 
eorum illata, sibi in expeditionem prepararet et caisirum, iai> 
M.w.b.qiia 18 manaioneiii naignia 4iixii, wumxL obtodii kcUioan. 
' Poatremo predieim nobfloai, ila vt »idiu gladio eitrado aie 
collü imposito, sepefate emenda rapine suOicienti pre- 
mall 7), se in terraflü prostenieiia gratiam qoerereti deMia> 
?lk Tarnden onuua afamiennit 9 

Uoe eciam anno hereiicorum inunmera inultitudo per to- 
tarn Alenaniam igne cremata est, muitoque plurea iteircaia 
abjnniTeraiil^). Hoe edam anao Sifrid», KoganÜM (ccde* 
sie) archiepiscopus , concilium celebravit. Pontificatiis anno 
8110 tertio cum canonicis habito conailio pro sui predeccsaoiiis» 
deUtia Rome obUgalia, m lela 4jO€iai wul redditaui tkmk 
paiteni a personis ecdesiastids colligi mandarit, boc 



1) tueret. 5) mnnssteriL 

2) Im Or. vor a noch ein ae. (>) sepef»ti. 

3) monadionnii. 7) Hier scheint prenii»»a oder p-ocDi»*« 
I) Bier fflUt «(was: etwaotmvk oi^pK ergSnat wnrdan am fOmm. 

cepil; in welchem Falle dann woU noeb 8) obfonvcnnt. 
ein nt vor aervn» ergänal werden miilste. 
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mtfei kot dtto privilegio» {mjmqjUM • dir« mu» didbes 
MM ae aaiplMii petihirttii. CawNHCt t tkm nitrkui ecdüic 

MogUDcie fide juratoria coiiilrmaYcruut, de cetero müllim 
l^tifiieiii deduoi, jugi in dkn j^ririUgMun cesMinui. 
6 Taatai domitiMiimn iwiM^ Lvdevim OMdta in* 

fepiratione diviua beatam Elizabeth sibi desponsatam nimio 
amore dilexit; cujua cor ad efiectiun domiiiuis tarn ef&caciftex 
üidiiiaTil ad MMrem predute eadit regbi (lilia)*)^ «t m 
aotttadine secreti et mukii amoris loquerehir ad eor ejus dal- 

tociter, Aitern sibi verba bona, verba consolatoria. Qui ni- 
minni ab hytio aolitna eral, €iui attuda redireli .um attaüa 
if nüs liottorare et amplexibiif deliiive« Propier divarait 
pirawasiones irariaque mali^orum consilia nomiiilii de nu- 
ptiia TOiabalb dabitara aepanml» Scanl taaMn in Tkuingja 

f ipddan Mbilea Tiri jaali, predictami awnliiaatianilina ratia^ 
nabiliter obaistentes. Inter quos fuit Waltberus de Vargila, 
■ukai vir banva» fu a pitia hajiui pdncipia daatinalna in 
Vngarian beattai Sliiabalb dnxerat in Thnringiank Hie vice 
quadam ad spoDsiim ejus iter agentem accedens, in campo ae- 

Mciaft dizifc: Placeal iihi ui loqumr ad donwH mip m~ 
diees^tu mkki qitod fium aeiciiatus, €ni benignus pri»> 
ceps iii: loquere confidenter et ego tfuictfuid conveniens 
4$i revMto. Die ergo, inquit auka, obieero, mkhi, 
ffuid de fiUa regh facere deerei^ietL Duees eeiam tarn (m) 

%l^u.iorein an pcitri rcmiites eam? Tunc princeps preiiion- 
akatof quem pre ocuba babebai» UMigno mante diüi; Vtre, 
ei kie ifuem pides mons a radice usque ad summum au- 
rgus esset, hnnc rgo facilius et polius omnino conteniprif.- 
rem, ^uam Elizabeth conjugium re/ularem, Senetanl aUi 



1) »e am|oa0i. Suszcniis. 

2) Vgl. die d. Uebei«. S. 25, V.27. 4} Nam noUi. 



ei SoguanUtr inaniUr qmod judicani, EUtaheih tgo däigB 
ejusque mairanan&im prepono. Tone iiilii til: peio, 
mi domine, ul michi liceat {hec) eidem nuncUare, At iüc 
dnldter: dte ei, mfut, ei pro signo ^uod^) sibi irmumi' 
sero preserUaio; proferensque de bunt dedit nelfli iOi qioi s 
apud habebat speculum duplex., eneis inclusum sedibiu, 
vmä parte amplei vitnioi et in parte altera ymagjne« cnci- 
' izi prefereae. Bnn aaneta nrfo ab flle nebili firo oUain 

caute siisciperet, coiiceptum iiide gaudiinn risu jocundLssimo 
propalaTit Foat bee cum dDmmo complacuit Elizabetb de-io 
gpe<tafli>) ab inpiia rea^re et aflÜetam eeaaelari, dWpa- 
vit consilia malonim, reprobavit perswasioues magnatonini et 
inspiravit confortans prefatum principem. Qui Totum swm 
pate&cieiia obitmiit m conlradioeiitiini et iaiqn lo^ßm- 
m.»,Uxm, NuUusque deineeps ausna est nuptiia et matrimoniotj 
Elizabetb rerbis Tel conailiis contraire. Ip§a cnim erat quam 
donrinns prepartTil conjnpo, eontra c^na piaeitm Bon p^ 
terat hmnane malicfe stnltitia quicquam loqui ; nee yahnt be- 
iniiiiB fieparare astucia, ^uos dei provideaUa conjumit. In- 
toere nime felicem juTenem speaanmque p«diqiiii, qoi iiss 
eontrabendo matrimonio in eonsilio unpiemm pest wrwm ne» 
abiit nec in thesauris peccunie '^)sp6ra?it, sciens quam pars 
bona mulier bona, que pro bonia factia proprio datwr a d^ 
mno TUTO bono. Perpende perpenoiiia easti adoleacentia nA- 
mum, qui spun^u sue nou ad petulautiam allidena aed potiuäi» 
ad graeiam aflicieiia donnin tranainiät pietioaiaBioMni/ jaagh 
noBA emeifixL Anno ergo HCCXXI. Ludewicna, lantgra- 
Yius Tliuiiiigoriini iiicHtus, dominam Elizabeth virginem ca- 
atam, Audree regia Ungarie filian nobüem et exiatam dwdt 

1) quam. 3} Im Or. vor tpenvtt nook 6M mii. 

2) conoeplam. 
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«zmrem, eonjunctuBque est ei dei natu, vir fidelis cum mu- 
Itttt £deli| lOMilui com iancU« ümoceni cmn innocenle, et 
hii iBTiooB in anritite domini mipn quod credi Taleat (se) 
dilexeruni. Multociens eum beata Elizabeth Bürgeret, an- 

ft%«iile ejiui tMEiMiiie, cMipicniis petüt ab ea, ne ae af> 
iigaret nidiscrete. Ad ^od carendniii manum ejw castiaai- 
mus juvenil stia tenuit manu, quousqiie orabat cxhortans 
^aam et deprecana, iil ad quiescendom compoueret Tigilüa 
lata manbia» Magna man liiijiia jnTOiciile daTodo, quod 

lOcarnalis mariti surgens per noctem lechilo quesiyit Cristuin, 
quem dUeiit yerum anime sue yirum. Nec minor certe fidea 
in TOOy qu lalia actitanti nzori non obatttü ymmo &vit, fer- 
Yorem ejua niniam sua prudentia temperayit Hujna ergo 
pudici aanoda miihieque societatifi dulcedine affectiv deesae ab 

«aiimüBi Man paciabanlnr dintnia vel longiiia. Seqaabatiir ergo 
frequantef Tlnim donniia per Yiaa aaperas el non parraa lo- 
conun diatancias aurarumque intemperies graves, siuceritatia 
polnia quam canialitatia affedn ducta* Non anim orandi, n- 
gjbndi ant alüa banefaeiendi preafabat obatacailiim deTotiaaime 

90 €OB{«gi pudici mariti preaentia. Cougaudebat enlm y i r [*y us 
aanatia ajoa moribiia in donüno at fidelia extitit hortator. 
Vara faliaea conjuges, in quonm eonaortio tauta mnndilia, in 
eolloquio pudicitia, inventa e»t; ia quibiis honor Cristi con- 
cnpiacentiam, deTOCto lelrenant petulanciam, ferTor apiritua 

S5aicaaait aompnolentiam, oratio tutant aonadentiam, caritaa 

benefaciendi Jaiiillaleni tribuit et lictiiUain. Cuinque beatu» 
princepa rogaretur a beata Elizabeth, ut aibi et suis pedisse- 
qma licentiam daret, na Teacerentor de quibnalibet bonia niai 

juste quesitis, benigne respondit: fuhentissimo vohis in hoc 
dOconscnUo, t^uia el ego hoc iiitcns /acerem, nisi aiiorum 

J) [inidBHtiMn. 2) cunju^iL 3) vetcerait. 





iro 

däifaeiMmts ei semndala fiirmid&rem; adjuvmnU iamm 

äamino slaLutn meum cilo aliler ordumbo. 

Und« amo IKunuii MOCXXL oloit Tittodericw, aar- 
eU« Ißincnris^X t^iBÜbam donine Jolle, fonris dmini Ln- 

dewict lantgFayn , qui adhuc vivens longtitnerat eum tutorem*^ 
filii procwratoremi propter magnam Mei constanftiaiii ^bib 
in 00 raebai» Hii|M mdrtis kgitf o ipai lanlipnmo cm it 
foLucb rollüqilio, quod Herbipoli ''^) cum ayunculo suo Liidewico DO- 
bili diice BtTirie'^) (lubiiii, rediret), nimcciaU est. dm 
4e caitr» Heiniraberg, «bi t comitt Foppone gl«ri««anw lo 
siisceptus fuerat, facto mane ^^) deacendisaet, de ipao pede 
moniia occurht ei nuiictiug, qui dicebat marcbionem Mjsa- 
■ensem ene mfitmoL Quo «MÜto vddo «ontriilibito fl 
ad amrem aiiam featiiiaater iter «rripvit emn ad par- 
tea MiaaBenses perveniisaet, terhtona marciüonia, marcbiam 
MyaaMnaem et LuaitB, 9t inlegro fpfraena paaa inuaian 
eonaerrarit De ^uo facto aoror ava et fliin H.*}, tctw 
beres, inestimabiiiter sunt gayiai, mandantea onuubua terre 
anjoribua, ut ei corponli preatito junuDento f eddaraBt eaidio- 
MB in ofliBibiia loda, ia quibna pladtom fieii eal coBawetaBkaa 
Onuies ergo tarn nobiies quam miniaterialea aun rdifoo fvlgo» 
ttctia aanetoram refifsiiay jaiamalnn hoc pmütanuts Nm$ 
damieeßo nastro Hmrieo, marehkmi Myssnemsi, furmnus 
ßdelilatem jure hereditär sibi dehitam et dominio J^dir- 
dMicop tamquam 9ero iuiori U aucimrip hoc fmnßimM,» 

i) Iii—. 0) In Or. stdit Mdi mm «Mm cte 

Z) Am f 2. Febriur 1221. 8. TitUmuin, com. 

Geschichte Heinridi» d. BrlMiditCil fl, 7) decvbat. 

S. 149 , Anm. 10. 8) Marchionem. 

3) Herbipoiim. 9) Heinrich (der Erlattchte) , DieUiclt» 

<f) Hatog Ludwig v. B. nar da Broder u. der Jutta Sohn, 

•dner Mottet 8o|iliie. 10) hoitditwie. 
5) Poppo XIII V. H. 
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guod, si medio Umpare domicelium nostrum injra annos 
discreiümis man eontmgerü, dominum Ludewiatm in do^ 
mumm st marchionem Myssnensem eligimus ei ipsi iam^ 
quam vero heredi ei domino nosiro juramus. Sic nos ad- 
bjmei deus et sancti, guorum reUquie kie in presentia ha^ 
keniur, — Tone relmqvf ns pyiu lanlgrmiiB sororem snam 
marchionissam in bona traiiquillitate pacis totamque terram 
in statu optimo, ad aua remeat. Foatea Haaaiam ingresaiUy 
▼inim nobflcBi, magni ndelicet Theoderid Gropen (Jiliiiiii) ^% 

10 et aliura quendam cognomenlo Nasecanne, violatores pacis 
data aenteutia decoUah fecit. Igitur poat idem iantgraviua 
Mpiw iiiarcluam Mjasneoseiii intrabai» aarorein aitam et fiUmn 
ejus yisitans et consolans in omnibus locis debitis pro tempo- 
ris necessitate tanquam pnidens ac bonus pro officio auo Tul- 

i6fana placita celebravit. Omnia etiam pheada, qat ab ecde^ 
BÜB puer habere debiiit, cmn ipso hac conditioBe soacepit, ut, 
si puer sine herede deccderet, hereditario jure sibi cedereut 
wuTena. Ipae namqoe piincepi eximius päd dUigentiaaime 
stadnft, ita ut per hoc aorori sne natun foret ipaiim non ha- 

sobere tutoreou Uode cepit eum admodum contempnere , ex 
quo acrnpuliu qddam alienatioma inter eoi emerait, et hoe 
td malnm teire, quia exinde eonfundebatiar. 

lo regali villa Norlhu>in videliccl monialibus depositis per archi- Cfc. iwip. 

epiacopnm Hagdeburgeusem ex parte imperatoria cMonid 

96 iMceiierait. Indd m Erffordia dvdler XXVI a FritoBibw peregnoit ».«.im. 
01 ab alU Cristiamf orCa ladWaM cmMNar at Tara ügte*) •edti mhm. 

Adbo DcHBiai liCCXXlI. Hiaricai prepwitaa novi opat» Godariaa^a. a. im- 
iif« ia Hildeasbaya a Caondo bajii» lad apiMopo al magiilra Gaarala 

1) Im Or. Thcodericum Gropoa; dags- Gesch. der Sudt NordhatHM» , S.^frif. 

gen fehlt filinm. Vgl, die d. U db « M e und die im Anh;ingr S. I. akgaitueklM 

Hang ö. 30, V. f 1. Urkaade K. FriediTcfu U. 

'£) MogimtinaiD tollte r» wühl heifsca ? 3) digni. 
Vgl üMiapt fSatmm, UfknadL 
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pnfictloM de MwÜNirgi) (exaniMlw) le Mpiw amiMili», aaeabfi 

jiididii pro hereti erenuitiir. 

Post hoc terlio Kaiend. Octobris Liidewicus lantgra- 
Tiiu cepit arripere iter versus terram Ungariam cum soa con- 
juge Eliiabeth ad socemm sinim^ regem') ejosdem lerre, et & 
hic quüs iiabuit coiuites vie siie : comitem Hinricum de Swarli- 
burg, Hinricum de Stolberg, Ludolpiium deBerlstede '^), Mey- 
nardimi^) Yarcli, Rudolphum pmcemam') el alii 4|ium pln- 
res. Iii ' ) oiiuK s ( iini lanlgravio in üngariam sunt profecli 
et cum prosperitate sani et iucolumeg sunt reversL 10 

Anno Domini ILCOJJI. Fnidens et pya femina, aobi- 
luiäuua Elizabeth, marito conjugalis consorcii myiolabflem 
conserravit fidem, ut eo abseute semel ipsam custodiiel irre- 
prensibUem deoque devotam se ofienret, amabiiem et beni- 
gnam. Nee d^oit ei bonmn Üliid prindpale matrimonÜ, quo t& 
benedictionem mulieris cousecuta est. Dotavit eam deus dote 
bona fecundans utenun ejos sobole nobiüssima, nt et sterili- 
tatis eareret obprobrio et liberoram frueretmr solatio* Pe» 
pererat enim fiiium in Castro Gmeiborg primogenitum ^), cui 
nomen an sui imposuit Hemumnna, qui suecessor patris lant-M 
graYins fuit Thnringie. Eodem tempore pyus lantgrams 
Ludewicus morabatur placitaus ai majori ecclesia Martburg 
cum bnigennbiu ejosdem mitatis. Ad ^mm ingresmis nun- 
ctins, noTnm partum nobflissime nxoris sne Blizabetli an. 
nunccians nupüale requisivit, quod in promptu a piissimoss 
lantgravio sibi coUatum fuit Omnes ergo audientes üamam 

1) W^ttTlburjj. 7) hic 

2) Am Miduidistag« 1222. 8) Hemuan (II.) itt Im J. 1223 ad 
S) «oceri rai ngia. nidit im J. 1222 geb. 8. Beeaid (L c* 

4) Im Or. B«rstede. Ludolf r. R. korami 8.350) ii. Röckeitf Aom. (S. 118). Die 

öfters in Urkunden des Laiul^jrafeu L, deuLsclu^ Uehers. (S. 31 , 22) git'ht aU 

vor. S. Schalles III, 6bö — 1>18. deu GeburlsUig Hermanns den 29. Mai z 

3) MeyBardtM* an , — eine Augabc » die ohne Zweifel 
Rndolfas pbcerna. (too Vargvla). anprüngUcb ia daa A.11 gm^MadeahtL 
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«»Ii pariD« giviii rauf (et) ga„dio magno congratukbaiihir 
«. — Exmde 1) Iraiisilum fedt ad partes orieiitalef Teno 
tempore, voJ^aria pJadbi deWto tenpare «lehn«.. (Super) 
V^d amr m «arefciomm Talde ind.^nans ei multa p.«.a (I) 
ftfiots aed mhnme attendit, quia müicum aimalain eopioaani 
ad Jocum duxerat. Ex illa itaq»e die et reUqi» odiiun urter 
ipm ort« eat, ita «««d .oror aiia a jure tuidoni. nitereUir 
ctlnbeie et hoc piimum ibi pubUcatuiü fuiU Ipae Umen lue 
ininime attendena in paee rererm eat in teiran mm pro- 
loapere me».. I'oit W Bo«a. A«gnati idem la.f.r.vlu. 
«taTil am ezeratu ferram comitia Hermaiiiii de Urlamiin. 
de»), oceuparis mouUm, qui didtnr £kewiiifofit, inter du» 
««Ira au meJio«, acOieel Orlanuide et Bvdolstad, et bae 
M«tö ad letniB anam rererülur betie proaperalui. 

^hum Eriro«Iie in ccdesia heale Marie el in.Utuit . ,»od ole fe.H Ä 
tabens propria. landein novcn. IcctionirM.. cefebrareior. Hoc edaa ano 
rex Daete eaptoa est a comiie iinuua de Swerio. 

Tertio i\ona« Januarü*) pyua laD^raWna coUacto eur- 
20 diu yeiiit in caatmm amtm Nnwenborg, id eat FHkor,?, i. 
roluntate habeDs feria secunda post Epiphaniaiu domki n 
Gozzin ^) vulgare placitum celebrare* Fopp<», comea 

nenbcrg, aimitlato negotio innt ae itnnim «) in Si 

ScUicel aceedena ad marchionissain in Liplzk, feria Vi. ajiw 
sbEpypLaüiam dominiO cum ipaa contraxit matrimomui per 

1) nitaaoD L c S. iäb macht es w ,|,r- 4^ 3. Januar 1224. S, TtUmaam 1 1- 
•dwwihdl, dtb dicMT Zug in dus Jahr p. 167. 

1223 m tet»>n i«t. YijL <Ke nm ihin ») Die Uebenetsoiia : Görna. Cbi^ 

r.f TTrknnde bei Horn* Ui«r. Oi. p.295. Gärachen bei LätMa. 

2) Hier scheint cum /.a Tflifpft. 6) iteram. 

3) de» Bruder« seines schon i'ruher er- 7) Ueber Hie Verwirrnn;» t;; r'*T 1«^ 
«fluten adiwagen , des Grafea AI- dironolog. Angabeo ». 1 jaaHn fc ^— 
brecht V. Oflam. Die d. Ueben. iMMit e. 15tl, a. Ruckailff Am. Imm^ 
aU den Tag des Aafbnicbi 4en 6. An- 8. 118 n. 119. Der Im« ^ 
«Mt. (ib. S.a2, &) Mlbat den Vondikf , W lw 
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verb« de presenti in ecde&ia sancti Thome apoitati. lade 
tiiBU iden coiMf in pncmctai imrtaiidi ie^mii fem 
seita repperil lantgnifnni Lndewien im caitn Rwimbiif 

et narranfi de tracUtu soronB sue marchioniMe mviUvit enm 
ad Biqitias inliinui. JSk rero hec avdiciii dUmalant aae ft 
tarnen m intarem anpeiis repromisit, ied pUdtani Taigart 
quod indixerat expectavit. Unde factum est, ut sequeati (die 
daminie«) aiinctias eam detemret, qai dieerat: ean 
aequaquam (posse) traafliia per WisBeafUa, al c aaa w e tai 
erat. Ipsa hora venit alter nmictiua missuB, quem cives eju^io 
deai dvitatia direxeiant, plaxinuiBi infitaalea eam ad didiM 
dtitateai. LaatgraviaB Tera, aonoB peticiaai aeqaieaoeai, 
yenit quarta feria post Epiphaniam domini. Yolens autem 
ad Castrum DobeÜA procedere ad aerorem aaam marduoaii- 
tam, bttifoisea ejasdeai ciTitatis, videliiet Liplik, ipaam» 
querelis unanimiter piilsavtrunt super quadam iiiunitione in- 
fra muros dvitatiB, quam quidam nobiiis Tlieodericus de Hol- 
baok^) Ja prociiralione liabaerat; led ea aiortaa auvchbaiaia 
rai.Ht.b. fautores guos in ipsa locayerat sine consilio et consensu fra- 
trift aui Ludewici lant^afü. £t quia ipsa mareIiiaDis8a^)iO 
cvai eamile Pappaae caniraieral, dvea ejaadem dntalif 
■oerunt ex ipsa mumtione malam dbi eremre (et) rogabant 
laut^aTiuu, ut aliquam securitatem et cautelam eia daxet| ne 

ftttte epiph. „feria quinta po«t eptpliaf- 3) poMe fdilt in Or^ «teht bd Eoa Sb, 
«iMH« M iMMk. Mm halt tUatäutgt un 4) Die UebmeUnog riohtijgar: afak- 
die Wahl, dieser Conjektor beizustim- tebach. Vgl. Schult« I.e. II, 4M, wo 
mm» oder den von den A. R. ob-» an- er in einer Urkunde des Markgraf«'« von 
g^cbeoeu Zeitraum roa acht Taljen von Meifsen ^im J. 1215) ala Zeu^^e auibrut. 
dM- Teitobmig Poppo'a bii ■■ mAmv KbM wud m im Chroo. Monfcb a^ 
Bc«adi6 wif derNfNNnbvrgfettsalMltaa. nni (cd. MadMr. p. 100 o. 115) nrai- 
1) Die Uebera. mgt (p. . . 6) : „iiflT {tu 121? u 1216) alaScUofite^ 






ifA a ivtüdt nuitkne leteentar, pronitteatis, se iafra 
UfitL mmnm umaaUamm aggresram» Et lintgimiis, ^ 

miiitüä inilites in armis strenuos et gnaros btUi habebat, ex- 
tra OHuroa, tthi fedailoaMr ac difficükr erat aditna^ ^)pre- 
SparaM. VidantM Itaq«« Ui qni in MnitioM fuenml, ai 
omni parte sibi prriculum imminere iiec se aliquu iiiodo pusse 
ef ädere 9 optukniut turrim laukfpravio , qui iittiiuUafU «au 
fvoaleniens ad tenan, aicnd Irargenaibaa inünuaarat Sz qaa 
facto soror ejus marchionissa cum fiUo suo dolentea niminm de 

lOconiracta mimitione, nobilibus et mmisterialibus terre miasis 
mnclDi ooaqnareBdo intnianl aaulbiia caakU| ciTitalibiia at 
opidis iBiiotaaeaiiB, fratrem-aamii hatgraTnim iBenaarit, quad 
ei in dalo dampnum et perkulum iotulisfieL ^iiod cum laut- 
gitvina attdiaaet, direiil el ipae mmctioa per muFaiaain pro- 

iftTiaciaBi et ad nahilea tarre, qoi eun liäkerent apnd ipaaa az» 
cusatum, asaereus, pro bono pacia et civium huc fecisse. Sed 
aaidiioBiaaa aumaM liec attandaaa candwdt et laeavit bnc 
»da in nnimtioniliia fiintorea anaa. Qnod lantpam niniMa 
laiuit, et inde graviter ofleusus coUectia iterum exercitiinia 

SO Talidia et fortibna inrait mniitionaa eomni et dritataa illa- 
nnn anccandit igne ^\ Sad et lUTarae eifilalea iOina aili 
fideliter adheaerunU in onmibus ergo Lene prosperatua ad 
tenani anam rarartttnr, vejiieiia in canuapriWo ad caatnnn 
auiun NawenWg et aic in paee va«|na ad aadiaM qnadraga- 

SSsimam mansit. Collecto iterum eiercitu w^^VtA^ »d parte» 
orientalea iu palmia (re versus e8t)'^)| ocmf^tm et expugaaiia 
nobile eaatmm, qnod dicitnr Tarant, in vigfUa paadM. Kx- 
pugnato igiluj. caatro proceaait inde in Dresden, moruu ibn 



1) Rkr fehlt im Cr, «in Wort: • gg i w 3) igni. 

ftinncTn o<!n <Igt. 4) aldll Iwi Gcc. U C 

2) dimtam. Bei Ecc. : totam. 
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de» lioeAs per tenfiift p^i^rhiie. Pe racU Tero pisdia prcn- 

UWre» Urrriti «^bdenuit &e domino lanl^avio, in <£uo faa- 
tmf iMi collMmt. Udü fnaitm pliiilM cdicdkaii- & 

coBtumo cepit al<^tit per iguew deleTit, raoram fadens |>er 

meulum eradendi seu eliam y^lineüdi ca^itniui spi-rareut. Ira- i<> 
Üdmal sc ipiM cm OMk« ia muum et pttortatr« 
gra?n, Idcitk tU im fatoribw Biidielilcfhvf 
cepit. Quod cum oLscdisscl uiuiiitionem no^ntn cnnfra il- 
ittd — et sk in nieii»e Julio caistnun expugMvit et ejectu 
nie iMitibm mOitäw eids Strands ühd Mminit . Oanfeas is 

ergo slrenue — *) (et pliiribus collefti,^ itülitibus, ca^lrum 
Gjrojrtzk cum exerötu glorioso eet ag^eästis. CiTitatem ante 
Mmm positim mox evgkm ipsanqne asfanni cranMit et 
tribus septimaine — Quod etiam ipsius habitat4>res cum 
teilte milicie resititere nou valerent, »e ipsos cum Castro de- 30 
nencie et giacie pü laatgrsTÜ abtwlemiit Qni fimtoribms iM- 
«i.«. tei pontiB) — sne bene prosperatus inde recessit*^). 

Ykesune die mtnm JuJii^) diu Meranie , dolens. ni- 

1) Hier fehlt das Verbum : erezit oder sehen UebemeLzung (p. 34) jener Feh- 
dgl. l«r, rwp. di«M WledtrlMlM^ «U nd« 

2) Ili«r fddt »m Wiwt: penckb oder Torfindet. Damit liebaa sich «ach di« 

I onolo^'ischeu Zwflifol Rückerts (S* 

3) Hirr Tr-hU etwu: ia obtidione per- 120), den) diese bloFs« Wiederholang 
mansit odci dgl. in den A. B. entgangen ist. — Der 

4) Die Bttagerung u. BtamfcBC der Stkdt lebte Sau im Or. lautet demnach ein- 
n. Borg Groitedi mnde bcreita nudier ftdi «o: „OmSbm wpt atrauie per- 
(Z.ö— 13) beilditeta. ist hier mit einigen actis, soit Imdo proaperatos indo re- 
Abwrichangen wiederholt, Dn^ ist nf^ rp'-^it." 

fenbar «n Vprsrlirn oliu ■ '/avciM des ö) Jm J. 1224. 

spütercn Uebcrarbeiters, da m der deut- 6) Nemlich Otto der Grofse ron Me- 
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nium mimicitias ei discordias accrescere inter pimn Lndewi* 
cum lantgrafnin €l sororem siiaBi marduoBiMiBi, emn im 
rao comite Poppon« de HenneDberg ad refonnandaB amicititi 
inter eoa accedeiifl ad lantgravium in Nuwenborg, et liabito 
6 inter eos niüto eoUoqmo et coiudlio dinnio iptoi pristine 
more fedt eoncordee et amieitias Teteree refonmint Et eie 
inter eos pace reformata ad propria remeavit, lantgraviua au- 
tem castnun, fuod ex adreno fieri preeeperat, diaaipaYit. flü» 
rite peraelis SangerlmseB venit fbitqiie per feetum Penthe- 

10 costis ^), et sie reverteus in terram suam pacifiee venit. Sed 
et terram orientalem poitea tenena mann ferti atqae regm 
paeem in ipsa reformavit, danaqae ipae nicbfl otü aepina ter- 
ram ip8aiii |)ro judicio pacis et quietudinis visitavit. 

Tandem üluatria damiaua Lndewicna laatgravina, piu» 

15 pmdena et derotna princepa, cemena qnod izor ana aaneta 
Elizabeth omnem intenlionem suam ad deum dirigeret , volLs 
ejua in caritalc occurrena et eandem ad pjetatia opera iatI* 
tana ad omnia, qne ad opna dei et bonorem reapidnnt, ean- 
ceasit liberani voluntatem et facultatem. Eodem namque tem- 

20pore in Castro Nuwenborg dominua Ludewicoa lantgraviua 
cnm damina Sopliia matre aua et eonjuge ana aaneta EHaabct 
simul erant, cum amatrii hamilitatia et misericordie cultrix 
leprosum quendam balneo lotom in lecto principis reclinavit. 
Quo eomperto aacma apprehenaa iiUi manu daxit ipaun ad 

SS leetmn, dicana: reeognosce modo, quodhUs Elizabeth solei 
inficere slralum iuum, Tunc deus aperuit deToti principis 

ran. Er war der natürlichste Vermitt- uach drr Neiienhnig kam und erst nach 
Jer, cinerseita Geschwuterkind mit dem seinem Weggau der Landgraf Saoger- 
Orafcn Poppo, andteiMito oalw v«r- haiiMn Imiidite» to kami die& aiahfc 
wandl ant dem Landgrafen L. ab Chrim Pfingsten dei J. 1324y Mmd«m 1325 ge- 
von dessen Frau Elisabeth. schehen sein. 

1) Wenn, wie es oben ausdrücklich 2) quod. 
hdfst, der Herzog v. Meran am 20. Juli 
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0Cuiu^ üiUriores iiditi|Uc in thor# fMiÜMB cmciijmL Qwm 
fMUsflaiMM ckfAtBi piiaccfs r»giTÜ sicnm coiq»- 

Idkll^iit enim, quod in nembris •«« hifinH0i> f«vttar fl 
Mtfcipitur JMeüW Cristwu Qiu m rr acciiüt, ut ru meu » 
qaoi deiedifvl opicffift, et iHHÜli Ibhm fMd hiMii 

Mrn»e i|ptiir Urtio XX. die Mena^ beaU EUnfcctii «Mm liv 

|>rperjt fiftam nomine Sopkiam^) in castro Wartberg. 

roller^it exerdlmii HMfmm d 'valitei, d MfitMilt 
p^tiAio» beiii ei pariibiu» .^axouie^ ♦rienUüum el TiiMringMV 
orÜMM ei MibliUter m mktatii^ pvocvM iipiüliianii mafm 
ttufif Albem; et priat iMcle vllni ivTim AlbeHi jnte t9> 
lam Siadowe**) occtipavii canipunu expuuens ibi siiam voiua- 
Itttn, fMm Jnciiffiie celafcrak i>iiit mkk m yroptato ci^ii 
intrarc ^ ) Poloidm ad ocoqpaidmi «obila imüim L«bm ^). 
^iio comperto oani« exercitus luiraiufi egt et quedam pars 
fiercitiit terrore nota libenter rauiiaisaeC, n fve kwMM 
veraevadia locu patuiaaet Faauuo Tcro, aad wfli«inii pk» 
vcriti, ue notam turpiludiuis occurrerent, iimorem simula-so 
tiaaa regaataa oauiea nnaBiau conailio et na ore praoaba- 
nmtf ae aobaittera grade diTiaa» EUgaBtct autaai €€C aai- 
liluü peue uptimos preciirrere eos feceruDl usque Lubenseni 
tribna diebna ante exercitma. Q«i intnstaa ctntatem anb 
itrbe positam Tiladtar at aub ailantioO uaendamt aaai ipaLu 



i) iitiinniut. 

'i) Di« iiMtere Ilenogm rtm Bnbaat a. 
matM||» Gegnerin HafairidM det Brinncli- 

Inn im ihur. KiM'oIgPttfvhe. 

3) nach der d. l « l»risrt?;nnf» S. 

4) Niiih W d lil. i , thiir. C.cscIitrhtR H, 
H< j Dort Slcmle b«i Grolsenhoyn im 



5) intra rc. 

6) Sdilori Lebas in Schlesien, von Ilcr- 
■og IMaridi adilMlen «fe 1218 m 
dm König Wkdnl«« LMkimogi tm 
Gmr^tpolrn abprtret«D. &.B4pp«H, G«Mik 

von Pol-n . I, 424. 

7) »ubuleoÜQ. 
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Quo £icto foxiiueciw recepenint se ia campo eo&tra occidAAf 
Im inf» castmm obaidmtes iUnd) 0t m immm kiitgri* 

vium eipeciabant. Qxii venieiis cum exercitu valido 111. Ka- 
iend« Augiifiti occuparil iuidi<iue per circuitum cmnpiiiii, iUroi.ifia.b. 
6vt tema aicnd looiate pre nmltitodiiie «periceit) •( ceaüft 
timor magnus super onmes habitatoreg castri, Tidentes »M 
p«ri£ulum imminere, iiabitoque congüio veiocem mmctium ad 
dncem folMie, gUdaiim noniiie, d«iiiiaiHi mm dime- 
nmt ^ ). IGriduttnr autm dnx ipse aupr« nodam, quod iait<* 

lOgraviua ad tarn longinquas partes cum exercitu advenisaefc; 
uutoqna wma^ mkil muctaas kntgrafiay qni ipao inr«- 
Bb'garent catsam belli al eMam exerdlns nultitiiduieiii , et 
cur terram suam mauu bellica intrasset, cum nullab iuiimci- 
Um iattr ipaoa diae«rdüi gravaMeL £i liee qnidem ^> pkea^ 

l^bilia rtÜBrelant per verba adjungentes: st qua causa amorts 

^cl inimicitiurum vo.v mi ierrum /loslrc pviesiatis adduj^iif 
exeeilmtia \^esira nobis uUimare non desüdal et a casirän^ 
s&us nostris nohiUius in Labus forte anmu pesiri qttie^ 
scat. 1)1 auteni cordis nos(ri^) proposilum valeanius inda^ 

21^ gare, preseniiam ^estram nobis dignetnini exhibere; fuo-' 
niam si quid Jutrit strupuhsiitUis inünicitiarum inier vas 
et nos seu nobiles terre nosire conceptum, ad placilum 
veslrc magnificentie amicabiUler componere mli^ pace ei 
irunquüliiaie vestre dommationis ierreque nosire studebi^ 

25 ums et omnem discordie fomitem radicitus exstirpare* 
Super qua legatione iantgraviua habito consilio nunccüs rfr- 
^muUl, taüa y^totitb eaae, vi de eastro nellel^) recedere» 
quouaqae illad wo domuue aubjugaret, niai maiui foiüere 



1) dixenrnt. 4) fortitadn? 

2) iavestigareL 6) ▼estri? 

3) ijaidam. 6} noUe. 
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Yei ferocitate gladionim violeDter ab ipso pelleretur; et hoc 
per eofidem mmdioi dnci Polome icmaidifiL Dax nlm 
fvperans, se aH^vain gratiam in ocalis lanlgrarii nTeBtaiin, 

piuribuä mläsis uiinctiis ipsum placare modis omnibuB niteba- 
Ivr. Sed nil Talaemnt preccs» nt aMqae «micitianim ntif ak h 
In lanigram posaent eyenira. Miago deninni arnnmo Cappel- 

iano 8U0 , archiepiscopo Gnesznciiae, <j[ui primus erat de con- 
flilio potastatia tm, cepit aieud priiu ipani lantgranoni yar- 
hl% blandimentia daKnire. Qni arciiiepiaeopva ad caatna 

Lubusz cum ducatu lantgravii Teniens, castrenses obsessost« 
conforiana anlmaTit, et in preaentia lantgrani conaütotna ait: 
Exeelienila prineipum^ nabiUssüna gmina Tkuringo- 

rutiif te ape.x ii\a^nijt( ealie Polonorum cum omni vir tuium 
agmine ei inviciissima ducis triumphaiis revereniia pro 
meritis sahtial Paueilaii mimieontm non est iulum rmiUii 
liludinem in terra peregrinorum super se irruentem pre- 
siolarL Inde guod nobililati vestre consulimus, guaUms 
a hsione casiri nostri et eastrensmm nosirorunt furonm 
s^estre indignacionis refrenelis. Quod si fficere conlem 
pseriiis, ingraliludinem indignaiionis UrribiliUr sencieiii,^ 
ifuia feria secunda proxima operiet vos nastre majesta& 
poteniitt. Nec aliipin mistricordia super vos movehiiur, , 
ßed gladius nosler devorabil vos^ ei non erii es vobis ü i 
majori usque ad minimum, qui non oceidatur, et reim- ' 
ifuemus cadavera vestra avihus celi: mulieres vestre ahs'^\ 
que viris erunl et filii orphani. Hec et liiis similia coran | 
lantgrano ardiiepiacopua pro dnoe allegabat. Lantgranw 
aukiu cum g;n\idio recipiens ?erbiiin pollicitns est, ipsiim da- 
cem Folonie sc prestolaturum, et accepto tali responao arclu- 
epiacopuB ad dominmii arnmi dneem rcmeaTit Iiantgiafinii 

1) blaudlciilibiu? 
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ilM|«e 8e%iMiite ftiit qiarfo «ggieiifgt lulii LiA— ar» 
nata mmn et inttnoiieDtui befficu ad portam tpsna caabi, 

qiie respieiebal aii oricntem. Quod videntes castreaaes cepe- 
ruat gemere iatra ae et tiaMi aagna imit WKfit eaa. Iiila 
5aiitcni MBailia aa ^ pacu ant tnctafcml ei facainiaM.^* 
de ciistro quinqiie ex eis. qui excellentiores traut, cum piin- 
dfe miiide , campromitteiitea pacem oua laakg^Tia aak kac 
faima, qiiad, ai daaMnaa eam, dux Palauay ai fibcmlHi 
eo8 feria seconda proxima venire u€g1i!r<*rf t . casfamm eade in 

lüdie iiora nona omni occaaioae poakposiU in manibaa iaaipavü 
praaBlarait Q«od pactmi pyva laatgraTW gnAaakr awi- 
piena ipaas , qui de caatra deaeende rant, auia tradidit cnaU- 
dieodoaf et« aic a lesioae caüiri ces&aTerimt ju&&u laiitgravu 
«ppuiigiiaiitea. Yenit arga üca aii^Ba paili iiaifTintai, aa4 

15 dnx Polome ad WKfram 13beralia«eB ■■■nie taaipai'wit. T lat 
gravius autem, cum secundum pactum hora diei kgitima da- 
eein lioiiorifice eiapectaaset, t principe miiitie et ana aocna, 
qui ae captiroa dederant in naiikiia laatgraTÜ, joa^raadaai 
requisiyit Princepü iiaque js^iie dolore aimio Uiriiaiit& de 

lOnegligeiitu daauiii aui adfentia, Mceaaitate taHwa wrpwtitj 
caatniBi Liibnas fecit lutgravio qwnalaciaa picaealari. Qui 
lelo aninio lioc iusdpiens faulores suos et hominf • lu 
locafit, iUoa autem, qui aa caai priAapc biüÜc captiraa de- 
derant, et ipaum priuipem a nacala c e ffdi i aWalfü et 

!5 Uberos abire permisit. Sed et de , qoi mm ra ▼«■mai, 
unnaqiuaqHe dabat anoaan pra rnaiaJitiaar d aaMvc aryiirti 
casiri et princ^e laitnMiat. Fki Mhto igitar «aito ip#- 
liiaque divi^is, milites conseaaa aA.9iiijni t^rBiaMlHB iün 
qui 0 appeliaiitr aindixaniBt, ^ad cakiratai \'UL mmm, 

1) Die Worte ..oltra qm' - ifnrf T^Vn- M^^pMiM^ |i|^«llilf ' 



bar uiiddit : mflcidit «ofli o 
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XVUJL die ij^nw meiiaia. £t sie lantgravius in omnünu htm 
intipenlw ad prqffu metfit, dliiH i M emreilMi atti»- 
qiic milites. Assumens ad celebrationem carie magne in 
Bactenwig regis üinrid fiiii imperatom ITriderici in mtmt 
Dwendiri, VL dit ipmu (■cMit), c«^ lanigrmni deüMn s 
a febribm et multum ab ipsis Texabatvr. Nidril tmea ialil- 
gens egritndini proficisci cepit cum exercitu regis Uimid ts- 
fiM Biehatede d iU cepit emvaleacei«» 

Badm ttmpore ni ^fudragwuMi mr laiigniTn Mncla 
Elizabeth peperifc Mam, quam nomiiuLTit SopliiaBi} ad cujus n 
partoa dolorem mitigandwn War^perg cutnn conuneda pit- 
cmrit^). Ipso edana tempere preaeatatn est Lndewkt 
lant^avio caafcrum cheubach , et in proiima paseha in Wi» 
taenbaafta imdiaM lieri eonstitmt et lomm Tulgare ad eaMs- 
ilam qae Jkemimbaa aast necMiaria et veadenda. tf 

Eodeiu tempore bealus Fraociscus cootueas b acre seraphtn, cracc 
' positum , ex tunc ia palmis et iatere et pedibus effipem plaganun Cmti 
tulit usqae ad fclicem exilum suum, mullut ulriusque sexn« viilentibiis ■ 
eo illa Crisli sttgaiala. 

Aaao DoBHai 1L0C.XXYI. Ludewicus inclitiia laat-^ 



2} Der Hoflag ßardewü^ fallt ia die &ODd«m auch h\ (it r Drstimtnung «is 

laut» Wodia 9§fL 1221. 8. aolmw, Tage» Bofta^es udau^bar^ifft, m 

RtgMm Hehuidia (VII), 8. 21?$ am mofs man wohl in dieaemFall «iiM *!• 

10. OeC 1224 wird Ladwig abZcqgB !a gem«in««i ehranologischm Vcr»tor» 

einer Urkun<Ir> K. Heinrichs zu Bleck- ihm voniu>set:r(-ii. Vgl. die Amio- &*- 

stfdp aiif^efulut (Üaiimer, ib. N. 65), ckerts , d. Uf+irrs. S. 124. 

und am 26. Nur. 1224 iit der Laadj^nf 3) Blek»iedti , auf dem linken Ufar de 

aduw «rieder io Meifaea (Tittaunn, II, Elbe, tadltcfa ▼<» Bmtaeaboig. 

8. 162). Diese Angabe des Or. fvt den 4) Diese Sophie ist keine aadem A Ar 

Hoftug ist aUo ebenso nnnchtig als das bereits oben, su 1224 ertt-ahnte, Cm 

Jahr i Vi2b). Da aber cl^r Hoftag rn Stflle selbst n!<-ht »iT'iptiinglich, «.ond^r* 

Bardewik nadi dem poln. Zage cnsahlt später eiogcsciiobcu. Die h. EltsRb«! 

wird« k«miito «■ adieinea, al» wäre e- hatte uberhaiipt mir awti Töchter , ds- 

' »er dodi im lakre 1224 ond niehl, wie res eine Sopliief die andei«! mnIi d» 

wir oben annahmen, 1225 roigefalleB« Vatm« Tod geborene , Geitniil hie{j>. 

Doch hat Bertold »eibst ihn unter dem 5) Diese Zcitlicstimmimg ist falsch; db 

J. 1225 aofgefohrt wid da er sieb so Ge<amüschatt mialä spiitestcM m 0» 



I) Accnrrens 
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gravins misit nuDctios ad curiam Romanain pro dispensalione 
consangwinilatw inler ipsum (et) duceni Austrie >). Fueniiit 
anlera nundii; Rudolfus pincerna et Hermanniu dapifer*). 
Önam dispensaiionem cum tantgravius a papa oblinuwiet. 

äHiDriciw rei Romanorum, filius Frederici imperatoris, con- 
traiit cumfilia^) ducis Austrie, et eodem tempore filhu-^^ 
ducu Austrie conjimctus est matrimonio sorori UntgraTÜ, cai 

nomen Agoes. 

Eodem anno occisos e«l Engelbertas arcbiepbcopas ColooicMÜ a^ cw.« 

lüiniquo filio gororis sue (comiie) de Alihen«*). « n 

Illo tempore celebrale 8uut üupcie Hioriri regi« Roma- 
norum ciim filia ducis Austrie et »ororis lanfgrarii nim fiJio 
ducis Austrie. In ipsa solempnitate sua» enim Dopcus com- 
plevcrunl gloriosissime in Dorenberg cirilate imperiali. Ter- 

5cia autem die nupciarum Hinricus rei judirio pre*edil in Ca- 
stro, quod silura est supra ciritatera. Accedente» igitar 
blies (et) meliores ecdesie Coloniensis ministeriale« erkiWe- 
nint vestimenta domini sui archiepiscopi rulnerata rt wnnm- 
bililer cruentata coram rege et omnibus priocfpibos, brrnu- 

obili vociferacione et irapetu gemebundo, postolanfff jnßtum 
Judicium sibi fieri de interfeccione domini sui. Rex amlrm 
audiens qnerelas eorum misericordia motu« est ff ifwmn* 
sententiam a nobili Gerlaco de Butingen snsfitatiM eA, wi m 
presenciarum judicio Romani imperü pro«^beDdii.4 forrt mt( 

Sne, presertim cum eTidentissima signa ac vunifeiititmma 
dicia homicidii essent judicio presentata. Renpoodit it^^ 



erste Zeit des Hrrbctes 1725 gesetzt 4) Wnmuh, geb. Vj»* > V» 

werden, da die Hochzeit bereits in Nov. t^feJ der R«U>aberjp9 M 

d. J. voll za Nürnberg gefeiert wwde. gerte» , L c. 

1) Herzog Leopold von Oestrddi. il) ObwoU diese Httbridtl %m ■ 

2) Der Tmchsers Hermann von Schlot- berti Enw>rd«i^ tmm mm. 
Hehn , der in Urkunden des Land/(rareo Ott. immft, ^butrimmimmt. . i^S 
i)f\ei^ rrtcheiut. S. bciiuilcs 'JM n. a. dodiMedionn mmA mit^ iwjf 

3) Margaret«. .-«--^ flto Ladow 
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Gfilacuregiy dicla?il senteBdaDi in hnM nodiai, ^nijm 

pro8cripcioui teneretur , quippe cum evidentissiine declaratum 
esset liomicidium. Audieos autem nohilis Fredericiis de Trun- 
to ndiouiTii, dicens podis enw reran peieiiptoiie cü» 
dmn juxU jus suum, quam in presenti proseriM. Super qua s 
recUmacione Gerlacus iadignatus (est) et cum Frederico gra- 
Titer cepit conlcMlere et Fiedericiu e conveno gianwi udn 
gnari, et factiu est tanloa strepitns, qvod XL. et YUL im 
suffocati ibidem succubueruut| ui autea edam patuit. 

Eodem aoDo saactm Fnaeuew irimvit ad Cristnm anw eMbü 

VST xLv. ») 

M. M.«. ProftciBceiite igitnr in Apvliam ad impentoieni Frede- 

ricum pyo Ludewico lantgravio Thuringorum ad curiam Cre- 
monensem, per totam Alemaimiam suborta est caristia ^ram 
et fere duobiis tnni» doniis, midtiqiie fame perieniBt, qiiais 
ventus excusserat aimonam precedenü anno ^). Cepit ergo 
p JUS lantgravius Ludewicus de Castro suo Icherstede (pco- 
iidacO Teniit Cfenieiiiuii» et in qnarto mense viceaima ae- 
cunda die ipsius mensis yenit in dvititein RaTennam, ubi se 
gloriosissimo miperatori presentayit Quem mediante fratres« 
Hermanno de demo Tlieiitoiiica^) beoigniaaine siiacc|dt, in- 
yitans emn ad Indiim a?iiiin et canum, proprie beysszen^), 
ut moris est nobilium ad conplacentiam sibi facieudam ^). Ta- 
liboa ergo et miiltU alüs exercitüa ad dedocendum lempna 
mntno babitby commanaemnt nnml nsqiie td qaintam me]i8eB.s> 

1) Hier folgt nun in Or. die Erublims 4) HemiMio voo Sidtm, GroTkmeister de* 
VM dem Genchte der hLEUMbcth (bii deatacben OrdeM, eto LendaMMB de» 

tu Ende Toi. 259b, u hinrin in fol. 360>), Landgrereii L. 



3) Dieter Zug Oilk in dw Jahr 1226. Ludgnir L. damlbet «bZeqge ki eiim 
3) letit da Dorf «mdiea Weimer nod kaiserUdiea UrikmMle «at 8. Bolm«. 
JemL Vgl. ScbMltes, D. D. II, ii.m Nr. 574. 
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IMnu anten 4m ifmm mnum impenlor oepit fmä/aad tarn 
Tirlnte mnätm Tmns Forlin, ibique procuraTit agmina con- 
tra ciTitatem Wejenaae^); imminente tarnen periculo ipaam 
oritetMi pertraosüt Qndam avleiii de exerdtn nio et nt- 

5 zme de cendtala Alennmonm tememio anun eandeni chri- 
tatem pertransibant, cujus porte propter conlemptum impera- 
teiia Bei ainl daiiae, InaiifgeBtea itaqne crrea dTitati« iUiiif 
peraecati ant eoa, eedentea doraa eom, et apofia milta 
ipsis absiulerunt Sk Romano nim imperafcor cum dedecore 

lOÜDgü, iiaque dum Teniret Ymulaai opidun amnn, ein inaiiait 
dttoboa diehia*). Poatea antem profectaa eat Medicud iaSa 
pernoctavit. Cepit etiam idem Imperator placiiare ibi cum 
bargeaaibua de Bolonia qui aibi adTenabantor, et data annt 
indncie pariia «triiiaqiie naqne aume« Sed mane fllnaceaeente 

15anle tfnipns placiti surrexit imperator cum omni exercitu, ce- 
pit proficisci versua Cremonam volena pretermittere ciritaiem 
BoloiuaBi amml et pladtmn. Gmnqne arripidaaeiil iter, anra 
cepit turbari et facta est tanta inundantia pluTie , quod rivi 
circumquaque aupra modum eicreacentea termiaoa mos pre- 

90 tacke viderentur* Contigit aoten imperatorem qveiidam tar- 
rentem transire yado, quia ponte carebat; quem cum diffi- 
cultate maxima paucia aibi comitantibus iu deitrariis per- 
tranaibat >)• Lantgrafiiia Tero .cmn tribna tantnn militibiia 
eandem alvenin tranaiit. Imperator autem cum jam foaaatnm 

2&pertransiaaet, ceperuat a<jiue niiiiium intumescere, ut uec im- 
perator ad exercitum nec exerdtiia ad imperatorem venieiidi 
habebat faenHatem, iinde omnem exerdtmn diaaimulato peri- 
culo veraua Boloniam declinare "^) contigit. Introiens ergo 

1) PMtaaii. mer» ib. Mr. 576. 

2) Aach hier ci-sclieint der Liiudgraf L. 3) pertituuiblllt« 
•1» Zeiige in euer k. UrkniMle. 8. Böb> 4) decUaani. 
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tiiidaäer ipsam civitaiem se in ipsa receperunl. l)uod bur- 
gmes ffliidme atteDdrates nltiio partas ipaif intraDiibug clau- 
foi.iM.b. dere eoBtempsennit el lioilibiiis suis, bw qian minda md 
tamquam ainicis et uolis, necessilalem victus oblata peccairia 
kadidenaiit bo^ilaiit» eos, §iieiiiam ibi pernoctare contu- ^ 
geltt Haue antaai ftcto com jam abire im ip wriai t tl ptah 
rima pars de civitate exisset , insurgentes burgenaea eepenml 
partem exerdtna detinere, cedentea eoa et contmiieiü« affir 
danlea. Qnod cum andiaaet pan aitarior mxabaBf ommm 
in fugam mni coiiversi usque trans Rentnn qoendam fttTfoB^f^ 
qni Anil inter Bononiam et Mnthinam. Majores autem exer- 
dtnaiJemaniianiin Imnint: archiepiaoopiisHagdebargeaaDa ^)» 
Conradus -^) comes de Swartzburg, Meynardna eomea de Mel- 
bejrg ^), illi de Wyda *) et aiü quam plures, quorum nomiua 
ineogntta nribi fiiannit ex uuTerao exerdtn Alanamonan , 
qiie Longobardomm , qui onniea yementea ad cirihileBi fc- | 
Üiinam expectabant adveiitum iniperatoris, qui sequente die 
Tenieiia ad iUoa iUaka aibi mala et injnriaa taciia oonda dian- 
mulavit. Mnita enim mala et inaidiaa exerdtni sno ntideml 
Longobardi* Itaque imperator de Mutina exiens Regiam^)^ 
iagreasna eat^) ibiqne manait nocte üla vaque ad Indfenua* 
Appropinqnante autem foeifero de eadem cifitate egreaan 
(eat) cum omni exercitu auo. Quidam aaiem burgenjsium ü- 

1) BkdbiM]iofAUMCtT.M.Mi4anHraM koaudidi ffavwM. 

der Kefernburger. Er kommt itt dm 8) Aadi er erscheint als Zviign ia küs. 

icaiserl. Urk. seit Ostern 1226 öftei» TOt. Urk. z. R. b. 586, „Maiiiard von Mole- 

Vgl. Böhmer , I. c 570 «qq. burch." Er ist bduiootUch ebeaUb <« 

2) Ist wohl verschrieben statt H einrieb, Thüringer. 

Gr. V. 8dl. Dieser tritt einige Male itt 4) Aas de» lltmee der Tol^ *o» WeUa 

kaiaeri* VrknmleB au dieaer Zdt » It. im Toigtlande. 

anf. S. Rölimcr, 1. c. N. 569, ÖÖß. — 6) Reggio. 

Der Name Conrad ist anrserdcm, wie 6} im Or. »teht das est dof^pclU 
bekanot, im Scbworzb. Uaoie nie her- 
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ÜB, civiläh», q« gua et dM non potuit ei 

^^,c,ri «^»» *«* * ^ «tri«.!.« duo de 

hmiUtd«" adipulcionem gregm im^ 

fecent, • maß pM»"» ^ ^^^jj^ impertt« n««4cn 
«iMkän» ocdd«» »«»im ingrewu« est , in «na 

ni*« i. «« - - 

.«««•■-«»^^t^ eyl^riorum pr. «»p«tatf 

gjgjn Tirens »B"™ " Nana deciaia veru die 

-^i. > borwnwk«» comp«»»* 

^ — „JiUU de hcpitio, 

Burgundium. «wm eoaUmpsenint. Und« 

«ore «M« «Pt •* ■«« * ^,l.jer iM«rsm. Ih» 

,0 rep.ll««» - r^^^ a^enint. Hec ..«.d prior. 

««^^^"'"l'rtriultip Vi«. 
fecit o*-^' »• j^i «pit imperalor cum ««- 

wcund. die iMM» -""g^,^.), «bi opli«u.l Lu- 

..^t.<p.^«->;;-»^^^ I.- 

a.wi«-.l««P*-^^^ ,^ bene .d p.««« 
perator ergo , 1«« •*» «^^.^ ^ ^.i, j^e pUeodi 

,^ Herzog Albtccht t- S-*-". S.«. V.24: » "« »g* ^' " 

dem H.0« 4« i.l Borgo MB D«^ ««"^ 

;i)eoeo.. 
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marchiamMysnensem et LusatiamO terram Pruscic *) quaiH 
tarn expagnare Taleret et soe Mibicm potcsUti^)* 

Conmiisit (ei) etiam singnlari pritflegio dflediouB dank 
negocia que circa filium guuin habere preposuerat, rogans ut 
m causa laboiaret, qiiod aTmicnhia aviia dnx BaTarie Lmi»- & 
Wiens redpmt liliiiB smnii Hiiiricam Bonaaorui regna m 
curiam suam curiamque suam regeret atque dii^cretione sa- 
Mi.«.piMitie 8tt€ aibi innale provide gnbenlaret Reeepta igifaic 
tonta et tali legatione, laiitgra?iiis TiceauBa secmida 4k 
mensis ^)Junii cepit ad propria tendere, curia Cremo-io 
neasi imperfecta. Prima autem die postqiam ab iiqpcEa- 
tore pedem Tertit^), Oremoiie mansit Et erat tue T^üia 
ßandi Johannis Baptisle. Sic rcccBsit lantgravius Ludewicus 
ab in^ratore de Loogobardk toadeos ad propxia. In at* 
caado yero die measis Jalii Teait ia cmtatem Aagaslam, i& 
ibique convocalis principibuB lerrc oplinus de Alemannia, tiuia 
noa faerant adhue domnm mersi sed circa trcs dies ei am- 

I 
i 

1) d. h. eveatoaUter. fall« Hmuridi 4er der wpSiUatm wirUidtan Yccfaiodaiig d« | 
BrI. kindeilo« «tiiibe. PlnTinwlBiidet mit ThilringCD» fileiliM 

2) Im Or. Pltssie , PleiboMdud. Dine aod der Laiuits — aar Zeit Heinxick 
Leaeart ist schon daram verM-erflich, des Erlauclitfti — in Vo)^r fi^r Vei- 
wfil «ie sinnlos ist. Das Pleirsncrland pfändung dcsselbea fiir itie Au^stfufr 
kountc zwar verliehen, aber brauchte der Tochter de» K. Fricdridi i( , taM 
unter allen Fällen nicht erobert m wer- ßut ; wogegen nlierding« eine Bdelum« 
den (qmntnm expagnan Tderet eie.). nitPrenben donTcntändaiMe rnmiget ' 
Dieee BeidurMikflng pnlit nur aof Pren- mlie lag. | 

fsen. — So weitaussehfnd diese Rp- 3) Url. nndlirheu BcnjcIs iihf r diese Erm- I 

lehiuing aber übrigens auch war und tiud - Belchiumg haben wir kcioeii. Im 

»o wunderlich sie uns erscheinen mag ; übrigeu vgl. die Aum. AuckerU {d. Ue- 

die damaligen Zwtandn Ftaoltons , ja bert. 8. 129) nnd Böltmer, Regesten K. 

toigar daa lEnn voilier an Hennann r. Fr. If . * n. 682 n. fiSS. 

Salza (s. B. N. 569) ertheilte grobe 4) Im Or. atelit vor Jnnii nndi aodi: 

Privilegium stehen mit ihr keineswegs Jannarli. 

in absolutem Widerspruch. Die Vor- 5) Carie. 

wechslung des Pletbnerlandes mit dem ii) Cremouem. 

Piwibenlande findet ddi tmA in der 7) vettitnr. 

d. UeberMtaanf, nnd arkÜft neb die- 8) ionii. 

aar apatere Irrdinm, scheint mir, «na 
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jplias «xpectaveraiil predictm cnram ^), eepü antem eonin 
«18 Iractare i» ii«gotio ribi comiwo ah iniperatore de iKo 

fluo Romanoniiii rege Hinrico, quem coDslituerat regem in 
parübiw Alenuuue, qwmtt fidelitete t% confidentia düeetiim 
smiiaan ilhim amm in pracaralioiia eonmiittaret fideUaauno 
prineipi duci Bavarie nupradicto. Ad hoc lautgravius oiiuii-> 
hm fluidia lahoranl drca dncera, qda lalem commiaaioBen 
ab iaiparatore reeeperat ^ Et propter hoc ceperanl ipaa iiego* 
Ha detinerL Maiihil iftique lantgravius Auguste XITEL die- 

lokia coatinnia, cottidie atudena atque laborana pro affecta iai- 
paratatia et laaiidatia. Ad petitionam igititr iantgravn dm 
tandtiii prebuit assensum. Qu'm principes ceteri oumi resti- 
teniHi conaauaa, rec^efe poUidtna eat ipanm in curiam awun 
rtgoM RoBMnonuB et cvatodiani, prefoitqne ei multa aollid- 

lätudiue et discretione maxima ejus curiam gubernabat. Igitar 
lantgraTiaa Ludewiciia aliique priacipea ceperuat lumaqiuaqiie 
ad hahürtioaem aaain reTettL 

In illo leiiipore faraes yalidissima in onmibufl partibus 
Alemaimie (auborla eat) et jam duraverat iiaque ad tertium 

«oannaak AflKnt ')etian deiia hamiaea divema media pec- 
catis 81118 exigcntibus, nunc per periculum niuitis »ubitanee et 
iaiprofiae, aunc yero per eaormein rabiem peatileatie, iaete- 
qoe amit immdalionea aqnamm naiime et talea qvalea non 
fiierant nec yise siinl diebus nostris. Defiiit aiitem Liidcwi- 

2& cus iantgravitts a terra aua iüia periculia iBuninentihus propter 
celehrationem eurie imperialia et negotia regni, per que de- 
tentus fuit. Moram igilur faciente lantgraTio apnd imperatu- 

1) Nemlicfa za Crfinona. Der Reichstag hindert wnrlf-n u-ar. 

war nicht zo Suntle f^f'kommtfa , »eil 2) 8o bei ü. v. A. (fff, 6), wo übri- 

dfls Kaisers Sohn, König Ueiunch, dardi gena dieser Theil '«ehr verschieden tod 

dift ToadaaTcroMMni gespentM PfiiM dm A.a. lanteL 

«iilcri»n> lUieak an BiMlimMn Ter> 8) Iv Or. tot ctiMD clM&adli «■ : iI«m. 
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rem, nobili^tsima uior eju« sancta EJisabeth construierat 
^MfiUie ptt^cnm m jpc4B wmmti» castri Waiftpog, u «gm 
kctTcnt XXVm mm taH müImm, «I m mukm 

iiuniitineüti^) alter ejus uleretur loco. Insuper CCCC piß- 
peres cotüdie in axpectu ejus per muiisti«! suog de cohsoIa- S 
Imw ilfiiiMiiM aum nicialMlv« MmrisM 
cum hoiiore maiimo ab imperatore dimissiu resit in cmtriMi 
guam Swiufarde, i|iie aita est in i'xaiicaiiii, ulii g^Acioii»» 
MC 9k muHm •MceptBs «L Ja ipa cnitate fonaclm 
dispMenl: sei ceaa pertelt fCMnal MiMtii , qm mmh^%% 
gtinanter abire fecerunt propter üiBidias roiiti« PoppoAÜ de 
HcMKolcrg'*). Jimäb Mper hoe k^iko cmmüm lfm am 
fratre aao BaspaM «I aliia nfilftaa aAi eaaftnlitai fv 
Utaai noctem iucedeutes uf^t^ue ad H ariperg perveiieruiit, fe- 
ria ieita hm momu KoUliiaiaHi fm uoi c|m Bfaafcai^ » 
flia regis Ungada aura davaliaiiia tytula Tocafay adla aacdia 
gubiüipressb corde et labiis dilectum suuiu giuhoäissinM sn- 
aaifil at auitcr ejna 8afiiia ca« iamdibiii ganiia et eial- 
MAWü^h-Ulum» aar4ia adraatai diladiaaiaii iiii aoi aangralaUatar. 

Omnibus eri^o in unum f xullaiüibus t^ta terra resultabat, 20 
quoiuam venit deaideratuä eonim. Gaudebant predpue joator 
et fratraa et ^edpaa donuaa SliiaMk De ogaa uaa al»* 
mo^ioarum effiLuoue tium iliä|»eiüjaloiea a^ud ^riadpem cau* 



1) Im Or. swucImo cym «Meto dD e. 

2) in continciiti. 

3) »uam ist auf imperutor tu bezieiun, 
weoo t-s ubcfltaupt acht htt. Die d. 
Uebert. (p.46, r. 15) sagt adikditlni: 
fM dae tut** 

4) Seines Schwagers. 

5) Heinrich Ba^pe, der späten' Laiul- 
gnd a. Gegeakonig K. I'nedridi& U. — 
Demaach scheint es fast« als hatte Hein- 



rich R. seineo Bnider nach IuImb 
^1 . üa aber Bertold seiae Anwe- 
senheit da$rlb«t niemals ermahnt: aod 
auch sonst keine Spar b. B. in UrkuodcJi 
4«T0B n qitided»tt kt, wud man 
adunen mfiiiuu, dal« er dem hdaikab- 
readeo Binder nor entgegeagesogea 
war , — eine Annahme, die von Lud- 
wigs laiigerem Aafenthalt« ia Aa^rfMUg 
sehr nnterstuUt wird. 



Digitized by Google 



«ventur et oecoBomi^), sinüe, üi^uid püsaimiia ^rineeps, 
«am h0M/ue§re ei ^amupu Pult pro dio dare, ■ Wari-^ 
perg ianimn ei Nuenhorg caslrum mee dieiani servaie. Li 
predictis itaque domiuiu suiim benepiacitum sacro testante 
&eltqao dedaravü dicens: In trihus henepiaciium esi spiri- 
Jmi meo, que sunt prokaia coram deo ei homnUbus. Sei- 
iicei: concordia Jratrum, amor proximorum ei vir ei fnu^ 
Her M bjtne eonseneienies, Anbukvil nqnidoin gloriom 
INmMept cnm in» gmuiiis fratril»iw') didater, equaliter el 
1 0 benigne , alüs omnibus maximeque egenü et pauperibiu pyam 
et profieuam ezliibeiKi carifatem. Quam boniia ma et ikn 
«an» laati nri cmn aleda imiEBre wumn «ztiterit, hujua 

scripUire tcsüiuüiiia liicide manifestant. 

firaiit eo tempoire inter epiacopoa et aacerdotas qiiidaM 

45 jisti et parlecti Tin, qttoram exemplia et dacumaiitia daiia 
omnipotens suam tiiuc ecclesiam sustentabat Inter quos ma- 
giater^) Conradiis de Martpurg velud clanim »jdm in Ale- 
mania prefidait Fuit tmm eniditiia adeatia, caKreraatioaa 
piinis et ewangelica yita, afHuens doctrina, zelator catholiee 

so üüei et expungnator vaiidiaaimua heretice pravitatis. Hic di« 
vitias et paasaaaianes tenpoialea et ecdeaiaatica benafida Jia* 
bere mehoL Simplid et hmnfli madealo dericali halnhi cod« 
ttntiia, gravis in luoribufi et maturiis, aspectu aiiatenia; baana 
ent bania €iialiaBia, gratM« et beugwis, piavia antem el 

Sft padidia, in jndicando just«» et Aatridm *) Ivit Predicabat 
auteln (per totam)^) Teutoniam aactontate apoatolica, et se^ 

1) yconomi. ster iabchlich marcgrario«. Im Or. »tekt 

2) im Or. tteht mm sviicheo in^md mogi«ter. Dtmeh ilt dto Amk BÜ* 
und ^bsioiw. ckcrtt d. Udwn. p. 131» 24. n be- 

3) Aiifser Heiorich R. huttc L. aodi richtige«. 

nen zweiten Bruder, Konrad. discretns. 

4) Die golh. Abschriil hat tutt ma^i- Ö) Diese zwei Worte liml oüenbai au»- 
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quekmtur eum cleri et populi inniunera nudlitudo. Metiie- 
bmtfne eum nt Timm Mnctom ti jaatnm omnes, alii mm 
a)u timore. Hwc dominw Ludewieiu lantgitmi tuto U- 
nore coluit et eiiulit, ut eidem onrnia beneficia, quorum 
patronitus ad ipaun portmebat, committeret coifereada mk ^ 
slgfllo nio et fratnim «noram Hinrici Rasponis et Couii. 
Ipse enim perswasit suggerendo laatgravio, quod leTÜis pec- 
caret in ocadendo aexagiiita Tirot, quam imam eedemam m- 
digno conferendo. Et qnis seit secnndum illud Salememi, 
si amore an odio dignuB ait? Omnia enim in futurum resci-i* 
raBtur incerta. 

€epit ergo pyua lastgraTiva Lndewici» mare aolito pro 
• bono pacifi orienialem terram vbiiare. QnoA cum audiaieat 
iBcole ipiina terre, qid iumid pacia InefaBti offerebant ca> 
atrenim evomn muntioiies gracie lantgram Quä^vs race-u 
ptis humiliari eas fecit et funditus destrui, duo autem eiiliu 
▼ocabantar Sulii et Kalkearntli^); et aic pacem ia tem 
orientali proeurana ipsam peffeetiaaime gubenabat. 

Fragam civitaleiu regia Bohemie ingrediena lantgraTiss 
com ipao rege Bohenue Odackaro aibi comite parram ibi aM-ü 
ram fedt Bt aequoiti feria qnarta cum ipao rege ad Man- 
viam properavii, et ad quandam civitaleoi ycuiens Sznojm^) 
namiae, rex et laatgrariiia aimul eolloquüa mülia et nnui ia 
feLitt. ipaa dfitate per quatnor aeptimanaa commam^emiit 9pmm 
dantes. Erat autem causa hujus placiti inter regem Boiiemü^ 
et docem Auatrie, qaoa lantgr^viiu diatnnua placare ^ 
dnit^) eonailüs, (quod) Hinrico regi Romanonmi desponaata 
fuerat filia ipsius regifi Odackari» Qui Hinricua &Uuft faä 

gefullea. 0. v. A. (III, 9) hat sie. Die 2) Kalkreul , bei Ortrandt. 

d. Ucbcn. (8w 47, t.2 a. d) sagt : ^obif 3) Zuain. 

alle dstKiM hm.** 4) «tiidni. 
1) Nddidi awKelita. 
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fiederici nifentoiu seoudL Rex antem Bokemie geonerit 
huLt 91 0or€fe regia Ungarie. Cmenan igihnr et Tolimtate 
regk Romanonim et regis Bohemie, accedente de consilio 
ftmdfmik AlMMiiie, data foü Imc domicella ad cuatodiani^ 
5€0i8eiTalioiitni dm Ainrtria^) ii«que ad atlcmpiiitateii 
ptiarum et annos discretionis. Quam dui Austrie utpote vir 
atranmiB et princepa fideliaaimiia in cnalodia a^Tarit Factum 
eat atttem dum du Avatrie mm nmetiia Uwtgravü Ledewiä 
pro diapensatione consangwinitatis iuter imperatorem Frede- 

10 ricran ei ipaum daeem ad Romanam cnriam oMdio qnadrage- 
aimo tempare featiiiaret Cogitant enim Üliam anam tradeie 
regi Komaiiunim ^). Quam dispensationem a sanctiaauiio papa 
Ueiiorio optiBmty et aic a papa ietiaaune diouaaua com ing^nti 
gandio baue prosperatna in Apuliam ad imperatorem renieiia 

1 5 de dispenaatione consaugwiniialis inter uiroBque euarravit. 
Imperator Fridericua dneem Auatrie com nmietüa lantgrafü 
gratinier aoacipieiia com deeeiitiaBimo konorc ipsum per lern» 
pus apud se retinuit. £t cum causam negocii diligentius in- 
apexiaaet, renuii deeponaadonem iilie regia Bohenue enm iüo 

to ano ffinrico rege Romanomm et tndnlait ülie dnda Auatrie 
contrahere matnmonium cum filio suo in hunc modum» nt') 
fiUna dnda Anatrie aine donatione contrakeret cum aorore 
lanlgratii LndewicL Quod dnx Auatrie leto annuit animo et 
alb imperatore in pace diiuiäiiUä ad propria remeavit, remit- 

» tena domiceUam auam filiam regia Bohemie in domum patria 
suL Statute Igitur die duz Auatrie jfiliam auam tradidit Hin- 
rico regi Kamanonim cum solempniis nupciis. Quc nupcie 



2) lieber difisc Rolle, clic der Hrrzo/^ tii» Tortin zu den J. 1224 u. 1225 (bei 

lupoid ia der Hciraihs - Frage Konig Pertz, M. G. H. IX, p. ^ n. 636). 

Hfliwidw «pielte, vgl. amb FidoMsB»- 8) et 
g«lbeft 8.132, od AqmI. GmiL mm 



S. r/Jö, und Conlln. Clanstroneoburge- 



13 
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celebr.iU ^uiit ut supr.T dictum est in Norent^erg in fi»e «ii- 
twayni IIa lucnuil fooiNibi ittimicitiariiai kiter regem Bo« 
hsnie el toem Awirie, fvoplor fiiad kBtgmMjLadcmn 
venit ad siipradictam civiUtem cum rege Bohemk , i^ mä tom- 
eordiam priacipes pre^ictos revocaret, plaeitans singulis diebu 5 
intcr ipsos wimi mrasf«. Sed mimm^ pr«itai, un fMd 
treii^as fecit inter illos «sqiie ad proimm fNfavi fciflii Mir- 
Uni, el nie in pace ad pcopiia remeaviL 

In XXVltt. elitU me «um HIL ncMe^ V. Kalmi. 
Aprilis > ) coronata (egt) ips» itiniii« 8iipr«Keli teis Awlnc it 
filia Aquiügrani cum iuünita gloria , quia muiti principes Ale- 
naiiic ad«raak Im iUo tompore Ledtwico laatgmi» ab illt 
ouria domain rareitettle , eires Biffonbnm imdlis rappKta- 
cionibuä iuvitayeruut ipsum iautgraviuBiy roganies, ut ad ip8<» 
utnce digiiactlac. Qm, acquieacaiui earan piecibiM, V. £a- is 
hmUt» Mail ad ipsoa intravit cmtatem Erffardeistm , M a 
bui'geuiübujs mulLa gloria et jocunditate est ättscepbis. NUK 
quam enini ommbia Mm vm intraTerat firffardtaiD, «d 
frequenter (inter) anm et IrffiDcdsuaa aranl iaiaudda «a^ 
ad tempus illud. In diebiis illis erat quidani luilea WaItnKiu-20 
niia de Seteaatede miniaterialia lanlgravii Tiuingie Lada- 
wici, qni indixarat pleaam inlifliani, ao fnad aeaat akem» 
ipse mileg iu armis et de sua virlule e.i aiuiiiositate confidereL 
Conatituerat autem loeiim hujoa miiide, %ni appellatur vdp^ 

1) Im J. 1226. Cnpie übersehen. In der d. Uebers. 

2) Am 1. Apnl war (In Landgruf nnrh (S. 49] allerdinga Mdt jene Zeitbettim- 
ia Acheo. S. Böhmer, Heg. K. Hein- niuag. 

ridift (YIl) N. 131. — Die dironologi- 3) Ein Träger dieses Nmnent — Ber- 

«chen Bedenken, die dem Henmigeber told rm S. — kommt in Vfknnden da 

der <1. Ueberi. der V. L. an dieser Stelle liand^rafcii Hermann vor, zu den J. 

niifslcigen (s. st iii«> Anm. S. 132), si'iid 1206 a. 120*). S. Schulte» II, S. 440 n. 

/^randlOä. Er liat walirsdieinlich die gp- 460. — Soffnsfode, lifi Rothi» (p. 1710^ 

nauc Zeitbestimmung des Restiches in Sctilstetc, ciu Duri acwischen Sisenach 

Brfiurt in der A. R. aneli ntch der goth. wd OociMt m dfer BAmL 
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liter ^orest^, in Merseburg civiUie post beate Waipnrgis fe^ 
Btaniy jaflal» ae «i loenm jtm didni^) aite:ei» pnnHMii 
decoram Talde, qnae nigntn^) super mannm tenere deberet 
Ad plenitadinem tante milicie exerceudam etq in uaiibel^) difta 
sMil trea nosfe^X > cpMcinifae mtM jMnwt^ yiel»/ «nn 
lolhrei el dmaMtm mm «nni mllicie sue apparatu stbi pa- 
hUr u«urpar<t* In?ictu8 tarnen et iUesua domieeUam ilkm 
iii4ii0 ad locmi Itteit, in q«o eekkriterns fiicraly peid«ril| 
■nlla in vit^) eiercitataa nilieia, qntt ptantar m ei di?enu 

1 u proTiuciis occurrenint et ei domicellam et apparatum sue mi- 
luie mfem conabantnr per iniliqain) qne aost TocttDr« !■- 
fidiif ergo pertraniät imnea ef ad lo«oin forali glorioM per- 
veoit, ibique aolempiiitatem ioresti atreniw coDSumavit addu«- 
ceBB %i rediicaiis pnellui ad propria. 

15 EMleiit anno aata eat Ludewieo fleennda iln noiiiat So^ 
phta, 4|U€ ia Kitczingen religiuiiih indnens habitum ibidem 
fueadi^). Freterea ul dieti ianlgrairii £dclie pietas pietatis* 
qne fidditu» quam crga ecclasita et precipne nonaelerMmi m 
Reynersborn habuit, clariiis pateat, factum qiiüddam memoriale 

SO anaecteiidia propoaitia pcedeat in exemplnm. £o tempore^ qae^ 
lefieis reeerdationi idem IsDtgraTioa per Ueniinrai in euu 
Frederici imjKTatoris, quam tunc in Cremonensi civitate rt- 
gMua Apnüe habuity moram faceret^), dominiu — in ISaU 

!■) M Vaaui (fl 419) Mdi dktnni; i» tcrd«iit Der Laadgftf ««r-, irfe «Cr 



4) d. ii. tyost, tjoAt, ritterl. Zweikampf. S. 50, 3>) augi richtig: ,,Bi den gnsiten 



6) Vfhdae da« »fSUn wd dnrchaw ra Kdatn Fiidaridae gwvtitt wm «ad» 

irrige Eioschiebuog. Die Acbti«sin von de* Keiaers hof was zu Cremott ÜB dar 



7) Dtt Or. bt hier etwn onklar und Sdi der NaiM dioM R. v, 8» sertan- 




flahra, nicht zwei Jahre in Italien, aber 
allerdings zwei Jahre sn zicmhch auFser 
I^ands. Die d. Hebers. (S. 49, 33 — 



•las lant;gieve Lodewig in wdiche lant 
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lia vir iiobilis propiignafuhun in Aldenbfr^e proprietatis mo- 
iMSteni in lUjrmersborn ereiil, quod iameii ne laceret con- 
roitiui dicti BMHiutem enidem lepini ■■«■■■iiil, aad wämmt 
profiriens jam dictus nobilis eandem lociun melioribns edificiis 
»Ubilivil. Postremo ad propria Tenient« lauigraviü vioieDla & 
opprMno dicti iioinlif p<r aMatm dicti moBailcrii amanM 
fxponitur et, ut se smmiqiie imnuisterimn a¥ liBjiis tjramii 
vioieiitia liberet, devotius exoratur. Ex quo accidit, ut hec 
foWens aiiiino laBtgrmns quodim aabbatlM panco comitatai 
Reynenk^rn Temen» omnihie eins adreeatie, vt eoUecto cicr-te 
citu non modico prope locuin Aidinberg memoratum aibi «e- 
cumrent*), nuDe eeqnenti diei^) domiiiice altentiBS pmo» 
taeset Haue itaqne facto cmiyentna cnn proceeame mieea- 
que publica principis redituui expectare precipitur. Qui viam 
capieaa cum eibi occnnestilNu, propungDacnlo in Aidinberg i& 
vallato fadliiuqae expungnato, sepefiitaf tyraunna inibi'*) 
Wiiiuü caiiienis striccius vinculatur. Mox perductua Reynera- 
born principe jubente dominicalia lit processio captifiqne rin- 
rnlati in capite proeeaaionis opprobriesa prednctio. Cmn vero 
ad loi'um ^laLiuiiiM veutuiu est, veraus offendeus „Tu iiumi-20 
liaati aicud vulneratum aaperbom^ a cantore imponitnr et a 
conrentn/jam a tyrranide aatantie^) maligni liberato, naqne 
ad finein perdiiritiir. Finita missa püss^iiiiu» princeps cum 
omni cxercitu meuaam per fratrea dicti monaaterii lirgiter 
procucatam habnil, quam tarnen, cum eo eeeet loco» de boniats 

den hat odrr stehen sollte. Aticli die l\) die. 

tt. Uebert. (S. SO , r. 5) ornnt den Na- 4) in ibi. 

men aieliU Der Stttmmtiui der Herrn 5) In der d.Uebers. (S.SQ, r.M) „dem 

V. Salza war das hiMitigr Laiigciuili«, hoH'rrtigea too Saltn." Eft i»t nSg- 

1) Im Juhrc 1'2'26 stjuul .\bt Heinrich lieh, daf« „de SalUa" im Or. amg^d- 
(scit 12*23) an der Spitze. S. Möller len i«t. — Cf. Psalm »8» 11. 

S. 43 u. 'UH. 6) asunti. 

2) occarrent. 
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moDflsterii um pro (peccunia) tunc habere procuratam iion 
MMwevit Adrocato igitor ejus dispensatore, carie nt ex- 
penMs faetis per fratres sabat eidem fidcUter injimgii*). 

Sed cum id fratribiis exponerelur el ab ei^dera se siiaque ad ^m * 
5prmcipi« benepladtum nou solum pro mmc sed aemper proni- 
ptisaiine exponere redpcret, vt haram moa est persbnaniiii, 
facilius retardatur. Quod lantgravius intelligens cum de fisco 
curie ut sibi per eiim oMcitur sohere rennueret, ab eodem 
viDculis id solyere de propriis dtiiis extorqnetiir. 

10 Ahm DoniM M.CGJOCVIL Gteenle pusagiaa ad Imram nacUa f^<' 
factum eil, in quo etiam Frederieot Ronaans (iaiperator) caai malla tnrin 
cnice •%Batonim traaarreta^it. Sed dolo Frederid imperatom iatervc- ^«.^i^" 
niente illod passagtuni inipedltOBi fiiH el aiagna nililia iHonun CrbliaBonim, 
qae aaipiaB; qaaai ad sexagiala arifia esliaiabalBr, diiaipata Itait M ilh* 

1 5 atris Tbariagie laalgraviiu Ladewicaa parates earde coai oonÜMt aaU ar^ 
BMtu nare traaaut in • abtidinm terra saaele. Ibi apnd Ortraatam at rerhur 
vfaeaa hloaicalaa feliciter obiit et redocles sepnllntqne est In Reyaers» 

lieni. Sed de liiis plenhis postmodum dicetur. Deflincta iiaque J!^'^,in 

.Heaoria papa HI Grcgorins nonos, papa a beala Peiro eeatesiniBs acta- 
SOgesinua (oidiaalar). Sedil aaaos XVI. Hie voeabalar Hngo vel Hogo- \ 
Uaas. Hie fecit sepnltaram predecessori sao Hanorio viro sanclo ,el vir- 
tatibas pleno Rone ad Saaclaai Mariaai ad Piresepe super quaiuor pyn^- 
aiidaa ia ntlk porpbiretiea et aodeai aaao aaacliniOBialiaai FraaMMslra* 
leasiam aaacta Marie Magdaleae ordinem ooafirniavit. Hie aaceessive 
SSeaaaaisavit saadnm Fraacisenai b dvilaie Assisiomm, Domtaienm fralreai 
predicalonni ia Baaaaia, Aatboniaai ftalruai miaorani el beauai Eüaa- 
beib. Hie eciaai exoannaaieavit Fbvderidiai imperalaieni obicieas ei 
amllos graves et eaoraies parlicolos. Hie constitail 6eri sanrnnm inier- 
dicti. Iste eliam papa Gregorina IX. fecit de exlravaganlibus unam nun- 
SOlNlatiaBaai aabHeai faan dmait in V libraa: 

Pars prior adicia creat eedaiie^ aiinislmii. 
Altera dal teftes et cetera jadicioram. 
Tertia de rebas et vita presbiteroraai, 
Nabere qaarla doeet, daaa aamiaai vivere vile. 
35 UhiBM de viiiia et peais tractal aaram. 

Sodem anne, ut dktiiHi est» nniti aidiiepiscopi, episcopi 

i) fidc&o». 2) iojungitar. 
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et prindpes aliiqse CrM IMm iM ciHln ilMMM 

doBÜ «ceeari cnice ipsius sigaati smt , contra gentiks forti- 
ter ffn^^antTiri Lndeima Tert, «ww priiic«f0 TWi- 
gornm lant^raviuf erbttaisaiBiiis , fatUi» an dvaiM 
CI#Midi> Yfyo£rai»ili pitrt fiiUeateneiuu cfiscopo mahiro coa- > 
fliia, al «fdM um mpmtu eal ia aamiae taaiai Jkm 
CikiU latereque utqite ad tempas opoHaavia copieas ih(^i—, 
4aa4 accepentf Testimeato, ufc morit^ est . mox oon affiiit, 
ae axor, wm kmmmo äü^fiM affiecft«, ^oc ufirirai 
de fiitora ejas «bseatia anxie tarbtretar« Qnöä laadea^ daaiii 
ejaa marsupiuin cingulo soUto reToIyeret, reperiens, miro 
shqpore molata coasteraata est. Cajaa mestiliam «UTm> 
aras princepg dirinis aieaitu et dictia daicitir ^diaivit. Ibh 
bebat tiinc in utero couceptam prolem, quam pari voto saDcti> 
ficaates doaiiao obtakmat, ipaiaa ejas üuaulatai ad reü^ 
aem monasticam perpetuo dedicaates. Decrereraat elbun. ot, 
f«t.ass.k. 8\ pupf masculuB uasceretur, in Aumarsdorf ^), ai Tero pucUa^ 
ia Aldeabarg » Premoaatrateasia ordiais moaaaterila sab 
beati Augustnu regala l^earentur Profectorns peregre, (ia) 
regionem ionginquam abiturus, iiomo nobilis Ludewicos lant-S0 
graTiita pro Criati aaaiiae exal lictaraa ^), at aallas exacHoae 
• qaafibet ^ravaretnr, decrevit aaaiptibus suis tranafretare pro- 
priisque stipendiis domino militare, coaaiderana qnod de manu 
doaiiai omaia qae babebat aecepera^ de quibua obaequi eqat^ 
simum judicabai Qui cum jam parata essent omnia, man-Si 
davit omuiuiu principaiuum suonim aobilibus et miütibas, ai 



4) Das io Rede stehende Rind — ein AebÜMitt dawlbst, f 1297. Tlnr. 



1) teilen iine. 

2) Hiiiiurlstori}. 

3) bri WcuUr. 



\ prstorlitiifii Knuighi Oertrufl \ on Ut.- 
Ijiirti. DüMelbc v%urde wriikiicii in d» 
KiMlw AldmiMirg gehnchk md 1911 
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Bl&Utto die ad loeum, qui Cruaeburg dkitur, conveuireuL 

gresM Mtafil eaai «MtiL ilita quofue temnam in- 

ctauä, diiigeuier horUbatiur, ut populum cum tranquiliilate 
6 el «qvilite rtgereul et ^ cm rabditie u peee et jvBtitia 
renuttereni Peel hec Mdtar oamee elloquem ile dizil: 

Aon lalel i^os, o coniniiiilones carissinn, barones magnaii 
mobiles et omnis pt^mkis^ ^itod iemporikus pmins me$ 
gwerre ei heUa ei munkiiie ei eonieneianes isiam provia* 

iO ciam ^asUweruiU. ArUnwsUas cnint {eius) illas concila^U 
genies ei regna^ ul fremeretU eonira HlmtK Magmmmmims 
ifmotpte ei magnifieeniut efus hoc opiitmii, ui mpud reges 
lerrartun el^) ab uni^crsis iimerelur , et esscl tiinciis icr- 
ribäe nomen ejus. MUhi vero iamgtmm Salomom, foUo 

iih David regis^ concetsii deus irmnquilliiaiem iemparum ei 
ifuietem, el ecce paccala sunt omnia, ui cerm'iis, ipso 
paeem eoncedetUe, Ego autem pro cariiate ejus ei saiuie 
t^sira uxorem tum l&eris ei frairibus predäeeiisp ierrms 
opulentas cognaiis el proximis el a/nicis et hominibus pa- 

SO c^feftT Ubemier reian^uo ei in nomine Jhesu Crisii peregre 
profieisemr, Rogo igitur omnes vae, ui oreiisp fuod 
bis a äoTtiino reslstuar, si sue piacueril pyetati, tpUa me 
ei eos miehi suiMos sue per omnia substemo seremseime 
m^siaii Hiis anditie cenlwlati eanl nobflee el Bnlitee re- 

•»buAioii optinuit tremor et dolor; gemueruni oiiuus habilatorea 
lern ejoa pre diseeeiieae Tin liM iBibüia et dilecli. Deiade, 
diepeaila lern eaieqne principalibiie efdifealie, nsilafit mo- 
nachorum el momaiiuin eenobia, benedictiouem ab ipsis acci- 
piena et eomin ee ondonibiu recommendana. Yenit etiam 

Solu Re3nieraborn siM predtteetHm nenaelerMiin > td quod ei»* 

1) Kreosbnrg an der Wemu 2) uu 
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gulari derotione et fiunfliari dokedme dicsMiir« Cwfoe 

tempore completorii ad aspersionem aque benedicte (post) 
moBem egrederentor fratres» b^iii^us prmceps astiM a*- 
cerdali aspergenti ligniatii mum aun minorilHis uhilifi. 
Fusillos 2) quoque in iilna» suas aceipieus impre^i^it, duldUr > 
oaculiim om md oiaiiilma. Tnnc omiioa tarn grindi eiUki- 
tione fcemgmtatu parmoti in hcriiiMui pronpennt vWmMi, 
eratque magnus luctiu merentium monachoniui pro absenta- 
tioiie dementiaaun protectoria. Quaa lamentaiilea aspideai 
kcrimatiw ett, atansque jaxU illoa el ealamttatm ejna ionn-li 
nentem provideufi dixit: incassum carissimi lugelU 

ei fietis, Seio erum, quod posl discessumem meam 
rusni super tfos btpi rapaees ei gra»€S vasque ei pesin 
morsu amarissirno iacerabunl. Camque irruerit super vos 
m m.^'repenima calamiias ei mgruerU egesias, tunc pexaimme^» 
danie ifUeUeeium eögnaseeiis iptod me de/ensorem inrecu- 
perabiUm {perdidistis). Scio enim veraciter, quod pere- 
grineUionis mee menu^ aitissimus ^isäabii vos m i^isceri- 
hus miserieardie sue iempore oparitmo, (pda hoe ab ip» 
nunc et Semper vuiis otunihns concupisco. Hec dicens elW 

aüa reoeaait ipdqne com piis affeetibua et laarimoais a^ccti- 
bna aa^ebantnr. Deinda Smalkalde epidnm aoe dkioua 

niena inTenit precordialaa (aibi) quibus insalutatis abire 
nalaü, ^itoa iilic jiaaerat' eöngregari* Tunc dizü fluirica 
fimtri auo: De hiis tpu ad saJuiein eiemam neeessarm» 

sunt m'chU prorsus mternusi ad anibuiandum in 
dei, per ipsius ae^uiorium piefUssime espedüus* Fenum- 

« 

1) «graderetttr. a. Mfilltr 8, 07. 

2) „di jungisten •chuUuodet'« in der d. 3) Etgaiut nmdh D. v. A. IV, 2. 
Uebers. S. v. 32. Die Mönche 4) in »alabit». 

von R. vrr&nhen ziiglfic-h t\Hf Schulamt. 5) iatWflUlii» 
£« gab eiaen eigenen rector puerorum. 
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immen, cum easirum Eyärshsrg^), qmd in prejudieium 
adjaeeniis eenMt eonsimetum paier metts dirui jusserai, 
non dislruxä, rogo ergo te, f rater dulcissime , ut hoc 
fMBi reeassum meum eperiere JundUus non obmütas* Pott 
slioe enaftiis qm adermt TaMieieiu cum n«rore comndnt 
fratribus fiuu natos cum uxore , matremque deosculaiii» fiiiali 
amore Tiz eam allo^nitiir cordis pre dolore. 
IDu iDoli Tisceni, corda trenmemnl, 
Dum alier in alterius colla irruerunt, 
10 Expotentea oseala, quo to ;Ozcepeniiii» 

Propter multitiidmes, qne eas compreMenniL 
Mater teneius filium, uzorque marilum 
Li dnroraa perftraJiiuily et tenenl iii?ituiiiy 
Fratres enm mflHilnis Tolat compeditiiiii 
15 Stringunt, nec discedere sinunl expeditum. 

Bral in exereita maximiie tmniiltae» 
Gm etronun cenierent alteniari Tiltiia. 
Flebant omnes pariier senei et adultuä, 
Turbo com nuHÜbiie, cnltos et mciiltHe. 
so Bia qiiis non plangeret eum wideret lleatee, 
Tot honestos nobile», tarn diversas gente», 
Onm niitringui Stzones iUac Tonientes, 
Ul Tiderent socios »nos abeeedentes. 
Amico luctamine cuncti certayere, 
S6 Qnia eauB diathis poiset retinere. 

Qmdam cello braduu, qnidam inherere 
Yeetibiie, nec potent ernquam respondere. 

1) Ii bl dM KkMUr Ehmtberg m nNnt in I. vor (cf. Sdinhw, D. 
Nahe der Btt«nlHirg gemctiit ; beide am D. I. VH'L 273) und wini bier Üdeitf 
bebnatco Ettcrsberge bei Weimar gele- b«rC gMcfafwlM«. 
gen. Dm lUotter koonat urkuadlkh 
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TaAdem se de manibofl enntiis •MruiUt 
Magnstomin «oeiiifl et petef^ruioriun» 
AdnuLtu tandm oetui criM «gnaloraMi 
Non visurus ampliiu terram Thuriiigoruni. 
Aflcendens ilaque «uper eqauiu suum priaceps p9£i& cum i 
midtu banmifcWf aiiUtitafl amigeriB alii«|ne CtkUi üddi fcn 
plurimis, yaledicentes fem «t populo renanettti drea inem 
Junii peregre profecti sunt iu namine d«auiu, ipsiUB Todte 
el cordibug coDatdaftles ^). £ral Ine n m litiii o bubm, 
Inctos et planctiifl ingens, Tocea mifltrabileg , larga lacriroa-l# 
mm effusio cum ritgit« aoxio et clamore. Erat jiicJiiloiiimui 
illis meiu devota d tm gnift benadketttiiiB dtmiL 0 per- 
miitam tnrbulenta meatitia pium tripudiom, ubi flehia et 
planctus conecutui iungitur, dun parenlea a fiiiis et vih ab 
nxoiibiis pit cariitte idni sejingiBlir. SeqiMMiir nw ats 
loDge sed a prope corde meatisaiino mulier fideUsaima princi- 
pem duldasimum, amaiitissiuium conjuugem , peregre abeuA- 
tem extra ten&iiioB Thnriagie» ipsw pr^ck dolor nltoriiu mi 
viaura. Tiinc opurtune yia amoria reversuram et separatio- 
nis dolor retiniiit et iter luiiua diei pcogcedi compulit ünpor-S0 
tone. Sed nee isla siffedt iprocenHo: proceiail Mm» diicea- 
sioms iBpafiena diei alterius iter complens. Quid sibi rvli 
hoc i utique Tinculum amoris et m dolens intentioneui mul- 
h'tij^cant progreMionu« Eapil tamen monui «ffeeiioui fortia 
iit mors dilectio conditoris. Dij>cedunt tarnen ah iiivirem an-ü 
uueute piucerna Biidolpiio ^). Cumiiue ad diicedendum ab 
mvicem compeUeiet neceiaiUa et orgeret ofortaiiitaui, in fiir 
omnium annulum, quo pro discreto si^illo utebahir, vir fide- 
lia meate coujugi prutulit dicena: Sorur mea, unimlm kk 
schuipiuram agnus dei cum vexillo Habens in gemma m-Si 

1) coIliiDtc«. 2) von Vargttla. 




Digitized by Google 



203 



cAfsa i^riUUis mandaiomm maumm mUUcium esi väiquit 
mee U moHu kuffMU argummünn, jRl aHecil; hm^ 
Sicai le deusy soror carissima^ ei benedicaiur t^uem ge- 
Sias frmdms veniris iui, de qum sieud mn e tm eondixuaus 
hau m ükm is dommo ordmabts, Hn iaaSL «t aböl ^rinoefi 
a dilecU. Qub putas gemituB, que suBpiria, quis singultaa, 
iacrime, mite Tel stnpita eordis, «fci tm 1b^- 
tui» et TttaMiis jonio 0t lan tmara et Um mloili intor- 
cedit^) separatio ? Seceduut tarnen et diaeedimt al> ia?iceiiL 

10 0 iiit*UeraUUs •! umifaiBit diacesai», in fia abacaiidiU aal 
I* aaslia mmmm ialuritini canaakM»! 0 fMlua bcta 
omniiiffl, quanta predpiie domine et cum ea redeuntium la- 
menta pueilaniml Penrexü dofloanna exultana nt g7g>« ^ 
cnmndam Tiaai; rediit donina plorma vi fidva, H bcrime 

15 ejus in maxillis ejus ^). Exuta vero vestibus jucunditatis vi- 
duitatis asaumpsit iiabitnm. Sola aedena domina gentium, 
l^ruiapiiaa pravindanan, ad den totaliler ae canrertil, a^e- 
ribus bonis piecfJenlibus addicieiis iiicliorü. (Luduvicus vero 
lantgraTiua püsaimua) in feato beaÜ Johannis Baptiate cum 

somiilta camHatu anena da dfitate au tealkaldcii ad partea 

tiaiismarinas tenderc cepit. Et isti sunt in famiiia sua com- 
pttlati ^tti eam aacati auni, quaa in expenaia procuravil: ca* 
mea LndoTiaia de Wartperg'), etHnea Bordiardua de Bran- 

I deuberg*^), comtä Mejuhardus de Molberg, comes Himicus 

1) So bd D.r.A. IV, 3) dwOr. inter- (t. Schaltes D. D. IT, p. 576) erscheint 

' dicit. ein nobtlis Lndcwicus dcWartperr. Die 

^ 2) Vielleicht ist „hercbant" zn ergäu- Erhöhung dieses Gcschledites kniin also 

zen. Doch auch D. v. A. (L c) hat erst nach 1196 gcscheh» icia, dft ein 

l krfn YeilHniL Inrthmn Bertold« Dicht wohl vonnissQ- 

8) Sdion fir6h«r (nm I. 1 ISI) fat aiM Mtscn Ist* 

ein Glied (IIrf<r^ («rsrhlechtes begegnet, 4) Dct Slainiliuits dieses Geschk>chtcs 

I irffncli nodi uiüit mit <\< r ^r.'«ni( lu ii war die Bitfg BnuideDlietg bei fbenacli. 
Wurde begabt Noch im Julirc 1196 



de.SUlberg 0* Hartmaiiuus nobiiis de Ueldruugen , Lu* 
d«HiiB de Berktete, Rsdolfu de BiknngedejbeB^), Rb- 

üoUuö lüiiceiua de Vargila, Hinricus marschalciis de Ebers- 
berg^)} Henuaimus dapifer de Sloytheym, ITredericus de 
Drirorte^), Hinriciis camenriiis de Taare*), Cremte iit » 
Eilende^), Theoderiius de Siibach^), Sifiidiis Kufus Lu- 
dovieua et Aiidolliia de Husen* ^), Uinriciui de Meydeburg^ ^), 
ReyMhirdiii Percna^*), BertoldiiB d« Ada et Bertoldoi di 

Heylingeu, milites^^). Gerlinrdus capellarnis ' ) , cu.-^to.sde 
Nowenburg el sacerdos, fiertoldus aacerdoa et cappeUanBii» 
de enjaB mami hec onuda Botata mmi alqve eonacripta. Wcr- 

ncrua sacerdos et cappellauuä de Waripurg^^), Cuuiddu!» 

1) StolMig. am Daduten liegende Bmendalioo irt 

ü) HartmaoD v. H. tritt in einer Ur- „Sebadi", da ein Theod. de S. zu dsr- 
konde Kaiser Friedrich« II (1216) raerat selben Zeit wirklich gelebt hat. Dn 
aof. (S. Schuhes II, 491.) Der Sitz des Stamnuit« der Herrn v. Sebach lag zvv 
Geschlechts hat bei der ^eicfaoainigen aciiea LangMMha ond MiUilhaiBen, «o 
atadt HddniD^en «mfem der Umtmt, heote noch das Dorf gldchen Nanois. 
OldUdien gegenüber, gelegen. 9) Ohne Zweifel derselbe, der m «iM 

3) Richtiger Bulnngeslere. Der Name Urkunde des Landgrafen Ladtrig toc 
ist norh in dem üorfc Bnrgslcb^n wcst- 1227 (Thür. S, p. 145.) ,,Sifrid R :' 
Udt von AUutdt (aber aui Preufs. Geb.) fus de Spatenberg** erscheiat. S|Mkic»- 
erhalten. berg lag mcht weit ron Sanderslian)e&. 

4) DieNT NaiiM kommt mit 1207 mw 10) Stett d« Bmm (HaMeo) koMlk 
kundlJch öfters vor. Uriomdm MCh die lat. U«benw Jk 
b) Jetzt Preufs. Stadt an derWcrrn. — domo" vor. 

Das Geschlecht der Edlen von Dreffurt 11) In den bekannten Urkondeo «SaHt 
taucht Anfangs des 11. Jahrhunderts aoC Zeit erscheint dieser Name nichL 
Friedrich von Dreffmt kommt aiwnt 12) fo der d. Uabem. (S. bö, v. l\] 
1217 oad noch 12S2 tot, «o er bei der „Beieliart Yardi'«. Auch die A. R. gs^ 
2antörang von Fritzlar durch den jung- brauchtee benit» obea den i^mitotiM!» 
aten Bruder des Landgrafrn Ludwig, Namen. 

Konrad , besonders eifng wnr. Vcrgl. 13) Im Or. steht milites zwiechen Bv* 

Wolf, poUu Geschichte des i^iciufelds, toldos und de Heylingen. 

Bd. U, S.8, Arno, 14) Im Or. „Geriwrdos Capdlani" und 

6) Im 8. Gotlu Amte Tamm gdagen* swar atekeB diew Werte faleddidi a«i- 
Scfaeo im 12.Jalirii> begleitete diese Fa- scben Bejruluudus porcus und BertoUm 
milie das KäiOBMranUBt bei dan Lawi- de mula , wahrend sie nothweodig tw 
grdfrn v. Th. dir n iherr RrzpichnuJUg: ,f COatOe de Ne> 

7) i^i kommt im J. 1216 zuerst vor. b. weuboi^" gelioien. 

Schuhes (II, p. 516). 15) Die d. Uabeia. (S. 19, v. 2) hat 

bt obne Zmifd venduiabea. Die „Werner v. MuiHirg*'. 
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scT^tor il BatatiM de Uerlupoli et alü quam plnree Um 
derid qntm militeg atqne physici, quos tandem in expensu 
(suis) recepit. Scilicet isti fuenmt ordinaü et in famüia ipsius 
lantgravü notati. 

5 Omubiu iatb ad iter beiie dispodtu cum gandio et jo- 
eunditate maxima profectus est Ludewicus, Tburingorum laut- 
granna pimc^a Haaaie et Saxeaie comea palatiniu, de terra 
aua eKgeBs pro amore Jheau €riati exulare, nt in eeleati pa- 
tria ab ipso recipi mereretur. Cum iranquillitate ergo pacis 

lOtranaiena Franconiam, Sweviam atque BaTanam et traoa al- 
pes Italiam, Lengo1»ardiam TaadaBqne, renit in Ceailiam'X 
ubi Imperator Fredericus ipsum cum inestimabili gaudio sii- 
acepit in dntate qae Troya noneupatur in iBTentione St Sie* 
phani'), etibi cemmorabantnr per fridnom. Bt inde pro- 

i^gressi simul venerunt M elphiam, ubi mauseruut quatuordecim 
diebna. Deinde ?enerunt Barlatnm et Bare. In die yero 
asBumptionia beate Marie Tenemnt Monopolam et aequenti 
die BruuduHiuiu äunt ingressi, lu (^uo »leterunt iisque ad ua« 
tiYÜatem beate Virginia Marie ^). Feria autem quinta proxima 

lopoat nativitatem Virginia navigare cepenint cum omni nrtnte r«i 
luilicie aliaqfte familia. Sed antequam iiavein ascenderet, cepit 
lantgranua panUsper febribua inquietari, Sed narem guber* 

1) ISne Familia dicia» Namm kommt oudit. Wann die Raiamdea am 7. Aq- 

1,1 difiriaig. Uriuiadw 5Aers vor. ^ust von Troja aofliradiea nod in Melfi 

1) Sizilien ; hienntt ht niclit die Insel, 14 Tage bleiben , so können *u- nicht 

KODdern das sogeuanute Kuiii^teich Si- schon am 16. August oach Mouopoii 

'■ ülien , dc&seu 'i'heile auch Apulirn und g.ekomiiurn sein. — Ebenderselbe hat 

Calabrian waren , gciaaiBft. baraito (ib. L c) lierrorgehoben , daf» 

' 3)3. Aagmt. dia Reisaroota, wia na Bartold gidtl, 

■ 4) 15. AugUAt. mit dam Itincrai di-s Kaisers , wie sirh 

' 5) Rcrcils lluck«^rt (d. Ucbrrs. S. 143) dirscs ans Böhmer» Rej^i-sten darstellt, 

' hat auf dit* Widrrsprucho d'-i < liiuiio- schlecht «luammnislimml. Ohne Zwci- 

logischen Augubcu Bertolds über die fei w^de atich liier Bertold von seinem 

Raiia daa Laad^faa mit dem Kdier BriaaarangsTcrmögeD im Olioii gebMcn. 
von Ttvjn hk Brindiii anfmedKaara ge- 
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MMtes ab msaia Aadree ^ ) , uki iniperal^r el ipse nmhm 

lim g>1aas ammMt t t seqne Crifl* ch «nÜMta m»* 

■liiUotes portam Bruuduaii rtli*|uerimt. Seqnenti vero die 
iagNMi cifiUtm, fMOtmiäcitar, M m^nfnttm mw^ i 
wmmi, (jyani^) Untgrafin cm Müi lefmalii nAm 
falttlavity biibciisque «t dicitur mortiftrum pocuioni ab ea re- 
CMHt Jati» pmii dolor dticitifleimMM ilk «I serenissiiMu 
priMepf eeplt l aidifper uAmari c^rpofM ijn am» Mn- 

biw ?exabalur, ideoque ad naveni reversus lecto dccubuitü 
Vidoos ergo qsod Mbi »Mtift pezkiiiuBi iBBÜnerel, vocato 
pitriarflm JeroMlnnlaii« ab ipM sacran wlioMa MnMft> 
tum accepit. Oui ut hoc offitiiini solcnipnins perageret epi- 
Mopum de j^anta Cruce cooperatorem aasumpsit. Per acta 
«ecMM fMroiaBcti corpm iiiMhii Malri Jtoa ChnHäfti 16 
viaÜLUiii tradidenint, quod cum fide cathoUca et smeefa d«- 
TotioBe auacepit. Gimique jam morli proximua eteraüatb 
gratiam «ipcctarel, vidit fohmite avper nkoi caaüdaa ae 
eircumdantes, qaibaa tetmii cnbiealnm plenmn erat Qni cob 
dkeret aatantibus: videlisne-^) columbas has candidissi-lO 
mos? ipsQBi fmUsHS deeipi pvtareniiit AI üt poat pm- 
Ininh iten» dixit eia; oportet cum eahtmiis iHis amdi* 
dissinäs evolare. Qua diclo in pace obdonuieus ad domiiuifii 

1) Vor dem Hafen von Brindisi gelegen, des D. v. A. (IV, 4). Hier lautet die 

2) tm Or. ii«li«D die Worte: ,>iitgra- beinflMe Sidle hS«! eiiiiia— 
vfcu D'pit inlirmari** mit voriMTgehen- navim «MandeNB^ in tMak «Mii As» 

dem abi zwischen St. Andree nnd obi dree, Imperator et lantgravios matnis 
Imperator etc. , gewifs rerschricben. colloquüs fruebantar. Ibi proh dolor 
Doch davon abgesehen, ist die ganze deü«tis«imus ille et sercoissimu« prio- 
Btelle vott „8ed •Dteqnun liii ftnelwitt- cepe L. coopit patüisper ÜBbtiba» «i- 
tm*' verdoifcen and dar nnpitiDgffielieii qeielarL aiogelares lumi pMm 
F.i^Ming rntfremdrt. Das Irliit nicht elc. — 
. blob ein V«T;^lricli mit der d. Uph^r^f- 3) qn^m. 
Uung (S. 3» , 24 — 29^ , -^on.lrtn n 1, 4) videiis ne. 
und noch viel meUi mit der ViU üiis. 
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emigravik. Uhms^ aatem de cappeliuus ejus iMisteiui fidift 
Mtiem coIuMbw ad orientem evobre, fms aniaimd« üv- 

lino intuitu seqnebatur. Spii ilns santtus, qiii in eolumbe spe- 
cie super iinTgenihim in Jordaoe baptizatiim apparuit, ipse in 
5 cawlidjMiniu mIuhiU» aageluos Bpiritos niuit, cohnnbi- 
BOfli innoc^ntis viri sfiritein dRcerent ad orientem goleni jii- 
stitie et eterui luminis duikknu Sicque vir cnsiianiätumiii, 
pro Criiti iMMnine enil d peregrinw €ri»ti crnce signatos, a 
peregrittalMM Tito pnsenlifl reiiens ad patriam «MomiivH m 

lOdomino, IH^Idus Septembris ^). Ouidam aulem ex suis, qui 
Mvigio preceaflanoity aadita tarn triati narti» ejm fiuw, tur- 
IM aiwt yelMiiieiiter, et ei Volare eardia mtalleraUli fiietiia 
est plorakus et uilulatiis inultus nimis, ut niare conciissum 
tremera fideretiir a Todbiu plangentiMii claiBore niseral^ili al 

isIogMitiiim: Q kiu domme^ kern ineiite, quomodo a ie m 
terra aliena exuUs derelicti sumus! Quomodo te ami- 
simus kunen ociUorum nastromim^ ducm peregrmmikmis 
nasire^ spem reverstonis masirs, ¥t mtbis! RenaTigaiiles 
tarnen corpu.s dilecti principis decenter et irmiter iuvolulum 

SO aepeüeniiil aaleBpMa'exeqwaa celebfaatea« Nichilenmiia ta* 
am iter, qnod acceperattt, perfecenmt ffie bactiflaniii» vir 
niulta beneficia viveni* ecclfsiti lltyncrsbornensi prestitit, mur- 
tiHii. vero multa ampUof a. 

Redemil mnctii m TiMirmgiafli» legalkiiein Ingabrem 

25 de morte intenipestiva piissimi et illnRtnseiBii principis repor- 
tanles. Frofidebat autein et diaeretio pyoinm et diacretorum 
pradentia, ne liee mfensta et fanneiitabilis fama ad anres re«fei.iiLb. 
licte uxoris importuna lelatione vel stolida quispiam defer- 
retuTy Tiaum^ue eat per matreni defuncli, dominam Sophiani) 

30 hoc magia opoitnse poaae ieri et debere. Que aaaimiptM 

1) U.Scpt. 1227. 2} coiuspiam? 
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quibusdam nobilibus et di&cretis matronis et Wartperg ad 
noD TcmeiiB, lerereDtar el benigne soacepta ttL Qw 
sedissent diiit Mm» ad Bnnmi: /orii ai%imo esio, ßUd mi 
dilecla, nec turberis super eo «^uod circa virum luwn, 
fiUum meum, divina disposiihne ^esUsm esL f}ae mMm I 
eue rerlMi de capthritate ?lri, nequaqaam de morle inlalfi- 
geii8, respondit €um Mucia dkem: si caplivus deiinttur 
JraUr mens — aic enim enm conswererat nomuure — 
dei ei anueomm nosirorum poterü lAerari adjuiorio. €■ 
aocrus: moriuus est, inquid. Tunc iiia connodatos di-K 
(l^tos anper genn« rendttena meaütia ait: moriuus, vnarkms 
sst ei miehi mundus ei omne qnod in mundo bimdkur. 
Hoc dictü repeule surgeus cum fletu (et) celeri^) greasu ion- 
gttndinem paliatii cum impeta pertranaiit Extra ae aani|M 
poaita mente usquequaque percorriaaet, nisi pariea olittHiaaetis 
Accedentes autem que aderaut, eatu de pariete cm adhe^rat 
abalrazenint Fluebant oculi omninm el madebal fiadea an- 
per kterittt Tin amabiUs et cwnpaaaione reliete HToris tas 
mUerabilis. Elongatus est couaolator, recessit omais conao- 
latio: aderat tarnen qoi pnpflliun anadpietta et nduam conae-n 
latur, intemna apiritna aanetna, eonaolana eor vidne et 
rentem erigens et letifcans gratie suaritate. 

Hox ab Hinrico predicti prindpla frakre quam 
liter cum ania parrulia de caatro Wartperg ddtnr el ne ^ 
spitio recipiatur in Ysenacho a quoquam ab eodem stncÜusii 
interdidtur ut in Tita ejnadem aancte Tidue plenina dooetur*). 

rhffM. Eodma aimo Hioricw lamgnvii» Inter Ladeirid bulgnivtt deitnuil ct- 
^'"^^*' Strom qnod Eyienbarg didliir. 

Auiio Dumiai M.CC.XV11I. Cum enim mortuuB eitset in 



1) o. t, A. IT, a. 

'J^ nonioari. 4) acetwi. 

3) coDOodaiu. Die T«beiMnnig aaob 6) TgL D. r. A. üb. TI» cap. TU. 
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Apulia illustrissimus ille Ludewicus Thuringorum lantgravius 
vel preses, curayerunt eum nobiles et ?iri honorati, qui cum eo 
profecti fuerant, et involventes corpus decentibus et fortibus 
pannis honorifice tumularunt. Peractaque peregrinatione eifos- 
5 gum corpus decoctione diligenti excoriatum est. Quo facto ap- 
paruerunt ossa Candida super nivem. Que scriniis mundissimis 
imposita translata sunt Posueruntque super crucem ar- 
genteam gemmis ornatam, utpote cristianitatis cultores et sui 
domini fidelissimi amatores. Per totam autem viam reditus 

1 0 sui , quacunque se civitate yel oppido nocturno tempore rece- 
perunt , ossa in ecclesia collocarunt , orationes ac vigilias 
per totam noctem a deyotis et fidelibus personis fieri procu- 
raverunt. Mane autem missa celebrata et oblatione facta ab 
ipsis profecti sunt, similiter in locis aliis facieutes. Quecun- 

I5que vero civitas vel oppidum cathedralem vel etiam conven-- 
tiialem habebat ecclesiam, in ea purpuram, (in) quam tunc pro 
reverentia loci ossa contraxerant, pro anime defuncli remedio 
reliquerunt. 0 quales exe quie ! 0 fidelissimos et clarissimos 
viros talium exequiarum executoresl Quis unquam impera- 

20 torum vel principum tales legitur habuisse exequias ? Cumque 
Babinberg appropinquassent, reliquiarum adventum Babin- 
bergensi episcopo nunctia?erunt-^). Tunc pontifex filiam so- 
roris sue regine Ungarie, dei famulam Elizabeth, defuncti 
relictam, ut occurreret et mariti quondam reliquias suscipe- 

25ret, advocayit. Ordinayit autem yir prudens pro honestate 

1) R»M D. V. A. (V, '2) lautPt dirserSatr. sibus iii ecclesiit colloc.nls." 

votlstiiiidiger und wril in Ucbereinstim- 3) E« ist das Egbert, Rischof von Bnm- 

mung mit drr d. Ucber». (S. 6'^, 'il — berg , uus dem Huttse Merao, Miitlor- 

30), gcwifs ur»prungli« hpi- : „Qiic «rri- bnidcr der hl. Klisuhrth , bei dem sie 

iiiis mundissimis impoüitu et inclusa , et nach ihrer Veitreibung au« Thürin^fit 

revcrenter cooperta et jumrnti dorso eine Zufluchtsstätte gefunden, yrrgl. 

imposita transLita sunt." D. v. \. (V, I). 
•J> R.'i I). ». A. (ibid.) hrifst e« ,.o»~ 

1 % 
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et consoiatioiie dei üumile, «t rauies nobile« el di^iores in 
jQCCursu iiukeria ejiu Msistereiii .lakri et eam, ne ddiceref, 
«onfotaieut CtocmmI Htf im lomiil glocianM tmn nüff^- 
goriun et cleri civitatis multitudiiie renermda o^Tiam iialo 
liineciy oratioiiea et cuduß lugahm modiiltfitM* JfimaHnt '» 
iwinninnim «onai, ndt otiAiewi wdifM jpOjpidM» itiMpi» 
sorum ac cleri turba ymnia canora celeatibua uaque in «eck- 
aiajn caUiedralem prosequitur. Sancta enim et sainJbii« cit 
ontio defindifl. C#UocatiB üaqiie lylifimt «d tiipMiMi 
venerabilis derelicte ridne, reserata sunt scrinia et osm rere-i9 
Uta. yuid tuttc doloris et amom in corde ejoa £Mnt| ^ak» 
idfe potent it, t«i nofit card« IwauBUik Kgo ppU« ^ßti 
renoyatus eal^) dolor. Gommota sunt viecera, cdüremue- 
riint oaaa, cum dilecti quondam corporis compages düaaolntBf 
«Mq» diaapila caramt et duipacit. T«nt«fM al0Otli<)i5 
merore memor dei resumpto spiritu dixit: Gratias of^o do- 
¥¥ime, quod ancilie tue ingens quad Imbui dtsiderium ia 
asp^eiu ossium dilecti med impUre H mffUtUm ti detail 
tum animam^) meam d^aius es misericordUer consolari 
Jpsum iibi a semeüpso et a me in subsidium ttrre sancUHi 
obimium twn itwideo^ ikei «um diUxenm «jr toi» €ardt 
mno. 1\tseis*) deus, quod desiderabilem s^itam prcsen- 
ti mm q ut {eins) mich* graiissimam omtUbus bujus imuuU 
mUrferrm deikiis ti gaudtis, ai ^pmm mkhi tum bmi^ 
gnitas concessisset. Optarem omni tempore iilc rme inii 
egestale el mendicitate vivere, dummodo e/us Jrui tenhh 
henUo de iuo ben^laeito iicuissel Nunc vero ^sttm H 
me tue voluntatis disposiiioni cornniitlo , nec cum etiam si 
possem, ad vitam etilem minirno mei capitis capillo prtlrr 

V\ renorata. 8) matr«n. 

2) «bMWt«. 4) Toidi. 
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iuum heneplacitum rfcficare. Hiis dictis repressisqne !«- 
crimariim fluminibns continuit se ^). £gre88a<|ue ecclpsiam 
in quodam pratello consedifc petiritque ingredi ad 8c nobile« 
illos de Thnringia peregrinos, qiii reliquias princijl^i'g addii- 
5 xerunt preciosas cordi suo et drsiderabiles super auriim et 
argentiim. Quibus ingredientibiis scilicet regalis illa femina 
reverenter et humiliter assnrrexit, serenataque facie excipiens 
eos et assidere sibi faciens locuta est benigne, injurias suns 
ipsis inter cetera et molestias quas pertulerat enarrando. Post 

lohec episcopus cum eisdem nobilibus de recuperanda ejus dote 
et commoditate et procuratione ejus condigna et honesta or* 
dinanda diligenter et feliciter pertractavit Qui oninia, (que) 
juris et honestatis sunt, eidem, utpote domine sue, se ordi- 
naturos episcopo promiserunt: alias autem episcopus ipsani 

15 (eis) nolebat coromittere deduccndam. Igitur promissis ac- 
ceptis et exequiis debita veneratione et devotione celebratis, 
accepta ab episcopo benedictione et facta yaledictione, hic in 
sua et hic in Thuringiani cum domina relicta et ossibus de- 
functi principis itinere prospero quamyis lugubri redierunt. 

20 Nunctiata sunt hec in Thuringiam et commota est terra 
et factus planctus et luctus omnium niagnus. Occurrunt au- 
tem comites et nobiles et milites, et de civitatibus, oppidis et 
villis divites et pauperes , utriusque sexus innumera miilti- f«) ^ b. 
iado. Yenientibus quoque ad claustrum Reynersborn pro« 

25 cessit obriani monachorum religiosa et clericornm non modica 
congregatio ; et tanti funeris reliquias devotione congrua sus- 
cipientes cum orationibus solitis et lacrimosis modulationibus 
perduxerunt. Denique vigiliis et orationibus et eleniosinis 
missarumque solempnüs et oblationibus et omnibus ad dero- 

1) lacrimU. m: ronüciiil. 

2) Bei D. V. A. (V, 4) statt contiimit 3^ aliiü«. 
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rem fimeris et salatem aaine perliMitiktt rite der«!« M a»- 
kaifliiUr canMimmatiSy nobiies illas os^iutu reliquiai^ in se- 
^ piüito» najonmi avomni Tfiienbüitcr comüdcrasL Aden! 
il)i aomina Sophia mafor deliincti iloninaquc EliiiMii itlicia,, 
HmricuA et Comadufi fratres ipsius principia* Erat lucUi^ ei 
Hicror oniiim, qnonm trialitiam iioni) fä solos 
considerat et doloren. HortiiM est avtcn ano 
M.CCJÜ^V1I> Idus Septembrifi in Sicilia, civilale que M- 
tur Otrant, tnualatiaque oaaibsa, at prcdUctw est, aefMÜ 
sLiim sepiiltiis est in cenobio manadionim Reynenbom oiii-ii 
nia aaACÜ BenedictL 

(^>>r»" .. AoM donioi M.CC.XXIX. beala Elizabeth a Thurbgi« mmwk ai 

Aceiiiii _ - — 



a. 1^1.' Cristaai^) ft sepulta^) est in MnrÜMiiy in Hassia. Eoden 
^'«InaiL^ catons venerunt ErfTordiam cdificnntes ccooluiim ibidem, 
^cjnj^j Aono domini M.CC.XXX. Gregor(iu8) papa eiconiniiaiTil Frc^ii 

Chr. gg[P'£^^^^ ^ ibideai est sepaltos in ecciesia beate Marie >irginis ab 

hardo Noweaborgcnsi epiaeopo. Cui soecessit Sifridas patnicli:» ipsros. 

e«den aao« coidam predicatornm aiictoritatem saam dedit viaitaat 
dflnna aaun ia preposHana sanct« Marie Erffoideaais el Jodiebar^ eo»fl 
Biissis. Qoi negolioai atrenue pcragens et (ai) plerisqae videbalur disln- 
elios cxeqoenai qnesdain clericos disdplioa corporali miaericorditer ft* 
nivit, qaoadaai Tero oOieio et benefieüa pmavH, «liqaos^e «hire ea» 
pellebat. 

(Aaao doBiiiii M.CC.XXXl.) Circa iJcm teewns Lndewiev dax Bi-IS 
' vaiie anmcillni pü Lndewid lantgraYÜ, a aervo cajiiadaB geeliüf 
ragiSt qui didtar seabr, oedaoa est. Ia Tirariagia ta tribas caalrit, sei- 
liaat Güchaa, Waaiiabaif etHalbaiv» lams al propigaa c ala a^ Mmw 
«i ^ '"Tdii P^'^ SBceeata aaat. Sandoa Aatanias ia Padaa oidiab llralma wiairw 
a. micravit ad CrislaBi. Ceiaea Albertas de Wye predaai waawaai ia je-SI 

Cfcf. " — _ _ 



'fiSSlif'aieatts et gregibos abatalit Erflerdensibos. Item ia Aiemasaia perfla 
** ^ hefeni, qae iUdem dia occalte poliaiaveral, eet maaUbatala. Qa apr if ttr 
«irca Rheaam aec aoa et aiibi imamerabiles heretid per magiatram Caa- 
radam da Martpai^ aaetoritale apoetoUca ezaminali et per e eat aat iam ic^ 
cdarem dampnati igaa eombasti ^aat PVieraat aatan praeaata t$im» 



1) Die hl. EliMbeth atarb ,bekauitlidi 2) Mpaltm. 
Vm, 19. Not. 
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ConraJo KrlTordie III. iionns Mnij IUI combiisli. Hoc nnno fralrrs nii- 
iiorrs iiifra miiru.s ErRbrdeoscs ccnobiiim odificare cepcriint, dum cxtia 
iiiuroü per XI annos rescdisscnt. 

Hoc etiam anno magna discorilia inter episcopum Mo- 
^^intinum et Conradiim lantgravium Thuringie, fratrem pii 
Ludewici pro monle Heylinginberg in Hassia orla est. Fuit f"'- " 
enini talis contentionis eorum (causa). Nam Sifridus ar- 
chiepiscopus ab Eckehardo Rejnersbornensi abbate octayo 
viro religiosissimo quandam peccunie snmmam extorquebat. 
10 Quam sibi erogare rennuens (a) prefato archiepiscopo ErfTor- 
diara yeniente moramque in monte sancti Petri trahente dictiis 
abbas est yocatus. Qui cum se conspectibus ipsius obtulis- 
set et postulanti ab eo peccuniam more pristino dare recu- 
sasset, grayiori culpa per ipsum ibidem subicitur. Et tri- 
I5duana peracta penilencia, domino Moguntino ibidem cele- 
brante capitulum a loco penitencioso surgens nulla veste 
I velatus capitulum virgam manu bnjulans yenialiter petiit. 

Visusque a militibus magnifici principis Conradi lantgravii, 
' fratris Hinrici regis Romanorum et pii Ludewici lantgravii, 
20 casu deambulantis in ambitu sibique dominum abbatem misere 
' capitulum frequentare rimantibus, princeps furore suffusus 
capitulum extracto cultro citissime adiit, archiepiscopum coma 
I immaniter deprehensum transfigere laboravil, sed (a) preseu- 
I tibus prppeditus (est) ^). Moxque archiepiscopo ob haue (in- 
'25juriamO diffiso^), princeps memoratus oppidum Fritzlar ar- 
I chiepiscopatus Moguutiui succumbens dilioni ^ ) torrc Hassie 

I 1) Im J. 1*232. V^l. Hommrl , Gesch. 7) Im Or. : — dcjuclicuitumseil presen- 

I von Hessen, I. HJ. S. 307 fulgd. und tibus prepeditu» Iransiigrre lubuiavit." 

j Anm. 143 n. 144. 8) Hier ist ohne Zweifel etwas aosge- 

'2) Im Or. steht zwi^chrii tali.t iiud con- fallen, wahr^cheiulich : „>• civitate Erf- 

* tenlinni^ ein tam. fordie egresso." 

I 3) 1/27— im S. Möller b.m 9) Die Worte: „»uccumbciis diuoui ' 

4) obtulisseiit. stehen im Cr. nach, terrc HoMic in- 

5) capitulo. situm. 

6) capitoJium. 
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üisitiun, tiostiliter circumyallau^ minimeque ejufldem ciTitatis 
expBogoatione prolicieiu, snbiirbiui inceiuis ad tenram, ex 
qua exierat, remeank Eo itaque recedente sexiis femioeiis 
diele civitatis menia murorum scandens putlibuiidas partes 
corporis aue caterye (oatenditj, diceiu, ut maternia occuita- » 
rentiir mittridbiu, ac rerbo (et) tono infaiiiisaiiite imagiiicB 
straminiam ad instar^) liito fedaruiit irridcndo. Post hec, 
hujusmodi geatis in auribua prenarrati principis clangcDÜbus, 
ab ipso mann Talida et robnala aecimdario ipsa dvitas obai- 

dctur, (et) XYII. Kai. Octobris, coutia multonim opioioDem dl- 1« 

lat ctua princeps ipsatn civilatcni inocmHu cc|»it, capüvo» secum abdtt- 
oeju episeopom Womacienseia et GuDtheraai *) proputium ejatdea loci« 

propositam Siiiricviii in Hflgenatadt^) et quosdan eummio» cm 

allis fere dacenti« nilittbiis. Pridericw iiaque de Privort*) ec ein tnm^ 
l>(ke$ rupdc viideilw itmifi boelib Bwgeini Mds peeeneiui a d f ibm tS 

ibidem deposilani nerile^ manu aafefeiites, iibroi« calicea ac «edene 

omaliiiii cum sancloruui l olicjuiis (Jislra.xcrUfil . de quibui^ oraatibus 

una caauia aerica in Eilende et unutn subtile KejnersborA 
venerunt Quam plnrimi etiam ibidem inbabitantea Um et 

ignc perienmt, civitatisque edificia et precipue hujus loci 20 

suiDinum (tempium) cum ceter^ ecclesÜB vei edificüa ferro et 

igne sunt exuata* Pertv etiam, ^umI dicla eal horreodttoi, ipauv 
saerosaoGluni *) corpoi doninicuiD a maleCcis ibidem m terram ignon»- 
nioie ease dejectnm. Qaot^) «uten ibident oceiai vel quoi igne em- 
sUBiyti, a«ri| ailnler evi*), foi eiden loce per we d i e aai preaeelkta 

. ire srinlillam eleroan loDitrus sni cominatiui esl chornscatioacm. Post 

hec dictufi princepa penitencia ductua, cooperante apiriUi aan* 

1} padibiindu parte. dem Kreu/zn^n getroU'ca tuibea. 

2) Wird wohl „Cooradi lant^ravü" m 6} Mroophu^um ! 

er^nta son. 7) qood. 

'S) \m rtuon. Sam;>. Gumbaton. 8) Su iii das sinntose „cu^' bei Mett<- 

41 auf (l< m Kichsfelde gelegen, eben- ken, Cbroii. Sptr. (p. 256) lo terbcs- 

falls ni.iiiiziscli srrn. 

5) Ek ist derselbe , den wir oben unter 9) sUILiin. 

den B<|{leitem des LaadgraAn L. auf 
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rat, canomcis memorate arbig proprietatui ^tulo tribvit m 
tnmidMk l)«» fvigiMo mMu iMl^ 
srit» firnds nlwFMido oiltilnif carneii jsjurib mmmmL M.m^k. 
Donavit itaqve, juato donationiB ijtuio cttham ia Grifatede 
kmfMk MiMto Elinbftb i» Mar^vrf eMforia^iie demente wä 

Adoo domini MXC.XXXUI. VllL Kai. Angpiti rex et MogmHiiius c*"* 
> voun mgbtro Coarado de Martpai^ Mogunüe cooveDtiim episcoponira et n^. 
conitnai al<|iie derieonun feceniat, pro qnibiu infunatit ab heresi, inier 
fM» Cdliiet da Sayae aceusatos indneias expurgaUoiili atteriarea alitiaalt 
8«par fdMqiBa» mo, qoi ntf eonpameraBt, pradiM oMgbtar C i iad aa 
da HoHpurg ibidem populaak cnica ijgaavü. Quapropter fisUa amritadiDia 
tS camiMli ilB jam dido Coniado ia ladila iiaidias jaxta Harlparg poMDlM, 
ipsmr Ulla cum Gaiialdo viBOfli afdiui fritre probaM vile viror XIL Kai. 
Aagma «radeikai uiuidartial. Haa etei aMir SM» MasaaÜM» Ml» 
eoosflio enD aanottida Mogialiaia pro sui prcdeeeiaaria dabitis, qaibns epi- 
scopatiit jaai dodom Roma foarat obligatus, in U»la dioeeai aaa radilnoai vi- 
90 eaÄaaai panaai a pcfiaaia acdMastfoia eoRfgi maad«vil, ac soper lioe dato 
privilcgiaaa aaDyaiaa tkm aaa ÜatBi>«ria yrictpam paümi. Qtmuki 
aliaDi BMlrieia acdesia llagaalinaaaU fide jarataria coafimavaraat, m da 
celaro aaUaar poaUficaai alactnroa, aiii io idam privjlegiaai coBfaaaann. 

Dum conteniplaimir mentis intuitu iuvestigabilejs vias 

8&gratie Ciiati, quia teate Salomone cuncte res düficüea non 

paasunt explieari aennoDe, *)lippiB oculia^) operam aolia 

minus caute atteDdimus. Quis enim seiet ordlnem celi (et) 

pouct ratiouem ejus in terra ^ Sed oumipotens deus, cujua 

mTiaibitia per et qne facta aimt intaHeda conapidontiir, opus 

50 quod in medio annomro legis et gratie viTifiaand'o prmniail 

dicens: „qui in me credit, opera que ego facio et ipsc faciet,^ 

Boatria temporibna, qnod in medio annorum gratie lideliter 

(pranieif) IdtlHer JuHmm Meiw iedik nobia amnim isfaili» 



1) L. Konrad frat nodt UD J. kWl m 2) Im Or. toc Iqppii mu 4|af. 
d«B daHlKhea Ordcau d) tcdmü». 
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gaadi, dum per famuium suum Ludewiaim super terram spar- 
gitar lux ejus nincnloruL Sed Ildes mut CftaakoB nwlia 
Mt, H miiifqiiiaqiM tantmi credit qualvn eperater. Qitd 

fti iste credidit, ubi ejus opera? Sed credidit, et fuuiculuai 
coccmeuii Eiab peiiknlii (ampiiit), diUtalo cerde mi&k i 
per fenegtres aetioiiibtts ^), dum mum mieerieerdte extcadi 
pauperibus affeetu pie compassionis , et justificata e^t sapi^ 
tia a illiu sum. Qnicqnid eaui beeta £ÜMbetli ejus eeale- 
ctilii in reeeptione paupemm largitiaiie eleraoriiuiniiD Tel ftHi 
commoditatibus c gentium peregit'); büs iste dönsentiende tUi^ 
ul ampfiiis dixerim, adjuTando (aceeasit). Dom alia Tiitstai 
ae inneeni tangwit et Tiearia caalitate jura matrhiieMin 
nuuquam excessenint, qui duo cherubin aureo propiciatuno 
iHo oekati purina intendimt» Erat ei cordi pax et Tentes 
jttdieaFe pupiUe et hmnili, m prede antmali^s appeamlts 
maguificaii super terram , carens -^) illud doinioi commau- 
tiua j^egeno et pnpillo mon jadicant et. causa ndne neu m- 
greditur ad eoa.^ Istiini modi a apoMo eeleati ejus fidefe 
amma virtutum iiabens dotaiiciuiu , etiam suo tempore sacra- 
mentnmt aureum repreaentare videbatur seculum, Martpur-M 
gensi magiatro Oonrado licet apostolica auctoritate suffnlte, 
occaaione tarnen verbi dei plerisque Germanie in locia injU" 
riato, iste aolua in sue partia diüone erat conailie et auiilio. 
Cum autem patens sit deua de lapidibua auscitare filios Abrahe 
et calix aque frigide porrigatur non sine prece recipienti, (ac>i» 
etiam prophetanti mercea compenaetur prepheto; quig teme» 
rario anaa nen credat diTinam pietatem in famulo suo operari 
foi. m s. pro bona Toluntate ? Anno igitur gratie M.CC JUL&UL, 

1) uctiuiiU. ö) comminanturo. 

2) pcir^i t. 6) ImOr. irt hi«r, «ie die TcrgleiciMM« 
S) Im Or. r«r juni «m qiK. mit der d. üAtn, (S. 69 TI» 1.) er- 
4) cmMd». gi^ die nnpriiiigliGlw tdkttWUkitm 
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ex quo ecclesia Kejrnerabonieiisis pnmitus ^UMiata est 
CXLVilL, Jknm nhator nve sahiUiu iioMter, qoi betöre 

sue ita includitiir ut non excludatur (et) itii excluditur ut jion 
includatur, «ed totu« totum teuet, ndit eccleaiam noatram 
6 RejmenboniaiaeiD aincla eledione, transivit m minenlo- 
rum exhibitione, licet apostolus d^scrihat: „Hngwas nos di- 
scimiia quia aignate sunt infideUbiia non Melibua^S P^^^* 
eeptb mnaeiuin pveaentiiiiii cedat eis in argnmentoiD spe- 
randarum rcrum, non apparentuni. Cum autem anima plus 
f o sii quam esca et coipua plua veatimenlO} multo differentiua a 
qpiritoali diatat foipordia gratia, saiutatiim licet, et illniii 
operatur unus atque idem spiritus. Hic etiam iasigiiiTit exi- 
gentibns meritia saDctum auum Ludewicum. 

Unde in feria tertia rogatianm, q[nando apnd noa enr* 

15 »US fieri solct, puella quedam de Mechterslede et iiiia de 
Merseburg visum receperuut. Ecce (apud) oatenaiouem pre- 
nentinni (aignonnn) redncatnr nobia in mem^riam dignita« 
preteritoniin , nt diligamus (et) veneremur eum, qni sputiim 
sue divinitatiä miacuit iuto nostre mortalitatia, ut aub uiubra 

aoeedtatia^) ednceret de lenebria originaUa peeeati condido- 
nfm^) generis hiiniani. die, qua ecciesia celebrare con- 
awevit adTentum apiritua sancLi, quedam puella in contra- 

9o dm WnD4«ni Landgrafen L. der dementia «e lididiler bvoemtams et 
•piuaren onSditen atun Opfer gefallen, mififiains «anctnm «iini et glorißnM 

Da uns rTif stcrr abrr gliiiklKluT \V«i.sp exandivit eos, ut rrportent optata be- 

«rrhaltcn ist (bei Mcnkpii , Supplement»- nrlida saiiitatum. Nain ;i<l invocatio- 

zur vit« S. Elts. p. 1998) , so lasse ich nem ejus et contnctiiin sepuiturc ejus, 

«ie Lier folgen: «»Poit non moUuaiver« dandi grt$$ma, ooed viitMn, mnti lo- 

tnmpne adti «s fiddümt penünfetme- qnelam eonieeati Mint» plnreeqne mor» 

riu et pengrinalioneni pü prina'pis, tui revixecnnt»'* 

laboresqne et exiltnm, f|fiml pro nnmin*' 1} (liclmas. 

Chmtt agprrysn^ est, et cn-ilintcs cum 2) pcrccptionc. 

pro Käs pruenua ia coelesttbtu us&ecu- 'd) bin Uorf an der Slfal:»c swi»chrii 

tum , cepeinnt in adi a u « — ■ k a t S hn i et B iie aa dt nad Gotha. 

infiiBÜnlilM» ipdni pnmdninB no- 4) oedbati. 

nina Dowini bvocare. Afint atgo dd 5) condidodi. 
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ctione crurium alleviata est. Cocua ipsius principis, Wetiel 
ttomixifi, in eadm iitiMiomade greasum recepiL. Interiecto 
etiaii tempore pMr qnidam^) de MeMipQii^)^ t Mtifilitii 
uiutus , loquelam recepit , qui lingwam in modum aTienle Yi> 
dei»aliir babexe. — Txauaactu ati^ttantia dkbw UerBwynu^ & 
m ^^Mmm lendea», wk mm m mm Yedw, ptmvn i»* 
cepit Itidem die tempore pnella qnedam gibbeea stmfai 
est — Puella etiam quedaui de Simiuberg'^) pedibus cUuda 

CKiitenM mmSm ^Mkmm, qm lavebtt ttte nolilioiiiy lia- le 

bebat filiiim forme admodnm elegaDtis , qui pedibiu maBibiia- 
^«e Mftude laede aeübna mode qMlibel alie iitgBlaaib 
qiiod oeeurrebat naimm^ dnm aataralei temptit hmm gm- 

am, foadam die a patre matrere minufi prospectas ipaa mo- 
tadtttt reta eiceptia» ttr ait futv ejoa rolmmt aiciu»*ift 
▼edva laBdem nb aqua Mtfuiu eil iofentiu. Qutm paAnr 

et mater , dum ad sepulGiirum sepedicti priucipis devemssent, 
imm lecepemt ^ Chgudam eiHBi inier de Fwaunm 
aab—rme ab bon piina «aqve ad Tefpenw, cjis ncrilie 

vite pristine est restitutus. — Suot et alia plura, que vera^o 
reyelaüfuie comparimiw, ^e ^nu comprehendi im petennit» 
lüde Mripfai leUaqiuBiia^). Bbc igitur et aln pfam perift- 

gratitudinem neglecta et per inhabitaiüium negiigentiam sunt 
sopita. Fer renim euim temporalium affluentiam fre^uenter 
pieeh dolor 1 tepeadfc religio et «aritaa refrigeedt Tandem 3& 

iioviüsime ') diebus istia deus ulcionum nou öiistüiens sancti 
aui gloriam aUehua occultari, permiait ut igma accenaua itt 

1) hebdooMdiL 6) In der <L lUcsa (A. 71., v. 90— 

2) queüutn. a.7d» v. 41 sind »och vier solche Won» 

',\) Moisipoü {{er rathaltcn , tli«' ^esvif» iii-sprünglicii 

4) Stadt öoimcubcig) im Uvii, Mei» audi in dtn A, R. caÜHtltea wareo. 

uuogcn. 7) Dovi«»imu. 
ö) KnuMcli. 
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ünroie Mtf oniii MrTomi M litkitaailft tut mm aanctoii« 
mäMn eaoflagrmi FredÜienl aam^ue pyus princeps, 

dum ab eis benedictionem acciperet, quod post discessum 
ittam eisd«n mnlta erampiia et cakmitas iaBuiml. Ecc« 

ceps, jam olym experti sumus. iXaiii et predia spoliaU, p08- roi. m i>. 
MMMMie« di^tracley edifick dirafai H colUipMf mamafia in»- 
muHitaS) et di«n|Mtft, it&etui uummiti eil. Defeetai im 

vcslilii aliLSijue uecessitatibus prevaluit et rt!;csta>s. Quid 

lopliural. Tepuil erga noa devoUo popuU, rever^utia priiid^ 
pwn H nM6$m traintt, •Matitaea et dewria fidefinm ees« 
savemnt. Quisyninio diripiinur ab onmibua et calcamur. 
rodtremo o£lciiiaB^) et habitacula nostra Torax flaauna eom- 
aumpait, aed et aancteanum noatmin igne meenatun eat cna 

iBattaifik» el aaiMteii» reKquüs, cvm Hbria ae eettria onia- 
mentis. Quid ergo restat, mai ut dicamus cum propheta: 
^Onmia que feciati nobia doDuoe, in Tero jadido feciati, quia 
peeeaTÜnM tibi et Manlatia taia mb abedifinna?» Rtreni 
fratres oportuit liec fieri, ut sermo propbeticus uostri prin- 

«odpia impUfetur. Ye^nmtaiaeji acUuic auma noatra anatiiiet 
im Teriid ejus propitie, apefaaa et expectaaa eo«aelatioae«, 
vt, quemadmoJuni predixit, iios visitet in salutari suo tempore 
opurtuoo. Poat tantaa ita^e caliginea tempeataftum, poai tot 
teaabiaa peiieidaraM» jam pkaatto fiidB»^) JomiMa eateMÜt 

SSnobis lucem misericordiaiiuii suarum, radians in nos sigiiis 
et miraculia TebemeBter. ^am memor dominua peregriualio- 
nift aefffi au, ■! preüiit, dedaift ejoa neiHai aciKcet ceda 

1) Der Bimuü von ReinhardsbrunD er- 3) ofBcüuM. 

dgnete «ich im Jahre 1392. Die gmnie 4) 8o Betet anter Or. eUtt den gewif» 

BtnSpnSgk kü «bo wtärKch «ist nndi fabdien : „j«ai praekradatm aanctM do- 

jenem Jahre geschrieben itad nur m- minus" bä Menlw » Siqi^MMtt« «tc« 

rälti|^ gf*r^c an dieiea Pliiti fahomtn. pb 1989, A. 

2) immmiita. 
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visain, mulis loqiielam, claudis gressnni, mortoM viUmi resti- 
hieasy alüfl^ae diTerau infirmiUtii^us oppreiais sanitatum be^ 
Befda largicBdo. Accbganrnr proude fritres t4 gntiaB 
du Iii, Iii .semaimis ei in sanctHatv et jvstitia deinee^ omniHw 
4iebu8 vite no»lre. Eitirpeutiu: radices et germina ommuiu ö 
vitiomm et mireacat is nobii antiq«« 4iT«tHMni fvlckiitado, 
spirihialis disciplina ei «bsemntia regritria. Refloreat in 
uobis rigor padicitie et sanciimonia castiUtia. EvigUet amor 
prapertotu per aMicationciB proprietalia ^); asadletar niae- 
lieordia hMpilililatia et pre omftiia cvatodit fraterne cari- la 
tatis. Hec si fecerimua, habitabii domiBiia nobiacmn in loco 
iUo ei bona iem caiiedenma ei boBonm 0101011111 babon- 
danüa peHroeoHur* Hec de rerUa principia dixuraa iod- 
denter. — 

Ch. «i.imp- Anno domini M.CC.XXXIIII. V. KaK Janii Htoricus lanf^vias ce- i& 
a. 1231. casUmm Velser-hc coaiitb Hiorici de Glichen et ihidem XX III caplos 
decoUari precepit. üoc aam Hinricns laotgravins pertesus malornm^ que 
patfiis est ab Hinrico comite de Glichen, ipsam tandem IcgitUme citaiura 
ac postea tententionaliler proscriptum novissime eliam (omni sno) jorc fcu- 
dali privavif. Quapropler Mon^untintis Erflbrdie ad\'ocatiatn a lantp^ravio^O 
solvctidain rominiitrins . epi^eopales redditus in Gutlern, vidclicet XL ta- 
lenfa. eideni jure leudali porrrxit tnnidin quousijue per alia bona ad\o- 
calii' rt'si.iiiium f;icia!. Hoc cU;\m aiiuo hyemps asperrima*) ,ideo fuil, 
ul in niedilt'ri.iiK'o ni irr iii^litorcs \ coeliam cum oneratis sununariis pc- 
dcstri itincre jmt ^I.h ieiu Iransircot. Que scilicet hvrmp^ nnn parvam 2ä 
per lotarti 1 t ili tm in vincis alque jumentls ol olivctis intuiil cladcni. Iloc 
ctiani anuo XlllL kai. Maij J^arisiis super cccle&ia beate virgiais in arce 

r<il. ma. visa est yma^o crucifixi atquc yris super ipsani protensa. 

Uh. Saorp. Anno doniiai M.CC.XXXV'. dominus papa direrlis in Alemania lit- 
* teris ah omnibns ejdscopi.s alque rcficalibus abbalibus nnliles ac -iuliM-SO 
dium ad Romanos niipugnatiil i^ posi ulavil. Ifor ctiain aiint» Mog^unliai 
majoris ecciesic canoniri .-»n hicpix opi auclorilale freli, per tniain Mo- 
gunliani dyocesio, cdaluut piuniulgaverunl , videiicet ut in ouim ec> 

11 Wr'i Mcukeu 1. c. Iit-ifsl rs statt |i<m 2) ,\s^^cryimm. 
ttl>dioatioaein proprieuilis , mir scheint 3) mililibu^. 

verdei1»t ; „abdiotfionim , pictAtis.** 4) promulgaverint. 
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cl6sia coDveotuali oua vcoderetur prebcndn , (ad) hoc precio scilicet de- 
bita episcopatüs solvenda. Eodem .nino iinperalor llinricuui regein 
Uüoianorain liliuiii suum captivum Castro Ileydelberg oustodienduin ti.idi- 
dit, ac posl hoc ipsum inde assuniens iu Kethia Castro Stcreheyiii i>i:r\an- 
5 dum coüimisil. Tandem Imperator adhtic tiniens per ipsum ab emuliü suis 
impcrii turbalionem moliri, per episcopos scilicet Saltzbargensem et Ba- 
biDbergeDsem ac postea per palriarcham Aquilegensem eandeni in Apo- 
Uam traDsmiUens Castro Baleroe recipi inandavit. 

Anno domtni M.CG.XXX.Vf. KaT. Maij Martpurg traosiatio sancte Ch. Su^p. 

iO Elizabeth solcmpnis facta est, procuraiile fratre Conrad Theuto- 

nici^) ordinis olim latitgrayio, presenle Frederico impcratore vi 
tribas archiepiacopis scilicet Mo|^liiio Coloniensi et Brcniensi cum 

aliifi innutneris nobilibuB, nbi magna diacordia facta est inter 
Fiederiaim inq^en^rem el epiacopnm Mogimtiiiiiiii, nbi «tisni 

IftdoniDitt mirabile nincnliui osl«id«ra dignatw «sl, vjddieet «l de 9tn- 
bm illins olenn evideotiasuDe «»ndarel. Hoc etiam aooo V. Kai. Ja-* 
Boarii in Fnlda Judei alrius^e <«xt» XXXII a crvce tignatb aunt par* 
empU, qaoniaai dao ax ctaden Judaia in taaeto dia Cmti ei\jnfdaai nM>- 
iaadlaaril axira nnroa hab^tia «t interin in acdeaia cam ucara vanantia 

SO V* pneraa miserabtltler iataremaraat ac ipaontm aangwiacai in saaeia ccra 
linilia anaceperant, igneqna domiii siipposiio recedentea. Cnjos rai vari- 
täte*) eoaiparta et ipais rab Jndaia coofcssa, ut aapradiclnni est, puniti 
suoU Hac ailani anno Meyiiardoa eenwa de MoUieiy ^nenda» eiven Brf> 
fordenseni eognemue Legatuui in saocia no^ omninai aaadama ad nut* 

95 tntinaa eooteni caplivuoi deduzU. Quapropier Mogunlinaa (apad impera- 
toren) ^rimaniam depoaeas ipauni M. proscriptioni ae me excomn7nni- 
Mtienia aantanlia innedart pracnravit* Hoc edlDi aimo Idas Julü 
pneri Erffordenses railtenarram excedentes niimeniiii, dvcen- 
tes choros lisquc Arnstete venerimt. 

50 Addo domioi MCCXXXVill. III Nonas Maij orta tempestate eitra ik.a.tm 
ailfaai Loyben in villa Sale dti^, super cujusdam nistict solius horreom 
et enriani plaebat dominot, non ut filiis Israelis quondam in deserto aiend 
polvefeai earaea, led grossa carnium frusta in niodom interioris ptagire* 
duU, quamn parte« dum volucres et canes deportantea, relique circa 

1) Hinricos. Böhmer^ Fontes, II, p. 396. nnten) ha- 

2i Das Or. hat VI Kai. Maij. Gewifs b« richtig blofs K. M. 

nur ein Schreibfphler , iodem das VI 3) Theatoniee. 

der Jahreszahl aus Versfhen wiederholt 4) ven'latrm. 

wurde. Das Ch. S.P. und das Chron. 5) Im Or. sieht in statt III. 

Erflordiense — dir Urquelle — ^bci 6) partes. 



Digitized by Google 



222 



vei»|>cra(u solis ardore veluti ^cies liipefacte sost. Cajit «Mein tri 
hoc Signum fnerit, mdios timore qua» disputalioM) diMiitdtsr. floc amm 
\ 1. kal. Jiilii obiit Sophia, maler Hiarid iMtgrifil, !• VsMuidi ae it 
eeclesta sancle KaUierioe scpulu Mt. Botoi aaao «dlnc itlit fcnhw 
prc^jositis Magdeburgensibiif Alberto viMeet <t Bmiolie ialer ae eaefi> i 
ctuni habeatibnt nec ullo comÜM vel arbllri» ced«Mlibw, co«ti^ Mrm 
ßrunonis in Magileborch maaenlis ti aulrDB vidmni, m qoo prefal« 
iiiorabatur Albertos, inslÜM ponere el pmJiM VMUi, qaos ipse peraidlv 
fugaado peraecotas usqve ad niiiros einlitii hmmi « db fpr i vi ie i voh»* 
M. an.fc. ravk. Qu od vklens «pridam partia aii^an«, atan« lo Mro, sagttu» dhlt 
rexit ac Albcriuni propMiimn letathmr vifaMravit, ifai bm attito >) Mi- 
fessore confessoa «e deftnctoa est V. idm MuidL Hoe mim VII. KaL 
Julii KrfTordie *) io basiliea beate virginis oMgiiificmi apoa neritia «I ow- 
ditar ejiisdcm gloriose virginis operatns cat. Siqoidem puer adratafk a 
tnumiiaiG^) laquearii ante aamimiiii altare tnper ilhid pavinMini earl» 
rwBs mortem ewtft hnmaa opiniMm «vmH, ita «t VIL 4te 
laret et poslea pleoe convaleret. 
Ob. luf. (1239) Bodem avao in Campania Fnmcte joxia dviUAnm PmiibiP 
bcrelici coabuali wnt nmnero doeeali rnjana XVI*), qui ni ipsi cmM 
favrant ez progenSa ermrt, quoi tpao Tkaolottoi tenporibai Aa^St 

g^BstiBi fi CS AiH«a «xpalarai, qui cliam de aeda Mudekeefwi Mm 
credoBtar. 

a.itM. Aaae doniai M.CGJCL. peraWoaa adbee ecdede iat«r papam d 
iwperatareai Aannya caadis fideMnii aaa aMidkan heaattt U»af<m» 
laüine eaai ftater Goaradas nagialer doatatTteatoBiee, qui Aternttdefi 
eaoaiNo pdndpam ad ipaoa coBcopdaadoa miaaaa, eceaho dci jodido ilemc 
Vli. Kalead. Augusti die« etaaail extreauini. Badeai aano ardbiepiae»- 
poa HegoaliaM k ^ualibet eedetU BdMead aaaB caaipaBaai vd fBai 
reileBaptioaeBl reeapit. 
. a.1111« (1S41) Hoe edaai aaao XI. Kai. Sepleaibrb Gregorio papa dafcacta^ll 
RenaoBi leaalor cardbalei ad RoaiaaaBi pootificem cligeodttai la ^ a aa 
^tadaai iieat norit eit redaait, abi daai Xf ebdoaiadas in declioM laba- 
raalet ^lea caaeordaaaeat) , ita et aaaa eoram adlieet Bttperlm 4» Cb»> 
aiia tbideai propter aerii iateaiperien , que ia arbe taae inniadt, ai> 
Mwai eialavek ^Mlaai. Tuadeai VII. K«L HmmM» h diwi—3i 
Gmnfredaai SabTeaaeai prewdem eonteaaeniai et Cefediaaai aaacopanmt, 
fn atatim tarda die norba eorreptaa aec pallie aee iaftila vd baila fr»> 



1) adiook ö) quorum. 

2) BrfibidaBMs. 6) A<0Mti. 

3) siaoiute. 7) Chaaim. 

4) In Or. „— diMCBÜ el X Vi mam^* «le. 
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etas, im. scilicat Idus N«n'ciiibris <Iierii rlansii extremum, sieque ') qui- 
(lain cardinalcs ah urhc dilapsi netiiebaat itcralo recludi. Item ItH. No- 
nas Jaiitiai ii - ) obiii Hormanntis lafilgranus ilassie (iiius sanete Eli/.abelli 

in Crutzcborg, intoxicatus Iii dicituF a quadam femina dicU 
& Bertii« de Sebeehe. Qui cum daceretar td Martpurf^ obniu 
fiol eil fllnriciu kntgraTuu Tharingie. Qui cum interroga- 
ret^) quid duceient, respofidenint se ducere Mum fratria 
Uli Hermaniiunu Quibos dixit, nl reducerent enm in Rey* 
neraboni. Quibns obedioilibni dnctiis ert in Reynenbom, 

loductuque cum honore maximo aepultus. Factum est autem 
nt predicU ftnunft fiertiui enm alüi mnltia nobilibus tenre 
ittttifüH. Qat dum *) mrattterinm uifcnret, predktnm ctr- 
pufi iaüt^avii cepit per nares aangwinem evideutiasime ema- 
nare. Qvod nden« Andolphns pincerna ami alüs nobilibiis 

15 et darissimts liris, cepemnt emn«t laerunabUiter proclamare: 

maleßcam sacrilep^afti , ijue nobis dominum no- 
sirum iam miserabiliier abstulit ei exUnxit. Ipsa Tero ab 
«micia ada seertte dam est abdncta* 

Kodem anao obiit Erigilhardus Nuu enburgeu^i^ cpiseofVQS, cot isuc» Ch. äanp. 

20 Mssil Tbeo<Joric(i<? , firater marckionis Misnensis, ipso marchionc agente 
ot quibasdaiu iicet paucis eligeretnr. IS. im IViruii aiagisi^r in studio po« 
Situs canooiee fuit eleclus, et dtun luiüciii ut rcdiret missi fuisseot pro- 
dictuü Tbeodericus archieptscopum adiens munerihus dalis in episcapuni !^e 
ronfirmari optinuit. Petrus dum super sua rala elet lionc mulla allegaret, ful. 37ii. 

2ö aisi taccret itaciil.induni se esse intelle.xil. Sicquo conFusus disccssil. 

Anno flomini M.(^<',Xi III Innocenius IUI. eluciui> a&i io summum ib. a. 1M3. 
pontiffeem. Itic papa id.siiiuil , ut qiiicunque prelatus ferret sentenliam Cbr»«. 
excommunicaciouis iuris ordinc non servatü, ab in^Mcssu ccciesie et ad ^,^||||^* 
minus per nnum mensem ipso laclo sit suspensus; alitnjuin irrcgularilatem 

30ilMon*il, de ijuu sului pa[>a (liNpensare debet et noa alius . ut extrn de 
geotencia excommunicaciouis inm eiern I itibiinalc. Et con4>liluil quieun- 
quc codex Ordinarius \cl cciam di k^ilu> tuntia alleriuü iusliciau« vel 
cciam cuolra couscieociani «uam in gravaiueo all«rius partis iniu«tc iudi- 

1) sie. 3) « 

3) Cf. Roaunel, Hess. Geschichte (f, i) 
8. 216 ff. a. 3.211, Asnkld? u. 130}. 
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Jio*) «flbMffwL Eo4m mImi iMifore*) cnirai Ff 
oitni man aU lieuJ ütUm et I caftos el «4 flariaa ^mpaa p c rf a ctM 
Mlf v0MrHt cmpncgsti n ragam Pf 
«agi aabid Awef tl hlraaaf ti a l ffae« 
crai«f M vdle vcaira ia adjatoriaai Kgi Praada alir« matt. Hie 
aaaa augitlniBi bibaeraal aoaiiae Jaeobaai peritaB ia piatftaf Sagiris, 
Hie lUt apof tala Gif lafdaaiia arliait et ic al e ff atiii iaia f . Hie ^ieelat wM 
iiviaittw ravalari^), (^aa4> p«r mIm paooiM terra taaela Jafceret libe> 
rari. Hii*) paMica (craM) taacteM«) preJicaraaL Cm aateai 
vilate Pariiiaan a doauais cootradiceretBr, qaia aactofilate paapi i a 
dfliMral cfveaai fredicaf«, qoidaai ab ait «lerid 
^ Uvonm al eonseosaai Parisiensian dviaai laat «ilapü, ut eis plat 
croderetur qaan derici«, oec clerici pre natu aanmdeoi aaUaat") jaa 
•a |>alain extra sui boRpiiii aaibalare hospiiium. Taadan jaiM ivgiaaSO 
nulriN rr^HN, na (fßk ex hoste pastores*) in dvitateai reeytret, exeantae 
iode cum LX raaeraal' AuraliaBis, obi eciam caalradiceates dhi ab'quos 
diritot uccidemaU Taadem apud Bituru dvitataai acdai saat at 
Ib. a. IM*, paü. Itaai Ute papa loDoceatius IUI« iater omoes apatloüeoa a 
f»l. m. b. Pelro papa dicior fuil, sicod rerertor, et opoleaciar io peccunia et the-SS 
MUirit. r<iaai dcad ndtia canaut, aa iMiporaf ^fta Biaricaa Tburimie 

t) femmi. ö) Hie. 

'I) Im C\\. 8.P. I. c. : nuUo prelio. Ö) aunctoai. 

Die iulj^ciidc Ciom }ir( Iii«- i«t hier aus- 7) quedum. 

I'iilii Udler Iiis im Clir. S. Aegid, a. Chr. 8) audicbanu 

hMmpelj:. crzalilt. 9) pMtoris. 
4) rfvelarf . 
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kotgravim rtgu gulMniacula suscepAnt, «Idfla ad iip p l <M<itiBtt rtgii 
▼%inU quinque milia argenü traDsmisil. Eodem nm eiptos (est) epiiM- 
Baoibe^geMU • Berloldo comil« de iLeftnb6i)g;e. (Cistram) ^ io quo 
episcopus tandMlor, bravi tempore postea transacto jadicio dei 
eembnssit et eonsumpsit tt iakabitabile reddidit. Quem episc«|MHi 
postea Hi'nricDs lantgraviiu in ngma electus a vincolit «beolviu Item post rhmn. 
■alta mala qne feeent M enrcMrat Fredericos Imperator, inter «Ik aala 
fnmuh. Sarraceau ae soldaao nonen Machometi in teaplo dicbus ac no- 
ctfliat prodamari. Bocario (regi) 8ciii&atico>), inimieo dai at aoeiaiia 
ftOet solempoiter excommonicato , filiam soam tradidit ia uxorem. Ipsc 
ectam dicebat: qaamobrem*) si principe« imperii institaeioni mee assenti- 
rent, ego utique molto mdiaran modaa cradaadi et vivaadi caaelis na* 
cioailM» ordiaare vellem. 

(IS46) Hiarieas laatgraviaa aleetnt (asl> ia regen*). £l BoU a.a.]iii. 

isquod umo dondia ILCCXLHI. Hinricus rex et lantgraviiw 

in die sancte Juliane in Wartperg imm.itum moric obüi iu proiiuvioib. imi. 
veutris, et sepultiis est in Y senacbe, quiavtanta erat aeris intem- 
perieg, qaod com maximo labore a Wartperg yu. ad aanetam 

Gatherinam deductus est» Hie qaia sine berede defimetiu est et AM. 

20 quamvis tcliciter, Umtn plurima bella et dyra gwerrarom tarhalio in I hu- 
ringia et Hassia exorta est et in aliis finibus ejus, ^am statilil qilidam 

militares ?iri, acilieet Lodewicua de fiorzelgaw Johannea 
dietua Aace cum alüa aina eomplidbiia admltetum yel adroca- 

tum de Teneberg captivum abdiiicnint ( t omnia pecora ante 
96 Yaenach et in viUia propejaceniibiia abstulerunt. Sed et mi> 
oiaterialea terra loca aibi placeotia ediiicaTenmt, adlicet Uli 
de Wangenheym montem Kalmberg, Uli de Tulstete moutem 
SteyDbergy Hermannus Stranze in Scasonowe, illi de Lupize 
Luehtewalde, iUi de Kobinatede Scbarfioberg, illi de Fran- 
se kinsteyn Waldinborg. Hae anno aartana aat HeiaaaaM, eomes de wi. 
Orlamuode. 

Lebeu de» ErzbUdiofs WilJbraiid (s. 
2) Der auch bei Meokea vorhergehende Meib. il, 330 ff.) unterbrochen und erst 
Spruch voo den drei Betriigem kt im PoL371 , ooL a, lio. 3& wiadar anfge- 
Qr. aiN^&Uen. Donunea. 
31 Uhr werd«a im Or. die A. R. von 4) hondgoe. 
d«m Chroa. M agdeb. , und «war d«m 

15 
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Cfc. BMif . FIoc anno muitiplir.il<i f^unt mala sx^per terrani. Nani tiirbaiionem 
•.im» a^oxil disponüa, qnt» f.uia est iiiter coniüeü Thuringie el pincem.inj dh 
rlnin de Vnrgil:i Hiulfjlfurri, (jiii iiiulUs villas comitum depopuhns i^ne con- 
sunptit^ ptT <\w)<\ f.ictiiin eosdpni fomifps ad resisteoduni pro\ara>it. Ve- 
niens ntilem piacerna cum suis occurril iiiis et cum eis pungiiam rornnuMf. S 
Pincerna ergo de pro«?ppris siircessibus de preleritis factis cxliiiaraiujs 
comifrs inimicn« stios riou soliiin deficit, sed eliani quatuor ex ci> sciHft't 
GiHithcnmi cdniiiem de Kev cfrifu-rg et filiutn ejus Bertolduni, vi llinrlcjm 
cl (lunlherum comites de Swail/J)orp^ raptos secum abdujtll, et in mucuI.t 
runjecit. SiTridus Mo<!^tinlinus apud papaiii optiniiit, nl vacantes prebiitre ii 
t"l preberide per bienniiiiii episcopatui deservircnt et bor Pactum f|riiB<^ 
annis perdur in t. Hnr eciam anno in vigilia sanrii Jnruhi apostoli fijnn- 
cus fitiiis Itiendn ii i iiiai idiionis , roasobrious Uinrici regis, veoietts in 
ful. Sil. b. i hiiringiain cum e.xercilu jitnpo ErHbrdiam rcsedtt, iu ut ex civilaie ad 
&UOS el a suis jacula ia civitatem jaccrcnlur ^). t» 

Hoc anno Sophia daciMa Braiiaiicie iiiia Ludewid UnU 
graTii et Mtnete Elizabeth , maier Hinrid lantgrayü Haaeif, 
Castrum Wartperg et tu tarn terram Thuringie in poteatatem 
suam recepit ipaamque fidelitati Hinrici marahionia avunfi 

auf eomniiait ^). Hoc mm dvitat WitMue caplb ei depuUis habii»-^ 

•loribui» prede patuit et igne succensa est. 

rhr. JSamp. Anno dnmini M.CC.XLIX. Stfridus Mugiintinus iu Pinn^nia morilur 
«. 1219. Mogunlic scpciitur. Quo dcruncto, bellis adbuc undiqiu- frctiicotibas et 
cnidclilalc predonum in depopulallonibus ecclosi.inmi ci\it;Uiiin yi}hnim 
adhttc ingravesceDle, pro&pexit de rvrelso snnctu sno dominus et de relo^ 
in lerram anpexit, at audiret gcuiitum compeditorum m ro, quod cJeniy 
Moguntinus ad paslorem cl recloi-ein ejtisden» .sedisi**) elegit iide et npfrr 
rHsltaniim, cpii oninibiis \iriliiis suis sfuduii eccicste cui prcp-se dobuU 
pacco) Provider«, i'evolvens atiimo illnd dictum salvaloris : ,,beali pactßd 
ib-s. UU. quouiam filii dci vocabanlur'" ^). Hoc etiam anno quidam coniites Tbo-^O 
rint^^ie et Saxonia et aUi mililarcs viri contra rcgiam vill.ini Molhusin con- 
spiranlc^ . qrm^dam armalos curribus inipositog occiiltc circa solis ortam 
ridem vilJ«- IimIik entes porlas eivilatis nitebanltir ocenpare. {)uod ut dvcs 
cognoveruul sanaotibus eampaoi« ad arnia coocurrebaot, et viriUter at 

1) jacerent. 5) Nuch diesen Worlea folgt in Orig. 

2) Tiltmann (I. r. U. S. 194) sctxt die- (Fol. 371b, co!. n, lra.86 bis 43) d»»- 
«rn Vn-trag Heinrich» uad der Sophie jf^ige, was das Chron. Ms^H. (Mrib. 
in das J. 1^47. 11, d51) iiber deo Brebiichof Hndolpb 

3) pnogna. enthÜft. 

4) «edi». 
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^a fea dcBtei qwMdaa advcruriot iraeUabaaft, cdero« a Mub«s sait fa- 
^ntes com magoa eontm jaetnn a M r^pdbmt. IMiM vcro fMt fm> 
Mrant 1) in fossam jactaotes knno cooperMmt. 

Erat in Alis iiebiis m Ae jnmloni deo dmia et sanelt 

nomine, que fuit pedissequa sancte Elizabeth et omnhmi 
virtutum ejus cooperatrix fidi&sima, multia aignia adornata. 
Hee cum habitaret in HoraelgeT ^), in domo am erat ibi qve- 
dam pneDa, quam ipsa de sacro fönte leTaverat, filia cujus- 
dam müitariB scilicet Johannis dicti Asce^)» liabens manum 
lotumidam et deformem. Dixit autem ei maier aot Agnes: O 
diieeia filia, palde ad devoiam Guiam, (jue iede sacro fönte 
le\?aviiy ei roga nl tibi reslituat Sita prece manum iuam sa^ 

nam. Que obedii^ns matri venit ad dei famulam rog^ns eam, 
ut 81 posaef faceret eam sanam. Qae subridens aft: omntn 
ib possibilia sunt credenii, etadYOcaua eam dixit: O filia diUcla 
ostende mkhi manum tuam. Qua oatenaa acdpiena apulum 
deliniTit tpaam manum dicena; Beus meus adfuvet te seeun- 
dum fidem iuam, pairina dilecta; et statim sana facta est 

manne ejoa. Factum eat antem poat hoci ut hec derota fe- 
so mhia quadam infinnitate decumberet Deducta eat in Erlbr- 
diam, ut a medicis curaretur. Dum autem una dierum ad 
eccleaiam pergeret, obTiam habuit quendam infirmnm parali- 
tieum in platea jaeentem et elemoainam petentem. At illa 
miserata protulit ei denarium dicens : sauet te dominus deus 
ihmms tarn corpore quam mente, Quod ille audlena suacepta 
elemosina aanua faetua est, benedieenaque deum reeeaatt. 
Ipsa vero devota femina ingravescente infirmitate cum magna 
devotioihe diem dausit extremem. Quod audientea Beynera- 
bomenses renerunt, nt anierrent corpua ejna. Qnibttf et- 
50 nouici Sancte Marie reaiatentes Tolebant et ipai boc Tenerabüe 

1) periounat. dar Lmm. o6*idticli tm WdinAmim. 

3) Honal^ — Hortsljpia, «in Dorf an 3) Adfttra. 



corpus tradere sepuiture. Quibus inier se altercanlibus 
decretum est, ut mittereDtur nnnctii id Mogantienscin ecde- 
siam, «t ibi difcertnt, quibns de jart eompetaret iUad Tene* 
rabüe corpus terre comuiendare. KeviKTsbomenses igitur 
jiccipientes iUm pretiosam glebam seeom deporttTeninl; cum- & 
qne inhanuaida in ecclesia in feretro portiretnr, predieta Agnes 
commater sua habeDh »ituiuam in giitture appliciiit manum di- 
iecte dei defuncte id slruuam sui guttiiris dicens: JSya düt- 
eta mi eommaUr, peio U ob gaudium guo frueris^ ut sanes 
fiie a/> Itnc infiriiiilait , et slalim sana facta est, omnibus qiii JO 
aderaiit amniiraniibus, quod Signum per toiam terram diyul- 
gaUini est Mnlta et alia p«r lianc famulam snam doninns 
petentibus lar^iri-j dignalus est. 

) Ulis vero temporibus magna discordia in terra Thii- 
ringie exorta est, qne per IX annos durans terram Thnringte is 
et Hasnie et Saxonie nimium devastavit. Nam ciitn domina 
Sophia filia sancte fitizabcth, uiater üiurici lanlgravii Hasaie, 
repeteret Wartperg et terram Tburingie a fiinrieo nutrcliione 
Missnensi, dies placftf in ecdesia predicatorum in Yseuacli 
statuta est. )|^uo veiiietiles dicta Sophia dixit ad marggra-20 
vion: P^io U, amncuie dUeeU^ ui resiUuas michi et fiUo 
meo terram tihifideUter commendatam. Qui respendit: Ii- 
benlhuimc, diUcta maUrtera. Et extrahens manus cum cy- 

mtheda ut ei restitneret terram, atatim a ania eonailiaiiia ad* 
lieet a manehaleo Helwieo et Hennanno de Sletlieym seorsumU 
abduclMS est. Qui diieruul ad cum: Quid Jacis domine di* 
mitUndo terram opuUntam et Wartperg Castrum inespun^ 
gnabile ? Nam sipossibile esset tfuod eorUingeret vos habere 
unuin pedem in celo, alieruni m fVarlperg, illum pedem in 

I) altiicantibaa. in das J«hr 1253. (8. d««aeo Hainricfa 

'V\ largi.e. d. Brlandite» II, 313.) 

ä) Uaa ibigmtle Factum setzt Tittmaua 
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celo reiraUere deberetis ad isinin in H ariperg IS am bene 
compelU ui islam terrmn vos possideatis ^), aHastfue daas 
orieniaiem scätcei eiMissnensem duobus filüs vesiris Theo- 

derico et Alberto principihus cuiiunendctis. Qiii acquiescen» 

äoephandu coiuulib eorum, reversiu ad congnatam suam di- 
itt: iVbn passum hae vice iibi reddere terram. Oportet me 
ronsi/iis uii conntum et nohilium lerre , quod michi et libi 
bene e.ipediat, Qttod illa audieus pre nimio dolore et ira in- 
efiabiliter lacrimtU apprehendenaque cyrotheeaB dianipit caa 

lOdieeBs; vHeat deus et jttdket. Proiciensqne cyrotheeas istaa 
in venluj» dixit: O inimice ouuiis jusUlie tl itwenlor omnium 
in it fu i ta tum dyatfoit, accipe hos eyrothecas ctun ttus präzis 
eonsHiarüs. El atatiin muNivam conparaeniiit, et m infedo 
uegotio discesseruut. Illa autem adiens ^^^) Vseuaceuie^ cou- 

16 i|ucata eal injariam auam. Uli autem unaniini conaeoau pro- 
miaenul, ae ei in omnibns aindlium preMtnroa. 

Eodcm anno W'ilhclmus conies Uollandic iu regem cligiliir, qiii in Ch. Sjtmf. 
di%iourum oOlcüs cum lanlc devoclonls revcrcncia ac iiionim dist ijilm.i **** 
frequeiiter intcrfuit atque in prosecutiooe iuslicie tarn Studiosus el di- 

^sleiclus appaniil, quod in ipso tarn devocionis humilitas quam iu&licie 
cquitas poteral oon inimerito'*) cooimeDdari. El quia dominum in omni- 
bns faclis sDis senper pre oculis haboil timiMl et amavil, ideo ipsc qui 
se diitgenles dUigit et bonoranles bonore eondigoo remnnerat ac subliniat, ui m. b. 
eonden Wübdiiittiii mnltlplSei sublimavit victoria. Nam cum Margarela 

SSconiUtM Flandrie, que tola belKs ac cedibns inhyabal, ad ejusdem Wil- 
bdoi tenDioos popolandoa validaai eaibbset ezereftum , ipsc uipoie vir 
b anttis ae alrennilate eoospicimi, licet pungnatorum nomero lange minoi- 
esMt tanea ea» emlem congreMve exerata de ipso divina annnenle cle- 
aienlia vietorioanni c^tianit trinmpbnn. Prelcrea ecian cum Aquisgraai 

SOeivitaten cmn magna principum mnllitndine obtediaaet, ipaani ad dedicio- 
MM absque longo lemporis dispeadio violenter ae magnifice compnlit ac 
eoe^L Nam ex iadoilria et aiudlia Fmonnm ciyiudaB alqne reatria- 
gead» decaamin, lanta» io ipaa eivitale fedt iaoadaeioaia pnilinvhmi, 
i|nod diaeina resislere vel sobiistcre aBqaatoaas aea valebaat. Iliis ita< 

1) possidenili*. 3) siudiosiiu. 

2^ andian*. i) nNcito. 
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Mpgmim <l fbm oh m wilet « «Iii Mbilct m nOa faa Bo ü H efc 

«Um ia Browiny fpeMatavemL PSimm vm ücfci teHHi tnasMüt 
{Im Jn «oniten BSintcy» ficte», patmua viMcei ejndk« cp> 
ieopi dl mitas mkm <ad exUbilas «pstneKw wipcaJi» fedt alcriiew 
Mm flUaa um Jnx firaie umm mm SÜm Ms BrabaMie, m- 
rOTWi Hbrid fd B«rMni luigmfi Hatsie, fi« «tow daMlIari fecH 
M hMCWier «t Jidhir, Iim eote teiaporc quidM«) a^gMlri tMogiiO 
PariiieM« fcpKd corJe cMpoMemt>) BMm hbone coatn mom 
ftalm «t pradicalorct, ^ tale luBail iailiM! Eeee viteiet fifih 
f»tlll.a. tut forii. Bme fibm ip«i# MfUtrii prcMMibiit Aa^gaie kXtjwUm 
|apa fnartai •entealioaafiter coadrapnatan eoodMntit, ia andiealia Je- 
üitait faaqua eosdcm aiaffilrot ab ofEdia al beaeSdia, tarea aataaSb 
aliteqw flfJiaia i^M papa fislilait Ibna aaa. 



Dla^ari.. 

2) ouidam. 

3) Im ^r. »ffhfii VM! !il>"lliitTi nm hmal 
fllr Worler „ecKlum tempore", wril sie 
III der OueJlc der A< IL (<:uiiadist do 



Cb. «.P. «. 297 r.) «adi M dciw 

«elben Stelle stehen. 

4) Im Or. «tahi (Im Wort THlMtM awd- 

mal. 
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Eodflm MM» HCCLVU Mo^nliMnis wf^ißtim^ • ci. s..., 

ea|iUviUte ipm per araiuii detntw erat, lolntiit «il» QiriJaii unqu» ** 
(eooMs), frater ngk Adglie RidbardiM Boniiie eupUHale regai 4aetiu, 
tvn «mH nuhn loaiplM, pvfadpes Theitnaia ad quM «ImIIo f«rliMbail 
^mfrik tuffUM «QMfih« fledere iwplabrt, il 0m td ngiu gibflfM- 
CHk eligerenl. ffropter qaod Gerhardttoi Mi^guntiaeBteiii qdicopm dati« 
od» onlibnt mareanm a vineDlis liberavit , ea scilicet raüooe nt tum «Ii- 
gwet fa fvgea RonAionm «i aiib priadpikw id«D fteera pomadareL 

Ahm AtmM ILCCXTHI. Perdvraiite diiofriiM in- 

lOter marggravium Missueuäem üinricuin et dominam Sophiam 
dudsMin et Uinricum lantgriYiiin Uaiiie, aultt dampna itt 
tetik eonwi ferpetn!» Miit «I ntla. Nam ffiukui lank» 

gravius cun» tnah e propriis diffidcns viribus, duccin de Briinü- 
wig Albertum adüt filianiqiie suam de«poiiB9Yit »ibi, ut eju» 
i&aiiilM poMet renstere flvis adTemrüSy m qwti ad fenalMi- 
dum prefato marggiavio viribus impar easet Unde idem dux 
per adTftcatos adeo terram oppressit Thuringie, ut ipsa que 
aliaimn proTwdanim donuna fiieral et mater yUlaniiii optU 
marnin, ipais Sazonibiu tamquam tribiitaria aubjaeeret Nam 

■ 

sodicta Sophia, ejua auiiÜa freta ciyiunique Ysenacensiom sibi 
adberentiiiiD, monfem, qni didtur Yaenackenburgy munivit 
Sed econtra marggraniu Wanm mmuti^neiii Mt in noate 
Colleberg^) juita Wispach. 

Anno domini MOCLIX Gcrbardus Mogunllnus eplscopns ErfTordiam chr. samp 
S&veniens ibidem morilur et apud minores fratreü tAmulaUir. Cui Weroe- *' '^' 
roB prepositus majoris ccciesic succcssit. 

niu diebua Lndewicna ^), abbaa Reynersbonieiiais, coii- 
ailio suorani taiii anneomiii quam moiiaehoniiii eastnim Soweii* 
bürg'*) ab antecessoribus suis destructum mudificavit, timens 
soM ab tins potenlibiM ibi ■wutianeia luieiitibiia idon cbm« 
stnun dampna et pericola paterclur et graTaretur , ipstunque 

f) Vgl. HtUmmi L c ri, p.m 5) Abt Lndwig regierte da» Kloilar aeit 
2) Kalenberg bd PisebbaciL Fisdibads dem J. 123& 
KigtfirtliahTOtt BiMoadi, an der Hond. 4) Die Srfiamiihwg. 
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idelitili el profideiitie Henmniii de HenuiBberg 0 mbÜSi 

uterini fratru BSnrici marggraTU, coimneiidaTit Nam mtRa 
mala et dampna dictum dostrum ab hiis qui Stejnfrist tel 
BannenBteyn liaintibaiit peipesBim esl (ae) io rapnis el pre- 
dationibus pertulit. Qnapropter talia mala ReTnenbornen- s 
•es perpesaif ipsos predoiies diebus dominicis candelis accejasb 
l«laatuf ve campa^ excomnnuealoa p«bUee 4mal&mtwA 
sepissimeque ipsmn Castrum scilieel alUa induti cum corptre 
Criati et reliquiia sanctanun pedestres adierunt, omnes in et 
HUuunlM pn^liee excoBUBiiucanint Quod auiiata fiennaw w 
marggravius idem Castrum destnii precepit et ad aelvm UB^mt 
prostemi. Destruxil eÜam idem iiiarcliio Castrum Lüchten« 
wald el iUnd mniumeiitiim GoUinbef g jmta ▼Ulan ZettiB- 
atete ^). 

;h. Samp. Aiino donuni M.CC.LX. inier Bohemie el Ungarie rege& gi-ande bei- 15 
*• lum orilur. l'nganis r(|uidem Hulenos Comaoos ac alias divcrsas barha- 
ras nationes cum innumera muhiludine secuni*) eduxil ad prelium. B(v- 
hemus vero divicinrum siiainui ihcsauros aperiens tarn Iarg"a nnlilibns 
satellicia ac donaliva disthljuit, qnod ad se noti nuxlicam 1 iieniomeoruoi 
evocavit roiltciam. Com erjc:o cx utraque parte apud Maram fluvmm roD-2ö 
«eni&scnt exercitus et castra li\ivsont, ibidem ecce rex BoLemus Oltonis 
narchionis Brandenhargeosis , qni « idem in adiutorium veneral, uiili ac- 
quieiicens cousiiio quibusdani annatis pusl lorprum reliclis larnquam ht- 
gieodo rccessit rpf j orsura. Hiis siquidcm vi>is l ogaj'i quasi iara de beiii 
certi \i( i«)i ia subsannaodo ac vociferando cum magna multitiidinc fluvium 2i 
transinrunt, oec noo *) cos, qiios rclictos iovenerant, gravi forlituAinp 
occupaotes ex ipsis mukös occidcrunt. Hiis vero coguilis rex Bohemie 
cum tolo reverlilur c.\ercilu alqoe ipsos Üngaro.«;, qui fluroen transicrunt, 
in manu hoslili cnnciusil. Plures qnidem ex ip^is gladionim exierminio 
periemoi, quum piurimi ccum, qui gladiorum proccilas cfliigeraat, a^ieoO 

1) Gnf üeinaia ▼«! MtmAatg S7lb, col. a, lio. 2B) der bei Mmbom 

atiefbnidar Bdnridi de» Erfaudi- (It, 331) abgedredite Abtcbnitt an» doi 

ten and von ihm (seit dem J. 1255) Chron. Magdeb., der über den BidbK 

aam Statthaltr r in Thünngon bwteUt. srhoi Rupert bandelt. 

3) predicatiooihu». 4 sccuU«. 

3) Nach diesen Worlea folgt im Ür. o) necoon. 

(anf ibi. 373, ool. b, Un. 49 bu fol. 
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noD evaserant periculam. Cum ergo rex Uogarie tantam cladem soorum 
aspiccrcl non ultra morari sastioens cum residuo exercitu in fugam reversus 

est. Ista materia eciam habetur antea. 

Eodem anno, anno domini M.CC.LXI. plura milia flagellatonim pro- fol. m b. 
^dicrunt in mundo. In singulis ecciesiis se e.xuentes flagellis ceciderunl, ^^'^"j^"'*' 
dicentes si qtiis in tali penitencia XL diebus persisteret, ab oranibus pec- 
catis esset absolutus. Et ad ipsam pcnitenciam concurrerunt ^ ) tarn viri 
quam femiDCf Ultimos sibi causa saccrdote injungcnte, et domos et 

villas deserie dereliquerunt. Eodem anno per traditionem ne- 
lOphariam et iniquam Hiuricus marchio cepit Castrum Meihel- 
steyn^) et cintatem Ysenacensem , in qua unum ciyem pre- 
potentem dictum de Welspech fecit per machinam jactari, eo 
quod secura et constanti voce jugiter proclamabat: terram 
Thuringie et Wartperg et civitatem Ysenacensem jure com- 
i5petere domine suc Sophie et filio ejus Hinrico lantgravio. 
Qui cum duabus*^) vicibus jactatus fuisset, eadem constantis- 
sime proclamans tertia jactura spiritum exalabat. 

Anno domini M.CC.LX. rex Tartaronira roisit solempnes nunccios Chr. Samp. 
circiter XXIIII nobiics Tartaros cum duobus fratribus ordinis predirato- 

20rum, qui esscnt interpretcs liogwarum, ad regem Frnncie Ludewicum ut * 
se et tolum regnum Francie dicioni subiceret Taribarum, alioquin^) Fran- 
ciam se iinpungnare vclle tempore proccdente commioati sunt. Quod 
Ludew'icus rex habito consilio cum primoribus regni sui constanter rcn- 
nuit; ipsos tarnen nunccios honorifice Parisiis tenuit et usquc nd papam 

25 Alexandrum paciGce remisit. Eodem anno papa Alexander obiil in die 
saocti Urbani in Bytercio sepullus. — discordanlibus cardinalibus in 
eleccione Tunc elegcrunt patriarcham Jcrosolimilanum Jacobum et 
vocatus est Urbnnus quartus. Eodem tempore veuil qnidam * °) cum ex- ib- a. HO- 
ercitu magno diccns se esse Fredericum impcratorcro, qui ante X annos 

50roortuus fuerat. Ilic impugnans^') Mcnfridum principcm Apulie cum 
strenuc prosequebatur, asscrens sc (vcllc) rchaberc regnum Apulie et 
Sycilie. 

1) coocurrcrent. 6) procedenti. 

2) jedenfalls verderbt. Hat es vielleicht 7^ Parisitis ; ebenso bei Menken. 
geheifseD : niillo sibi causam etc. ? 8) bytcriiio. 

3) Mcthrnsteyn. — Der M adelstein bei 9) Dieser Satz ist verstumaielt. Vgl. 
der Wartburg ist gemeint. Menkea , 1. c. 

4) duobus. 10) quidera. 

b) uliqiiaiidu. 11) impngoavil. 




1 
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Am Mh ILCCUCDL k 

eil Sfimp. ^ - - - ■■ _i.^^ja» 

1X63. ■•■■^■w •••^m I 

coaJMMli ia nmm ie al>tori» M CMfai 
Puche CM SoUiM, Willi» Simigwit n 

vkfaua imMH fi^feraal. SoMims proiate k 
desiaa dsaine MMire virginis glorMae, abi stiatate häi ab 
Naiarelh, bafitas everlit d dattraiiL Qaad 
aidicaalB, sa^Hiaae arta k cauidla SaUiai w 
Miar accMmt, d aagaa ibi atr^ kda jaita 4ei jaficio 
^ JerotaliaMfli as prte preiMi BoMaai castmlidbaal, auMO iiaum |«>^ll 
lerriti ipiaBi aiWai JaiatolfaHHa fdk^pKalaa aanaa paritor 
^^aaa ttvnaai aaaOTHia cnBiim ^afaaanjBan aasa Mipasaaa 
nat al ^saai p a nafcnia l . Uafc aa icapaffa lanra Tlaringic akaas k 
leslabalar taaiallilNu aagasliis at tribablioaibas, ila qaad 4aak«a Ja 4m 

ipoBi temai aipaiil aC rtitaipIkacBi aML Itell 

Naai pfektai Jaz« aaai jaai faasi palaas in glofk d iMli' 
tadka gtofkralar, az caatkaw praSom saccassibat aakutvt mä * — 
aiceiai aeparUaai et aiifM MalH Tcaaaian atl «I wiaauka at Ikh 
ikgk «iBtai kdHai at ai Mk JaclMawMa iMfiiia kiwa« •> d kiaM» 
et ska a«ai flticaottata mt») axirtkurct. Uale eaat%a, faoJ (te) 
paack, saxcealifl vi» anaalii paitet ariaattks kmit alfaa aaa gmitar 
dbvatura eepii koaadiit at rapkk. Caai igitnr Jaia taala 
nudaai k paitibaa piaamsb JegraMaratar^)i ülattritikü priacqf 
Jfltkas Midiia Mytaeasb jaaiar at kalgranas AMbeitas labita cnr^Si 
öuto calKgeada cam lepedkto (daea) jaacU WHk k v^lk IjrMiiM «t 
Jade caafli^ai«^) copenat, 4a ipia glaria«a at mapäßet 
Ia qaa coallieta cradaK at hatlili odk ftroditkM dkiieatoai ait, a 
acUicat paat artaa Müs aifia km Boaaai •) fiai. In kac Ma Aftcr> 
tat dax da Braaswig vir ttreaaai k ama at vir baOatar vidMraiaa ctSI 
captet aiL laiapar caiailas da Swafk at Bbintaja at 
paads vcl aaUis aff^giaatikit, dao permiitaata^), caa 
aaa icilieat eqaonui akdanaa d araiacaai apparala capareat at k Mar^ 
tAar^ sacaai caplivoi abdazaraat. Ipaaai vara daeem k viacak caaja- 
caraat d alia« eaaiilas at aabilas d qaaadaa advacalaa (daeii), rei^no&SS 
vara captivaa data aoa »adiea paeeada pra radcaipliaaa taa Gbarat ab«« 

iM.it4.kpanaiiafaat CuiD eiliffl idem duz per tres dte teinum devi- 



1) et 6) 

2) ia escnno. 6) 
3} vires. 7) pronlttsatc. 
4) dignaretur. 
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nuuiim graTarst, RiMphw pinonma 4e YainUa coOacIa 

muUiludine electonim militnm acilicet centum yemt ad laut- 
fpcavinm Albcduin et frttrai eju», quimvie eoram §/Mtm 
6M& baberet ({■«■ lenigne mcipMrtea ein wfilexibiis et 
osculis increpati .sunt ab eo, qiiare lanta dampna iion yindica- 
rcati Qai acgiucwentea conuina aua« at dictun eat, Yicto* 
tum de heelibu leportmoit CbfAi mat pietem ibi TaaalM 

iiobiles judices et advocati cirdter XII et electa inilicia, iit ad 
10 quiii^Mtea qiiiiiqiiaguita et XYl Turoa Im ariaia pidya cempii* 
tarentir (qni) eaptivi Admtü annt 

Aano doMuii Bf.CCLXnn. oru gravu ÜMonUi lalcr regem A^güe Oh. 809. 
et oDiveniutem regni ejosdem , congretsi nnt ean nmltiliAe pvogaa» ** '"^ 
Umim, in quo ooallidft dao rege« sdfieet rex Avgfie et rex Riehardoe ■) 

1& ftater fans et fiffi ipeeron a popnlo caplivi dncti timt cm aKis Mellit 
■obOilHtt; el M cecMenml plwe nilia oectsonun. Nova eain et baitdita 
bacteniia*) ia peccaoie et ia aliis rex violenior coalra Borcm e.Tcgit a 
popalo, aade dm et rareoiet baic violeole*) exadioai viriliter et pa- 
riler leslileBat Ipco eiiaai aaao atella que £citar conelet apparait vi- 

90 detieet b orieale aale orten M post eleJlaai natatban ted aale aaro- 
raai et viia est cam radiis mahb. Ipsi aalen ejas ndfi leage bteqae 
apparaerant aateqaan oriretor ipsa elella. Coaietei igitar vdoei carte 
laboravit ita qaod preearrit el böge fersat neridbn preceiail tteUan 
nalatbam id est laeifbren. Visa est aalen eirea festan' saaete Mane 

!l5Magdabae prino et as^e ad oelavan saacti AogaHi appareh. De bae 
Ysidoros fa libn» etbfoiobgiearan scribeas dicil: Coaieles eteNa est 
dicta eo qaod eoans bnbb ex se fiiadal. Qaod genas sydeib qoaado 
apparaerit aoi pestilealian aot fiuaen aat bdb sigoUicat Coaieles anlen 
grece, btbe criaile appelbatar, ipb b nodo criaion flanaias spargaaS, 

SOqaas stoyd dicaat esse allra Irigbta, qoenua aoniaa et elTectas*) qai- 
im aairobgi scripseraat laden aaao Alertas das de Broaswig ean 
per euHUB captivoe detealas (essei), ledenil ae a c^viute ean octo 
arilibn aiafcaran et VIU naaiibaibes. 

Hüf etiam diebus facta est coinpositio mediaiite duce 

lyin Or, fat «Mt dba Worts» Rkbar- 3) battsnoi. 
im dna L&dM gdauso« das Gh. &P. 8) "dtimA 
fast dea MaauB ebenfidb nidiL 4) Bei Mcokea afieetn*. 
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Alberto inter marggrayhrai Hilirimi et iKof mm el wlar 
Sophiam duceAsam et Hinricum laotgravium Hassie fiiuim 
gQiiiii. Que con^odtio taiis erat HwriMa batgirnnw Hm- 
sie, at alrTennnenrft omi jvii mo in terra Tliiiringie , re- 
cepit in suam potestateni umnes mimitiones quas (lux AlbertiL» & 
pro radenqitiaiie ssa dtderafc, sciiiMl AMmöorf WitaMÜUMi 
cwB aUis prope Wcrram a^nan adjacMlibiu «t aezcMllHB 
marcas, pro quibus recepit in suam potestatem civitatem 
Wiaaeiiia. Eodem tempore leaponMta fiiil iiUa Albcrti iai^ 
mmm, graTU filio daaia AlbertL ipso etUm «im Urbun» pupst quariMit 

Sam-Petr. , ..... 

UMi derunctus est. ilic Lrbanus qum tus instiluii solcmpnitatcin nuvam snüicvi 
corporis domioi feria V. post octavam Pealhecoi>lcü. Kudeni etiam trni' 
porc pluvie rcpentine et loundnliooes aquarum circa fcstuu bcali iNicolai 
muitas villas ia Saxonia rniscrabiliter subraerseniiit ^). 
foi. »s. Anno doraini M.CC.LXV. Clemeos papa qtinrtus a bealo Petro CXCllll U 

ft. ft. lW.ordiDatur, qui autea vocabalur Gwido et ftiit n i hiepiscopiis iSarbonensis, 
et faclus cardinalis eleetus est in paparn. Ute papa prius quam ficret 
clcricus (iiYorcm) babuit legitlimaoi et per eaiu habuerat filiani; sed et ia 
tanlum piuieccrat in jure civili ut dominus leguni vocari-lur. Mortua vero 
nxore clericus efTcctus est et io tanlum per dei gratiam profecit, ui de2i' 
gradn ad graduin ascenderet. Eodem tempore ingra%*alum est tx llum 
inter papam Clenicnlcm et Menfridum priocipeni Apulie pro pairini inio 
sancti Petri, quod prcfatus Menfridus violenter tenueraU Eodeni tem- 
pore .soldaiius DaLilonie impungnans Cristianos in terra (saocta) ecpit A7t>- 
tum Castrum iirniLssininin domus hospilaiis, quud alio nomine Ai^sur vor«i-24 
baiuf, in t|iiu li:ihi!abant ad duo inilia hominnm qoos onmcs gladiu pcr- 
eniit. Sed tl fiatrcs militcs doinus hospilalis et domus tempU CLXXX 
capUvatos ac vinculatos dcduxil in Egyptum. Cepil etiam civitatem et 
castnim Ccsarcani (ncc non et civitatem) qoe vocatur Caiplia.s, ei uulcu- 
ler eas detinct et nimis^) invaluit contra cultores crisliani notuiDis.öV 

Ku tempore Soweuburg Castrum per Ludewiciitt ab- 
batem IX. at predieitiir reedificatum et ad idam Diawiiii Her^ 

manni comitibs de Henuinberg comuiissitut , ätd stio pos»t cott- 

1) Im Or. folgt hier ein kurzer Abschnitt 3) cristiunis. 

nns dem Chr. Mugtl. ^Meibom, II, 331) 4) Die SchaiicnlMU|g «Orde bmit» ia J. 

über drii Lizbi^diof Rupert voa (juerfurt. 1259 «erttöit. 

2) mit) tu. 
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rabvertitar, eo qnod per iBbtUUntes momM^banrnm BeyBcn- 

born multb injurii« vexabatur. Causa autem et Mdu sub- 
Teirioais sie liit Arnid (aüMtafnt noiiMlciii n Bi^m»- 
5 born eognoscentes iprain moiiasteriimi in Fredericherode, liBt 
proprietatifl ejiudem monasterii , rapinis virgiouni mulienun« 
4«e oppreiiioiie ac ndtb alös foe hob mt diccada per m- 
gnlt mcommodis coneoti, id gnTiter ferentes, con per doad- 
1108 ejusdeni monasterii nec precibus nec injuriis, quas eis 

loinferre poterant, dicti babitatores posaenk cobiberi, iiocte qua 
mane aeqaenti dies illuxit aancti Sereri dlctam eaatmni cnm 
silentio adeunt et dei adjutorio eipungnatiim valide possede- 
mnt 1). A qiribiia iBeoMratna abbaa Ludewiau castm So- 
wenbiirg pro ducentia marcia mmalia argenti eomparaBa, ae 

15 quid tale de cetero suo eveniret monasterio , funditus diniit 
pariter et aobTertit. Eodem tempore diTiaenmt inter ae 
terraa ffinricua nuircbio et filü boc modo. Hinricna marcbio 
pater retinuit terrani MUsueosem , Tidericus filius ejus ter- 
ram orientalem et marcbiam Landuq»erg, Albertoa firater ejua 

soTbnringie terram optiniiit 

Eodem etiani anno Albertus lanl^aviiis Thuringie et OUo roarchio Ck. 8Mp. 
de ürandenbiii'g cum iiiio suo, Alberlus ciinm dux de Brunswig atqiie 
mulU alii in I'russiam peregriuando conlra paganos cum signo crucis pro- 
fecli sunt. Et bic proplcr Icnitatem hyemU nihil profeceruut (el) ad pro- 

26 P*"*^ reversi sunU 

Eodem anno Clemens papa congregato magno exercitu, in>»liluil ei» f»i. b. 

I priacipem milicio ducem ac capilaneurn videliiel k.uolum comilcni gerroa- 

I BOm regis Fraoeie Ludewici vencraliilis , qui proret lus in Tusciam et 
dcinde in Apuliam conlra .Mcnfridum principem Apulie, lilium Frederiri 
i|uondarn iinperatoris , (jut'in aggrcs.Htis hello vicit cum glorioso triumpliu. 

, In hoc couiUcto vulucralu« coctdil Menfridu«^) et cum plurihu» uiilihu« ') 

1) poMidereat. d) Memfridus. 

* 2) Die Thalau^ geschah im J. 1266. 4) Bd Menkcfl : laiHÜbM. 
Vgl. TittMui (L c. p.238). 
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occi^us est. Ocebo auteiu Menfrido hosle ecclesie ot irtlerfecJo ejus tli>- 
sipaloqae e^ercitu, dominus pajja Clemens ])rcl';itiim Knroluin r"nj/(eai 
gloria cl lionoie coronavil, sublimavit el fecit cuiti re^'em ("ccilic. Ipso 
et'iaiii lerupore soicJamis Habilonie predictus oplinuit castrum ijiiotitiani 
teniplartoram ultra mare, notiiine Saphat, et occidil apud idcm ca^ini« i 
millc ijuingenlos el iliqiios pi idicalores (ct) minores fratres occidit et fe- 
cit ibi ina^Miaiii cedeui Ci i>tia[iurura. El accepil in codem castro arma 
({uatuor iiiiliuni viroruni el imiltas basilicas. sed et multa victuaiia irneoil 
ibi cl rolloca\il ibi ^^aI■^aceI]ui! cl de eodein caslro totam tert'axQ illam ^ibi 
subjugavit. Eodciii auitu di^cotdia ma<^Qa orta est inier regem BuLeiuieii 
et duceni Bavaric et (cum) nullus ad concordiam eos posset reducere, 
ideiii Hoheiiiiis in diviciis confisus magnam fieri procuravil cjipedicloDfm 
in tei l am ducis Bavarie, \ idclicui centum milia pungnatorum et milia cum 
plenis auiuÄ cL duAlraiiis. Et profectus vcait io terram ducis cl multii 
catnmitalibu.s oppressil, ct pervenit ad famosam civitalem Ratii»pooaiii e(i> 
ultra piogrcdi non volens ad prupria revenus est. 
C*»** Anno duwioi M.CC.LXVII. cruce signati sunt io subsidiow terre 

»üixa- ^^^*^^^ Ludewicus rex Francie, rex Anglie, rex Arragonie, rcx Navar- 
rie, re.x Cccilie, comes frater regis Francie et filii regis Francie, arckt- 
episcopus Rothomagensis , ct molti alii comites et nobiles milites et crresü 
ac viroiuiii bellatorum multa nitlia. Hoc aono venerabilis dnctssa olim 
Polonie Hedwigis felici transttu ex hac') luce mtgravit, que pluriaiis mira- 
culorum splcndiderat prudigiis. Haoc GlenieDS papa caDOoizavit et catho- 
logo sanctorum ascripsit. Cajus translatio per Wydoneni legaton sedKs 
a^uatuUce cum niagoa muUitadioe fidelium otriusque sexus tam religio»»- 
nun quam eliam Mevlariani ia episcopatu Wratislawieosi celebraia est 
VII. Kai. Septeabrit, Ree smeta Hedwigis fiiil matertera sancte Eliza- 
beth lantgravisa« Tbnriagie, filiaque ducis de Meran ac matertera (Belae) 
tlhifftris regis Uagarie et mater famosi Hinrici dacis Polonie, qneni stre- 
Due pongoaoteai pro patria atque populo cristiaao ta coofUctn Tbartairij«^ 
o^derunt. 

ib. a. un. Anno doaiaii M.CG.I4XVIII. magnom fait belJam in Vtalia ioter Ceo- 
radam et Karolom reges, ita qood araplius qnaai sex miKa atriosquc par- 
tis occisi sunt. Eodem anno Jdianaes marcbio Braudenbargensis in tor- 
aeamento apud Merseburg cum laaeea miserabifiler est oecisDs. Ipso ditSi 
redeuBiei «odeai tMveaoMQto Theodericns prefectus de Kirchberg in 
Stit apttd NiealMiy com tribus annigeris miserabHilep snbmersDs e^t. 
Ilem ipso tempore Coaradinus rex lerre sancte, qui fnit eciam dux Swe- 

M. Ill>a.vie9 caplat eil ia Apuiia, quando r^um Geeitie tamquam patriaionian 
snnni repeteret annata naao, cm Froderieo dnce Aostrie*) el cum eo-tf 

1) hoc 2) Syrie. 
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mite PyMHo et cum plurimis «Iiis a rege Karolo Gallico iamatora >) aorte 

capitibas simililer quasi latrones tnincati sont. Prios tarnen caidam de 
ordinc minorom fralrum planes confessi sont et aadita missa sacram sa- 
eramenturii dominici corpons accepenmt Insoper agenda roortoonini pro 
5 ipsius compicia ipse rex Conradns dixit spatario : ignosco tibi qood nie 
orcidis. Terquc figurani dominice cnicis faciens extentis bracchiis super 
terra«! sie pum predictis n«ihilthus decollatu» est. Hoc eciam anno (innis- 
sinxini castnim Sful!nlhe^'ln projip Krffbrdiaoi valida uaM ab eiadeni d* 
vibus ad soluin usqiie desti (ictiim est. 

10 Anno domini M.fjC.LXlX. snidanus Bahylonic, q»ii est rex Egipli, Cfcro». 
nacione Turcns , noiiiinc Mcli'li;is;ir. se\ is>imns hostis r.Ttfiolirf crclpsic 
rivifafpm AnU'oc'liinni m.'i^n;im v\ fipnlpnt.irn :tc clirisliario [lUfMiht pleoani 
hello cxpungnavii ei ccitli , sjiolians eara innuou'ris «pibus ar iurcmlio va- 
slavtt. Occidit quoque in oa pitis rjnam centum milia et W.X (mill.i ho- 

l^iuiaunii et*) hoc inaxnne in udium Tharlarorum , quia ipsa Anlfjwirhia 
.«nbjerla fuit Pf tribtitaria Tliar t.'in<. h\em mldskom publice apostantiliu* 
4'\ ('}iri:>tutti nc^anlibiis mullis dedit vilam. flem .solrnipn«*'^ num^Cti pre- 
dicti soldani liabilomo Pf nunrrii ««olempne*» regi?» Thartarortjm . n.f>isi ad 
prinripes Cristianoium et maxime ad Ludewicura regem Franrie, navi« 

20 gaolCS per miro nK'diterranpum ronvpn*>Tnnf ra<»u in civitate Jarnjenii *». 
et videntes (^* ) juin^niare ceperunl, [ ar- ronua partem, in piate^ ri*i- 
tatis ot insimiil se on-iderent, quia udiuin ni»t-i*?raturo «t ranror**in p^-fr- 
lant ad invicem Sarrareni et Thartari. Quod >idenle< eire» Jinsj^-o^» * 
ut decebat eos, liles inter( i ppnmt et pofi^a*^ *edaverunt eonj.i/. lJ«riod«; 

25 eum prefali nunceii perveni».'!!! ^fi regem Frann*-. S^^rrareiio* 'fif rmuJt^ 
cios soliI.ini ner ,indire n^r \idere valöiL Sawfio^ »uU:ta n"j:l»' TL»rl»- 
roruin et Tliarl.iro-, glonose ac bonorifir« vu^f'-pit pf/'ur^-. it #4 ^Vp»- 
tiones eornm) niilirer (cnoiBavit. In exerriu KiroW r^f- 
onus gardianua fratiura mioorora et rua» ipt^i X fr*'j*-k t^vi-trw '/ii,^. t •« 

30 swn olansfro capü el ve*tiljii>- »jiOüati ar d^>d«<^j «>< rt^i*rti^\*m 

publite per eTercitom ' im obprobrio V^»''» yrt^yf^ vx.^ iitwM*^ 
clam per queadam abbaicisi ordiuü »HiMttj l^i^M^Heii « ««mciiim» k4 <«>i«|r#Ww» 
Uberavit et dato precio rtdtmL 

3&toni «lor Albcrli laet^nrü (miinp piiiiipii IfiMno ci 

Tiieoderici, et Frederici rn;»rr?rirviL mullj mal* H ith^roirm 
pcrpciM eil, 4«M i^c» AiUfte» Mi|iiiii«nril. mW *e«e4# 
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quandam de suis pedissequis nomine Coaegondam de Ysen- 
berg., Qood flla non ferens com fidelibm m» egit, al oe- 
eiitte mitteretar a Wartperg cum fuiibiia et Kntlieaminiliii «t 
deduceretur in Cruceborg, ubi abbas HersfeldenBis honorifice 
eam anacepit et dediid eam fecit in Fuldam ^). Sed et ipse ft 
abbaa Faldeniia magnifice eam suacipieia in FnuidÖBCiird cm 
multo comitatu dediixit. Ci?e8 yero illius civitatis, videntes 
dominam snam lierediUriam, cum multa gloria et honore eam 
audpie&les ac ipaam ditiaaime proenrantea uifue ad MttaM 
benevole et honoriiice detinebant. iO 

Ch. S«ap- Simiiiicr Ladcwicus crislianissimiis rcx Francic per omnia laadaliUb 
*" in divido culta, in iodicüs jusliis, in ommbii.s pyus, in domibus religio- 
sorum edillcandis ac in pluribus carismntuin doois precelleas, cfuce signa- 
tus cum Philippe) et Johanne iiiiis suis in commemoracione sancti Pauli 
' apud Mashilinm ascendit inare, circiler cum LX (iiuilihus) arni.ilnnjrii in 15 
sii!i>i(Jium Uric .^.ujctt' n.nigans. Qui mare non trausivit scd febre cum 
filio M Johanne nioi i iiis est, et cx suis niulli nniiles in dissenteria 
mortui sunt, et plur.i luilU peregrinorum submersi sunt in luari. Multi 
eciam barones et nobiles de exercitn eiub iulerfecti sunt. Ossa vero Lo- 
dewici rcgis et filii sui solempniter et honorifice sunt rctlucla l'arisios 20 
et in sepuUuia patruiu suoi'um solempniter sepulta. Eudem anno inclita 
et venerabilis Tburiogie lantgravia Margareta, fjlia Frcderici imperaloris, 

foi. tn. b. feliciler ubiil ia Franckeafard. Eodem aono Frisones cruce siguali soDt 

1) Dieter Beriditt beaooden iiber die bioffett leSn, wenn da» Med? iaam, da» 
Teranlaaansg der flaAt der Mar" Gettfindiüft de» taelltea HM», ent 

garrtha anterscheidet rieh wesentlich aoratttelbar rorher eintrat and der Ent- 
dadiircli von den meisten anderen ond schlnTs dazn, wie es uberaH dargratellt 
alka spateren, dals er von dem Mord- wird, ein augenblicklicher war? fiothe 
anschlage de« Landgrafen anf aeineFfatt ist der erste, der die Flucht der Mar- 
vSebltM trdlä. Idi sdgre auch nidit ein« garedie in dieMr Weite aoHnak oder 
sugesteheo, dafs idi die Erzählung von eine vielleicht in Eisenacli vorhandene 
dem Mordanschlagp Rir ein MiihrclH'n Sa^r erzählt. So Jficht erklärbar aber 
halte, wie sicli in die thur. Geschichte die Entstehung einer solchen Sage ist, 
so viele eiogesdilicheu haben uud woran die Glaubwürdigkeit für ein Ereigoils, 
beMHidera Rothe reidi trt. Keine gleidi- da« 190 Jahre Tor iluD vorgefallen iit 
icit^ Chronik, so wenig als die unsre, and das efaw ^dveil^ Qnelln na- 
weirs etwas davon. Und gerade Rothe ders berichtet, soU man *qdMfh nnf> 
widerspricht sich selbst. Wie konnten hören ihm zu vindtriren* 
denn, um nur £inet henrorauheben, die 2) Partsios. 
AwlalteB nr findit ao beüinMfc ge- 
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circiter XL (inUlia) el aiupUu& cum suis propriis n.tvibu^ profectt sunt in 
subiiiilium lerre sancle. Hoc eciam anno, jn.st(iii.uii illiistris rc% Lude- 
wiens in peregrinacionc de terra sua e^re^Mis nun cciituiu luilibus puogna- 
torum cruce signatonim el utlra de diversis regnis ascendit marc, ut pro- 
6 lirisceretur ad debellandos Sarrarenos et barbaras naciones, ')quoddam 
niirabile et iosolilum a seoutis nun aiKÜiinn in nicnsc Iiiiio circ<-! festuni 
sancte Margarete ser^ts &m& alltssimui> oslcodere dignabatur in ptcsagiuin 
futuroraiii, secaadum qnod judicant sapieotes. Nam XIIIL kal. Augusli 
per nanecios in scriplis ditigenter et celeriter fuil transniissa Parisios ma- 

lOgislris ipsa visio terribilis, quc talis. Erant Johannes de Priseo el fraler 
WallheiTis de Roio *) de custodia Picardic sed de convenlu \'alenlini in 
custodia Cameraceusi existentes in Castro quod dicilur ilcrpcrs. Uora') 
quasi vespertina viderunt oculis corporalibus solem rutilantem absque nu- 
InKm citrilatem suam in lunarem paUedioem sidnlo commularc. Quant 

l&p«ltediiMiB Ub ntnndaai quam horrendam, dorn dicti fratres coni cctttnm 
L haninibas otriusque Mza« tarn uisoliloni videre ipeetacnlniii venannt, 
coat matte daMladone et lerrare respicerentx eeee facte aal lobilo iatra 
salari« carporia azlreaiitelaa adtio qoedaai qaa ia aale in aiodan apare 
drculariter gyrabatar, et parumper post etC ad iatagriUlam prislinam ra- 

90 fornalas palloreia tarnen retinana at prins. Camqne ctrea qnartam paiton 
bore de spado tenporia traaaiiset, ecee aal visna esl acudi rede per 
medinn ex Iraaavena in parlea per onwia ceeqnales. El dum bec vbio 
appareral, viaua eat^) virannatna in eqoa armato ab orienle veniena et 
per nedina aolia gradiena paalato ineeiaa divertit ad occidenlem. C«n- 

S&que post nodicom isle dispamisaet, visoa est et alter '^) veniens ab oeen 
dente, (et) divertit ad orieateai via omniao priori oootraria, vir annattis 
in aqno amalo per medinm aolis ire visos ett. Bt parma peat cnm si- 
aiUiler evaaotssal, dao eqni anaati abiqae sessoribns in sole sibi occor- 
reates Iraasienut. Qvi coai evaaaisseni« appardt hoaio aagne stetere 

SO ad modom latroois in aolis media saapensaa, qni adoo duerete videri^) 
poterat, qvod fenas eingeas collam ejoa et annezns aaperfori atipiii et 
manus post teifnm ligate satis notabiKter omaibos apparebaat. Cumqne 
iste apparere ceisasset, sei integritate sollte recaperate pallorcui in rnba- 
rem^) ad modam craori.« bene rubei cemamtavll et post paululum pro 

35 rabore saqgvineo persicn» *) colarem saaqpsit et peatreaio illam colorero 

1) Bei Meokeo Ut uacb „oacioaes" of- 4) im Or. vir est vir *taU vUus rst. 
feabar fibddidi «m Paakt, wahrend 5) Im Or.t «t aher et alter itatt rt 
mit qnoddatt adnliile etc. ent dar Ilaall- alter. 

Mts anhebt. 6) videre. 

2) ßei Meoken Hogo »K dem Zoeais : 7) miorem. 
ordin. minomm* Ü) per siccnm. 

3) herpenhore« 

16 
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ter AlVertiim lantgraviam et filios Buof Hinricum^ TidericnM 



Yincie adkerebant patri, minüiteriaies vero et alii iiobilea fo- 
Tebant partem filiomni* Unde factum eat, ut acriter inter » 

dimicantibus ac multas cede» homiiium ac incendia et rapinas 
facientibua, tandem Tbeodericus lantgravius junior doio ca- 
ptiTaa abdueeretur et in caatro Wartperg artiaaune cngtodieM 
manciparctur ^). ßuod sui fidelca famuli audientes et nimiam 
dolentea, nocte quadam cougregati Castrum Wartperg cepe« 
nmt ipaumque a ?mciilU abaolutmn cum multa peecmua te- 
perta viriliter abduxennit. Tandem mediantibus principibus 
et nobilibua terre taiia compoaitio inter eoa facta eat, ut paUr 
temm Thuiingie obtineret, Theodericiui orientalem term 
et dotem matri:5 tcrram Plisszencnsem , Fiedtricus vero ler- 
ram Jttiaanenaem oblinerel^ Minricua vero adieua ducem fo- 
loue fiUamque auam in uxorem accipiens ibidem finem TiU 
Bortitus esf^). Lajitgiäviuä vero senior Albertus äororemtf 

1) croccs. 10 Jahre gewesen sein kann , da er der 

2) Die folgende Naciiiidit von dem jüngste von den drei Sdhnra ▲Ibrecbts 
Kriege der SAs« §egmi den YeMr irar» dessen fleiralli ia das Jabr 1296 
•cheink efacsuo nen ab nthseUwft. Hsn fiUlt. Noch haltloser wird alie» der 
krante versucht sein , einen blofsen ganze Bericht durdi den darauf folgen» 
chronologischen Irrthnm an vermnthen den angebh'chen Theilun^sveitrag, der 
uad an die bekannte Fehde im J. in der Gestalt, in der er iiier vorliegt, 
zu denken. Allein diese wird antra za durch verschiedene arge WiderapriidK 
genanntem Jahre ebenfaUs, wie sie be- eiab seÜMt anlMt. Nor htmuM mm 
reits aus dem Ch. S.P. bekannt ist, er- diese Angabe dämm nicht für fiT UiK 
z:ih]t. Die Aehnlichkeit beider Erziih- fse Fiktion so halten; sie hat gmnb 
Innren , troti: einzelner Abweichnngen, einen historischen Kern , wenn man sie 
fallt indefs in das Auge und liegt ihnen erst chrtMologisch sicher £xirt hat. Ia 
gewilb nur Faktum su Grande, diesem Falle mufste man aber mmii 
Schon der Umstand spricht dafür, dafk tiber ^ Jdur 1281 hhaoigiifcia 
Albrechts Sohn , Tlicoderitsh (v. Diez- 3) mandperetar. 

mann), im J. 1271 akht vid alter ab 4) Die A. R. suid es , dia Iriir aM 



et Frcdericum |)ropter inalrem ipsonim^). Nam comitcs pro- S 
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ipsoniuiy ul jam dictuin est, AUiertu juiiiori filio AiberÜ du-» 
ds desponsarerat Qnod andlens senior ftlias doMi, flciltcel 

Hüiriciis, et dam conerregato exercilu, cum ipsa ad illas terras 
duceretuT} ipaaiu vi arripuit et eam suo coiyu|;io copulant. 
6 Hilde inter eoa magna dJacordia et iiumidtfe exorte sunt. 

Kodeo aDoo deflwelo CiemMte IIIL , (postquaoi) papaiiu canavit ca. auj^, 
fbe trjbns «nds, Gregorios papa X eleclos ett^), a beato Peiro eante- 
•faM« Bonageiimus <piiBtat. Die cm aaianifai cvvilaUi iatravU ja arbeai la* M 
lloaaa*) ei Karolnai GalUeuai coaatUait rag^n Geeilia. Naoi aata baac 

lOpajiam aallus papa per XI aaaoa iatraveraC arbem Roman propier diseor- 
diam et rebellioaeai RomaaonuB. Hie*) Gregor papa quaodo profettio» 
aaStar traasivit per aibeai RoBani, Coastaatiaofalilaaoniai iaiperatar ici* 
Keal Baldewiaai et Kandaa CedUe Tax, anbaJaatei faaii famaK saper 
terram, per medium pbtearan daxeraat equum, cat iasedil papa, (hinc) et 

I& lade per firemmi leaeada eonai onai mallitadiae usque ad locan debitom 
ataefauiif, 

Aaao domtai H.CC,LXXIII, eoasalei et juüice» ErJTordaatet caB{l.a.itni 
aaivertitale coafregeruat domom fratrum Aogestineosium, non peraiit- 
tenles Ipsoe babere ia ErlTordia. Eodem anoo principes eonvocaü ia 

SOFraackenrord ad eleelionen aovi regls, videÜcet arehiepbeopi Mogunü- 
OOS, Coloaien»» et Trevereasie« palatiaos Reai, daz Saxooie et marcbCo 
BraodesbofgensM, omnes ooaaimi eoeteaia elegeroot iimol qaaal aaa 
voee coacordiler ia die aaacli Remigüt episcopi, aaBCto epirila letpiraale 
conitem Rodolpham dieUim de Robicbesbai^ ia Reaiaaonna regeai BeBt 

SSabKOatem ia aemiae domloi«). Poatea m brevi, tdlieet IX. Kai. Naveai- 
brii idem ^lee eledat Rodolfite ia Romaeoram regem AquUgraai ie tbroae 
Karoli magai a Cotoaieosi arcbiepifcopo Eegjilbardo caa priec^om ac 
aimia aobiliam maltitndioe glorioia est aaclae et nicmp einr caroMtn. 
Usqoe ad banc regem Rodolphom Umquam e bü fiea l Iradileai RoMMMraai M, in a 

SOregaam Jacuit, absqoe imperatore et ah- 'i'ic rt^ge eoaSmüMtr per XXff 
aaaost mollb belli« a Soldaaa et bertibai Sdd cf fMd uaplaa e«l a M- 
atiaais tarn priocipibos qoem eob W bai *> ^ l a i ft ai MtiwrSSkf yr^lk Ia- 

Nociiridit gebe« ober Sai SdidUtU« t, 

ältesten des ^^'^men tMmiAm, % Mmmmmm, 

über dcMgo Amg a ag btaim <ia«iairrJ^ nf. 

dringlich«^ Drr'^k«! ßrUf^ hoC f><^J^ 4 im fn, m^t, A^mtl^ «'NN»*I 
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cendiis honiiLidiis, inoDastenis et ecciesiis dusipati«, deo pcnuiUenle alro- 
citer laceratum, jiixia illinl: ..^an erat in Israel m dicbas Uli« (rex), sed 
uoiisquisqae quod sibi rectum videbatar boc faciebat/^ 

Eodem tempore adyoeatas WiDelmidiis, Bcultetos Hift- 
rid lantgravii M in WiseenM, in nocte «niete Lueie in Rej- i 
nersborn abstulit Alberto lantgrayio quiescenti in Teneberg 
centum eqno» et rnndnos, qnos illac dnxeraL Qaod cu 
sibi nimctiatuni fnit, iratoB dixit, qnare evm propter iaa 
parvam rem in^uielasset? Fredictus ii&qüe advocahis mul- 
tam predam fedt in Thuringia, nnde eonunoti nobile« temli 
eonailio inito com prindpe primam precariam in Thnringia 
hactenus iDauditam sdlicet de aratro lotonem accepemut, que 
commvnia fuit omnibaa tarn religbais fnam elericia et laicit. 
Congregavenint itaque aexcentaa marcas eaaqae Hinrico lant- 
'^ravio ilassle daule» civitatem Wisseusee reemerunt » 
chron. Adbo dofluai MCCLXXlill Baidewiaiu iapcntor Co— Unt i oo yH 
^lt^m^ '^""^ quosdam nobile» VU numero iDvilAverat secnni ad mensam soan 
libcraliler ad prandendum. Sed extrema gaodia luctas occapaviL Na« 
in eodem pnuMÜo prefato reverendo alqne catholico et cristiaoo inperatari 
aetttiatimBoi ae vortirenim veaeami propiDatim aal, de quo lam ipscM 
qoaai aUi qui secum epulabantnr commedenles comanaiter iotoxali eodexn 
die atofliai iuot. Quod audiens Gregorius X. papa missas de >) dbba* 
etb pro aoimabus eorum Lugduni solempaiter celebravit. Eodem anaa 
&ii^r<iu8) X. papa scripsit Bodoifo regi salutem etc. ^SicBl pelisti, 
prepositam^) saocü Gwidonis caDcellariom tnnm et aniieciiiB eoraat 
tribus nostria andivimas. Propoanit eaiai ex parte tna coram nobb quod 
ad dei bonorem et eedeaie RoBMne toüs conatibus intendia, eeeieaiaa «i 
eedeaiaaticaa penonas amoris conUvaciooe foviie, ipaia ia aaia iaBanai* 
tatibaa aaaiatem, iilamn i^jurias propolaare, jort pro juribua tmp tm 
Ure, ad nniversalem orbia paeein laborare, atodio ellUsaci terra saadall 
parlea viaitare ei ei al ^|«8 poaest Meeaaitaa aubvenire. Ideoqoe aaga»- 
ficentiam Inaiii oieiieinia fOgWBiia et bortamr ia domioo ut , qae oAn 
ia verbonuD dnleediaet i«* operis gratitodioe proaequaris, deo gratam le 
reddaa el ei gradaa agaa ae iaslaater de bSa qne coaeepiati devolo aaiaa 



1) von HcMen. 

2) gandif. 



3) pro. 

4) papatam o. 
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faniatM, «i nc tet Mgit gnMw ttm. Dum Logdni Hoc 
MM G«C8«r(iu) X. fipi udiclui eoMÜm goMral« oepit colcbnre 
Logdau ia fett«4>li^ppi «C JmoU, nU ia «weiCo ipsa paf» aarravil 
■oapaiaai ÜMai« ^Oatada aafigavi lepar «an et vMabalar Biefai, ^nod 
6aBMMa Jelereaiaf sabaiaigi: led Ghritlai appardl miM at aaaa ap- 
prabaatft dieeat: Gr«gori, aolo*) at tabBariprif, vala qaol vifaa vala f»l.tis.». 
f»d las papa at qaad acdasia l a c a p a iat >) tarraai saaelaB alfM 6ra> 
eat.^ Hacaaqaa viiia papa. IIa Baam papa at ofiden papala iiU Ibit 
re?alal«« aalaqaaai aligaretor ia papan. Ia liae aaaiOia papa stalail, 

I0qaa4 per tax aaaos dabaat dari decima reddhaBoi et praventaaBi in lab- 
•idiam lerre saaela ak aBaibns prelatia at ab mmShm daailrit at ab eani- 
bas beneficiatis ae religioMs habeatibDS paeaasciooes. Ipie adan papa at. 
eardiaalaa dabant •intUUar. Cam eadeai Nida%enda eadenupie |» ri ? il e g io 
terra saacte eracen iDsUtait pradicari Mitanter oltra auwa a fetio laadi 

15 Jabaaa» Baptbla ad daaa (aaaas) eaaln soldanaai BabiMa at SMnaa> 
■aa. Itaa sdeaipBaa aaaedi Tartaranna fnlgeataa faetibaa aaro taitia 
fbamat ia coadlia pro eaafedaraliaBa ladeada iater ecdaMaat et ipeaa 
Tarlharaa, ex qafliat aaos princapa fifiaa regis fnit ibideai. baptiaalaat 
fsaai aciaBi papa ipsa lava?it da laGro Ibate. Igitor Tarlbari per fileiaa 

SOiaparaloris sui arabica acriplat pape et ecciesie p ra wia araat, ia empedi 
done mm XX wUbaa armtanai ia ballo aMiateia aaatra soldanum Babi» 
laaia at Sarracenos, at ia aaeaada pasaagio eaai lata aiercitu Tartbaro- 
ntm. S aaet i fpirilat gralia suggerenle Gred a papa \w:aü ad. coBdliaai 
glariae« inaepii aalt, ita quod cardinales, archiepUcopi- at epiieepi- at 

55 pralalaniai bmuubmi aallitodo ipsis Grads ad dimidiam JaMam obviam eod» 
varaal, quos et papa cum Jacriaia at oecalia lataMime soscepit. Hü pre- 
lali at aalaapaie aaaadaa iaiparaloris Grecomm lof<Hbeui*) gloria iado- 
aMBtaiaBi wMBet adaraaiaa mm lilaria at ballb aureis concilia axUbilia 
ladis laiaaiBBtlii ewangdüs pro se et pra dt, qui nisemnl ipeaa, rida^ 

SO iiaat pro L aMlrapoliUois archiepiacapia et pro quingenlia aaflragaaab at 
eoram syaadla at aabdiUay aa Jagatbeta^) pro imperalore Grecoram pa- 
Uaaa jaraftemnt jnita ÜMTMa fm babelnr da jaretaraDdo exlra. Bga 
^iacopns. GoafilMtar pi^pam eeae capnd at inaiMaai priauiteai oBvnaai 
ecdeaiaraB et ei reverenciam el obedieociain proaiiseroDt, articafaM aaara 

56 fidei cum ecciesia lalina eUdem verbis confiteotor redpiuat et credaat 
Sic Greci orieotalis ecdeaie, ^ ia fciamate fueruat ab aaao iocamadonis 
daavai M.XCVIII., baa est per aaaaa CCM.VIK usque modo ad nait«. 
las aedaiia ladiaraat aab iaio*) papa Giafano X, ^ aab G wgaria 

1) Lugduao» 4) legotheca« 

2) noli. 5) i4(a. 

3) ircupcrai. 
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|Mi|»a VI et sab imperator« Conrado salioo ab nitate eodesie contsna- 
dtcr recessernnt. Itaqoe redienint sobideates se humiliter Romane eo- 
desie «o tamen salvo, quod pc'rmittaiitur semre et teuere conswctodincs 
G«ecomni quc non goot contra divina niandata rl contrt snnrta r^nntrrlin. 
Ulis ttaquc peraclis papa cum loto cnncillo inn^f^nli OMili.iciuno ot lacnm.i- 5 
ciotif perfusi clara voce in e\ci'(si)m resonantfs caiitavt-rtiiit ;ul iaiulrni iJcii 
Ti" <U*wm laiidamtis ti<;(|in' in (ineni. H similiter (.'n dn in ununi deuin per 
loüini- ('ontinuo (iiTci per sc grcci Hnj^ua id rpsum Cirdo in »mfim 
deutn, sed illaoi arliculum .,(Jui rx patra liiioquc proccdit^^ iriijus \Kibu.s 
Rucfcssive canlavoriinl inform^ti nh ip<;onim intorjur!*': t l iiienlo gaudcn- 10 
dum «)Rinibii!) Cri^ti lideliLus luil cl pro gaudio tieuiiDin fuit , qiiod tilius 
^odigtt:» de regioue dissimüiindiiii'; ad patrrin et ad sciudani ' ) primam 
reversaii 'est. Ideoque papa cum crnn-ilio hiii i.aur- vi monci omncs Oisti 
ftdcles, toulimn <;aii[|crr> dc boc qiiod lani snlcinpHe mcnihniin nnivcrsa^is 
ecdpsie videlicet ini[K r;»{orcni (irecorum *um >mo rcgno spirtlualiljus ol 15 
sedriaribus miscricors deus per ipsum popam rciificcrc digoalu«» c>t .i 
scisniale et errore. Item Gregorins pajia in cünciliü dilipcntcr c(mittii<»it 
fratribtts predicare cnicem in subsidium irrn' snrute. ol ul piu«> ad boc 
eos irfliceret qnendam übeiluu) delicatom papa mi>ä ad jicrlegendum, cuius 
fU'in.b. icinr talis est. Olym ConsUuiiinupuliLuii a Sarraoeirfs vioIoRii.s.Mmc 20 
ef^ttan^ a Karolo nagno impcralorc anxiiium snppliciler postuhules im^ 
petratmatf qnod ipse Karolus com exerdlu Crtslianorum personaliler hi 
MÜiluimiji veMi ei«. Qua aadito tinentes Sarraeeoi pace facta Constan« 
tnof eKmis mom airitbam 4e cetero impongnare. Post qaoraai reeessan 
Ka iiiiieK 4tM«i»iie iiU el tiia »steodi rogavit cmcem domiai (et) «fn-tik 
■MM iMNviiMi. Quib« «MI wmwJk fM ü arti *) inuneasi o4oni «n> 
«ilM taoliwdbdt respersa est, qoaalni u ltf u a Mi iNniiMmMtliü^ 
ftik w mw imm t« «iMisse, ut pnlmiit ae pfMw tn h ■—ilülii f&m- 
Jiii |MrilMf 6t Ii lion do anwiUite oduiia HKn plMtal nM MMti 
« ikfmk mmtmabm», et plures qoi ««pdieiii «nM Mtiai «mutcmkM 

§MH mäi «dtrit «x :qiinii u mMm vÜnillM mtsL «nrU mnt, fMa «I» 

pMl m MM cnmwii matU* flt Uc Gmgtt^ papa X. tmUm MiriL 
ilM iMer 4db iiilrit de «iMd^u pif« iii 4ecMll, lU pu rt u lM »ift 
jM«), Mmult^fiftwiMmmMm^imXMiu^i^ 
imm, «qoüitet an m Mrvi«te fM» wiH Mm^ <ft m igiuMnii 

MB WmM^) MOiCCiM IM «IMW M afiffi «Ml tofMR» Mi «UgMt 

1) stohm« 5) quo. 

2) violciidMiDu. 6) niitlatttttr 

3) inonstnuM. 7) loqaoatnr. 

4) onod». 
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papa«. 8i «Hüll blb Um diw nM dipoti in tSk qmnqßti Mm uHh 

Mir niii iol«aM4a paMs «t «fit doMc^provUml ecdatt« de papa. 
CaHipalei fii cbidi coolenpount oaiwaat «leocioM ipaa vioe at wrtqiiip 
fttitia «iB «lifativ papa. CaidfaNÜM« fni oonl«« iNaruit vd Mniociaa 
a^ffinl val üloraa, ipao fiiei« a aaiwii—i c a gii wta aMimiliaai iaeomnt 
RaclAiM atttMi avtUti», qnibva dal« aat potaatw iata e|a«deadi cfun|k< 
Miat, aa conlip pradkta ÜMarial ipa* Jare aasMiam eicMaai w i c a a io iii a 
iaoMmial el ia&inaa anat el illa civilaa iat iatefdioiw aappaalU at pa«iift> 

Itfaafi d^pMtatt aaapar privatiu Eodcw (ama) Roialpliaa BoaMvonv m 
apiMiiato Mgia aapfoatlia cpiaeap ia al pfiadpibaa avt magaarihaa itgai 
•■ Norfabaii; «atabravit avriaa awa Ia 6a|a baali Uartiai, oalaadaaa 
iUdaa mbw virtalia aoa aaoi doafcaa mXEim viUtap 4aiUitar fnaalfnuB 
0t iaiiyar ^ai^aalafw jailiuiiii, aivililer arvaloran vaUalaa praaidia^ 

li^ caainidklafaai at wiauaanm raballaaciani« ai ^1*) forallaa appa* 
MMat, ■acbiaacioaeg et aevieiaai propulsaraatt sive Odaekari rapi 
hdmn adviarsarii sui sive alioruni. Sed dispoocDlc deo aallaa ibi eanlltt» 
dialoffMü vel advcrsarius aiidabal re-sisicra jpai Aadolpho regi RonaiuH 
iiM, ^ ipaiw bic Gnaffanaa pap» JL lavon panMim *) eaafbvabal. 

SO Bodem tenpore TCBenml monides fai SattgeiInneB, hft- 

bitantes in parruciiia a^ud sanctum UJalricum U8(^uc in pre- 
«eBtem diea. 

Badaai anno soldasos Babilooie ia adiaai aedeaia ArBaaiaai vaatavil ck. sanp. 
al popolaai regoi illim in ore gladU oaddltt enai escent treuge inier ipsos ** 

Sftat ipsam, qma idaai Soldaana iaipla aaotni Iba cradeKter mkvii aaf Ar> 
menis fidem teouk quam promUit. Ipaa aaao ia Ibala aaacle Margania 
im IVajecto * ) superiori dariei at popali aiaUi processionem factaniaa aa- 
laaipaaai« dan ^idaai iaai traaabaent pontaai flawinis et posterior multi- M.wn.: 
ludo magna aequeretnr, ipae pons fractas ex pondere luuililudinU deo 

30peraiittente, cujaa iadieia iaeoaiprebeasibiiia a«Bl, in flaoMn CGC ciroilar 
vel plures utrtusijve sexas beaiiocs submersi sunt. Hoc anno ainea fi»> 
«tum sancti Galli Gregorius papa et rex Rudotphas enoi procemm mnlti- 
tadiaa gtoriosa et cum graodi lelicia^) ad invicem coovcneriint in civitate 
Losanna. Tuoc ibidem prefatus rex el regina coniux sua et dux Lolba- 

35ringie, dux Bavarie nee noo et quingenli militcs cxpediti in plenis armi« 
cruce signati (sunt) omnes paritcr de innnu p tp«; ad (lansiretanrlfim ultra 
■Hure ia labaidiaa lerre aaact«. ßodeai aano Theodorictt& iUott^ mu^ Wi. 

1) failatus. Ö) iutrajecto. 

2) qpn M. 4) kda. 

3) pro auaimo. 
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cbio Missnensis, zelam haben« pacis et tnuHpiliUtis, in patria perseqnen 
mulelicos raptores et compreheaaoa BDiiiero XXX qwrtmr dfeeollavit. Hoc 
auao ante tribunal Philippi regia Frande qiiilwiwiwi üaeepUntibiu pro 
quodam opulento predlo eatasdam divitis deftncli, |irefiitiis rex 4t laUU 
teslibus dubius nnom quamvis paoperem modicon ac deapedaai voeavit ad a 
se diceos ei: si sds, dieas mihi eeodto Pater NoHor. Qm dixit regi 
domioicam oradonem wqne ad fine«. Tone Mchmfit rtt atnm omm> 
bus dicens: eece iste narravit nidii lolaB mritetan. Qw» aadito afi 
XI tesles falai multam exterriti voiia poat tUmi) soeetasive toliiM pi»* 
cesstim dicetiies se per pe^ttniam fuisse cob^kIm asbonatM ab adaitli 
avara et bHiiaae merdpotan, qui vulgariter heiler l^onff*), 
pnt defincti, cnios fberat predi«, et ei pott^aa flrit merta« 
OS s) fondisfle. Idcireo rex eoBleflipMu «Mtofm vel adorai 
et iniqaom, reKete deftmeti et liberb aak reatitait prediua tarn fen. 
Iicm predictas re.t Francie Philtppin dooi eeeos aolebat posetre €ellidfel& 
eleomosina, ex qoibas unwi Semper gratias egit deo, aller vero eacH 
non deo sed aeraper gradas egit regi Fmcie ati|ee m hne leiaBi 
tendebani uaiia denn laadindef alter regeai Fraaeie. Hac aaiieae la 
a minisiris sibi attaatibas joaiit iefra prewiiam parari dea paetiUa ^ em^ 
nibos equaliter bona, sed in uno paai et supperaddi teilt eol^B■ta■i paa-M 
niculo marcam auri. Quo fhda rey dizit procoratori aaa, at '4mm ceee 
qui eum laodaret paslilliim cum anro, et aliad*) pastiUttei alleri caca, et 
adiunxit rex dicens : sdo Urnen qma deos pravalebit Ged HU %aataa- 
tes de marca auri peranlatiaaeai ibeemat de pastittie. 1W cecai laa> 
daler veri dei superaddidit annai deaariaa PkriiieaieB altera eaea pcaSS 
aaa paatillo, in quo racTuaa fuit narea aori, el sie oaaÜma 
eecw Crisli hadeier prevalait (juxu) reriboai regist aller vera 
Bieatabaiiir et aioib dalore, postquam cognovit ren gestern, pIuriauMa 



Gh. SMBMJüijdL Eadaai aaaa Sameeai at barinri can aliis pagaals ia aahii»* 
** diaa gnvi pateaias imeales in Hispaeieai, videlieet in lagaaa Caatatte,M 



Telalaaaai areUapiieopnm prieiaien iHamn r^gieaoB 
letAmraat et mvllas alias cristiaaas. Pmerea ipean regaam cmdeBier 
davBilaaiee aialta spaUa asparUveraat et baa la Wediettm. Nan prideai 
ras Gastalle caai exerdta valida cristiaaaniai Semaeeanaa regiones et 
Sibilieni awgaiB dvilalen cepil. Alias quoque mdtas aareai BOBiciooes Si 
r«L m.h< sibi paieatissime sabegit ae tribetarios (eo$) sibi fiscil» 
Chr.soinp. Aaaa danini H.CG.LXXVI. Gregadns papa X. abift. b Aracia. 
Haie pape fuit prupioalngi veaeaam per quod el Mlaas est. Ad ejus 

1) nnom. 3) mos «tatt in o». 

2} Bei Mcukeii leiakaal. — Im Or. «tdit 4) aliom* 
vor ligluHiff nodi einmal: merdpotn*. 
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s«paichram in Arecio multa miracula et magna dominus Operator. Ipso 
aono lonocencius papa qoiotos ordioatur seditqae meosibus sex et veneno 
interfeclus est. Hie vocabator Petms et assomptas fuit ex ordine predi- 
catonim ia cardinalem , poslea electus in papam. Hie papa frcqaenter et 

5 personaiiter predicavit cmcem contra Sarracenos in subsidium terre san- 
cte. Iste papa excommonieavit soleropniter omnes presumptoose possi- 
dentes redditus et possessiones imperii Romani, invito Rodolpho rege 
Romanorum f sicud Odackanim regem Bohemie nec non Karolura regem 
Sycilie, qui iniuste municiones, dignitatcs ac lerras imperii niullas lunc 

lOtenuerunt, et alios*) quam plures similiter. Nam Clemens papa qaartus 
iam pridem dedit ipsi Karolo regnum Apalie et feeit eum vicarium et pre- 
sidem Romani imperii et quod juratus deleret dignitatem senatoriara urbis 
Rome ^). Propter boc discordia et bella atqoe homicidia piurima sunt 
secuta. Hoc eciam anno, quod roirabile dictu est, tres pape videlicet 

1 5 (aregorius papa X. et Innocencius papa VII. et Adrianus papa qointus 
infra dimidium anouni in matura morte defuncti sunt Sed iste predictus 
Adrianus et Ricbardus cardinalis pariter intoxicati sunt. Jobannes papa 
XVI. ordinatur (et) eodem anno defunctos est. Eodem anno apud nrbem 
veterem et in terminis iiiic terre motus factos est magnns, qui incepit in 

20 die Veneris ante festum Penthecostcs et duravit per quatuor dies , quibus 
singiilis diebus et noclibus factus est terre motus, ita quod turres ubique 
cecidemnt, domus corruerunt, lapidcs angulares de suis iuncluris exilie- 
rnnt et itenim clause sunt iuncture, arbores in campis evulse sunt radi- 
cituSf viri et mulieres senes et iovenes vestibos exuti flagellis se cecide- 

<25runt, de civitate Tugierunt nec aosi Tuerunt redire et in campis se rece- 
penint, nulli in civitate permanserunt nisi soli reiigiosi qui eccicsias 
intraverunt et deam pro populo devotissime oraveruni, segetes et vinee*) 
perieraot. 

Anno domini M.CC.LXXYII. Albertus lantgravius et 
30 Theodericus frater suus Mysnensis ceperuut Castrum in Ber- 
cka^^), uude comites et nobiles et ministeriales Thuringie 
contra lantgrayium insurrexerunt , eo quod ante cum ipsis 
pacem juraverat. Unde lantgravius videns quod ipsis rest- 
stere nou posset, Castrum restitui procuravit, et facta est 
55 summa pax in Thuringia^). 



1) alii. 

'2) Romane. 

3) dictum. 



4) viucu. 

5) porta. 

6) Nach diesen Worten lolgl im Oi. riu 
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fui. 380. b. Anno dotnini M.CC.LXXVIII. facta est frii^um habandantia, ila «{ood 
g^gip. qiiaiuor maldra ErfTordensiii raensure cmercntur pro marca. Eodem aaiui 
a» 1117« c'onies Juliacousiä nimitini contidcns in divictus &ü'\* et in mnlüUidiae tn 
i'xerciluä , cum iam civcs Aquisgrani belli« iocendiu et rapinis et rwnm 
calainitatibos lacesisset, tandem ausu temerario gab 6cta pace eattAtm i 
civUatcm iogressus ab eisdeni civibus com trecentis miltlibiia miaenbiUicr 
occUus e«t. Undc quidam rogalus hos versas dictavit: 

Dudum passa scachom *) maclavit Aquis Jnliacam» 
Dumque qoim pcditem eaptat, eapU ipse qnirileoi. 
Eodem aaoo mortuo papa Johaooe Nicolais papa ordioatttr, aenatoruH 
Stirpe progenitus, «pii juxla moaasteriam sancU Petri pailadnn aiire bm> 
M.MLa.gnitudinis et palcbriuidiois ex proprio domate labrieavil. Eo«leai 
*" arebiepiscopus Coloniensis Stflndos, dictoa Bnadiil*), oppoaoil se di 



rcgi 3) Hudotpho, a quo bumiJiatas eoaetos est resignare qnoddam 
■loaltissimuni Stackinbcrg diclaa, qnod detiaebat vi tpse epiacop»« elK 
multi antecessures sui, Roraano inipetio. Eodem aiino magna cam* 

pana in Heytinabnrg^) cecidit in TigUia saocti Augustiiii an 
pdaaretur et confiracU mI, el scoliria, qui eam pulsarit, ii 
Buperiori laqneari terris cecidit citm ea ad terram et donuM 
eum custodiente iUeaus penoansii; 

Anno donuni MGCUUQX l«cU est flunul liabiinjaniit 
frugum, scilicet maldro tritici solyente fertoueiü. Maldruia 
ayene aolvit fertonem et dunidium. Facta est etiam pac» 
tranqniUitaB per AlbartDm lantgraTinn TfauringM. 

Anoo domini M.CC.LXXX. episcopus Magdcburgeosis cepii aur-^ 
dkioneai Missncnseni cum pluribus Tburingte aobilibas. 

lUo in tempore erat ecclesia Keynersbomenaia £am4tfi 
et inclita, direa et omnibiu bonia repleta. Erant enioa m»- 
nachi iiübi devoti et religiofli, obedientes et divino servitio 
jugiter inberentes, viventea gecuudum coBüuetudmem Clonii'^ 
cenaiiun vel Hiraangensiuni aicud a amiodbva eta tradüui 
fuerat. Erantquc cari tarn deo quam liominibu» et acjDepü, 

Abacbuitt aus clrtn riiroii. Magd. , den 3) rege. 

Erzbischof Ili'iniicli von St liwalcnberg 4) Ist vifUeicht Eilersbfi^ gedwiat, &. 
beueUeuU (cf. Mfib. II, p. 3di —332). oben p. 201. Q. t. 

1) stsAaau 5) 

2) diaconns Bondwl. 
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emt etuun fralra qin dicniitiir conrmi, J^umiks et qmti, 
ileo et «cctesie lunniliter terTientes, opemtei nimlnis Biiis, 
%wcqiiid eis iojiuictujn fuerat, fideliter et devote. Erant in* 
ter eof tmc tomptiis partuitoi ad andain camem lorim Her- 

5 reat efata Ininboa ^). Alii yera septaaine vM Tafntabantur 
in spiniä et urticiB et vepribiiB propter deiim. Unde deus vo- 
lei8 «sUftdere menta ipaor») dmn ftidam ex ipais matn- 
HiiBfl freqiieiilai«Bt, dinne rant lumme cnrcvmdate. Qw^ 
videates aiii laudaverunt deiim , qiii talia in senris suis niira- 

lobilia operalnr. Unua rero ex ipsis, nomine Yolradaa^ dum 
in pistrine m<»a8terii deaerarel, nraltai denwabaa paupe- 
ribna erogavit. Qaod aadieos abbas monasterii, quia annona 
tone cara erat, inliibuiti ne amplius elemoainaa daret Quod 
iDe aon «nitlena, secreto inaciso pane ad ralm in ano aea- 

I5pulari clam paaperibaa deportabat. Dum ergo una dierum, 
ttt didam est^ panem pauperibua deferrek, obTiua fuit ei ab- 
bas intenrogana qnid portaret? Bespondit , se ligna et ha- 
siulas ad iguem faeiendum ae deferre. Abba» veio, vulen» 
sdre quid deferret, ad mannm acoepit et intuitua est nutu 

sodei ligna tt liaatulas , credemM|ne yenun abacaaait. Ule vera 
panem, quem incidtral, pauperibm erogavit. Alio vero tem- 
pore, dnm piatori eidem pania deeaaet et omnem annonam 
in opna ainule eonann^^sei, vocana mm «bbaa intarregafit» 
nbi annona esset, de qua congregatio sustentari debcret He- 

9hWf9uSk ilie, timi, ae luibeva Mttaenimi aiw ani iu . ^ 
dneennpie aUialeni in piatffaNnn, natenlfit ei eataarinin tel 
caueram pienam annoue et patiiK ^). Qved ridr abba» ob- M' 
itnfiit'9 inteiroffMiafM mäi lanli luibwidMfcit pannni ve- 
niaaet, andiTit ab eo: DeuM providii mws ui voluit habun- 

30 danUr. • — £rant üUs teniponbuj» iuli redditus de allodiiii in 
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Reynersborn. In Aileslcybcn in ßiilhiuoii*) in Tulelej- 

bin in TopiteU in Sebeleyben in Bitiiiim in Tulrtede 

in Snnthusen, de qitibtis peraolyebantnr «naatim niHe «dU 

dra annone, scilicet tritici et ordeL Dabaut etiam XL por- 

coi pingwes Talentes plu« quam centum marcu, et aliM ccn- s 

tvm porcoa yemalea, et in omnibna munis fenlis quem 

curia porcum vaieotem fertoneni cum caseig et ovis, vaccas, 

vituios, oyes et agnoa, eqnoa et paledroa etc. 
ckroii. Ahm» iomai. lf.CC.LXXXI. gram gifwra orte est iater balgft- 
^Tmu ^ Albemun et Theodericm Uiiw ejw, dvibns BriMemiUM aMi-tt 
bot laalgram tefllori, qaibatdan wmo rnttisierialiboi a^aviilibiii puta 
joiiioris liBlgravu. la qaa etian gwem dowaas Griftiaau doMS IWa- 
toaiea captat est a janlore byHgravio al aKqaaadia detaalns ia cHlni 
Shtbayai, qai laodeai coactos ndamit sa eaai treeaBlit aMfds. Qm w- 
luto at IpM javanit iaotgraviat eaplai ast a eomita da Kevermbcrcb «itS 
tradhat est patri <ao, qai per lalegnn aooan daliaait aaai m caitr» 
Wartpei^g jaxta Ytanaeaai, doMa a qubufdaBi aaMüilaMbaa*) at mtvIi 
ajittdaai javaais laalgravii, qnibas aditos ipsius caatri ooCiHiMi «al» 
Boeto fiuliva »traB^fNl•, auadeai ablalis oauiibat qaa daftrri pataml 
ax caplivilata virilitar aripaeraaL Bodaa aBaa ■ortaai est papa 
calaaty pro qaa llarliaet papa aidiaatar, qao ■orta» aaaoaaaft Baa»- 
jnm qaartos. 

ib.a.im Aooo doniai ALCCLXXXII. cooipafiliaaa &aia tatar doauiMUB ar- 
chiapiieopna Magantioeoiam at dm BriTordaaia«, dmiaas abbas aiialii 
aaoad Patri eam dara dvitaiis ErUbfdaada faria qaarta poat pafama b»>« 
aorifiea ravoeataa att a coanilibas at potioribas ^nidan dvüatia. Qd 
atiaa pn» aniaa^a domiao arcbiapiaeopo BiNa nareas aneaati aari 
et daro dritatis pro eoraai danpoo, qood paaa per bjaawaM partaiaräai, 
treeaalas aiareas etiam puri argenii dedennt Dnrante gwerra illlir 
Albertum lanigravium et filium auum Theodericum , Albertus^« 
lantgriyin« eonunisit Tburingiam Theoderico fntri nw, qm 
ooadunato exerdtn cum conutibaB terra obsedit caatram Berka, 
quia domini ipaiua caatri adjutorea erant lantgrani junieria. 

1) AltdddMa. «haamU^c» Dorf b«i Go- 3) Siebelebeii, Goth. Uorf, Amt ÜuUm- 
*hm. 4) ToUitedt 

2) OodiwohtBiithaiiM, Bothausea, VVu- 6) mililmtiblw. 
itMog bd tiUi^aMiln. S. MöUcr 
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Qm iantgraTius utili usus eonsilio desponsaYit sibi Juttoniy 
sororem Bertold! eomilii de Hennenbergi fifiam sororis co- 
miliiiii de Swarttbiirg et cognatam comitaiii de keyernberj;. 
Quod aiidientes comites terre, facta compositione cum juniore 
slaatgravio recemenmt ab obsidioae caatrL Videmi «oftem 
iDarehio se t eonitibiu et baronibiis derelictnm, reeessit et 
ipse cum suis cum dedecore ab obsidione ei a terra Thurin- 
gie^), linde facta est comporitio inter patrem et ilinm, et 
pax magna in Thurinjpa ^). 

lO Anuo doffiifli M.CC.LXXXIV'. Wernc^[l^ n rliicplscopus Moguntinus Ckro«. 
obiit, et vacavit sedes per II ;iiiiio!^ et III tiienses. i\am duo elecü per ^^^^^' 
discordiam aiubu I{<imi:iim pio cuatirmaciooe perrexeruot et ibidem iußoi- 
tam pecctmiam eApend^M unt el tarnen oeutcr eorom opünuit «{uod volebat. 
Nam rex Rodotphus rpi^copum Basilieo^cm iratrem videticet ll inicum de 

1 Sordine minorum Iralrum Romano pontiftci direxit, pelens pro imo elocto- 
riini prL'dictorum. Qoi omnia callide a»;:ens quantuin pro illo in maniteslo 
laborare videhalur, pro quo rex miscrat^), tanto sIIjuiu I i[isi diligencius 
enndem archiepiscopatum «»[»lincre coDabatur, tpiud et i'vxü. Main domi- 
nus papa, elecciuue cas.%ala, archiepiscopatum MognntinenHcm cum palli» f«i. mi. b. 

20 et conBnnacioae prediclo domioo epi»eopo Haj»iliensi fratri llinrir« f»%c>- 
rabililer porrexit iiiique, pro fjuo pclivcral, epi»copaluni llrf»iliefiseai 
dooavit. 

Anno domini iM.CC.LXX XVIII. mortun» r<il illuHtri« prineep« Iliiiri ib. «.IM, 
ctis marchio .senior Missnensin. {'o-.r c.uyiH mortem wnx'fiuH dinfordia ofta 
25 est inier marcbioncm Frcderu tim tU: I>.indi»beig, bliiim Tyd<;nf» matütiif' 
nis, et episcopos Mcrsebtirf?«ii»em el rSuuiiburgen»eiii »^InnUhn* epi- 
scopis juvenibuj^ Liiigraviis Tridcrico et Tyccnianno. lp»o rliaro »unm 
Adelberlus lantgravius senior raptos «Nt a üiio M0 proprio Fredtfk« «1 
alitpiaDlo tempore ab e<> detcntai ett. 

50 Anno domini M.CC.LXXXIX. quidam niiiea Jüoriai« de 
Mfla eompaniTit adTocatUm in Teneberg ad onii» annnni ab 
Alberto lantgravio pro XX mardi uanalif argenti. Qiied iti* 
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XXIX 

IcMibfi Es fM harn Itirtr 

cm «Mb cMimrL 

Am0 Mai ILCCJCa 
Mfi^ ccMravil im fed» 

COSVCBCfWl 4c vSCHM Cl ICB^HI^Sii 

fH» fpiritnlcs et 
folcriBl p«r «ntcapaet 
PfiMipefl tphitoales hü emt. D< 
dtitfpbeopiis Saltzhtr|;eofi«, 
»inplic««, fleH>tpoleD«i» , Banbei^^CMC, 
Niieoborgeni Iii , Merseborgensu , Missnenm, ColMMtt, Lai 
Ifalbintadenaif , Rycbsta^eBsi«* WarAnensis, Contnlieasia. Ahkif 
FaldenKi». HmvcldcM». Priodpes Mcalares Ui crast. Marcbioaet 4iM 
Bfindcniiur^ longuf et com telo et frnter cjns, marchio Fttitncm IG- 
r«f. ai'C.Mltis, Albertus lant^ravius cum fiiiis suis Fridcrieo et TycemaoDo: dax 
llinrictts de Hnrntw^^ et fratres ejns Albertos et WiJIbelmus, Hinricu!; 
latgravioa UiMie, rtx Bobemie, dox AMtrie Rudolfus filiiK RoMf 
regi«. CoBCi Guotzeltous de Swerin, comet de Katrzeoellcnbogio etSS 
fiUoa «jus, qui ibidem (obiil), iieoi filiot ejus coroc« de firee jmreais qm 
ibiden oUil line berede, oyoe keea omia dedil m geaeri cae doci 
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Stimb H aml im M« viMiatt ^ f o rf t» legis, ralnrtia «lilk mp- 
cmui aunie pvnfioait. Dax da lf^ttaboi|^, eoMW de Asluild) dao 
Ibirat de Hollocbi MnNHi predidenni ffratn», itea bnrggniTiiis de 
NofielMfg et velli elii. Bedem amu» m RadolfAiis , nt pacea iadlelaai 
5 plenioi staUKret, aiiiis ailitiboa teia com dvihet BrIardeittibBa et ceai 
popolo llanngoraai ia laedia qaadrageaiaia {■peravil daatnii Ibra LX ei 
VI maiHonaa ia divanls ladt Tbariagie lilaa, io quibaa te raaipere ae* 
IM Cfwt iaifii baniaaa rapiaaa et latradaia exareealai. Itaai ia cn* 
atiaa odava paacbe Idea ftx iavHavÜ ad pnwdiaBi ragiaaB Balieaiafi» 
10 filiaa aaafli al pracaravil eam et dedsHai Saxaaie taroreai qaa ia p»< 

Aariaa Baiicti Petri et eamea aiilitea (ad) bnalei et bnnlas eann 
tam spleadide, ticad regAli magniSeeade expedtra. <Bodeai etiam) aaao 
Uli fttia peat Biaadi veait ad regen Haddjpbun Raddlba aiduapiscopoa 
Saltabmigeatis tam aelhigaDee aao CoDrado episcopo Laveatiae et eliam 

l&aMgae coaiitatu henorabilieai dericoraai« nilitam ae •ervoraoi, bospitataa 
in Codin chnslro caai cleri^ aaia, relitpa familia extra elaosinini 
b olldalt ^aidea a ede aie OMÜna ceUoeata. Qm arcbiepitcopas cum 
carilale et dUediaee eongregaikmeB illam aore galliae Jbveatb pdlaa 
nee, ndlis beaeOdb (dos) fovit d coltidie ad meaaaia anaai iavilatia 

SOIargitar ees fberat bospiiatas. Iteai iafra oclavam aseeasionit danini 
dttit Aaalrie regia Reoiaaaniai fiBaa obüt IVage apad regeai et regiaam 
BabeaMNrBBi aaroren suaai, eai ad peüUoaeai dicli regit eelebrale aaat 
ej[«{we adeapoea taai^am preaeiiti ia ebero Mlicti F^tri, picsenti- 
baa oaraibai cooveDtibaa rcligiosoraoi et capitdo dericamn et populo 

S&dviiailt, abi'ceidmvil pritiam misaaai episcopoa LaTeattans, tecoDdaai 
Criatiaaas episcopas Saaiaieaaif*), tertian de»iaaf aidnapiscopos SaÜi* 
burgeusii. Hea etiaai aaae ia oelava peetlMMioatea Alberlaa laatgravioi 
Tboriogic fcdt ia moate saacti Pelri XVI novo« aiililet , preseote rpgc 
Rottaaeriai ae dagalos singnlis gladiis predogente in preseatia priedpvai 

SOplonaMnwi. Ia die aaadt UdaJrid eaa fc aa a ri a Romanann res deapoa- 
savit eaam vif|;iBeai eoaiangwiaeaai iaam, de loagbqua regiaae per Goo- 
ataalieasem epiacopam sibi addactaai, caidaa precdleati ceaiiti Clevea, 
qvaa daaiiaaa Sallsbargeaab rnaae fatredaxit ia eedeaiam saadi Pelri 
com madBa aalempaiUle et celebravit d mi»am, preaeate eedeai rege 

35 d XII priaeipiboa spiriladibua d secalaribas , comitibai ac alüs aobiltbua 
et adUtibaa* Qaiba« omaibas ad auplias iavitalia rex canviviam amgaam, 
prevt rcgdem nagaifieeatian decatt, preparavit d eoi cam aobilibaa ma- fei. sa.b. 
ireaia apaaae atUi^iedi^ *) d diaade «dveaieallbaa coaadlait aplesdide 

■ 

1) Cm, 3) tp«coie atlincatibw. 

2} Bamcmii* 
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opdMi, MMte » cirarita dnrtri ^mJm el « iMAM otteM fra- 
4ieti daulri conpotite Mllocatb. Eotoa amo ad ViMolt sudi Fe- 
tri doniaw Rndolplii» «rdiiepiscopafl SalbsborgeMis MMfee «poplejcie 
Baue post nüfsan aabiio pregravatna decabwt, oaanni ■mihraw el 
auunne liagwe elBde dealileMM, qoi teilb die «x kee aeode a^graai & 
ieieatatiu aoe siae oHigM» ladn dericonai aoanun ae baialonn, et coai 
iBJ^gao dalore coagregaliaaia aaacti Peiri, qeia palraai aiiierieordianni el 
eanaolalioitta cuai daMpaa irretoperabili eauiennil. Gigaa earpsa aiaa 
oaaikM caai BMgaa exeqaiann devolwM praaeale doadae iCfe Rataae 
nw, dere ae omaibei ealtegiia raBgiaaeniBi et popob ciritatit aepelie-t^ 
raat aale altera laaele dei geaitrieia Mane« esaibea aaia ad whtm Salts> 
baigeaaeai a elericw Mda el fanallt con »agaa «eatiiia reparlalia. 

Hoc eeitm aimo seciinduiii quosdam in eadem vrbe Salti- 
burgensi quidam luagister scolarium cornucairit cum gaücti* 
moniali quadam tarn diu, quod impregnaTil eam. Unde ipsais 
aolebat ad en ereper« per aliquod forameii infra rotan c«- 
quine, ubi cociis solebat ipsis dare fercuU el dapes. Tan- 
dem pr€ nimio tumore ventna ipaa non poiuit ipsum plus 
▼iaitare. Eodem lempora magiater achofaumm aolebat exerci- 
tare discipulos suos in metris, ita quod cottidie de mane so-SO 
iebant aibi preaentare metra in introitu achole. Fuerat tunc 
ibidem quidam obtuaua et ignania in dietamine Tenmim et in 
introitu ad oculos multum triste acn tlf ns. Tandem dvabolus 
in speeie unius hominis obylavit aibi in via (et) diiit ei, quare 
aic triatiB incedereti At iüe conqneatui eat ei de ignorandats 
ana et de Teraibna componendfs magistro suo. Et dvabolub 
diiit ei: JSo/i Insü's esse, ego proimncidho übi duo bona 
meira prüts non audiia, Qne metra ipae acokuna scribebal 
in tabvlam anam: 

Accidit in urbe salis veataUs quod monialia 30 
Jntnmuit tantantom ne tranaeat ipaa per antrom. 
Bt illa metra acolaris preaentarit magigtro ano, quibna fina 
maxime ammirabatur putans, factum illud valde aecretum esae 
et quod in toto mundo noUua hominum adret Unde magi- 
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atir Moluriiiiii dini aeolari, «M aoeepinet mttra Ulal Qu 

respondit, se non nosse hominem fllam, qui sibi pronunc- 
ciaflset illa. Post hoc pateüactum est peccatum eorum. 

Hoc etiaro «ddo in Sabbatho pof t aMmplioiieni beste et glorioM tut- 
ftgim Marie dax Aostrie venit «4 re|;eei Renaneran patfem anoi eu« *' 
RMxiflM» ceaiilala baroanm nriliinni ae servoroH et com maximo apparata 
dhritiannii et diversarnm rerum, qoi de maodato regis liotpilatas eal ia 

daaalio sancti Petri com docibos Bararie et Charialie et aKis DobüilNtt 
per qoalaordecim diet, et replete *) aaat per cot et faniliatn ipsoraai 
lOomaea officioe intra et esilra claostrum exItleBtes, solom dormKoriiiBi etfaLiu» 

refcctoriaBi hyemle eeaventui reliqueroot Qui dox RoroaBorom et Bo- 
hemorum reges et eorum militiam ad coavivium iovitavit et in refei^ria 
eativali ac io dreaito cUojtri ordinate coliocatoe^ prout decebat hoaoreai 
suum, gloriose ac spleadide procnravit. Ipso aaiio obnt Albertus coaMt 

15 de Glichen et io eccicsia sancti Pctrt tumulalar, qoia omaia laobilia saa 
scilicct eccicsie predicte contulit valcnlia plus quam XL marcas. Eodem 
aono in vigilia omniom snnrtorum Romanonim rex cum omni faniilia sna 
rcccdons de Erffonlin rcli<juil-*) ifrram in pnre firma et coniinisit vices 
Silas cuidnni sticnuo milili suo diclo di- lirni)erg, qui violatores pacis re- 

20 galt auclorilate cohercerel, et abiii ip c vum suis in proviociani orienla- 
lium resumeos imperiale castnim et oppidiun Aldinhurg, quod iaotgravioa 
»eaior et filii ejus moltu tempore tylulo pigiKiris [tossederunt. 

Eodem anno SerpeilS et draco Egipcius, ^>oldnnu<; videlicet Babi- Ch. 8wp. 
lonis, sperans se posse dclerc totnni erclesiarn Iransninrinani, et proponens *" 

S&in proxima hycmc ejusdcm .uini I vi iim vi Sydonem nhvitlrrp pf piiusqiiam 
sHrrTir?.iis possei acccdcre, Accon **) et Castrum percgrini in Marlio vel 
Aprili proxinie inslaulilius totaliter exstirpare, ferlur in spirilu furoris cl 
iactancic vcrba huiusniodi pcriiilisse: S» lolum thesaurum et populum Sar- 
raceiiicuni ad granuni saiis vel milii*) deberem reducere et consumere, 

50 ulique volo Acon el cetera cristianorum loca radirilus evstirpare. Scd 
gloriosus ille et manu forlis dcus, qui reprul»at (<insi[i i [iniicljuiru , hunii- 
lilalcm eccicsiü Iransmarine libcravit a coniibus iiiiii i>niis. Nam cum 
dictus tvrannas cristianorum sangwinem nimis siciens, ra qiie mcnic con- 
cepcral eoiam opere sathagaret adimplere. qiinlam de barombti« ejus qui 

55 dicuulur niiiiati, quem olyni lurbaveral, Mueuiun t.ub m II i ( queslri \iro- 
leulo scrpenti sublililer propinavil, qui mox acerbo visrcium doluri- allh 
Clus de temporaii peoa transivit ad eternam mortem anime morli corporis 

1) Im Or. vov ilk aodi danal aia dln. 4) acdo. 

2) repleti. 5) nolii. 

3) r«liiM|aeiu. 6) ei. 
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mtiiiMi*. €ti «MMMil film iMrdidrab 4» Ifi« oaloi, «■!• byi» 
ahm c<iroBilvif fn timetiir imp&iinas pstreoi fiicuiorosiuiBm leci- 
torns 61 nephodisumai ilUus propositum inipletania. Sed sperandn est 
in deo poltBli, foi qoendaai qindrigai P^araarft nbvtrtil, qs«d pppAn 
«■■m da ora laaafa libarat al aa urr et, qaaoi soo aaagariaa aal awMilMi i 

Badan aana io v%ilia TjrbortU at Vaiariad dm 
iaeaadiBBi ia EfAbrdia m aaria cfamstri novi aparia , ^aad Boaa—pril kn 
lartiaai parlaai alvilalia, a pfadkta viddicet curia alln ndtaai ^ dkte 
Kiaaqpliiatara. Ia quo iocendlo oionasterian ftatraai aiiaatm axartn 
fi»t. aal at OMMnalariaB aaaati Aagaatiai ae albanun daaÜBanun aac aoa accb-IO 
tia taacüaraai azlra parUm prediciam, quaai •aartiaioaialaa da Baib 
aodaai aaaa az volaalata daniai Moguniioi possederant, cnn officiaii 41 
caiw ipsorum parilar aaat axntta. SiauUtar aadaaia aaacli Birtal—a 
parfil iaaaadio. 

chr samp. Aaao domiBi M.CC.XCI. civitat Accoaaaait« qae per soUaaaai JU-M 
*- liilmiia qaarto die AprilU fuerat obsessaf par aaodem Soldaaaai deöi 
octavo (die) mensis Maij id aal ia v^lia sancta PotCDtiaae IWt afü^ 
ubi patriarcba JaroaoUniitaDas et magistar aiiUaia (al) laaipU et aalta cn- 
•iiaiii Dtriusqae sexus diversinoda parianuit. Nam alii ta ecdaafia al ba* 
spitalilraa al doaiibas per Sanraeaaaa caadasi ^foibus sunt i iimiiiMitl.1t 
aiU ia aiare aabaarai, alii aqaonua aagolis coacalcati, et alii aaaft Sar- 
raaaaaraai gladüs iruacatii al aic ibideai ingeos mallilado criiliMwiaa 
pariti exceplif mulieribus et parvalia« fai ia captivilaiaai aaal dadocti, et 
aacapüa ilHs qui ad navcs Tiigere polueruat. Oidlor aUaai i qaad ad diK 
Biuni templariorum benc Vli nilia homiaooi confagaraal, qaa 4oaa8 aiSS 
quod in forti loco civitatis siipar litlua aiaris sit locata et bonis niark d^ 
cumdata doodecioi forsitan diebos post capcioneiu civitatis a Sanacaaa 
viriliter te defeodit. Sed com tamplani at alü, qoi illae conrageraal, m 
videreotur deficere io expaasia aae spenirent hamaaa aabiidio fibaian, 
oraciaaibus devoiis et caafaaaioaibQa praauada de necaaailala fiMaaatotl 
dftntaai Jbasu Cristo saas aninaa camauUeBtaa, ia Sanraeenos alfeBW> 
aima innaniDt et multos valde ex advartariis prostnveninL. Sed fmiw 
ipsi omnes a Sarracenis fiaaliter sunt ocdsi. Oauea acian fritroa prafr 
caloraa da couveotu Aqnensi *) pretar aaptem et aauaa firalrea liaanf 
preler quinque et alii rcligiosi divanornm houitDum aut*) ordim aatS* 
ibidem iolerfacli* Acqaisila ergo civitale Accon soldaaoa obsedil mitit 
tan Tyri , que lefra paicos dies a Sarracenis simililer capU lait. Qaal 
andiaalaa Cristiaai, qai eiaal ia parvia lacia al miaieioaibaa ac rmitP'i 
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reiinqucntes habilacioncü saas ad insulani Cypri et alias fugicrunt, el «ic 
soldanus totam terrani ultramarioam , quam Crisliaoi habuerunt, occupa- 
vit, excepliä insula Cypri et duobiis castris, eastro Pcrcgrioi et Castro 
SydoniSf que adhue retinent cristiani. Dominus igitnr papa et cardinnFes, 
5 audiia tanla desolacione terre saacle et cristianitatis , plaoctum maximum 
fccerunt et funrunt gravissime pcrturbali. Propter quod quasi omni die 
faciunt consistoria Iractantes et qucrcnles consilia, qualiter illi lerre san- 
rte debeat sobvenire*). Et creditur a plerisquc, quod ordinäre debeat 
de celebrando consilio generali. Modus autem, quomodo Sarraceni civi- 
lOtatcra Accon ceperunt, (ut dicitur« iste fuit.) Haboerunt enim Sarraceni 
XX vei XXX milia camelorum, equorura et mulorum, qui nichil aliud fa- 
ciebant nisi quod ligna et arbores portnbant, de qoibus fossata civitatis fol. 385. 
coDlinue repicbantur. Quibus replelis fecerunt subterraneum meatum et 
sufTossiones usque ad muruui civitatis pertingentes de quibus nulla penitus 
5 a cristiauis suspicio babebatur, et sie in vigilia saocte Potcnciane, scilicel 
XVIII die mensis 3faij, sunimo niane in anrora, cum adhuc homines pro 
magna parte dormirent et nicbil periculi su^picarentur, ecce subito corruit 
forcior et mclior lurris civitatis, et iu.xta ipsam aliqua pars murorum, et 
tunc Sarraceni cum maxiuia multiludine incontinenti preparati per illam 
0 aperturam civitatem iutraveront et statim ronros ascenderunt et sua vexilla 
crexerunt. Cristiani itaque audientes maximum clamorem el civitatem ex 
improviso esse captam, tanto timore sunt perculsi, quod nec simul pote- 
rant coagregari, nec ad defcnsioncm civitatis pariter convenire, sed unus- 
quisque cepit fugere et cnram habere qualiter se et sna posset lucius con^ 
S senare. Et sie Sarraceni prevalentes occupaverunt civitatem , de quibus 
fuisse dicitur maxima multitndo, ila quod ducenta milia equitum, exceptis 
pcditibus, a plerisque et relacione plurium computantur. 

Hiis diebiis Albertus lantgrayius citm filiis pacificatiiB 
per Kudolfnm regem (cum filiis) legittimis, Frederico et 

) Theodorico. Dolensque pro injuriis sibi illatis ab eis rolens- 
que eos eihereditare, Tocavit juniorem filium, scilicet Alber- 
tum 3) de Konegunda de Ysenberg Datum, dedit ei Castrum 
Teneberg, Brandenberg, Breytenbach, Wiltecke el Branden- 
velchs cum advocatiis ad ea castra pertineutibus *), Qui AI- 

> bertus junior veniens in Teneberg utpote adolescens voluit 



1) subvrain. 
'2) ct. 

3) gcwohnlicli Apiu grnnnnt. 



4) Die Bargen Brandenberg', Brandenfrls 
nml nreitrnhiuli t.i^cn alle drei in der 
irmgcgrntt von Ei.^rnacli. 




17 



Digitized by Google 



oBtendere potentiaHi mim per nepharioi Miuttliarios. Nu 

pecora in villa ecclesie ReyTicr8boni(eD8i8), scUicet in Fre- 
dericherode, et in Erpherode ihstuUt Quod aadioln 
Reynenbomeiuiet, coadimati tun monaehi qnam conTerri tm 
omni familia et TÜlaui« abstuleruat sibi omnia. Scilicet um ) 
de coBTersis Tenien» cam furca ferre« ipsiun laati^fnn 
traosfigere Tolehat, nnna vero ex ipsis hoc lieri precftfospft- 
hibebat. Qui lantgravius veniens in Wartperg, lacrimosis 
Todbiis injvriam aibi factam patri auo patefeciU Qm conai* 
ttts adTOcatmn aniim ffinrienm de Mala tone preaeiitai t^ii 
caDS advocatiam^) ei in Gotha tradidit et omnia mobilia quf 
in Reynerabom et in omnibu» predüa iUina eccleaie crant tu- 
didit, dicena, nt omnia qve poaaet anferret et res ecdok 
derastaret, quod ille se libentissime facere repromisit. Qm 
veniens in Gota dam nunctioa ad allodia eccleaie dirent, itü 
quiquid poflBent reserrarent, alias perderent Sieqne prana- 
uivit eo8 et Teniens postmodum cum sociis nichü invenit, id- 
que fadena propter denm et propter Sävm annm, quem hi- 
bebst in Reynerabom, et fifiam in Bnnrode; yenitqne^) li 
lantgravium conqiiercns sc uichil perfecisse, quia fueranl prt-^* 
munitL Lantgravius ?ero nusit eundem ad caatmaa Teae- 
M.iH.k.berg et Walterhnaen com XX armigeris, ut cnm Re3menbff* 
nensibus inibi decertarent. Qui yeniens et nicbil perfidw 
per dies 2UI1I, reveraus ad lantgrafinm intra ipmim et ^ 
batem ita (compoaiiit) , ut abbat tres marcaa et dinddiMS 
usualiä argenti daret pro expeusis lantgrano, et ita omm 
sunt pacata« 

Eodem anno Roddfn« rex RomaBonmi cirea (ftUn MMti JohiMii 
Baptiste m FraacUnM procbdolor ulliue evrie tue preaeditt ad ipm 
•piMSopos MognBlioeiitb, Colonieaiu et IVevaremis coai ali^iftai frimi-t 

1) ppherode. — £rn&trodC| goth. Dorf 2) ad uotiiinm. 
im Amte TennelMrg. 3) reoieaaqoe. 
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pibus »ecularibus ad cleccionein spectanUbos ac aiiis plarimU principibus ac 
aobilibus conveneranl, cum (piibus idem gloriosu.s rex de suceessore iiu- 
perii pro babenda perpclua pace tractaverat. Sed elecloribus inter se 
«Kscordantibus eadeni eleccio est annichifata. Sed postca , ut lamentabi- 
6 litor dican, obiit anno regsi sui X\ Iii. ab^que suceessore in dinsiooe apo- 
atolomm, et in Spira sepultu.s est. 

Ipso eciam anno obiit Fredericus marchio Misnensis, 
«Uctiw Tute, sine filii«; cni nicceiiit in prindpatn Freden- < 
ens, filius patroi sui, Alberti lantgrayii Thuringorum. 

10 Anno domini M.CC.XCII. obiit pnpa Niculaus. Rödern anno domini Ch. fliMf« 
M.CC.XCII. in die saocli Johannis aule purUui lalinani comes Adolfus ** 
de Nassuw in regem Aleroannie et Romanomm eliptur. (Qiii exereilnm 
con^regans contra dacem Austric.) Ad cuius eleccionem conveneranl 
tiiiilii principcs laoi spirituales quam sccuiares et cum eis tanta muluiudo 

lä niiliium ac diversortim homioum, ut ipsurum vix possei numerus estimari. 
In bae eciara elecciune adimpleUiro est tilud prophelicum: „Qnoniam do- 
mi&atur excelsos in regno bominoro, et cuiunque voluerit dabii illiid et 
humilliiiiuiM hommem constitoet super cum.^^ Cum enim pluies principes 
forles et potentes vornti veoissent illuc et re.vperarcal Otnc cligcndos, eo 
()Uod ab electoribus quibusdani «ipes eis fai ia esset, contra opiniooem 
iuuUorum et divino ut creditur nutu preialus Adolfus comes, amator pacis 
et iusticie, regrii apicem est adeplus et in festo sancti Jobanois üaptiste 
cum gloria et honore et solempoitate debita est corooatus. 

Eodcm anno eceleeit Reynenborn ensta eit Nam 
25 quidam nuJefiictor dietas Lndewieus de Heeburg ob vihdietaiD 
fratris sui , qui seiitentiam capitalem subierat pro rapina in 
Fredericheiode, Yolens aliquid extorquere a prelaiia ecclesie, 
ignem appoanil ad horreum cenerarii in nocte saneti Ma- 
tkei, uade curia celierarii J , domus hospitum, lurres eccle- 
30 sie campania, major eccleaia cum omnibus ernamentia, Ubria, 
tapetibus, altaribug, habitacola abbatie, eapella beate virginis, 
dormitorium fratrum, relectorium, cellerarium et coquina ctun 
omnibna ntenailibna, ambitua eedeaie, iiabiUcaiani enatodis 
cum candelis per ignem omnia perierunt. Que plaga eadmn 



I) Vtfl. MäUer, S.74. 2) 
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Uno prefifli ftmrat odi« wa c fiinHmK m SchypM^ im m- 

tione jacenti et pro ecclesia predicta deyote dominum exoranti. 
Sed et in diebos penthecoste» in Biinrode jmägp beate Made 
ibLiei.m.YirgiBis svdoren ramiuB nbemne piotaittnt dicitar, ^wU 
quidam interpretati sunt piagam ecciesie predictam preno- i 
taue« ' Eodem anno Tolena den« mundo denuo dcroonstnic; 
qnanti apud deum euet meriti eximins princeps Lndewkas, 
iiiaritus sancte Elizabeth , renovavit miracula antiqua par iier 
el oblita. Quidam plebeyus de quadam TiUa jnxto Ordoif 
flimn kabebat mutom nalnin , quem, com ad nmlin Im an-ii ^ 
ctomm pro recuperanda sanilate sepius devenissety tandem 
in Tiaione ammonitun ad tumulum predicti prindpis in octan 
nativitatia beate Marie Tirginis ipsum detulit ibiqne pro m 
llebiles precea fudit Mir um dictu: eamus donium, ioqoKi 
pner ad patrem, miehigue guam susiineo aUtvia €surUm.\\ 
Qaa andito garisna (est) pater domumque pergeiM ')ilW 
miraculum inullis enarrayit. Unde null! ambiguum, quin 
proinde deo noatran negligentias et incnrias^) eorrigentc facta 
■it exnalio elauatri noatri totalis^), que postea in nocte eancli 
tfatbei miserabiliter est secuta. Ipae vero (qui) , sicud scri-l» 
ptnm estf flagellat onmem lilinm quem redpit, Toluit exindt 
nostnun yitam in melina commntari. Intercedentibnn igitor ' 
predicti principis et aliorum beatonim, qui apud uos sepoHi 
sunt, meritiB) dens adinvenit sibi tempne oporfauiiim noilri 
nuserendi, prebena nobis post merorem temporalem ietitiam!^ 
apirituaJem, moufitrana muudo locum uoütcum, 8aiictosqu< 
inibi reconditoS) per mnlta miracula denuo excolendnm. 

Bodnn anno domini M.OCXCIII. iundatum est clau- 
atrum fratrum ordiaia saucti Augustini in NoTa GiTitalc ^} 

1) albiiH. 4) nitalit. 

2) Im Or. vor fflad «b: eL ft) Neiutadt an der Okfa» im GrolAw 

3) ia faicttrin. Mgtlmiii Wdimr. 
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jttb AnulMvw 1). Botai aimo Mim fiataha iMmti tsl 

capclhi in lit^yiiersborn in paradiso in iionore beate Kallierinc 
et sancfce Magdaisne a yenerabili qiiacopo Ciiaiiano SamUenaL 
Ubi -^wdm mtrou de McUaborn Tanieiis andml in atnna» 

snibiis miracula, que quoiulani dominus per Ludewicuin lant- 
gravium opexatoa eat (Ideo) filiiun auum per duos annoa 
totaUler aurdmi ad pvdibati prindpia tnimilwin cnn oUatio- 
nibus post triduum Tovit iturum ; (illc deveuit ad famulum 
peat triduum) statimque recepit audilum ^). Item quedam 

tOttaftrona da Wattcthiiaaii per ¥U annoa panlüua (gUTitar aC* 
flicta) totoque corpore inflata, sepius vidit in yisione se juxta 
tiiinulum priücipis esse. Unde ficto yoio afcatim ab ipaa recesaii 
iaflalio. Deinda docta in oirra manibna nmliemm po^tur 
ad tumulnm statimque sana recessit in conspectu omhium. 

i 5 Item daminua voieua cunctia oaten4ere et tractare iUius oaaa 
cn rererentia et tiniave fidamqne ipaiua nuraenlia adlnbere^ 
ostendit per inai^e fiietum. Quidam enim puer solitus ad 
fcumulum priücipiä prefati **) juvare miasam , in quinta feria 
dMuniee eantate^ infcrana capellani ipeina acdpianaqua ca* 

20 8tam de aarchofago incredulns et aine reverentia imposuit 
acttlia et gutturi et deposulL Quo facto ei viaiia et audiius 
ablatani ert et damavit lianilbiliter, in lerram corniena valnd 
amena. Tandem in corde suo sie jacens veniam poslulavit, 
viribnaque poat pauhiium reauniptia confeaaoreni petit, injun- 

S6 ctaqna penitenck al r«to lacto predicto prindpi ae devotioa 

1) iMarnshow. lipfn bi «Itm l;igc« zu k<mii nr. ulsc hc 

2) Im Or. »lebt hier devcuit, tla« uhct da2 ^elubedc ^cLilli du wurl he vou 
offenlwr vttiduiebea irt. «tnnt liorcade.*' 

9l DtcMr in Or. wnMnmuke 8al% den 4) Idem. 

ich nach MafkgBht der d. Uebetietzuiig 5) Ich ctgiii?:«.' die Linke u.kch der d. 
(S. 77, V. ?3r.) 7.11 resiitiiircn vrrsiichtf, Urbrrs. 1. c. : „Si iuUe di gichi swoi- 
hiutet in dieser so : „nii hatte &i niirn lit h gcbrochio.** 
»on, der was zwei jar toub ^we»t, den .6) preratc. 
alobcte ii M don anba des Bebm hd- 7) autere. 
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ftl. I8l.b. ggfvituruni luillum postea sensit iiicoaiuiodum. Tantis igihir 



el fttduis miracttüfl per eum quasi in occiilto peipetnftis, 
dommm tbbis emwtlÜB firatribiw injimgit oMibm, li ptcn 

confessi accederent prinia domiiiica rocc*) jorunditalis ad 
Mcramentum domimd corporis , rogatun ut predidi principu i 
merita etiam in pabHco rerelmt AdTemeHte ipbu dt- 
minica, deus ab alto ') respiciens corda devotorum effudil 
viacera pietatia aue pleniagime iu conapeciu omnitim corpod- 
bns mfinnonim. Nam cam allaria aznata fraBgenntiii et le- 

liquie sanctoruai servate fiiisseiit , srrrao factum est ad popu-lO 
liun, in quo quidam puer de Goltpack, cecus natua, dudas 
ad aarchopagam tünuii reeepit Item quidam TiUaaiia de 
Iloppzegartin *) duobus annis claiuliis, audiens quud dominum 
copioaam gratiam sanitatum oateiideret, per eum votam 
daw eidem (priadpi) aanatns eat. Cnjua aospitati vidai 

gratulanteä et cognati eum ad qunsdam celebrationes annirfr- 
aariaa iuTitaruAt, phua voU aua domiuo et predido priucipi 
non aolveutem ^). Quapropter emu divina ultio protinu ed 

secuta: nam ibidem infiriiiabatur domumque decubaas repor- 
tatur. Qm timore ac dolore correptua ruaticana aimplidlatest 
ipaum iterom ad medendum aibi pMtulaWt, dicens, si aifee 
inatantem quartam feriam reciperet sospitatcm, ipsum tuuc et 
aimis »ingulis vota aua Teile aolfere^ ain aliaa, eun Bvlttua 
meriti apud denm aatimare. Hinim dicta; domimia^ annplia 
ipsius volo benignissime tachis, restituit eideiii priaiinam aa-Jj 
niiatem, ita quod ante predictam feriam aanua uno die ad 
ecdeaiam nostram aepidcliri Uliiia viaitandi gratia tranammH 
lleni prima doiuinica pobt fcatuiii sancti Johannia Bapti- 
ate, cum apud uoa dedicaretur aatiquum monasterium scüicd 

1> oonfiawM. 4) Hopfgarteo. 

2) vocem. &) «olTcate. 

3) ab ahtäto. 
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bnUki Veat0 liarie Tirginis, c«ii?eiiit ibidan miittitudo non 
modica ex diyersis proTiDciis non sotum pro indulgentia, sed 
etiam tuuuhan gloriod priiidfüi Tuittre. Quibns deuB glo- 
rionui et anmiinbÜNi in Mnetis snis wteiidil scilieet In XKY 
5 luiracuÜB , videlicei in surdis iiiutis cecis daudis paraliticia 
kpions imiBdatis et Tariu mfimutotibus labonmtibna ibidem 
Mnatii, onuttbns nierita prefali principis et in qnaeimqne ne- 
cessitate inTOcantibus se misericorditer subvenire. £x qiübus 
pnelk qvetei de vilU Ostirtnnna ^), parenübun non infima, 

10 pedibis contracta (et digitis), ita qnod calloaitu anrnmitatibni 
digitorum fiierat obducU, dum ad sepulcbrum prefati prin- 
dpia finaaet addncta, reue pednm digitommqne ejna annt illico 
reaolnk apparaitque mda caro in maaibna,' in loco nbi di- 
giti fderant compUeati. Qne moi inenarrabili gaudio repleU 

IS aacardotem, qni illo die jnxta reüqniaa manaerat, flena pre 
gaudio coram onni populo eat dnlciter amplexata. Qnod cum 
circuBBataates aspexissent , maximas deo sanctoque principi 
gratiainm actionea refeiebant, luitqne iUo die jnita tumu- 
Inm, nt predinnnia, tanta gratia aaniCahim, ita qnod omnea 

aoecclesiam relinqueutes ad sepulciirum currerent ibique cum 
deTotione manna et lacrimia pemanerent. — Item qnedam 
mnlier de Anatria, Brigida nomine, de opido qnod Mon-r«! 
ibarn^) dicilur oriunda, X demomia XIII annis luisenibi- 
liter occi^ta, multa aanctormn viattayerat ioca, nt a tantu et 

SfttaEbfna Kberaretnr koatibna^ ipaornm implorans anffragia. 
Tandem cum domino placuisset ut adesaet tempus misereiidi 
ajna, ingreditnr dvitatem qne Aqniagrannm^) dicitnr, in qno 
glorioae nrginlB Marie aniilinm, licet nnaqnam deait, digne 
petentibua principaliu^ inTocatur. Ubi ipsius gloriose virgini» 

1) cMtim tmm» tmn, Dodi woU ÜMtefo? 

'i> grattanunque. 4) m^fAgnoL 

ä) In der d. U«bm. («.bfi^ v. 1) : Mou- 



266 



precibus et meritiB ab YIII absolTitiur clem<hiUr demoniis, 
diiolHis äihuc peinmif in m yenmm&atöMM li«cqw cnhi 
cimctu qm aderant pateatar dieanlil^iia, mnqiuni ae !■ ft- 
8cuio suo taiito tempore cominoratos egressnros, nisi <id se- 
pulchmiii glorion Lndewid marili baata £liiaMi et TkB» ^ 
gorum principis eSngando. Quibiia terbis, qnanim ab aaal^ 
ribus totius mcndacii prolatis, illa misera utpote salutis avi(ia 
libeiilaaaime ae fideliaauie credaat ad aapnkfann ajoadcM daa 
dilacti prindpia in Tigflia aaaeto Maria aaanmptioiia Teniabil, 
ubi, domino voleule, beata Maria et eodem alecto dei inter-io 
feintiita, ^«od fideliter axpetabal aahibritar obtuMbaft. 
in re poteatie ae elenflntie glorloaa Tirginia Marie man dera- 
gamus, sed ejus (erga) humanum genus affectum piissimoii 
indicamiuk Nam nt ae ejnadeai caae euai IKo TolimlatHi da- 
alararet, digntun danl, ut, quem fiKoa am» mHm banant» 
miraculis, et ipsa totaÜter honoraret — Item qii£<iam 
puella de Lengereld epykptica') acriter per tcieuuwa va» 
xata^ ul') die Boetuqne Bunquam eavtt eaael, bec miMa 
aarcophago hujm glorios! principia sanata est — Fuemnt 
u vilU Lnppenaie dao bonunaa aonjagio eobenntaa, ^Mas» 
puendoa admodani pamdea babanleg, qnonun ioivb triewa, 
alter ?ero quiuqueniiis erat. Quo» dum dami abnque cert« 
promre dimittereAti ipaique |Nropter ranm inapiani in meaac 
•b eanqiiBreBdam anaenan ceteria boBWubna deaerfireni, pre- 
iati pueruii pauem m mauibu^ portaulea supra aijuadam haiu^i^ 
ripam pariter eonaedemiil, nücaaqoa ex ipaa pane anMaiai 
ipsi Ibnlif ducti letitate, pnendi injeeennt. Qaed dun {mc- 
reut, iiiia<N: ia fonliiti cecidit, alter vero, diua cadenLi sub- 
Tenire hob poaaet, forüier exdamaTil. €igaa ebunor loo^t 

1) Idem. 4) Im Or. «Utt hec visitato aaroopii^^ : 

2) epylenlica. hee viatota «it matwplm(gam «te. 

3) et. ö) Zm$Am BiMMch Cocbi jiIi^m 
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tempore niums profuit, qaia fere cunctos ejoadem ville inco- 
Im «ofligaide nefna kSm detiatM occupmt Postreno te- 
men qnidain üe Uhore redeuntes ad clamoris inatanliam con- 
Yenenmt, cauam didicerunt 0» fontem una cum clamante 
hpun eoBcuTeniHt, m\muimm pverulum extraxenmt, ex- 
traetnm mortnnm inyenerunt, quem revivificandi gratia in 
biaüicam beati Pein apoBtoiomm principk ibidem sitam detu- 
knmt doninunii^ pro ejus reenMitatioiie mpp^kiler onTO- 
nmt. Verum koe dnilhig fitdentes puenimque reviyiscere 

lOBon yidentes, laudabilis fame miraculorum gloriosi principis 
Lvdewici Tiiiiriiigle batgrarü, beate EUsaMh Btttiti, eal»- 
Mter meHdiienmt, ejus humiliter suffragia deposcenteg. Sed 
necquicqiiam ^), quamdiu in basilica fuit, renvixit Jim Tero foL »i. b. 
cndii prctenlibiii M miBeffieoidiaiii et proridentiiii neede»- 

fitibua ac de sola defimcti sepultura conferentibus , moi, dum 
extra basilicam efferretnr, cepit reTiviscere, ut per hec de- 
■ima pirtevler denoiwtvaiel, quia luuc ob isToeatioiien el 
inlerceaaionem predidi prindpis eiisdtaret Qua m facto 
bvjus eiecti dei et glorioai prindpia Ludewid merita beaterum 

soapoatolorom principi aen preponnm, aed oeenlUni el mift- 
bilem dei prondentiam commendamns. 

Sodem anno reedificata est ecdesia Reynersbomenaia, 
•dyeet eapeBa baaie viifiMB, dennitoiiw», refeetoiiam, eel* 
leranum, calefactorium , coquina, campanata domini abbatis, 

^6 curia cellerarü, dominica post festuni sancti Johannis Baptiate 
t ap&wapo Sonbienai m bonore beate Marie Torgina et aaidi 
Johannis Baptiste. Post hoc in yigilia beati Mathei, que ftiit 
dominica, conaecratum est ab eodem episcopo aitare in eadem 
eifolla k bonore beati Asdree et Bartbolomd «poatolonni* 

1) dedicenmt. voo Samland, d. h. des deuUchen Or- 

2) necqaldam. dans, von dem bcreiU doige Male die 
8) Xs in dM denelbe Bisdiof Cliiiitieti Bede war. 




Quo die illuxit noUs tax klilw et gralic. Nani ftelerito mmo 
eodeni die apparuerat lux id est igois ctlamitatiB et eitermiaii 
et tristilie, bwic taten lu gtodü et letilie. Htm ciTes €r«-> 
thenses dirina derotiove eoBnoti Tideales ngM et prodigia, 
que dominum per faiuulum bimm Ludewicuiii operare dignaius & 
eety mumiBiiter detnleruiit m Aeynenkon ad sepaklim pre* 
dicK priiiei|Ma XYI eandeks nire magmtndinis et ptdehrit»- 
dinis, dtcüiataii floribus et liliis aduriialaij ~ ), quas -^) con- 
ventiu cum crudbiia et reliquna aaBctorwn ad ipMs extia 
ciaostnim proeedena, albia indutiis, enm popilo üuumen-io 

bili Iii par fiiil cum ^^audio JioiKniGie siiscepit. IVam maeistri 
conauium ceterique consules diiaa precipue fjndeiaa iiaticiitea 
ptaa quam centmn et XX libraa cere, alii yero quiqie arti- 
fices singuli 8ing;ula8 candelas cum signo artis sne pendente 
m candela XL et plura habente» talenta devotiua obtuleruni. is 
Item poat featnm aancti Michaelia fnse aimt eanpane ui dam- 
atro a magutre Jaeobo de HuUniaeii , ma in hanore beate 
Marie virginis, ia (^ua continebatur Maria, »ecunda in iiouore 
aancti Fetri apoatolenuB, tertia in honm aacti Andrea apo- 
«toli, qnarta in bonore pü lantgravü Lndewici, in qaa e»n-M 
iiiiebatur: In principio erat verbum; quinta in honore beate 
Eliiabetk, in qua acbiiiptom erat: Verbnm caro factum eat; 
d doe aqnille yespertinalca et matntinales. SipuHter dne 
squille in capella domini abbatis. Voäi iioc, scilicet post fe- 
atnm onminm aanctomm, orta eat yalde lamentabiüa aeditin.M 
Nam quidam fratrea, qui dicnntnr canverai, dyabalica inatin- 
ctu conspiravei uiit ad versus abbatem et prelatos ecclesie, vo- 
lentea eoa ut dicebatnr et ut ipai poatmodum manifeatina de- 
dannint, dam inteiftcere. Quod nbi devenit ad aiuea aecn- 

1) deoontot. 3) quo«. 

2) mloiiiAto». 
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laris judicii, Albertus lantgravius advocatum suum mittens 
in clau8trum detentos in viuculLs vi abstulit et quatuor et eos 
potiores in Gotha igne consiimpsit, reliquos vero yinculis 
afiligens miserabiliter excecavit cultris ferreis. Quod factum 
5monachi8 ejusdem ecciesie nimium displicuit, quia fama eo- 
rum et favor populi est nimium per hoc annichilata. 

Anno domini M.CC.XCIIII. in ebdomada paschali tres roi.see.«. 
ceci de Munre ad sepulchrum pii priucipis LudeM'ici iliuminati 
sunt. Item paraliticus quidam de Kelbra, qui decubuerat VIII 

> lOannis, sanatus est. Item mulier quedam de Brucken >), (que) 
a grandi quadam ossis particula, gutturi ejus per triduum in- 

i fixa, tantis doloribus afflicta est ^), ut vita ejus esset ab Omni- 
bus desperata, ad invocationem gloriosi principis Ludewici 
curata est. Item multa et innumerabilia miracula, que deus 
i 5 operatus est per gloriosum principem Ludewicum meritis ejus 

. exigentibus, taceo propter brevitatem. 

Eodein anno post festuio aposlolorum Petri et Pauli quidam cardi- Chroa. 
nales pro quibusdam ncgociis convenieatibus , ex improviso orla trisli ^ im ' 
' conquestione de dampnosa vacantis sedis apostolice destitucione, subito 
1 20 divisi, spiritus qui eciani quando vult spirat ut credilur inspiracione,' orones 
cardinales tarn prescntcs quam absentes, postquam vorali vencnint, in 
eleccione Petri dicli de Moron magistri ordinis beremite unaniraiter con- 
^ senserunt. De quo cum niulla mcmorabilia et pene incredibilia feruntur, 
hoc ad presens de eo di.\i»se sulliciat, quod XL aunis et amplius stetit 
^b'm heremo in quodam descrto monte in Apulia, cenlum domos ordinis 
fiancti Benedicti qui in optimo sunt statu construxit, quoiibet anno quatuor 
quadragesiroas in pane et aqua et jngi silencio fecit, asperrimam vitam 
instar antiquorum patrum duxit, adco ut nonnulla signa per eum visa Tue- 
nint. Verum post eleccioncm suam missis ad se cum decrcto tribus car- 
30 dinalibus, per dies XV^ non respondit. Post quod sui abbatis jussu re- 
cepto decreto hurailiter consensit, moxque se de omnibus ammitratiooibus 
papatus intromiltens seque in octava assumpcionis contra voluntatera car- 
dinalium in Aquila in regno Sycilie coronari faciens, cum miserabiiis esset 
in persona, surdus maltumque debilis, ulpotc octogenarius , et tamea 

1) Alle drei grnanntrn Ortp li»*p^n in 2^ rt. 
Thüringen. 
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omnia de pieniUidiae poteslaüs iovitis eis I acerel, ipsos cardinalcs veke^ 
meater vertit in sai timorem paritor et sluporcm. Iter eciam sc Jens 
asioo faciebat nnom doo gustans, p.inem taDtum, fabas et radiees mao- 
dacaos, in lerra niida jacens >c\iamque feriam peq^eloo silencio ^e4ir»m. 
ünde cpcrabalur, deuni per ipsuni sue errlesie provLsurura. Sed o iudicia ä 
douiini abvssus rnulla! Hec eoini spes subito decidit. Qaomodam equi- 
dcm callidilalibus circaravenlus papatuiu parvo posl tempore, \idelicet dra 
(feslura) Lucie resijjnavit. Vocabatur anlem Juhaones rfve Ccle«itimis 
(juintus. Hiciliir, (juod ijuiiilaciiis successor suus, ifui anit.» liit-cLuiur 
lieuediclus . Ipsum Joli.mficni virum saoctnm et conconüter elecluiu A iü 
officio papali subtilitcr ammoveril et idem pnpa permanscrit, teaens ipsin 
Jobanrrem io bona custodia usqne ad mortem. 

Hoc eciam aono Ilex Adolfus ad terras 1 fniringie receptandas^ qiias 
a seoiore Thuringie lantgravio promi&sis ul ajuiil eidera ncscio tjuol niar- 
caruni niilibus coeuierat^ reclamanlibus tarnen ejusdem lant^ravü HIüs, 15 
foi. »Äb. nmxtmc Friik'ricO juniore lantgravio, cui eadc in [ lo; inci.i non so- 
luai hercdilatlH yrtimo et cmptionis jure debueral obM-uiio. iie.\ inquam, 
coadunalo exerriiii iirulccumque ^ra^■i fif'^fnnniim pediluni iif abseiet 
mullitadine touiilante , noDnullLs nobilium cidtni sufTragautibus , circa 
fcslani sancti Mauricii in Thtirinr^i im inovens ilei , i iini «iecns viflam Eis-M 
Icbin fi.\is terjtoriis consedissc! , i cg di dementia quam non bahebal in 
tyrranicaiii l ahiem cooiniutaUi, pace prochdolor in regioae longiiMjua , ubi 
non e>l Jis iirc disrordia . cnnstittjla, quot **) quanlUQique rapinaroin ml 
iiircndiorum cediurn<[u«' pn propo dies ab ipsiii«! sequacihns cotlidie 

fuci it actitatum, iocredibile videtur inejKperlis '^^. E(]ulclc iii crucnli;» sa-la 
teliilibus utpute capitc carentibus pro victualibas conquirendis circuiuqna* 
que turmatim diflusis, segeles succiduotur, greges abiguntur, viile iocen- 
duntur, omuia diripiuntur, pauperrimiä quibusquc quod pudct dicere eiiam 
brace pervilcs et calige aurenintor, et nt brc%iler dicam nil preter infe- 
ticem vilam miseris et iotclicibos hominibui» reh'nquitur ^), reclamante> öii 
quique more pecoram passim prosternuntur. Nusqtiant pax, ubique Mars, 
nusquam cristiana pyetaü, ubique^) paganica crudelilas dcbaccbatur. U- 
lud aulcni impudcntie illoruiii leslinionium non pretercam, quod ab asse- 
rentiinis dici s«ilet. Ajunt enim a quibusdam ipsonmi anum quandam 
sen veiulaai cooiprehensam ungeotoqae, quo curruam rot« solent uogii 

1) Im Or. „Alberto", was yoa vom hei^ 4) quid. 

ein faUch hi, da t!<°r Landgraf A. kei- 5) Bei McnkiOi IMnigar fliclltig: 

neu Icgitin^ii ri Snhn mit diesem Numea pertis. 

hatte. Das Lh. S.P. 1. c. hat stutt des 6) rclinquetor. 

Namen* fine Lndw. 7) abi. 

2) In Or. tteht rot «Molet oodi: aolct. .8) tSmttmm. 

3) comiUntMn* 
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fiÜenlHB ab ipiii per «z- 
qoiii Mi qpMtMoInn draondMlaai. Imtiam dtolaili bae. Geie- 
qiitd oaii*) eic nisaria mlMf ahilim , cbMlra') aaaetinoaalittB »- 
p» procbdolor, et oradab ipaeiacalaiDl da» Mcrata vii||ioci pra> 
tfafcnalar et ab inuwnidH kooiiaibai, ymmo ispndeotiMinit caailias pnK 
■lilMBtar. Sed aae «e c a natar . SaagarU taagariBaai taagil. .Caai 
Imiefici caaaa ia fillit jaB «shaaitia ail ranai vietaalkni iavaairaBt, ai 
It aaclatwii coovertuntar, faraa afti a gaa tar, vis a sacerdote celabfaaia 
Bianas cohibentar, akaria aadantnrf vestaa tacra, aiiMalas täri cm ca* 
Kdbns dbtrahoDtnr, et, a iauMnbsima^) aaeltria iaiauinitas, jam oec ab 
daniai dai uaivenaram injuria haaMna (ymmo baiviaa) honitouai 
taaiparatar. Scelus a modernis scciilis ioauditam et quod crittiaaa 
I S anre« ed ba wai e aat , pizidaa hostianim viviiici corporis Gritli, ia qaa Ia» 
tiaa haaMoe Mfatb laMa aaasUtit, ti eajat precii roreot, abjaala aoa- 
annquam obiconque sacnuaasla abripiaatar. Quid aiaha ■a«eraafar*)T 
Ptaaa iaipasüibiie est diata at peDe incredibile, ia qaas aiberrinianini Bii> 
aarianun garstem hec dooc infelida Thuriagaiw laaipara fiMciat dav*> 
30 lata. Sad pyaa daas «pu« atsi aatapuori tempore per aarvaai nom Na* 
boobodonosor Israbelilas et naper per AUylaai cristianam populom ali»IU. 
y^imdw» flagclla\ it quiqoe tales muiutros ONNtade obsecaodacioois ba* 
jaiBadi non fraudavitf licet daricia Hinruigonim bactenos') cervicoia 
ipsaram sibi aaalrai axiilerit emmpnamm. Na Urnen et bi*) eraaali aa> 
Mtellites impnae aaaabia paattos viderentoTf cum ipsi fiinesti aaMai pone- 
laat iaiolentie aaa ■<ia§y aolli bonori sen religiaai daÜKreat, nulfi etala 
panmatf qniHnsflim desparatiaae remm vel vite^i) fida» 

aaaaatibw ft BonüiUis ^ €tiam caftteUaiui TJieaderico 

knlgnTie IlTtatibllg at qaaran ras ae baniaaa diripiabaalar, 
SObipadid baaaaa« vagabaadi pastha iafadabaatar, eadabaatar, abdaea- 
baatar at crobris iaaanibai Roet ffartivii tagiaa aiatailat ariaaabalar* 
Didiv atiaa at adbne valgarei daaaat caalilaaat BaanaHat aabOh» da 
Rbaaa rag^aa Malhna aala cadraai Ratpfabarg ezeetis'^), at val^arl 
Jaea didlar, HaRaaaOiBSi ad laaa igaaBbiaaaai aaib tpadaeabm imril 

1] perlitam. K) hatteniu. 

2) ommun* 9) hujiu. 

8) «lanttnaa. 10) miMri« ve. 

4) rangwtne. 11) ind«. 
b) Imm.iiiinbMna.— BdMcokea: aa»- 121 nuIHs. 

ris&ima. 13) Bei Mniken fehlen die Worte VOO 

6) lici Menken: memorem. noonuUis — favcolÜHu.'* 

7) fUgiUTit 14) 



m 

fuisse permissos. V'isa fuit *) boc anno cometes Stella a oo&aiilltft, eB'u- 
sionis hnmani sacgwiuis el barum pracaunccia erumpnarnm. 

Hex igilur exercitus sui sentiens delrimeniT sotjue pro rebus male 
gestü», pi*o tot scilicel ac tantis suoruiu iasulcaciis pcrpclralis ab onmibus 
DOtnri jamqoe omnium pene obnoxium malcdiclis , Thuringia tani.-jrvjm i i- j 
laniilatuni niiscriis oppleta, iaaclus reverti statnit. Soblatis ilamio irn- 
loriis a villa Mittelbasin, ubi post recessum a predicta villa Eisleybin dif- 
bus iion pnucis conscdcrant, ventum esl ad \ illam W i|iecbe. L bi dum 
quidam non ignobiliurii de cxeicilu ecciesiain saiicto Andree ibidL-iii sitam 
effraclis funlius irrupissenl *) cunctaque inibi rt posita curu oraanientis al- 10 
laris librisque et calicibus diriperc teraptavissenl, mox violeDtos iuv asorcs 
niaDifcsta est dei ultio subsecuta. Natn cisdeni nondum ab cadcm eccie- 
siola') egressis^), clainorc ad rcgeiu cum querimonia perlato, rex quasi 
in liuc siiam innocentiam de prioribus insoicnciis tainquam ioscio eo faelis 
coinprobaturas , quin potias divino judicio beato Andrea ecclesie sue va- 1 j 
Stationen! non fercnte^), ad ecciesie prefate fores se applicoit ac predi- 
clis invasoribus singulis de eccle«ia protraetif unl post alium dej^trao 
manuni amputari feeit. Inde aaten se coarericns in Mulhosin se recepil: 
obi cum aliquantispcr eommoretorf tannlto gravissimo propter coosnelas 
regis insolentias et niaxinie ob debita^) sea refosionem expeosanmSO 
nogatam civibos excilata tota pcne civitas concitatar, ad arma ernnrolatu*, 
inquieti satellites cedunlur, propeliantur, adeo nt ipse Adoifos rex vix 
evasisse vita cooiite referator. Sic itaque rex Thnriiigte fiaes IraBsgrea- 
tvs ad lerrain ' orieotaltB se eonviertit, pari nodo oaaia devastando vd 
eli«Bi inwmIIm oblNioil BaMitioMt a«« CMldla. Inde dviui^ Fribergss 
rsl.lBi.¥. obtessaiB afiqMadiv proditione qoermdam eMam cepit, qnos Urnen poslea 

io multis milibos marcaruin dampnatos Tix vita dignatu» ftlit ^^). 
Caslrum nicliilominus Fribcrgcnse captuni everlü, quam plures civiain et 
caslreosiuiu igaobililer el miserabiliter vita privaviL Quam crudcli autem 
immanitale et crudelitate imm^ui in reliqiios lbi 1 1) et ibi et alia& res 30 
bomanilalis oblilus desevcril, qualilerve Misnen»eai marchioDem Frideri- 
com **)hoQore palriuque jiri\a\eril qiiantisquc et quol*') amarisüijais 
cladibus, inccndiis et rapiois eiiani iliam provinciam conipieverit , pro $^ui 
hurrore el immauitate singuia dicere supersedi At oe vel üm 



1) sunt. 9) dampmitis. 

2) imiplsceiit. 10) B«t Menkes heilk es dageyeo gewifs 

3) eccitf&iala. weniger rieht i.> ; ^ daaUNtOS vix fila 

4) egrcMos. comite evasertiol." 
öjdefereBle. ll)sibi. 

onaia. 12) Im Or. vor hoiiore Qodk da : - cm, 

7) debitan. 13) qaod. 

8} Bei McQfcen besiar: «a qatet«^ 14) Bei Mcokeo: hoBO». 
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divioe iiltionis cxpers ') cniciitus exercitus remaneret, adeo hymii auta- 
riUis, quc cn ,1111)0 inhorruerat satis dura, io impios bomines desevit, nt 
inedia fi i;:^^ore(pie [ifurimis tabefactis et exUnctis ideu') exercitns regia 

non modica e.\ parle fuerit imminatas 
& Anno domini M.CC.XCV. rex Adolfos iibique regnun pervertens Chr. Samp. 
phas nepbasque confundcns , taraqaani mala in ThuriDgia preterito anno ** 
facta Uli fürs stie inipietati crudelilatiqnc sufTicerent, reparalo denuo excr- 
citu in Thuringinm itenmi properavil, Castrum ergo Franckeasteyn ob- 
sesstim aliquatudtii, non sine magno exercitus sui dispendio, tandom facto 

10 casi 1 eiisiiini discidio iti (iedif ionrni rpcepil, salva castrensibus vita et li- 
herlatc. l]o eflectu aniiTiosior rex ellcctus Crulzeborg conlcndil, castram 
vfid ciira diebus non paucis ohsedisset "*) , incensn nrlie cum plurima 
mulliliulo utriuscjue sexus sii|Kr casfium corifugisset, cepcrunl caslrenscs, 
dum muititudine faricnto riimi iiii i(|ii<' penuriam sustincrcnl, a quibusdam 

15 de ovcrrilu aquam cianculo rofiipai ii c. Ouo [irodito et auforibus hujus 
veiwlilinEiis jussu regis miscrabiliter trucidatis, cum hi, qui supra Ca- 
strum erant, tanla aqae carcntia itrj^prentur, ul el equis ccroisia polns 
rsscl er panps cercvisia coqnercntur, cuii» forlissime (non) alisfjue dampuo 
rogii ( xcii iliis haclenus'') rei>litis!>CDl, bac^) una mmpiilsi nccessitale 

20 Castrum dcderunl, pcrmissa sihi et rebus el vila el libertalc. Itaque rex, 
dum ctlani alia siroilia facturus pertendere cogitassel, cpio ikm io obsta- 
culo prepedieiite, cum id pfTfirn c [if(jui\ isset, ileruni de 1 buriogia egredi 
slaluil. Sic rex, pupillorum viduarumquc cesor non defcusor, paupenim 
dcsolator non consolator, ecclesiarum viofator non pdificalor, rex. in- 

25 qu^ni ■ "on jam rex sed regoi fex, de Tburingia est cgrf*«;st?s, toi m ca 
cgrcgiis taciuorosc crudelitalis insi^iiii^ dcrelicti»;, ut et ipsiim nonwn 
ejus cottidiana et pene cottidie nova inverMom' hir|)f'ttjr. rt ohitiIijui Sin- 
tis seil iTjalt'dictis obnoxiuni imprecalionihus ') unerelur. lU'liquil auteni 
niilitein dr lit ubcrg ad ea, quc ipse cogitaverat, exequenda, qui, ({ualiter 

3Qregi paruerit, quei'e feceriL, pro rerum incertiludinc supcrfluurn esse reor. 

De adrento regnm, scUicet Rudolphi et Adolphi, quidam 

dietaTit hos Term: 

Multi gaudebant, renit rei quando Kudoiphui», 
Plures plaDgebant, rex dam Teniiaet Adolphna« 
55 Anno domini 1L€C.X€VI. in dominica letare convene- m. m.; 



1) expfrtu». 5) attenu*. 

2) «idfln. 8) ac 

3) iolaiitini. 7) ii 
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ninl advocati rriiis Adolplü et advocati lantgravii jimioru 
Thyderici inopinate juxta TÜlam Eiseuberg, committenlesqite 
prelium inter se acriter dimicamnt. Cumque adrocati regu 
illos pene vicksent, quidam de socü» advocatonim regtö, qua- 
rum nomina sunt hec; Hinricua Tasanus et Tultur, alterqae & 
dlctus pulliia, mUitares vüri, relinquenUa aocios tnrpiter fii- 
gierunt. Qiiod videntes hostes resuraptis viribug btis for- 
tisaime inaistebant. Unde factum est, ut, interfectia omnibua 
equia et rancuiia, pedeatrea pariter eonTenirent, ubi tarn acri- 
Icr pugnaluin est, ni quinquies ab invicein recederent resum- lo 
ptoque apiriiu prelium iterarent. Tandem homines lantgraTÜ 
cum contia femia hominea ab iDTicem detrahentea Ipaoa ca* 
ph'vos viriliter abduxerunt. Qiiod andientes cives Gothenses 
et üie de Bruberg, iu iiuum cuaduuati suia Tcnire ia adjuto- 
riimi cupiebant is 

Ch. flHv. Arno doBioi M.CC.XCV1I. WentMlatt rex Bofaenoran, fiKa Oda- 
••kari ragif intorfedi, in Praga coroMtw et vmum Mt in regen cw 
nobili conjuge tiit, BoauMoram regit Rndolphi Slin in die saaelo penthe* 
eotiec a veaenUli Gerhard«, arcbiepiseope Megoaliae, esm «axia» so- 
lempniUile et lelici«, prasentilMts archiepiteope Hagdebergean, PungeniilO 
«t Oinnceasi aliiaqne daobas *} cpiscopia de üngaria. Ipse entai res, 
nt legiiar de As««m, otlendere veieas aiagnitndiaeni peleaeie ane et 
divteiat reg», ÜBcit grande eonvivinn in ips« die sancto, daranle per 
qnnlaer diea^ et omnia qite eoavivaalilNu aeeettaria erant, proat BMgai- 
flcencnin r^iani decebat, eopiosiiflinie amniiaitUwbanlnr. Dax eciaaiStft 
Aunirie Albertas enai Vü nriUbai eqnUibas •) iUiie veut, hebeoa in coari- 
tato SSO dneem Karialbie et genenini tanm niardiieaeni loagnei jnveaea 
et nnllos eemites, barones et nobiles Antlrie, Carieie*) et Knrintbie. 
Sed et aiarekio Bmndeaburgeosis cum lelo cogaamento rogalns ibi alfiiit 
cum dtice Saxonia et duce Uolcone*) de Polonia enm pinribna poleatÜMsSO 
mnllartmi terramia. llt igilnr Iraniierant dica ioenoditatit et leticie soli 
cum rege per alii|ood Innpus remeeenteit tractavumnt, qaaliler regnnni 
Romanomm pmblere pOMel in ano heaore atqne petentia, regisqne 

I) qui. 4) Sariolr. 

2} aliis (iuobu»que. 5) Voicoiie. 

3) Bei Mrnkrn : cquitatiirii. 
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Adolph! ponfiisionc et enmipii.i — Qnot! postea rci {)robti> it evenlns. 
Inter cetera rem (lehiileni narrabo, quod post tanlam exuitacioncm tanto«; 
fiiif hictti'i stibsecul(i<. Nnm ifln nobilis regina, RofloKi regis filia , ro- 
ron.Tl.'i siruiiiler < iim r(?;^^e Bt>liemorum , infra anni spatitiin tÜrm rl.ui'iit 
5 cxlrcmuin. iNcc ('ci.iiii ju elereundum esse pulo, quod idcm ir\ liofieiiu»- 
riini in radeta sepliiiinn v Penlhecoslps quoddatn claustrum Cislcrcifusis 
ordiDis, ab eo autea constroctum, cum qaa4riB|;«nU» marcarimi redditibiu 

doUvit auriiiatiiii. 

Anno domini M.CC.XCVIII. A!bertii5 äux Austrie, Hodolfi rcgis ^"P* 

iOhlius, circa iuiciiiiTi fnia{iraj;;'csimc cApfdii-ioncin ordinavil de AiiHfria ver- 
sus Kenum cootra Adolfum regem Horn inoniin ( um maximo excrcitu, que 
expeditio duravlt »«.qnf Prorossi el Martioiaui. Venieote ergo dace Al- 
berto ad conrininiii liuvurie, (lux Otto ejosdem provincie haboit confltctom fol.399. b. 
com aliquibus ab cxcrcilu sequcstratis ^). in cjiio amicissimns ducis Austrie 

15ac aviineulus ejns, Albertus eoines de iiegcto uobtUs ac Hhor. cum atiis 
ferme centtini ocrisus est. Dux eip;o Austrie, hiis uiilnl \(rilus sed 
spem snam in doitiitio liihens, ultra cum exercitu pi ni^res.sus : cum tarnen 
plurirni assci crenl , ipsum cum suis gladio repis Ailulli forc lacerandum, 
ad conliniura ^^uc\ie tandeui pervenit, ubi, cum propter ^I;tm loogioreia 

SOrepausaret exercilum, ad aures regi«« Adolfi nd\cntus ejus usque pervenil, 
qui per idcm tcmpus in Francford exislcns prcparavit sc duci Austrie vi- 
riliter ocnirrere aut cum dedccore*) viJani (inirc. Interea dux Austrie 
de confinio Swcvip movens exercitum, paucis diebas peracli^ Juxta Wor- 
ntaciam ad litlus Heui Huroiuis usque devenil. Quid multis uioror •) T 

25 Kein'*) dicam sernlis mirandom , quam incomprehcnsibilia enim sont iii- 
dicia domini el investigahiles vie oius! Müguiitiniis aulrra ejKistcns 
cons^ngwineus regis AdolHi, qui eeiam cum ad regm dignitatem exal- 
taver.tt et io onioibus eins coadiator aul fautor fucrat, nunc inimicus 
ejus per omnia, audito quod dox Austrie esscl prope Worraaciam, col- 

30 lecta maxima multitndinc in aMvilioin ejus properavit. Cum igitur vcoisset 
ad dttceoi et secom aliquos prin<*ipes gpectantes ad eleccionem reperisset, 
habito com eis consiKo dueem predictum ad re^riiiüi clegit in eonfusionem 
regis Adotli el ubprobriura seinpiiemnai. <)uad cum rex Adolfus nunccio 
didicisseL, auimo constematus magis elegit mori quam cum eonfusione vi- 

55 vere. Venicns ergo in Oppenhevra postera die cum exercitu forti caslra 
raetatus est contra dncoin Ansuic ai' eleclum iti rrfrcDi Koinauoruiii. In- 
terim plurimi de ezeratu ducis propter tempons proUxiiatcm et suonim 

1) Hier Ut ioi Or. , wie bei Menken, 4)d«core? 
daa liäc^. ö) »onor. 

2) pmtbeoiMfcn. 6) Reni. 

3) Bei M«iikes: teiiaeiltibai. 7) Bei Mcaim: namqaf. 
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Aomi maneotiam afleeliiiii claip recedenles ad pröpria reiiai—t, »icque 

facUUB est, ut de die in dien populoa ducis mioorurctnr regisqae Adolü 

vn(gus luuiliplieaivtHr. Quo viso nobiks duds ei anid caMiditatc nsi, 

emn adhuc exercitas eoniio «tsel satis copiosnsf consili» com duoe htkit» 

fugani stmulaverunt , pooentes iosidias , ut sie Adoifai rex deceplae cm & 

tpsis bellum cicins iniret, oe tardior mora ipsum beeret foraoreai ; qnod 

et racium est. In die iiafli^e ProeeMi et NarünaaDi, cnm rex Adol- 

Tus adventam plurimorum preslolaretur, subito exemlua daeta muim de 

loeo teifa vertit regi Adolfe. Unde rex altenltai« saagwiMi dum 

ae suoram quam plurimum siciens, inte^nilv eee vtriKler ae ppiea 10 

ter. Cumque UnaiiMenl insidias, dux cnm omoibat sab eoalim 

Adutfaai vcilens prcliari cepit prelia Macbabci. De insidiif 

Im drcumvallabaat exercilum undiqtie regis Adoifi, aadi 

oiaxinia cedcs bominuni facta est et niuili de exerciltt regia ei^tiri ^ inter 

quos et filius rcgis rnplivatur. Simulque Adulifns rex occisus est, al ad- II 

implerelur illud: ^„Quod superbU polvis et cinis** et iliad^ ,,Si aaceaderit 

l^f. m,,. nsqne ad coltim, sopei^ia eins in puncto ut slcrqnilioinm erit/* Regnavit 

aolem Adolffus rex apud Th»itoaicet aaaia Vit beaediocieaem lamen in- 

perialeni non babuit uee coroBan. Hiu ita peetcUa romor extoüilv, 

dncem Austrie aon posie esse r^m Roaiaaonim, qma A^dAia rex aesli 

fttisBOt rite depositas aec potuisse duos reges simal r^^re, et quia ipae 

rex occidisset regem AdolfojB« Uade ad antun principam ad eleccionem 

4i|icrtanoium ilii.v per triduom regQO cessit et postea ab eisdem solempniier 

efi deciu» et cum magna gloria Aquisgraai perdacliw ialroauuitar et 

ad regni sedem tisqtic porvcnit cum maxima pompa tarn cleriooni 

Jayconini <lf nm laiidancium, qiii facit niirabiles res, Sicque cum 

prifTrlpiini « uriani ^u:\m prinium induxit in feste saacti Martini io Nori»- 

bcrg, el rcccsseruiit k-ii diconrps: vivat rex in cleranm! Aldoal 

c^,roj^. Eotlein anuo in vi^^ilia naliviialis doroini noslri *) Veneiii cnm Doaagiala 

s. AejWii «nnalis L'alcdis rl Jamicnses cum tolidero in mari convcnerunt, et a VenedisJt 
•. IMl ..... 

vix qoingenla cciiliim mtliaria lalina in immensum pariter habueninl, elVa* 



aeti occubueruni et quasi omnes eonim galeas combussemnt et snbi 
nint, populum vero capliviim dcdnxcrunt; et ipso anno prenotato, citai 
avidissimi cssent inimici cl diu ftitsseut, pace perpetuare conciliati (snot). 
rhrna. Kodem anno circa fcslum pcnthecostes qnedam peslis vebemeos eitt 

^*'*™ ^j^' valida nulu dei in Francooia Judeos invasit, qae ia taatam iav 
qnod omnes Jodeos Alemanie cxlioxisset, si non ipsorom infintta 
circa altquos principcs el civitatenses intercessisset. Nam ta 
dvitate Herltipolonsi et in Hotinborg ita omnes fuerant occui« quod a 
aiaioro nsque ad niaorem, a maacnlo asqae ad feniaam nana mtm fanril H 

1) (m Or. aach perdoctat eia : eil. IQ ctoariae noalrei 
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dvrelicliis. l'iide alic civitales rauoite, exemplo eodem gavise, pluriaiui» 
sibi comuianenles occiderunt. Dicilur eciam, quod (dum) Jiidei vidcrcot 
nun posse evadcre nianiis occisonim, qood pro quadam sanclilale secuu- 
dum legem ipsorum, ne Iraderenlur roanibus incircumcisorura, se mtituu 
5 iuterfecerunt. Hujus interfeccionis iniciura referunt fuisse quendam oobi- 
leni dictum de Rioberch, qui coadunalis sibi aliquibus ad hoc idem simi- 
libus, per quendam favorem civium hec eadem exercuisse (dicilur). Ti- 
nienduni naraque est, quod absque gravi merore dicere non possumus, ul 
quidam pro vcro asserualf quod propter divini cuitus rcverenciam corpo- 

1 0 risque Cristi subsanacionem hcc omnia eis digne evenisse. Referunt nani- 
que, corpus Cristi eos in synagogis ac in secrecioribus suis furtim re- 
condituni habuisse ^) illudque cnitellis et subulis üuis confodisse novoque 
et inaudito martirio Cristum crucifixisse , ut patemis execracionibus vide- 
rentur esse parlicipes. Cristiani namque, ut dicitur post inlerfccciouem 

1 5 ipsorum , ipsa sccreciora purgantcs invenerunt corpus Cristi pluribus loci« 
confossum, illudque pro sacranicnto habenies loca eadem dicunt roiracu- 
lis *) choruscare '). 

Anno domini M.CC.XCIX. Albertus^) rex cariam suam Fulde prc-foi. sn.« 
sentibus illic archiepiscopo Mogunlino nonnuilisque aliis spirilualibus quam ^ll*^^^**' 

20 secularibus principibus circa festum snncli Jncobi celebravit. Lbi eciam 
legali cleri et civium Erflbrdeosium advcnienies obtentu regis et aliorum 
principum graciam ejusdem domini sui archiupiscopi Moguntini, qua jam 
per annos V carueranl, habita peccuniaria satisractiooe, datis scilicet ex 
parte cleri CCC, ex parte civium MCCC marcis argenti puri coemeniiil. 

25 Quam tamen summani ex parte inobcdientis cleri ^) colligendam versa 
ymmo pcrversa vice ^) hactenus obedienles gravius pendere (sunt) coacti. 
Item eodem anno orla est discordia inter dominum (ierbardum archiepi- 
scopum Moguntinum et Ebirhardura comitem de Ilnyno. Comcs igitur 
collecta suorum complicium manu res episcopi rapinis et inccndiis dcva- 

30 stabat. Archiepiscopus auteni non ferens iniuriara, congrcgato exercitu 
quasi quingentorum viroruni, omnia que ipsius comilis eraul depopulabatur 
in tantnm, ul una die L villas comitis ignc consuincrel et omnia. qiic ibi 
invenire poterat, sibi suisque sociis Tiudicarct ^). Ad nitimuni vcro 
ipsum comitem in Castro suo Hayno obsedit et obpungiiavil. Comes ergo 

35 videns se ei non posse resistere , gracie eins (se tradens) captivus abdu- 

1) Im Or. nach rcconditom noch: fuiMe. col. a , lin. 12. 

2) mircabiliter. 4) Adolfui. 

3) Hier unterbricht im Or. ein Abschnitt 5^ drri fehlt bei Menkcn. 
aus der Lebrnsbeschreibiing des Lrzbi- 6) nite. 

schufs Erich von Mngdebnrg nnd der 7) Bei Menken ist an der Stelle dle^ex 

seines Nachfolgers Biircliard (Meib. II, Worte* eine Lücke, die «t mit ,,abii- 

333 — 334) die A. U., bia Fol. 392, perel" ausgefüllt hat. 
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cilur et in Bingen ctritalmi aNhiifWGO|n custo^ie iMiictpatar, dU fcr 
niullum teropns degeu, cum nullaa gniciaro apiMOpi wTeairal, oce«IU 
lade dicityr fnga lapsns. Eodem anno Albeiioi rex RomaDonim Thole- 
Umi ftiegia» huui «acom Rodoiphnm filiom saan, imem Anstrie, cai de- 
ipvMAVWat tororem regU Francie, habens secum in comitatu GeriiardoiB, i 
urcbiepiscopua MogunUnam, et aiios raiiilos nobUes Auf^inV et Aiemannie 
comites et bwroMM. . filegerat autm ipse rex ^pingeolos müites Summ et 
noriboB «gragw«, qnos UDif<N'mibus paribus vestiom exoraant, exoeptii 
hüs, qaof illl nobiles qui secum erant in bonorem magnificende (r^i^ 
vettieraot in soo quUibet comitatu. Cuoi antem Tholetam attigissent, les 10 
Prande ibi*) cum vii^ioe expectans, eis occunrere festinani. Erat m- 
tem plavialia dies illa. Rex ergo Romaoornm mandavil omnibus suis, nt 
Mlioribus quas babebaat vestibus vestircnlur; quod ji negligeret, bac 
aentealia muiclarcturi qnod nii pabuU de r^is curia recipcret illa die. 
Intravfffttnt igitur ipsam ctvitaieiu cum gioria magna et comital« drei 15 
feslnn saneti Andree, nupcias filio suo, cui copulaierat sororeai Ngb 
M. m>k* Francie, festitissime celebrantes. Sed, beu! exlrema gandU ladat 

cnpat. Nam rex Francie regem Romanorum bortalur, ul eleelont rfjpi 
induceret, quatious filium suum in regem eligerent et ipse Romam perge- 
rtt pro inipcriali benediccione ab apostolico expetenda. Sed MogntisM, M 
qn tooc aderat, boc recUunavii dicens^ sc naoquam assensaniiii ot re^ 
Ronani gnberaaeola in alicuins viventis bercdes transferraatar. Rex Ro> 
■amma büs commotus omnibus uobiliboi, qai seoaa veaaraiit, redcmit 
soa pigBora obligata, solius arcbiepiscopi pigaortbus non redeoiptis. Mo- 
goatious autem quaram com penuria snorum redemit saa pigaara obligate. t^^ 
Rage autem eum suis oraaibus ad propria revm'so, archiqiiscopns ob hoc; 
qnod ai rex fcceral , commotus , archiepiscopos Coloaieaseai ei Trevirca- 
aem cum Rudolpbo duce Bavarie contra rcgeoi Romanorum tnduxit rnain 
rare. Hiis rex audilis maaB valida fiavariam intra%-it, omoia rapiois et 
ineendüs devastans , municiones captma ipsum ad ultimum dacem in dtdi- 90 
cioBaai coagit. Cui postea graciam snam pelenli oiaeia sna ei redonavit. 
ffioc se convcriens ad suporiora Reni fluminis prooessit et Pingwiam civi- 
tatero, id est Bingen, arcbiepiseopi cqik» oaiala qoe eiua «rant rapiois 
et ineendüs devastans, municiones eapiens omaiaqoa boaa irchicpiicoyi 
et feoda imperiali proteccione privaos, quicunque nobiliuro ca arquirereSS 
possent, suis literis ipsis ea ronfiroiaTit. Qne pestis tolius fer«*) Ale- 
manie fines infeslavit. Ad ultimum cum rege prevaleute episropui; talem 
conpositioaeai nerait, ut quatuor castris laiiaUissiaMi loco obsidum daiii 
qoiaqueBBio ipsi ad qBe?M r^gai BMOMaria assiataret aec ae ci bIii« 

1) abi. 3) ut, 

2) vero. 
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nifacio suiiimo pontilii i pelcus et desiderans, ut oiimes Crisfiant adveoirciil 



Romanani <*uriam destinatis. 

Eodem anno Fredericas marggniTiiis drei festam Bar- 
tolomei celebraiit nuptias in Gotha cum Elisabeth filia no- 

verce siie et filia comitis de Arnsowe*"*), quam intronizaTit 
SOabbas Marquardus Beynersbomeiisia. Hiia diebua ecdeaia 
Beynersbomeiisis midtis debitomm nenbus ftierat obligata, 
tum propter iiicendium aiiL prupttr äubilaneam reedificationem 
Tel propter incuriaiii vel desidiam ac negligeiitiam4> prelato- m-m... 
nun. Nam possessiones efus et bona proprietatesi|iie et res 
25 8edulo distrahebantur, alienabatitur , dvlapidabaulur, vende- 
bantor, alienis personis tarn religiosis qoam aecularibus eitra 
tradebantar, nnde fitctum est, qnod phas est fari et qiiod 

« 

sine dolo et gemitu dicerc iion possurous, iiolentes einere, seu 
pro padore hvmano (sen) tiniore diyino, a nostris prelatis 
30 emere cogebantnn Erneutes enim dnos mansos Tel tres pro 
decem marcis, dum resipiscerent ex inspiratione divina ul 
ndlent emere, tot mansi pro qninqiie Tel tribus marcis 
idem promptissime Tendebantur. Prochdolor, mansos Tel 

2) oiittciw. 4) nigliinniM . 
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nmifi Talens fei Talentes XX Tel XXX nimas, pr« ilopt 

Tini vel pro lotone ac pro sola graliarum actione vel pro in- 
ani {^ria in optiina terra ante opidtim Gotha sepisnme trade- 
bantiir, Contradicentes Tel prohibenfei hane nepbariaa tcb- 
ditionem aut iiimÜs calamitatibus opprimebantur aut de pre- 5 
düa ad predia aut de cellia ad ceilaa conipellcbaülur) plerii|i&e 
de eedeaia Tel prebenda eidebantur. ünde factum est, nt 
in tarn solempni loco, ubi L sacerdotes sustentari solebant, 
vix duo cum quatuor puerifi sustentabantur *^). 

Sodem anno in die aancti Vitalia Marqnardna» abbaal^» 
Reynersbornensis, proprio motu et rohintate resignaTit abba- 
tiam, quam suscipiendam prior cju^dem eccleaie, dominus 
Uemannu» dictua de Cannunem'^), conaenan nnaniau rog»- 
batnr. Hie aeiena penvriani paupertatemqne eeelesie preci- 
bua^) rogantium contradiiit. At illi unaniniiter siirgenteai^ 
ipiumque reluctantem in ecdeaiam beate Virginia deducente« 
dieebant: Telia nolia, noater abbaa eria! et cn» elamore Ta- 
lido decautabaiit : Te deiiiii laiidauius. Qm vidcns eoruiu 
obatinatam Toluntatem, diTino fretna atudlio, aeqnievit» Qm 
poatea cum conaenan Crerbardi archiepiacopi Mognntini a Te-^ 
nerabili dominu Hinrico, Merseburgensi epiacopo ^), in Merse- 
borg eat iionorifice conaecratna» Hic rediena ad ecdeaiam 

1) atop« H ttaupus , do beitlimulM «oftrltt , wiliretid A* HennattB ent im 
MaT« Getränke. S. Du Gange ». h. r. I. 1302 urkundlich enchdnt. Wahi^ 

2) Ungefähr dasselbe was stopa , oder, scheinlich spiflt« jener Abt Heinrich eine 
was hier weniger wahrscheinlich, der so rasch voniljcrgchende Rollf, da Ts der 
l6,TheU einer MarL S. Du Gange a. v. Annalist ihn zu erwähnen nicht für aö- 
lolo and lothoin. thig hielt i seine Eiiiteoi darf man, 
8) Hier fotg^ im Qr. dn Abtchnitt an» dem nrkundlidien Zeugnbae gegenüber, 
dem Chr. Magdeb. (Meib* II« p. 334, nicht bezweifeln , ohne dämm die Aa~ 
angef. xnn '. Eodem tempfW« pobli** gäbe drr A. R. , die die Wahl des Ab- 
catiim fiiU.) tes Hrrtnatii) iu das Jdhr 1300 aetien, 
4) Czimmem , Zimmern , jetzt Preufs. für einen Fehler auzuscheo. 

Dnrf im KidfeBrfnrt, — Malier 8.87, 5) precibusque. 

der «nen Abt Heinrich aadiwdk» der 0) Talida. 

im J. laOO in cSner Urkonde liaiidelnd 7) B. Hebridi lt. t. M. 



j . by Google 



281 



^ 1, eam in tanta paupertate et in tantis calamitatibiis op- 
•«am invenit, ut merito posset dici illud Petri in actibus 
zrjiolorum: „Argentum et aunim non est michi, quod au- 
-r habeo, hoc tibi do,^ id est, fideles labores et penuriam 
— te feram. Nam summa debitorum, qua ipsa ecciesia ob- 
Ji erat, duo milia marcarum et tunc CCC marce erant, et f< 
,i magis fuit, omni die usura supercrescebat , tam apud 
tianos quam apud Judeos marca puri argenti. Quid ta- 
1 faceret famulus Cristi? Frumentum non habebat nec 
jyisiam non carnes non butirum non caseos non equos 
I pecora non mansos non predia, nam omnia vendita erant 
n XYI maldra fnimenti Erffordeusis mensure vendita erant, 
ra quam ecciesia per se ycl de omnibus bonis suis posset 
lere. Omnia enim mobilia obligata erant, scilicet crux ar- 
' utea, YIII calices majores, ampulle auree, thuribula ar- 
ntea, libri, casule, cappe purpuree. Quod yidens idem 
^ bas, famulus Cristi, aniiebalur et quid ageret ignorabat. 

'd totum ad misericordiam dei se convertens et ad pyam 
* US genitricem, eorum auxiliimi implorabat. Unde auxilio 
*^ >rum fretus paucos et infertiles agros ante claustrum jaccutes 
^iligentissime eicolebat, unde se et suos cum magna penuria 
■'ustentabat. 

^ Anno doinini M. CCC. II. obiil domioas Bonifacius papa, vir pcr 
.mnia laudabilis et peritus. Hic fecit sextum (librum) decrelalium cl 
■onstiluit omni fcsto paschali, peolhccosles, nativilalis domini, assum- 
itionis beatc virginis, duIIo interdicio vel excoramunicalione obstantibus 
ib omni ecciesia divinum ufiicium solempniter celebrari. Cui succcssil 
Benedictus, quo post annum cl diniidium dcfunclo successit Clemens quin- 
tus vel Clemens Clementinus, qui et ipse septimum (librum) decretalium 
corapilavit, quem successor suus Johannes adiciendo aliqua capitula con- 
firmavit. Cum plerisque notum sit, circa festa exallacionis sancte crucis 

1) eorumque. 3) Das Urbrige zu diesrm Jahre steht 

2) Die Worte Hic — decretulium ste- uidit im Cli. S.P. 
hen nicht bei Menkeo. 
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Ciftlcrcienses Premonstrateosesque circa fcstuui sancü Uionyü, in loch 
ad hoc deputatis sua capitula frequentare, accidil in civitate. in qua Prt- 
luonslralcuüei» coovenerant, casus notabilis quem hic jn ) t mcndacictne 
prelalornm dignum inscrere ijidica\iiiiTis. Duo abhate» cum uno preposito 
io quodam^) eiusdem civitatis collect! Iiospicio laucius per hospilem pro- S 
curat! (sunt). El cum sc sopori dedisscnl, duo tameu .il hatcs simni ia 
UDa domo dormientes , seiuncttra vero prepo&itus ia alio eiui»dcm ho* 
»pioii loco sua cum faniilia dormttarel *) : \idtl*) in sompniis re^em m 
soiio iudicis dod modica cincluot gcnciosonmi utriusque scAua ttirija 
consedisso, (et) qucndnm de lurba. qui [aironus moDasterii, cui unu» 10 
abbatiiro preerat ut post dulicit, eundcin uitbatem pro eo quod bona mo- 
naslerii, de qaibos iuibi deo, sue genitrici sibique el oaioibus servicotibos 
victitari deberet''), parcntibuü suis impendeiKio diati ähcrcl , districciua 
f«l. SM.a. accusarc ^). Quem judex prnduei iussit, et < inn (juid responderel qod ha- 

bcretf cum morle dimpii.iiuluui perpetua iudicaviu Posl boc alius san-1» 
ctorum secunduni ahhatem similiter pro co, quod bona sui iiiinisierti in 
veoationibus ciamorosis ei aliis vanitalibos consnmeret, accusavit. 
simiiem mortis susccpil sentcntiam. com preseiitatus tudict qaid ad obierta 
dicerct non liaberel. Poslreinu prepositus, a suo paLiotio. (juud bona mo- 
nastcrii luxuriöse vivcndo cum scorlis roiisumerel accusaiu^ . prodacifor. SW 
pro quo niox regioa veoerabilis a de.vlns sedens iudiciü supplicando ad 
pedcs regis pro>>lernitur et ut \ila cappeiani sui, qui sc bonorare spcci.ili 
oracione post singulas liuras caiioniras conswevcral, pro eiiirinl.icioue cri- 
iiiinis peciit prorogclur, quod et firluiu est. Terrilus iiaqur visioue bac 
burriliili, de g^avi sompnio evigilaus tiuod vidit in sompnii^ adduclus ^etii 
hospilem in cubiculum sociorum suorum abbalum verum repperit , qttod 
eosdcm exanirae«; mo.\ iincnit. Postero die procui aiile codem prepo>ite» 
apud maiorem eiiisdem livitalis cccicsiam, ubi erant canonici pi r>rnuiju>. 
eciam Cislerciensibus de capilulu ut dictum est redeuntibn;:, huuui ihce lu- 
niuianlur, et quercutibus eiusdcm loci de morte eonim subita in CaDont-aO 
corum, Cisterciensium et omniuni nudire volencium presoncia, «juod fa- 
ctum fuerat ut dictum c:»t declaravit. Scripta est aulcHi a presenttbus rl 
audieotibus, qua gloriosam dci gcnitricem vcncrabalur oratiu et po>i .ib 
apostolico, qui lunc erat scilicet Clemens quiotus, rrcepta, uum:! e.tin 
devote dicentibus XV dierum indulgencia de omnipotent is dei luisencordiaS? 
salubriter est largitus. Est autem face uracio: Spiritus sanctus m ic 

1) Die Worte: „casus notabilis" stehen 5) viditqae. 

im Or. vor den WorUn y>in ^OK Pr»- 6) cinctos. 

monstratenses" «tc> 7) debereat. 

2] qoadam. 8) accausare. 

5) ae lonciiBi. 9) 
4) dotnitareiit. 
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datceolet, Maria, iMibebit fai utero iKan MA, AHelnial Versus: Ecce 
atdllt immn Mfica bm , qnm «nipotsss et mbericon deiu domaice 
gp ttCfdoMi gaodfai reeotaBiea — ^), et pie dei genitrii: vii^ Ibria, fai 
coiw Tweradooe bec etJeai eomMmruiiu, ia conelit Deceteilalibiit, 
5 tiibiilaciiiDibos et aiigDstHs nostrii Dnae el k hon norlii notlra eo n l t - 
doMB 0t gndsni sancü spiritos nobis impetral et hvameB per 

Anno doni M.CCG.III. . ehret Erflerdeases com eonseotn AlbertiOk^aiiip. 
JurtSgravIi et aasiKo easlmm dictan^ Hoppsegarlia eaplnia findHos everte- 
fvat Eodem anno ini|iii Jadei sequcntes feet^ia patniai cajoidam ea- 

16 strensis filiaai m WiiMose caHprebendenies secrete aierla ariMraUK ee» 
cidariint. Qoeai ia tegario cojafdaai viaee pn»pe dicUn civHateai ia 
proprio eiognio tatpeaderuDt, quasi se sois maDibus sufTocasset. Qoi poat 
triduani ilndeai iavaata» el in ctvitatem rcductus Bmltis ■imcolis a domino 
iosigaiUir, pro qna re omnes Judei i'd eadcm civiute soot occisi et in alitt 

Ift^aibaedaai cirilatibBS. Qood ideai Krfibrdie OTeaiteet, ain «piod mulia 
eonim peccoaia apad iiagiilraBi eoaialoiB et roliipMW bmAotm eivilatit 
dofoosaviu 

Eodeai anno orta est discordia inter regem Francie el naadfootet) fsL IM* b* 
cnint cansa dicilnr bec faisse. Rex Anglie inimicias halMn ad regem 

fiOWaaciei daoen Brabancie et comiiem KLmdrie aibi pro auxiiio fede* 
ravit, ifBodat firmins perstaret, filio suo filim eomitis Plaodrie de^a- 
saviu Qae eaai ipsi deferretur, rex Franeie «ndieas fedna, ^d comei 
Flaadrie coai rege Angiie fecerat, viaai preocciqpaaf ipsam cepit. lo- 
snper expedidoaem ia Flaadriam facieae, conileai cum filio suo et ca« 

S5 aiiia mollis nobilibee ce|Nt proviodamqne grarller deprcdatnr. Gaactti 
Igitar aiU tabiectii, adroeatoe ia eivitaiibus el eastria instituit eam aiaan 
valida, ipsc ^-ero ad prapria raaeavtti Flandrenses vero videntM se gra» 
vüer oppriaii iiiaa^ caat vel serores virgioea vel relictas tridi anpciis 
Piraacigenum vyolenler, ab ymo gemere ceperunt et qaid faeercot eogi- 

80 lare. Omnes igitiir civitatof Flaadrie equalia pacieatet aeeretia lileris se 
iaficoai oUigantes et onum capilaoeani nooHae PetroDi eOgealea — decre- 
veroalt vna die in ffaigalis aait civitatibas omaea Plraadgeaafl occidendos, 
qaod. et efficaciter coaiplaverant. ilec diaeerdia anltit annis daravii. 
Poilea ad capiltaan eaaai eoagregalit ekgennt onnes qui vei pro teae* 

55 etote vel iavaalale anoa Arre potenal, et eee anais iastraealM prino 
obaidenHit qaandam civiuteia, qae M eoatraria Flraae^goaia aolait re* 
kattare. Res F\rancie, audieat qaod Flaadnaiea fecerant *) motns, eoa- 
grogil enreitam valdo copiotaai, peigeas dvitatev « Pltadraaribat eii» 
pera el ipm Flaadnoiet peaitai eutirpare. Qol b«€ aadieot«* dMon 



1) Hier fchK am Wort, leliiicavit oder 2) Hier ist etwas anigefaUen. 
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Rex itM|Qe Fkande tarn exerdtn tu» veaSeos Fkndbansioai CMtra tlfalc 
tibi inwiaali« vilipaadL PlaatUvatai ▼ero, vidaalat la lanlo •» erei l » *) 
non ]iona reiittare, fatsataai «Bploa et prafinitai feeanmt, qaoi liph 
supposilia larra dalegaatas ax altera parle casln aaa fima *) p o t aefait S 
Fraac^;eait %ilor com reg^ sao prino auae ad MIa procedeadWi d 
eaatra Piaadfeasea «aper foiMlaai magaa viirtate veaiealabea, Kgaa nm- 
poaftar et ia feMatoni eadeatos a aaii poit ee veaiealabiii oppriaraatart a 
FlaadreaaiWs oceideatarf aee dliBn Fkvac^eaaai pra MoliiuidiBa ukt 
pateraal periealam, qoad aateeeitares aaflerdiaaL Haltitadiaa itaqaa Fkaa- 14 
dgaaeai oppfesia et oecisa, celari lagaai iaeaat, qeos Flaadraaaea augaa 
virlala penaqoeBles a tais fiaibas axpaleraat. lade ad cattra itNleaalei •! 
oeaiaaraai spalia detraliealea, nadidbililer laat ditali* Saeaado item caa 
Fraaeie, axereitaa reparaverat, deceilaalei vicloria saat palili. 
Ia qao eerlamiBe aialia aobiles ax parte ragii Fimoeie «aat aceisi, ialer faas IS 
filias aorarie Fraaeie et ipee exisleas rex oeddilar, rex vero Praacia caa 
nagao pericalo eat Miauins. Tereio oiaae« vires rcgai $ai edagf^jaa* 
et iaaaaMnibPeBi exereitam reparaat eaatra Ftaadraaiac propacavil. Qai 
amai virtaia ina coagregala eaatra regem ad paagaaadaa pr oe edaa t 
BdJa lia^ iailo Flaadreaaet virifiler ae defeadaat, Praaeigeae AfmM 
pra Biuitiladiae aaa siaaatar. fliae iade *) ilaipia malti« valaeralist ca* 
dmlibas ax parte ianea FkvaeigttaQai piaribas, Fiaadreases terga daver- 
taat et ia aimiicioaei saaa se raeaperaat, taale aiahiladiai resistara aaa 
valeatas. Hiseraat laadeai ad regeai legaiae boaarabUee, paeeai paiea- 
tei et eoeadaai eMgaiSeeade regia debilaai palUeeatet. Hex ^gilar aai>1& 
Biadverleaa saaraai casan et virtataai aai« üloraai, et qaia parati aaat 
aal viriBler aioii aat vivere, legatat «aaeepit, emeodaai polficilaai ae* 
caplavit, eonikea eaai filia et filia eot ipait raalitait at sie asMia aaai 



foi. m.m, Aaaa doniai M.CGG.IlfI. Hiaiieas jaatar, eoaias de Hoyasl«yft»$l 
"1 eaagrogata eleeU aaaa HiBriqgaraa partes Bacbaaia lagreditar ia pra- 

* 3» 



mm. abbaib Peldaasis iacaaaMida illataras. Adfaeali varo preücli 
abbatis bac cagailo, parva aaaa saaraa alpaia ta brevi adaaata, sed 
laadaa eaanaaaiuia mreasiaa eeaclaBMU, ai accarraat, qaoslibat occi- 
daat, plariaas abdaeaat captivas, abi ipse eoaes da Hoynsteia et coaastt 
de Bjrcbaliagea jaaiar caa amllit alits eaplivaalnr, «fA peslea anila pae- 
ffc. ■.im. eaaia sa ladeaMnaL Eadea lenpore fmdaa paar ia partiboa Hassie an 
depreheasas; bie sieal feit pestea cogmJUim et siead ipse raioKl, rmm 
Iriaa esset aaaoraa a hipis est eaptas et airabiliier edaeatas. Naa 

1) exerdtiu 3) iat«. 

2) firniuu 
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fDamciinque pi*edain Iiipi pro oiho r<ipueraui, semper melioreiu partem su- 
meotes et arbori rii t iiiiiditiente.s ipsi ad voraiidura Iribiiebanl. Tempore 
vero hyeniis et fri^on'H Toveam facicntes, tulia arborum et alias herbai* 
imponcntcs [nu i uin suporponeluiiit , et se circiiinponcnlcs sie eiira a fri- 
5gore (Ictendebant , ipstiiti t^tiaiu iiianibuü» et pedibus ri'pore M co^ebant et 
.secum currere (atii diu, quod ex nna coruni velocitaieiu iimtahaUir et 
salhi> ni;i\iinos fociebat. (Hic deprcbeosus), iignis circumli^.Uns, erertUA 
ire ad liufiiaiiain >iintli((idinein cogebatiir. !dem vero ptjer sepiiis diccbat, 
iiiüUo <ai'iu> cum liipii», si in sc esset, qaaiu luiu iiotuinibui» düligcre 

1 0 tonversari. Ilic putr in ouriain ' i principis Hassic pro speclaculo est 
ailalüs. Ködern tempore obiil (*ci hai Jus ai cbiepiseopiis Mogunlinciisis, 
duobiJS(pie elertis per disseiiliuneni capiluli diuque in curia Romana liti- 
ganlibus, (pioriim iimis erat seholasticus ejiisdem eeclcsie, alter canonicus 
dictus de Spaubcym, luailtiu doniiuus aposlolicus ■*) l*elro, Masiliensis 

45 cctlesie episcopo conlulit euudeni arehiepiscojialiim, electis spem aiiferens 
liligaiidi^), <piia ideiu rpsum (dcnii niciu papani ciira\eral a nii.xti reumatis 
et sanguinis, qiiod nulliis nitdicot um faccre potuit. Ko anno advoeali 
Albcrli lanlgravii eiim Erirorilcusibus manu ^alida caslra firmissima obsi- 
derunl et ceperunl, scilicel Kcrchbcrg, Wiulberg et ürillbnberg quo« 

20ruin duu, scilicet Kirchberg et VVintperg funditus cvcrterimt et Leysten 
(juod ante ccperaot. Que oninia erant burggrai^ da KamsUierg, qui 
lantgravii ofTeosani incorrerat, eni Untea postea graluun et amidliain 
ipsius iinpelranti GryfTenberg reddidit 

fliifl diebus Albertus lantgnivius quendam civem Gch 
95 thensem, nomiDc Hmricum üe Ufhiisen, eapüvarit eique omnia 
bona sua abstiilit, pignoraque ecdesie Reynirsbornensis apud 
eum inventa sunt , (que) rogatu advocati sui Uüirici de Myla 
monasterio reddidit, scilicet calicea argenteoa, thuribula ar- 
gentea, ampullas aureas et alia pignora beate dei genitrid 
aosanctüque Johanni Evangcliste optulil ad tumulum egregii 
prindpis Lndewici. Nam antea ejusdem Ludewid frater Hio* 
ricus, dum elei^eretiir in regem, abatulerat ecdeaie duoa ca- 
Uces aureoti valeiitt-s qiimgeniafi marcas usualis argenti, quas 

1) reppere. imow. 

2) indtebaotw. D«r folgende Zmate: „qnia — po- 
S) Im Or. ftalit ndi cumm ic^'i», bei tuii" »teht nicht bei Maalun. « 
Menken degtfen richtig: Heiarid etc. 6) Criffenhrr- 

4) Im Or. vor Fetro ooch etiuml: do- 7) B«i Meukeo : Leuuiein. 





Digitized by Google 



286 



avia sua Jutta lantgrayia ecdede contulerat, uausque caüi 
•rgCDteus Taleiu X mareas venditos est moiuichis in Talle 
Sancti CreorgiL Predictiu vero dvis, com ae de capti?itäU 
fei. »5. b. redimieret, debita aibi obligata conuui&it predicto priucipi ex- 
torqiienda, qui dommiim Henuanmiin abbatem et coDTeDtmi s 
coATenit, ut centiim et L marcaa et amplina infra JUUi diei 
persoWerent. Abbaü yero amins quid ageret nesciebat, con- 
aiiio tarnen inito cum snia campanaa ecdeaie noatre vcndidü, 
majores aliquas yendendo, aliquaa conüringendo. Ündc no- 
tauduiu de bac predicta domiiia Jutta lautgravissa , sororeid 
Frederici imperatoris, matre Ludewid tertü pii lantgniTit et ^ 
Hermanni lantgravii, qne obüt anno donu&i MCXC. priaM 
sepulta in Rejnersboru ad sandam cruceni ad })edes viri sm 
Ludewici aecundi lantgravü. Cum ergo uniTcraia, qui no- 
stris ae commendayenint orationibna aoasqne nobis lar]gitiis 
sunt elemosinai), debeamus indefesse fraternitalis nostre sti- 
pendüs occnrrerei memorabiiem illum yenerande mntrone, 
scilieet Jutte lantgrayie, trandtum et felicis ac pje memoiie 
obitum sub quibusdam peculiariuni impensarum exequüs di- 
gnum ducimus annuatim recolere et nostria postena ex con-S* 
auetudine et conspecta memoria decemimua fideliter. Sane 
cum eadem recokiida Semper et memoranda matrona in canie 
moribunda quasi Immaculata^) et compta vivere yiderttnr, 
ipsa tamen noyiaaimorum auorum non immemor fuit, ntiq» 
peg claudo, ceco oculus, pupilii» paler, mater orphanis, uiä-s^ 
ritua yiduarum, defectorum refectio et tamqaam onuillna 
omnia facta eat» Denique hnie noatro eottegio talem tarn- 
quam gratiosam mediatricem se prebuit , ul siugulis nobis iU 
consuleret» quatenua uniyersia non deeaaet^) et qniaqiiis wA 

1) Die Gemdilin das Laadgmfoai Lad- 2) comimcoU. 
mg II de« BiMXDeD. 3) deewcnl. 
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aetike frontis mUU liWrIati Mwtre iMnttam fikcerek, 901 
■OB incaiiiimuiicitim adTenitaleiii aoftran babcndn pvta- 

yerit, quatenas ubi injuria» nostras cum condigna animadver- 
noM uldsd Bon potuit, pra uMb Umat ex iBtimo docere 
ssaapiria refugit. laanper aBtem el dhiBnm cbHbbi apad aas 
ampliatum esse desiderans, |)ro peccatis suis nobis sua du- 
plida (doBare) Tolnit» acUicat calicea anreoa daoa, daaa a|Bi- 
dem flictalli «Bqrallaa, caauU», alolaa, mapaka, de aerica 
operose contextas, et cetera exhibitionis instrumenta, et super 

lOofliDia etpre omaibua laudaadiuB) deyatiaaiBiuiB pie cooipBB» 
etioBia affeetam caaetia iater bm aeceaaitateBi padaalilas az- 
hibuit. Hec devotissiina niulier taute devotionis et humili- 
Utia erat, ut aepiaaime paeniloa Boatre ecdeaie ia acola de- 
geatea auma propria ablaeret et per ae qoaai aaaa pediaaequaa 

15 et aucillas vestes componeret . capila lavaret eis(iiie ad se re- 
ceptia ia oBuiibua oficioaiaaime miDiatrareL £ratqae ei ao- 
lempaia eoaaaetado, at dem idem moaaateriam viaitaret, per 
se fratribus cybos deferre, vinum apponere et omnibiis, tarn 
firatribua quam etiam paaperibaa, derotuia deaer?ire et oauiia- 

soneceaaaria de aaia retaa per trea vel qaataar diea eia habaa- 
dantissime providere. Asportatis etiam defnncti filii siii de 
Jeroaolima profectioae reliqaüa aut oaaibua Ludewki iiaiaa 
Doauaia tertii laatgraTÜ, aoleaipae featam cam aaia amaort* 
bilibus exequiis instituens V talentorum quam fueramus ditio- 

ssraa (aoa) reddidit eaadenque ^Borum auaunam in comaui* 
nem fratrom aaatroraai aaaai eo oblatioala jare redegit, at 
prior cccK^^ie redditus de ipsis bouis aiuiuatim suscipiens an- 
niTeraariam ipaiaa diam, quem ipaa adJiac ia corpore paaita 
cam plaaaria expeaaaram aabauaiatratioBe roborare atadait« 

1) nobno. It) reHi|«tm. 



*£) not. 
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ipse etiam per habimdantem victualium exhibitionem recolere 
noB omittat Hec maftrona et mater noslra Nonas JhIö ex 
Be¥o1enta carnia in^agiiie feUcttar migrafit Hk est omalM, 
quem predicta uobilissima matrona jam dicta nostre solempm- 
fei.iN.«.ter contolU eccleaie. Duo, ui dictum eat> caiice« auree cm & 
ilnabiM ejiudem metalli patiieius, ditaa aimwUaa aurai ^m- 
tuor, pieliüse casale, una viridis, secunda nigri, tertia rubei, 
qnarta albi eoloris, uua dalmatica valde bona» tna aubtiUaf 
due stole cum anro et serico operoae freie cum ask mappidis 
et precinctorüä ejusdem operis, quinque cappe, uuum dorsale !• 
pnrptiream, trea palle altarium purpuree, alba una cum anri- 
frigüa aed precipue circa lumbwn cum lato auüngio decenier 
facto 2). 

Ch Samp- Atino tlomini M.CC'C.V. rex Romanoruni colieclo cxei ( itu Hnhemiam 
«.1305. juj|.jjyij contra ^\' cnczcsiaiitu regem I^ohcmie sororuim sutun, qui ei re- 
bellare nilebalur. Cum vero ante nioritts. ^uos vuigariler Kultiuts') 
vocant, vcnissct et toMm Bohciiiiani variis (1.111111115*) oppriraercJ, super- 
venienlis hycmis asperitale el \irtns inopia regrcJ: pst ( ompulsus, propo- 
nens futuro anno e.xpedicioncin iici-iic, srd divina per miilenle voluntale 
longe aliler accidit. i\arn ineliius rex Hoficmic \\ em /eslaus inlo.\icatiis30 
diem claiisil exlremiini. onmihns suis luctum el raeslici;iiii der^'linquens. 
Fiiit eniin idein rex amator citri, orpbaooruai et vitlunruiii defeosor, pau- 
perum rnilrifor, divini onicü cuUor, paeis amator et omacs anlecessor€> 
suos tcrraruin adiecciuiie divitiis et j;lon;i supercfnens. C«i siicrr?Mt 
ftlios siius Boleiilaus, lilius sororis Aibcrti regis Kom;muriiiii. qm rintr ( (MraS) 
fueral electus in regem Ungarie, sed l ngnris cum i\ou u! drceb u iraciaa- 
libus a paiK! iiirral revoeatus. ^ui paeein cum avunculo suo re^^e Homa- 
norum iecit, (pie pax brevi tempore perdurr>\i{. Nam sequenti anno in 
rnpn«;e Augusli, dum quiescerel in civilate qtj id.im Mnra\ inm. qiip Olrauntz 
(iiLitur, a quodam diclo Johaoae de iiütcIsKMn cultelio a vertice nsqncif^ 
ad meoluia traosfixo occidiUir fraudulealer. 

r ' -^t. fscu »ich wieder die A. R. 

2) Auf diese Worte folgt im Or. eine 3) Kuttrin bei Menkea. 

Stell« «Ol dem Ch. M^gdeb. (Meib. If, 4} ckdiit. 

384 &) voo? „HJniicni 4« Anhoh — in 6) difintlu. 

vigQiaMictiMarliKi/' and dann Mldio- 0) Bobtcat. 
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Addo düiaun >1.(XC.\ I. vWts ^'senacenses casü um, qnod erat in fol. 
sua civitate, de voluntate Albcrti laiit^'iavii Thuringie, data ci pcccuuia, ttw!' 
fundilus cverlerunt. losuper litleras ad Albertiini rcgini Romanorum mil- 
tentcs ') ad mpmoriam revocabani. quuJ .VdoKus rc'\ predoccssor siius 
5Thuriiigiam jüio ujullis miHlius marcarum comparaveral a diclo lantgravio 
cl quod se re<;^no Romariüiuiu per fcdtis et jusjurandum siibdidisscnl. 
ConquercbaiiLur eiiam, ijuod filii predicti lanlgravii, I "iTdci Icus el Theo- 
dericus, se de Thuriugia inlromillenlcs, quasi de Ijereiiitale paterna co» 
sibi confederari volenlcs graviter infeslarenl, contra eosquc au\ilium re- 

iOgis poslulabaot. Eodem auno rex Fulde colloquium cum principibus ha- 
buit, abi iantgravios Thuringie Albertus afTuit. Qui a rege de filiorum 
sQoruin cootumacia arguitur et pro emplione Thuringie ammonelur. In 
eodem igitur colloquio expeditio in Thuringiam a rege Romanorum procIa- 
matar circa ad vincula *) sancti Petri contra filios lanigravii facienda. Sed 

f & longc aliud accidit. Nam eodem tempore rex audita morle Boleslay regis 
Boheniic, avuoculi sui, ipsaui expedicionem in Bohemiam divertil, uln 
jam duo pre dissensione ') fuernnt electt, videlicet Rudolfus dux Austrie, 
filias regis Romanomni, et alter dux Carinthie. Scd rege veniente dux 
Carinlhte cessit, filias vero regis a Bohcmis in regem ipsius terre sofern* 

20 pniter est electus. Cui rex paler soos ßliam dueis CalUie oxorem dedit, 
qae aote fuenl ia nMtriinoai« reg^ Weneseslay , quan aorore regu R*- 
manonini mortna daxeral ia azoram. Qoe napcie drea fettan taacli GalK 
süleinpaiter smil eelebrate. 

Eodem auno f rifUrico mardiiojii £üa £lizabetii nunen- 
ispata in Wartperg (ntta est), qne t domino Heznuumo aUate 

Reynirsbornensi baptizata atque de sacro fönte levata est 

lliis pcractis ro\ HonKtnorum Boemiam exiens terratn orienlalem in- ib.«. lltT. 
Iravtl conlra Fridcricum, seniurcni filium lanlgravü Thuringie, sed pro- 
ptcr hvenM'in instantem oichil ibi dignum cgit, sed recedere est computsns. 

>0 Interim ergo ^ i.enacenscs Albertum seniorem lantgravium OHix suis cMnira 
cos conitCii(i<>ntem in castro \Vartpcrg obscderunt et nd niagourn iaoptain 
viclualinm tlcdii \erunl. Filii sui bis audiliü, confjresj-jla oinnlurn qua po- 
tiieranl urai iloruin m.inii, vocato etiam in au.viiium liinrico de BruBi>wi|i; 
sororio suo romparalaque multn farina el aliis victualibos ad ipNam ca- 

•5sitruin perrexeninf. \ üeoacense.s, videutes se eoruni virluU'*) non posse 
rcsisterCf iulra uiuros mos inclusi ipsos tuebanlur, illi vero nmnia ad 
c*Btnm dvxeruBl, patrts cl alioruia qui (ibi) maoebaot ioopiam reie- 

1) mitten*. '6) disseadonem. 

2) Tiaanlam. 4) virtvte. 
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nDtot^. Poitea VriderieiiB ffliis laiilgravii &t«t Mrduo 

Missenensis per lantgraviam, cujus ntiam habebat in matnmooiam, 
Cl alias interpositas pcrsonas multa poilicitatiooe pcccunie babila. dictum 
eastmin obtinuit tradi sue ditiooi, ^aod Vsenaccnsibus et toli Tiiiiho^ 
mazime cladis causa fuit. S 

rh Samp. Anno domini M.CCC.VII. civcs ^'senacenses , vidcnfcs sc oppriuii, 
*" a rege auxilium conlra filios lanlgravii frcqncnlcr piKtul iLanl, qui eorun 
pDtiUoDibus annuens in quadragcsima quendam nobilera , dictum de V\'il- 
nowOf com manu valida eis misit. fohus adjulorio abb^ilis FuU 

densis tolam Thuringian iacendiis et rapinis dpvn«lavi( milfif^iptc ei s:T?tpTn 10 

f*l. m.a- pn modico resistcbat. Hic frclus in loco, qui \ siaaehiuhiiig di( iiur, 
niunitionem erexit, in qua machinam ferit, un(?c in VV'ariperg babilante> 
lapidibus el jaculis aflligphat, PosU i etiam Castrum W inlcrslcyn ^), quoil 
Mirff lli « lenebat, obsedit cum adjutorio ^'senacensiura nichilquc di^nm 
memoria ibi agentes, octo dicbus Iransitis recessernnt. Idem igiiur no-id 
bilis cum mulla mala Thtirinf;ir inlulissct , quadam die cum qualuor militi- 
bns^) pergens ad muriitionem quam feccrat a famuiis marcbiottiii circBi^ 
veolus est et in VVarlperg caplivus e»t deductu». 

Per idem tempiu Hennanniift abbas redemit coriain Bnl- 
husen et alia bona iiiTadiata enidam ciTi Irffordensi , ^ä»^ 

de Spreten, et comparavit jus advocatie super bonis et ?illig 
ecdeaie ReyneraborneDsia a Tbeodetico lantgrano jnnrare el 
Frederico fratre ejus pro XL marcis puri argenti. Eodem 
anno in Farasceve ad matutinas fixus est Theodericus ianU 
gra?iu8 cnltro a qnodam suo aenro, qui requisitiu el inTeiilaitt 
borribili morti traditus est. 

Cfc. Smnp. Ipso tempore circa feslura Irinitatis dicti lilii lanlgravii cum ad» — 
Uttl. cBin regis Homanorum, qui lerram orientalem incendüs et rapinis de*a- 
stabant, bellum prope civitatem Luccowe babuerunt, multlsquc hinc iadf 
occisis liiii lanlgravii victoriam obtiDaermit. Ex alia parte lUuUis nobiH-St 
bus cnjjtivaiis tie Swevis occisi suut CCC et LX. Eodem anno circa meo- 
sem Augusliiiii Ii [ins reyis Ronianorum Rucloifus, lunc exislens rex ßobe- 
aie, obiit iotoxicalus ul dicitor fraaduienter. Hic roulton laadabilis et 

1) Die Wort« voa: ,^artM FitiU — , 3) WuMtantflgra. 

cajiu" fehlen b^i Menken (8.1316, m- 4) milibus. 

tcn^, der die Lücke MilMt-MaiMllcriptM 5) Ehemaliges Dorf und V^orwerk bei 
auch Dotirt bat. Greor»ea ; »oott «uch 

2) Coi. RuelhawEten ge«chrieben. 
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Mulkm canu foit. Qm dtteelo Bobtrai coitra joijorandQin, qood regi 
RMaMTun feeerant, ducea Karintbie ia rtgom sibimet elegeruot. Rex 
iplor ma^tn expedicionem cootra Boemos novit, et tempore messis 
l%oriagian ventens mnita depopuiabatur, inulteque piadlattones per infcr- 
5 p aaiti a ftnmu iaier ae et Fridericaa aeaierem fiihiai laoigravK Tbo- 
riagie bababantor, aed caaao eooamine aichil peDitus J iflhi i tti. Bodem 
tempere doainiia Peirna ar^iepiacopnt Mogontioensis , qai com rege in 
expeditione erat, primo ') veirieM Erffordiam^) a dero et populo ejiis- 
4eH cMtalja cimb cnMiboa et wxillia benorifice susdpiiur in mooasterio 
lObeate Harle virgiois. lade bi montem aaadi Pelri venleas tribua diebos 
ibi ««Mit, poatqoc digna spoMloM ailjeetioalia a popnlo E i' lbt tort i M 
faela ad ragen mde veoerat «at ravenoa, Rex igitar per Tbnriogiani et 
terran orientalMi trSMieoa ftienian adfil, itmrA dadftoa ean oppri- 
neaa, ebi filiaa aona du Anatrie ei eon vafida nano b adjuioriom 
l&veait. Sidjne ^{budaai eivkaliboa et noifilkMihii ae rcgi tndeBlibiia, 
pbiribiia vero re^iuugnantibus, propter vietaa biefian regredi ami coacliv 
dinifs« tanea ia expuognaUoae ülioa terra m tra^tia nnnitioaiboa agmm 
valida arnatonm. Qaibaa digrefieafibaa ocenrrit Stephaous, dox Bava- 
rie, qui iaite cerlaaHae ««■ exereka regia amllia aaia eeeiaia, piarilan rvLiat.». 
10 vero eaptia, ia Ibgan est eanveraos, et aie rex ia Narinberg propervvtt. 
Ipao etian aaao in vigilia aaneie Marie Mngdaleae rea accidil eon triatilia 
edieenda. Ifen civllaa Pfgavia eon egregio noaailerio aaneli Jaeebi 
per ««npKcea Tbeoderid jaiiioria bnlgrarii eat aacceaaa (el) rebeaMartiä 
venti urgente roagnum dispeadion eat perpesaa. lagredientea igitar cir 
•Jü vitaten nullea ibi eeddemot , pinrina 9ii ceperoot el ploriaui ibi diripne' 
raot. Omnem igitur ontattm itfiaa eceleaie cam prfvil^b el Kbiiv aaeri- 
lesia naeibiia asfereaiea ediicia a pc eea dar n. Dfean ^oldan» deieat«' 
bile« Pneri vero deo ibiden oblali per tarpea nuleliMtorea vealibaa all- 
alraclia obiqne^) drconeorreiiant*), qaid faeerest aeadeatea. Seriaia 
0 aaacta frangontar , reliquie aanctemin per pariawnCam dispefgOBlor et 
tfomd Ims enaibia peym aal, carpua iUwiii«icini» apa» aeato« aalciia el 
fimanaalttn, ean dedeeore (abjidtor) naaibas poHalenin. Hen^ ben, 
ac9lna iaaaditn», seatria vero lenporiboa aawebelon. Eoden aaao Tbeo> 
dtfriem jmuor l aa tgr aviua obHt et ia LipUk apud fratrea predi«aterea est 

> aepultos. j^oi cum interrogaretur, ubi sepeliri v eilet, respon- 

dil: jjn momslerio Bejntrsbonieiin locns iiobiüiiiii ac na- 

1) Bei Hcakm: praibae. f) andlqaa. 



2) BrHbwIia. 

3) nnde. 

4) ventM. Aach bd MenkM 
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gpatemm sepeliendi est, sed heu, nos peccatores non &un\us 
digni uter tot Mnctomm ac nobflium locnm tomnlaii Id- 
tirco ubi opurtniwiin Tobi« fnerit, me aepelite.** Cajw mub 

fi-ater ejus Frederuns mniehio audila, advocaüs illius v^caüi w lla^ H 
pecpunia polticila .ie onioibus, que fraler ejus habebat, se quasi ^ b«»> * 
ditate paleroa ioLromisit 

Eodem anno quedam femina de Koningessze ^), filiam 
Habens adolescentem per trea annos paraliai egrotantcni, ad 
Hepulchrum principiä iu Ke} lu rsbom venire voyit*), ut me- 
ritia ipaiua (filiiun auum) ab egritudine liberaret ^uo fa-to 
cto eger plenam soapitatem recepit Sed mater levitate im- 
liebri devotionis oblita volum distulit et ad sepulchrnm nobi- 
liasimi prindpia, ut promiserat, non pervenit. Unde mise- 
ricors dominua Tolena oatendere non aliquo caau, aed meriti» 
saucti mi Ludewici diclum pai aliticiiin fuisse curatnm , p«r-i* 
misit eum Herata eadem egritudine acerrime tribulari« Mater 
vero, compos Toti facta, penitentia dncta filinm auum aecui» 
dario cum lacrimis ad memoriam prenolati sandi dcTovif») 
eumque redditum integerrime sanitati ad ecclesiam Kejfners- 
bom in diebua sanete quadrageainie cum deyotia oblationiboDf 
et gratiarum aclioiiibiis preseniavit omuihusfjue mirabilia ia 
ipaia facta cum gandio deciaravit. Sunt preterea multa et 
mira , que dominua per famulum auum in hominibna quam Ii 
pecoribus diversis temporibus operari Uigiialuä est, qiie^i 
propter aui prolixitatem et diveraitatem iongum est scribea-i» 
Ubua explanare. Sed ne arguamur aflentii et ne imnimer«ii> 
täte siguorum fastidium audiloribuä iaciauiua, pauca que Ti- 

1) Hier ist im Oi. die LeUensbeschr« i- 'A] Tm Or. suum Statt Inbens. 

bung des Erzl^i-tlinfs Rurcliaid v. Mag- 4) üic Worte „vcnir»* vovit- O'nl« m 

debiirg (Meibom II, 3351 cinKt-rupt bis Or. Dagegen *teht nach egrolaDtm 

zu den Worten : „— divmu judicio rc- venit. 

linqueodom est." 5) Im Or. dominum ipsam. 

3) In d«r d. Ueben. tu ia06 (8. 97, 6) dev«nit. 

V.6): KongisMlie. — KönigMe». 7) quem. 
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dimus et a probis et a certis relatoribus cognovimus, libet 
breviter enarrare. Eodem tempore messis lini quedam vidua 
in Iwenhayn, nomine Irniingardis Hemelgotem ^), egressa 
cum suis vicinis ad evellendum linum, reliquid domi paryulum 
5fere terennem, commendans eum cuidam yetule semicece. 
Puer autem egressus in fluvioluro ejusdem Tille , qui per in- roi. m b. 
undationem pluvie solito magis excreverat, est elapsus. Di- 
cta yero vetula puerum juxta se non sentiens egressa requi- 
sivit eum, donec mater pueri cum suis de agro superveniens 

loipsum in aqua submersum et nec motum nec spiritum vitalem 
habentem invenit, eumque cum lacrimis in domum propriam 
deportavit. (\esciens) quid faceret ageretre mulier infelix, 
prius viri solatio desolata et modo unico pignore deorbata^), 
Optimum aggreditur consilium invocans dominum et pii Lode- 

1 3 wici patrocinium , unde precibus et votis factis circumstantes, 
labia ejus cum cultro difGculter aperientes, aquam de ejus 
corpore nimiam ejeceruut et ad invocationem nobilissimi viri 
revivixit mortuus coram multis et in die sancti Mathei ad se- 
pulcrum dicti principis in Reynirsborn vivus et incolumis no- 

20 bis spectantibus est adductus. 

Fredericijs itaque diclus marchio My-biieiihis post morlero rnitris sui chrnn. 
Theoderici Junioris Inntgravii singulos advocatus lerre Thuriogie et orien- ^*" !***'" 
lalis niullosque alius nobiies Icrrc ad se lileris peliloriis convocavit, cum 
quibus ante carnisprivium plarationem habuil Erfl'ordie in monle sandi Pe- 

25 tri eos sibi prumissiooibus anucctens, ut sibi siogiila castra et niutiiliones 
sui fratris contraderent, eos sibi conrcderatunis, cuilibet^) ipsorum qiioil- 
libel dampnuni suum et expensas refundcre pollicens ad pcrrectuiii. Qui- 
bus omoibus sibi annuenlibus omnia castra et niunicioncs recepit sibiqiie 
confcderatos advocatos siculi ante fueranl >ui constituit ia eisdcm. Circa , 

SOidem tempus Albertus rex Romaiionitn predicti lanigra\ii morte audita ile- 
runi Vseoacbe veniens, litlcras siias nobilibus terre inittens (cl) advocatis 

1) Himelgotiu io der d. Uebers. ^S. 97, faceiet aul agerrt. ' 
V. 28). 3) de oibalo. 

'2) Im Or. heifst rs: „^Ne«cieoa} quid 4) quiUbet. 
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wnm propo^iM ^titetM 1) am iifHÜ eAdwi, ■dbilet lüm 
lecreto mipe foverant parten narehMuiii, at prius pauiit, et adnoii 
•ibi eMenl vt Asdnos federati. Quapropter mUs coMMotns, 6am Yte> 
■aeenei sodoi auiliBa caalisM aoi f H i— t ■• plvibm MÜt cifa»> 
dbl« MMTMle«, qui 4« Mtiliini fjk kltwnm fnuiittm» diafmmi^ M S 
qiiaato cttiiu poMet, expeditioiieM qwMto p«tm foiliwcfli oolligerel ew- 
In dictnm naidiioiieoi «t lemn Tliuriogie quasi ad aichilaai dcdaeent 
davaatalaai« «t alt ad pariaa Baal radOt, Imo iaiaadaas doccra ad ai^ 
clifi* Sad lange aliad diviaa pravidealia ardiaaviL 

Ipso anno drca ebdomadam penosam Fredericnfl sur-ie 

diio mdunafeo clam exerdta intempeale noctis' sUeAtio per 

ignotas iieisioris semitas Tenit Wartperg, deduceni nardi»- 

lussam conjugem snam cum filia et pedissequis easquc com- 

nuttfim SWS TeiMtoribas per deria qve^ue el ignoUa^) m 

vsque Tenelierg ipsas fecit dediid. u 

Ckflaap- Eodeiu aimo Alberlus rcx Roraanorum soperiora Reoi jioi a;;i Mni cx- 
^ peditioneni circa Icätuni sancti Johannis Uaptistc nobilibu> et L:iniQibu> 
cateriique mini.sterialibus terre in Thuringiann prumul^avil. Cum i'^anr iu 
toicio Maij mensis a Spira digrcdcrelur, et Havesbni -x teiulei t i, una. dw- 
fUiii ia civilale Rinstcle se lecepil. Ilabuit Inno in comilatii suo dumioumSO 

IU.Mi>>» PetniRi arcbiepiscupuiii Moguntinuin et Johanncm iVairuelcm huuin, ducetn 
Au&lrie, mullos<)uc alios nobiles et barones. Cum itaque ad tluvioltua 
dictum Hu^iteiüg (ij cum fraluelc a(üsque fauiiliaribui nirii>sque ceterisqu« 
subscquentibus a loDge perveoisset, navem ulerquc ur Li ituMucaret dtiiis 
est ingressus. Ordinavit itaque dictas Johaoncs , ui bui familinres secmii35 
insilircat oavein, reg^s ramiliaribns excinsis. Cum aiiiem ipsum MuMuti 
iransfretassent, ipsc cum suis coroplicibas , quos ad idom >i\n (■i>nre(l» r,.- 
verat, regem circumdedit nichil talia suspicantcm. Quem piiiuo verbn 
procacibus atri^K dilur, deinuui e.vlracto gladio iiüatn parlem capitis cuic 
oculo et inaxiila abscidit eidcm , cetcn vero cum ■;iadiii, confuderuoL^ 
Quod bac de causa dicitur esse factum, quod, < um prcdiclits rex «nie 
eiccciotif'iii (luv esset Auslrie et fratcr suus, palcr picdicli JuhanoLs, qui 
ante aliquorl nnnos obierat, similiter ipsius Austrie dux fnissel, rex suo 
filio Auslri;ufj tiadidcrat, Johauncm vero secum di iinebal in omDtbas ei 
prü\ idcn(}o. Qui cum ad adaltam elatem pervcnisict, regem precibiis mo-S» 
vil, »juatcnus ei sua pars hcrcdilnria rcdderelur, ul cum') ipse per >e 
dominarelur, de »uis mdigenciiis ad ipsuni respcclum nou baberet, Rc^ 

1) prodacerep 3) Bei Menfceo; taue 

2) ignor«». 
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¥110 tloi ftetSkn iMmit^ (rt) pdHcilitioaSbos ÜlbrMte iMine nper 
hBi ^•Imib, ImNM Mphat «it t ur t um ifum ngM ]MtniQin, a qno « 
fa99tm& wmiHa» htm^ nicUt »ali ipto Mnpiemitaii fhiodolentissiioe 
MeU«i4o. 0 renn iastaWKtas Innwaamil Qoi gloriibatiir is ?irtal« 
Sttxipdtii ni, nohffilate goaerii, aMalii aapülidiiie, qui anlloi pria- 
dpet fu potaadi ievioM, mUIm rabiecenl, temt btnverat et va- 
•taT«m pf t top g i n qim eeee pitmo doniab in BttaH aoto « fralrit 
Mo doloM oedlltiir drcswrmtoi. Predietnt vera Jebames com sdt 
CQOipNdbiii iD fMtdaoi praiiaiu MOoieioMa m f«cepit iM^wmodi seetere 

lOpwpeIrtt«. Regfoa vhd raücu qnaadia eoBpiieiiai tgu mnnidoDes m 
tmuda Asalria copit «t «adm irfU captoa öpite fedL Mofte 
ilifae regia auMlii aiidils YawwBKa ttfi rnndio altoidti omiiqiM ioltfio 
daüilali, «pAnsdn aoUlik« terra MdiaBlIlw, ae qaid aivm piterek- 
Inr, ae «I dviutev ■arcUooi redfidarmt tjoa Jvriffidioai aamodo wob- 

IftMceolfla. Marchio aigo Ftradancna oaMav TkBriogiaB^ tenpm oriaBte^ 
1« 61 MtaaaeaaeH ot quadan dvilaiea ragai «iaden partftna aitaa, 
adKcet AM^abwg, KeBneoits, GiwiekMr ei afia nUaa Üeaa reaiatea» 
lim aiw dMiaio adij^gafiL laaaper platiadto ia diel» aaao ae M ea 
i«rre Tbarngie csai dviiallbaa adfacaaa enn «ia paceH veib«teiu «al 

lOaggreaava, qaia Ipaan azaclioaa*) aimie (bdavennit Eodeai anof»- 
■eraMlia doafaw Petraa ardiiapiaMpiia IbgutiaeMia Brflbrdiani veaü ii 
vigflla aaadi Stephaai, et ia aiaata aaBClomm apoatoloraai Petri et IMI M.mb. 
•Ilra aatfvttateai beate virgiab commoraBa *). Ptatea cifilateai Golka 
iTMiaac a preUdo nardiiooe hoBoriflca aaacipiliir, ^ipae aaiqae «ibI- 

S6 lia datüma iMBoratar. Qaod vbI^ romor eaai ape et anbün el e c ÜB Bla 
regaif qaa proxima futBra erat, fedaaa mziBe ■amafat Boden aaao 
Hiaikaa eoaMa de Lataelabiig fbit eleetaa b r^gem RoaMaoraai, at pi» 
t«it jaai ia priails 

Aaao daaiiai M.CCC.IX. orta aal discordia later Praderieam laar- Ch. iMop. 

SOdHoaeai ei dvat ErUbrdeaaeat qae toti Thariagie caaaa aumine eladis ^ '''^ 
M. Cajaa diaeordia eaus.i eSdeat isu ruiL Nam dvea EHTordaaaea 
ae oennB progeaitores ab Alberto aeaiore laalgmlo, fcajBa Predcrid pa- 
Ire, et a plarftoa aoliiUliBa Tberiagie qaeadaai advoeatias five jarisdleiio- 
«ea ilM eoaiparBTerBBt ia circBBijaeeBtibBa rHIia Erflbrdeaaibof drcBan 

35 qaaqae, qaaa«) paee bete pradictaa Pfederim et tm adroeali aiU asar- 

1) per longioquM. geodeo SatM. 

2) e»Mlioa«B. 5) Die Nadinciii tob dar WaU Hda- 

9) Der Nachsalz (s. MettkeB p.819, A. ricln ut in ▼«r^deh mit d<Bi Cii.S.P. 

V. 27 —30^ fehlt im Or. verkürzt und flif Wnrtc- „tU paCdtjaa» 

■i) Diesr Woitr, ^ on ipsf - honora- in pritnis", AtehcD doit oicllt. 

tnr, Ktehea im Or. oach dem daraul loi- 6) qo«. 
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pabmt, dieentes, borgeoses debere jorisdieUones et advocatias miane 
possidere, ecoatra Erflbrdentes foa patrimMiia live que comparaveniDt 
idefeosare omoimode conabantur. Maltis itaque pladtaUonibas habiüs sed 
iBca5sunif cam strate publice spoliareotor freqocDter ^), Erffbrdeoses cirai 
porifieatioBein beale Marie vicigioit nmoiUoQeai in Aadislejrben , io qee w S 
laarcbio recipere soUtus endt deftnuflnuil. Deio coojufaüooe habiu 
com Hermawio conite de Wynar et dvOioa de Molbusea et NoribusiB, 
datit «trobiqtie Mitritt*), auillie f« arnigerif tnlavenint, sicque toli 
Thuringia rapiais et inceiidiii deMtelnr. Peet bec narcbio coogregala 
nana valida munitiooeiii coisilia de Wymar, nomae Wie , obcedit, sed Ii 
incasaam. Postea Erfbrdeaaee eoogregata mnm valida cum suis adja- 
toribus processioeeliler ab enni dero ciTitalii et religions aale civiule« 
deducli, muaitionem in Ulbstete quiaquc ikkn ebceasan et deditara fm- 
tlitus (lestruxerant, ioibi inventis vita dalas. 0 dies eeofusionis et luctns 
Kl Uordcnsiuni notaodus I Nam si proeessisscol, lualla Qtaqae caatra mar* IS 
chionis occupassent et quasi omniaiode prevaloiMent: sed ami&sts omaibat 
ad propria sunt reversl. Tandem, (am) dves (oec) sacm diebos acc 
ecciesüs aec eimeteriis parcerent, in octava ascengienis doniai LXX *r- 
migeri cnn capitaaeo eaniai aeilieet firffordaasiaai, mmiae Lndewieo de 
Güttin) 4), quen laaidiio toe fedl inlarire, oauii dafeasioBe posipo>iu,St 
feminea mollitie dadecoroae captivaator <a) laardüaBa saisqne, apparatu 
armonun et equoron absqne labere sie potiUs. Paaci Taro ex eis , equis 
annisqnc projectis aut rejeclis, fuge presidia aaat atapsL Nec tarnen sie 
u iJi \ ina injuria cessavamat. Nan raUgiosos at damai mottis iojBiüä 
iulesubant, eoram eaiüs al doaiibaa amigarat iatpoaaates, nec a vir-t> 
** ginc glorioia nee a cali elavigera taaiperttidau Naai aynsdam canonici 
dicti de Mansleybin U(einrico) aiiliti awisladafi da Bbataybia suo adjoUin 
vi hospitiura feeeniBt Moaialiboi Nävi Oparis in cariam snam arai- 
geros induceuies proearaades, ßiüi adfieat aaeiüia edi davigeri introi- 
tum et cxitum civitatis negaptes, ae ia odeadiaia sais, ante cinuieaM 
sitis vel ipsi vel qui caai ipslt mobr» aakbaBt, vialaatar probibenies. 
Po:>ica rursuin dum rapints bteadareatf a eoonplidbiis aiarcbionis circ^a 
villani Cymniprn congrcssi pungna vidi ex eis plurimi captivantur 
{)iio ruinure communitas attoaitat da dvitala agrtsd vietores insetjuitur 
quosque invenire potertat capllvabtal. Hiae igitar Bribrdenses tanta 39 
calamitate atUcti nec resistaf« aBfBaGtar attaaptabaat. (Jade marcbio 
expeditione valida Wymar dvitaian ad daditiöiieai eanpoBt lade cIfca 

1) trequeuter l«hit bei MeDken. &} vi fehlt bei Meukeu. 

2) de in. ^ csptiraalnr Milt bd ÜMkaa. 
8) sdariis. 7) In Or. »lebt qagnqae. 

4) Ganin. 
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40C«llaliQaMi mmÜ JohiDaw dnlatfa Mbrdiam a g g i y nw » CMtniiB 
ptMBt iD vübi HoeUw» nn toog« ab ijptiiit Moibiit dviutts. lale li»- 
ria Mixti, qoe UM ib vigilia beali Magai «rat« ipiam dvlUlMa aggranai 
OflM et domaa exlra dvilatam «t4M ia parle, qae val^riter Ural didlar, 

Set ex alUs partibai fottatu et fepibni TaMe mailoc, ireale febeamte 
ezer]geBte, igaibaa eooflagravit. Taala eliaia aneada et hebelado emet 
dvilateaies nvaterat, qoo4, nid diviaa denealia flabfeaiMet, ipaaa 
cMtalm pericaloaiiis afflixifiet. Tantan arge pericdom Erfordeoies eic- 
perli, pe«tea bbtos looi tulias maaieraal, taai criiliaaoi qaam Jadeot ia 

10 tarribaa et propaagaacolis coUocaalea. Seqaeali eliam doariaiea, v^Ka 
videlieet aaUvitaiis beale Marie virgioit, eaai qaidam de exerdla itenm 
dvilaten aggrederealur, fianlia prieribas attempiaaleft dvitateaMa viri- 
liler prorempeates, baiislii et celeria geaeribw BMcbiaaraai qneadaai val- 
aeraotes qoeadaai ocddeotes et predpoe eqaoa ?el deztrariae iaipelealef, 

Ib eo8 viriliter repalenuit. Pottea aiardiw omda viaeta cireaaipotila aae- 
ddi fecit, danipaa qaaJiaeaaque iotolil a biege, iaterqne (ea) execiabtle 
et faciaermiitiaiaai, caaoas plaaibeai, per qaet foai daelilit Joage a ei- 
vitale ad aieatem laacli Pelri ab aatiqaii teaiporibaa aii^;aii expeadt eil 
dedadat , execrandit lait aiaaibae effodenial impadcales Mteliitei, eat 

lOfa ejteidln aadiqae drcaaibreales \ ( uiiderunt, quc posiea ia diverds el 

leaguiqdt partibas tant inveate. £« eluill obsidio stratas pQ- 

. blicas circnin tarn desolatas reddidit , iit volueres celi , quod 
auditu rarum tsiy in orbifciis nidos sibi foverent et pararent. 

Ulis iiaqve onnibos perfictratis per XIIII die», qne ante civitalen reiedil, 
tSpoitea funl dispersi. Erflbrdenses super bis onuibiis Romaaerani rcgu 
atuütiaa implorabant, iosuper Jobaaoeai lunt|^vium Hassie veeaveraal, 
multig armigeris aiüs expensis proprila eeoquititis. Qai lantgravius cum foLlllkb. 
aoia vedeaa firffordiam oeiaiao inaclas coatra ■pem pott aliquod dies ad 
prepria est revemis. Pestea, rartae veeatas, venit cum qaodam aebili 
(0 diele de Noriabeig, qoem rex Roraanorum ad auxiiiaai eeraai miterat 

Qu iasiora] eeagregaü TÜlam Biokcleybui et^) vUlaai Soaioeringea 
rapiaia et iaceadie Tailaveraat. Pestea iaetgravius ad prepria rediit, 
regia adYoeate renaaenie, qai dem ail d^gnaai neamia agereat, eliaai 
ipd ad prepria repedaraat *). Orla eat etiaai dii mbi io ia dvilale, cenaia- 
(Saitale didlea Tariia nanaaralieatbof laceneale, per qeed ad laalaai iofa- 
adam ioat dedaeli, et qaicaaque velebant eeram viciailales iofettabaat 
in laalnBt "t trat vel qeaiaon uqae ad femUm ddlalit devenitte n 

1) obstdionp. 3) fxpetlarunt. 

2) Die Worte; ,,villani Aiakeleybiu et" 4) in dvitalcs. 
fehlen bei Meuleu. 
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•^is MphM vidknstor, «fvotlibeC valm os^ pMse^MtM, M tii 
•oiplaa impktom videatar: ,,Qaomodo penequebator «ms auHe et dno 
IhgareDt deem mlia,*' ct Item: ,,Pagieal, nene^) fencqnento.«* Se- 
ipieali anM citm comiiet fatari swudiim enMoetodiiiei astCBt fnmd- 
gudi» conunoMitu eoagref^ lann veteres consttles qnam pnmwipSm & 
extemiit et cocgit, ut qtipflnm qM jpfi dictaversBt pdlUee legeftalv M 
^se litere aigillo dntatis io futanin« eertiUidiiMM «nireiitart ftt W 
neo ipiUD0t pottet pcnitus iorrageniBt. Qaormii qnedan hic intm. Sqh 
lical, iit ORMii anM IIII de commonttto «ligeiMlnr, qoi in pretono 
aate estoariam sedeates advenientim ctviu liscerant M cmraiflM» iiie-it 
rartes citias facereot diffiairi. Iteni, ne driqoan fn qoaennqae exadieM 
in propria domo tollatar vadiaiouui vio l e ni e r . Pott hec Erffofdemei 
connianitale ipasi cogmte pacem a mardiione cxpcuint, quam tandm 
data Mpia pecconia merueraot Moihnseoses, Northusensesqne iden fa- 
cora Mint eoacU. Mardno elbn Erffardeuibaf petenübn qaedaii jnall 
coDcetserat, et tcriplw fimaverat, qae peeenaia pemlnla penitos shbi 
iafrada. Eodem ana« carpora duoram reguin Roinanoniin, scUicet Adeft 
et An>erti , in preseaUa Hinrid itgit S|iiiaai Mala et bonorifiee ant »e- 
pulia. Nam Albcrtas Adolphtn regem oceideat eon iater raget laaubri 
noloit Spyre, dieaos, cam r^ao depoeiCam et acdsinn. Ptnaten tdem At-tf 
bcrttift a tno patrao fraadulenier occhqs aec ipse sepaltnrani meniit, o- 
vibus recIamantibnSf doaec per interventam Hiorici novi rejgis Adolphaf 
exhumatiLH a loco, qno aepulliis foerat, Spiram delatat, cam prediclB 
Alberto ibidem meruit sppultarani. 
Chr. Baaf . Aono doBiai M.CCG.X* cmn qaidaai fratres Hospitalarii ad capitnla»t> 
** generale pergereot, anaa eorarn dictaa da Ebeleybin, qoi rnniiarndMlM 
EHTordie fuerat, quaadan paludem eaai eqae aao qoe aedo6at iagreHai, 
divioo judicia sobmersus eat, Eodem anne Hinrieos rex R<MnanonHi Wk. 
•Bo tradidil fegann fioimnorum. Eodem anno Ilinricos, Roioanoran tm» 

Ytalie partet adOt et reqnirit dntatefl de homagio ailii haeu^t^^ 
fii. M.«. quorvin nonmiUe per tempi» restiteniiit, quia res no^ a t\ 
dura videbatur quibusdam imperatori subid, cum a LXY aa- 
HU et amplnis post depeiidonem Tel mortem Fi ederici ae- 
cnndi absqne ünperatoris dominio perstitissent. Finaliter ta- 
rnen ut piurimum ae sibi aubdidenint. Sed quia maltain iaaij^ 
videbatnr proeperari, papa idem Clemeaa smnpta ocemmeat 
ex parte Rupert! regiä SycUie oppo^iuit bc imperatori, imp*-- 

I) miaime. 2) prcteridai. 
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Mido d pernrisBi nt liaMiir in eongütndonilnui Clemeiitis 

de jureiurando C. Romani principe». Hic imperator in Ytalia 

quasdam civitat^ ccpit niunitissinias , niuIUs ioibi occisU, ceteris ad de- 
diciooeiu coactis. Intcr quas cum civitatem Mediolanensem adiens primo 
^dolose suscijiiUii , oi\ ihiisfjiie nova molienlibus rcx hiis per diicem Austrie 
Luppoldum certilicatus cum suis ad arnia ci>inoI;il et sie njuiloruui roorte 
molimine sopilo, Mcdiulancosibus liuiuialilis, suc subiacere compulit dU 
cioni. Poslea Rrixlaoi civitatem adiens obsidione conclusit. Quibiis re- 
sisteQlibus >iaela, aqoaniin flucola cl oninia, que ad usus huDianos per- 

iO lineut, veneno iotoxicaDtibus, innuiiierabilis muliiindo re^ii cxcrcitas ve- 
ncDo dicitur interisse. Ibi eciam frater regi» Wairabin fUHnino, niiles 
foriua cgregius, murh iocaule appropiaos iaculo demisso .süik ins e^pi- 
raviU Rex vei-a, civitatem cum suis fortitcr oppungnans, ad lantaui de- 
ditiopem cos coegit, ut eciam matrooe nobiliores rni^^irrimo colta exeun- 

l^lcs cius pedliiiis se prostraveruDl, i. c. proslernercnt. Ncc tarnen sie 
eiu:> gratiani obtiiiucrunt, doncc (licioniliiis plurimis varki iiiarli« generc 
oceislSf muro solotcnus dcstiucio, hospiuis nunuii^i deslruclis et inestima- 
bilt peccuuia luulctatis, taDdem inde recedens, presidiu ili! roliclo, non 
sincret attenus rcbellare. Dicitur eciam ^ quod monasteiium eon^iiruere 

20 pritniLscranl et mttitas ihi pcc^onas suflicieDter dotare, ubi fratris eins roe- 
inuria cotiliiiua liabeatur. Plurime itaque civilales \ laiie percipicotes 
McdiolaDeosium et Brixianonim horreudum excidium, legatos honoralos 
initteDtes regi sc dedideruutf ipsum magDifirc honoraDlcs. i^ui pu^jlca 
Jauiiam veniens bonorifice susccptus ci^t. Ibi Je tu dii itur byemassc. 

25 Ipso «DUO domiiu» Henuaniuis «bba« edificavit ciuruin 
aMbilie in danilro Reynenbornensi Bolenpiubin edifieoB 

et multa bona redemit, que perpetiie veiidita^) eraiit. 

Anno domioi M.CCC.XI. Hioricuä rc.\ a civilale Jamia disgrcdieiis, Ch. 
Italiam^), Tusciaro, Liguriam Loogobardiaiii(|iu; peragrans venit Veronam 
iO omnesqiie civitatem niuiiitas opliouit. Vermi« ust s ^e('o cum advocato in>- 
perii dicto Caae de A'crooa regem cum gaudio suücepcrttnl ipsumque ad 
jVi>TV"" cum multis aiuiliariis dedu.xeruDl ^). 

Item aono durrtini Af.CCCJkll. iliuricus re\ cuui iiiull;t gioria Ituuiam fal. Ml.b. 
ingre&5us imperialem adeplus est «Ugnitalem roaxiiin) rum bonore. '^'^'^^ UHttT* 

1) solempaüs. liciit über die Generalsynodr eu Vitnna. 

2) rendite. (Cf. Meib. II, p. 3äö aq. von „Eodem 

3) luliarnqne. «dm» M.CCC.XI. — pootilicalia exercc- 

4) Bieiw idilM&t ndi im Or. der Be- hmL**) 
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Florcoseoi civit.item AtUgil camqiie uljsidiooe conciusit. (Juod viiienles 
(ivilatcnses . tttnoie pcrterrili, sihi rcsbtcre non valeoles miscrunt nan- 
clios cum luiincnso pondere auri ad pap.im Clcmentem, ut eis occurrei-el 
consilio aiil aiixilin, qm' ul clicilur egil < iin fjuodain j)rcf)ir.Ttore , ut ira- 
|i<'r ii()i i iiiuiij.s |u>euium |)ro[iiii.ircl. Ipso .iiiiio facla esl tiiscordia ioler k 
man hioneiu lirauJenburgeii.scni Waldem.n nm el Fridericuin marcbiooen 
.Misscncnsem, in quo multa dampna, cedrs Inuninum, rapinas toc«a<lia 
faciekaDt. Tandem pcrvenitur nd |ii]iign;im, ubi Fridentii» iiiarchio CJ- 
ptivos abduritur, apud civitalem que vocatur Ilageoclbe ^), (|uani idera 
inarchio Brandeuburgeusui ceperat, qoi ipsuin dyre cuslodie tradidit via- 10 
cuiatuiD. 

^ wSl domini M.CCC.XIIl. civcs Erflbrdenses, audientes capUiio Fri- 

dericuni marebiunem, in nniim coadaoati Castrum marchionts, sdlicd 
Rynkcleybio, funditus everteruaU Similiter abba^ Fuliieii;»!^ ei Hersvpl- 
densis pariter coadunati Castrum marchioois Rotioberg et Bretinhai-h pa-t» 
riler deslruxerunt. Hcc audiens Fridcricus marchio, per Erflaruenses 
abbatcsquc prcdictos castrajam dicta subversa, ul eisdcm, si lelior am- 
dcret fortuna , im l iimn condi<rna (afiooe refundcrot. pro siii libcraliuue 
modis quibus poleral fcrventins laborabat. Unde factum est, iit unam de 
fiiiabus Klizabclh Alberlo de Kothin, lilio sororis marggravii \S atdetaan- 2*' 
in lepillini ini eonthoralem traderet et insuper umoos municioncs, qtiaroai 
eliam tunc pussessor exliterat, se datunitii repromiiil. Suh.n ii» igUar 
ex advooatorum preseiilatione mandahKjnr principis orienialis terre muoi- 
tiooibus atienis maiiibns, advorati muiulionum i^ly.sncaiiis tcrre ev roao- 
dato domiiii ca^li a, quiljiis pretorli fucrant , ttt oricotaies , ca^iitvatortbib*^ 
Iradcrc renueiunl, diccote«, mandatum hin dumini, nisi viva voce sanus- 
que corpore id eis prcciperel, nnniiue se evplere. Quapropter lermin' 
ad hoe deputalo. marchio Aiissnensis ad id precipicndum io suoruoi adv-»- 
calorum valida manu collfctorum et hosttbus abduntur, scd ah ei>dett 
suis advoratls, cuui validas telcndis.sciii insidias. codem foco et die pla-jJ 
tili « aptivatur. Ductus igitur in caslrnm Aldenburg, is, qui eum ceperat. 
sie eum aMoqtiilur, ut motu volunlali.s proprie, eum jam über sil ab to- 
stibus propriaque in muDtlione reccplus. in sui cielrimtMiinm per|iolau« 
hoslilibus vincuh's, si lib«at, roeludntur. Grales igilur suis pro hoc facti» 
refundeiis qiKun intimas de reddiiä lÜMTinle, non modicum gaudeb<ii^ 
luuiutionesque orientalcs hostibns siii>;u las validaque manu per cum po>ui 
cxpungDatiooibus reohienlas 3) deuuo pacificc possidebal. Per idem teai- 
pus impcrator Homaoonini Hinricus /)bsidebat rivilatcm Florenseni , rivfj 
vero videotes rcsisterc oon posse« ipsum, ut pnus paluu, in doto b»- 

1) rapioa. S) reobtentn. I 

2) Bei Meokm: Ba^. 

Digitized by Coogjp 



301 



norifice suscipiunt, et in ecciesie predicatoram in die assumpcioniü beale 
vii^nis misteriis corporis et sangfi-inis domini commonicante per unum 
prcdicatorcm, missam cclebranlem in ablocionibus , ot dicitar cum scita 
pnpc, vcneno ioficiunt et in die sancti Bartolomei, ut creditar, ad sy- 
5 (lerea regna transmittunt. 0 scelus immanissimuro ! 0 crimen detesta- 
bile! 0 Dcphas et miseria a seculo inaadita! Angeli perhorrescunt, ho- 
niines conlabcscunt , dcniones conlremiscunt , Judei dirident dnm videnl 
spem et vitam cl gloriam per cristinnos in mortis amariludinem comma- 
latam Item Ilinricas imperator verus catholicas et vir per omnia 
iO laudabilis, victoriosus, pacifieus et derotus. Nam omni feste et die do- 
niinico communicabat coi-porc et sangwinc domini nostri Jhesu Christi, in 
uoiversa monim bonestate preclarus. Nam mortis siie aactores abdaci 

fecit eoiqae a mortis pericato UbeniTiL Qai iu cifitate PjriaM 86CIDI- 

dimi cronicam Timiingie fcononbUiier est sepnltus. 

15 Eodem anno faetoin est dilaviom is Gryounis, tän aralli bonines M.ma. 
pcrientot. Sed et eeclesia Augustinensimn toibi per ioandationeoi aqua- 
' rom est abdocta. Eodem aaco Albertos, seator laolp^vn» ia Brflbrdia 
iD miilta ^estate et paupertate dien clavstt exlremoDi, aade eives Erffor- 
deoses sepeKemat eam ia aiedio ecelesie beate Marie \ irgiuis*). Item 

fiO eodeoi aaao aadita morte inperaloris prtncipes Alemaoie et electores re- 
gia ia Fraacenfordt ia OBom coaveaeraat, regem electari, sed faeta dis- 
aeosiooe iater eos siae eleecieae disceduat. Waldemaros marggravios 
Riarico patrao soe« caios erat eleclio np»t omnes civitalesi qaas ha- 
bebat ia orieataii proviada et maaicieaes, qoe fueraat aurebioais Frede» 

25 rici, pro eleccioae dedit perpeloe possideadas. Postea veni per Petram 
arcbiepisropom Mogunliaum priocipes cenvoeati ia Fraakeovert, eJegerual 
dnos. Nam quatoor ex ipsis eiegemat Ladewieam doeen Bavarie, alii 
vero Frederieam ducem Aostrie. Et potoit. Item bec aaao Cleaieas, 
papa qomtos, vita decessit. Qai in extremis positas lacrimabiiiter de- 

SOplocA^t se ream esse ia morte Hiarid Imperatoris, et qaod ordo teat* 

plarieram et begtaorom ab eo deslmclos faisset, Eodem aaao Freden- m. ms« k. 
cus mardiio vi et arte omoes maaitioaes, qaas Hiaricas BMiggravias ba- j^*^'*' 
bebet, qoe aale fueraat sue poteslatis, obtiouit, scilicet Kemmeaiu, 
Oizeails, Liptzk, Grymme, Toip>«r, Kaya, Wweretbe et alia malta 

55 t>pida sae sobdtdit dicionl. 

Aaao doaiai M.CCCJCVL fernes valida, que Jam per Ires aaaMika.itw- 
iovaluerat, tan angna facta est, ut nulli bae perireel* Nan ia strata 



l'i conTincatam. .,Auno «iomiiii M.CCC.Xliii. — ad pro- 

2) Hier folgt im Or. ein Abschnitt aus pria rcduteroot." 
dem Chr. Hsgd. (Mab. II, 387) too 
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Ute civitatMi ftceml, idki cotlMie proj«cto tui corpora 
<^ Amm» domni ItCCCJCVUI. FnMcns nHuneU» fM 
1^ ui^. dieUuB Ksalk pr» allfAM lirMe et indocte prolaO» captua ia Wvi* S 
perg Ikaia auMrabilitar aecat, qui apad pradiealafta taeralias est m- 
palttn. Kadaai aaao adificia ia M^ari tanrri ia Wartp«i^ ida 



ft.a.isii. Potl hac aaao BI.CCUIX. Fradaiicaa nardkia feadüca?it tartia 
iaeeaif al caaitoazit Mgaaai ealaariaai iMdam fecüiiaa addaci ax f^H^ 
mm Hyieaaasi, ariaalali ei Plysszaaeaei ia Wartperg 
argaali cas carrifcas aaentia. El aadaai aaaa dadR lliaa 
belb Hiarioa filia Otlaaia lantgravii HaMie, quam recaperal coaiilia ei 
aaxilio revercadi danüai Barcbaidi presantis >) Magdeburgcoftia a w fc i 
episcopi, iS 

ib-tutm Iten aaaa daanai M.CCCJDL BNurcUa Friderieas 6cta expediiiMe 
ia arieatdi proviacia et Pßsaeaai amha easlra et opida destraxit, aliqua 

ib.«.iBL <9ii aiODicas reservavil. la Tbomgia etiaai easlran iaejqtuDgnabHa Ba»- 
mAwg et lecnadeai aliqnos Raspeaberg expuDgnaas el deslroens, ca- 
straiB Vera Ecliersperge e.\pungnaat faatarei teos In eo ealloeavit CadeM 
Beriogenw de Schidingen, cujus eattram Bcliinberg erat, eollertis naUc 
auxiliariis, dam expungnaretor dielan ceslran, dam aocte imiit ia ca- 
strem, eedeada et inceadeada basles fartissiaw expiragnaliat. At iK 
expergefiicCi et predpoe Erflardeaset» qai senper paratt eraat ad paa- 
goani, ad anna convolaat hoaletqae vieevena eedaat, capiaat el aB>iS 
gnnu Taodem BeriDgeraa cam aais lictua ad castram fugcre eompdUitar 
at ibi Cime el aiti et iaedia aiauam eaartatnr, Videataa aatem Iii, qni m 
Castro eraat, sibi pericalnDi immtaere, rebas et viia sibi mceasa ^ 
slmm bostibiia tradideraat. Qoad audieaa auircbia, com ibi noa «aael« 
sibi flispticait maltonque ia saos advoeatos iracnadia est coaunotna, El 31 
aierita*), dam si votaisseat, amaes saos adveraarios caplivaaaeiiL 

«iL Mka. Aaaa domlai M.GCC.XXiI. aeeaada feria paal aiiserieardiaa dniami 

^a! un!^ '"^ Iseaacb posi dedicatiaaem predieatoram ladas fiieios est ia «rl« 9t- 
raram a derids seedaribua et acolaribus de deeem viigiaibaa, cai lada 
mardiia toae iatereraU Ubi dam quinque \irgiaea fatae praeibaa bealaSa 
Marie vii|giaia el aaraiam aaaelaram aoa paaseat gratiam iaveaii«, mm«> 
cbia iratas recedebat, dicaaa: Qae aal fidea erisliaaa, ai peccator pn- 
dbaa beale Marie dd gaailritia et amaiam aaaetoram aaa dabei 
abtiaereT Et aic per quinqoe dies fareaa aeeum, sabbato priaM 

1) presenü» fehlt bei Menkea. 3) In Or. rar labbaüio: «t. 

2) ramu. 
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didt marchionisse : Sorge et fac escas prepararc jejiraanlibus pisces, non 
jejonantibua carnes facqoe sacerdotera me expecUre com inissa. Nam 
oportet me paolisper requiescere et dormire. At iUa snrgeos, cpod jus- 
som Aierat, adimplevit. Hora vero sexta rediens excitavit euiu, dioens: 
SSurgite*) velodter, jam eoim bora preteriit'et popolua vos expectat 
Al iU6 Odilos aperieiM toqai nun poterat, nam morbo apoplexie percussns 
tMHvivw jacoit, eademqoe per Urea annos et dimidium infirmitate quam 
RMxtmam dolorem soe generöse contborali, quem gemitibus ac fletibns 

eollidiaDis expticiiii. facies laboravit. Audiens ii<if]iie ITInricns comes 
10 de Swartzburg uliuldlus marchionisse insolitos vri liis ( uüsolatonis eam 
adeundo ailoqnitar, per etindemqne domine ninr ( hiunisse et ejus fiiia 
a civibuLS et advocalia civitalum et castrorum (homagium) iieri proeu- 
ratar *). 

Anno domini M.CCC. XXIII. tiesponsaln fuit liiiu rnarcbionis Frede- Chraa. 

ISrico lilia rcgis Hoheniic adductnqiic est in Wartper^. Eodem anno, in- 
gravescenle discordia inter ducem Havarie et ducem Austric propter dis- 
eordem eleccionem regis, tandcm certus dies prclii tndidtor ab utrisqae, 
scilicet in rnr.^tiuum Michaelis art-hangeli. Converiientes i^ilur in preliom 
e diverso manu valida in vigilia saneli Michaelis duce<; niomorati, ex con- 

20äiiio regis Bohemie dti.x Bavai io suo cum cxcrcitu ponie l'acto finmen*) 
in occorsuni parlis adscj^o iraasiii aulu*ijiaio(jUC preli.xo lermitto jionlc 
deierto pognaui iitchoavit. {)mu\ videutes Ungari el papani. (juof, ilu.v 
Auslrie vocalos sibi in aiixiliuin adduxeral, lerga vcrlcules lugani arripiunt 
buncquc, qui eos adduxeral. aimis miserahiiiler occideruut, Inicrea ex 

15 altera parle flumini^ LuppoMus du\ Austi-jc. iV ittr >iederiei ducia pre- 
dicti, magno colleclo exeniiu in au.vilium fi.iüi.s advenerat, sed inler- 
rcplus a lluniine, cum liaJri suijvenire nun possei euuKjue suo cum excr- 
rilii hostibus succumbere cemerct , cxitum nec lugubriler cxpeclabat. 
Nimio enim dolore compulsus lanta amenlia rapitur, nt, nisi a i»uis pro- 

0 itiberetnr mililibus, ad sc ultro interficiendum nndato gla^ insanirc suo 
admoiu guUuri videretui*. Itaque capto Frederico duce per qnendam Fran- 
conem, oomine Khirbarduni de Mospaefa, presentatoqae oobili viro de 
IS oririberg, ab codemqae defensato et in presenciam ducis Havarie pro- 
(luctu, salva vita ejus, iau) diclo duei Bavarie rictoria ascribitnr et ab M 

i5 sHoque exercitu devictis hoslibus pi-i>pria cum gaudio repetontnr. 

Anoo domiui M.CCC.XXtlil. Pelms arcbiepiscopos Moguntinus obiiUik. a. im. 

1) surge. d«m Cbr. Magd. (Mrtb. 11, dö7, von 

2) ezpectabat. i^obaiiiic» papa andimit - 
a) 80 Mm aaier Orig. die wm Madten p«rn obcdiehaBl slW*). 
S. Zeile 13 notirte Lücke am. &) flonne. 
4) Bier folgt in Or. noch eia Salt aw 
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Hie provindaiia jm eoaponit, que iobaaaes papa eoiEraaviL 
idem papa Mathias noiadiBiii iob regula sapcti Benedicli c mI oJ w m 

Ui. m-k, Moibadi omni digniute pratifiodi com pallia tiüwtitiiit fobliontiHB. Ko- 
dein anBO facta ett diMordia nagaa inter cives EriTordeoset el dann, 
qnia dvat fueodan daricon de forlo diAuMtaai eootrm jns dericale fb- S 
ceniot sQfpeadio inleiwe. Qva de re staliBi a diviais darin ceaiavtwat 
Uode eonaioti dvea enrias ddeere, donoi dattraere, boaa diripave de- 
ricoram per nepliaBdos kemiaet procnrarmt. Qaapropter drea UaHm 
iteati Barlkelomei Matbiat archiepiscopus TeRieaa Brffordiaai ') eam pr»- 
cetiiiHie et eradhat, caadelis et rellqnlia saaetonun lionorifiee eat i«e>tV 
ptaa 1 qni iater demm et dvM paeea facieu aas eoacordiiar relaiBa- 

g^'f^ vil Boden aaoo Lappddaa dux Aastrie motu daaipna regi 
». iHii ' raai iaferaat tandem obiit tali laodo, at didtor. Con qoidaai 
licas sibi precealatas fliiuet iaterrogaTit eoai, ui posset tibi 4i 
dyabolBni propria penoaa. At ille, possvn, inqaid, sed nollos boaMlS 
siae perieato eorporia poiett ipsan videre. Qoo eoatonaeiier respoa- 

feMübk yoio 01,111 Qiiqae Tidera, et lidejiusores oigroBMatieo alalnil, ae 

ia aliqno lederatnr. Introductnsqoe est io cenaeoliiBi et ibi panier resi- 
deate» videol boaiiaem aspeela aigmni et defonnen. Quo viso das diät, 
•atis est, et slatim ad leelom dedoctos mortoat est. Eodem aaao Ha- 9 
thyas archiepiscopus Mopintinas cnn aiagna pompa prinam aüasaai saaa 
Erlfordie celebravit. Ipso otian aaao Pridericaa auiiggravioa ia Wan> 
perg dien cbiosit cxtrenan, sepallns ia Yseaacb apad saoetan Kalbe- 
riaan. Ipso tenpora desponsata fiiit Prederico jnaiori narduoai Hecb- 
tildis filia regis Ronanorun Ladewid*) per adrocatos el nobilea Tba^Si 
riagie addaclaqne est io Wartperg, Bliaqoe regia Bobenie redocla est 
ad patren suun^). 

foi.4os.a. Aaao domini M.CCC.XXVI. facU est nagaa discordia ialer ar- 
^^^^'i^/'cbaepiscopan Matbian et Htnricon laalgravivnt qui boaa pbeodalia ab 
episeopo, nt noris est, aoa snscaperat Uade nulta bomicidia, rapiaa,» 
iaceodia ab atriosqne*) parle facta sanl. Sed et ardiiepiscopes upidan 
iiMsea*) obsedil et cepit et faotores snos ia ee collocavit, ^ aaaili 
cradelilate bacdiaates, ia oedibns honiaun et rapiais el vioblioaibas vir- 
gianm et pudUrun , opptdaaos noicis cahnitatibits oppresaeroat Qsod 
videales iden dves expoisis illb priori donioo sao laalgravio ^kSmSk 
oppidun reddideroat Boden aaao Hiarices comes de Swarlaboi|p vr- 

1) EriTordie. ä) Freilerici. 

2) Nadi dietca Worten stdit im Orig. 4) Auf dieae Worte folgt im On^. der 
wieder da Abschnitt eo» dsm Cb. Magd. Schlafi der Lebcnsbeidirdbaag des Bn^ 
(Mdb. II, 337 D. 338, voa: „Eodem buchofii Boidmid (Mdb. U, 336f.), 

unnn dorn. Alb. filiag, paslORt Ct d« 5) utrisque. 

aepultura"). 6) GrjSMO. 
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niens cum exercitu in niarchiani. ante «luoddam rnülruin ida sagittn a 

tefgo est hostiliter inierfeeiBt et iu Berlin apud predicatoreM m- 

pllllns^). Qaod aadim MircbiooisM, reHeU Fi«Md utrdiioab, 
^Mmb« BoInltB vimn dictam d« Plaoir» io protedorem t ( «dvQeaM 
ftfiitnni ciMiAliliiit n^«Doni, qoi Mpienter et fideliier pTOfoit, pactm et 
jiutiliaoi üi ofluribi» provIeciM fadeedo. 

Amio donmii lf.€€€ JOHTII. domfanis Hennanmit M$u 

Reynersbornensis redemit bona in Alsieyben et ülkyben 
pro CGG mards puri argenti i religiodi rim monaciiis infei-M-i»- 
lOTaDe sueti Oeorgii, qne sunt fere centum maldra Erfforden- 

UB measure tritici et avene. 

Eoiem anno Lndewiens re.t eoogrqgato exercitn Loagobardiani Via- rii. samp 
Haanpie petiitf Teniensqne Romam cam aiudüo Gaais Veroncnsi«, ((tii 
tunc erat advocatus imperii, impcrialia digoitatis apiceai est adeptas. Sab 

li^eodem tempore Fredericus et Hermaaaat de Drivordia coadtinato exerdla 
veneront io Sanneoborn, voleales terraii) rnpinif e| incenditt deFaatare« 
aade Fredericus de Waogebeyai cum adjulorio marcbionisse ronj^gato 
exercUa com civibas Gotbeosibiit forliter adversarüs resistebat. At Uli 
videoles sibi periculum immioere, omnes pariter fagienint, advocati vero 

20hinc et iode hosles cedcntes Fredericum de Drivordt et fralrem dictum 
de Hartiaberg et de Zardans et fere omnes sine defeDsione capftvos pa" 
riter abdoxentat, Ule vero de Wangebeym benigne faciens , licet non 
merito, cognaloBi aanoi dictum de Drivordia, licet sevum hostem, ab- 
duxit in Wnngeheym, ne advocatis vel marggravio nt raptor subirct sen- 

l&teatiaai capitalem. Aüi vero oiaaes in Gotha dncti, VII ex eis poliorcs 
smi MSpendU» iaterfecti, atü iaBamera peecunia daU, viz aiortia snppii* 
etam evasenint*). 

Eodem tempore marchio FreHcricus junior i clpbravif ni piins solem» f*l, Ml,» 
pne« in Norenberg cum filia regis Horaanoroin . n inine Mechliidis. 
10 Item anno domini M.CCd.XMX. Malhiai. ti rliicpiscujnis Mogiinlinn«, 
enai Hiahoo iaotgravio Hassie adbuc faciens muiia l)ella, tandem ut di- 

dtar iateneatus obiit, (et) belio et diacordie finem fecit^). E^-^m 
dem aaao Lodewieas inperaler finoai taan priaiogeBilaai ia 



t) Dieter ZaiatS fehlt bei MniVen. Abidiaiu am drm Lrbfo des 

2) Alacblsbaa, «hMlIgM Dorf bei Go- Ottn ron M;.p<1-!Hng (Mril.. r 

th«. von: ,,Otto filius lantgravii — 

3) Ulteuben, Goth. Uorf, im Amt« Go- «aoo domiai M.CCC.XXX.'*> 
Um. fr) Dies» Zosatt fbUl bei 

4) Nacb «Um W«rlM M«! iai Or. da 
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BraiMl«ibiii|;«iM eonsdtiut maidiioMBi fodlqM talmrcai ei «t eo«4|ylifi« 
narchioDon IMiricaQ, iMtgraviimi TiMiriiigonm. 

Hoc edan tBno dominiui Hermaniiitt Mtm oMü et 

üinricus eligitur. Qui lÜBricus abbas edificarit infirmariani 
hiijiia monastem Rejnenlromeiisiai qae per XL aanoB coi- ^ 
stnicta fuerat sed non perfeeta , tandein per ipanm egregini 

dominum ad peifectiouem debitam est perducta. 

Cb samp. Aono domioi M.CCC.XXX. Facta est disseosio maxima inler clerm 
a. 1230. ^ dyocesi Moguntinensi. N.im mortuo archiepiscopo domimii apostolicu 
prcfecil ecdeue Moguntine tlinricuai dictam de VVeroeberg, preposhim ii 
io Baac, daos ei pallium. S«d canonici saocli Martini, majoris ecde«» 
Moguotioe Qoaiuini coosenso capitoli postaUverant archiepiseofnui B«l> 
dewiaoin Treverensis ccciesie, presentantes sibi muoilioncs el CMirt 
onmia ecdetio ^logimiine. FaetoiiM|ii0 est« at capitulum Moguntinam coa 
maxima parte den ejiudem dyaeeteos contra predicli donioi Hiarid pr»-l& 
visiooem ad sedem nposluticam appellaruol. Unde pturea adberent» tf- 
pellalioni et pierique ab apostolico eccIesM Mognaliae praviso et atroqoe 
gladio, spirttuali scilicet et temporalif oppressMMlibBS et moftUnis Uvom 
agitaU stimalo sub utriusque partis ignominiose se mntoo laceraninl. Eo- 
don aono aatos Frederici marchioaU priaiogenitus , Domioe Predcrieastl 

ia Roebelils*), obi ob düBcoftatem (parlos) marcllioiUBaa aliqaaatav 
pericUiari cepil« aed predbus bealo Marie dei feailrieia et maaiwai aa»- 
Gtonua ipaa qoidem mortis pyaarlaai viz evadL Pner vero ia allie d^ 
cesait circa festum sancti Nicolai, sepaltoa ia Uyiaea 
(ai m. h. Anno domini MXCC.XXXI. Fredericas niardiio joveaili lavitale <e>ll 
im^ CQtus coasiliarioi nepbarios et uiqooa ac penreraoa obUlaa pragaaiiem 
sQonuB circa aioaasteria diligealiani el fideleoi promiaaioBeBi vcait ii 
Reynenborn com multo eomilato, .cav aororie suo Hbirieo lanlpant 
Haaiie el Hiarico, duce Saxoaie el ceaiite Bertokb da Haaaenberg d 
can omnibas coaiitibna et baroaibas el Miaiaterialibaa Hmiiagie, fti^H 



1) OerAbtHennaDn wird um 1327 wam 3) Mogonllao. 

Ictztenmale urkundlich graannt. Sein 4) Retelitz. 

Tod fiele nach der Angabe dei A.B. in 5) Bei Menken i'vhh dirirs Wort wd 

dai Jahr 1329 uoddader neae Abt ileiu- er hat es durch „muler" ergauzt. 

mib ror dieser Zeit nodi nicht «ol- 6) Nach diesen Worten wird im Or. die 

diar «ifamdBeh anftritt , nird naa vor GcMhicbte d« Enbiwdioft Otto fw 

der Hand der Ao^abe der A. R. schon Magdeburg foctgetotst. (Mdb. D, SÜ^ 

Glauben schenken dürfes. YgL da^o* 340 bis zu den Worten : „aapar bös ^ 

gen Möller, 1. c. p. 100. leclis plcnius cont!t\»*t(jr.") 

2) Von 13.^ — 1335. Möller 8. 220. 7) Bei Menken : promoüoaem. 
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j>er quatuor dies in tloniinicn, qu.i mntjiiir. ,.Umnis terra^^ cum uetingentiii 
cqai.s cum magno dampno ecrlcsir- est dnmnapititer hos|Mt,ii us , quoil ab 
ponim predecessoribus , lon^s rrtr;u tis temponbus aliifiiein [h ifi( i[>iim 
taoto gravaniine apud «os recepisse lios[jittuni , didiciinus non cxpertiim. 
5 Marchio vero postea in carnhprivio ' ) in lijpi^aviam vpnipiis in torncaniciili} 
in locis seereüoribos h^us in eodem loco per qualiior fcre chdoinadai 
decrpbnit. Et eodem jM)st< i'^) anno fama advpnfns iniperafon'H in Thn- 
riiif^i i cir C[irii(j[iaq«c volilans eufideai niarcbioneni I ru(ir ricöni jm u .t(!\enlu 
ejusdcni iniperatoris ad preparandas suniptuosas coegil expensas« quc poit 
lOfrostrato codem advcntn, ycnc iniitilil<'r suiil distrartr, f«i1.44Ml.«. 
Anno domini M.CCC.XXAII. fjc Ui est disi'<ir(ii;i inter Fredcrioum €li. Sunp. 
fiLitiLin ejus marchioiiissam pro dule ipsJns marchiooisse. Nain iii;ue(iio 
iinpelebat Gotha el VVi»senveIsz , diceoSf sibi magis quam raatn illas 
eompelcrc civitafe«. lila vero hiis tiipbata illu:»tris comilfs Bcrtoidi <le 
ISlienocober^ el civiuui ErfTorfJeniiiurTi aiixiliuni querit anxia, consulumque 
panier et juvatnen. ErlToi (hnses pti nn et Alülliuseiiä»es rives a prorao- 
lione lantgravii Fiederiri probier aliquas siniiiltafes siuiul cl ab inimicitia 
discesserunt. Que omnia liunt nota imperalori Homano nanctios per ve- 
races, quihus per suas literas demaadat, cum linua paee univerM liec 
SOsoc an^lientic resci vari. 

Anno dumini M.CCC.XXXIIl. Ludewicus Imperator Hotuauorum circa ib «. lan. 
fesium Pcnihecosles venit in Wartperg pacem et coocordiam facicns ioler 
matchionem et malrem ejus, et inier dves ErlTordenses et Molhiisenscs, 
mediante et infei UM|ijLnte Bertold« coroite de FfenDerihrr^^ , lali modo di»- 
2&cordiam intcr niarehionem et eivitalenses induciavit a festo Jaeobi venturo 
usque ad festimi sancti Jacobi faluri anni. Marchionisse vero malri sae 
dimi<iit marcbiu civilates Gotha, Gene et Tom heiTc i uni adjacentibus ca- 
^iiis et advocatias conim et monasteriuin Heyner-sboni cum adjaccnlibu!» 
Ml)i bonis: Wj}isea\el»ch vero ips« nplinuit el posscdit. Per idcm lem- 
SÜ pus cai^trenses in Naenboi^, coadun;jti cum aiiis militanbus viris, eon- 
. scio domino epiücopo Merseborgensi Gebchardo, nagnam prednm tnle- 
nint argenli et auri, ne^^otialorcs divites de iiubemia, de Polouia et Mo- 
ra\iA io via regia spolimies. ( nde marchio ex niand.iit» iinperatori« cum 
nohilib()s terre et civitatjbus coadunalo exercilu Castrum ISuenborg obsedil 
S5 (|i>iiriii|ue in suam dedilionem reeepit predamque ex integro rcdiJi fcdt. Sub 
oodem tempore causa mnilis flebilis orilnr in Hassia. Nam Hhhk us Inni- 
gravius Hassie diligeos uii.uu pediniicqiiani suc conjn^'is ijLsi s,ue Loujiigi 
horon marchioaiSf lamentabile crimen iogerit, ipsani ubiquc <|uasi adnlteram 

1) carai* bnvio. 4) eoMio. 

2) pMt b) coiijafi». 

3) Malat. 
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diffinnando. Ipsa vero, Don fereos svom obproMiM M 
haberi ^), (^osilium fratris querit la€riflHibilit«r «1 javanea. Qui per mos 
advocatos ipsam suam sororem qua«i ad eedniaB Mtva MUMi ^idi, mL 
licet Casla^), jacenlcm cum pedUseqaii saia, qntai oratarui SMleMi das 
toUeiis aiiduxil camquo in Gotha ad malfMB SOam peidazit. Lantgravai $ 

hcc audieos doluii, et «dien« unparatma qainBOwaa liwü. 
qnorl uiarchio vi suam coniugem abstnfistat« Mardio varo vocataa 
sponiiit, se sororem suam non vi aed propter ia&aiiam (et) obpropriM d 
coDtcmptum^ quem sibi idem vir svaa iaaaeaaler iagaaaerit, aa vocaaaa. 

f«i. 408. b. linde consilio habito cum priocipfluw iaipantOT dacffavit, at lant|^fjaill 
Ilassic uxorem suam reciperet at aaai eoai iMMMwa ialila, al par aca^ 
ninguitireDtius procorareL Quod ^ ftcloa ait 

ck. saap. Auni) doniini M.CCC.XXX1III. Erffofdeam aoa aarvaates padaa 
paci>, quod Imperator fecerat, mafchiaai ileraai le oppoaunt, aliqoos dt 
faniilia ipsius captivantes, quod tUa ÜMiaalaai iaipafalorcmqae ■ d i — Ii 
haue suam iajuriam querulosis vodbot aaaeliaviL tepwatar vero hii 
comiuotus dixit: oportet le boe dlflsiaiBlare , fili cariasine, qiaa aBi 
negoüis arduis occnpati liU id prataaa aoB paftaw» sabvaawa; aad aa* 
xilio dei per breva taaipaa ad baaaai laaia taaa iivariaa pardi 

ib.m.im Item com multo tempore dax Freden«», eleclua ia 

in vinculis detentot ftiiasot, taadeai caai malco detrUaealo al 
norum suorum absolutes, veoiansque ad propria posi brave 
sumptus vermibus, i. e. pedieulii laiaerabiliier dieai daaail 

tb. a.in4. Eodem aooo Jobaones papa obiit, eai lacGaafil Bcaadicins papa XII. Ka- 
dern aono idem papa aiiiil caatam aiilia flaraaeran pro refeceiaae eadeBttt 
aaacti Jobanais in Latharaao at pallatii saaati Pelri. 

Itiin anno domini M.CCC.XXXV. dominus Hinriciu 

bas Rejnersborneiifiis (emit) decem talenta deDariomm iiimv 

•ex denarüa, enm L pnllii miniii uno» lununfoo takilv 

piperis ctuu una uncia*), * 

Ib. a. las. Eodem aano post diaeetsaai imparataris de Tbnriagia, arcbiepiscopi^ 
Trcvereosis cum magno exercito ex consilio dacaai saaete Marie Erf- 
fordensis, faventibus sibi ejusdem civilalts coosulibus, Tburiagiao petüt 
ibiqna jnoeta manu Ernordensium terram comttis de Honste)rn, qoi fauior 
Bnaaensium fuit, dejccla turri acdesie in majori Semmerde ioceodiis^ 
al rapiuis depopolans, tandemque munitionem in Tulstete obsideos, $ed 
laintme ibidem, subtracla aiana ErflbrdaaainiB, pn^dens, Erflordensäas 



1) habere. 4) 

2) Casta. 6) archiepiicopo T 

3) diMiamUri. 6) dejecd a 
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sibi soisque m «BdHBbas «abimire mtHmlSkm^ W propria w et a rk. 
Eodem etim teafoie, cna iden «piicfj coailaB 4e ÜMSteyn, ut 
diclan eil, «l ripiw nKesUret, qwd— comes^ dictos de Ca- 

t/eoellebogio , cum mm y—eii m aimliun T htiemai Thuriogiam adve> 
&BieM, ab advvcalM aacdlwais Thorin^e, ot nec mm de büs anfugil, 
MOM IttMa qnodaa Wm iiiMit ja^*eiie, diclo Bnioone de Eckirstete, 
^ in pari« adT«catorom foerat, apvd Salm eztilit eapCivataa. Uade 
fiictam est, ut permoti Erflbrdeatei, ee qaed aefli propter Trevereascn, 
qoeai lefTie et dicebalor iaduxeraot , ab oneibas mo incolis habereator, 

lOdecaaaiB taacle Marie lui idea ms captivaales taeri, abi nec lamea vi- 
dere peteiat« eattodie MadparaaL Eodem qaofae aaao ferülier pan 
teire per Trevereaica devastatnr frn^esqne terra et viaela, ^e ad bmh 
tariuteni propter niaiaai tiabnam inundaRtiaai aea Teaeraal, et terra m 
aliquali kari«tia 4epreMCrunt >). Eodem anno post festnm Waipnrgis ch 

Iftepiteopas Tireverensi«; nomine Megaatiai capitaii cam prindpe ac fere '^' 
oawilras terre nobiiibas adonatus, propter decanuro detenlum, ut fama 
sparserat, EHTordiaBi obaideal ibiqoe e di^ erso dampnis a partibus illatis 
«olntionem decano predicto aon modica ab ErfTordeosibua principi et Tre> 
verensi predictis dooiae aiarchiooisüe coosilio pacta pecconia, relicta Erf- 

20fordie pace prisUaaf onaee ibidem coUecti^) amice nd propria remeabaat. 

Item eodem anno abbas Hinricns, divina inspiraloa gra- ^ 

tia, emil ecclesie siie tres (ampanas ab honorabiUbiu yim 
prepouto et conventu in lUitiiiibora prope Sangirbiisin, pro- 

1) Im Or. fol^t nun der Bericht über die 
Verheeruagen des giofseo 8tunn«> ima 
Jahre 1396^ woroa die er»!« Hiilfle anch 
bei Meibom (II, p.340) , /um J. 133(3 

•tidht, von : „Anno tlomini M CCCXXXVI 

VI"»«' sunt transferri wahrend die 

zweite Hiilfte des Berichtes io unserem 
Or. bei Meibom feblt, obwohl «ie ohne 
Zweifel in das Ch. Magdeb. gehört und 
ein Beweis ist, fhifs die Ilxindix lirift, die 
JVIeihom hnuifzt liat, von j'uigrrrrn Da- 
tum und unvoUkoinnjcncr Kulur ist. Die 
£rzühluQg des Chr. S,P. von diesem Er- 
«IjgniMe, die aidi bei Menfcen nmnittel^ 
bar an die Worte : „karistia depresse- 
runt'* aDscWiefst, laut« vöÜtg verschit-- 
«Irn. Da nbrr in beiden l allen dasselbe 
Kr«iguif» i ixahit wird, so erklärt es »ich 
recht gat , u ie die llaud , die die A. R. 
in TorliegMMler Ge«lalt und das Ch» M. 




ju eiuauder schrieb, daa Beridlt des Cb* 
8.P., der ebne Zwdfel in die A. R* 
übergegangen war, unterdrücken konutu. 
Dafs jener Bericht des Ch. S.P. in die 
A. R. iihcrgpgangen war, verraüien fol- 
gende Worte in nmerem Original: „et 
liec cootigerunt hon veaperamm in vi- 
gilia Symonia et Jndoi" die hier die 
beschriebene erste und zweite liairte 
verbinden und dem Ch. S.P. nuchgc- 
bdiricben sind, wo es heifst (S. 335, A.) : 
Ventus eüam validnt bwa vetperamm 
in vtgilitt npoitolonim Symoni» et Jude 
irrneos etc." — Der Satz, der noch im 
Orig. steht und d<-n ich dem CbrotL 
Magdeh. viudizirt-, folgt hier; — «Xhb- 
pane etium roagoe in Halb de 
«wcte Gertrud» eecidcn dr ta& 

vento." 

2) colletU. 
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curaiite et eiaboranU Conrado cellerario Reynersbornenai; de- 
ducteqae tont «d enndem locmn in crastmo beata Marie cum 

magnis laboribus et expensia. 

Sanp. hem i|»so unim facta est magna ili^rordia intcr Ludewicum irwpcra 
•> UM. lorciu cl regeiu Bobeinie pro provintiii K.irinfhie. Nam dux Kariathic b 
sioe filiis ohieral, cojus filia desponsala fuit rcgis fiüo Höht inonim. Oo.-»- 
propler rex Bohcmie parlem nurus sue defendens, quia terraiu pri iÜi Uai 
ad eani perUnere successione bcredilaria asseruit, ^)se impcraiori oppo- 
suit, qui dirtam (terram) ad se imperiali iure, cum berede carcret*), de- 
volulam daci Auslrie liliara rcgis Uoheoite habenli suo conju^e, imperiali 10 
ttiunificentia inl'eodavit. Rex itaque Bobeinie magno exercilu eoHecto ter- 
ram sepediclara . u\ vi eam subjugaret, iuiil, Sed imperalor, non cum 
pauci« !»ibi iu opposiluui veoiens, eum de Goibus exirc supcrvviii<>üt-iuuj 
tiinore percolsum ocius compulil et coegit. Imperator itaque r^em Bo- 
heraie cum suis pcrscqoens, ob viclus penuriam perscculionc noslposita. U 
ciiiii suis ad propriii est r<'vn"sus. Hec ilaque discordia indüci.ti.i es! per 
principcs a festo Michaelis usqiie ad fesliim saneti Jacolu innr iuiiin^). 
feL4i9.b- Anno dujuini M.CCC.XXX\'III. (liiraiife rixa inter capituliim Mog;m- 
^^'^"P* lioum et liini'icuni de Vemeburi; daluin episeopnm, preposilunn in Bune. 

tandiMii (huninns arcblcpiscupus l'ievcrensis , defcnsor cl prcvtsor ecrlc>ieSO 
Mofriiiiiinc, Ulla Olim ) ( -niiinld cjii^dt'rii t'crlcsie di'!Viisii»ncm et provisio- 
ncin (Ifiiiiino Hcncdiclo apoi>loli(0 sueque potestati cl upiiooi per paleates 
Uteras resignavil *). 

1) fin Gr, ein et vor se. ftiPruiit lue in claiutro (nemlich Iti J.'- 

'/) Im Or. heredilaret statt berede ca- richow) Karoliis imperator, impeiatris, 
irret. Wenczeslaus rex Boemomm, Sigumoa- 

S) Hienm «cUiebt lidi ka. Orig. ein Ab- dna m Ungarie, Johannes dks de G«r- 
•ehnilt an dem Chr. Magdeb. (Meibom lits, hti filii imperaiorii, com mm £&, 
II, 340, Toa „Co tempore in cinkate quam postfa duxit rex Anglte. Ilm 
Magdeb. — faemnt cremati.**) rex Lcthumomm , drio 1*» g»ti apostolic« 

4) unacam. sedis, duo ardii< j)is( i>pi , Prageosis Cl 

5) Hiermit endeo in Or. die A. B. and Magdeburgcnsis, episcupi Bmnesborge»- 
t» ibigt noch die Fortsetsang des Chr. eis, finmdenborgcnsia» Hafdbergensh« 
Megdeb. Ms auf den Erzbischof Peter Bambergensis et Maiorensia. Duces Ste- 
ven Bronoa [Meibom FI, 8. 347^; , mm tinenses et Saxontc. Comites de Aohott 
Tbeile mit langern Stelleo, die bei Mci- et Barbey , cum magna solempaitate et 
bom nicht stehen, dagegen in den col- apparatn expensurum , qnas in majori 
lationes Cliron. Magdeb. bei Menkcn parte fecit et tulit i*ta eccieela. Et m 
(in , p. STO) verscichnet sind. Zum eodem anno expungnata flienuit oasba 
Schlüsse findet sich auf Fol. 415, col. b, Sandowe et Piauwe, et in eins ■tapen 
lin. 27 bis Fol. 415l>, col. a, lin. 5 noch dum portentnm adducte fueruot ad iatwa 
folgende Stelle, die hier ihren Platz finden locnm dae avc« dicte stnicionec, in üt» 
mag: ,tAono domiot M.Ci^C.LXXVlI. terris prius uuii(|uam vise." — UtA 
feria terc« m ebdoniada pentbecostes biermit bricht die HandschrilY ab. 
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Uilieall, Pelwt. 8. 18, 17. 
Uta , Tochter des Grafen Lndw^ ^ 

dem Berte. 8. 5» 8. 7, 1. 
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Wichmaon, Enlnsdiof TOB Magdeburg. 
V. S. 37, 11. 

Volrad^MöachioRdoliardsbniiiii. S.261. WichaMim, Sohn Hagolt, des Bruders 

d«* Gnfoii Ludwig mit d. R. 8. 2, 

W. -„23. 
VVaUhcr voa der Vogelweide. S. 109f Wichmann, Graf; Schwiegersohn Lnd» 

167, 16. wig des Springers. S. 1,*, 'i. 

Wallher von V*irgula. S. Iii. lül, 7. Wilbraud v. Keferaburg, Ensbischof ?. 

WeUmenn t. ScttdatedL 8. 194—195. Megdeboig. 8. 81, 7. 

Weagcilwim, iUi de. 8. 225, 27. WUlekmd, (heniMlier) 8ehahlMib n 

Welspech, Borger Eiacnedi. 8. 233, Weifseosee. S. 244, 4. 

Vi Willicha, Wohlthüterin des Khytets 

Weroer, Kaplaa der Wartburg. S. 2iH, Reiohardsbruao. S. 19, 6, 15. 

12. WladUev Leftkonogi, KSmg v. Gioft- 

Wced, der Koch. 8.218,1. polea. 8« 179— 181. 

Wiebert v. Gruitsdi. S. 20, 31. Wolfrem v. Bedienbech. 8. 109. 113. 

Wichetd, Abt v. Beinhaidahnmn. S. 133, 114. 

20. 
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• 

Der Mainzer Hof am Ausgange des Millelalters. Eine urkundliche 
MiUbeilung als Eiuladungsscbrifl zu der erslen, am 4. Juni 1853 
in Eisenach zu haltenden Generalversammlung des Vereins für 
thüringische Geschichte und Alterthumskunde. Namens des Ver- 
eins herausgegeben von A. L. J. Michelscn. gr. 4. 1853. 
geh 10 Sgr. 



9{ä(^flrnd rrfi^rint: 

3eitf(^rift bcd Sßercind für t^üringift^e ÖJcft^ic^te uiib ?(Itertbumds 

funbe. 3. u. 4.^eft. mit 3 (Steintaf. gr. 8. 1854. ge^. 20<B%r. 

3n^alt : XIV. Über bie ungebrncfte t^ütinaift^)« @^rcnif »on donrab <StcUt. 
fßcn «. 8. 3. aWi^ielffn. — XV. Die GJ^ronif be« SJZicoIau« »cn Spaden. !Bcn 
Dr.SEDeflele. — XVI. !Da« «mt Dermbach, ©cn Q3nino Äütjn. — XVH. Die 
(üfiacirnferabtei ©ecrgentbal unb bie neuen Sludgrabun^cn bafrlbfi. Sßon 
$tof. Dr. JB. Starf. — XVIII. Det (J^jifiolarccber be« Älcflet« «ein^rb«^ 
bntnn. 93cn Dr. SBeaele. — XIX. 2)er beiliae Snauritiu« unb bie Gifena^iet 
(©tabtfieflel. 93cn Sö. »ein. — XX. Die Äit^^e ju ineunljcfen bei 9ieufiabt 
a. D. tinb bie ©erfe bet @cul)jhit unb SWalerei bafelbfi. ©on ftrcf. Dr. 
». €tarf. — XXI. Die legten ©rafen t>cn »-Beichlingen, ©cn 2B. »ein. — 

XXII. (Sine Gomftjonbenj be« »atb« ju ©aalfelb mit SRelanc^l^cn in ©etreff 
ber in ben 3abten 1542 unb 1543 etlebigten enlen €*ulfltl(e bafelbfi. 3l\t> 
get^eilt »on 6f|riftian fflagner, Dber^farrer ju Stift ©rabrn bei @aalfelb. — 

XXIII. 3o^ann ^riebric^ ber ®ro^müt(}ige unb ba6 3nterim. SRitget^eiit ucn 
Dr. g(h»aq. — XXIV. 3a^re<berid>t über bie Arbeiten / Sluöbe^nung unb 
Qrtoerbungen be6 ©eretnt. 



^tuperbrm ijl im SBrrlage von ^r. ^rommann rrfc^ienen: 

Die Hausmarke. Eine germanistische Abhandlung von Dr. A. L. 
J. Micbelsen. Mit einer lilhographirten Tarei. 4. 1853. 
geh 25 Sgr. 

<Stüt)c, 6., @ff(^i(^te bfd ^ot^iliftd Cdnabrürf bi^ j^um 3a^rc 
1508. 9(ud brn Urfunben bearbeitet, gr. 8. 1853. 

2j^tr. i0 3gr. 
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